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Stadtrat stellt Pro.jektsrudien au,s:

Am Rietgrabenhang sollen
180 günstige Wohnungen gebaut werden

Nach optimistischer Schäbung können ab 1996 die e6ten von insgesaml 160 bis 180 kostengünstigen Woh-
nungen am Rietgrabenhang bezogen werden. Die geplante Wohnüberbauung entstehl auflnitiative der Stadt Op-
fikon. Ziel ist es, dazu heizu[agen, dass ein ausgewogenes Verhältnis zwischen rr!'olrnraum und fubeitsDlätren er-
halten bleibt unrl gleichzeitig sollen llohnungen für alle Bevölkerungsschichten entstehen. Stadtrat und Liegen-
schaftenvorstand Jacques Mettler orientiede üb€r die zu dicscm Barvorhaben durchgeführlen Projekßttrdien und
erläuterte das weitere Vorgehen. Die siebcn eingegnngenen Projekte sind bis Samstag, den 12. Joni, inr katholi-
schen Kirchgemeindehaus «forum» öffentlich ausgestellt.

tcktcn Hcrti8" l{ertig und Schoch aus
7ürich. «Pasco, von N'l.tx Baunrann &
Gcc)rBes l'rey. Z(irici'r. steht inr z\,\'eiten
Rang und oWegc» vont Büro l'lasler,
Schlartcr. Wcrder. Zürich, wurde als
driltes rängierl AuI Platz vier steht ,(F-x-

tm Dry Vienel, dcr map architektur +
pl nung. Wallisellcn,

Dic Projektverfass!.r voD "OsFWesli993r, .Paseo, uod (Wege$ sollen ihre
Arbeiten nun dcn crgf,nzendcl) Bcstint-
rn unAcn cnL\prccherrd weilrrlührcn: im
konmcndefl Oktober wird dann die
Jury den gecignetsten Proj c krvorsch lag
beslinrmen, l)iescr wird als rMastr:r-
plan, bezeichct und gilr in der Folgc als
Dasis firr dic wcitere Bearbcitung durch
die drci Arch itc kru rb ti ms,

Heute müssen
Anlageziele im
gL:balen Zusammenhang
gesehen werden.

Ein kompetsnter Panncr
nlit individucllen Lösungen.
Der Anla8ebcratcr dcr SBC-
Wir machen miL

(i;:!rr'turt li:nrit;ux,ri;rq ie _rrt s&) I I
M,.ralr* Zrr'.n trl{.: '1rl 3ar I] ]r

(itr,lrn[ ( ltdJ.» rnr\F ]_2 Tt,t sO9lt.2.:

f)ie Überbauung soll rnit hehinder-
tengerechle'D Wohnungcn. Wohnun-
gen lilr ältcrc lVlcnschcn srrwic lür gros-
sc und kleincre Familien ein. gutc Bc-
völkcnrngs-Durchnrisclluns Uc\riihrlri-
sten ond kosLcngünstiFsn. nexihlen
Wohnraunr tnbieten. Und mil dem Bo-
deD soll haushllterisch umgcgangr:n
sr)wic (tkologisch vcrdntwonuIgsbe-
wusst geplu0t uerlictt, hicss es u. o. in
(len Wcttbcwcrbsbcdingungcn zur
Wohnübcrbauung auf dcnt Ricttrrabeu-
hüng mit seinen rund 25 000 m2 tstu-
land. Mit der llearbeitung dss Studicn-
uuflrags *urdcn drei onsansässige und
vier erfalrrerrc aus$,änige [-achleut§
ur)d Btiros hetraut. Dic ALrswcrtuDg ill
inzwischen crlblgt: im cr5tcn RänB slpht
das Projekt dos{-West 1993» der Archi-

Land soll im Ba[rccht
abgegeben Eerden

Die Stadl Op,lkon will die Überhüu-
tung Rictgrubcnhang aber nicht sclbcr
rr'llisicrcn. !iclntehr soll dls Ltnd im
Barrecht on einsn sogcnanotcn Bau-
ta;i8er zu cincm günstigen ZiD$sxrz (rb-
gcgcbcn wcrdcn. cWir denken dübci,.
erlilafl.lacques Mettlrr «an cinc Pen-
siooskaslc, an cin Handwcrlrcrkonsoni-
ulD odcr an cinc Baugenossenschaftr
rund fügl hci. dass siclt lnlcrc\\rntcn bis
-10. August nlit dcm Stadtr.rr in Vsrbirr-
durrg setzen können- Das lnvestitions-
volumcn lijr dieses in drei Etappcn zu
rcalisierendc Bauvorhnben bcläuir \ich

littßela nl< au.lseitc 7

6. .lLoti itr der Galleia

Volksfest zur Eröftrung der Volksbank
Endlich ist cs soweir: L)as ncuc Ruchcn- und Verwaltungszetrtmnr der Schwei-

zerischcn Volksbank in dcr (ialleria isl bezogen und wirLl l-cstli.h eirrgewcihL Anr
Sxrlrsta!: dcn 5. Juni, werden sich olliziellc (lästc umtchaucn und um Soolltag.
dcn 6. Juni, z-lvischen l0 und l6 Uhr, isl ein Volktfest angesitgL Das irnFösante
Gebäude kann bcsichtigt llcrden, filr Speis unLl lrink ist bi'srcirs vorgesorgt, und
sogar cio Kindcrhon isl organisierL

Ceuräss ihrem Wunsch nach möglichsl räschcr und gutcr lntcgmtion i|l der Bc-
völkcrung von Oplikon-CI{ttbrutg unLl tlm dic Volksvcrbundenhei! dcrVol[sbank
zu dokumenticren, habcn llc Ortsvsrcitre Celegetheit erhalten. sich anr Sonn-
ta8 in dcr Cirlleic der Öflentlichkeil vorzustcllen- Der Teilnehmerliste entspre-
chcnd. darfnran sich aufein l.unterbuntcs- originelles Programm frcucn! /,§.{
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IST FÜN SIE DA

ebrigens

Für lhre Buchhaltung
stehen wir lhnen

Berne zur Vernigung

TSEUHAND

Länenwiesenslfasse 3 Telefon 810 36 36

Die l;«,I.ilie glinen *erden aulgtltoh(tr - ll\lnungu liir olle B€vülli(nlfl8.ss(./Iiclllert sollerl cttlsk:lrc

Abstimmungsparolen der Ortsparteien
vom 5./6..luni 1993
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fur d& siaatipersola]

ßehörder tnitlative de5
Ce$ein6er31at ,t,
Zuri(h betr. ErBänzung
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GE}'iEND€VORI.AGE

Stadtrarskandldat
(ErstruwahlTantanlni)

la

)a

Nein Neln Nein Neln Nein

ja )a la

Steiner l",ane Steiner Häne Häne Steher Stimrr-
f ergabe

Diefeine
hausgemachte
Glace
von lhrem
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Bcladei ütit seine Ha,tdrwrks-
Utercilietr und voller Tdlendrc g korn
ein junger Bihulner naner|jt Sqt Ca-
hc,nne:; var gewu 40 tahren nach
Glolttbrugr, um eiten einzigcn tlu"f
trag ausznfllten und darn olüre t.hn-
ryege rn ser)re SurseJya zudlckz keh-
ren Aber seite Gesdicl ichkeit u,ul
die Quol{löt sei,W eßte,i.4rbeit i,i da-
nuligen DorJbliebeü ,ri(hr u be,xerkt
wtd sein schnell envorbetet RttJols e:t-
zellener Hafner wrd Plattenleger
hrqchkn ihn prornpt einet z:reite
wrd dawr stets neue A irdge. Seine
üelen lieunde $euerr siclt dans er in
,useret Staall geblleben ßt utd \\'i)n-
schen dar iumer toch llelbeschtlf
tigte ein etwus g,entdchltulrcr$ Tem-
po so\tiie \\'eitcrlin gute Gcsu dlrciL

opjkon-Glartbrug11 kunJißrig vet-
lo,\se,r lßt die FDP-Fraktion ltn
sthö en Cslvi" avf Korrik4 tl ndt-
nigliclr ;u eitler aussemrdenlllchen
Sl,zurtq zusdtnmcngekonmen wvl es

ist aizwrclutrct dau\ die Traktonden-
liste uüIa greich Eewese L\t -..

In lftnenhur hat sich der Glatt-
hrugget Rosthlo,, Tumo den khter-
llchen laistungsptüfrrngen der
Sclt'teizet Annee unterzo$et\ sie ,nit

soDtit die Rekntteßchule tv.r slcl,-

Eh gqlaazt r Bllnddann und
freund-nachbarliche Gesprikhe mit
dem aus Glattbrugg slafi, enden
Chinügen Dr- ,ned Renö Habeger it
der Billach(| Krankens,,/te - das
sthreibt sich Erika Eichmann ins Ta-
gehuch der wrgangeüen W-orhe. In-

rrir.'lren l§, sie wieder glücuit:h da-
heirn nd t$ir wihLstlten$,eiterhi gute
Genesung,

Herzliche Gutck- und Sege',!-*ün-
sche schicken ßir ins Ältenlrcin Hof-
wiess ir Dictlikotl. Dott d, lich fei.
ert Ross Hurter qfti konmendetr
Sonnrag den 6. Juni, ilüen 85. Gc-
burßrog- Die ZiiElete wn du Neu-
gutstrd.\ie, im l:ebntar, Lst d.er ltehens-
$,e en olten Dane niclt leicht
gefollerr. inet'ischut hdbe sie sich gut
ei Eeleht, jleue sich obet imn,er iesig
ilber Besrch aus der*altr:n Heiraat

Musikalisclrc Gilsse sird auf detn
lleg iu Helnz Schll( $,elcher sm
konmenden Montag, den 7.luni. sei-
nen 70. Gebrußlag .feie - Er ist he-
gei\tefler Müruer(:hörlet ud hot,
wenn Not am Manrt y'ar, outlt g!e-

konnt dan Dingetllenstob gescltu,urt-

Um allen Spekulotiote vorztbeu-
gen: dies ht ei:r.lugendhiLl Und z.-ar
eines von Ltdlo Wke4 welche wfdie-
sem Weg ga z hezliclß Gliick- u d
§eSenslvllzscfie vor ihren Flum-ser
und Glaubrugger lieu de erhdlt.
Warum? Weil sie an 8. ,tuni gesund
und zulieden ihren 65. Geburtstog
feiem dad lbbcles scrrlre,sst sicrr der
Gratubtio geme a,L

ALt So ntagskind Jeie S via
Schmid, der liwen-Drugerie und.
dem Do{-'trdl gleichemtoirien rter-
l)unden, ilü?n 65. Gebu!ßlag Wir
gralulieren - uid it eressiere uns,
mit Verlauh, fi.b das Errcrgie-Gelrcim-
rezepl , , .

JugenTlkhe 60leiert lleldi G ttin-
ger an selbigcm Tag, deu 8. IunL Der
akti,en Oplker lÄndtNinin ein heali-
ches Glück-auf und $'eiterhi Erltil
lrutg hei allen Tdtiq:ilal

Eh kiei we iq],eöpdtet, abet nicltt
nitdet heElich grutulieren wir Primo
Pfetto, dem Tarezierer lo,r Beruf wtd
Jrttloka ats Leidetu\chal, zum 60.
Gebunstug, welclrcn er am Llirrgst-
$ul,,slagtnil |iel hetule lßlfeicm dür-
fen.

Ein hemorragentler Schiltze tol«l sin
ge$irchtetcr Jasser - und morgen
out:h noch Juhilar. Nchti$, die Rede
kontt nur voll Poul Maller sein, wel
cher arn 4. Iunl seiüefl 60. Gebura-
tag feiem y;ird llenlichet Gl t:k-
tt'tnncl/ 

.r*

Wet ,un befltchtct, vor lauter Ge-
butL\tog\ku<lrcn urd -kenen werde
der Gang an die Amen wrgeste4
rdt{\tht sicll Wr, h Opfikon-Glatt-
brugg, nehmen doch u sere B rger-
plidüeu trolz aller Festlichkeitet
wofu!

h diesem Sin e: gut IZst, gut Pllicllt
und heftliche Grilsse

')'
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a[lZ Bank Neumünster

Geldwechsel

Unvetbindliche Kurse

Eanknoten

Deutschland I0ODM 87.75 90.50
Frankreich 1@ FF 25,75 27.-'
Italien 10O tit 0.0935 O1OO5
ostenEich 1OO ÖS 1z4o 13.--
England 1f 2.15 228
Spanien 'l OO ftas. 1.07 1,18
Niedo.lande lOO HR. 7825 81.75
Belgien 1OO BFr 4.21 4.46
Schwed€n l OO SKr- 18-5O 2O75
Dänemark l@DKr. 22.25 24.25
Norwogen '1OO NKr. 2O-- 22--
Fionland 1OO Ft\4K 24.85 27.10
Griochenland 1OO DB 0.62 O.-11

Amerika 1S 1.37 1.46
Kanada 1 can.S '1.07 1.16
20o.Vroneli 1O2.-- I 12.--

Gösserc Betige zu wfteilhaften
Bed i ngu ngen. üft e wtbe sTellen.

Schafihaus€ßt-dels 55
8152 Glatlbrugg
Tclcfon Ol 8tO 30 9l

Die Bank äuf lhrer Linie.

&legg-N.r.,gel,--
D i t( kt|etk(l t i ah Lagendütpe

Aufsehenerregende
Tiefureise

Die Finra Rücg-s-Nacgeli AC an dcr
lGnslstüsle l9 \,eränslaltct anr kom-
mendcn Frcilag. rlen 4. Juni. zwischcn
9.00 und 18.-.]0 Uhr. ufld am Samslag.
den 5. J!ni. von 9.00 bis 14-00 Uhr
cincn Dirckwcrkrul ab Llgerampe. 

^n-gelnLen wcrdcn BLlrörrtikcl. Ililronra-
schinen. Papeteriewaren, Manugcr-
Acccssoires sowie SitTr'llöb€1. Pulte,
Schnlnkc ,trnt.l Korpussc zur Bürocin-
dchtun€! Cleichzcitig offoricrt Rüegg-
Nacgeli (Fest'-Artikcl zur Fcierdcs l?5-
Jahr Jubiläums und slellt bcsonders
prciswertc Occilsioncn. Ausliufmodelle
und Ausstellungsobjcktc zunr Vcrkauf
hereiL ljirr den Dißkwcrknuf ab L,agcr.
ranrpe ßilt: alles zu aufsehenerregenden
Ticlpreiscnl /§.1

Salve!
Vom 4. bis lOJuni

- ofbneren wir lhnen
al5 Wochenspezialltat ein

herrllches Flsdgericht

l

Spezaüno dl salmone
al cocomero e
mentafusca

Fr. 22.80

Eln Rä8our vom salm. zubereitet
an einer leichteo Sauce

mlt vl€len Cewlrlen und
frischen Pfeferminzblättern.

Als Belia8e Slbfs felne Salzkanofieln.

Dazu empfehlen wlr lhneo
einen beronders 8ut

pa5senden ltallefl ischen Welsrwein
lm Offenau55chank

aus der 7<l-Flasche:

Verdlcchlo del Castelll
dl Jesl DOC Fazi Battäglla

I dl Fr. <.80

Buorl Appetitol
lhr Gino Pelleglno

NB: Samstaf und Sonntagnachmittag
lmrner durchtehend w?rrne Küche

(ohne Piza)

Mamna Mla Tel.8l0 44 00
Vinote@ Tel.810 44 18

ZURICH
I..LÖT.\AIqPOBT

ilt[T[il

ßelle Epoque im Zürich Hilton -
with u touch of chamPagne . . .

llis zunl 25- Juni stchLdet t laryest Gtil! inr Zlrich I lilton unttr dem Nloite «Bel-

le Epoque - Spargcln und Chantpognclr|. Dic§c inlcress0ntc hrlinadsche Kombi-
nation I dns Debut d§s kcaüveü Et§ässL'r Küchenchcl\ Patrice Go(hie - vcrwÖhrt
clcn Fcinschmecker mit allcrlci l(ö§lüchkeitcn, wic Sälitlbouquel nlit Jakobsmu-
schcln und Spa8eln an ciner I limlreet-('hanr pagncr-\'inuigrelte, Seelculcl-Me-
clirillons. pochieri in Chanrpagncr an lvlorchelsaucc und leinelr Nudeln, das Bc-

stc vom IGlb poclien an eincr t'hanrprgncr-Estragon-Silrcc und vir'lelrt nrchr.l)sr
itleirle l'ltissigi Bcglcitsr zu di§scn Gcrichtcn i§t - vemtchl §ich - erlesoaer Chanr-
p1qngL d91 -rowohl im C)Ilenousschank als i.!trch llascherwejsD crhälUich isl Ori-
cin-alBcllc Epoquü PolzclLln und die dazugehörig. Dckor.rliöfl endlihren dic Gä-
itc in cinc andäre kulirrarischc WclL tnl llahmen dicser PmmoÜon. dit in Zu-
sammrnaöcit nlit Sea8mnrs u,rd Air FIitnce crltslindcn ist,llndct ausscrd€nl cin
Wcrtbewcrb statl. dessin Hauplgewinn Eio \ibchenende ltir zwei Puxionett int
HcrzEfl de! Champflgnc. in Reims, ist.

'l-ischres.rvationen unterTelcfon 0l 810 3l -jl./eoc

t
Elektr. lnstallationen

für Licht, Kraft, Wärme
und alle Tclefonanlagen

Konzession A+ B
Servicewagen
mit Autoruf

Schnel! und prompt

Glattbiugg, Talofon 810 tl{l rO

e, e:H e, ee ät'

@1idi E{ rE En ar E

E ä ,e

LE{E,hre 6E 6ers e Es ü

e,6

Eislaul in lruhen Alter
An q. lLni ieie A\\,net Cohelr. D{. ifiq cf'f.n.. semen }i0. GeLu sag bat Ettct
I.'erissunal. ln \ltiolet zeigt et hn.ler t|ljch a\l dett un i?qctllut L!:1bnifiten tntl

serr€r Pirmr0rin Lilhl \\tiklhaher fl/r.s/)[,ch.woil('r] tishtit?- Dic Aqnahne ztitJl
düx Paar dflr 6. lebruar 1993 aul rler E'l$[a,rrr ll?//ist /cfl wahrcnd einer
schrruarTol/i,rr Znkelspinb. ,llch gcistig isl er noch .tul et lltlr* An ll
ltpbn)ar l9!): reichte aI eini:n dLtalllle ü l/orscll/aq clri, l)erß[ trB8s§e/d

llusvetbindunqen in Opjikon bei gleiclrcr lä,qc, )^clrl llrchtigsrer leiir
tl'erschicbung der LIfien 759 wtrl iil urn onen Stfis:;eltzug !*!gh'ai§ $'t.tdt'
r on der Starlrucnr'a,tr rng ODlkot) /Ir veldat]iPnst,'erc, Waist: ,1ui let jea!]e
Föhelanhrechsel eisLrun/ich ftsch ttntir(Jiclrl- \li {)ruüliercn hcnlich t'nd
r.lln.§ch{:[ dt]u luLllaten veitühln so viel geisl.ige ünd kilnellicllt
l3e$,cglichkeiüSÄ

Unsere
neuen

Wunschlisten

erirelren slch steigendel Eolisbtheit.
Aus uber 600 Al1ik€ln der Haushalt-
Lind Flektrqbran.;he wällen Ver-
wandte, Freunde uÖd Bekannte das
passende Ge^schsnk zu lhrerl-.loch-
zeit.

TonrHagna'rer
Schaf{hausersirasse 76
8152 Glanbrugg

lelelon (01) 010 33 51

Eine Armee ohne wi*ungsvolle
Hugwol{e biebl wenig S<huh!

Fronz Skoh'ieirj,, Diellil'on
K0ntonsßt

Autoversichert bei

Uersicherungs-ftrigi
Sciuoit.rirchr $otiliü

ChrßtianTaschhalser Telefon:
Grät?lisrrasss 3 G. 311 32 90
8152 Oplikon P. a1OnO1
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Alfied Schellenberg:

Fär ein harmonisclrcs

Zusanzruenspiel von

Körye4 Geist und Seele

Am yeqangßnen ryt)gslnontag, den 5],. 

^ldi, 
kon]le Njiu.l SchellenL,pry n;n det Gi-

bcio,thsrra,sso 47, seinen tl|. Gebufi§lag lbiem.

& lnbe dann nicltl hrt)ge Zeit.l l diß Geqtfich, detitl luültr d4.:nstaqs und lreitaqn
qßli], er dn die Gipl'alkoa|brenz fu b.,zeichnait dit$e Zu:;a nßn*unJi als äigrrJrllr(rrc,
Verjünqungsliur, t|ail6r dor ii/rest€ 

T 
oirr(rhmcr diGscJ 6'undc ist Der,\kmo isr ri{rilrrrchr

et\ras llochqes!&l1etl, sLal/l.nrl et doch t\»o Zt Jnklipfal. Dü ll'erl d,e.sdr Disku.rsro,r]s-
runde ist jadoch nichl zLt untersch.tl?.ttn, denl, f,s aLlliin sich lier dllerlai Betul:\Lrule
utld untcrhalten sich rlber dic rersch,odonslr n 'l hgmen.

ln Nßrvotl.10 lahren rs. AiJied S(.fie/k'nbeq nit seincr famil( aus d$t Oba and
näch Glättbtugg gezogen, unt etwas nijhet bei se,l'lenl,^tbeilsp/.nz dar ,LoN' ir oatli-
kon, zu tiein. Danals war ClattbruUg ,]och cilt Bnuamdo 'urd t\lfred Schellonherg har
das Ctlllhl de$.ftenden, fazels am eiqaficn Leib e ebt:. tisr ils crr\rfglicd drr,SIadF
fluslk x'rrdg hdt sir:/t die S nnnulg ge\ieutleL h Ntet wn '1-l Jil]/en lJdL det lubll '
1,on Hrus a .s citämst. - noch das Spielen aul rlen B-l'{om edemt- He.l|e \vüde man
so em'a.s kaun noch flr nöAlich lnhen, begh rnt dot:h .r(r rnrßikrs che Ausblldunq Lc-
teils im Kindctgatten.

l'or allesm den ilteron Olattbruglem ist. t\lied Sry'rc//enDerg l;eirr l:nlnkannter, hat t'r
rloch r*ihronrl 25 lalten dia T.dhlet abgelcrson und er?rc Octi4§st Ze rt das,4m des HilJs-
slgtlstgn h legehabL Einen grcssen feil sotßt ftaizeit lnt Fr alsn Jür rlia Allgeneir
hcit einge"\etrL Sein lie-bx.es Hobbg allenlings uat hnmer dor Ganen. Und nvar hat cr
schon bio,logisclron Canpnbau he,jl,eben. lat)ge beYor diesel 1ltlode gekornnen isL
Zu{lgm hnt sit:h Al[red Sclrcllenborc in]ner lür dle Polf,ili rrrelrdssicr, ul1i] rer/rassr
noch lrcute kelnen Arneng.Jr4 E§ lsl lrlleres.rar]( sei/rr.rr,lin{re'rler Ätqu entcn lilr die
konnnerüa AbstitnllJulqstolaqe,l riruhr\rcn.

jl[ra] Schellenbery isr eln gendh iger BAI1 r vo ahen Scllrvl ur')d Ko,n, $e n ihn
rms beschalti(tt adu hed ckt. ocht sr der Sacl)a dul'dln Grund und sucht so lanet'.eßms beschafti$ slct htdt'ückt, geht. sr der

bis ar elne belrle.digatlde LösDng gafunden
dle ilenschhell $nlclß dle hda als Lelrcn

duJ'don Grund und suchr sLs lange,
,t betlrückL dia IaJßache ser/r dä^s:,sLösDng gafunden haL !l1n ltelrückL dia la[sache ser/rl däsx

le fuda als Lehen efiElLen hal nicl)t nteht SoftJe träOt dazu,
dia TdLsacl)e selr, (hss

14 ü bef rchte! dass sie susremaüsL'h ilrlsgelaugt. und zeßtifl lfird.

Ssit 63lahrcn siul NIed Schellenherg und scino fuau vcrhoiattLhabefl elne 7i)dl'
tet ü1tl drci Söhne - eincr dayon lst leldet h Juryeutet ü1d drci Söhne - eincr dayon lst leldet it Juryeu lahrcn tüllich \ efl /ng.llcll - !ros§-
qezogen we.lche ihnen dann I nf Enkel tnd 

^,Ei 
Urenk?l ge-sr'/rcnkr haDcn, §e/r zrgciqezogen we.lche ihnen dann I nf Enkel tnd 

^,Ei 
Urenk?l ge-sr'/rcnkr haDcn, §e/r zrgci

lahßn nun ist soine FHU bodägoig ). td so nrussru der lubilar e.inL'n gnsöen Teil (lcr
Hauslt,tltlühruna albamoltnen. lm Alter yttn 92 lahren lnlte et noth kachan oalisrntH au s h,il tlü h r ü n g al ba molt n e n. yon 92 ldhtcn hibe er noth kochanHausllalt!ührüng |llbamohne,l. ln Allet y(ül t)2 ldhtcn hnbe er noth kaclßn galtnt
sc.lmunzeh A[rad Schellenberg J.ühet habe or slcll imnßr bodiencfl la,cseJr. ,9r har al,is
der Not alne fugen{l gemacht. und ßt glückllcl1, da$s seinc fra} Uot }e J.l§(, rri?s er aulder Not olne Tugend genachl. uncl lst glückllcl1, da$s seinc fra} Uot le J.l§(, lri?s er auJ
.den Tisch hringi Übrijens konmt dio T&hrcL velclrc ln dpr N;:hizu Hausi ix o1t voi-
bd. un die Muttet zu beüeuen, wenn Alßed Schellenboq veg nuss odor tillh einL.n
I ass n ac,l m i EÄ g I e i s l:ßt-

Aryed Sche. enbery bezekhner sic}l §6.1b§a nicht als Künsüet- abü 6m lsüej,.§hjftit-
ler ist er ohne ZwiJol. Vor allen soin llunor eieichrert es llt,];" 

'ch\\,ercs 
zu cttngon

odet ru vorgessetl ot nacht auch andem eine Fretrcle damit. Seine Lr,bensph osophte
ist der Drclklang d.is helsst, ar barnühl 6ich. Kürpar. Geist und Saels tn etnen hamo-
t sclrcn Zusafitnerls?iel z hah.en.

Die RedaJ.tion dos Shdt-Anzeiqels gratuieft lhnerT liebs llerr S1ilßllenberg, garz
beuilch zu lhrem hohen Gobutsbg und würßd?t, da.§.s es lhncn roclt rccht lanqe ge-
lingl dio Harmgnie des Dreiklangs 'aJ Jlnden und zu haltan So uitd yiellejeht del
Wunschuaum, gr(^ssere Baßan zu u|temohnen, ühct Flln otler Dinvo r;l(le zu eiDen
dlnllch elndrückllchen Erlebnisllzs-

Renault Safrane
ab nur et. il1'45,10.- bruto

Ausstellung im Ortsmuseum
Str€ichel-Zoo

Am ndchsten SitnrsLaErSonnt g. §.
und 6. Jurti, wirrl dcr DodplarT \,or dcn.l
Orstrnuseunr in Oplikon ein bcsondcrcr
Anz-ichungspunlt lirr Kiudcr und Trcr-
[rcunde. ln Zusämmena leit mir dsnr
Ornirhologilchen Verein Opfilon und
hilfsbcrciten Landrvinen isr cin Kl('ll-
tierpark zu bcwuniJem.

Filr einmfil werdel nicht oltc hilusli-
che odcr gL-wcrbliche Raritätan zur
Schau gestellL Einen Bczug zur Vergln.
gcnheil hat dic Sondcnchau trotzdr:m.
lrn ehcmals Iändlichcn Oplikon gehor-
tc dic Kleinlierlucht lur notw('ndiectl
SclbstvcrsoEung. Heute - int städti-
scher Oplikon - isl die Kleinrjcrhältunc
wcitgchCnd abgelcrit dorch dic lleiml
Licrhaltung, Sie gervinnr arr [lcdculungje mehr sich cinc «versladtcde»
Menscirhci[ - uncl insbcsondcrc auch
die Kinder - der Nrtur enfrcntden. Dcr
vcrgnugliche Strcichcl-Zoo in ctcnr cs
Kälbchen, Schalb, Kaninchcn. Hühnsr.
Gilnsc und viele Hausticrc zu bcwurr-
dcm gibt. ist am Sümstir& von 14 bis | 7
Uhr, unrl anr Sonntag. t(1 ll bi\ 17
Uh( in Bcrricb. lm Durt-Tdlfl-tteizli
licnn dcr Dursl -qclölcht und dcr klcinc
Hungcr gesrilll werdeo.

Optikon -
gösste Eiedrbrik dcr Schnciz

Das w r einmal. ln Oplik(rn uurdc in
dcn Kriegsiahrcn nicht trur die bertiltm-
teste cCüggelibeiz-,. der «Wnndurbrun-
ren» belrieben, Am Ristgrdbcnh{ng

und i Cebiet iier Au stand auch ein('
dcr grösstL'n Leghomfanncn dcr
Schwciz Rund drcissig Jüchartcn Ilüh-
ncrhöfc mit Eirosscn l-lerden urrd deu
dazugehörenden Cebi{udcn und Hallcn
hoten cint'n imposrnttrr Linr.lnrch Einc
Sondeßchau übcr cinc KlciDticrhalturrg
bcsonderer An gibr eincn interessanten
Rückblicl in die vergrngcnc l-lathncr-
welt in Oplihon. Dic Aus\tcllulle irn-fenn 

dlrs Dorf-Tdini kann währ!,nd der
Öffnungsz,eiten des Streichel-Zoos bc-
sichtigt werdcn.

Hilhnereien
Arn Freit{g und Sdmstug von l7 bis

20 Uhr. und änl Sonntag von 14 Uhr bi:
I 7 Uhr, kann in de r Galeric lctztmäls dic
Bildcrausstcllung tlcs Kurrstnralers
Charly Bühlcr besichtigt wsrdcn. Er
z-eigt eins bunte und vcrynügliche Hüh-
ncnvclt in Oel. Acryl. Aquarellen untl itr
Canoons.,4rd

0orl-Träll 0nlikon

Kirchenzettel

Evrllgelissh-rcformiertc Nirchgcmeinde

Frcltag 4. Juni
16.45 Sol]ntagsschule

im Kirchgenteindchar:s
19.:10 "Fäden knüpfcn - Ncuwcrk

sciD», Abend8olLesdien$ nlit
Pli- E. Christmänn und T.udv
Kulli nrit anschlicssendel
«'Icilctc»

Sotutttlg, 6. Juti
Ko lin,ra otl*;\orüLtag

LJ J(J (i()llcsdrcn\[
Pfarrer E. Christrnann
l\l itwi rku nF
l'lenri Adelbrechr. Trompe(e
Kolf,ktt': Jugcnrj in unsercr
Gcnfeinde
Sollnmgssch$lc
im Kirchgemcindehaus

9. ltoti
Scrriorcnnachnriltag inr
Kircllgemeindesaä1,
Irf. K Englcr llirudcrt übcr
dtrs Bcrcsinalied. das wir
niltlirlich auch sin8en werden.
Kirclrgerueindcvcrsam rnl u ng
im Kirchgemeindesaal

Rön.kath. lürchgemeilde SL Änna

,.10

Mithtoch"
t4_10

:0.00

Sa,flJIäg.
r 8.00

5. hoti
Fanilicngottcsdienst zum
Abschluss des FIeiffgruppen-
untcrrichts
Mitwirkung der Sinßgruppc,
anschliessend Plirncikafee

6. Juti
Eucharisticleier im Oratorium
Eucharistiefeier
Sänä nlessa coü prcdica
Forumgottesdienst mit Agape
Wongottesdierst - Euchäri-
sticteier - AgaDe (lnrbiss)
Zum Esen bringen alle eine
Kleinigkeit mit
Türopfcr. Fonds lii r dic
Ausbilduog von Priesrem und
Seelsoßem/-innen inl
Bistum Chur

Kara Sedlacek zum 85. Geburtstag
MDrgen, fteirag, den 4.luni, kann Klata S{,tlldcel-Ktrrrfl än (ler Stdrorsst ,lsse I ilt.6[

85. Gebunstag lelem.

[lbor ltlnfzig ihrer 35 Jalre wohnt lüaru Soc//acek berexs in C,arbruoo. Sio r§t eirlB
jenar Bltgatinne!\ velche illr zlr llausa und tlie Rulte schr schatzon lie hJr zusam-
ndn ntit il)rcn Mann drel Töcl]let qrassqozrrqe'r, rr o/che sre zLtt sachsldchf]n Grass.
und zu ach|bchen [.tgros,gnurrsr qefl.rch t hahen. Das lüngt;tc isr e.ben'er$ halbjdh g
ge»orlen. Obwohl ihre Tochler \ielbeschäßiqte ftauen stnd. h.tben sie inaer Zen fiirihft l\üer url dils scham dio lubtlitfil sel]l

S-o ri€ii €s Eßh4 be§(rr1t Kjdra Sodlacck ihta Haushdh noch selbstü dtu. ntnmt aber
dic Hife det Spka\-Dien$te qema rl Ä}spruth. Elnnöl \,<rche,nthch ehäi dta fibilakl
Besudl wl ehßl Boüe!.)ein des Besull]edienstcs, \t elclg lnit ilv einc Ats[ahn nacht
oder pil'aL'll zu eintm Plüuderstütltlclr.n kornflt Drs t.rt er, SenTte. dtn si6 njchr nis-
sen ,najchre _/i]r den s/b sehr dankbitr ist, i.$ silo doch ylel allein. Da \rircJ darn die Z.ei-
ü.rng qonauts@ns dutch qestdDcr( ri?r'ij['r] B ücl rcr ge.]e*).n oder d* Fensche,r anr Un-
te rfu* uüg eln gosch alteL

hühet har. dle hbilarin alles selbet genijhl und gesül..k1l.'ure üeschdnkf sio .§Jcrl
aul die PJlege der Blunen hn Ganen, iittc Atbolc ale ifu viel FraudL.. beteiter. In ttbt-
9r, gcyriEtsst sic di6 ,{luss6 de§ ,l.[erE rvc[r?e sid n()rr^ (.rdi t't.]t ltaL heuet Bellleitff in
ihle]], Rthlg ga_tyordener) Nll,1g t illt dt|I]ilsr for* rlrr(.hcs /ä auclt plleqaitnrl Be-
Uauung bra\cl.tl

.- Liobe.Frau Sedlacek {üe Scdaürbr dr,,s }'ri rAnzniqeß \l Dscltt llnenwcitcdlitl gut!
Gasurdlß,lt und \ticl Ftpüdp tu]ll Sonnenscll.rin it» tlaue,| l.thLnsiithl/[zs.

Sonfila*,

8.00
9..30

I t,t5
19.00

Katholischer Kirchenchor
Dic hohen kirchlichcn Feiertage,

Ostem ulld Plingsten, sird voöei u d
dflmit isl auch cin schönes. reichhslti-
ges Progümnr aus der karholischcn Li
tu,gic und Kirchenmusik brcndct.

Absr wir blciben niohr stehcn! - Es
gchl wcilür ilr unserem Jahrcspro-
gra flt!Wir wErden anr 10. Junj - Fron-
lcichnam - und :rnt 20. Juni dic .Frie-
densrncsse» von Paul Hubcr (eine no-
deme deursche Mcsse) und aIlr 3. Juli
die 4s mmigc deutsche Schubrflmesse
srngctL

Filr den eidgcnössischc'n Buss- und
Bettag rurr I9 Scplcmher ist dic lalcinF
sche Messe in G-Dur von Fmaz Schu-
bcrt aufdenr Progmllm, ökuntenisch in
der ref Kirche l*rlder, Glattbru8g. Mir-
wiftende sind §äneErinren und Sänger

aus der rsfomlieden rnd der mcthodi-
stischcn GloubensgemcinschalL Beglei-
let wcrden wA vom rcf Kirchen'orche-
stcr. (l'lans l{ubr:r), §eebach. Zu diesenr
Aflloss. und nitfirlich iluch flI5 spätercs
Chomritglied, suchcn wir Sängcrinnen
und Slinger jedrn {AltEni} sncl jeder
chdi[ichcr Glaubensdchrung dic Ns-
tionalirill ist ebcnfalls flichr entschei-
dcnd.

Anr l. Juni (Dlcnslad habcn wir it
dcn Probcn zur Bcltn-gsnlcsse hcgon-
ncn, Sic sind nättr(lich auch jetzi. noch
hczlich bei uos willkommcn- die F,tr-
bcn findcfl jcwcils anr Dienstirg 20 Uh1
int rforuntr stirttl Wir $ürden uns licu-
en, Sie zu dcn nttchstcn Proben bci uns
begrtisscn zu dürfEnl Der Chor singt
ruch nicht jcdcn Sonntag und solo sin-
gen nrllssen Sie tuch nichl Unl cventu-
clle «Schwellenlingstc» zu iibcrwindcn,
wcrden tir Sie auch genrü abholcn.

Fttr dat katltolisch e» Kirchcnch or
Der Prllside t: tla s Ott

KoflLrhadßssen:
Ktrl Mfider, I)irigent: Vrcoikerslr. 2l ,

8152 Oplikon, Telefon 810 77 8l
I lans Ott-Mitteregger. Pritsidenr.
Fliederslr. 7, 8152 Glotlbrug& Tslc-
lon 810 41 56

Datvrcrstag, 10. ,Jrti
Fronleichnants!'est
19.00 FestlicherGoltesdiensr

Mitwirkung dcs Kirchenchors,
rrnschliesscnd lrohes Beisanl'
nrertsein auf dent rfonrn»-
I'llu odcr im *forunt»

Evarg.-methodistiscte Kirche

Sott itg, 6. Juni
930 BezirksgorresdicnsrinKlolsn.

anschlicsscnrl Kirchcnkullee
Monla\, 7. Jn i
15..{5 Kindcrstundc

ltlitt$?l:h. 9. Juni
12.15 Suppezntiuag

l-reie Missionsgemeinde FIVIG

Flicderstrasse 5. 8152 Ghftbrugg

So,l,,Ia& 6. Ju i
935 Gotl.csdienst

lli »,oclt, 9. Jutli
:0.00 Bibcl bcnd

Sehen und
hören Sie!
Teleton 810 07 61
Talackorstr€sse 48
&62 Glattbrugg
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EINLADUNG
zur 34, SiEunt des Gemeinderates (DoppelsiEung)

Datum: Monta& 7.luni l99l
Zeit: 18.00 Uhr

Orh sinSsaal Läüenwiesen

Traktanden:

L Miü.ealungen

2. Protokoll der 32- Siuung vom l0 Mar 1993

3- Protokoll der 33. sitzung vorrr I 7. l'1ai 1993

4. lnfomration von Stadtrat Bruno Tantanini über die Revislon der Bau-

und Zonenordnung
5. PostulatWalter Bemer und 14itunterzeichnende, Alterswohflungen im

Zentrum, Antwort Stddtrat und Anlrag auf Abschreibung

6. Kredit voo Fr. I 280 000.- für die Neuge5taltung der S-Bahnstation

Opfikon, 
^bschreibunS 

des t'ostulates Clrifles Kulli und l-litunter-
zeichnende, GestaltunE SBB-l-laltestelle Oplikon

7. Brutto-Kredit von Fr. l6 255 000.- nir den Umbau und die Erwerte-

run8 des StadtiJuse§, Feuerwehr urrd WerkSebatlde

8. GenehmigunS der Bauabrechnung von Fr 217 637.45 über die lle-
grunung entlaog der waliisellelstrJsse und von Fr 62 205.70 über die

BegninLrng entlanS der T, ackerstrasse

Opfkon. 24. Hai 1993 DER RATSPRASIDENT

Frfl0z Schnel,er

Die Gemeinderatssitzung lst öfiendich.

Arzüicher
Notfalldlenst

llei plörzli(her schwerer
Erkrankung oder in Noti:llen am
Samstaß und,/odcr Sonnta& steht
folgender NotFallarzt zur
VerfirBUng:

Bei Nichterreichen des
Hausaztes während der
Woche, Mo ntäg-Freltag
gibt die ,{rztezentrale Auskunft.
Telefon 261 61 00

Samstag, 5. 6., 8.00 Uhr bls
Sonntag, 6. 6., 8.00 Uhn

Frau Dr. med. M. Rohacek
Die.tllkerstrasse 44, 8302 Kloien
Telefon 813 49 49

Sonntag, 6. 6., 8.0O Uhr bls
24-OO Uhn

Dr. med. F. Liebrich
khaff)auserstr. I 36. 8302 Kloten
Telefon 814 ol 50

Sanltäts-Noü.uf Telefon 144

Zahnärztllcher
Notfalldienst
Telefon I I I

Zal': närztli( l'r e r Nottulldienst fi]r
cias Zürcher Unterland ar)

Wo(hener,den t)nd Feiertagen

Apotheker-Notfalldlenst Telefon 813 30 3 I

Suidtische Werke
Eleldrtzitäts- und
Wasse rvers orgung

6asversor8ung

Während der Bürozeit,
Stadthaus Telefon 829 8l ll
Ausserhalb der ßürozeitl
Pikeit-Nummer Tel. 8lO 77 8l

Wä]rend der Bürozeit
Gas',ersoßung Zürich, Tel.2l I l6 72

Ausselhalb der Brlrozeft
Rkeü-Nummer Tel. 271 23 23

SPITD(.DIENSTE
Ambulante
Pflegedlenste:

Telefon 8l I 07 77
Koordination und
Vermittlungsslelle frlr:

- 6emeindekrankenpfleße
- llauspllegc
- Haushilfedienst
- Autodlenst

Giebelelchstrasse 47
Heidi l''1üller, (athrin Ziegler
erreichlrar von

Montag bis Fr€ita8,
8.0O- I 1.00 Uhr

(übrige Zeit Telefonbeantworter
fiir die Gemeindekranken-
schwester)

Krankenrnobillen-l''lagazin
Lindenstrasse 15, 8eÖtrnet
jeden Mo, + Do. lB.3O-19.30Uhr.
in drrngenden Fällenr
H. Müller. Tel. B l0 45 4{
G- Wildschilfre, Tel. 810 42 92

Gemeindekrankenschwestem/
Krankenpfl egeverein KOG
l"'lar8ri.ltirt
(betreut llnks der 6latt)

Lisbeih f"leierhans
(bEtred rechts der Glait)

GesundheitsberatunS:
Jeden Diensta& l7- I8 Uhr

Präsident KOG:
Eugen Sauter, Tel. 810 l4 49

Sparen Iie

Iack-Geld,

Gehurt
l.lmsii: Gö iil, l ochtcr dcr Fiunilic

Bayßnr und Cüna] Uzunsöz{ etincr. von

dcr Tairlici. in Opfikm: Scboren am l{.
Mai 199] in Züri(h

Tiauntgetr
Alk)iet ltla*IL\ Alhul, l')60. vor und in

Opl'ikon. und Rouk:r Maie-liqnce. 1965.

vorr l-a Slgne NE, Lcs Ponts-de-Mtncl
N I und Brot-Dcssous N E, in Opfikon: gc-

rrut am 21. Müi 199-1 in Oplikon

Ba<:lvrunn ßeal, 19J4, votr Opfikon urd
Arndcn 5C. in ()pliLon, und t'otr (;ttrltcr!

gcb..Slo,rrr, Ncllr. 1944, von Sigriswil BE.

in Oplikern: llctrarrt nnt 21. ['ltti 199] in
Oplikt'u

l)rüNeiler Pdct. l16l. v('n Schleioikon
Zll. in Opfikon. uod ,y-)lit, 8c0. ßra.ltrrx,
Fl |ia Afi,t«,naria. 1960, von Fulcnbach
So. in Oplihon: gttraut rlnt 21. Mlli l99l
in öpäkon

Nci Giusepry. 1964. von ltalicn. in OP-
likon- und D'Lrunro l?lir:i{. 1966. von lta-
licr1. in KomIrl-ltltinqhing(1lr (Badsn-Wüfl-

tcnrhcry. Dcubch-latld): gctraut anr ll.
Mri 1993 in C)plikon

Batnrgontcr Duiel" lt)70. von Zürich
ulld Lister Zll. in Opfikon. und §t4a;rru'
se **ioi. l9(,l, von Thailand, in Opll'
krrn; gctrxul am 27- NIai 1992 in opfikorr

TodesJizll

Spiller-llu .iket Mn oMano. l90l.ver'
wirwüL von ivlitlödi Ct- in Clpfikon:8e-
storbcr atr 16. Mai l99l in Oplikön

20.30 uht

-ugdrdlche ünd Etr€m
eb 10 00

Jugondkdde. srd Ci6o, Lmapalk
06.0 r! Z6rt Festflrbchan m
atr rg 00 Ulr Fe@Mhrdlool

07 00 tir t6.00 Uht

Gro§es SEdtlesl d6

Fr. a9 aö 18 0O Uhr
Srmda! Eb 1,1 00 Uhrl
sonnrrg ab 1l 30 unr

l9 30 Uhr

t 7 30 L'hr

3 Co - 10 O0 tlhr
MetdEn-C.rrdrel

Hl§l§t" Gf,srAD I l,jzr.
l0 30 Uhr

6 wird weirer

SonmE€E15P0Ul,
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sackbillige Trennen Sie lhreAltstollentsorgung: Abfälle
und bringlen §ie
sie zur
Sammelstelle.

StadtAozeiget N. 22, 3. Juni

I
Veranstaltungskalender

Falrmonda, Dritt-Welt- Lade n,

Walli5ellerstrasse 22,

Dienshg-samsta& 9- l2 Uhr und
Dienstaffreita$ 14.30- l8 Uhr

Jeden Montag von ll-17 Uhr,
Schach nachmitfag in der
Cäl'eteria Gibeleich

ledefl MonbS von l4- l7 Uhr,
Senloren ftir Senior€n, Tel. 810 93 05

leden l'lonta8, von I 5- 17 Uhr,
Phdihelm f,luhlegasre,
Chrabbelrtube, Fam ien(lub

Jeden Dienstag, ab 14 Uhr,
Cafeterla 6lbeieich, TrefFunK.
Gemeinnützi8er FrdueövereaF

Jeden Diesitag von 14-16 Uh(
AuEntshalts!-dum lm Hocl]l]aus
Glbelelch, Beschäft igungsBruppe
de5 Roten Kreuzes

Mirttor-, Vateöe.atung Im Saal

alter Trakt der ref Kirche l-lalden,
Donnersta8morgen, 9-10- I 1.30

Beratung m it Vo n n m e I du ry,
Domerstägnachmlttn& I 3.10- I 6
Be.?bJnt a h n e Vota n m o I d u nE
Tel. BerdIUnB: Dienstag MhF.r'och,
Donnershg, 7,3G-8,10 Uhr,
Ier. 302 86 85

leden DooneEta8, 12 Uhr,
t'lltta8sTlsch fllr über 60jairige,
Catuteria Gibelel.h

Jeden Donnersta8, von 15- l7 Uh(
Pladiheim HtihleSasre,
{t4u-K-Träfr}, Famlllenclub

Jeden Donneßtag ab 20 Uhr,
Klublokal Cafereda Glbere,Eh,
(UnteBeschos5) Schachk)ub

Jeden Samstag von 9- I I Uhr,
Ve.kauf und Annalme ln der Brocken,
stube anr Klr(hensteig,
vls-}{i5 Aterssiedlun& Aonal'lme
Jeden Mr. von l7J0-18 Uhr

Bis 2- Iuli, I {ilton Kunsuan& Aussrellitng
von Ljrsula Studli, Seidenmalerei

Bis 6.Junl, Dorf-Träfi Ausstelung von
Charv Bühler, (Hühnereien,, Bilder,
Crrtoons, Llthographien; tr. u- 5a-
l7-20 Uhr, So, 14- 17 Ulrr

f?dtÄ& 
'1. Junl

I 8-20 Uhr, schiessstand Rohr,
eidg- Feldschle5sen, fu lds(hützen

1r.30 Uhr, ref Kirche, (FAden

knopßn - N€tz,verk !ein|,
Abendgotte5dienst mlt (Teilete,

Samsta6 5. Fnl
Abflhmungen und
Wahl etne! Stadlrates

8-l 1.30 Uhr; Schless5tand Rohr,
eidß, Felds(hlesseo, FeldschüEen

9.30-12 Uh( {torumi,
Pfarreibrm der kaUr Pfarrai

14- l7 Uhr, Dorf-Träfi Kletntlerpärk,
Omitholottscher Vereln

Soruteg 6. Junl
Abstlmmun8en und
Wail eloe6 Sradrates

830-1 1.30 Uhr, Schiessstand Roh(
eid& Feld5chiessen, Feldschrlfzen

9.30 Uhr, ret Klrche, Konirmalion,
Pfr. L Chr'stmann

I 0- I 6 Uhr, 51/B-EroftUng, Galle.ia,
Volk5hst und TaB der oftnen Trr,
Hltwirkung der Ortsverclne

I I - l7 Uhr, Dorf-Trä[ X]eantierpark
Ornithologischer Verein

l4-17 Uhr, OrEmuseurr[
Dorßtrdsse 3e geöftat
HorltaS, 7. Ji[ll
l8 UhI, Slntsaal Lätterrwjerea,
14. Sltzung des Gemetnderates
OoppelslEUf & öfü ntllch)

l.flth,Yod\ 9, lunl
14 Uhr. Haldengutwlesq
Undenfest für iung und alt

l4J0 LJhr. ref Kirchgemelndehaus,
SanloreonachmitEg

I{.30 Uhr. (fitrumr,
Seniorennachmtrit4,

19.30 Uhr, Föirmondo, Walllsellerstr. ,,
Höck des Vereins Dritte Weh

20 Uhr, ref Kirchgemeindehau5,
KlrchSEmeindeversammlung

Wahlen und Abstimmungen
Am Sonntag, 6..Juni 1993 finden statt:

E dgenösslsche AbsdmmunSen:

-Bundesbeschluss über die Volksinitiative «40 Wafünplät-
ze sind genug - UmwettschuE auch beim Mllitär, \r'om
28. August 1992

- Bundesbeschluss über die Volkinitiative dtir eine
Schweiz ohne neue Kampffugzeuge»vom l9- März I993

Kantonale Walilen und Absümmungen:

- Gesetz über den Schutz von Personendaten (Daten-
schLrf28esetz)

- Gesetz über die Versicherungskasse flir das stäats-
personal

- Behördeninitiative des Gemeinderates von Zürich be-
trefiend Ergänzungdes GeseEes über die Erhaltung von
Wohnun8en tur Familien (VVEG)

KommunaleWahl

- Ersafzwahl eines MitSlledes des Städtrates fur den Re§
der Amtsdauer 1990 bls I 994

AHmmundokäle

Die ordendidre Stjmmab8abe an der Ume lst wie folgt mög-
lich:

Freitag
4. 6. t993

Samsta&
5- 6. 1993

Sonnb&
6.6. 1993

19.00-20.00 Uhr

10.30-12.30 Uhr
19.00-20.00 Uhr

08.00-08.45 Uhr
09.00 10.00 Uhr
09.00-10.00 Uhr
09.00- 10.00 Uhr

Stadhaus

SEdÜlaus
Sädthaur

Aherssiedlung
Cafä Künzli
Stadthaus
Dorf-Träf

_ Besrhluss des Kantonsrates über die Bewiltipunp etnes h Stimmregster lie$ in der Enwohnerkonüolle zur Ein-

objekt*redites afl den Neubau der Sondeäbättsam- slcht auf

melstelle Hagenholz in der Stadt Zürich Der Stodfot

öfErungpzeiten
der Stadtverwaltung
DIe Shdtverwaltung blelbt wegen
Hauptre niSung am

Frettag, I I. Junl l9r3
den gaozen Tag Beschlossen.

ln dringenden Fälled können das Bestal-
lunSsamt onier Telefion-Nr. 829 8l I I

rnd dle Staftlschen Werke unter der
Teletoo.Nr. 810 77 8l er.eichtwerden.

De. Stodtrdt

STADT OPHKON

Formot c: > > > > wle welter?

Bei un' i5t neben d€m technis(hen Fachwissen Kommunikation und Kon-
takt rhit den EDV Anwendern sehr wichü8. Sind Sie an Detaittsagen, aber
auch an Banzheitlichen Aufgabenstellungen intereseierlT

Dann sind Sie uelleicht unser neuer

Anlagechef EDV (Operator),
den wir raschmögichst suche[

ln dieser FunkUon sind sie haupbächlich zuständtgflirdie Durdf-Jhrungder
Stapelverarbeitunten und der DatensiÖerungen auf unserer HOST-Anlage
NCR l-9500. lm weiteren bedienen sie d,e PaplernachbeäöeitungsgeraF
und sind filr den Menu-Untefialt verantwortlich.

Die Beratung/Unte6tützung unserer Anwender (inkl_ Pc-Anwender) und
das Durchf,ihren von kleineren EDv-Prolekten runden das vielseitige
Arbeitsgeblet ab.

Häben sie bereitr Erfahrung auf €inem NCR-l-S)ßtem und Kennhisse der
Pc-Soft\/vare Word 5.0, Harvard<r+hics und Quattro Proi

Für diese anspruchsvollen Aufgaben \.edangen wir eine kaufmännische Be.
rußlehre- Slnd lhre Stärken Teamteist, Konta.kfreude, lnitiative und keude
am selbständigem Arb€itenl Sind Sie zudem zwischen 25 und 35Jahrejung,
dann treuen wir uns auf lhre schriftliche Bewerbunß

Unser lnformatikbeauftragter, Jörg Zeindle( Telefon 829 82ll erteilt lhnen
Seme weitere Auskünfte,

Peßonolobteilufig der Stadt Oplkon
Oberhauserst-dsse 25, 8152 Opfikon

'TADNSCHE 
WERIG OPFIKON

AchE og| unterlrdische Lertunger,

Für unser technlsches Büro der Strom- und Wasserverso(gung suchen
wlr elne(n)

Tech n ische(n) Zeich ner(in)
Elektro-, Vermessungs-,'Ilebau- oder Bauzeichner(in)

Hö€hten Sle ln einem kleinen, kollegialen Arbeitsteam mitarb€iten? Bel
uns erwarten Sie interessante AufBaben:

- Erstellen von Leitungskataster- und NeEübersichtsplänen

- Elnmessen und Onen von Leitungen

- Erstellen von Projektplänen und al«ive Mitwirkung bet der proiektie-
rung von NeEanlagen

- Auskuntsertellung bei Leitungserhebungen

Wr bieten lhnen einen sicheren ArbeitsplaE und Fortschritdi€he Ar-
beitsbedlngungen. Gemeflihren wlr Sie in lhr neues Täügkeitsgebiet ein.

Wenn Sle an diesen vielseidgen und anspruchsvollen AuEaben interes-
slert slnd und über elne abgeschlossene Zeichnerlehrc verff,igen, dann
senden Sie uns lhre schriftllche Bewerbung oder rüfen uns an.

Unser Betrlebsleiter, Armand Welss, Telefon 0l/829 82 50, erteitt thnen
geme weitere Auskünfte-

\y'ür Feuen uns auflhr€ Kontaktnahme,

Personolobteilung der Stodt Opfkon
Oberhauserstrasse 25
8152 Opfikon

Ferienzeit - Reisezeit
Aküon ldentitötskort€n und Possempfthlungen
Viele sonnenhungrige Einwohnertnnen und Einwohner werden audl dieses
Jahr wieder ihre Ferien im Ausland verbringen. Sind lhre Retsedokumente
l.rentitäts*arte oder F.ss noch grjltig?

Anr kommenden ADdrunungs-Samsta& 5. JmL I O3O bh I l-30 Uhr
steltt lhnen die Einwohnerkontrolle beim Umengang im Stadthaus eine lden-
titäßkarte oder eine Pdssemp&hlung aus-

HiEubringen $nd:

- alte ldentitä8k'rte oder alter Pass

- SchriftenempFangsschein

- I neues Passbto flir eine lDKarte oder deren 2 fitr elne passempEhlung

Gebühren:

ldentitaBkarte Erwactuene Fr. 10, Kt'nder bis I slahre Fr. 15.-
Passempfehlung: Fr. 20.-

Persön[dr6 Erschclnan lrt unuqganglldt

Elnwohnerkontrolle oplikon
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. FDP-Fmlctionsecke

svP mit F#illääftliL,:,?.jä"Iixäeiner
Mit Anlorr Steincr und Duvitl Hflnc

stchcD zwei Kindidalen zurVcrlhgung
dic ich beidü menschlich als lntcgcr be-
trachte.

So stcllt sich ftu mich, auch als Vor-
srnndsmirglied dcr SVP, primär dic Fra-
gc, wclchc andercn Punkte muss cjn
Sud r rE tskirnd idlt crllillen. damit er
auch die Untcrsttltzung der SVP ver-
dienl?

An cßtel Slclle stehcl für mich
- die politischc Einstellung weil dicse

die Jcryeiligon Eracüeide els Potitiker
schr starl bccltrIltrsst,

uad

- dic Fühnm8serfahfln8, weil diesa
Dötig ist nm als Sladtrat und Abt€i-
lungsrorstard eitrc Sfadt und cire 

^lhteiluDg der stsdtvemaltung zu fllhrcn.

ln lctzll]r Linie spielt fur mich das Al'
tcr cinc Rolle- Je nach Tätigkcitsield
*önncn Erfahrurgel frliher oder -
manchmsl schcint cs sogar - nie ge-
mocht werdeo.

Mit seinen (Gcdankcn zur Wahl in
den Stxdüat, gibt mir Bemard Grun-
holzc( scincs Zcichens Pdsident dcs
Gcnreindcvcreins, tcilweise Gclcgcn-
heit, zu dsn venchicdenen Punken
Stellung zu bc/chcn. indcm ich auJsci-
ae Ausscrungen lntwone.
- Politischc EinstctluDg

Wcnn Bcmard Gmnltolzcr schreiht,
dass das BauämL nicht gafiz oi re b0r-
gerliches Management stehl weil dcr
Stadtingenicur Mitglied dcs Vorstandc§
dcr FDP Opfikon-Glattbrugg wät, so
sü$mt wcnigrt€ns der zweite Te il sei|rcr
Aussage, Es ist cin offcncs Gchcimnis.
diss dis Vqrhält[is zqischen Stadtrat
Tirnlcnini und dcm Sladlingenicur
[icht das bcstc war. A]s Milglied der
Rcchllungsprlifungskommission hatte
ich oI[ ths Gcflihl, dass die bciden das
lleu nichr auf dcr gleichen Btihne ha-
ben und hatten-

Viclürehr enlstrnd ntchmrals dcr Etn'
druck dass Strdrml Trntanini bis ins
lclztc Detäi1 dun Wtg bestin]nr(e, dgn
das Bauamt är gchcn h3tte, und dass cr
dabci Fritz Mauret als Sladlingcnieur
drs öftcrcn übergxngen hxl-

Nach dcn Juhrel, in dcncn Bmno
Txntanini das Bauamt drrch scine ci-
genwillige. oft auch Lr[tnc Politik 8e-
prfl$ hat, wird cs AiL drss d3s Anrl wit-
dor vermehrt als Dicnstleislunsss!-ktor
u[serer Stnd(yerwaltung gclthn wirr.l,
Das Brugcsclz soll nicht weitcr SpicF
wicse fur einc rotg lrtt (Vtr)-PIlnungs-
politik sein.

In wuitcren erwarte icb, dass t-cnigcr
Gcld wrplant wird. oder eine Planung
vorgenomfllen rvinl dic auch durelt-
lltlubir isL So ha1 uns in dcn lttztsn J.lh-
rcn die Experimentiedreude ron Stadt-
rat TaDlanini vicl Geld gckostcl. Man
denkc dabci nur an dis Pllnung der
Baulinien Schdlhauscsuassc odcr iln
dic Zentrumsplanung. tlicr bcfürcht('
ich ebcn, dass Dflvid []äne. wclchervon
der politischcn Richtung hcr Tanunini
in vielen Punke11 ilhnl.ich sein dlirfle, it]s
Stadhrt inl glcichetr Stil weittdahren
wlirde.

von dsr polilischen Ei stellunE her',
dfirltc David l-lrnr auch mit derZtucher
Stfldlrätin Ursulil Koch riclc Ger.rcin-
santkeite haben.

Vor eincr Stidt Onfikon, rvclcht' u ic
Z0 ch tcrcil wärc.lürjcden Ertscheid.
wclcher von der l3ouhcrschaft ange-
Iochten \lird. vor Bundcsgcricht zu ge-
hen, vor solch cincr Slidt tiirchle ich
nrich. Eßt lor kuzcnt hat dLrs BunJcs'
ge dchl Srcdldritr Koch eine Abfuhr cr-
reilL f)as Verfahrcn hat allcrdincs lünf
Jahre gcdatrefl. EinE Iangc Zeit für uinr.-n
Bauhcrm, welchcr viellcicht nichl tiher
ausscrordentliche Finanzcn vcrfiigl-

W(rnn lotgüne Idecn nur noch Cclti
kostcn urld dco wohnungsbau unnöüg
vefleuenr. si[(l sir' nicht mBhr lraghar.

Weiter darf oicht vcrgcssetr werden,
dass David IIäno bci dcr Otcrh user'
rict-Inil.iaüve zu den flauptiniliantcn
gehörte. Die Annahme der lnitittive
rt einer nratcriellcn E
CrundeigeDlümer
Es bereitct nür Mühe. zu
cr ills Shdtrat und Bauvorstsnd
vornntleibt. was er vor kuzcnt noüh
politischrn Gründen äbgcl§lrnt
bekämpft h.lt.
- fühnrnßFerfa]mrog und Alter

Wcnn Bemaril Grunholzcr wciter er-
lltur. eireo 2Sjdhrigen Anloa
$ trdc L'r wohl flls Jungunlcrnchnrcr bc-
zeichncn- krnn ich ihn in dicser Aussa-
ge untemt{ruen. Auch als Jungunter-
nehmcr würdc Anton Steixcr ebeo die
nÖtigB Fiihrungserliiluung mitbringen.
Diese Erfahrun8 dtidie David Hänc
,xohl fchlen. Es is1 auch richtig. dass
David lläne und Anton Stcin€r ihrc
Funktior als (;e nr cin dcra L s pr".isi dcn t
schr gu1 ausgel'ührt haben. Nur, ein Cc-
nieirdcrat isl kcin Untemehnlen und
Yor allem kein Bauaml

weiter hinkt natüdich ouch der Vor-
glcich mit dem Konrpan iekonmandan-
tcn. Es ist dchti& dass ein 2Sjtihrjger Ol:
tlzier KonrnxrDdatrt tincr Kotnponie
seitl k1rn, Nur scheint Bemiud Grun-
holzcrvcrgessen zu habcn. dass cin sol'
chcr oltrzicr mehr nls 2 .Tahre Mi]ilär-
diens(, vor allcn in Ftihrungsfirnklio'
nen. leleistct h t, bis cr rur cinnral den
Konrprnickonlmirndanlen sarul Gmd
abvcrdient ha!.

ArLf cine längerc Fithrun-qsclrahrung
kann wohl 

^rton 
Steinerin seincrFunk-

rion fll) lvlitinhflhcr cifles SchreinercF
bcLrietrcs zurückblicken, nicht abgr
David Hänc-

Filr nich Fersönlich gibl es deshalb
keinen Zwcifcl dcran. dass iclr Anton
Stciner Eilhlcn wcrdc. [ch cmplLhlc
luch lhnen seitre Wahi.

ln den §todtlut

Gewerbeverein
Opfikon-Glottbrugg

ffiEt?
Evangelische Volkspärtei

David Häne
in den Stadtrat

An ihrer Perteiyersaumlutrg hat sich
die Ortsgruppe ODlikon-Glatllrrugg der
Erallgeli§cteu Volk5Derlci f,lr die Un-
terstütrurg d€s Ste dtratskaldidatco Da-
vid Hnne süsgesprothcn, Die Vorlagen
der Volksabstimmung vom 6. Juli wur-
den dishuderf und die Parolen beschlos-
§€rl.

Entscheidung ltir DrYid Hine

FDP§
^@@s§' Sparen, aber wie?

Wer auf die Rechnurgsab[ähme
t992 z.ur0ckblickl" stellt fesl, däss das
'reislgenannte Wod der Debatte «spa-
rcn! war. Doch wo t äv. wic gcspad wer-
leß solle oder mtisse, wussten die wc-
dgite n vol nten fl nzugeben, Int n:crhin:
r'ofl allcfl FErktioflen plädien8 nur die
NIO flir Steuererhohungen im gr6ssc-
:cn StiL aas heisst, bis in den Bereich
les kantonalcn Mittcls, wel§hcs ü§ra
25 % {.iber dsnl aktueUcn Opfikcr Sleu-
eduss liegl. An Ausgäbenk0nungsn
dcnll dicse lsdiElich bei Ttelbauten,
uod auch dfl nur, wenn Massnahntelr
zugunsten des Autoverkehrs geplanl
werden. Von diesem ExEem rticken die
{ibdgen Fraktionen mehr odor weniger
stark ab: insbesondere wird der Auf-
wandmindcrung allgemein der Yozug
gcgcn{rbor S{eucrerfi öhungen Begeben.
Die Entscheidung, wo der Spärhebel.so'
zusrtzen ist, Iäll1 jedoch sehr schwcl
denn letztlich slchcn hint€r jeder Aus-
gabe löbliche Absichtcn und duchaus
vcrtrelbare Begrtindungen.

Mehr 
^utrnerksanlieit 

mr
dio Fnrllzplcnuqg

Ein Vcrglcich miI Nachba'gemcin-
den (die einfachste 

^fl, 
Idcsn zu sitnr

meln) zeigt, dass die CrundsäEc dcr
Ausgabenpolitik keincswcgs obemll
glcich s rd. Min stcllt beispietsweist
[est, dass opfikon dent Verunachcr'
Dliozip. nlso dcr Abw.{tzung von Kostefl
1uf dcren Verußacher odcr die Benül-
zet eincr Dieostleislung zu wenig nach-
lcbr Die Sozialausgihcn pro Kopf lie-
-gen in Oplikon hoch - so hoch, duss sie
4icht mchr nur dulch denrographischc
Besonderhciten e*läöar sind. Institu-
donen wie das Altcniheim oder das
Schwimmbad crbeilcn vcrglcichsweise
unwirtschafuich. Auch die Pesonalko-
itcn drticken Opfikon sehr suuk wobei
hier einc gewisse Überalterung dcs Pcr'
sonals eine Rolle spiolt. Von Bedeulutlg
ist aberauch dic ausgepr,igte flierarchi-
sierung der Verwaltun& welchc zu einer
ltelzahl von teuren Kaderpositionen
ftihd.

tn diesen Bereichen ist nach ltrbcs-
serungen llir dic Finanzsituatiofl unsc-
rer Genreinde zu suchen. Obwobl ihm
bexeits irtr Sor)nrcr 1992 klar scin muss-
tc. dass die srädüschen Finanzcn rus
dem Gleichgewicht gcratet, verpassle cs
der Sradtmt- cin sigertliches Sparpaket
zu schntiren. welches schon 1993 crstE
Auswirkungcn hlittE zeitigen können.
Zwar unlemahm das Parlsntcnt in dcr
Budgeldebatle einige Sparanstrcngtrn"
geo- flbcr die Elfizicnz cincr solchcn
Übung lcrnn nicht ande$ ills mxEinal
bleiben. Wirklich grcifen kann nur eine
dgorose Frnalzplanung mit vcrbindli-
chen Budgetvoryäbcn lilr dic Abteilun-
gcn. wclche untcr allen Unlsündcn ein-
zuhalten sind Dos bedeutet. dass der lri-
nanzplan ciner Aulwclung beduf. in-
denr cr als Crundlagc lltr dii
Budgeüenlng dcr einz.clnen Atrreilun-
gcn dient, statt bci abweichendel AtF
teilungsbudgets einfach flusltonigien zu
werden, Dies kann alJerdlngs nur funk-
tionisrcn, wenn clle Sladl-cJte cinsehen,
dass cine Bescheidung aufdas Wesent-
liche vordringlich isl. Dies is1 äbcr ol--

fcnbar noch large dcht der Fall.

Eüöhter Sllardruct
Nur mit einschneidenden Einschrdn-

kungcn isl es möglich. mrkan tD Ver-
besssrungen des Ccsanrthaushlrltcs zu
clIeichcn. lfl der CPK-Motion 7ur Pcr-
sorlalpolitik wuldcD bcrcitsAnstösse ge'
gebsft

- die Repdvaüsierung von Disnsllei-
stungcn, wclche auch durch priv3le
Betriebe angcbotcn wcrdcn können:

- dcr Abbau von wflnschbaten, abe,
nicht unverzichtbarsn öder libermäs-
sig ausgebauten Leistungcn dcr Stad(:

- Rcdukrioncfl inr PeNonalscho, (vor
allem inl Tcilzcilbcrcich) und Verlla-
chung der Iliemrchien.

Kcinen Auswcg bielcn dngegeo
Steuererhöhungcn. In der Rechnung
1992 wite ein Steucrfuss vort 94 % (shtt
87 %) nötig gewesen. um den Bgtricbs-
aufwand (ohne Investitioncn bz,l/, t{b-

schreibungen) zu deckerl cin solchcr
von 105 %, um dic R.cchnung bei einem
SelbstfinanzierunEsg:rad von nur 38 %
auszuglcichen und gar cin Slcücrfuss
von 124 %, unr einen Sclbsdinrnzic-
rungsgrad von 100 % zu erreichen. Ab-
geschcn dnvon- dnss Steuererhöhüngen
den Spardruck rnildem, zcigcn diesc
Zlhlen dcu0icb. dass tätsächlich nur
grössere Aufvfidminderungcn zun]
Zel des Rechnunpausglcichs fithrcn
könncn. Trotzdcm sind inr Budgel I 993
gcgcnliber der Rechnung 1992 mnrkan-
le Stejgerungcn der Ncttokosten, bci-
sDielsweise im Sozialamt (19 %l) und in
der Prfsidialabtcilung (4.6 %) vorgese-
hcn, um nur die wichtigsten zu neoncn.
Demgegenüber sind in der Liegen-
schafteEabteilurg [-57 %l). im tsauantt
(-25 %!). in dcr Allgcmeinen Abkilurg
(-9.9 %) uod in der Gcsurdheilriäbtci-
lung (-7,3 %) die äichen der zelt eher
crl«lnn( worden. wobei allcrdings cine
Rolle spislen nla& dass zum ZEitpun[1
derBudgctierung noch nichr ufdie de-
['nitivcn Ergehnissc 1992 abgcstcllt wer-
den koonte, vr'odurch das Budgct insgc-
samt ehcr optimistisch sein dtidle.

Der Wähler
e[tscheid€t über die Ztrhrnft

Angesichls dcr hcutigen, allerdings
knappen lvtehfteitcn in SLIdF und G§-
meinderat. ist es fraglich, ob sich dic
Einsicht duEhscrzl. dass auch bei der
öllenüichen lland Kostcn und Nutzen
in eincm annchmbalen Verhält[is ste-
hcn sollten. Dics könnte etwas anders
$,erien.wenn am 6. Juni mit einerWahl
Anton Steine§ cille bilrgedicbe Mehr-
lteit im Stadtmt üntsthnde und vor allem
dlc Wahlcn 199.1 eire eindeutige Absa-
ge au den stcuerfresscndco Moloch rot-
grli n er Wtinsche bcicb teq. Wen n ausga-
befreudigc Politiker weiteftitr die Mely-
hcit bchrllcr. e/ird dcl Stsucr7rhlcr dics
langcrfrisrig mehr al5 dcutlich zu sp0ren
heknnrmen

lhre FDP-Fmktion
Opfikon"Glrtttbruß

Zu den Stadtratswahlett

Dic Qualifikirtionen beider Kadida-
ten llir dic bcvr)rslelrenderr Stadrmrs-
w hler wurderr veBlichen und cinge-
hcrid diskuticn. Dic Vcrsammlnng kanl
zunr Schlus\ dass David Häne. inr Ver-
glcich zu Anton Steiner. der ['olitik der
EVP nähcrstsht unJ Ccwähr lllr eioe
vsmitnltigc Wohn-, Pl:rnungs- und Ver-
liehßpolitik hietet- f)eshalb wurde ein-
stinlmig der Unterstiltzung von David
Hllne zugestinlr'rt,

F.i ladutg iur $leüllclwt Veratßtoltu g

Monika Weber
direkt aus dem Ständerat

^m 
Donneftitag I0, Juni 1993,20.00

Uh( in Dorf-Tri$, wüd Monika Wcb€r,
Ständcrätin Ldu, aus dom Städerat bc-.
richl€n. F,i[s Sie ebenfalls über Bundcs-
polltik direkt informiert seiD Röchter
oder 

^r§vortcn 
yon Frau W€ber a! IhreD

Frageu wllnschen. sind Sic hcrz lich ei[-
geladcn, an der öfiertlichcD verarstal-
tuDg teilz|rlrchuen.

Die Revision dcs Aslgcsctzcs birgr
vicl ZLndstoff Frau Wcbcr kLrnn hicr ci-
nige I [intcrgrundinfonni]tionen lielern
un(l crklärcn, wic in Bem dic Karten gc-
nlischt und warum EnlscheidE so und
nicht undent gulllllt werden,

f)as Konsunrkrcditgcsctz ist cin rltes
Konsumenlcnanlicgen. lnrnter rvicder

I(anto[ale Vo.legert
Die Erglinzung des GBseuss über dic

Erhaltun8 von Wohnungen fur FamilF
en $urde von dcr Vcrranrmlurrg ein-
stimnlig abgelehnr. Das En teignungs-
rcchr fiir lecrstchcndcn Wohnrrrrm ist
cin Eingrillins EigcntumsrcchL sclchcs
nicht dnzu gceignet isL das Wohnungs-
problenr inr Krnton Zilrich zu lösen.7,u
den albrigeo dreivorlagen wurde oppo-
sitionslos die Ja-Parole beschlossen.

Eidgenössische Vo rgell
Sowöhl dic WalTcnplatz-lnitiativt'rls lwcrden diescn) Gcsetz die Z'lhne gezo-

ruch dic lnitiflti\,e (Für cinc Schrveiz I gcn oLJcr Fltirdcn autucbaut. Wie BL'hl cs

tig umstrittcn und wurdcn cingchcnd lzri. Wohneigcntu rnsrötdcru[g \lollen
diskutierl. wobei unsefe r\rmee niemalr lhgulc atlc bcuciben. Wirunr djes nlit
in l'rage gestcllt wurde. Dic Vesanrnr- I Pcnsionskassengeldem sjnnvoll scin
lurg war flber nlehrheillich dcrA[§ichl, I kann urd was Sic davon h.Jbcn. dadbsr
dass oach dgm Ende des kaltL'r') Kdeges l166n"n Sic am kon[]endcn DoDncrs-
cinc NeuorienticrunE nölig sei llnd dllss I raq nlehr erlhhren- Frau Wchcr hat be-
dcr Amcc nicht mchr dic höchstc Prio- | rciLs die tniriirrive nir volle Freizitli,rkeitFr€izilgigkeit
ritäl einBcdiuntt rverdcrr dtirfe- Mit clncr I lancicrl BundespoliLik wirrl fü,r cinmnl
knappen Mehrheil wurde 2u bcidr'n lil uns,.'rtr Gentiin4c (liskutien. Wir h-
Vorlagcn rJic Jr-Purolc bc\chlü55('r. ldcn Sic Jaz llcdich ein.

Er an ge I ls< l rc Vo I k st) ar te a

OtTjko -Clatthrugg

ohnc rrcuc Kanr pfll ugzr ugc " 
*arcn hr:l- | wcitefl Monika Wcbcr wciss Ncucs d;r-

lt{ a tI'Jß G D e tsc hi - Wc- P nl sid e t
Die Utnbhihtgigeu
von Oplika -Glat\brugl



Politik Stadt-Anzeiq Nt 22, g. Juni 1993 Seite 7

auf2}r'ischen 60 urd 70 Mitlionelr Fnrlr-
kcn.

Dcr tändpreis anr Rietgrabcnhang
wird zur Zeit mit 700 bis 900 Franken
pro m2 aogenonrmen. Kann die Bau-
FJgeßchafl die 25000 m2 zü einem ver-
nünftigen Baurechtszins von der Stadt
Oplikoo. altreten- kann die Übcrbau-
ung zudem nach den WEC-Riclrtlinien
finanzien wcrden - und derStadtrat will
sein bcsondercs Augcnmcrk darauf
richten - und wird eine möglichst ein-
fache Eßchliessung vorgsnomnren so-
wic cinc schlichl.e Bau\,veise gewithlt-
dann sollten. so Liegenschallenvor-
stand Mcttler bis I996,/97 {gitnstig€
Wohnungen zu ortstiblichen Pleisen
ftir eine durchmischte Bevölkcrung,
entstehcn können.

E-§ ist nicha das leEte Stilck

Der RietgrabeDhang sci. so war wei-
ter zu erfohren. nicht das rllerlctztc
Stück Land, das die Stadt Opfikonjcut
überbauen lassen rvill, ln del Böschen-
wiesen belindet sich nochmals soviel
Baulandrcscrvc: hicrliir bestehcn aber
noch keine konlreten Baupläne.

Ganz aktucll und in Diskussion abcr
ist dsr Realersal-:.. dcr den Familiengar-
te[-Besit?-ern angeboren werden soll.
Enva 70 Schrebergänner werdeü in ab-
sehbarer Zeit ihre Bcete am Rictgra-
benhang räumcn müssen, dcr Stadtlat

Fonseaunq wn Selte I

«Am Rietgrabenhang soll€n
1E0 eiinstige Wohnungen gebaut werden»

F.in Sretnki\tengmb
i,n Netgrabenhang

«r#o eines ist,
können auch zwei sein»

Als sich auf dem Riel8rabenhang
noch die Cefltigelfarm der Familic
Weilenmann befand. bmchten klei
nere Bauaöeiten im Jahrc l93l ei
nen scnsationcllcn Fsnd zxtagq zu-
erst stiess nran aufeine grosse graue
Sandstcinplattc, dic zcrschlagcn
wurde, worauf die Ränder von vier
aufrech( stehenden Steinplatlen
z-um Vorsclrcin k&men- Gcllü-
gelzüchler WeilentnflnI ertannte
den Wen des historischen Fundes,
Ycrhindcrtc dic Ausräumung dcs
Steinkistengrabes und benachrish-
rigte das [-andesmuseum-

Die anschlicsscnden Gmbungen
und Forschüfigen haben dann erBe-
ben. dass vor etwa 2500 Jahren in
Oplikon «cin Mann und sinc Ftau
gleichzritig in gcsrreckter Rückenla-
ge in einer Steinkiste heigeserzt
worden sind'. Bcide müssen schr
klcin gewcscn scin und beidcn hat
man ihre GebBuchsgegenstände.
rl- a- rdem Monn einen schönen
Dolu-h und dcr Frau ein Messer»
ffitgcgsbsn.

Das Opfiker Steinhistengrab, mit
all seinen zum Teil recht gut erhal-
renen lleiBaben, hat die Forschcr in
ihren bisherigcn Annahmcn bczüg-
lich stcinzcitlichcr Doppclbcsläl-
tungcn bcs(aitigL Der ltesamte Fund
befindet sich inr Zürcher lnndes-
museum, ist aber nicht ausgcstclll
kann also nur mil. bcsorldsrcr Bc-
willigung bcsichri8t werden-

Auch auf eindringlichos Bittcn
hin war es bis jctzr nicht möglich.
d&s Stcinkistengrab nach Opfikon
zurückzuholen. lm Cegenteil, im
Zusammenhang nrit dcr gcplantcn
Überöauung am Furfdofl, dem Riet-
gfäbßnhan& nracht "die DenkmaF
pflcge des Kantons Ztirich dic Stadt
Oplikon darauf aufmerlisam, dass
sie lls Ei8entünrerin dcr iruglichcn
Parzrllen verpllichtct isl. iarchiiolc
gische Staitten und Fundc zu scho-
nen und zu crhaltcnr-

Da ist beim Aushub also crhöhrc
Vorsicht gebolen! l)enn, wo ein
§teinkistenrab ist, kann lcichl cin
zwcitcs scin. Und diescs, so meinte
Strdtpdlsident JürB L.cucnberger im
Artschluss an seincn kurz-en jung-
stl]in/.citlichen Abstecher während
der Oricntierung zu Rictgrabco-
hang, «wcrdcn wir dann wohl nichl
mchrso einlach aus dcn Händcn pc-
benr- .r.§.1

Podiumsgespräch
zur Stadtratswahl:

Von Stadhatskandidaten,
Berufsboxern und belei-
digten Leberwürsten

Mein Schreiben im vorletzte (S(ädt-
Anzeiger>. in dem ich kritische Bemer-
kungen zu cincm dcr bcidcn Slidtrdt-s-
kandidaten atrgcbracht habe, hol mir
posilivc wie negative Kriliken eifige-
brdchL

Es ist lcider so. dass es die heuliBs po"
litischc Kultur offcnbar vcrbiclcr. scinc
Mcinung klar zu sagcn. Cerade von der
-iiin8eren Generation solltc man abcr
Veßt:indnis dirliir aulbringcn. Sic ist cs,
die mit Rcch( del] tuisf]nrch rellnmie
iibemll ufld jedezeit uovcrblümt die
Meirung zu sagen. Wohcr kontmt die
viclbcschricbcne Polit ikve rd rosse n hc i t:'
Unter anderem davon. drss Politikcr äl-
lcr Artcn nür noch in scllsamcn, unvrr-
staißdlichcn. nichtssagcndelr Blabla-Sät-
zen redeo- rSowohl als uuch» istTrunrpl
Nur I(einc Mcinung habcn, Niemand
soll wisscn, was t.l1an eigenllich glauht.
Dies isl nicht nleine rnrd nichl Sach§
rler SVP-

ln diesem Sinnc ist es unvcrständlich.
wcnn Sandra Altdorfcr als Sprdchrohr
Clcr NIO meinc Mcinungyiusscrung nls

Ticfsshlag untcr dic Günellinie crkannt
haben will. Der Ausdruck kommt [bri-
gens aus dem Metier der Benrfsboxer,
das der lieben Sandm vielleiclrt nicht so
bekannt isl Soflst wüsste sili auch. dass
dic Profis gemdc an dergcnaontcn Stcl-
lc besonders geschtitzt sind. Ein schter
Kämpfer ist sozusagen immun, er be-
nulzt eincn 'l'icfschläB höchsens dazu,
zu simulicrcn od€r etwas Luli zu holen.
Dic bclcidigte LcbcnÄ!ßt spielt er si-
cher oichl Das Publikum hat kein Ver-
ständnis daßr.

Aüch dic Ent8egnüng dcs Genleindc-
vercins ist ciDc Untcrstcllun& Nicht da-s
Altor des Kilndidaten isr ein Kriterium,
Neifl. dic ritngcllldc Erlhhnrn8 habe
ich kirisicrL Wohl wissenrl. dass'schon
vicljiingcrc Lcutc noch vicl wichtigerc
Positionen bckleide( haben. Napoleon
wflrmil 27 C€nr'rnl. l(:lrl r.lcrGrossr kanr
noch .iünger auf dcn K:riscrthron. der
lctzte Karscr von China noch inr Kin-
clerlilflen. Dies i\l nichl (lirs Krirerium-
Ein Amt in cincr dcmokr.rtischcn
Bchönlc erfonlcn andere Qualitäten. Es
soll irl)emchnrcn, wcr l:.r1jlhRlrg nlit-
bringt Anton Stcincr h t sic. dirrunl hir-
bcn wir uns ßr ihn cntschieden.

Alfred liger
Prli\id.etu SVP. Ottjko -Glanhrygg

Blüten im Wahlkampf Noch keine passende

f)a die anstehcndcn
Bezeichnung für die

noch inr Frühling statllinden, ist es NlO-Politik gefrrnden?
§rst'runlich. dass dic Argumcnt§ IIir
widcr dcn einen orier andcrcn
ratskarldidatcn dic cigcnaftigstcn
ten treibeo. So bczcichnct Valcntin
rego David [tne als
bcf, und unlErstellt ihnr dabei
nuch für die liinanzn srrcderStrdl
antwoilich zu sein. Er scheint dcbei zu
vcrgesscn. dass in unscrc! Stadt cin
lanrcnl - notabcnc mit
lvlehrheit - tiber die Finanzcn en
dcl. In die gleiche Kerbe schlägt
IJans A Kohler. der dic Oberhflus
Initiativc der NIO, die imnrerhin zu
ncr umweltfreuuücheren
nung gcluhfl hal lcdiglich unter
Gesichtspunkl der KostEn zu
wetss.

Auch schsint dcn bthgedichen
kcm dic politische Zuordnung von I
vid H{ne cinigs Mühe z.u berciten- N,
denr Zerfall der Sotl,etunion machl
die Bezcichnung lfunlmullisl nur

Liebcr Llans Kohler.
Iicb,x Valenrin PereAo

Mit grossem VeBnügerl hflbe icl] L,u-
rc Lrscrbriclc inl l('Utcn .Skdt.Anzei
gco mchrcre Male gelesrn. lch fmgc
mich, wie longe lhr wohl noch trrauchl.
bis lhr dic passcndste Bezcichnung l'ur
die Politik dcr Neuen ldce Opfikon ge-
fufldell habl Einmal sind wir rot-gn]rl
dann linki oder wir \rcrden als posF
komnrunistisch bezeiclrncL Wer cin sol-
chcs Schubladcodcnkcn an den Tag
l€gt- hat noch nicht begriffen, dass dies
wohl in dcr eigenen Panei anwendbar.
jcdoclr nicht lul'dic N lO 0 berl-ragba r isL

Verallstaltuogen. unr diEs festzustel-
leo, wären Eenügend da gewesen. Ich
habe zunr Beispiel Eurc kritischen Frd-
gen am Podiurnsgcspräch im Dorf-TntII
vcmissl Don wärc Cclcgcnheit gewc-
scn, David Häne auf Herz und Nieren
zu prulen.Wie iclr dem {Sradt-Anzeigen
entnehmen konrtl}, hattet auch lhrAn-
ton Steiner an Eurer Gcneralycßamm-
lung zu Gast- unl ihm bei dieser Gele-
genheit kritische Fragen zu stellen und
ihn dann anschliessend als dcn geeig-
rleten StadtIatskandidaten zu unterstilt-
zen. lch Lagc mich, wie lhr dics mit
Überzeugung tun ki.nnl. ohne dcm Ge-
Bcnkmdidaten die glcichen Fragen ge-
stellt z.u hahen. l{attet lhr Bedenken,
dass Euch David Hline mit seinen fun-
dienen Antworten auf Eure Fragen in
Zweifcl hätt€ bring€n können? lhr lbr-
dert immer wiedcr dic birrgcdiche

Betr. I-userat
«Anton Steinen» im Stadt-
Anzeiger wm 27.Mai,
Seiten 7 und I0

Wer nimmt sich das Rech! anon)rm
im Namcn (aller ökumenisch deokcn-
d€n BärBer/-innen» Panciprop ganda
zu bereiben und warum wird ein lnse-
rat ohne Hiaweis aufdie Urhebersclralt
vcrÖlfentli€hL

Mit diesem Brief distrnzicrco wir urr:,-
als ökumenisch cngagiene Stimnrbürgcr
und Stimmbii8erinncn vchement von
dicser An Parteipolititl

Vreni Fiabane
Tnrdi uod Charles Kulli
Ruth Brunner
Doris Bnnz
Marion Richner. Lina Walt
Lotti und Cerhard Baumglrtner
Maya Engle( Alice Woessncr
Liz Humek
Dorothce Wieser
Madclcine und JiIE l-anz-Urben
Maric-Louise Aeppli-Llilsler
Wemcr und lrmina Elber
Esthcr Davatz
Mariannc und Walter Roos
E. Flilckiger-Häne
M- unrl A Mendelin
U. und B- Kübler

wcnig Sinn und so lligt mnn cinfach d?
Wönchen «post-r bei und erfindet dt
mil ein postkomnrunistisches ["aßer W
und was das auch immer sein
wörtchen q)ost-» hat Ulrich
f'essor ftu Soziologie an der Uni
chen, übrigens folgendes gesch
{Posl ist das Codcwo ftrr
dte s.ich inr Modischen vcrfängt»
nlso mit Postkomnrunismus die
sigkeir ge8enüber David Häne und einer
neusn Politik dcr NIO in Oplikon dc-
monstiefl werden sollte, so is1 dies vor-
trclllich gelungon.

C.hdstian Grasser, Oplikor

M€hrheit im Shdrirr zuriick lGnn es
sein, dass üc bcreirs Bewähl(cn bürEcr-
lichcn Sladlräte und Sladträtinncn nlr
Eure Begrifle zu w€nig btlrgcrlich sind?
Odcr hat es Enr solchc, dic rol€rtin-
lioy.§bärge ich und postkommunislisch
sind. obwohl sic nur bürgerlich scin
dürrlen?

Ein Voßchlag den wir uns alle wis.
dcr einmsl iru Hclzcn nchnren sollten:
Betrciben wir doch alle - wic Dävid Hä-
ne - eine sachbezogene und keinc päI-
leipolitische Politili Dic Einwohncrin-
oen und Einwohnsr von Oplikon-Glatt-
brugg werden es uns danken.
Connen Seebocher, MO Oemcinded n

Yergrämter Beobachter
Vor bcwcgtcn Wahlt tmpfcn (aucht in

Kommeotarcn und Leserüriefeu regel-
mässig die Fragc aul, ob es denn un-
möglich sei. eioe solchc Auscinartdcr-
seDung sachlich zu ftihren. Weshrlb die
stiln,rigen Ausbrüchc? Crrhl es lricht um
die schlichte Gcgcnüberstelung bctur-
woflender und ablehnendcr ArBun1€n-
te? Um leidenschaftsloscs, nurvon der
Veflrunli diküertss Ahwägen?

Dic Sfimmabstincnz. hcisst Ds dann,
rtrlrre doch auch dävon bar. dass mflü
dcs ilufgcrcgtcn Gcze tcrs überdfljssig
sci. Vor allcm meine Ceneration kann
miL diescm Stil dcnloträlischer Aus-
mir rchuDg schlcchterdürgs nichls flnfan-
gcn. Es stösst viclmchr ab.

Soviel trilll zweifelsfci zu: Wir haben
bci jcdcr wahlpolitischcn Gciegenhcil
cin koDlmdiktorischcs Gcmngcl, dcm in
dcr Tat wcnig bzuge',lirmen ist- Wen
sollen die polilischcn Lödcnhtitcr. dic
für öffentiiche Kanrpagncn aufgelrisch t
wenlon, im Emsl noch interessieren?
Ebenso $/€nig ltsst sich zumeisl dem
Podiumsgrwerbc abgcwinncn- Wenn
heDte die Politik ftir viele als schmutzi-
gcs GeschSft gilt ha( dxrJn dic Arl. wie
siE dargüslcllt wird, ihren mrssgcblichen
Anteil. Je nrehr es um 

^Ltr.rktivität 
gchl

undjc wcniger unr Subslanz desto stär-
kcr wird auch das lredtidnis, dje eigcne
Person vor dic Sachc zu r[cken.

In Wahlgcplänkeln wimmclt es ruf
der Seite der Netren ldee Opfikon von
unvcrbindlichen Bskcnntnissen, dic we-
nig oder nichls bcsagcn. Dcr Auslcgung
sind kaum Schrdoken geseul tjnd dics
soute Zel und Inhalt ktlnfligcr Politik
scin? Untcr vollsinnigcn Staatsblirgem
ist eine solche Vorstcllung nichls wciler
als flbsurd.

Aber die Altcmaüve dazu ist die
«Rückkehr zur rcincn Sachpolirikr
schon dcshalb nichl, wcll qs dicsc <rei.
ne Sachpolitikr nie gegclen hat und
nicmüls gebcn konnte.

Nichls ist unsinniger, als nach cincm
leidenschafüichen wahlkampf ein wei-
t€rEs Mal (V{sachlichungr dcr Politik

ist nun bcsorgt ihncn cin andercs Stück
[-and zur Pflege ihres Hobbys zur Vcr-
ftigun8 zu slellen. Wo genäu es sich be-
Iindel. wolltc Jacques Meltler oicht be-
kanntgeben. es scicn noch Abllärun8eu
im Gange-

Amstellung dcr Projekte im dorum»
Allc siebcn cingeganßeuen Projcktc

zur Üherbauung Riergmt eilhang sind
bis Samstag, dcn 12- Juni, im katholi-
schcn Kirchgcmeindchaus «forum»
ausgcstclll (Die Ausstellung ist am
SonnLa& den 6. Juni, nichl zugitnglich.)

Das Siegerprojckt r(Xt-Wesr 1993r
bezeichnete Faclrpreisrichler Luzius
Hubcr als "bcstcchcnd durch scinc Ein-
lachhcit,, es zcichne sich durch cin sau-
beres und dennoch flexibles Konzept
aus. At er äuch «Paseor sei (slSdtcbau.
lich sehr intercssnnb und wen, wcitcr-
beaöeitct zu werdcn. Das Projekt (We-
ger reagiere sinnvoll aul'die Lärmsitua-
tion en ang dcr Wallisellerstr-assc und
obcrhalh Jcr Autobahnlinicn und wci-
se eberlfalls sehr interessante Arsägc
auf Dic cr'litcn drsi Projc ktve rfisser si nd
nrit der WeiterbearteitunB beauflraBl.
im Oktober erfolgt daon dic Festlcgung
des gccigncten Projektvorschlaplcs-
Nach optinistischen Schärzungen soll
1995 mit dcr Rculisirtior dcr Wohn-
ilbcrbauung begonnen wcrden. /t/

zu fordem. Und es isl voUends ein kspi-
laler [münL sich einzubilden, dnss aus-
gerechDct die juDgc Generirtion fluf ci-
ne «Politik dcr Emolionslosigkeitln L'in-
schwenken sollte. Weil cher dürftc das
Gcgcntcil ztlrclfen- Was gosse Teile
der kommendeo Gcncrätio[ ab-
schreckt, isl das ausgelcierte Ritual. das
sich als demokratische Auseinandeßet-
z.ung ausgibl, der blutleere Belrieb dso.
tlcr nur noch sich sclbst gcnogl Kcin
Wofl, das veßteht sich. gegen das
Bcmllhcn um sachlichc 

^rgumentiltion.Aber derAntrieb aller Politik ist das pcr-
sönliche Engagemcnl lrnd es laisst sich
lcichl ausmachen- welchc Geisteshil-
tung c: am lffisseslen bchindefl:dic In-
toloranz.

Karl Fludct

Anton Steiner am 6. Juni in den Stadtrat

Vorhandene Bausubstanz besser nutzen
Unser Boden ist knapp. Die Ansprriche an ihn §nd vielfältig und gross. Dor
Boden ist - nebon Lut und Wasse. - Lebensgrundlage. Landwirtschafilich
genutzt bringt er unsere Nahrung hervor. Wr ontnehmefl dem Bodon sei-
ne ProduKe und Rohstofle, s6les Holz (ftil moinen Schroineroibetneb) oder
Stdn, Kies oder Sand- Wr brauchen das Land als Standort unsarer Wolr-
nungen, unserer lndustrie- und Vskehrsanlagen, in der Freizeit und zur Er-
holung. Wr wissen , dass nur ein Bruchteil ienes Landes zur Verfügung st€ht,
das wir haben sdlten, um aile Bedürfnissa uneingoschränkt zu befriedigen.
Oaher mtiss€n wir ihn einteilen.

lch bin dor Ansicht, dass wir daher bei der zur Zoit in R€vision b€findlichen
Bau- und Zonenordnung eher üb€r die Boden als ilber dio Planungspoli.
tik sprechen müssefl. Es isl nichl unbedrngl nölig, dass ßoch mehr glrtes
Ländwirtschaft§and eingezont wird. Dieses bnd würde uns eines Tages
als Erhdungsraum ode( zur Sicherung der Ernährung in Nolzeiten fehlen.
Es gilt das eirEezonte Land, die vorhandene Bausubstanz innerhalb unse-
rer Stadt haushälterisch zu nuEen. Disses Potential ist noch lange nicht
ausgeschöpft. lm Vordergrund stehen diejenigen Massnahmon, dis ohne
gesetzgeberisct€n Aufwand ergriflen wBrdsn können. Mit dem sossnann-
ten vordlchteten Bauen kann enorm Land gespart werclen. Oas Wohnen in
verdichteten §iedlungen ist jedoch nur dann athaktiv, wenn den erhöhten
Ansprüchen an Lärmisolation und PrivatspMre durch qualitativ hochste-
hende Bauten Rechnung gelragen wird. De vorhandene Bausubstanz darf
nictrt wegen Bau- und NuEungsvorscfuiften, weg€n Ortsbildschulz und
DonkmaipllBg6 untemutA Udben. Sie muss aktiviert we{den.

Leser-
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fuiche gli emigrati devono stare attenti
La dichiarazione dei redditi (nrod.

110/ 1992'l dei cirtadini italiani all'esle-
ro non ö poi tanLo difFercrtc d& quclla
di competenza dci redsidcnti in palri .

Vcdianro ora cosa devooo considerare i
nostd lcttori:

- indicäre il codice fiscale. il donrlci
lio c la rcsidcnzä ncl paese chc ospila;

- prcscotare la dicbiarnzionc dei red-
diti al comunc ovc gli stessi si sono pro-
douir

- pagare l'IRPEF sui redditi rmnrobi-
liari se superiori a lit. ,160 000:

- dichiarare i paganrenti relntivi a lSI.
lcl e ILOR:

- dichiar:lrc ogni gcncre di propricri
inrmolriliare nclla pcn iroll.1 erren i rgri-
coli comprcsi.

Chiaramentc, i connazionäli all'este-
ro non hanno l'obbligo Ji riichiantrc i
rcdditi da lavoro ncl pacsc chc li ospitu
dato che lLli stessi sono soggelli r ri-
tcnuta liscale alla lonte.

N. B. ifomrLrlari del rnod.740 posso-
no csscrc richicsti al Consolato di Zun-
go.

Prefiotozloni:
Mamma Hia, Tel. 810 44 00

Vlnoteca, -fel 
81 0 {4 tB

tmnrbi iconingilrorr te lhpporitolon r
lario ufliciok'.ll lt,carario chc - a scguil.()

dcllir disJr'lla rlovcss,J vunirc i1 trov:rr\i
in situirziooi di lonicolore di(irgio, h0 lir
possibilira di inol(rare errn l0 Kionti dl
ttib ak coütpsleule ulß tTckf.esll di atl-
twllante kt ( o cenc condiziott o tli pto-
lurga rcüto dtl conlro oJitba4a i.E'
ifipon nte osseftare il tcmrinc di sca-
denza.

6. Prima del tEsloco

.{nnunciare il canrbiamento di indi-
rirzo ai vari enli pobblici ed aziende in-
dustriali: elettricitrt. gas. acqua- lelelono,
postir ccc. ulr ullrct poslalr ntettono gru-
LLritamente a disposizione awisi di cant-
bianrenlo di irrdirizzo giä affrancari.

7, Ricoß€gnr

Alla riconscgnn dell'appanamento. di
solito il locatorc stende utl vcrbale qua-
le ri§!ltino i diferti e le flrflncanze. Si rac-
comanda di leggcrlo e conlrollado ar
tcnturcntc prinra delll finwr. (Attenzio.

nc allc csagerazioni!) ln caso di co[tro-
vccic si richieda l'io(ervenro di ur
cspcrto dell'Associazione ißquilini
oppure di un periro comunale.

8. Danni

Quando I'inquilirro lascia dcfinitivir-
trlente l..l cosa locata. tocca sl locatorc
provare che la stessa erd smta consegna-
ta in pdrietto stato. l-'inquilinct i res-
pons bile rrnicamente per idanni che
csulano dal Dornlitlc deperimenlo dE
yuto all'uso. ln cnso di anni, si infomri lä
propril assicur,rzrtrne rcsponsähiliti ci-
vilc. chc deve turelirß Eli inLeressi dell'in-
quilino lnche in cosi cÖntrovesi.

9. Subloezziotre

Essn § pemtessa. nra clcvc esserc an-
nunciat al loc'alore. L'illquilino non
puo pretend!'re drl subinquilino u i:t pi'
gionc nraggiore di qucll:r pugutl al loca-
lore.

10. Disdctte-vendita

Il princinio \ccoodo cui l vurrdita
dell'inrmobil!' abbia pcr loEica conss-
gucnz,a la disdctte dei conlratti d'aflilto
non i'quasi nrai valido.

ln cflso di necessilir e per ulleriori con-
sigli. ci si puö rivolgere ai vrri consulto-
ri. centi di contatto per gli strünieri ed
associazioni inquilini o presso lit l\4is-

sione.

Promemoria per eli inquilini
a 70 cottsigliutill

Dichiarazione dei redditi 1992

l. Prina dcüa nrms

Un[ \.olta sottosc lto, il conrratto di
irftllo noo puö Diü esscre annullato- E'
pcrsiö inr ponante leggerlo con nrolta tL-
tcnliolc- Si nrt'cemundata di fiLrlo lir'
nrarc da tutti i locJrüri ((oniLr-c.c- con!i'
venlc). affincha ognuno di essi godr rleg-
li stc§si diritti. ln caso di unir sepamzio-
nc posrono tutlavi{l sorgerc delle
difficolti. Ncl caso in cui il conua[o
nruvcdu un clcposilo di gar.rnzia. esso

deve essere obtrligatoriamentc versato
su un cgnto bancario vincolato, intcsur-
to all'inquilino: gli interessi matumtiap'
pinengono solo all'inquilino.

2. Presä in coßegm
L'inquilino deve osservare il(tenta-

mentc lo stitto del nuovo appaflamenlo.
notilicänüo gli eventuali danni o mrn-
chevsle'zzc su di ufla listtl. da inviare al

lot'atorc pur lcttera raccomandata. Una
copia di qucsta lista Ya consenäta.
Omcttsndo qüesH eperazione, il loca-
mrio arrischia - ql.la dcons€gnu dell'ap-
p rmnlurto - di dovcr pagarc alrche i

dJnDi Jrrccati dai preccdenti inquilini.

3. Msnutenziotrö c modifiche

ll nroprictario dell'appartamcnlo e r§-

sponsabile dclla munutcnzionc. sopra'
tutto per Ie riparazioni di mälgio(e erlr-
iti Le spesc pcr piccole ripar.rzioni so-
no invccc a clrico dell'inquilino.

4, AuilleDto della Disione

L'aunrsnto delh piBione devr' essere

noti[icäto n]cdiante I:apposito fonrrula-
rio ulllci:r[-. l-'inquilino t,ud contcstürlo

'rnlro -10 giomr presio l'Ulllcio di conci-
lirzione conrpetcntc:la lista di questi ul:
lici si tro'va sll lomlnl*rio. I-a procerlu-

re e gr,ltuim.

5. Disdetta

a) da Darte del l0catario

Lt disdc[a devt cssere dat per l(tterä
a.rcconrrndati, dspeltando il tennine di

Fr(.ilwiso colltmuualnrente previsto. Si

consigli di in\i re l disdetla con un!
dccina di gionri di anticipo rispetto alln
lirrr: tjcl mese. I-ä disdetta \a presentata
per l(ttera räccolrandala, ln caso di l()-

cirtari couiugilli. va soltoscrith da cn.
tmnrbi i coniuei: in casp di locauui con'
viventi. va so(oscritta d&lls peno:rc chc
avevano flmtato il conlratto-

b) da parte d€l loc.tore

ln ca-\o di abitaziooe laniliare. la di
sde[a,Ja inliata separutanrenre ad en-

20 gittgno a Glaltbntgg, con animato,e don VaLeio Bocct

Incontro nazionale Giovanissimi
Carri arnici,

con gi.Jilr vi contunico che il prossimo incontrc uazionlle giovaoissimi si teni dontenica. !O gaugno, a Gluttbntg-q ed alJrä

pBr L!-m(:

«Geßi Crßto: uno tm la ti?».

Oggi (!omc nön nrai ci troviirflo infälli conliontflLi 0nche a livello rcligioso con innumerevoli c svariate proposre E'dif-

tusa inoltrc la tcnderza ä ritagliani la propria rcliEiolle su misura" misclrando. cofie in un cdcktail, clenrdnti divcr§i: cri§ti-

ancsimu. rcrligioni orientali. psicologi.t" Il1ngia. supenilizlone, e§oterirnlo, ccc. ,.
Con l'aiuto di clon Vilcrio litcci. salesiarro esnerto in comnruflicirzioni sociali. desitlcriamo approfondire qrcsto tollltl

cosi irtrualc e vilulc. i'IAWNn

Ogi nniedi

trre 20.00-?0.30. nel «lbrunr»: scnizirr
corrispondenza consolurc-

Ogti lurcdi e gioledi

orc 17.00-18.00, prcs\o il se€trctariato
scolastico L)ofstrassc 4: il nrcsident€
della *Schrilpllcgc» c ir disposizionc dei
genitori-Annuncirnii telcfonicrnlenlc al
segrctariaro. rel. 810 5l 85,

Ogni prino ma edi
orc 20.00. prcs\u il ccntro socials: in-
contrö di Dreghicril.

ll Cor,-soloto (rflIrrolc d'llirlio

di Zuri0o

ll Conritcs dl Zutigo

oruin ti 1 z ot to ut n i t n}?rtilfi E

.\Ui lcnli

kadcruc flscali in llalia

l, 5. L lmpost0 sfimrdiMria sugli fn nobili

q - rbd. 710

l. C l. lrnposln cornumk vjoll irnnrcbili

- condono ccc

Vawdil oiwo lw.r, oilc üc 20.N

Nrslo 16 Cae dhfiq EtaIM,vslr.o

llollr cflti0i li ( lr( l{I§r( (()u lrnr
inurohili h llrtln (Gry'cr L.) v)no

I).rrofttllt(IL it .rr§lli illLl ulilkliil
( hr .ic fion ( orosuul r l)olrchh'
l,Iovor i)ft ljßi] ill\dtrlrlilil,), lllil

girtvc cva:ionr li:r ,t['.
hl(lvrfttlltl dur rslx di nrllr

vrlrk lcl ltltl( li(:

Dr. Luill morino,
Lr)rrln( tr ir)liiftl - [tr]rü

Aw. Mo lfigliffino,
(roi sli(lKl k'(irli' ,) l{o ril

Stguiri! t (lilnflilo DubhliLu!

Festa della marnma
I-a fesm della mamnra organizza-

ta dall',Agess di Clattbrugg ha avuto
un canl(tere particolare quest'anno
per la presenza di Mons, Tienchiai,
vescovo thailandese e dcl suo sa-
cerdote novello d. Paolo Somnuk
adottato dällfl nostr:r comunitä.

Nella folo un momento dclla con-
celehmzione in chiesa snin:ata dal-
Ia partecipirzione dei ragazzi dela
comunitir prcparali da Drrnio
Riondato.

Al yescovo la rostra comunitäi ha
fatto una soslanziostr o{fena pcr il

lebbrosario e il serrinario di Barg-
kok

Felicitazioni a
nuovo parroco Huber

Amold Fluber ö il nuovo pamoco
di GlaLtbrugg eleuo dall'assemble;r '

parrocchiale. Ci lelicitisnro con lui
e gli auguriamo unä. br-rona conti-
nuazione di lavoro pastorale al set-
vizio della noslra conlunilä di CIatt-
bru8g. Un §aluto c un §cnl.il.o grä1ic
a Pius lJüsler clre intraprende un
nuovo delicato lävoro nel settore
pastoralc.

Salve!
Per banchetti e feste famlllari

lasciatevi vlziare da noi: a parflre
da 20 fino a 30 persone rlseMamo
la noitra vinoteca uni(amente per
vol- Per su8genmenti e proposte
sul diversi menu slamo sempre e
con pla(ere a vo$ra dlsposizione

Il Yostro
Glno Pellegrino

A,TANNN

Con gli occhiali
ö tutto

piü chiaro

r0 901-
rDicn

r rl r!8l.J r lm
7 rl eör h{ 900 -

rM { lir ?'i,tr!4i.fr 't?trmbr
/ r) ,:,E r{ 3 u{ trl , sc(,
, !r! r:r;J ^'d 12 i!! ri r iJ! ,

r5lr:rn5Ä {vlßlr, "E1 r\'nrr {r/d
,our F; t:,ür

rdrilnj l6e,{n,! n ra..q fi., r'äil,adl

@ir@l



ErsaEwahl in den Stadtrat,
Bauvorstand

Für den Cemsiodeverein. welcher
seit Jahren deo Bauvorstand in u serer
Gemeinde stellte und ooch stelll. (Ko-
bcl./Txntanini), ist cs wahrlich rricht ein-
fach und auch nicht unbcdeutcnd, wcl-
chcr dcr beiden Kandidaten (§teiner
CVPlHänc N"lO) nun das Rcnnen in
das Amt machen wird-

Seitcns des Cemcindevercins e r1rar-
ten wirvom Gewähltcn, dass crdie Eros-
serr Aufgaben, die in unser€rStadt zu bs-
qältigen sind, anpacken ünd real-
politisch auch lösen kann. - Dic Vor.
gän8er im Amt taten dies mit Encrgic
und Fächwissen- Können und Eflizienz-

Wcr also soll nun aus der §icht de§
Cemeindevereins den Stimmbtirgcm
u0d Stimnrbürgerinnen empfohlen wcr-
den? Um dies zu besprcchen und zu be-
schlicssen, traf sich dcr Ccmeindevercin
am letzten Freitag zu einer Mitglicdcr-
versammlunE: Die SiDun& sehr But be-
suchq hat gezeißL wle wichtig die Mit-
gli€der dicse Vorenlscheidung genom-
men haben. Stellungnahmen mr Stcincr
wie auch fiir Häne wurden diskutierl
Unser noch amtiere nder BauvoNtand
konntc den Mitgliedem aus eßtet Hand
lnformadonen zum Amtsgcschäft ge-
ben.

Eidg. Abstirrunungsvo agen rom 6. Juni

Die Armee ist Zi elscheibe vor zwei Vollcsinitirtiyeq über die es am 6, Juni ab-
zustimmen Bilt Die lnitiativ€ (Ftlr eine Schü€iz ohre neue trampfllugzeuge» rich-
aet sich gegetr die Arlsrästu[& die loitiative (40 Watrenplltzc sind genrg - Uß-
lr€laschuE auch b6im Militär» go$n die Ausbilduag unserer Armce. Beide Yolks-
begehren sind Mogelprctungea, die nisht andsrts ds die Abschrft!trg unserer Ar-
mee in R{teo bezrvecken. Wer das l0eirgedruckte itr der Initiatiytexter liesq wiid
sich der Gc8lhdichkeit dieser Vollsbegehr€n b€wu§st Die Artwo( kllrn destdb
nur2xNENlrrten
Zeitgemlsse Sicherheibpoutik

Di€ zuktinllige Sicherheirspolitik
muss grundsätzlich von dem sich ftir die
Schwciz s€it lg89 vcrändenen srli r€gi-
schen Umfeld ausgehen. Aflgcsichts dcr
weiterhin bestehcndcn Risiken einer-
seits und dcn sich cröfnenden Zu-
kunflsmöglichkeit€n aIdererseits gilt
es. den Weg nvischen Bewahrung und
Offenheil zu findcn. Belrahrung ist
nötig; da wir nicht ühers!ürzl uuf bs-
wähnc Sicherheiskonzepre lerlichten
dtrrfen. Dies bedeutet. dass drc Schwcü
aus heuti8er Sicht ao dcrStrategie ciner
in der Ncutrdlitat vcrankerten. glaub-
*.ü«ligcn [-:ndesveneidigunB festhll-
ten muss. Offenheil im Sinne von Zu-
sammenarbeits- und Anprssungsbercil-
schall is{ insolem n0(i& als die Sicher-
heit der Schweiz untrcnnbar mit der
Sichcrheit in ganz Er-rropa verbunden
isl Dic tl.dditionsll€ Formel isicherheil
durch Neutralität und Unabhängigkcit,
muss in Zukunll durch qsichcrhcir
durch SolidariHt und Zusammcnar
beit» e8änzt werdcn. Diaser Weg ent-
spricht dem lcgitimen Sichertreirsbe-
dlirfnis cincs Kleinsraales wie der
Schweiz und setzt die Ablehnung dcr
(Kampfn u€y-eußini liative» voraus.

6cheinheili8c InitirtiYe»
Zugcgcbcn: Der litel der Volksinitia-

tirr «40 Wäffenplätze sind Benug- Um-
weltschutz auch beim MiliräD isl vcr-
nihrerisch wohlklingend. Dabci dad
aber eincs nicht vcrgcssen werden: nie-
mand in diesenr Land - auch nichr dß
Militärdepartement - ist der Meinung
es seien mehr als 40 Waffcn p[i tze nöti&
wie cs und die lnitianten scheinheilig
wcismacheo wollen. 40 Wallenplütz.€
siod urbestritten tatsächlich genug!
Was abcr soll dirs Volkhegchren? Zur

DrciAntrige glllt es gegeneinander zu
srellen. Der Antrag dcs Vorstandes auf
Stimmfreigabe sowie zwci AntrliCc aus
der Vsßammlun& je einer äir jeden
Kandidaten. Der Ant[ag des vorstardcs
stütz(c sich zudem arldie interparteilF
che Konfercnz Yam 24. Mätz als (lie
Paftclpräsidenten gemeinsam beschlos-
sen, den Wahlkampf den betmllenen
Paneien zu übe asscn. CVP und NIO
solllen ihrs lGndidaten bekanntmo-
cher und empfehlcn.

An der F.ndausmarchung obsiegle
knapp der Antmg des Voständcs auf
Stimmfrcigabe- Es mag Sie.liebe Stinrnr-
bürgerinnen und Stimmbürycr, wcni8
freuen. wenn Sie aus unserem Lagcr
nicht die Empfehlung lirr dtn einen
oder andercn dcr lbndidaten bekom-
men: wir glauben jedoch, dics ist dic
konelte und ehrlichste wahle mpfeh-
lung Schliesslich hat der Cemeindever-
ein seit Jahrcn das Bauamt gclihrL wir
sind also Partei. Ein weiterer Gtund, Sic
aufzufordem. den Kandidaten IhrEr
Wahl ins Bauamt zu wählen.

Mit freundlichen Crüssen

lht Cerneinda,erci

B€antwortung dieser Frage nruss nran
sich in Erinnenung rufen, in welchor
Küchc dic Initiativc yorbercilet wordcn
isl Dic Cegner desWafl'erplalzes im SL
Gallischen Neuchlen-,{nschwilen sind
es, dercn demokratischcs V(rhültni!
nicht darru ausreichl- M!.hrhe ilscnt-
scheide zu akz.eptieren. Sic venuchen
nun. das Schweizer Volk <lazu zu bcwc-
gen. dic bercits begonncncn Bruarbci-
lcn zu stoppen und den ul§prtrnglichen
Zustand des Geländes wieder herzu-
stellen. Ein Unfug sondergleichcn !

Frtrle Folgen
Es sind e*läne Armeegegner, die

auch beidieser hiliotiv€ das Hen in dic
lland genonrmen hüben. Geschickt
nutzen sie rlabei das Emplinden der
Umweltschülzer aus uDd vcr§ucheo,
den (Rothcnlhumt-Effekt» zu wieder-
holen. Sollten sie mit ihrer Zelseuung
beim Schweizer Volk durchkonrmcn.
häue dies in mehrfacher Hinsicht [ata-
le Folgen. Vor allem auch die Amree-
angehörigcn würden dadutch schwer
benachteiligL Die gleichen Leute, die
sich immer wieder lautstark g€gen vcr-
altete Unterkünlte mit mangelnden hy-
gienischen Mögtichkeiten für unsere
Soldatcn vchement zur Wehr selzefl.
wollen nun mit ihrer lnitiative verhitr-
dcm, dass das EM D auch in dieser lJin-
sicht eine Refomr cinleilcn kann-

Kdtik ün dcr Armee und ihren Ein-
richtungen muss auch weiterhin erlaübt
sein- Kritik sollte aber in jedem Fall ehr-
lich sein; kommt sie in einer Mogel-
packung dahel ist Vorsichr geboten-
Die Walfenplatz-Volksinitiativc gchön
in diese Kategori€. Sic vcrdient dcshalb
cinc deülliche Abfuhr. ./Ep

Stadtratswahl vo 6. Juni 93 EiV
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Ein doppeltes Nein

ttnnt-ltn6eigcr
Grgründel llsj 19. J,rirgdng In§.rlior6lrris.:

H,aui$b.r:... ät1lr;,y,]i'#,äi;'5ui,n,i, Il.i.lf
verlttg Tleophil Müd8 ÄC.
r r i: öranriug8, $hiirhä.scßrdsr. I r 0 f:ffi*1Tr,*fi:,T"" f:: i.;
Tdeton El0 l6 4,{ /T.lef r El I lE77

Amrri&eipübriku,ians0rsi. lH#:i[Tl:[il]'I}X|lf*t*'oplikol, Clattbrugg, OberlElser $ndt-Arzrißtr
B.Bls'rbi8r. Au0ng. 3617 ,\nzdgerderStadt Klolen

Ail. Haushshungcn 6246 lnrtiger von Wallixllen
(l *honallich) ps(hliertrnsl

Eri.t.inl donrEßtirgr ofa Orcll Füsgli Werh Ao

Ein .id.s.hr§: äiljf*äT l3: il['r:l#rr ,,T$l: Montag 14 tlhr
lis.t'.l.: DiliEug 12 Uir lmpr..srm:

Jrhrcabon*lEor: Rrdrhi,n Th.opltil Msrg

sdlr.Ji.rt Fr- 5?.- Dr! lrßi:
sEwiniB! Fr.6r.- 'ftursxsT.ttLtt 
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Anton Steiner
in den
Stadtrat!

Er ist Garant für ein6 bürgerliche, volksnahe Politik

Er ist langjähriger Gemeinderat (war Mitglied der GPK und Gemeinderats-
präsident) und somit ein erfahrener Politiker und Volksvenreter

Er ist erfolgreicher Unternehmer und prädestiniert, unsere schlingernden
Stadtfinanzen wieder ins Lot zu bringen

Er ist ein einsatzbereiter und für die Bevölkerung stets engagierter Mann,
was er als langjähriger Angehöriger der Feuerwehr (Pikett Glqttal) immer
wieder beweist

Er ist ein loyaler, hilfsbereiter Mensch, der für Anliegen sozial Schwächerer ein
offenes Ohr hat, ohne gleich das finanzielle Gleichgewicht zu verlieren

Er ist als selbständiger Unternehmer und Schreinermeister ein praxisnaher
Baufachmann und verfügt als Chef seines mittelgrossen Betriebs über
ausgewiesene Führungserfahrung

Er ist aktives Mitglied des Gewerbevereins und setzt sich für das lokale
Gewerbe und die Erhaltung der Arbeitsplätz ein

Wir wollen, dass unser Stadtrat endlich wieder eine bürgerliche Mehrheit
bekommt

Wir wollen im Bauamt künftig einen Politiker haben, der die Zukunftsaufgaben
unserer Stadt mit Vernunft und Fachwissen angeht

Dg Wir wollen im Bauamt keinen Bauverhinderer

E

Wir wollsn einen weiteren bürgerlichen Stadtrat, der sich fl)r das lokale
Gewerbe, die lokale lndustrie und eine gesunde Finanzpolitik einsetzt

Wir wollen im Stadtrat einen weitoren führungserfahrenen, sich durchsetzen-
den und kostenbewusst denkenden Mann

Wir wollen im Stadtrat auch einen Mann, der soziäles Verständnis aufbringt,
ohne dabei die Finanzen zu vergessen

Wir wollen als Bauvorstand einen dynamischen Politiker und Planer

üF

[a

FDPr) -

CIIP

-
DARUM WOLLEN WIR
ANTON STEINER IM STADTRAT

Deshalb geben bürgerlich gesinnte Wähter am 6. Juni
Anton Steiner ihre Stimme!



llie Gamge ßlesbae[
zeigt uom,,.

0pel Gorsa §wing.
Fona Corsal 1.4144 kW (60 PS) Motor, 3- oder 5-lürig,

op8! Full §ize Alüag auf Wunsch (ab Harbst).

Junges Ehepaar sucht zuver-
lässige Person, die einen
Nachmittag pro Woche (3 bis
4 Std.) hlltt, einen Zvrei-Psrso-
nan.lLaushalt in Schwung zu
halten.

Bitte melden Sle sich abends
unter Telefon 810 rts 76

Zu kau{en gesucht
von solventem.

zahlungskräf tigem Käufer

Mehrfamilienhaus
in Glattbrugg, Opfikon,

Zürich-Nord, Kloten, Wallisollen

Sofortige Allwicklung orwünscht

Offerten an Chiffre HB 27
Stadt-Anzeiger, 81 52 Glattbrugg

Schaflhauserstrasse 1 10

fu rssaag6wöhnllcha8 WooD€n
in SCHAFFHAUSEFI LANOGEMEINOE
(20 km von Schalfhausen.40 Min. von Nloten,
45 Min. von Ul'lhur) atEeits dor Hektrk und
Fluglärm, natuaverhrndgn än lraunlha,ler
Siidhanglaw. Zu verkauJen neuas. solo.l be.
zuobereiles

51/2-Zl,Eoergiespar-Landhaus
koistohond mrt altom Komlon, in bester Oua-
liläti grosses Wohn-/Ess2rmm6., moderno
Kihhe, GäsrF- WC, Dusche./8ad,Wc, Waro-
lultch€mrnAe, Carporl.6l0 m2 Land, vr€l Holz
lÜr erno gemüllEhG Wohnqual[ä1.
VP Fr.6450@.-, An. Fr.63000, monalllche
Beläslung F..1863.-
N4hers Auskunlt ljnd Besaahligungslermrn:
assHArJs Ter. 01/321 33 33

ln Xlol6n,
angrenzefici an das NaherholurEsgebior G€r-
lisbsrg, verkau,en wr an bester Lag6 neu or-
stellle
- 4U2-ZImmor'Eigentumswohnungea

ab F,.670000.-
- lndlvlduelle Einlalnittonhäusor tn 4er und

6er Grupoen ab 880000.'
Günslrge Fhanzi6rüngsmarshchk€ilen, Be:ug
ab 1- No!. lS93
BURGnING AG. Tor. 01i 8t0 8a 20

71t.uz

,,.4, - 6. Juni dig neuen

0pel Attraktionen.
Oberembrach, 10 Aulominuten
ab Stadtgrenze, an erhöhter Süd-
hanglage, in eigenwilligem, klei-
nen Mehrfam.-Haus per sol. zu
vermieten

&Zimmenrohnung
Lur. Ausbau. ToqKüche mit Ge.
schirrspüler, Glaskeramikherd,
1951 Kühlschrank, usw. Che-
rninde. Elternzimmer mit direk-
tem Zugang zu Bad/WC. gep-

Dusche/Wc. Gedeckter Balkon.
Zins ohne Nk Fr. 1850.- (StaffeF
miete). Einstellplatz vorhanden.
Telefon 01 I 312 23 24

Gosuchl nach Opfikon
in Privathaushalt

zweriassige, tüchtige

Putzfrau
filr 4 Stunden pro Woche

Telefon ab 18 Uhr: 810 59 24

Zu vermielen

Garage
an der Pfändwiesenslrasse

sofort oder nach Vereinban-hsr
Tal- 810 18 6'1 od6r 810 49 39

Gtosse Ausstellung in lilote[,..
Mlt dem neuen 0pel Corsa. Mit dem Top-
modell VB der erneuerten Veotra-Roiha,
mit interessanten Astra-Neuhsiten und wei-
teren attraktiven opel-Angeboten wie z.B.

die Sondermodelle Calibra Su n sh ine,
0mega Travel, Vectra Expression und
Astra Sportive. Und natürlich mit unschlag-
baren Riesbach-Super-Eintausch-Ange-
boten während der Ausstellung und dem
grossen 0pel Corsa Wettbewerb.

Öfinungszailen:
FR 4.6. 8.30-20.00, SA 5.6. 8.30-17.00

und S0 6.6.'10.00-17.00.

...aüch lül unsere Amerikanel
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=

= t5,4go.- 
=

rjns(hlagbar! a I 1tlll\ a -i l'\
a srirrn \ri0rnlls(hIrl7 a l(r ir,/

l\r:s(rI( a t lxlrrr \t'crktrr:Lntr!
a 1r'.190.-n.ro.
(:olr lnoStar. a \rr\ olrnlurrl.l
a cl(krr \(Lirlrcrli(h a 7.rrIr;rl
v(rri' l|.lurA a l('990. ncrt().

I,l
llrl§J€L11lrlfiG

LTISI KRATTVOLL MITSUBISHI

Freunüe,

FAMILIENFREUNDLICH
wohnen Sie in unseren Eigen-
tumswohnungen "Chile-
wlse".
An Top-Wohnlage fsackgas-
se, ideale Besonnung, angren-
zend an Pletdeweide und doch
Zentrumsnah) erstellen wir per
Ende 1993 in Rafz 4l/2-Zi.-
Wohnuno (EG mit orossem
Sitzplatz und ca. 100 m2 Land^
anteil. 1. OG mit Balkonl. so-
w ie 5 1 /2- Zi.- M aisonette- D ach-
wohnunoen mit grosszügigen
Logg ias (9 edec kte D ac h balko-
ne).

Sc h lü ss elte rtige Preise lür
4 1 /2- Zi.-Whg. ab Fi 495 000.-.
resp. ab Fr.640000.-tür 5t/2-
Zi.-Dachwohnungen, inkl.
Land, Gebührcn, Gartenanteil
für jede Wohnung, etc.

Jede Wohnung verfügt über ei-
nen separate n A uss:enzuga ng -

Gerne senden wir lhnen unse-
e au€lührliche Dokumentati-
on-

Schmidli Bau + Wohn Ac,
8197 Ralz, fel. 01/869 05 15

01700l

r;lffio.
O$YGI-

iilüi8*"

teu. 0pel llectra U6.
ElnB naue Fahüultur.

Mit 2.5i VG z4-yantll ECoTEG-Motor und 128 kW (170 Ps).

Gesuchtt
möbl. Zimmer, Studio etc.
Wird ca.5 bis 10Tage/Mt. benützt
von Mitarbellern aus dem Aus-
land. Dauer ca. 1 Jahr.
Glattbrugg/Kloten, Nähe Bus od,
Bahn.

Ausküntter
Ariger& Co AG, Tel. 01l8'142121
(Frau Schumacher verlangen)

ln Kloten, Dorfstrasse 72174, ve..
mieten wir per sofort oder nach Ver-
einbarung einen Autoeinslellplatz
zu mtl. Fr. 140.-. lnteressenten
melden sich bitte bei Transplan AG,
Frau Amrein, Telefon 01/485 62 17.

022441

Tertilpfl ege AG Wdllcellen
F(lI Xleuer, Vo.hän€r, Teppich€, u.e w.

Dh gürdigs{e Reinlgung tn lhrer LrmgEbung.
rdl20*E rd.bcrab.n

&8. Hos., Jup.a lrrto Fr.8,a0
l.l€üo Wlrt€rthurerdr. Tel. 800 § 66

Pontiac Trans Spoil.
Ametlkanisshe Grosuügigkeit.

Der neüe Trans Sport 2.3 I 16V mil108 kW (147 PS),

5-Gang-Gelrieie und Klimaanlage lür Fr. 38'400.-!

Wallis€llen - ln älterem Oblekt,
Nähe Bahnhol zu vermieten:
3 Lagerräume von 40 m2, 85 m2
und '120 m2 im 1. OG.
Gute Zufahd, iedoch kein Lift.
Auch als Hobby- oder Ausslel-
lungsräume geeignet.
Telefon 830 21 0B

0064rE

Hauswart reinigt günstig
Umzugswohnungen mit ÜberEabe,
Einfamilienhäuser
2 Zr. ao iB5Fr..3Zr. ab 395 Fr.. r Zr. ab 495 Fr,
5 Zr. aD 595 Fr., gralrs Olfeno. grats Weq, lrHtis
shamFoanEre . Tg)pici- u. Fersterernigufi§en.

Xunz neinigungan/ Hausw8rtul|g€n
Telerm 0lI7{a 15 7g bis 2t Uhr- oo7s3

Zuverlässiger Mann (34)
(graf ischer Lehrabsohluss),
sucht inleressante Dauerstelle
in Glattbrugg oder Umgebung.

Telefon: 810 l5 47 (morgens)

IETPEL I A^R^cE RTEI§BACII lC I
Aüsslollung urd Vorlcrl Klolen, lnduBllieslnasse 10 (beim Bahnhof).

Tolsfon 01/8'13 22 82 - lmmor lE

Lufingen - Erstvermietung

An schöner, ruhiger Lage zw!
schen Kloten und Embrach ver-
mieten wir:

4l/2-Zimmer-Wohnung I.OG
mit Chemlnöe, Du./WC und
BadMC, zwei grosse Balkone,
GS, Granitbad, u.v.m.

WFL totäl 113 m2, MZiFr.2255.-
exkl.

Bastelraum und Garagenplatz
vorhanden- Auch Kauf möglich
(VP Fr- 560000.-) sowie eine ori
ginelle, grosszügige

51 /2-Zi.-DachmaisonetteWh g.

mit Galerie, Cheminee, eig.
WM/Tumbler, viel Holz, Sichtbal-
ken, WFL ca. 160 nf. Geeignel
fürwohnen und arbeiten, oder für
WG. Mz: Fr. 2650.- exkl. Nk.

MAIENFISCH hmobilien
Telefon 8il0 21 08

06428
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Wrr vcrnrrctr:n on zootrobr .a.
Looo on drr Kreuzrno ltfi
w,i:.n ,rao.n . XtoÄ
rr.,lr,ge

4 I /2-Zimmer-Wohnungen
5 I /2-Zimmer-lÄoisonnelte-
oochwohnung

Alli: Wolrrrr:nqen hoijün einen
hohen Komlorrousborr. wie Pcrrter-

boden, GloskeronriLlcrd,
G,:sch,rrspuler, Chernrn6r., Wohn-
bolkone mrl Glollo tr,{incier erc
Sr.f,orota ßostelroume Lrr,d

gcnug,;r-cl t,ndrllpiirlze s,ehi,o
:us,:trIch u r-rr Vcr{ügung.

5o1lrrl.,vrr lhr /nt,:,,cs,,r crrv:ckt
hr.;ben, ge;l.:en wr llrnr:r crerrt, .rr
gorrende Ausku,,l.r

«)aO Zun.h
T.r,01,315 72 86
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AltersDolitik
Mcin Grundsau lautsc lUtcrc L,eute,

welche ihr Leben lanB ill tserui'und
Haushalt arbcitetcn. hirbcn cin Anrecht
luf Hilfc der jüflgcren Gcnerationen-
Früher kounlcn sic iluch im Aller bei
dcr Famitie bleibcn oder wunlen wc-
nigstens rcgclmässig von Fanrilicnn:ir
gliedcm bcreu{. beziehungsweise ge-
pfiegl Doch dic gcscllschrftlichcn Vor-
aussetzlrngen haben sich stark ge§n-
dert:

. WirJüngcren habcn uos mehr dcn n
je dem Beruf verschrieben urrd haben
desh0lb inuner weniger Zeit, sozialc
Aufgaben zu übcmehmer:. Wir wcisen
solchc s.ozialen Aulgaben vemlehn dcr
öflentlichen Hand z.u.

. Das Lcbcn in dcr Klcinfamilic (nra-
xinral z.wei Gcnerationen zusammen)
l'hn dazu, dass viele Menschcn inr
mitdüren Lebensaller sich nichr vor-
stelleo könncn, plöulich ihrc Elrem in
dco g:leichcn Haushalt aut-,,-unehmcn.
Kommt dazu, dass ouch die vielen kter-
nen Wohnungcn der Aufnahnre irD
WeB stehen.

. Sowohl die persönlichc als auch dic
beruflichs Mobilitilt fiihrcn dazu. ditsi
die eigenen Elt!'m oft io einer andeßn
Region wohncn.

Man kann sagcn, d;rss wir uns als Ge-
scllschän im Zuge des lndividualisnrus
in cine Richtung bewcgten. welche dic
Deßönliche und din"-ktc llctI€uunE rc-
spekdve Pflege dl]r tltcrcn Gcncmtion
erschwcrt. Unter dicsen Umstlinden ist
es umso wichtigcl dass wir wcnigsrens
die lnfrastru\tur und die linanziellen
Mittsl 7-u r Ve rlil gu ng stellen. welche die
Älteren ftir die Bewälligung dcs lctztcn
Lebensilbschnittes bcnötigsn- Dirzu
gehän zum Bcispiel der Netr und Unt-
bou dcs 

^ltcrszcntmnrs 
Ciebeleich.

aher ruch die Schallung von Altcrs-
wohnuo8en in den übrigrn Quanieren
oder einc gut funktionicrende Spitex-
Organisation-

Finanzcn
Bereits bei der Erarbcitung ftir das

Jahr 199-3 hul. dcr St3dtlilt divcrsc Kür-
zungen am Budg€t vorgrnommen. Die
Rechnungspriifungskommission und
der Ccmcindcrat habcn dant an ilrren
Budgetheratungen ncrch zusätzlithe
Einspünrngen bcschlosscn, An dicsem
Knochcn ist also nicht melrr viel
Fleisch dran: es sei dcrrn. nran x'i bc-
reit" uuch r'inen massiv('n LcisrunEiih-
bau in Kauf zu rrchmcn. Mcine pc'r-
\önliche Vorstcllurrg dcr Opl'itcr Fi-
nanzpolitik sieht folgendemlirsscn aus:
Die Stadt zieht ihre geplanrcn Proickre
im Sinn des antizlllischcn llanclelrrs
durch. kurbclr dadirrch die Privatwrn-
schaft aD, sicltert AfteitspläEe und
schallt so cin Klima dcs Vcrtrauens und
nicht eincs dcr,Angst Däbei ist os un-
UnrgänFltch. dcn Steucfl'u:is \ricder in
dic Nihe des kantonalcD Millels zu br.-
wc8en - sprich zu erltöhcn. Ansonstcn
wird visllcichr der Kanton in Zukunli
dcr Gentcinde ihre Firranz-ltoheit ab-
sprcchen und entsprechend€ llestim-
mungcn erlussen.

Lärm
Wir EinwohDer und Einwohnerin-

ner von Opfikon und Claubru8g sind

dreilach lämrgeplagt: Die Flugllefenau-
tobahn. dir- Bahnlinicn und dic Abflug-
schncisc d|}s Ftughafcns queren unser
GcmcindcgcbicL Alle drei sind überko-
munalc Verkchrsanlagen - sonrir ist der
Spielmunr der Oemeindepoiitik br'
schrJ kl lrot/.dc'm kanl dic Ccmcin-
dc ihrcn Einfluss gcltcnd machen:

. Die Übcrdcckung dcr Flughafen-
autobahn ist bald spruchreiI Eine ge-
mcindcrätlichc Spezialkomnrission
wird clcn erforderlichetl l«edit prülcn.
wir dürfe[ rrns diese Chancc, dic hei-
den Onsteile eiDandcr wicdcr nähcrzu-
bringen, nicht cntgchcn lasscn uud
soll(cn dcm Bau zustinrmen.

. Projcktc ftlr die driflgcndc Lämrsa-
nicrung an dsa Bahnlinien liegen vor,
doch das Bundcsaml liir Vcrtehr will
die eolsprechenden Finanzen nicht be-
rcitstellcn. Die Sladt Opikon nruss in
lleflr Druck nracbcn. dürnit dic gcsctz-
lichcn Voschriftcn cndlich vollzogen
wcrdcn.

. Solangs dic f.lu8zeugc oicht be-
dcul.End lciscr und schadstollarmer
werdcn, ist ein Kapazilätsausbau bso-
Iül urlvorslellbar. Die geplanten Aus-
bautEn (M$tcrplan) und dic Kompe-
ler./abtrelung an den Bund in wichti-
gen Fragen lann ich nicht ätzcpricrcn,
solange die Aflliegcn dcr Bcvölkcrung
dcran mil Füsssn ltetretcn werden. lch
schlage eine deutliche Erhöhung dcr
Lärmgcbühren liir lautc Flulgeugc vor.
Zudcnr ist eiDe Vcrlagerung der Kurz--
streckerlnüEc aul' dis BJhn vor/-uneh-
mcn- Dic dadurch in dcr Luft frei wer-
denderr Kapazitliten ntachen eilren

AusbaLr dcs I-lughalcns IIrr dic nächsten
Jahrc unnöti&

Kommunale Drogenpolitik
Mit cincnr cnomrcn Einsatz hrLt rJer

Vcrein <Am Schämre» währcnd den
letaen beiden Wintem Beholfen. diir
Not von Obdächloscn - vor allcm Dm-
genabhangigen - zu lirrdcrn. Solche
Massnahnten zur Vermindenrrrg dcs
Leidens gshöß:n zur Pflicht von uns äl-
lcn. Dicsc HilIu sche rch unabhangig
von Massnahmen der Suchtbekämp-
fun& Die Suchtbekänrpfung ist auf
Itommunalcr Ebcnc vor allem durch
Vorhcu8ung (Schulen und Jugendtr€i}
punktc) möglich. Die nreisten onderen
Massnahnrcn gehören in die künronolr
odcr cir.lgcnössische Politik Wohci ich
auf.iencr Ebene klür l'iir Eine konlrol-
liene Abgabe von DroElen und eine
rrrassivc Bcküulphrng der Ocldwäschc-
rei bio.

StadtetrtEicklong

In Opfikon wurde und wird viel Be-
baut Zut Zeit vor alleln inr Iudustric-
gebiet Cher und an dcr Flughofstrnssc.
ln Zukunft abcr viclleicht auch enUaug
dcr SchafYhauscrstrassc, am Rietgra-

-:---P
Sozialdemokratische

Partei
für

David Häne

Z[r Stadüatsrahl
Es ist naheliegcnd. dass tlir.'SP David

Häre als SLldtrutlkrnili[rtcn untcr-
stützl Schlicsslich gilt es die «ror-BN-
De» Stildträtll)chrheit zu vefleidigcn!,r
was ist dcnn an dicscm Stacltrat rotoder
grün? Aus I SVP,2 FDP. lehemals FDP.
(sog. Blrgerliche Paneien) I LdU, I
EVP. (sop Mirrc Parteicn) 2 veflrcle.
des Gemeindevereins (keine Panei. dar-
um politisch nicht ein2uordnen) sctztc
sich bis jclzt dcr Gesamtstadtrat zusam-
mcn. OlTensichtlich ist da niemand aus
<ler SP. Poch. PdA (so8. linle Paneien)
oder von den Grünen mit dabei- Dic
Bürgcrlichcn Paneien haben das Ge-
ftihl, alle. die nicht ihrer Mcinllnß sind,
seien Linke u d Crilne. dabei täuschen
sic sich abcr gcwalti& Dic Politik wild
züsohilflds polsrisisn und die Mitte-Par-
teicn wcrdcn ntlch Iink odcr rcchts ein-
geordnet.

EinnHl nrchr rnnlsn jctzt die BürEcr-
lichcn Partcicn den Teufe] an die Wand
und bchauptcn, der Stadt- und Ce-
nreinderirl wSre nrehrheitlich links und
grrjn. dabei sind vorl i6 Mitgliedcm dc5
Gemeintlcrates 2 aus ilcr SP und ? von
dcr NIO. Stadtnit sichc qbcn-

Die SP ist der Mcinung dass David
llitne lhrc Arlliegen boslcns vcruütcn
wird. z-unr llcispicl punhto Umwck-
schutz. ÖkoloEic rnr Bau. Soziales und
so weiter r\usserdenr nruss er sich nicht
an gcwissc Panr'irich tlrn ierr halten. wic
Fmk(ionsstinrmenzwang trnd da cr
nichts mit dcm Bau0lzanr llut hat. \\ird
cr auch nicht so crnfach hccinflussbar
scin. Zudenr crhatlt dj§Altertglrrppc un-
ter .30 Jlhren cincr) Yerurtcr im Stadr-
G.rt.

Mir l-rcundlichcn Grüsscn
Für dic SPOG

ogtttst

Klare politische Ziele
Die Stadüats-Ersruwlhletr slehen vor der Tür. Ich möchte an dieser Stel-

le nochmals einige Themen der Kommunalpolitik aufgreifen und Ihnen
meine persönliche Meinung dazu schildern:

Moflr Zr]§sig

rette Leben

benhang und inr ObcrlEuscni.L lnr
Cher (Ncubezug des Bankvcrcins nlil
ca. 1000 Arheitspläuen) wurde die Er-
schliessur)g ftir deD motorisierten lndi-
vidualvcrliclrr bcreit5 bcschlossen. Es isl
abcr dringcnd nöl.ig. uu(h dic Vcrbin-
dungen nlit d€m ö[fcntlichcn Vcrkchr
- insbesondere zu unscren bsidcn
Bahnhöfen - zu optitt]iercrt. Sonst ,rird
auclr an cliese n€ueD Arbei(slüue die
Mehrhcit ßtit dcm Prilrlauto pcn(lcln.
Für Jic zukünliiac Ub'jrbarrunA ('s
Ob(, rh'.ruscr.ricts hRt d s Stimmvolk dic
Gesanrtplanung gutgehcissen. lm Mo-
nrent hat der Druck luftrund der lr
uanzielleu Lige aber abgeronlmen. ln
Zukunn ist daraul'zu achlen. dass die
umwcltfrcuntilichen Aspcktc dcr Cc-
sanrrplanung nicht plörzlich untcr defi')'Iisch lanüen und dass neue Aspektt
noch in di(' Planung einlliesssn kön-
rcn.

lch hofi'c. lhnen mit diesen \urzen
ArslührunBen cin grobcs Bild mcincr
politischcn Vostellungen vennittell zu
haben.

Mit lreundlichen Crüssen

Düti.l Häne, NIO -G enrc i,rde rot
ut d S ta dt ruL\ k,.tr d; dat

Spende Blut

!
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Anton Sleiner hat dEm lamilieneigetrcn Schreitrctel- und Zinmereibenieb ein
Planurrg;hitro ongegliedefl- Hier oicnlicfl er 

''tei 
der zur Zeit 40 Mitdfueitet ilber ein

neues Prcjekr

nton Steiner und noch viel ,nehr. . .

Dynamik und Verantwortungsgefühl
Sehr vielseitig ist er, d€r Stadtratskandidat der CVP, Anton Steiner. ln

seinem Dienstleistungsbetri€b, den e usamrDen mit seinem Bruder ftihrt
beweist er Tag ftir Tag ras alles in ihm stcckt. Nimmt mrn da noch seine
Hobbies dazu, kommt man utrreigerlich zum Schluss, dass man es hier mit
einem extrem innovativen. dynamischeu lllenschcn zu tun hat

Erülich vorbelastet

Anton Sterrrer komnrt lurs cincr poli-
tisch sehr akriven und cogagicrlen Fa-
milie. Sein Vater rrnd auch cincr ccincr
Brildcr \vürcn cinc Zeitlang Kanrorsrä-
tc- Ein rveitl:rer Brudcr isl Frakticrnschcl'
der CVP Ziirich.

Dcr Frmilionlletrieb
Was dc l946 gcgründctcn [amilisn-

eigcncn Schrcinerei und Zintmercibc-
trieb betrifIt. so wird dieser ltcutzuLlgi
von Anton Stcincr sclbst und cinenr
Brudcr Beliihrt. Naclt wie vor arbeitet
dercn Vater - rnit sttttlichcn 7-3 Jahrcn
- latkninig im Bctricb nrit F-benfalls arn
ltivcn TirgcsgescheheD bcreiligt isl ci-

ne Schwägerin von Anton Stciner- Kur/,-
um liann gcsagt wcrdcn. dass dieses Un-
tcme hmen ein klassischer Fan)ilienbc-
triet, ist, wie er iut ofl zilierlcn Buche
stehl Blschäftigt wcrdcn zur Zeit 40
lvlitarbcitcr

Das zteitc llein
Bcrcits auch schor] einen Namcn ge-

macht hatsich Anton Steincrals Plancr
inl irnerarchitek(onisohcn Bcreich- Er
hat sich in dcr Fimla ein eigenes Pla-
nurtgsbüro cingerichlct'.\,elchcs nlill'
Icrwcilc ru cincnr festen Bestand(cil dcr
Ceschäftsäkfivitäte,t lcwordcn isl und
durchrus zur Konkurrcnr.tiiltigkeil der
ges:rmten Fimra bcirritgl- Anlor Slcirlcr
kirnn mit cirrern Ce}\i\scn Stolz afll ci.
nigc gelunge ne Arbeiten zu rückblickcn.
Zu seinem f('sten Kundcnstamnl
gehatretr divcrsr Casinos, Als Beispic'l
hietrr kann wohl dasjenige in lnterlt-
ken ngcliihn wcrdcn. wo Antoll Srci
ncr hir das konrpleue Design vcrant-
wonlich zeichnet. Ausscrdcnr warer be-
reits ftir l6 Bctricbc dcr McDonalds-
Kette als Plnncr und Ausluhrender lä(i&
Hier in ClaLLhrupg war er ft1r di!- clfe k-
tivc Aosffihrung der l lolelhallc und des
Rcsraurdnß inr Mövenpick-Horcl be-
sorTIt.

Rechncn als Grundlage

Anl.on Stciner isl gelen)ter Schrcincr-
nreister und Betriebsleitcr in der Firma.
Dahei geht er lehr gcmc und gcwissclt-
hrrli ntit Zrhlcn utn. Dls A und O inr
Ilctricb ist fur ihn die Krlkulation. Er cr-
stcilt slmlliche Expcrtiscn selhcr und
isr zuständig liir dic Acquisirion iler
Aufträgc.

AussL-rdem lirlt-qien er bercits auch
seil vielen Jrhtcn nl\ LehrliDgsarshilder
llld -e\pcrtc. So stcllr cr sich stc(s ncu-
sD lirjrausfordcrungert. urttl durch rlrrs
Korrigieren und Auswcrtcn der ALl-
schlussprüfun8cn hlill er sich stcts {up
to dil(e, mit siinrtlichcn Trcnds und
Ncueru gcn in ssiner Bränche. Das
zcug:t von regenr lnteressc und ausge-
prigtem Vürünt\,\'onunCsbcwltsstsein.
Cutc Fachlcure iluszubilden ist für Arr
ton Steioer eir wichtiges Anliegen.

DFamisch, viclseitiS und oficn gc-
gcntiber Neuem gibt sich denn auch
dcr Privrtm;rnn Anton Steincr. Zu sei-
ncn Hobhies z-älrlt vor allenr das Thea-
ten pielcn. wo er zur Zcit rlcn Tcufel in
«Jedemrann» verliörpc Weniger tcuf-
lisch, absr ebcrlsg engagien ging er ans
Werk als es hicss. Stltistenrollcn im
Opemhaus z{l ilbcmchmen, lur Openr
wic (Aida» oder<Boris Coduno!i'. Auch
hat Anton Steiner schon Kulissen ftir
das Schauspiclhaus entworfen.

Scit c!- ninfJahren ist er ausserdem
als Arbeitsrichter im An]L Alljährlich
rverden auch rrichtcrlichc, Tagungen
durchgcftihr! wo akluelle Feille ilisku-
liert werdeni also auch das gcht klar auf
das Konto Wciterbildung Des weirercn
ist cr seir Jahren int Pikel,l Glakl der
Feuerwehr. ist in eincr Zunll aktiv und
sitzt im Gemcindcvercin Schwamen-
rJirrgun./Ocrlikon. Anron Steiner ist in
Ocrlikon aulgewachscn und ist i.iucl'l
heute noch sehr cng verbun.lctr mil tei-
ncr angcstanrnrtcn Cegelrd.

Zu lrfiheren Zeiten §,0r (r untcr an-
derenl acht Jahrc in dcr Kirch'tnpflege
dcr röffisch-katholischen Kirche in
Oplikon. kann drei Jilhrc RPK-Mir-
glicdschaft von cisen und wilr in den
J ahren 9 l,/ 92 Cenlcindcüts-PriisidenL
uncl un(l rnd .. . Die l-istr licsse sidr
noch bclicbig crgänzen.

Antorl St€iler -
ein Mann mit Perspektiyen

Anton Stcinc. isr eitl trlann, der dazu
sl'chL wcnn er über cine Sachc nicht op-
linral infdnriert isr. was ihn durchaus
synrpalhisch machL Schlicsslich har
man ja nie ausgelcml Dai ulrd nichr
nurdirs. macht Anton Steiner insgesantt
zu eincm venrauenswürdigen, ehrli-
chen Bürgcr. Sicherlich \.räre Anton
Stciner auch hereiL seinil Eutcn Kernt-
nisse in der'lnnsn.rchitektonischen
Bauplanung ikdv uinzuseuen; er würdc
cinstchen lür cine gesunde Bauord-
nun& Als Verantwortlichcr lur das Bau-
anlt w{irde er Baulrcrren wie Kunder)
hchandeln. Dcrcn Anliegcn würden se-
riös und rcalistisch hehandclt, war si-
cherlich gernde hetltzumgs. angcsichrs
dcr Tatsache, dass ja Wohnungsnol.
nach rvie ror cin uktucllcs Thcnla isl
von grösscr wichtigkeil isl.

Ihnr pcrsönlich schwehcll discrse
Projckte vor So will cr unrer andcrenl
den) Lrldenstcrbcn insofcm Einhalt gc-
bictcn, rls cr sich liir eit Ladcn-Z.en-
trun] stark mirchell möchtc. Genteinde-
eigener R[um sründe jcdenfalls gcüil,
gcnd zur Vcdiigung. Und wer wciss.
ncbst der'Iatsache. dasri allE- dic geme
rrfein Auto vcrzichten - also auch Da-
vid Häne - so zu eincr EUrcn lokalen
Einkaulinrüglichkeit konrmen wilrden.
l?indc sich beslimn)t auch noch Plau
lür ein oderzwci hitbscltc SitzbäDke vor
eincm solchcn Zentrum. /ür

P";";] i*':



Geschäftsübernahrne
Ab 1. Juni 1995 übernehmcn wir

das Fachgeschaft

paplllon
Papeterie und Bti,robedarf

H. P PulGr
Schaffhauserstrasse 91, Glattbrugg

FtiLr Sie fu}rren wir ein breites Sortiment
an Büromatcrial fur den täglichcn [']insatz.

Sie finden bei uns auch ein breites K.arten-
sortiment sowie verscl'ricdenc (lcschcrilürtikel.
Auf Ihren Besuch oder Ihren Anruf fieut sich

Ihr papillon{bam

Öflhungszeite-n:
Montag bis Freitag, 8- I2 rrnd 1 5.3O- 18.5O,

Sarnstag9-l2UIu.

Telefon O I l81O 6i OA - Fa,x O 1/81 1 06 37

JlJg]**'-"-
viele Gründo. warum sie

David Häne in den Stadtrat
wählen müssen

wei!:
- David Häne Freude, Elan und die nötrg€ Zdt lür dies€s Amt mitbringt
- David Hene vor 3 Jahron mit defl ahsollrt m€isten §imrnen in den

G€meinderat gewaihlt worden lst
- der Stadtrat lunges Blut braucht
- die NIO den Kinderschuhen €ntwachsen ist und Regierungsverant-

wortung will

- die NIO sachbozogene Politik betroibt
- Oavid Häne hält, was er verspricht
- David Häne r€chnen kann
- die Stärken von David Häne auf verschiedenen Eben€n liegen

- neue ldoen den Stadtrat beroichern
- auch er sich fur dio Verminderung unseres Defizits stark macht
- David Häne ein offenes Ohr lür die Elten und jung€fl Einwohnerinnen

und Einwohner hat

- David Häne sich lür ein Bauen in g€ordneten Bahnen eins€tzt, wie er im
Ob€rhauseniet bewies€n hat

- "Taten statt Worte" von David Häns mehr als ein Upponbekonntnis isl

Darum am 6. Juni David Häne in den Stadtrat

lhre Neue ld€6 Op|kon

Antonia Banz, Andleas Denzl€r
Gristian Go€t2. Chrisline Schärer
lGthnn Schmid-Zvr'yssig,
Camen Seebacher, Wemer S€ebache{

lie*.cn . Tielsle Preisa
. ßcpanlu,-Seruice

bis l0 Jahrc
. fleinlielerung uut Anschluss

Waschvollautomat
AEG laramsr 615
5 kg TrockenwäschE.
Ensrqissparprogr.,
SchleuderDroqramme
mit Sanftlauf snd
Unwuchtsvstem.
H 85, B 60, T60 cm.
HJST-Sparpreis

rihre/frir.'73.'

Geschirrspüler
Elocttolur Comlorl

Kühlschrank
BoüknachtT 150
Freistohander Kühl-
schrank mit t25l
Nutrinhslt, davon
l6l Gsfrierfach,
halbautom.

Kochherd ffi&
Elecrrolux FH 953 ffi.
lrel$enano. mfl J §*ffi@ ;E

5i,',irliti#,9i::' ru
ffiffiiräd:ffi
Tiefkühltruhe
,{ovamalic GT 1{0

H 85, B 46, T 60 cn.
FUST-Prsish it

trtlere/nr.' I9;

x*n/m..22.-
. Wr entsorgen lhr slt8s Kühlge.äl. Lieteruoq gegen Reshnung. Mierdauermind.6MonEte'/l(aulrecht. Alle Mark€n soton ab Lager lieterbar. Alle Normen. ernboubBr oder frcistehend. Laufend 0ccasions'/AssstellmodellB. Ii8Ltprsisgaranio

tGsld rorück, fBlls Gl0iches and?rswo
innen 5 T89en otfi.aellgünstigerl

Bdl€nbülaci, waJ.lz€nrn n. oll1,€O 24 64. O€'ri-
ko. Scflwäm€ndrnqtBir IO/b §erM 01/Jl'!.l200i
Zinch, Lel2)tr?k. 0'1,/,192 55 23j Zuich, S€€t€lds1,as
s6 C 0l/251 33 22. Zhcn. Td&\., 41, ne rr€. Sml
ppls, o/2l2 85 5Oi SF€d€,lüach T^orice',t€,,
05€11 5€ ü Dieniko., .llnnto. 01/8aA 23 ß;
Sch..lk paEIuft!ärtsr dle. ilarldi! ü/a32 82 q
Taloront osl€lldi.Bl 073150 50 50

üere/tfi..77.'

Die Feldschützen Opf ikon
würden sich frauen, Sie
im Schiessstand !.Rohr. in
Glattbrugg, am Feldschiessen
begrüssen zu dürfen.

Schiesszeiten:

Freitag, 4. Juni, '18.00-20.00 Uhr
Samstag, 5. Juni, 08.00-11.30 Uhr
Sonntag. 6. Juni, 08.30-11.30 Uhr

Guet Schuss

EanR er'rr@s Postallatts detr
-VlP 

= G e nn e fr n ol e rat s - lF ra tkdii o n
wand@ alcr Knefrs
an dl@r

g@lbaw't.

Deshalb die Empfehlung:
Anton Steiner in den Stadtrat

Ob gross oder klein

in guten Händen
musser sein !

Letzte Gelegenheit
Gesucht werdeo nurnoch'10 Leute,
die nebenbei noch etwas dazuver-
dienen wollen. Kein Lager, kein
Umsatzzwang, nur ohne Fleiss kein
Pr€is.
lnserat ausschneiden und an tol-
gende Adresse senden:

Anton
in densta

ffi

CI'P
.tiffitlffisffi«dä

chrltüldrdaml.rd*rr
Yol(tprd

OdtkoaGlörq::

Srli^acls.slrM 4E . 8lD2 .rsn Ioleldn 8l4l0l0
i !, lIagunrs, Hohenstieglen 17, i
i 8152 Glattbruoo r
|"I
L- -- ----- --- - ------ - ------ - - J

Zimmer
tapezieren

atr k 2ao -
MAEX TEAM
Mal€r Erpress
Tul. O1,r322 51 m

Ständerätin Monika Weber in Opfikon
Einladung zum nächsten Sessionsabend

Donnerstag 1O.Juni 1993, 20.00 Uhr
Dorf:ftiff, Dorfstrasse 36, 8152 Opfikon

Die Referentin nimmt zu folsenden Themen Steilungi

. Verschärfrrng des Arylgesctzes

. Freizürgigkeit IL Säule und Wohneigentumsförderung

. Mehnrertsteuer

. Bundesrechnung,Geschäftsbericht1992
und andere laufende Geschäfte aus cier §ession

r+ anschliessend Fragen und Diskussrba . . .

Gesprächsleitunq Helen Kunz, IGntonsrätin,
Opfikon{lattbrugg

Wir laden die BevöIkerung zu diesem interessanten Anlass herzlich ein.

Landesring der Unabhangigen

BEZIRKSGRUPPE BÜI.ACH
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FDP§ zu den Armeeinitiativen

Die FDP hat sich anlässtich der letzt€n Parteiversammlung unter der hitunB üer kompetent€n Refcrenlen F.

G, Huber und \V. Naef intensiy mit diesen Abstimmurrgsvorlagen beschäftigL Die beiden Referenten äussem sich
zu den zentralen Fragen dieses emotional geführten Abstirnmungskampfes-

Werner Naef - Schteü ohne Ilugwaf-
fe - Schreiz ohne Arrnee - schltzlose
Schweiz! lVollen *ir drs?

lm Frrjhling 92 wurde in allen Konr-
nrissionen, i,n Buodesrat und schliess-
lich in bcidcn Kammem des Parla-
mentes grossmehdreitlich beschlossen.
die grösstenteils vcraltetc. dcn An-
sprüchen modemer Kanpfliihrung
und Emzienz nicht mehr enßprechcn-
de Flugwaffe materiell wiericr auf einen
glaubwürdigen Stand zu bringen. Zu
diesem Zweck solltcn 34 neuc Kampf-
flugzcuge. dic Jiescn Nämen vcrdie-
nen, treschafi) werder.

Dieser Emeuerungsschritt wird nun
von der GSoA dazLr missbraLrcht wic-
derum und in Missachtung des Vol[s-
entschcidcs von 1989, ihrAnließen, die
Armce abzuschalTen. uns aufzuirwirr-
geo. Eigenüich isl ja schon dcr UrIr
stand bedcnklich, ja undemokmtisch,
dass wir uns gefallen lassen mitssen.
dassjcner Volksentscheid, wo sieh eine
saue Zweidrittelsmehrheit llir die be-
waflhete Schwciz ausgesprochen hatte,
rückwirkend quasi aufgehoben werden
soll.

Dass wir uns abcr mi( dcm z.ur.Ab-
stimnrung s(ch€nden Moratorium sel-
ber materiell auf über ein Jahrz€hnt
hinaus jggliche Möglishkeil nehmcr
sollen. uns je wirkungsvoll wchrcn zu
können. däs grenzt nrcincs Eritchtcns
an cinc staatsbürgerlichc Zuntutung, ist
cinc unzulässige, unvcrantworlliche lr-
refilhrung und eine pcrlide Sal mitak-
rili W;rs wird wohl nach dcr AbschaF
ful)g der Armcc der nächstc Schrit(
gcmäss dicscr ldeologie sein? l-autes
Nachdcnken darüber ürc gul Es gcht
hier 0berhauFt nicht um cin bcstimm.
tes Flugzeug:es geht unl viel, visl ntehr

Eine Armee ohnc Flug'walle ist illu-
sorisch. Dcr Lultschiml ist sicber nicht
allc: aher ohne Lultschirm ist alles
nichts. Di€ Amree 95. rcdimcnsioniert.
modemisiert dic Ausbildung den For-
dcnrngen und Anforderungen angc-
passl" wird zur Farce. zum Höllcnkonr-
mando ltir dic Wehm)änner und alr
brutalcn lllusion llir die Zvilbevolke-
runEt wenn das ohne tauglichc Flug-
waffe bewerhtclligr werden sollte. Da
kann man auf den Bildem zerschla-
gener Panzcrkollonnen, zcrbombtcr
Bunkeranlagcn uod wehrloser Trup-
penteile d€r lräker, welche ohne eige-
nen hrfuchirm hättcn kämpfen sollen,
rcinc Nasc resp. ein Auge vollnehmen».

Auch dort, im lmk hat eincr Spräche
geklopft, Phrdsen gcdrcscht urd gewal-
ti8 nn der Realiüit vorbeiphanEsierL
Wo sind daon die Belurwoncr dieser
rselbstkastrdtion guf Ratenr. wcnn in
cincm Umfeld wic heurc. wo das cinzig
Sichere die Unsichcrhcit isl. wir allen-
[alls plötdich in ßinfoder sieben Jah-
rEn aus irgendwelchen Cründcn cincn
Schutz bräuchten?

Visionen sind nolltrendig. Nür spielt
bei der UmsetzunB von Visionen die
Machb:lrkeit. der Realiräßbezug cine
ausschlaggcbentlc Rollc- Visioneo. wel-
che sich rein auldenr Lustprinzip ab-
stützcn odcr die äussere Reälität miss"
achtcn sind zum Scheitcm verurtcill
oder auch sehr gefilrrlich.

Wenn Sie. liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger. anr 6. Juni ah$timmen ge-
hen. dann überlegen Sie sich hitte sehr
guL ob Sic dälür sind. dass

- wir uns in Zukunli schutzlrrs ir-
gendwelchen äussclcn Finllüssen
preisgrbeD wollcn,

- die notwcndi.een Reformen in un-
ssrer Amlec blockien lve(len solltcü.

- der (ienlokftrtische Volksenlscheid
von I 989 umgcstosscrl wcrden soll. qnd

- wir in einc stairtspolitisclre Zukunft
Acluhrt wcrdcrr sollcn. von dcr wir le-
diglich wissen. dats Denrolltagc Bnge-
ssgt isr.

Sie liilleo am 6. Juni einen Entschcid.
der richt rur Sie persünlich, sondenr
nns alle. auch [nserc Kinrler direkt be-
trilIL

Ich jedenlalls werde 2 x NElN einle-
gcn,

Weme r NaeJ FDP-Pafieimitglied

F. G. Huber -
25 Fr. pro Jahr und Einwohner/in
plus 2000 reü§ ,lrboitsplätze

Dic Gnrppc Schwciz ohnc Armcc
(GSoA) schroibt in ihrer Broschiire
«STOP F/A l8». dass lerztes Jahr
503 719 Peßonen dic lnitiativc unter-
schrieben habcn. I)ics isl. cinc hcwuss-
tc Täuschung des Stimnrbürgers, denll
laut der [rundes/itlichcn Borschal'r sind
es nur l8l 707 gültigc Untcnchriftcn
geweseB_

Wer demn versucht, die Stimmburger
zu übenölpeln, muss sich dcn Voru'urf
dcr Vonäuschung felscher Tatsachcn
gefallen Iassen.

(;enaoso irreführend is die Erikctre
«STOP F/A l8», wo es doch gar nicht
um den vom lrundesrät beschlossenen
F./A 18 Homet geht sondem fonnell
um ein Beschaflfurrglverbot bis zunr
Jahr 2000, genauer betrachlet &trer fnk-
tisch bis in dcn Zeirrnurn von 2005 bis
1010. Dics tor allcm infolgc cincr Ncu-
evaluierung und tler enrsprechenden
Beschan'un8s?§it sowic dcr Nach-
wuchspil()rsn-RckrurierunB und der
Trainingszeit um wied{rr aufeinem mit
dem Auslund vcrglcichbarcn Ausbil-
dungs.§tand zu scin.

Mit dcrl SchlilSr'on- dcr RuEzcug-
kaul' sei linanzigll k!tustrophal und
sprcnge jede vemtlnllige Proponion,
versuchen dic lnitiilntcn. die Stinrnr-
btirger und Stimmbürgerinne n nir ihrL-
äelc. dic Amree rn Ratcn ahzuschillltn.
zrr geuinncn. Dic Cruppc für cinc
Schwciz ohns Amrcc ist daIer kranrpF
haft bemüht zu beteuenr. däss cs nn) 6.
Juni l99l nicht unr dic Abschallung
der Anncc gehc-

ln der GSoA- Zeitung \tcht jcdoch:
*Nur eirt Abstimmungscrfolg 199.3 wird
das polilischc Unrlsld schalTcn und üDs
den nörigen Elan geben- unr dcr näclt-
sten Armec-Abschallungs-lniriativc
ebcnsovi§l Lcbcn ein/uhauchen $ie
1989 der CSoA l»

Damil ist dic gcncrcllc Zielsctz,ung
klar flufgcz-eigt. Die Vorschläge tiir die
Verwendung vr:n Geldenl aus dem bc-
willigten EMD-lJudAct sind absrim-
mungstaktischc Argumcntc. die sich je
nach Situation und Zielpublikum an-
passen lassen.

Tatsachc hingcgen ist dass das Eidg.
Militärdcpärtemenr das einzi8c Depar-
tcment isl. welches in den leElen Jah.
rcn wirklish gespxrt hat und somir ri-
nen echten Beitrag zur Sanierung der
Bundeslinarzen gemacltt hal

1960 lag der Arteil der Milirärausga-
ben am Bundesbud8€t blri f2 Prolenl
heute slnd es I 2 Prozent und I996 wer-
den es noch I I Prozcor scin-

1992 bis I 993 htll däs EMD zusäu-
lich 368 Mio. gespafl- Dic übrigeo 6 De-
paflementc aber haben gleichz-eitig unr
1840 Mio. zugclegt.

Was kostel des neue Kempfflugzelg
pro Eirwohncr/ir?

Die Kostcn der Beschsffung die not-
wendigen Anpassurrgen der lrtlraslruk-
tür und den Betrieb und Untcrhidt dcr
I'lugzeuge während d(3r vollcn Gc-
brauchsdaucr von 30 Jahrcn belaulln
sich pro Jahr aufwenigcr als 5 Promil-
lc des Bundcsbudgcts, d.u sind pro BLir-
gcrin und Btirger umglerechrret Fr. 25.-
«ler ca. l0 Kaflee-('renre pro Jrhr

Dic Gruppc Schweiz ohnc Annce be-
hauptct irn wcitcrcn. dic Beschaff!ng
des Flugzeuges sei sozifll unYcnr':iglich,
vcl.lucht cbcr glciclrzeitig. rlic vcrschrc-
dcnen Bundesausgaben Bc-qcneinänder
auszrspielen. Tatslche isl u d dies h t
sogar unscr Finuzmi is(er Bundesrat
Srich bestätigr, dass die lleschallung
dcs neuen Kampllugzcugcs kcincn
Einlluss auf dic Sozialwerke hit und
iruch keine zusaltzlichen Stcuem n(l(-
wentlig sind.

Demgr.geoüber nchmcn dic Bundcs-
ausgaben ohne Elr'lD unr dic 3lhchc
Tcuerung und das 3fuchc Bundc:sozi-
alprodukl zr1. 1993 betßgcn die AusSa-
hen fttr soziale Wohllahn (iber 9.5 Mil-
liarden, jenc ftir üen Verkchr 6-l Milli-
rden.

Andcrclscil\ werder Z-tvisclren I9{r0
und 1996 drc Rüstungsinvesrilisnen
unr real l5 ft, zrrockgehen.

Ccmessen am Bruttosozialprodukt
wsist dic Schwciz flrit 1,5 % Militämus-
gaben in: Vergleich zr anderen S(iL tcn
den gerin8sten Wcn aus.

Das EMD span sich das Flugzrug aF
so aus dcm eigcosn Budget zusammcn.
Die geplante Flugzeugbescl)affung isr
daher sine lnvestition in die Zukunft.
nicht nur fur die Sicherheit. so dcnr
&uch ,lir den Werkplatz Schwciz-

Durch dlc direkte und indirektc Bc-
(eiliExnE crhillt tlic Schuei/er Win-
schafl Aufir:ige von rund 2.5 Millliar-
rjcn Frallken. Dies cnsprichr z.wanzig-
uruscntl Mannjahren Arbeit oder 2000
Arbe itsplätzrn. Die Beschäflung sichcrl
zlrdem mindestens 1500 wenn nicht
2000 Arbcilsplätze auf Milirä lugplifi-
zen ufid Wanungsberieben in dcn
Bergre8ionen. welchc abgcbaut wcrden
müsstcn bci cincr nllftlligcr Nichlbe-
5ch {flung.

rÄ'affetrplatrhitiative und dclen Folgen
Das Volk darf eincn wahrhcitsgc-

treuen ul.ld ehrlichcn Initiarivelirel cr-
wartcn. Dic Wallenplätz.lnitianten strg-
gcricrcn dcn Stimlnberechtigtdn. däss
das FMD nrchr als 40 WaffcnnllitT-r
lvo llc.

Ccnau das Cegenteil isr dcr Full,
defln der 40. Wnfli'nplatr" Worb- wi«t
dcnlnächst arrfgchöbcn-

Dcr Titel will zwcitens zurAnnahmc
vsdciten, dieArmee seEe sich übcrdcn
Umweltschul.z hinwc&

Tasache ßt abcr'., dnss sfntngc Vcr-
ordnLrngeo den Umrbltschutz dcr Ar-
rleL' regeln ulld Schutzmas§nal'tnien
vonichreiben. Letztlich wird untcrschla-
gen. dass die Amcc mit der Refonl 95
znsätzlichc Aulgabcn wie Katästrit-
phcnhille und Frieilensfördenrng cr-
hälL

Dics crlord€n Neuanpassungcn an
Ausbildungsstätten und dercn Einrich-
tungen. Eine zcitgemdssc Unrgcstal-
tung vrüd!- durch dic Annahtn!. der ln-
itittive start ersch\r,en. verzögen, wcnn
nicht verunmöglicllt. Das Projclir Bahn
2000 nrit tlcn bis hcute über 2000 Ein-
spr,rchcn ist ein gutes Anschautlngsbci
spiel.

Übrigens muss sich die militäri$che
Ausbildung. wie inl iibdgcn Bildungs-
wesen, anpassen kÖnncn.

Oder käme eijemandetr in den Sinn.
per BundesverfassunE zu veöicten,
dass veraltete Schulhäuser ausgebaut
odcr erseut werd€n?

Was kostef dle Wafrenphtzinitirtive?
Bci cincr Annahme dieser lnitiativc

und ciner engcn Auslcgung des ftir rJic-
se lnitia[ve sehr wichtigen K]cinge-
dructten würde das Bau- und Zrrliefcr-
gewerbe in den nächsten zwci bis drei
Jahren mindcstcns I Milliarde Fr,rnken
wan igcr Aurlräge erhalreo.

Sollten Sie noch nicht \yisscn, wie Sic
rnr 6 Juni I 99f slimmcn. §o denlicn Sie
damn. dBss in Bosnien Menschen h n-
ge md, geschunden, in Ruincnstädtcn
ulrd Döfcm scit nrchr als cinenr Juhr
vcrgcblich Hilfe uus der Lufr erhöffen.
die ihnen die serbischen Flugzcugc
odcr die pau:enlos schi!'ssendr Ar1ille-
ric vcrwcigcm- Hierzu schwcigen unse-
rc steß s(r kdtischen Schrilistcller ünd
Friedensficunde.

u/enn die Initianten o)it ihrcn jahrc-
langcn Denkpausen das llcute !er,rllc-
te Schweizerhausdach noch Eonz zunl
Zu\arnmcnbrcchcn bringcn wollcn. fril-
gen wir dic Slimmbtrruler, ob sis auch
auf r;ine jahrelange Dr'ukpatr:c bci
ihrenr Auto"Ematzkiruf Wcn legcn odcr
lrciq'illig aul' 2,5 Milliarden Frankcn
Aulirtige velzichlcn wollcn.

Wie die Wclt in 5. l0 odcrgor l0 Jih-
ren aussehsn \vird. wisssn wir g€nauso
weni& rvic wir vor drci Jahrcn wussten,
dass dic Berlincr-Mauer fallen \viirde.

lch cmpfehlc lhnen dEshälb. am 6.
Juni liir bcide lniiiirtiven 2 x NEIN-

Abstimmungsparclen
der FDP

Klare Ablehung der Armee-Initiativetr
durch die FDP

Flinstirlnrig emplichlt dic FDP. die-
sc Vorlagcn abzulchnen. Begündun-
gcn dü7u konnten Sie den vorangegan-
Eclen St tenrcnts zu dicscm Thcms
drrrch dic FDP-Partcimitglieder wer-
ner Ntelund F. C. Hubcr cntnehmen.

Ncin rxlII| Datenschutzgesetz
Grossnrchrheitlieh l!'hnt die FDI,

rlicses neuc Ceseu ab. das den Daten-
schutz zwischen Priviltcn und öflcnt-
Iich-rechtlichcn Institutioflen regeln
solltc-

Dic Gesctz,csvorlage enthillt zuviele
Unklarheiten. wieweit der Dalcnsrltutz
wrrklich gehcn soll- Das Gesetz könnte
sich auch insofem wirtschallsfeindlich
auswirken, als Auskünne über die Zah-
lunlFnihigkeit von Privaren kaum rnehr
eingcholt werdcn könntcn.

Ja zum Beam(enyersicherungsgesea
Einstimmi-ee Zusdmmung dcr FDP

zu dieser Totalrcvision dcs Beamtcn-
versichcrungsgescuei wclche flls not-
wc.ldig und vemünilig angcsehcn \yird.
Sie ernröglicht dem Kanron zuden).
Kosterr zu scnkcn-

Nein rur Behörderlnitiatira
Dic l--DP Iehnt diese lnitiarive, wel-

chc ein F-nrcignuDgsrecht bei lt:cnitc-
hendcn Wohnungcn einliihrcn uill.
('instimnrig at.

Wir bctr.rchtcn dicse Entei€ulungsbe-
stimnlunge,r ls unhaltbar und als
falsclrerr Weg zum Zcl. nlchr Wohn-
raum zu schullcn.

Zudcm nlüsstc zur Durchsetzung der
Massnahnrcn cinc Bürokalic aullr'.
baut werden, die zulasten des Stcucr-
zrhlers gingt'. Dies wollen wir nichL

Nei[ zum Kredit ftir den NeuDaü der
§onderabfallsrmmtlstclle Hasenholz

Nahezu einstinrmig erfolgte die AF
lehnüng dieser Vo age- Vy'ir sind ärar
,i.ir cinc zcitgcmilssc Sonderabfallent-
sorgung. wchrcn uns aher dagegen, ei-
rc solche Luxusanhge zu bewilligrfl.
die hier geplant isl

Es soll nlln endlich soßfälti8er mit
den frnünlellen Mitteln der Bfirgcr
umgegattgen werden. Oder wollen Sie
47 Mio. Franken ausgeben. nur om
Sonderabftille zwischenlagcm zu kön-
ncn? Dcnn cnlsorgt sind sic mit dem
Bau der Sonderabfallstelle noch nichL

Mit freundl ishen Grüssen

FDP Oplkon4lanbflgn

----P
Wenn du den Frieden willst,

bereite dich auf den Frieden Yor
Sind Parlamentärier nichts lnderes

als Foli[schc OpponnDislcn. $eil rie
ftüher liir den Kaufdes FrA-18 waren.
nun aber angcsichts dcs öfenlliche.]
Widcrstirndcs zu i.audcm bcginnen?

Zweiltllos sind cinigi: dicsqr Krtcgo-
ric zuzurechnen. aber längst nicht allel
Es giht immerhin Lemprozcsse. dcnen
neuc Einsiclrtcn zu vcrdankcn sin«l-
Wer solche Lemprozesse durchläuft
rrnd dadurch scioc./ihrc Mcinung än-
dcrt gchört sicherlich nicht zu den so-
genannren «Fähnlein im Winde'.

Noch vor wenigen Jahrcn konrrten
sich zahlreiche Wählende rod Gewähl-
te ausschliesslich cinc militürische LarF
dcsvcrteidigung des ihnen anvenrauten
Territoriunrs vorstellen. Seither ist vie-
len von ihncn aufgcgangcn, dass andc-
re Bcdrohungslagen bedeurend näher
liegen. Die wachsende Zahl der ,4r-
beißlosen ist nicht vofl Kricgsängsten
gcplagt, sondem hat An&sr, keine Be-
schänigung n)ehr zu finden. vofl der'
Cesellschan ausAestosscn l.lnd nichl
mehr akzepdcrt zu wcrden, Ftir sie ist
die soziale Frage weitaus brennender
gcwor{lcn als der Gedanke an die Mög-
lichkcit. yon aussen iiberfallen zu wer-
den..

Unser gesellscha{lliches B€fi nden hal
sich unzrxeifelhaft veßchlechterL In
dieser Situation veßchicbt sich die Ak-
zentuierung unscrcr Prohlematik Was
uns lrühcr als wesentlich erschien, die
Territorialveneidigung nämlich, wird
nrarginal. Was in der Hochkönjunktür
selbstverstäidlich war, die sinigcrmas-
sen gcrcchtc Vcncilung dcs Erwin-
schallctcn. crweirt sish als intmer heik-
lcr Die Stabilitt{t isr vorr der lnsubilität
abgclöst worden. Dic Pariamcntaricr,
zumcist io gesichertcn Posirioncn, le-
bcrt in \^achscndcr Distanz zrrnr Ge.
schchcn an dcr Basis. Damus eruärt
sich die zunehmendc Kiuli zwischcn
der sogenaflnten politischen Klasse
und tlcn cinfdchcn llevdlkcnln!§-
schichten. Dcr SOEir um den F./A-]8
kcnD7-cichnet diesen Zlviespalt.
Während in d(,r Ohcriclliuhr immer
noch so gctun wird, als lasse sich drrs

Konventionelle lontlhren. sp(rren die
andem. dnss dic sozialc Bcdränr'ni§
wächst. Daftn droht sich cin poliLischer
Nrachtkilnrpf zu entiachcn.

N icmirnd sollLc sich mith ill r.ru ndcrn,
dsss die CSoAJnitiative Zuspnrch el-
hi{lr, wie er selten einenr Volkslregehrn
zutillr- Das Parlamcnt ist auf de r be-
slen Weg. v1)n der Mehrh€it derStinrm-
bu tgsnichaft d€menticrt r4r werdrn- Die
Folgcn eincs solchen Vorgangs dürften
dieses Rüstungsgeschäll bei wcitenr
übsnichreitcn. Wa( sich lticr abzuspie-
len scheint, isr ein eigentliches V€rdikL
das den Räten imfilensen Schaden zu-
Iligen wird- Noch immer ist die omzieF
le Schweiz noch nicht soweir, die Di-
nrension dieser E twicklung zu crken-
nen. Dirbci licgl doch bereits olTen, wie
weit die Dinge schon gediehen sind.
Der F/A-18 ist kein Einzelfall. sondem
nur cin Bewcis daJür, dass der Bogen
tibeIspannt wurde. Jeder weitere Akt in
dies€r RichtlnB wird die Lage noch ver-
schärfen.

Fast über.rll ifl der Wclt. nicht nur in
der kleinen Schweiz, mlrhIcn sich die
gcseUschaftJichcn Konfliktc. Was wir
aus dcn Vcreiniglcn Snaten. aber auch
aus der europäischeo Umwelt an Ge-
waltakten erlahren, ist däs Wiederaurle-
ben totgcglaubtcr Spannungen, die nur
vcrdcckt waren. aber nichl bewältißL

ln unseren klcinen Vcrhälhissen
reicht cin übcrz-ogcncs Rilstungsge-
schäft, urfi die Gesellschall zu spalrcn.
Wie auch lmnrer wir die innenpoliti-
sche Bedrohungslagc bcuncilcn mögen
- §is existicrt vor allcm dic soz-iale!
Wsnn ,tir, \.tie Dieler Senghaas, der
deuL\chc Friedcnsforicher ausdrückl:
«in deu Frieden ziehenr wollon. dann
rnilssen wir unserc Ki.iftc daraul kon-
zcnlricr('nl Dic intcmcn SpilnnUtrgen
miisscn ahgcbaut wcrdt'n untl cinc
Staa(srelbrnl ist anzustrchcn. dcren Ziel
nur darir lrcitsbcn känn, das vielge-
nanntc dUnbchrgen int Kleinstaalr ab-
zubaucn. s[rtt cs zu nährer.

Ftir clic SPOC

Karl IIL«fui

«Wählen Sie Anton
§teiner in den Stadt-
rat, damit unsere
§tadtfinanzen wieder
ins richtige lot kom-
men.»

Gegen eine Sckweiz

ohne Schutr!

lronr I li)hEr. Orllik.rr
o Gomrinrl,:rcrt.

Mrtgl. VomLrndrchohbehr:rde

b'- ö. Ihther



lJirrir 3r.ri ili1fir Lr\,e P/.vJr3rnnt de..j Krei§Inugikta.ies clor Stadlrrir.rsik O:riikoar Gl:rli
br!,gg slehen z rm Lierip€i:

- Unlerhaltungs.Show der MG Oberegg
t1 ?. . lnr, :0 Car Ul r, G()äsra!.rrrlLrnl\3lle l iltenwiese, r)

- Tan. mit d€. Rival Band
( I 2. Jrnn, 3b ca 23 Llhr, Grossra(lnrll.rrrhalle L. äilenwes-en)

- Frühschopp,onkoücrt der Stadtmusik Klot6n
(i:-1. .lrr . '0:lf) tlh' Oros.;rr4n'rturflhalle Litlenwesenl

- Eewertungskonzede der Musikverein€ von Dietlikon, Rogensdorf, Diels-
dort, Niederweningen, Dällikon, Eglisau, Embrach und Balz
(l:r Jui', aD g 20 l.lhr, []ir1qs1r [..i1tc.,],vresen)

- Marschmusikdefilee mrt '15 Musrkvereinen
(i3 Ju_ . alr j3 l5 lJhr. Talack(sirnaaej

- Unterhaiturlgskonzerie der Musikvereine voh Pfungeh, Neeracli,
Eachenbülach, Weiach und Oberglatt
(13 Jun ah 14 Uhr. GrossraumlL,rnhallE Lfjlicn,rr€c,:4)

- Tanz mit der Rival Eand
(13. -ll,a, r i 3artlsr t s 2l U[r. Grossi.:unil.rn]halllar L5l1r=nwr'rsqa)

Urri 9ia,ii F i.rnjjah .ajral: ki ,trbl'!i W.ih,sx.Jrafles ura Edr sih.riiles aii {arrEi'r Fl'6;a:ln'

Kantonäler Krsisn'rusiklag Zürchar Unteriand, Opfi kon-Glattbrugg,
1:, llnd 1li ,lünL 1g!)l)

.Jrqifir:nl cn. Siacikr\rgrk Ooiikcn Glatibrugg

Anton Steiner in den Stadtrat

Wir kennen Anton Steiner seit vrelen Jahren
ais loyalen Menschen, eriafrrenen Polliiker, tuchtigen Unternel.rmel

rrnri Praidrker

Wrr schenken Anton Steiner als künftigc{r Stadtrat
unser Verlrauen

],i,/ir wollen im Stadtrat \ryieder eine bürgerliche Mehrheit

Darum wälrlen wir arn 6. Juni 1993

Anlikgr llrre-(jr
AiiOer Alirecl
/\u(iErsel Fi0bert
[,tiial]rnaIIn MArlrrl
Lläl0.lr Lncn
Balter s,perger L-lruna
Billlensperger Boli
Bcilni 3runü
l,lenz Gearg
Ben rhard Charles
Boc rer Peter
Bnrllrnann W,rrner
Buchegger t3ichard
Bülrrer Delei'

Buhrer Rettecca
FlLrrri Marqritir
Brrrr PaLrl
LlLrsser L')alz
Eüsser Clara
C)ar rclolli {ieorges
r:-)aDrer Floriitn
FLr{r'le l-irns
LDli Walt{rr
I rni Werner
Flueler Waller
F!rsler Wirller
iirer Fdrr:lrd
r,li1r:lnrerr Andr.xs
G;Lrs-Dc :ofiol Ada
G.lrs-De lotio OsKar
aics;'rrr i-)ii (j
Lioeir-jcnr llarKUS
Gratr W lly
;li)l llrilE. -Petor llr-
I luber [ieatrir
Huller F ranz G.
<essl(n E{r(
Kläusler Fndolin
I<olrler liirns /:\.
L.lernanr ;-lilfi,j
Mea!] I hecpnjl

Anton Steiner

flaaq lvla.grit
[/i]a(l Wa;ter

ll;{ler l(äil
Molllor.J8i:ilucs
ivlontz l)anil')
Morilz Esihcr
Morilz li. O.

Paochard Dar,lel
Ferego Vaileniin
Plister Kerrl
-iirrrLlP Oiri )

i::lisr Marg i
Risi Willy
Fhornberq Theo
ilos--nbcrqe{ Erika
i:los.,rl)crgEr Flar1s
I lrr[]pnig lrer.Jinand
SaLrler ELrqen
Schar Fltz
Sclrerrk P{.,ler
:Scholr J Artir!rr
Schflncl Frnsl
ajchwar!l-oler l',Lrrt
Schwyzer lhcfi.rcs
Srgrii-jt Hi]lrs
Stiiirl I lan:;
Stahi ltritir
Steiten l\lbe11
l3loll F tr
Sto .!.lrrolrl-lcr Lio
l.elllrrrtlach fd
-Jifilrn Maia
TLra)r Tlrelrtrti
ULrich Theodor l-]j
We[-]er FrarLl
Web.]r Frrist
Weika|1 Adall]e11
Zellnder i-lillls
Zimmermann Alire(i

Uberparteiliches Komitee
ftir eine bürgerliche Mehrheit im Stadtrat

iIl
L_wum
Ihd-IJltl ortiltDn

Liebi Chind Tierfründ
und Ornithologe

Ul em Dorfplatz,
vor em Ortsmuseum,

Schtreichel-Zoo
Chälber, Schaal, Clrüngel.

Hüener. Gäns und
no vili anderi jungi Tierli

warled uf eu.

Am Samschtiq, 5, Juni

vom zwei bis am föifi
mit Musik. Trinke, Assä

und Plaudere bis am zwölfi!

Am Surrntig, 6 J uni

vom elfi bis am föifi

Tierzüchter zeiqed eui,
wie mer so liebi Gschöpf
Lrlzieht und qsund haltei.

De Beo vom
Scheuber-Zoo sDit dänn

sicher:

"gasch go bade?.

Ornithologischer Verein
Apfikon

Cr(rss und kll)in
sincl hcrzlich cingcluLlefl zLln')

Lindenfest

,\r1r Nlittvul)uh. I)..irrni. I4.ü0 LJhr.
lrcll§]l $ir uns aul dcr iialdcfiguct-
wicsc (l)ci llcr rotcn I(utsclibihn).
f)iB glcichro frirucrl. wclchr inl
R:thnrcn dci BL'scgrtLulils$,ocha util
Eu.h inr "Slrd tpaik-l)schungcio wrr
rcn. ixdc [':!rclr, Kindcr !rn.i Er-
$,ird1scor. cin. zunr S,)iclcn. Sjn!eo
und Traiunrcni

[s licuen liich
O L' 

^ 

Ü tl1 c t 1 i \ c 11 c Fia u c n E ..t1:t p t
C ltihcL(:hrr,hc| I:t1 r|täfl'
dcr Lvirl]3elitclt eIIto.liit,'
schc Kircllc.

Bci unsichL'rcnr W(1tci 8ibt'fclc-
Iiln Sl0 54 8l Ausktrnli. (ll-ll
I llt r')

Jeden Abend
(ausser Sonntog)

Füürtopf Ö discr6tion
(Fondue chinoise)

Fr. 100.-
pro 2 Personen

inkl.2 Cüpli,
0,5 I Ros6 im Pot,

Minerolwosser und
Koffees

Heelich willkommen!
Tischreservierung:
Iel. 053 29 67 ö7

Restouronts
Schloss Loufen

CH-8447 Dochsen

IFI,§ & RE§TAURA

.m

ffi
ffiffiffi
ffiffiffi
l#-

,tdffi-ffi.v*

opfikon:-.§lattbr.ugg ist um eine
rswürdigkeit reicher gew§ffin.
eisst das neue, nach modern§ten

ffi@tu**H:E@#.-
dffi .'r::4ffiffiffi& IVI'B{nf*
Ert t-r 

-

nzipierte und von der Fir.rna
JrAb mit grossem Engagerireät
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CHINA.PEP
Während in vielen lndustriestaa-

ten Rezession oder nur beschei-
denes Wirtschaftswachstum vor-
herrscht, zeichnet sich Südostasien
(Hongkong, Singapore, Maiaysia
und Thailand) durch eine ungebro'
chene winschaftliche Dynamik aus.
Dieses Wachstum wurde lange
durch steigende Exporte in die
lndustrieländer getragen, neu6r-
dings ist jedoch der innenasiatische
Händel zu einer tragenden Säule
g€worden- Eine zusätzliche Dimen-
sion qewinnt dieso Entwicklung
durch die wirtschaftliche Oeflnung
Chinas. Der pazitische Faum, in

welchem rund die Hälfte der Welt-
bevölkerung wohnt, entwickelt so
immer mehr eins üb€tzouo€nde
Eigendynamik. Es bestohen aber
auch gewisse Bisiken. Dio politi-
schen Strukturen sind nicht in allon
Länd6m so stabil wie im Westan
und eine, wenn auch geringe
Gefahr dor wirtschaftlichen Ueber-
hilzung ist vorhandsn, Unter
Borücksichtigung dleser Chancen
und Bisiken bleiben diese Aktien-
märkte trotz der baroits erfolgten
Kurssteiqerungen attraktiv. Anla-
gen in SüdostasiBn sollten in einem
ausgewoggnem PortefeuillB stark
überggwichtet soin.

Zu unseren Favoriten zählen der
Asia Portfolio und der China PEP.
Asia Portlolio ist unser bankoigener
Anlagefonds, d€r in südostasiati-
§chen Aktien lnvestlort. Durch die
breite Streuung des Fonds ist diese
Anlage deutllch risikoärmer als
Direktanlagen und nimmt gleichzei-
tlg ao Cär aussichtsreichen Ent
wicklung der vier süclostasiatischan
AktienmärKe teil. D6r China PEP
(PEP = Protectod-Equity-Participa-
tion) hat ein6 Läufzeit von 2 Jahren
und ist sine Kombination aus einer
O9o SFr.-Obligation, die bei Vedall
eine Fückzahlung von mindestens
90o/o des eingeselzten Kapitals
garantiert, und eines Aktienkorbes.
Dieser Korb besteht aus acht
kotierten Aktien der Börse in Hong-
kong, dio €ng mit d6r wirtschaftli-
chen Entwicklung ln China vor-
knüpfl sind. Der China PEP ni.nmt
demzufolge mit einem linritierten
Verlustrisiko am weiteren wirt-
schaftlichen AufsÖhwung Chinas
teil, wobei der maximale Gewinn
unlimitiert r6t. Für Fragen stsht
lhnen unser Anlageteam unter Tele'
fon 8O4 21 1 '1 Jedezelt gern6 zur
Veffügun9,

lhr Schweiz. Bankverein
Filiale Kloten

F. Hübscher

Untemehmen Stadtmann

Umzüge Yon A bisZ
Seit Januar 1970 existiert es sßhon, das kleine Transportuntemehmeh

von Il€inz Stadhnanr in Glattbmgg - und nach wie vor llorieIt es bestens
Das ist auch nichtweiteryertrunderlich, hat doch derversierte «Zilgehnann»
ein eingespieltes Teau und demnächst auch €inen grossen Fassadenlift zu
Hilfe, um möglichst problemlose Umzilge zu gamntieren,

Die Oelegenheit, mit Änton Ste rcr itus Gesprtidt ;u kommen, \,turde fege lraJtutzt

Standaktion

Anton Steiner «standhafti»
Am yetBrngerl€rl Freita& deE 2t. Mai, komte man sb t6.30 t,hr dem Stedt-

ratskrnditf,tetr 
^nton 

Steiner leibhaftig vor die Algen heten und ihm p€rsölllich
am HerueB liegende l'ragen stell€rl'

Die CVP, FDP und SvP hatten dicse
Standaktion in dcr «politischcn [cke»
von Clallbrugg: beim Coop orgunisicrl
Ein Alziehunespunkt bildete da5 eigsns
rur diescn werbezweck von der Feuer-
wehr zur VerlirEu ng gestellte Lösch lahr-
zcug, welchos die Vcrbundsnheit Anton
Stcine,rs zur Fcucrwchr - cr ist scit vic-
len Jahren bsim Pikeu Glattsl - symbo-
lisienc. ln (feuenvehrJ roten Lettenr
pän8tc auch der Name Steiners anl Au-
to und fordcrtc zu dcssen Wahl auf

Wer rbcr dcr Auffordsrun& Anton
Stcincr zu lvählcn. oichl blintllings ge-
horchcn wolltc. konntc tlcn KandiLlatcn
hastrah auf llez und Niercn prülen
und ihm kitische Fragen stellen,

Aflton Steiner gab sich souverän uod
{standhafl» und vcfleiltc mchr laufend
als slehcnd scinc Werlrckanen. Er war
in dcr Tar ziemlich viel beschäftigt
wähfi:nd dieserZeit und bewies so. dass
er sich nicht scheut sglbcr aktiv in den
Wah I kampf ei nz-ugrei fen.

Parallel tlozu vcneiltcn weitcrc {Wcr-
bcr» Rugblautc( Schoegi-Talcr und 

^b-zcichcn, um zwei kräliigc Nein-Srim-
men gegen die Amleeinitiativen vom
sagenumwobenen 6. Juni zu enrirlen -
und provalerter so die untenichicd-
lichs(en Rcaktioncn.

Wiel.rel Erfolg dcn lnitianten dieser
Standaktion beschieden sein wird. zeigt
sich am kommellden Sonntag, anr Tag
der WahrheiL ,/cr

Zligeln isl.ja ein 
-lhema, 

welches hci
den mcislen kutcn cinmal aktuell isl
Und da so ebvas oI1 mit viel fubeir und
urliebsamem Schw!'iss vcöundsn isl.
beruhigt cs doch schr. einen Fachnrann
in der Nähe zu wissen, der einem den
Umzug erleichtert - und zwar von A-Z
Städtnrann Umzügc ist so eine Adresse,
der man siL-h im Zügellall gerosr an.
Yenmuen kann, Das Hauptcinirugsge-
bict der Fimla umlasst den grossen
Raum um Ztinch-Nord. wobei Heinz
Sudtnrann auch sehr 0exibel ist und
sich schon mal äuf (Extratouren» be-
EbL

Sehr beispielhafL um das geographi-
sche Wirkungsleld und dic Spannweite
der Firma aufzuz-eigen, istz- B. ein dem-
nächst änlallender Transpon von Bil-
dem an eine Ausstellung in Barcclonäl
Ebenlälls pendelt Heini,- Strdtmann
von Zeil z\t Zcit zwischcn Ztirich und
Oen f, wo e rmit eincr Partner-Firma zu-
samnlenarbcitct um gtössere Ladun-
gen zu lransportieren.

Was nun das «normale» Z(rgeln be.
lriffl so kann man aufcinc langjithrigc
Erfahrung von Heinz §tadrmann
zähl€n. Mit vcrsicrtem Team - unter an-
derem auch cin Schrciner. der seir lii,lf
Jshrcn dabci ist und veEnlwofilich
z-cichnet liir die fachgerechte Demon-
Iage urd Montoge säm ichcr Möbcl -
maoagt Heinz Stadlmann lhrcn Umz.ug
auf Wunsch bis ins klcirste Dctail- Mit
allerlei Bchsll-smjttcln, die das Zugeln
vereinfachcn, Bcht er ihnet zur Hand.

Ulnz[g leictt g€macht

CläEzstück im grossen Sorlimcnt an
Llilfsutensilien wird nveifcllos der Um-
zuglili dtlr dem Untemchmcn ab ca-
konrmendem Somnrer zur Verliigung
stehen wird. Der handliche, zcrlcgbarc
Alu-SchisncnaulzuE hat sich mitder-
weile in Europa sehr bewthn. Er ga-
rantiert den schonenden und sichcrcn
Transport von Möbelstilcken, die fortan
oicht mehr mühsam die Treppen hin-
untergetragen serden und auch nichr
im ohnchin viel zu engen Lift. Platz lin-
dcn nrtissen. Es geht bald einfacher -
via Fassadenlifu

Auf Wunsch brduchcn Sic sich auch
nicht mehr um Wohnungsreinigungen
zu kümmem. Auch das itbeminrmt
SLadtrnano Unlzüge.

Und wenn Sie etwelche Mobilien für
eine bestimmte Zeit einlagem möch-
ten. weil Sie z Il. ins Ausland verrqisen.
so sind Sie auch dann bci Heinz Sadr
mann an dcr richtigcn Adresse. Er stellt
Ihnen entsprcchesde Lägenäutnlich-
keiten zur Verfilgun&

Klein, aber oho!

Hcinz Slüdtmann is! so scheints. dcr
ideale Mann lür alle Fülle - zumindesr
Iirr dicjenigen. die etras mit Tmnspon
zu run habe[. Und wenn Sie cinmal mit
solchen Problcnrcn konftontiert wer-
den. so sci lhncn diesc Adtcsse in Clatt-
brugg cmpfohlcn. ./cr

Stadt OPFIKON 25 Orlentlsrungslaut-Club KAPREOLO 25

JUBILAUMS_OL 14.-18. Juni

Mit der OL-Kart€ -
gratls lm Stadthaus -
Iäutt, spazlärt, red6lt
man zu 25 Ol-Posten.

Dle Betrlsbe blotEn cole-
ganhslt, hlnelnzuschauan,
Frag6n übar B€ruf sausblldung
oder Dlsnstlelstungen stell€n
2u können. Fragan stehen ev,
ain Post6nstandort, dann kntpst
man mit dsr rlchtlgen Zang6 ln8
richtlgo Feld. Spätostsns am
Freltag, 18. Junl muss dle voll-
ständlgs Laufkarte ln der Stadt-
haus-Urne ll6gsn, Grosse prsls-
vertollung lst am Jug€ndfest lm

Katl KAPBEOLO,19.Junl, .l g Uhr.
TEilnahm€b€rechtlgt slnd Schül€r
ab Mittelstuf6 und lublltBr€nds
Bewohnq von Opfikon-Glattbrugg.

Patronat: Gswerbeveroln
Organlsatlon: OLCKaprsolo

1. ARNoLD Metzgerel
2. BACHMAN MaIeT

3. BACHMANN Mstallbau
/I. BERGER-MEYER

5. BEWA Buchblndoral

6. BIRCHEB Gravuren

7. FUNK Schrelnersl
8. HAGMAI{N TV-RAdIO

9. HILTON Hotel

1o. KESSLER Elsktro
11. KoWNER Elektro
12. KÜNzLl conflsoria
13. LöWEN Hotsl

I4, MELLIGEF GaTage

I5. A.MESSEBLI AG

16, MöVENPICK HOTSI

17. NEUMüN§TER BANK

18. NOVOTEL Hotal

19. EÜEGG_NÄGELI AG

20. SBG Bankgessllsch.
21. SCHWYN Auto-Ass.
22. SIGRIST Schrelnerel
23. STEINER Schrgln€rel

24. VOLLBAT Holzung

25.' ZKB Kantonalbank

Ein Buchfiir Sie?

Protokoll eines Abschieds
Mit einer Pesiflage aul dcn Kultu.rbcrrieb und dic literaltlfszeoc provozier,

te tlie 3lj:thrige Schwoiz-cr 
^utorin 

Nicole Milllet ai den 12. Solorhumcr tilc-
ratulLlgcn vor drei Jahren und inr Frühjlhr 1992 tlberr,rschtc sic mit ihrem bci
Nagsl & Kimche, Züdch/Fmuenfcld erschienEncn Buch rDenn d{s ist das
SchrecHiche an der Liebe».

(E-s ist cinc Ceschichte, dic das Lcben schricb. WDil das lrbcn aber nicht
schreiben kann, habc ich rnich dicserAutgabe angcnommeu. heissl es u.fder
ers(en Seite. UtrgcwÖhnlich ist die A.rt, wie sic es tul. In nunrericrten Abschnit-
ten wird an bestimmtc Siluatiolen, alll:tgjiche Bcgebenhcitcn. Clticksmonren-
tc und Entüuschungcn.persölliche Erfährungcn und Einsichten erinnc .Zunr
ungcwöhnlichen gchört auch. dass cs cine Ucbcsgeschichre zwischcn z\ryci
Frdüen isl der Dritte im Bundc, der Ehcnrann dcr cinsn. kommt nur nl ryinal
ins Bild. U üblich ist f€mcr dic OffeoheiL nlir welcher die Beziehune als *wah-
rc, Ges(hichte da4estsllr ufud. Nic glertcr sie abcr ins Pcinlichc oüer Elihibi-
tionistische ah. denfl selbstkriüschc Ironic, manchmfll auch Wut und Zom.
schaflcn l)istanz zum erlittcncn Schmez und dcfl Vc euiinecn. Wic uciL die-
sc Wahrheit nicht doch cin Slttck tikrioI ist, lilssr sich rri(ht;il Sichcrhcil sa-
gen, Tasnche tl. däss an von l-491J Antcil ninrnlt ün dicscr ntutigsn Aus-
einsndcrsclzung nlit ciner zu Endc gcgirngcnsn Licbesbezi€hnng-

Einz-slne Fnssagcn wecken Lusl aul'wcilerc Gcschichten der Erzühlcrin Ni-
colc Mtlllcr. Dic Erinnerungcn alr dcn Cmswaterzum Beispiel. ar dic Gcniche
zur ZEit der Metzgetc. scir Sterben, lhr Reflektisren übcr Spflche und das Ge-
heimnis (1es Schreibcns nrachcn ncugierig ;rufweitcrc ll'erkc"/i/r

Üfruu tg;zeiten der Statltbibliorhek
Monug und Donnerstag
Mittwoch utrd Freitag
Sanr s tirgnl orge ll

l5-20 tJhr
17-20 Ulr

9.10-ll Uhr

Schlüssel-
Widmer
Schläceer, Beachläge, Montag€
und Aufsper?dienst

Schwamendingenstrasse l0
8050 Zürich-Oerlikon
Ielafon 311 50 2O



Glattbrugg Schafftauserstr.ll0
|m Nsrbau der Zürdher Kantonalbank §nd die re§tlichen
6nfu*en zu verrnietefl, und a,!rari.

- l,.adenlBütotläche irn HarEgesclloss, ca. 165 rnz

- ,.,gerlAtchivlan re,itarte rTäche, ea. ir0'm2

- Legerlmz.ltq, 27sP

-4112-Zmmar-Wdnung lmL OGlüft ca' 112 m2
geptlater Arsbau, Eacl/\tC und Du§cheA&C,
SrldbalkanJ Parkeftböden, Mie.le inkl:,NK Fr, 2800.-

- AubabstetlplaEje in fr€rbla agefr. l5O.- rnll.

Rulfi Sie. uns bitte für ainen Besichtigungstennin an,
Tdefon 01i261 9? Ö1. Welloraohn AG, Zürich

Todesanzeige

8152 Glattbrugg. d€n 26. Mai 1993
Alterstrcim Gibeleich

Trau6radresss:
Herxi Sdller-Maey
Scheuchzerstrasss 2o4
8057 Zürich

Natet n\/ Aod b Thee,

In stiller Trauer nehmsn wir Abschiod von m6in€r lie
bsn Mutter, unserer lleben $chwiegermutter, Gross-
mutter und Urgrossmutter

Martha Spiller-Hunziker
25. Januar 1901 bis 26. Mai 1993

Sie wu/de heute von ihrem lanEjährigen. mit grosser
Geduld ertragenen Leiden 6rlöst.
Urlser heftlicher Dank giit Hefm P. A. Hoppeler und
dem Prlsgepersonal im Giboleich für die jahralange,
liob€volle Bokeuung.

Rene und lnge Spiller-Maey, ZLi,rich

Ema Spiller-Trautn€r. Seeuren SZ

Alois und Trudl Spiller-KäLlin
mil Ursula, Claudia und Bealrice, Flickenbach SZ

Ent uncl Annemarie Spiller-Madsen
mit Benlamin, Wallisellen

Die AHankung und Beisatzung fand im engst€n
Familienkeis, am Densiäg, 1 - Juni, um 14 Uhr,
aul dem Frledhol Haiden und in der Krrche St, Anna
statt.

Frlrl!r, 5tr, rl.t |lru{t (,rr,}i1r \nür,n 4|c El,.(rü, J,rn!. l,.rrrxr.
d,rt 1tr,.+rs1r.n,lrd k{tr!rl \,ha trtl.rn.uß. 

'11., 
Ii'nkar,»nllrjit {rllrr

h.nI'lLrllr(dr!riirrursr.'llun!+rltr.i'hli!.5x'lrrll.n!eirtrsnrl,llitlrrn.
Il!1lr,x trvr ll [alr{r,rts utrrl {h.r srlt,5l'nltl(1r*{{Ht,r' liIrl!,rnrlLi - rl(1r
Dtrr:r, hrilr tr vilL rnk rlj Frinr

('i|l".n Xnlrlr lrrlli\'\is\. llrlq,{r lll*W'ljtl§vrrlrilr'trirllrltrrkn.
{l\lirlTitlrt 1lr\ lr< lli:lrll- l'il1M'Xnrr'n.trr!.(\ Mrx!rn tlrr\t lil:ll§
V'{l,rnl,'lr;il;llrrrinr rfir\ t'f|ii) \i]s. l:,s:lltrl'{r- Wr'|rn 11,nl.ll,.nll
ris li lrlll-

linh rxrtrtrr( rtrnl l-($I)tldur']r i lr.nir Fnrdn(].

,,'."--.,'*p*ijvAg

Frrst §xsif,.

intlusiv! lrrünt ilrlrr, tlalliitlr,
niw. zu 100!{ Iaranlianrm [e3t[]eis.
rumiau otor tu§T-ollcn!!'

ul5tt flßt-lfrYtc:
. Louled oü860. Bnrd üd AuBkfiühdr
. 5 Jotrr li&linonri .llnoruamn da comlon llnrüou /larpvotrnorisltsn
. so{m-oficrr-cr comutdlEd rih.Htba foEse0 . troonourroH on

t*rlorrlüugiOnn ndrh YlohJ - .lr'illiE!
tfrst lüsttllüqlri:

Spreitenb€ch, Tivoli-C6nler 056/71 56 71

Schaflhausen, Unterstadt 17lMoserst.. 14 053125 98 s1

Gratlspa*plät e

5'750.-
Gr,ar.

Wer
hat einen delek'

ten

Fernseher
oder

Video?
Wir reparieren

iede Marke am

0rl oder in ehe-

ner Werkstalt.

TV'Seruire
Tel. 0t1272 t4 14

tRS. tt luarty

& REF.RMTERTE KTR.HGEMETNDE

Kirchgemei ndeversamm I ung
Mlttwoch, 9. Junl 1993, 20 Uhr, im ref. Klrchgemeindohaus (Saal)

Die erste ordentliche KirchgemeindeversammlunS behandelt Me übllch fol-
gende Geschäffer

- Entgegennahme des lahresberi(hts 1992 und

- Abnahme der.jahresrechnunS 1992

Nach Abschluss des geschäfttkhen Teils zeiSt lhnen Robert Moebius einige
seiner bemerkenswerten KIrchen-Aufnahmen.

Kirchenpflege und Pfarrer laden sle herzll(h zu dieser Versammlung ein und
freuen sich, mit lhnen rla(hher zu einer Erftischun8 zusammenzusitzen-

I +arnponriälrur
... per sorptendere
i vostil inosPeltoti
ospiti domenicali

. T SIJIETIIIIEIINEI' =Irr**---'***..*..t-I

5ondcrmodoll tmlro (ool [hir.
für fr.27'490.- i{ in . l0inmonhge dle' drbd.

l-m$--"-f"-"'""#l

l.ffiil$ffi*"***ffi' I
-Duschwände Tonercore'

lÄ@'ü"U

DER IIEUE TIPO.

A8S d.bGi. ScltGnrufpr.lhchotr d.b.l.
EAS-§i.hGrhGltdGplred bzr. Airbag
(euf Wunrch) dabei. Yon rrrtormbrr.n
l(nä{trchzonEr bir hin ru den höhcF-
ycrlt llb.r.n Gu.tra ellcr dabqi.7l bir
141 Tipo"PS ttchen aur Probct hrt
bcrGit W.nr rind Si. drbGil

Effimttrmtr
Sevllle, SfS, Eldorado, PaI{« Ayenue,
Bonnevllle SSEI, Coryette ZR-! etc.

Permanente Ausstellung
Mo.-Fr. 7.3F12-00 / 13.0G-18.30 Uhr
§4. 9.oFlz(xl / l.t0(F16.00 Uhr

Wrfteuen uns auf lhrcn Besuch.

Amerlkanenzentrum Mllchbuck
WehnElerstrasse 23 Tel.0l/362 37 2l (Verkau,
8057 Zilrlch TeL 0Iß61 46 02 Overtsatt)

Wr führen in
Zillldr€grllko'l:
5J6.kimx.
1.-3. Real.
l.-3. Sek.

Verlangen Sie unseren
narqr Prory.ldl
Er lnformiert Sie
über allBS Weitere:
Teleton 01/3'1260 60

Melanlc ZvrahEn
(2 Real)8041 Zuflch

Wir kaufen folgende
Autos:
Nur ab Platz, ohfle MFK, km und
Zuständ egal. ab J9.80 alle Toyota,
Datsun, nur 4ti]rig,. und alle japa-
nischen Liefer- und Kgstenwagen.
Peugeot 504/505. ab J9.83 Mazda,
Honda. Nissan, ab J9.85 alle europ-
Marken, und neuere Unlallwagen.
Wsrden überall ahgeholt + bar be'
zahll.
Mo-§a, 08.00-2'1.00 Uhr.

U(riarbeiten a,tsr Haarmal.atzen in
Gesundheits-Matrafzen.

NeuB Matrrtzen iedsr Art.
Lattoflex. Biüofler, Happy, Roviva usw.
Polliorgruppen. Vorhingo snd Möb€l-

Das Fachgeschäfi ssir 30 Jehron.

Bsttsarenf abril, Bettledemreinigung

R42W
Zollinge. + Co., Hüslihof, 8!37 Raf2

Tel. O1/869 1O 75
{WiI bfüen um Vo6rmoldungl

Kollokationsplan und lnventar
lm Konkurse.über c,ie Distritlor AG, mit SiE in Oplikon, Echstrasse 44,
8152 Glattbrugg, liegen der Kollokalionsolan und das lnventar den betei-
Igten Glä,ubigem b€im Konkursamt Wallisellen, Zentral§lrasse 9, 8304 Wal
lisellen, zur Einsichl aut.

Klag€n.aLd Anfechtuns des Kollokationsplans sind innert z6hn Tagen ssit
Bekanntgabe d6r Auflegung im Schweizdischen Handolsamtsblail vom 4.
Juni 1993 durch Klagaschrift (im Doppd) beim Eirzekichter im beschlou-
nigrten Verfahren des Bezirksserichtes Büläch, &180 Bülach, anzuheben.

Noch nicht rechtskättige Forderungen aus öffenllichem Becht, zu d€ren
Beurteilung im B*lr6itungsfall besondera lnstanzon zuständig sind, kön-
non jedoch nur näctr d€n zutreffenden besond,eren Verfahrans,/orsch ften
angelochteo worden- Sow€it keine Anfechtung erfdgi, wird der PIan rechts-
käftig.

Innert der gleichen Frist §nd schrlftlich einzureichen:

FJdm Konkursamt Walllsellen, 8304 Walliselien:
Begehren um Abtretung d€r Rechle im Sinne des An. 260 SchKG zur
Be§trcitung dsr noch niciit rechtskäftig$ Forderungen aus ötfentli-
chem Recht, auf deren An echtung die Konkuisverwaltung vorzichtot.

Wallissllen, 3. Juni 1993 KONKUFISAMT WALLISELLEN
Postfach
8304 Walllsdlefl

0 Sek.) Bächenbulach
EffiMMME kis AckerftEnn

(3.Sek) Wall's€llon
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GemeinnüEiger Frauenverein Opfikon-Glattbrug

Dic Wicgc des gcmcinn0t7iEen Fmu-
errvereins stand sichel iD einer Batrent-
stube in Opl.ikon, so unr 1880-85 hcr-
um. l9l7 ist dic Lchrenfrau, Frau Frau-
enfelder, Milglied seit 1887. {us defll
Verein ausgctreten. Drs ist clcr crnzigc
Hinwcis. dsn wir habcn. Das z.wcitc Pro-
tokollbuch in unscrenl lresirz beeinrrt
um 1909.

Dic Vcrmuluog licgl nahc- dass ün-
ser Verein der älteslc in Opfikon-GlalF
bnrg ist. Wenn man dic altcn Pro(o-
kolle durchliest stosst nlao oul citrige
interessanie Details:

I914 - Die Pdtsidcnrin cllrschuldi8r
sich. dass man wegcn tlcr Muul- urci
Kluucnscuchc so langc kcinc Vcr-
samfllung angeordret hahe, Das lVlo-
natsgeld vofl -10 Rappcn musste alcswc-
gen vort eincm Boten cingczogcn wcr-
den-

l9l5 - Der Bundesrat ruft zu ciner
nation'dlen Fntuenspende auf Dic An-
regurrg fllr diese Spende wild nlil der'
Brössleo l,egcistcruflg irngcnommsn,
soll sie doch Zeichcn scio des tisf cmp-
fundcnen Dankes fiir die gnädige Be-
wahrung unserer lieben llsinrat vor den
Schrecl.en des lfuieges ufld vor all dem
furchtbarcn Elcnd und dcr unsäglichen
NoL dic rin&s unr unsere Friedensinsel
toben. f)er gesanrnrelte Bctrag von Fr
I 8-75 wird aufdas Posrchecklionlo llem
einbezah lL

1939 - Es winl bcschlossen. das eicl-
genössischc Wellspiel z-Ll besuchen. un-
ter der Vomussetzrrng. (lass in E.uropa
kein Krieg aushrichL Dsr (;rcn/-schuu
ist aufgebotcn, dic fuiegsgcfair dro-
hend. Es wird deshall, auch vorr dcrrr
vorgesehencn Ba?är inr Novenrber nt -
gesehen.

1942 - D, die Lebensmittcl inrmer
noch rarionil.'n sind. vcrabreislren wir
kleine CeldbetdJge. Selbstversrändlich
täterl wir in di!'ser llinsichl noch mshr.
aber urserc l<lrssc lcidet irn Schwind-
suchL

1948 - Fi.ir der Kinderganen, der
doch cndlich mül Gcstalt annchmcn
will. wird wieder ein flazar durchgc-
lirhrt. Unser ilbernllchster Birzflr soll zu
Gußtcn cines Kirchcnfonds scin. Fruu-
en. h(.lfl rechl u'acker mit dunrit wir
,bllld einc r'igenc Kirche im Dorf br'srt-
zcn_

25 Jrhre Stadt Opfiton

Stadtfest I993

I957 - Die Glocksnspende drrf tln-
sere Mit€dicder nrit stolz crliillcn. wur-
de doch der Be:,ag von Fr. ll 172.-
durch ürsere llcissigcn ['ftruer]hände
zusanrmengebracht.

1976 - Bdiar vom 25- unrl 26. Sep-
tembcr zugunstcn von Pllcgebcttcn
(Reingewinn von beidco Frauct,vcrei-
nen Fr. J8 110.45).

frie Strukturen dc1! vsrcins sind im-
mer dieseltren. Unsere Einnahmcn ver-
wcndcn wir imnrer noclt vollull)lliog-
lich l'irr Spcndcn. Wir honcn also kcin
grosses Vermügen. Der Kindcrgijncn
und die Kinderkrippc, von unscrcn
ttichtigcn Vorg,lngedollen ge,qründcl.
ist heutc aus unsl}rsm Leben nich(
mchr wcgzudcnkcn.

L,irr schünes Vercinsleben ist aber
truch heüte noclr tlnersetzbar, auch
r!r'enn nran vonr viclseitigen Angctrot
hcr lreuL:arrtags nicht mchr unbedingt
dar,ruf angcwicsen isl.

Am näcllstcn Sonrrtag ücm 6. Juni.
anlXsslich tlcs Volksbankwslthcwcrbs
iI dcr Crledu. sind r,\ ir auch olit dirbci.
Am 25-Jahrcs-Fest dcr Stadt Opfikon
nrachcn wir uuch nriL Wcnn Sic Krob-
lauchbret gcmc habco. linden Sie uns
an dcr Ecke Kirchenstcig-Oberhruser-
strassc. /I/.D.

Stadtmusik

Das Fest
rückt näher

In zrryei Wochen ist es soreit Dann
öfrret die Sudtmusil die Tore mm Kan-
aonnlen Kreism usiklag Zürcher Unter-
land-

Am Samsugdern 12, Jurri. u ird in de r
Crossraumtumhallc [lttcnwicsen. um
l9 Uhr, dic Fest,virlschaft cräffnel Un]
20.05 Uhr'. nach einer kurzen Anspr.rchc
von Fcstpräsidcnl Emil Kessler. rntcr-
hält Sie dic orilrnclle MC Oberel8 mir
ciner kurzrvciligen UnterhrltunFislrow.
Dicser Untcrhaltungsabend gilt uls offc-
ner Cchcinrtip. [.]sscn Sie sich bcgei-
ste . At, cil. l3 Uhr hcisst cs dilnn Büh-
nc lrei liir dic T;rnzJreudi6lcn und dic
ftirlliöpfigc.Rival Bandh. Dicsc Ucnd ist
vor alleü den Abendurltcrhaltungsb!'
suclrem ein Bcgrilf Sie istschon fäst dic
«Holbanrb dcr SI.adtrnusik. Und rlics
nicht von ungelähr

Der Eiorritt liir dicsen Unterhal-
Iungsabend, inutrsive Tanz- kostct I0
Frunkon. Wirschaflsschluss ist. um 04
Ulrr- Am Sonntag dem l3.Juni. trcffen
l4 Musikvereine in C)plikon ein. Dir. cr'
nerr rncssen sich im Singsral Litttcnrvic-
sen (ab 9.20 Uhr) bcim Bclvcrtungskon-
z€fl. dic andcrcn spiclen in der Gross-
raumtumhalle (ab l4 Uhr) zur Unler-
haltung der Festhallet)besucher Da-
z,\,vischen lindet aüf der Tirlackcr..trnsse
das grosse Maschnrusikdcfi Icc stjrtL Zu-
sammcr rnit der Stadtüusik Op,lkon-
Glattbrug,E, wclchc als Guslgehervercin
das Dclilcc erörfirel nehmcn l5 Musili-
vcreine daralr teil. Empfehlcr dar[ nran
auch das eiDsl.ündigc Sonntägs-Früh-
schoppsnkonzcrt der SLadtmusik KlL)'
ten. unr 10.30 Uhr, in der Crossrauur-
tumhalle l-iltlenwiescn. Um 15.10 Uhr
(also zwischcn dcn Untcrhultuneskoo-
zencn) findct dic Ehrung dcr KantonaF
vcteraoen stalt. Ab qL 17.10 LJhr kont-
nren wiedcr dic Tanznrusilfans rrliltrc
Kosten. Dic *Riurl BaAd» spicll bis zunr
Winschalisschluss, urh 2l Uhr- in der
Crussmnmtumhxlle I.i enuiesen.

Drs Sladtmusikgerächt der Woche
Etwas Besorrderes s(che rtnlcr ande-

rcm bcinl UnterlialtungskonTcrt dcs
Musikvercins Pfungen (12. 6- 14 Uhr)
auI dcnr Progrimm. D$ tragc cinc 'lan]
boursncinlag€ dcn Tilcl rDr. Feclgood
lnd the Su 'rlnrmnresr.

Wehelite-Duathlot itr Zol Ear

Hanspeter Rieder
ganjz vorne dabei

HÄrtesl€r, sber quch bestbcsct ter
Duatl on der Welt Beim Power(wo)-
man trafeü elsürals in der Geschichle
des Sporß die weltbcsten Tristhlctctr
md Dnethlctemufelnander. 1991 do-
miriertetr die Triathleten, 1992 bcein-
rlrucklen dic Durthlclcn. Powcr(f,o)m&r
w|lrdc so zm Schritlmecher urter dctr
MdtisEort-Veramtdtohgen, Atch die-
scs Jahr frfen sich die lYeltbcsleu Am
Powe($o)matr-Dürlhlon in Zofitrgen
bescitt HansEeter Rieder die Kurzdi-
Sruz über 5/50/5 und sar grnz Yornc
mit dabcl Wir wolltctr netürlich eidgcs
votr ihm tvissen.

I sku fnfid,llzeprlßideutlr u,td Leiteri
des TCA: (Wo: ho* f»t Dir flr di.e.\et
Wett kanqf v o rgeno mm "n? »

Ilanspetet Neder <Ich wollle unlcr die
crstcn Ftid konmcn. lch war nvci Wo-
chen im Trainingslager auf Mallorca zur
Vorbereitung Dort hnbcn wil in zehn
Tagcn 1600 Vctokilonreter nrit cincr
Ilohcndillcrenz von 12 000 Mctem
zurückgelegtt

PK' «Wotst Dt hl Zofngen das ente Mal
tüI dabei?»
HP.Nein. berc.its das ddttc Mal. tchwar
voll molivien ufid kein bisschen nervös.
Am Abend zuYor vespeisten wir zu
zehnt flinf Kilo Spaghctü. Kohlenhydra-
tc hattc ich somit genug bei mir»

?K «Wie waretr die Weibtnplbeditßut-
get ht 7-nßnfetf»
I{P; «Dic ganzc Veranslaltung wurdc
sehr gut orgnnisicrl Das Wcttcr wi-r
auch idcal Nur die [nufstrcckc zeigt€
sich crwas happig Zwei Kilonreter ber-
gouf. 500 Meler geradcaus, z,vci Kilo-
mcter bergab.»

PK' aq/lc flhlte D]Lo,t sicl\ nit dat Weh-
herlet die Wecltrelzotrc und dos Publikunr
2u rcile!0»
/IPj {Nicht spedelL Die Ambiancc war
super-»

Pli'«Me ist det Wefikanqff)r Dich yet-
laulen?»
IrP (Auf dererslen Lrulitreckc hsbe ich
ntir vorgenommcn. nicht mchr als zwci-

lch v,'olke eier die eßtct FiinJ-kommcü!

ehhalb Minutcn auf die Spiee zu ver-
lieren. Dies konntc ich mtihelos cinhal-
ten.Von 560 Ccslortelen hflbe ic'h drkr
als 120. das Vclo gefaasl. Meine Velo-
Durchschnitlsgesclrwindigleir betrug
l9 Std-/lrn. Wieder aufder taufstrccke.
musstc ich lsider nach zwei Kilometem a
wegcn starken Knieschmerzen aufEe-
bell.AIsoBstcn haltrc ich sicher Plarz 23
crcichl Scit Januar habc ich cluoni-
sche Knirschmerzen. Ich bin fleissig da-
bci. dicsc mit Therapie wegzubringen,»

Pld' d l ast Du von Langdisiaru- Duatl tlorr
entas mitgekdegl.»
IIP: *labe eigunüich so gut wie g
richts mittekicg.L lch habc nrich naoh
denr Kuzdr4thlon auf den Wcg gc-
macht und vo'ir Mark Allcn und cinigcn
cfldcrcn cuf drr Lrufstrcckc ncrch ein
paar Folos gc.schossc[r.,

PK (Bi\t Du ßncltit/Il Jahr wiedet dabei?r
.I{P; «Ja ich will €ventuell nächstes oder
tibemalchstcs Jahr tlic langdisranz be-
strcilen.t

PK'tÄt relclft ,tdtltse'l lyeflkdttqfeß a
$irst Du Deit Porcriial atL\\chöple ?r

IIP; «Mcinc Saison ist gclaufcn- Ein un-
vorsichtiger Autolihrcr hat mich aus
denr Verkchr gezogen. lch habe divcse
Preüungcn u[d Vcrstauchungen und
nein Vclo ist hin. [m l]lerbst werde ich
noch vcrcinzclle BergrcDrlcn und
Mfinnschaliszeidähren besüeiten.
Wcnn mt glich nehme ich an der Du-
ithlon-WM in Paris lei!. ansolsLen gc-
he ich flch Bedin.'

PK-rIch wünsche Dir für Deine näch-
sten Vorhaben viel Eriolg und möchte
mit s rem Durthlon{leil unser lntcr-
vicw bccnden.'

Stephan Wiser wird neuer Präsident
Dic 41. Gc ne rnlve rsa nr nl lu rlg des

Schachclubs Glattbnrgg konnts endlich
und noch vor Pfingstcn untcr Dach ge-
bracht wcrdcn, Bci Gervitter rnir Blitz
rrnd Donrrer fandcl sich inlnterhin tnit
gut 20 

-l'eilnehmcm die llätfte des Be-
standcs dcr Mitgliedcr ein. Die Themen
waren spannend Eenug Da galt es den
neuen Pn§sidcntcn zu wählen und den
Austragungsnrodus des Wintertumicrs
zu bcsprccherl So war aoch die Stim-
mung hoch än dieser 41. CV, Es zeiBle
sich, dass diese, alteiogescssene Orls-
verein, wclchcr noch Crundungsnrit-
glieder aufveisen kann, wie Ruedi
Wyrsch und lrerdi Blrser, noch ganz ä
jour isl Ruedi Wyrsch amtet noch inr-
mcr im Vorstand und lcisrct als l(is-sier
fast uncrsetdiche VBrdienste. Es hat
zwar schon viele gule Vorstandsmitglic-
der gegeben. So auch dcr schcidende
Präsident Josr lvlüller. Während sciner
langiShrigen Tätigkeit ha e er einige
Klippen zu umschillbn, was mil einem
grossen Frtlchtckorb belohnt'./urde-
Um die Nach[olge zu bcstimmen, gab
cs eigentlich nicht allzu grosse Diskrls-
sionen. Mit dem jungen Stephan Wiser
will nan etwas frischen Wind in dcn
Club bringen. Als bes(er Schichspicler.
der zudem Schiedsrichler ifl Eishockey
und Fussball isl,wird ihm dies sicherge-
linEen.

'l"aüräfli8e Unterstätzung wird et
durch dcn ncuen Mzepräsidcnten Jilr-
gen Kämer erhalten, welcher in iungen

Jahrcn auch lang Präsident ge$,esen isl.
Sornit hat sich derVorständ wiedcr kon-
slituien Inir Stephiln Wiscr. Pria*ident:
JürBcn Krümcr. Viz-c; Rucdi Wyrsch.
Kassicn Wemcr Hagmann, Aktua(
Pascal Mengolli. SpielleiteI EuSen
Mauch. Materialverwaltcr und a,ci Rc-
visoren.

Wehrend die Wahlen einigermassen
ruhig verliel'en. gäb tlcr Austrüßüngsrno-
dus dcs Jahrcstumiers schon mehr zu
reden. Das E|ute [isscn hatte die Leute
vriedcr so gcsLirlil dass hier lebhall dis"
kuticrt wurde. Erst gegcn Mittcmachl.
fand die Auseinsfldcrsetzung ein vor-
läuligcs Endc- Zwischendurcll konntc
der verdisDte. nun zuräckgctfctene
Spielleiter Khaled Abed, dic Rangliste
des Wintenumiers 91,/93 bekannrge-
bcn-

Resu/tilte: I(assc M
l. SL Wiscr
2, l{. Richrrer
3. T- Madz:revic
4. P- Walter
5. K Abed
6. A l'lenganner
7- W. Plüss
8. J. Müllcr
9. A Hermoso

tr(asse A
l. W. Hagnlann
2- F. Roscher
3. M. Yamaner
4. H. Jcntner

5. S. Colser
6. l'1. Verch
7. -l'. JanssnbcrEcr
8. K Dahinden
9. E MBuch
l0- B. Hanmann
I l. P. Mcngolli
ll. R Cilnthard

7.0 Punkrc
6.0 P!nkte
5-5 Punkte
5,5 Punktc
J.0 Pu n kre
2-0 Punkte
1.5 Punkte
1.0 Punktc

l. Stufc

Bicnlivolk Kormoran

Liebe Bicnlil
Wirhofl-en.dass lhr Euch gutvool Pfi-

L{ erholt habl. Nach dicscm anstrcn-
genden, aber lässigen Woclrcnende gehl
es anr Son)stag ruhig zu uod her!

Axreteo: I J.30 Uhr -l 
urm

Abtrcten: ca 16.00 UhrTurm
Mitnehrnen: vollsL NotHschli. Zvicri.
guLe laune
Abmelden bei Konfeui, Tel. 810 53 26

Bis bald
Ronfe i, Taska, Misml

lI. Stofe

St{mm .F.lkenslein
Hoi z.he:

So, wie gaats Eu nach äm Pfingscht-
lage Na klar doch! Bilschtens, odefl Al-

so, am Samschtig gaats wiiter mit em
Pfadiallljl& Dn sind diä lersch[e Daarcl

Fthnli Steinhock
Antrcten: 14.00 Uhr Häuli
Abtreten: | 7.00 Uhr Häuli
Mitnehmen: vollsL Unifonn, Zvicri und
dr Brichr vonr Fähnliweekcnd.
Allzeit bcreil

Kotuko
'felcl'on 8],0 37 07

Fähr i Adlcr
Anlreten: 11.45 Uhr Pfadiheint
Abtretcn; l8-10 Uhr Pfadiheinr
Mitnchmen: Vclo, M irragesscn ( Lunch),
wer hat tsrschcmrte
Abmelden bci Tabaqui. Tel. 810 ?9 -14
Allzeit bcrcir

Kala-Nag, Tabaqui

Fähnli Bussaftl
Antreten: 14.0O Uhr Här.rli
Abtrctcn: 17.0O Uhr Häuli
Mitflehnten: vollst. Unilbmr
Allzeit bereit

Cischpel + Chäter
Telefon 810 78 26

Schachclub Glattbntgg

6.5 Punk(c
5,5 Punktc
5.5 Punktc
5,0 Punkte
5,0 Punktc
4-5 Punkte
2.5 Punkte
l^0 Punkrc
0,5 Punkte

9O Punktc
8J Punktc
8,0 Punkte
7,0 Puflkte

Dräossen hätte sich der Stumi -qeleglrnd äuch im Saal wurde es wicder ru-
hi& Mit der llolinun& dass diil nächs{c
Versanrnrlung harmonischcr verlaufe.
rvurde rler Abend abgcschlosscn. Zunr
Stadütst wird auch deI Schachchrb sci-
nc Präsenz beweiscn, an dcr Erof[-
nungsfeier der Volksbank vom 6. Juni
in der Calleria.

Eugen Mauch

Naturfieunde Kloten
Sa/jj,stag, 5. luri
ßemch bclm Imlcr

llesamnrlung 13.30 Uhr beim Park-
platz friedh of Chloos, Kloren. Besichti-
gung und Filnrvorflihrung Aruichlies-
scnd ge mtitliches Beisaümensein ir der
Schlatthütte. Anmeldung an R Hooghc,
Tclsfon E13 55 14.

Sonnlag, 6, tuni
Botanische Edcursion
Init Selition \ryintcihür

Abfahrt Bh-t Kloten 06.15, Winteflhur
ttb 07.14 Ufu nach Gossau. Gruppc
Wandcm c.n- 5 Std. Schwägalp - Kron-
berg - Scheidegg - Appenzell nrit X Gei
ser. Bltiemlisuecher ca. 4 Srd. Kronbcrg
- J atobsbad Verpfl egung a us dem Ruck-

sack Ko$len ca. Fr.25.- (Kollekdv ab
Wintcflh!.rI). Anmeldurg bis 4. Juni an
Chr. Plctscher, Telefon 813 23 l8

Donnestag !0. tuni
Irt Herzel des Eullebuchs

Abfahrt 06.25 Bbl Kloten, Zirich llB
ab 07.07. WandenrnE ca- 5 Std- von Flüh-
li libe, Finishi.itte nach Heiligkcuz und
Schüplheim. Verpfl cgung aus Rucksack
Billetl nach Fltihti,/Lu und retour ab
Schüplheinr 1ösen, ca. Fr. 27.-. AnmeF
dung bis 9. Juni an M. Engcli. Telefon
813 43 94.

Hlgo (6lli[€r Stodrot, Klolen
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Einnrul mcftr wurdc dicscs henliche
Juniorsn-Tumier ein voller Erfol& Mass-
gebend wie es sich gehöIl. waren die Ju-
nioreo-Fussballcr dcr 2J angetrcrcnen
Manrrschaflen. l{enlich dic Spielfrcude
und dcr Einsalz aller Bubcn. stimmvoll
untcrslüUt von den Träinem. dcn an-
wesendcn Eltem, Ceschwistern und
Frcunden ditrier na.ch wie vor schÖnen
und altßktiven Mannschafts-Sponan

Der Tumiermodus war bewährL und
so erfsben sich nach den Spielen der
Vomrnde dic Haupgruppc mit den l2
:deiterEekortrn:en€n Tcams und die
Trosttumiergruppe mil den res ichen
Mannschallen. Lctztcrcs gcwann dies-
mäl der FC ?ln'dr,x. An der Spitze wur-
dc mir volleni Willed zum Sieg gespielt,
alle wollten wcon möglich in den Final
k€mnren. Eneichl haber) diescn die
Teams von -FC E»rbraci und VF§ Neu'
hausen, Spiclstand nach der rcgulärcn
Spiclzcit l: l. Sicger urd damit Tumicr-
gewinner nach dem 3:2 Penaltyschics-
se n: rc Ezänzcl!. {U n*o fC Gh brugg
war diesmal richtigerweise nrit seirren
beid€n DMannschaften venIcten. Die
Spielcr unseres D 2 gaben sich aüch
dcmcnsprechend Mühc etwa.§ zu bie-
ten. man dsrfruhigsagen, dass diese aus
d€m jitngeren JahrBang best€hendem
Teanr sich tätsächlich wacker gcschla-
gen hal" Hinten war man sogar schr gut
vome lehlle jedoch manchmal die Er-
fahrung und die Kaltbl0tigkeit zum Tor-
schuss im richtigen MomenL Was aber
nichl isl kann ooch kommen und wir
werden s€heq was diesc Mannschaft im
nächsten Jahr biel€n wird. Sehr gut lief
es den Schtitzlin8en vom D I unterTrai-
ner Guido tanfrinchi, nur cin Gegen'
rclfer in allerl gchabtcn SpielerL Dur ei-
ne Niederiage im Peoal tysch iessen,
wobei leider mit dieser der Einzug un-
tcrdic drci Bcsten verhind€flwurde. Der

5. Schlussrarrg darf sich. mit Stolz sehsn
lasscn, ein grosses Kompliment an das
ganze Team. der FCG wurde eluenvoll
vcrtreten. BEvol

lm wcitercn wurde wicderunr der rei-
ne Penalt]l.wettbeweö durchßenihrt,
hier zählt das Rcsultat der ganzen
Mannschaft und gefordert wird die
Trellsichcrheil Sicger in dicsem belisb-
ten Zusatzwettbewerb wurde der FC
KlßnathL

Allen tschuttenden Bubcq allen Trai-
nem für die gezeigte Disziplin; allen
Mannschaflcn, dem Tumießiegcr FC
Embrach, dem Trosttumiersiegcr FC
Turicunr. dem Penalty-Sieger FC Kü*-
nachL allen Freunden und Zuschauem:
Cratulation und einen hedichen Dank!

Aufrizhrt,20. Mai 1993

2. Junioren-D-
Iurnier,
FC Glattbrugg

FC Glalbrugg D I

l. Rang FC Rnbraclt

Die Rangliste:
l. FC Embrach
l, VFS Neuhaus€n
3, FC Küsnacht
4. FC Tössfcld
5. FC Clarrbrugg I
6, FC Rcd StdrZ0rich
7. FC Obenvinterthur
L FC Pümkon
L FC WcEikon

10, FC Richtenwil
I l. FC Wallisclleo
12. FC Rafz
I f. FC Turicum
14. FC Diclsdod
15. SC Zollikon
16. FC Polizei
17. FC Ocrlikon
18. FC' Kloten
19. FC Bassersdorf
lcl. FC Brüuisellen
2 l. FC Zürich
21. FC Albisrieden
13. Claubrucc ?

Bckann ichcrweise lttün ohne dns
richtige Umfcld mit gutcm OKund Hcl'
t'ern fiar nichls- Top gcklappt hat cs in
j!der Hinsichl. Die 

-l'ümie eilung trnter
dem Jun, Obmann Robert Spiller, dcr
Jury mit den 'altbewährteD" Wolter Bi-
t eri Christa uod Parrik Caminada (und
mir leider namentlich nicht bckrnntL'n
weiteren l-lelfem), den *Beizcrn' und
dcn vi€lerl treuen Helfem ünlcr der Lci
tung von Bruno lnnftanchi und Marcel
§rnrb. dem Au-Ehcpirar lmho[ den hcF
fcndcn FCG-Junioren liir's Orcl-
nungmaclren, den Schiedsrich(em, dem
SamarilervereiD und unserenr FC Glätt-
bru8€, allen ein Kompliment und vielen
DanU

Einc Erossc Ehrc ftir unseren FCG
wilr die Anwesenheit dcs Präsidcnlen
vom Zürcher ljussballverband, llerm
Schncider. Wirhoffen. dasses auch ihnr
gcfallcn hat und dunkL'n 5peziell ßir sei-
nen Bcsuch./P.8.

Volsnzejße: Blutspende-Aldi on

Das Datum liir die tlächstc Blut-
spe nde-dktion wurde vom Rotsn
Kreuz &uf

Donncßtag, 8. Juli foslgclBgl.

Wir bitten dic Spendewilligcn. die-
ses l)otunr zu rescrvieren.

Sanaitcr'verei)
Oplikolt4lattbrug

I|,/.ssballclab Gldlbrug

Resultate
Yon Wochetrtagspartietr
vor dem Pfingstwochenende
FCG Sen. - l:chen 2:2

FCG2 - Oberwintefthur l:2

FCG 2 hät sich mit dem Remis gegen
ciflsn Mitkonkumnten um den Abstieg
nicht aus der bedr,ohliche Läge belrci-
en können. Bleibtzu hojlen, däss in deo
verbleibenden zwei MeisteßchaRssFie-
len dic zum Ligaerhalt nontcrldigea
Punkte eingeheif,st wcrden können,

Seniorsn und Yeteraoen haben ihr
Mcislca;chalhpcnsum abgeschlossen.
FtiI boide bedeutel dies der nichl 1rn.
willkonrrnene Abstieg aus der Eliteklas-
se in die weflig€r flergifteter unterc Nt-
tcgoüe. Wchtiger Hinwe.ri Dic Scnio-
rcnabteilung ftlh-rt arorgen Freitag
4. Juni, dle al.ljährliche Generalvcr-
sxmm.lung im RcsL Löwen durcll §Enio-
rcnebmann l-"rcdy Barandun hofll auf
zahlreichen Aufnmrsch, Bcginn 19.30
Uhr-

Vonichau: Fllr FCG I gcht es um delr
Endspun, Es stehen noch drel Begeg-
nungcn aus.Am §onntug.6. Juni, ist das
Fanionteam bcinr zweitplazierten FC
Industric auf dem Sponplntz llardhof in
Züdch zu Güst. Spiclbcginn: 10.00 tJhr.

Wochenprograrnm 4,-1 0. Juni
Samstag, 5.ls i
I{eimspiele:
l0.00. FCG 3 - SC Vclthcim Winrexrhur
t4.00, FCG Junioren B - FC Embrach
14.00, FCC Juniorcn El. Tumier
Auswitrlsspiclü:
13.45, Juniorcn 82. Tumier in Btilnch
14.00, Juniorcn f)2. Tumier in Bassersd.
14.0O, Junioren D3. Tumicr in Uster
14.00, JuniorEn Fl, Tumier in Regensd.

Sannlag, 6- luni
Heimspiel:
14.0O. fCG Junioren A - FC Dtibendod
Auswäflsspieli
I O00, FC Intlustrie - FCG I

Mittvoch, 9, lurli
Ileimspiel:
17.30" FCG Junioren E2 - FC Etrretilon
Äuswärtsspicl;

rc Oberwintcrthur' FCO Jun. B

Feklschüben Oplikon

Eidg Feldschicssen
Das Eid& Feldschiessen wird auf

§chicssanlagc rRoh$ in Glnttbrugg an
fof gclrden Tagen durchgelli hn:

Mo'its-ÜbutrgJtrn, m
wü uEffell uns anr 718. Juni, um

20 Uhr, im Schulhaus littcnwicsen.

TIenla Sestem-he ul€-morgen

Wir erwaflsn cinc rcge BclciliEung

Euet Samari lerveein

Freitag" 4. Juni. 18.00-20.00 Utu
Sinrslag, 5..Iuni, 08.00-l 130 tJhr
Sonnra& 6. .luni. 08.30-l l.l0 Uhr

DiEnsl- und Schicssbüchlein sind un-
bBdingl fiitzubrilrgen.

Munition- und Srnndblattfl usgahe je-
weils bis J0 Minulen vor SchlEssende.

Erei*illigo Übung

Donne$räg 3. Juni l80G-19.10 Uhr

Obligetorischo tlbüry
Freitag I l. Juni. 18.00-20.00 Uhr
Donneflitag 8. Juli, 18.00-20.00 Uhr

Dicnst- uod Schiessbücl ein sind un-
bcdingt mitzubringen.

Das tObligatorischcr muss flrit dcr ci-
ge[en im Dienstbüchlein eingetra-
genen Walfe geschossen werdcn.

Munirlons- und S tc nd blana usga bc jc -
lryEils bis 30 Minuten vor Schiessende.

3. Rarry + sieget in Penolty-Weub^eeft: Fc K snar.hl

Spende Blut
rette Leben ä3:,.)',liot-o 

(widcremal in aalläl

Schiessverein Opfikon

Frcirrillige Übutrg utrd Traini[g
Heute Donnerstag. 3. Juni. von 17.10

bis 20.00 Uhr. Dic lerzre MöglichkeiL rur
das Training ßir däs Feldschiessen in
Kloten. F-benfälk können alle Srichc filr
die JahresDeisterschaft gcschossen wer
dcn.

Peldschiessen I 993 Koten
Auf dern Schiessplnu aBettcnsce, in

Klotcn können Sic das ProgrRmrr an
folgenden Tagen und Zeiren schiessen:

Freitag 4. Juni von 17.00.20,00 Uhr
Sämsug, 5. Juni von 08-00 - I2.00 Uhr
Sonnll& 6. Juni von 09.00 - I 1.30 Uhr

Wir mochten alc fuitglieder, Aktiv-
sch0tzen sowie die Obligätorischschtit-
z-en. besonden die Wehrmänncr der
Jahgange 1943 und l95l auffördem.
am Anlass teilzunshmen. betreflend der
Abgabe ciner Waffe als Pri!ütbc§l. afl-
lallslich der Entlassung aus der Wehr-
pflichL

l. Obllgetorische Übung
D{r!rfl-' Donnersu}g 10. Juni 1993
Scrras§:eal: I 7.]0-20.00 Uhr
Std dblduausgabe: bis 19.30 Uhr

Dicnsr unü Schiessblichlein n)ussen
ftir die Absolvierung des obligatDrischen
Progfltmmes unbcdingt nritgcbracht
wcrdcn,

StuImgewehr-Abgabe bei der Endassung
Bci der Enrlassung aus der Wehr-

pllicht Brhälten nrr noch diejenigen
Wehnnänner ein STCW. als PrivaLbe-
sitz dic in dcn vcrEangcncn drci Jahren
mindcste ns jc zweimal die obla& Übung
und das eidg Feldschiessen geschossen
haben. MassgebeRd siod die Einr,'dgün-

.gen im Schiessbüchlein,

Aus,to h, tw : lye h nn d n ne r d e:; J a hrgan gs
1951 mütsen das Obliga'ntuche *d dos
Feldschiessa tur dhünal hL den lelzlen
drui Jalven geschosscn habeno da sie be-
reiß 199.1 at/!\ det Wehrlrllich! enrlaliten
v,erdetL

Der VoxtmullMa

ITTODE MR§ILIO
WALTISELLEBSTRASSE 4

GISTIBRUGG

Pistolen{chiessvereirr

ß3ntotral€ Ausscheidung SRPV
Grqppenmeist€rschaft in tJster

Nicht ,imtner gill däs Sprichwon
. (lvlor!!enslund hat Gold im ltlund». Mit
der avtiten Zeilc «und Blci in dcn Kno-,
clrcn» is{ cs fur unscre Cnrppenschüt- l

ffiäil,;äl
Die ente Rundc mit -]51 Puflktelr hat
nichts Gutes rlhnen lässen. Döch ange-
schlagcn wie sie wrrsn. haben sie in der
Schützcnstube eior-tl Schlachtplalr aus-
geheckl Mit gegenseitiger mor.rlischsr
Un.enliitzul& leiblichem Wohl und
gcistigcr Koplwäxhe sind die vier
Schül'z-en zum 7-!veitcn DLlrchgang an-
getreten.

Auf die Su resultare 8?: tl7; 94 uqd
89 tblgten in der zweitcn Rrrnrle 90; 9?:
97 urrci 94 Punl(c- Das elllibt das sehr
gutc Gruppcnrcsultat von -173 Punkten.
Mi( dcm Cesamtergebnis von 725
Punkten und dern 40. Rong von 72
Cnrppen dürfen ,air nrndunr allc zulde-
dco sein.

Bravo Desi- Chrisriän. Friu trnd Max
lhr händ eu guel gmeugcl Bra,'ollJeUt
heisst es Doch ein wcnig Losgllick bei
derr schwsizerischen Ausscheidungen
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Kunst- und Gcdrctumcr-Jugi sich
Cerät€tumen masscn, best ttcn die

der flllgemeinen Jügi den Hin-
uf Für di e vie r"lV(>J u ngt u nr e r.
beim Gerätctcst GJ2 im Einsatz

war es der eßte Wettkampf Ebe r-
SpiEenpläEe durlle man hier

nicht crwartcn, schon auch
nichl weil alle Opfiker mindc-

rkurrentcn waren. Denrroch zeigten
schorl Eute Ansätze. Bestcr seincr
lc wxr David Kuhn, der sich bcrcits
ral eine Notc über Neuo gur-
iben lassen tiur'11e. §cchs Oplilcr
'r im Ccriite.\tcrkanlpf engÄEicn-
bcsre Resultat erreichte hier Kit

.60 P-) und in sciner Allerskategorie
hg. 80-Y:) die Silbemrc(iaille srober
:, Nlit Mirco Crande auf Rirng 4 und

Altenklasse Jhg.77-79. Er patr-tc
Boden und am Barrcn und konntc

arn Reck (9-90 P-) untcr Bcwcis srel-
Er klassiene sich als Viener

ihlls zu Auszeichnungcn kamcn
rl Unpnrng (Jlr& 85/19.) mit 50.7
Thomas Plüss (Jh& 85./-31-) nlit

. - - und 26 kamen aus OpJilon-Glattbntgll

Jugendriegentag in Otel{ingen
Am 16. Mai frlhrte die JUKO des Kantonalturnverüandes an sieben Or-

gleichz€itig den haditionell Kantonalen Jugendriegent g durch. Gegen
Jungturner, darunter deren 26 aus der allgemeinen und rler l(rmst-
Gßrätetumer-JugendrieBe des TV Opfi kon-Glattbrugg tumnelten sich

diesem Tag bei ausgezeichneten äusseren Bedingung in Otelfingen,

AIs elstes war am MoBen Eitzeitur-
rn angcsagL Während die MitBlieder

Traditionellcrweise wurde nuch die-
ser Jtlgitag mit den Stafeltenläufen ab-
gcschlossen. bei denen die Optiker Ju-
gendricgler ooch cinmal das L-eutc aus
sich herausholten. /ltv.

Aus det Ranglhte:
Oetdtele\t GJz, )hC-7 7 undjtrnger(20

Teilnehmer): 14. David Kuhn,35.40 P.;

15. Yves ODpeligucr. 34.90 Pl 18. Mar-
co Rossi,34.00 P:20. Mauro Galasso,
33.50 P.

O?raß-4-KarW.[, Jhg. 77-79 (6 Teil-
nehmer):4. Sihän Halirer, 38.00 P.

Jhg. 80-82 (18 Teilnehmer): 2. Kit
Chiu. -17.10 Pt;.1. Mirco Crandc,3(r.60
P.*: 6. Ivan ähner. -i6 t'.1 10. Märccl
Widrner, 15.40 P.i I 3. DeDis Sl.Uh. 14.
60 P.

Iti anislauf, Jhg 8i! (87 Teilnch-
mcr): 14. Dnvirj Kün2i.48,01; {5- Bcrrni
Prcis, 50,2: 72. Patrick Rolh. 56,41 81.
Parrick Späni. l:00,51 82. Dinisl Künz-
le, 1O1.2t 84. Christoph Wcrrcn. l:0-1,.1.

Jhe.84 (89 Teilnehnrerl: 70. Mirco
Sch\,iltcr, 57.-l: 79. Andrc Holhrann.
rIJ0.6.

Jhp. 85 und jünscr (86 "l'eilrlehntcr);

I 9. Pirscal Ursprun& 50,7*: I l. Thomas
l'lilss. 54,0'. 34. RucdiArlikcr.54.T*: -19.
Tgcrg RöUrlin. 55,1; 45. PhilippwüEicr,
57.0;.13. Pascal Kr.rhn, 57.6;66. Srelcn
I):rumaJrn. l:01,8; 7-1. Ueli Allorli'r.
l:04,7.

Ge läwlelord, Jhg79 (27 Teilnelrnrer):
I 2. Silvan llafner, 9:41.

Jhc 82 (80 Tcilnchmcr): 17. Marccl
Widmer. 6:21: 29- lvan Zähner, 6ii 1l -14.
Dcnis Slajh.6:i5-

Jhe. 8l (81 Tcilnebmcr): 38. I'atrick
Roth, 7:33: 56. Dalid Künz-i,8:l8i 64.
Benni Preis 8:35; 66. Christoph Weren,
8j44: 78. Patrick Späni. ll:16,

lhe 84 (82 Teilnehnrcr): 17. David
Kuhn, 7:2lt 19. Mauro Calasso, 7:26t 2i
lEctg Röthlin.7:J4: 40. Marco Rossr,
8:02;4l. Mirco Schwittcr, 8:04; 71. Da-
niel Kunzle. 9:44.

Jh-u 85 und jtlnger (69'feilnehnrer);
9. Yvcs Oppeliguer' 7:17': 10. Phitipp
W rBler, 7:20', I-j- Pascal Urspruüg
7:l2l 10. ll.ucdiAnlikcr. 758: -10. Andre
Holmann. lJ;]8:3 l. Pascal Kulrn, 8:.13:
32. Thonras Plüss. 8:43;44. Lleli Altor-
Ier, 9::10: 50. Stefan Baumann, 9:.18-

Gruppenlllurkd»Dfe'. l]odefi (l Mxnn-
schätcn): L Oplihon,9.1-5 P.: Bancn (3
Mannschrllen): l. Oplikon. 8.70 I,.:
Reck l4 Mxnrrschilftcn): l. Opfikon.9-40
P-i Nlinitramp ( l7 Mannschal-tcn): I L
Oplikon 4. 8.62 P.; I2. Oplikon -1, 8.57
P.: l{. Opiikon l,8.40 P.; 15. Oplikon l,
8.3? P; 17. Opfikon .5. 8...]0 P.

Stafe an:y'utllauf {84 Mannschaflen):
29. Oplikon l. l:22,2:71. Oplikon 2,
l:34.-1: El. Opfikon l. l:19.6.

,S|riple: Linienball: 2. Oplikon

z\,r'ei Jdhre jiinger als die ribrigen

iu. der ror nllent lrn IJrrrrcr: und
Minitranrpspringcn glänzre (jc

Z\hner auI Ranß 6 cnumtcn sich
dc§clbrn Katcgoric i.§,ci wcitcrc Op-

rlie Ausr.eichnung Nicht ganz
Wunsch li€l es Silvan llalner in

Klasse nur bcim Sprune (9.80 P.)

Nicht wcniger als l6 'lv(Hugend-
gler vclsuchten rtöglicltst geschickt

schncll den Hindemisparcours zu
nden. Dcr schnellstc Oplikcrwrr
Künzi (Jhg.83), dcrsich nrit 48.0

. den 34. Rang in sei[er Altersklüsse
daflrit eine Auszeiehnung erliel:

scc. trnd Rucrli Anliker (Jhg

Bei deo anschliessenden Cruppen-
konnten sich die Cerälc-

r dtnn gross in Sz-ene sctzcn. Sic'
en dic Mannschaftswsflung anl
mit 925 P- im Durchschnitt al-

waren beirr Minitrdmpspringcn im
atz- Sie bclcgten die Rängc I l, 12.

Das I\.litlag€ssen mussle cßt mit ci
6eländelflu l' verdien t werden- Be-

laufrcudig zeigtcn sich rJahei

or*peisc eine Auszrichnur$

ln der kurzen Mittagspause wurden
n frische Ki.ilte liir rJie Spicle am

mittag getarkL Die Jüngercn (Jhg1

undjiin8er) känrpllen in ävei Mann-
inr Jägcrball um Btrllc und

83) im Linicnball. Sic gingen :ou-

nrit .54,7 sec.

vier Tumer am Banen (8.70 P.) und
Reck (930 P.). Car lliuf 'IVO-Grup-

4. 15 und 17.

reffcr. Als äusscst flink-.und erfolg-
:ich erwiescn sich dic Alteren {Jh&

rän als Cruppensieger hervor. gewal,l-
n auch dcn Halbfinal gaflz knapp
d mrssten sich erst im Final Eegen

ie Jüngsten. Yves oppeliguer (Jhg
5 /9.) und Philipp Wilr8ler (Jhg
5/10.) vcrdicntcn sich sozusagen als

Winkel-Rüti geschlfl gen gcbsn.

34. Gllv-Meisterschaft in Regensdorf
Den sonnigen Auflahnsdonnentag

verbrachteD die LAC-Athle(en und Ath-
Ietinnen in Resensdori Unser Zcl war
e5, die Rangierungcn vom vergangencn
Jahr rviederholen oder verbessem zu
können. Dcr Medaillen-SpieBel von 18 x
Gol{ 4 x Silberund 5 x Bronze zcigt den
Erfolg dieses Vorhabens wohl bestens
aul Hicr cinigc crwährcnswc(c T,cl-
stungen:

Weibliche Jugend Ä
WeilsprunB:
l- Huusscncr Nathaly, 4-90 m
Hoclsprung
l. Amnrann Brigitte,l.62 m
Kugel ß kg):
3. JolBella Carmen. 9.16 nr
100 nt
l. Ammarn tlrigitle, 13.27 scc.
2. Ranrp Sondra. 13.97 sec.

Fl?ue[
Hoclaqnoq:
l. Schmid Cabi, I.58 m
100 m
l. Ziesler Chrisrio. t3-16 sec

f. Cola Pascale, l3-,i5 sec-
8O0 m:.

3. Ziegler Christin, 2:30.00 nin.

Judorinretr
100 m:
l. Hublcr Rahel, 13.52 sec.

Männliche Jugend A
Kugel 6 k§:
2- Vonesch Kevin. I l.6l !n
Weiltprurß:
l. Vonesch l(evin,6.23 m
Ilocl»pnory:
L Voncsch Kcvin- L86 m (l)
100 n:
l. Vone.sch Kcvin. I 1.38 scc-

Jüniorcn
I l0 tn Hürde,t.
2. Staub Richard, 17.51 sec.
Ditkus (1.75 k!'.
l. Amstad Stephan, 29.26 m
Kusel 6.25 kd:
l. Ams(.ld Ste phun. I I-59 m
HocltEnug:
i. Staub Richard. 1.78 nl
l00 tn:
l. Epli Rene. I1.76 se§.

Männer
I l0 ,n Httrdut:
2. lndemraur llardy, 15.98 sec-
-1. Schnrid Rcnö, 16.15 scc.
100 m:
3. Schmid Rene, I 1.62 sec.
400 m:
l. Schmirl Reod, 50.99 scc.
800 rrr;
L Schmid Rene. 2:00.20 min.
5000 m:
l. Müller Wcm€r, l7:14,65 min-

Strfrel
luniore (4 x 100 m):
l. IAC TV Opfikon, 46.42 sec.
Fruuen (4 x 100 m):
l. t-AC TV Oplikon, 5?.52 sec.

Nechtlrg
An den lclnlonalen Staffelmeistcr-

schaftrn belegte die weibliche Jugend
B-Stallel überdic ol,rrynpischc Distanr rn
rJer lleseuung R Rubi, N. Kcller, S. PeF
lcgrini und V.Vogcli nicht wie ftlschlich
bcrichtet deo 7. Schlussrnn!. Ihrc Zcit
von 4:-10,52 Min. rcichts nitmlich zurn
tollco 3. Rän-rr und dcr Bronz,ennredüil
hl'7ß

Sektionstumetr

Start in die
Turnfestsaison

Dxs crklärtc Ziel des TVO in dic$r
Saison ist ein Bules Abschncideo nm
K0r)tunaltumlcst. vom 9..11. Juli. in
Plijngcn. Nach einenr gemeinsamcn
Tminingslager von Gcrätctumem und
Lcichtüthletcn dcs [A(: IVO iru März
iD Willisau berciten sich beidc (iruppen
nrit divenien Wrttlürnplbinsätzen aui'
diescn &risonhöhepunkt vor. Am näch-
sten Wochenende untczichen die
Cerätetumsdnncn llnd -tumer unter
dcr Lcitung des neueu Cheflraincn. Al-
do Valsangiacomo, ih'lr Wettkampfpro-
grammc eincm Härtetesl Ant Samstag
trim die Tvccerti(esekrion glcich bei
ihrem ersterr wcttlampfmdssigen Eifi .

satz anl llgcmcup in Wettingen aufdiL-
nationalc Elite. Das Ziel ist. in ciner dcr
beiden r)isziplinerr. Barrcnrumcn und

Sprunli einen Suhinkcn zu gewinnen.
wäs dic Qualifik&tion lilr die Finrlrundc
bedcuteL

Arl Sonntrß lrercn dic Opliker GcrJ-
tclumcrinnen und -turner darln in Nie-
rJcrwcningen zu den Vcrbandsnreister-
schaftcn inr Scktioflstumcn an. Neben
denr Baren- und Sprungprogmmrn
kirnn hicr auch d s Bodenprögü.rmm
loru.elührt wcrdcrr, mit dcm man int
Iclzten Jahr übermschcnd Verhands-
mcistcr in der Ka(cgoric {dtvcße Cctä-
lc) gewoRien war Das Zicl lirutel lticr in
allen Disdplincn: {L,ls Podeschr uQih

F r allc. welche dic TVG"Gera-
tekünsrleD live inr Einsarz edeben
möclrlen. ist nachfolgcnd dns det illicr.
te Wettkanrplprogranlnl arlteftihrt

Sanrstag 5. Juni. l-ilgemcup in Wct-
tirgen: 15.35 Uhr, Banen: 16.4,1 Uhr.
Sprungl ab l7-10 Uhr. Finalrundc

Sonntag. 6. Juni, CI-TV-Scklionsrrci-
slerschaft in Nicderu'eningeo: 9..15 Ljhr.
Sprung: 10.10 Uhr, Barrcn: llf5 Uhr.
Bodcn ,/bv-

Dcr TVO iu Jmi

05. Ccrrltcscktion: l.tgemcupimSektionstumen,Wettingcn
05. Korbball: GlTV-Sonnrermcistcnchal\ 3. Spiettag
05. Män|lcniegü: Scniorcnwrndcrung
06. Ce rllte ssl1ionr GLTv-Sektionsmeistcßchal'tcn, NicdeNeningen
05"/06. Kunsltumen

Knabcn: ICrnL Kunsttumerlag, Meilen
05./06. IAC-WO: I(3nL Einkanrplhreisterschdle
12. Korbball: Cl-Tv-SolllnlcmreisterschafL4.Spielrlg
18.-20. Tumvcrcin: Kindorfest {15 Jirhrc Sradr Ophkon,, div. Einsäue
19"/20. [AC{VO: SVM-Vomr de
2l- [AC-TVO: Schweizer Nachwuchslr,cttk{mplc, Spo rolnge Aü
25"/25. Kunslturnen

Knaben: AnllJlschwciT,er Kunslturnencg, Aflh

Ein Musikgruss
für die Volksbank

Auch der Männcrchorist am vcrcins-
Wcttbewerb d€rSchweiT-erischen Volhs-
bank dabeil

^m 
Sonntati den 6. Juni.;ru,ischen l0

und I5 Uhr. findcl Jas Erüffnunglfusi
derVolksh.rnk in dc r Gallerio an tlerTal-
ackerstrasse l9 statt- Die teilnehmenden
Vcreinc wcrdcn vorEestellt und ihr Bci-
trag erläuterl,

Die Fcstbcsuchcr erhaltcn cine
Stimnlkane. nlit welcher sie ilrrer Favo-
riton dic Stimme gcbcs könncn. Die
TeilnehmeBruppe mit der höchslen
Slimmerzahl wird mi( l0 000 Fmnkcn
pltmie(

Unser Beirag besteht darin, uns auf
eincr Stellwand in Wort und Biid vor-
zustellen. t

lm Unlerhaltuflgsprogramm werden
wir unter der Leilung unseres Dirigen-
tcn, Comelius Badcr, cin humorisli-
sches Licd vortErgen- Näch Progranrm
irt unser Auflrilt zwischen 14.45 uod
15.00 Uhr.

Wir Sängerkameraden wurden uns
freuen, wenn unsere G'önoer und
Freunde dies;n Anlass bcsuchcn. Ein
Dank zum voraus all denen, welche un-
seren Beirrag mit S),rnpathie honorieren.

linrag vort Dr. med. Andrö Almnnr

Homöopathie als Chance
Dcr Familienclub Opfrkon-Glätlbrugg

lädt ein zu eineD Abend nit Dr. nred,
Anüd Altnann- Hcurc, Don]reßtag dell
3. Juni, uin 20.00 L-Itr. spdcht der cr-
fahrene Medizincr im rcf. Kirchgemein-
dchrns über die HomöoIathie.

«ln cincr Zeit. diE den Bcdürlhissen
des Mcnschen in'rmer weniger Rech-
nuug lrägt, und dic ühe, dcm liussersn
Erfolg die inneren Notll'endigkeiren zu
vergessen schcint, erforden jedcs Be-
strcbcn, das sich dcnr Wescn des Mcn-
schcn zu nähem sucht unsere AuI-
merks mkcit. Drs gilt im besonderen für
dic Heilmcthoden der lTotuöopathie.

Die I Ionröopaüic versuclrt. den kmn-
kcn Mcnschen durch Anweltdung dor
ihm gemässcn Arzneintjltsl aus dcflr
Pfl0nzcn-, Ticr- und Mineraln:ich in sci-
ncr Gaflzlreit zu ereicheE- IhrZcl ist es,
dic verlorcngrgangcnc I lamronic zwi-
schcn ihnr und dcr Wcll wiedcrherzu-
stelleo und cinen lebrrndigeo Beilmg Jlir
ein Wohlbclindel zu leistcn. ohne Ne-
bcnwirlcungen und toxischc Schtidigun-
gcn. Wenn nlan will, lässcn sich aus ei-
ncr solchen GcJundhcit hemus IJegdllc
wic Zufriedcnhcit und Glück tersrc-
hen.» So',\,eit ein Atätvon Dr. mecl Emil
Rehm.

Dcr Abenrj !'§spdcht hochinteres-
sant 2u werden und vielleicht eir neues
Verstehcn zu Ycmritteln.

autolehr§chulB
verkeh.skunde

theorlc

fahrcCfiUle sldtbruss
Olr8lO 7a 07

völlde or?t@ Bz sl
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- Planung und lnstallation für Stark-
und Schwachstram anl agen

- Sthaltanlagenbau

- Trafo-Statlonen

- Telefone
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lI qrr/.zufahrt vra &hv'raoendngen$rass€ 3 2

fummen Sio aul sin6n §prüng YorüEIl

Rüegg-Naegell AG .lnduslrie C her
Kanalstrasse 19 . 8152 Slattbrugg
Tel. 01 809 22 44 . fax 01 809 23 45

MEHR FUR WENIGER!
Dank Direktverkaul ab LagerrampB.
Ein breites, vielsEitiges Angebol an Marken- und anderen Lagerarlikeln zu aufsehenerregenden Tiefstpreisen.
oFest,-Angebote zur Feier unseres 125-jährig8n Firmeniubiläums. Besonders preiswerte Oecasionen, Auslauf-

modelle und Ausstellungsobieke.

Büroartikel, Bürornaschinen,
Papeteriewaren, Kommunikations-
Hiltsmittel, Manager-Access0ires,
Beiseartikel, Geschenkartikel.

SiEmöbel, Pulte, ArbeitspläEr, Schränke, Korpusse,

Regale, Besprechungstisohe, Lampen und andere Büro-

Accessoires der Marken USM, LISTA, ELAN, SITAG, VITRA,

ST0LL GIHOFLEX, RENZ, MATTE0 GRASSI u. a. m.

Freitag, 4. Juni, ab 09.00 his 18.30 Uhr

Samstag, 5, Juni, ab 09.00 bis 14.00 Uhr

Rüegg-ruaSet
@
lndustne Cher , Kanalstrasse 19 8152 Glattbrugg
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ffi.ffiffiss&ffiffi AG
Prumpter Heparaturserulce mit Plkett-Dienst

Gesucht für 3 Uegenschaften in Glaftbrugg
per 1 . August

nebenamtlicher
Hauswart
Eitte /ichten Sie ,hre schiftliche Bewetbung
an Chiffre 8K55, Stadt-Ameiger, Sctta.ffhau-
serstrasse 110, 8152 Glattbrugg.

am Morge
dänn
am Mlttag
dänn
dänn
am Abag

Wohi gömer z'Glattbrugg. . .

g
4h
JB

. - . und sogar im Zentrum?

Mier gönd (sägs wllter) ls
Reshurant rle Tambourr

zum lbfl oder zum Znüni
zum Apäro
zum Zmithg uod Dessert-lhfi
zum Zvieri
zum Apöro
zür Dlsco ftrjuog & alt

Euse neui Choch veßvöhDt €üsl
Gäscht iede Tag! Mier fteued eus,
Si€ als neue Gas(ht z'begrüesset

Sle chönd lhre PiaE bl €us au
telefonisch reservier€!

D'Crclv vom
Ristaurant rle Tambolrrt

Sdraffilauserst 109, lm Härze vo
Glattbrugg, en+r.rtet Siel

Telcfor 810 66 55

Es lieut unsr lhnen rlie EröllilunU unscle r Pr,üis

Kleintierklinik Glattal

pcr I-.I, Juni I9t)3 bckannuLtgeben.

Dr. merl. r,ct. Veronic.r Dieth
Dr. nrerl. r,cl. Eta Eqgc'rsm.rnn

Schalih.ruserstr"tsse I I [)

[i152 Glattbrugg
'li:lelirn lll0 ll /i

i* Spreclrsturrtlcn rägliclr nach Ven,inharqrg. Dicrtstag LrttrI

Donnern-t.rq Ahenr lsprechsl1rnrle.

;äi \oll,1lle jer lcrzeiL.

E HaLrsbesuche n.rch Vereinl).urn(1.

3. Woche! Grosserfolgl
Bis Donnerstag, 1O. .hrnl, täglich 20.15 Uhr
Freitag und Samstag auch 22.30 Llhr

EIN UNHORALISCHES ANGEBOT
INDECENTPROPOSAL

Robert lledford offoried Demi Moore
eine [,,lilhon Dollar tir €rina Liebesnachtl

EIN ANGEtsOT, DAS ZU HEISSEN DISKUSSIONEN
ANLASS GIBTI

lhnen musste Boberi lleCforrj keinc lvlillion offefle
ren, meint€,n €in paar Kinobesucherinnen schezond
- oder meinten §e es gar emst?

Zutritl ab 16 Jahrsri/Originaltassung EdI

Samstag/Sonnlag, 5./6. Jrrni. 15.00 tJhr
und Mffworh, 9. Juni, '15,00 Uhr

A\fN/AAilN/A
Schweizer Krnderspielfilm wr Greli Klay
nach dBm Boman von Luk?s Hanrra,rn
3. Wochä! Letzts Vorstolt ungent
Zrrtrit{ ab 6 Jahr€n/D€utsah gs6proch6n

Trefhunkt dar Suter bme!
TäEl. Täfiz und viel Gemütll(hkeit mLt dem

Helmatland - Qulntett

STOFF.VERKAUF
Alle Hobby-Schngidorinnen, dle sich für die kom-
menden Forien noch etwas nähen wollen, finden bei
uns eine grosse Auswahl modischer Stoffe & Jer-
sey's zu günstigen Preison. Für Jogging, Radlerho-
sen, Leggings etc. Strickborten - Vorhangsloffe -
Nähzubehör - Frottöwäsche.
Spezialabteilung tür Schulen & Vereine. Faserpelz
UNI & DRUCK

Offnungszeiten:
Dienstag-Mittwoch-Donnerstag
Froitag von l4 bis 17 Uhr
1. §amsiag im Monat I bis 12 Uhr

Fabrikladen Rorbas AG
8427 Borbas
Telefon 0'l/ 865 02 07

Ein{ach oc,c, kunsrlerisch Oestahet
idchqerechl und preiswRrt.
Entwrirle . Oflcnen u.rverbindlich.

Ad. Honauer-q/sl, Blldhau€r
Dprfsrr, 46, 8302 Klo(en, Tol. 813 70 75
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ffi*$J;RFadger
15 Mmikreleine aus der Region
wuden Opfikon{laühmgg den
ülsßch hles€n qhs mnst noch

augesagt isl lesen Sie auf§eite 3

Was gieschah denn da am hellichüen,

&g? ltbs alt §chulmelstnr Oedker
erlebt hat, ist unglaublioh abermtr

und steht auf Seite 12

- Ilochsaisoa fr Vebetusrl
llic w{t's mit einer Fhhrt
ilndru dmFluehafen?

ll{ehr.darüter ed §eite 16

SpczLllist
liir Naturhcihnircl

Heilkr.'lu ter helfen heilen
Unsere l{ellpflanzen

sin(l lhscher r-md gelr.rltvoller

- u,ell \ir §e !,iellach
emptbhlen un(l venyen(lel]

- $eil lvir sie ptleqen. llebetl
rrml .ruch in rler NarLrr

lrcachkn_

GACHTER DROGER]E Z,.I
GhTrBRUGG i'0rz 

/fa'ttr'

.'re=wäf

David Hdrut

SladtratsersaEwahlen

Unentschiedenes Kopf-an-Kopf-Rennen
macht zweiten Wahlgang nötig

Der Wrhlgrug yom yerf,rngonsn Wochenende hrt OpEkotr-GlrttbEgg
tefuen ueueu Baworstrnd gebracht weder A olt Steincr noch Darid I{i-
ne hat das sbsolute Mehr etr€icit Bei einir S iombeteiligurg von 52 Pro-
zeil" 2695 massgebenden Srimmen rüd einem abmluton Mehr vou l3{8
Stimmen erhielt der CvP-f,andidlt Anton Stainer 1328 §timueu David
Häne von der NIO machte 1315 Stimme[ SoDit ist sin zweitbrWahlgang
nötig uld dieser ist bereits auf den 11, Juli fesEelegt worden.

Wär es dic so unterschisdlichB pöli mögliche Erldffurgen: die eidgenössi-
tische Ausrichtung der beiden KandF schen Vorlagen könnten viele am Lo-
datcn. rvelchc den Urnengarrg nir '476 kolen wenig lnleressiene an die Umcn
Lserstimmcrso schwierig Bemachl hat? geholt haben oder die lceren Einlagen
Dieser mehr als zetrnprozentige Lser- sirrd von Fräuen, welche keincn Mann
stimmBnänteil liegt im VcrEleich zu all- wiihlen wolltcn-
dercn Opllker Wahlgängen an der obe-
ren Crenz.e und ist schwer zu deutcn- Utrteßchiedlich€ Be[rteilung

Ir
är
il

ul

[i

§

Ilarte Dßkttssion im Gemeinderat OpJikon

Ja für Stadthaus- und
Werkge b äud e erwe iterung

Men rvusster dass des f,reditbegehren von 16,25 Millionen Franlien ffir
die Erweiterung des Stadthauscs soryie des Feuerrehr- und Werkgebäudes
im Parlament eine harte Diskussion geben winl Dies hat denn auch ein.
Die zweiständige Debotte mit 32 Voten galt nicht nnr dem in jedem Be-
reich ausgewiesenen ßauobjekt, sondem auch dem Umstsnq dsss - segen
der angespannten Fhanzlage der Stadt - der Kredit heim Souverän nicht
goutiert werden könnte. AIch stand der Bau des spruchreifen Altexzen-
trums im Raum- So empfahlen verschiedene VotrnteD, vorlllufrg nur den
Feuenrehr- und Werlbereich zu realisieren und die Strdthauscmeiterung
hinauszuschieben. Sie drangpn mit ihrem Antreg Jedoch nicht durch. Das
leicht aügespeckte Bauvortaben nurde schliesslich mit 28 zu 5 Stimmen
zuhatrden der Yol}sabstimmung genehmlgt

Jelzt hat det Sorvettt zu enrscheidihob dle Stadtha//\eNeitemg reslisicrt vtird oder
nichl

Für Anton Steinersind genau dic 476
Meinungslosen eine Enttäuschung.
denn er wie auch David Häne hätten
sich doch seriös und mit viel Engage-
mcnt vorgcstellL Auch frdgt sich Anton
Stein€r, was ein Kanrlidat den UnenF
schlossenen bringen mosste, die beiden
Pole - hicr bürBerlich dcnkender Gc-
werbevenreter. dort Risikofreudigkeit
und alteflraliyes Gedankengut - seien
doch gleichberEchtigl angetretcn. Den
zweiten Wahlgang will Anton Sreincr
mit gleich€r Kraft anpscken und insbe-
sqndcrc die Meinungslosen von seincr
Kandida(ur zu über/.eußcn versuchen.

Auch Duvid Llilne sreigr hoflirungs-
fmh in die zweite Rulde. Er zcigt sich
sehreffreul übersein trölz dcrmflssiven
Kanlpagxrc liir Anton Steiner gutes Rs-
sullaL hoffL dass seine Wähler alrch im
ilwciten WahlganB dabei sind rnd fin-
det die Aus8angslage jeut (chcr güt»-
Für die vielen Lecntimmen hat cr xci

des Wehllampfes
Um kur,e Slatements zum Wahl-

kampf und zunr Ausgang dcs Umen-
gan8s gebeten, äusscncn sich die Spre-
cherin der NIO und clie Onsparteiprä-
sidcnten schr untcrschicdlich, eirrzig
dass kcine Entschcidung llillt. har
ni€mend von ilrnen erwaneL

Adalbcrt Weikart von der C1y'P sei vcr-
schiedcntlich auf eille fllöglichc Part-§i:
tuation hbgewiesen wordcn, wolltc
penönlich abcrnichr dBran glauben. Er
är,sscrt sich sehr positiv über den (sau"
tier und lair gelLhnen Wahlli.rnrpft,und
veßicherl dass dcr CVP-Kandidat An-
ton Steincr im gleichcn Siil weirefma-
chen [,ird und auf die volle Untljßtüt-
7-ungseinBr Panei zählcn kann. Cemits§
dem Modus hei einem a ,citen Wähl.
gang entscheidet die eflbkrivc Stim-
menzahl, i(und dicsc cine Stimrne wer-
dcn wir sichcr bekonlmen». heissl cs
von Seiten der CVP.

lbnseryuag d\Fseite 9

Für den Sprecher der FDP-Frakrion,
val€ntin Perego (fdp), dlirfle die Vorla-
gc i]l der Vollqsabsrinrmung umstdüsn
sein.Sie passe nicht unbcdingt in die li-
nanzpolitische kndschan der Sndl -
eher bringc sie dr:m BauSewerbe lm-
pulsq. Be iglich der PriorirätL.n sci cs
bedauerlich, dsss tnan dits Altcrszen-
tmm und die Stadthaus- und Werkge-
bäudeerwcitcrung gegeneinander aus-
spiele. Die FDP hätte geme cine Vor-
lage gesehen, die dic Chance härre. rea-
lisien zu werden. Percgo atrestiefic dcm
Stadtral" dass er ein gures Projekl prü-
sentien habe, doch sei es rarsaar, die
StadtheuserwEiterut'tg zurüchzustcllen.
Dic FDP-Fraktion stimmc llir Einlre-
ten.

Arteit flir den Papirrtoö?
Ftlr Komnlissionspräsident Kun

Sch\eaighol'er (cvp) bedcurerc cine
Zurückstellung des Stadthflusanbaues
Arbeir fllr den Papierkorh. Das Proviso-
rium vor dsm Stadthnus werde kaum
vcrschwinden. Die Starlt habe im Lau-
fe derJahre ßenägcnd Gcld lür die Pla-

Heute muss
das Wertpapiersparen
allen Wohin, rrtrertn

Sie lhre Uhr auf
Wasserdichtheit

prüfen lassen
wollen?

IHR FAGHGESCHAFf
ul:len O O, brlourerie

berger meyer ag
schafflriru+rstr1f7 81p glattbr!qO

rel 01 8'lO 65 54

lsr FüR stE DA

W*rtn.,r"
trotz Aussenrenovation
unseres GeschäfusiEes
sind wir filr
unsere Kunden da.

lhre

TF EU HAND

Lättenwies€nstrasse 3 Telsfon 810 36 36

nunE nusgegeben: jeta sci dcr Ent-
scheid dcs Stimmbürgcrs ßllig Eduard
Tcllcnbach (svp) lisrete dic Invesrirr-
onsobjekte auf. die in den naichsl.cn
hhrcn aul die Stadt zukiimen und ifls-
gesamt 75 Millionsn Franken aus-
m(lchtcn, Dcr St0dtmt hahc die Prio-
ritälcn falsch gesetat dem Altenzen" Ii)nsenung ouJ Seite .)

Unsere Alterspolitik kommt uns teuer zu stehen
lm Stadl-A:rztigcr vom ll. lV'lai l99l schrieb 

',,h. 
FilrsoBevoEfttnd Erich Klaus habc es

vcflveigerl die ihm schriltlieh vorgeleglen Fr.Bcn unter dcm Titrl rllohe Koster und viele
Fa,rgen! är heantwo en. Di.se Fcslstcllung möihte ich - eincm Wuoschc von Sladtat
E Klaus und mcincm lhdlrfnis oach konektsr B€richlerstattuflg entsprechcnd -,,vie folgl
konigie.enr Erich KIJüS hal die Beartwoflurl8 dcr ihfl1 gestelltcn FnSen nichl vcr$eiger|.
§ondem sic glcichentrgs dern Gesafißladült atr B4ullwoflxnts vcrrgelagt, da sie ,eson-
übcrlreife[d seicn. Danuihin beschloss der Ccsitmtsmdtrirl die ihm ünrcrb&itcrcn Fmgen
nicht inncrt der von nrir gswüischtrn, kur-cn Fist ,u be{ntwoden. Dieser Beschlur,i wur-
de mir y(,lr Slid trar E. Kl.us sm 22. April 1993 mündlich Filgetcill Weitcre Anlwoncn ho,
bc ich bir hsule nichl erhalteft lnavischen har Stnd(prisident .rilE Lcucnbcßcr miBeBilL
dass er die lotcrvie$-fragen in Form cines Anitels baantwoflen werdc Dicsc hoflrnllich
vollsl{ndigE lnlormarion wid am 8. ruli im Slndt-Anzriger publizierl

lch hin noch wie !,or übcrzeugl, dnss dae Publikation sowqhl im lnlcrcssc dcs SürdtrdiBs
als auch der LEse$chall liegl -lreophir 

Maag

Kleine Srückelunsen
erleichtero den Einsrieg.
Aalagefonds der SBG.
Vir machen rnit.

i,/. rr,l+ \ !, :rrr!\,r,,\y i, r(l..rc!lrlrl:,.inr,,lZ r'.h \,lp.tr' Trr xc.r t2 I

&n:trij4 (nilr,ar{ißf,tr Trl. ti:\! [.]l

Grusswort des

Stadtprißidenten zum
Kant onalen Kteismtsik-
tag Zürcher Unterland

At diq-sem Wochenend? l det in uB-
serct Sld.dt ein gros,ses Musik{esl slatl.
orta ßien &ßh die Sl,,dtuusik Int
7*ichen dcr Mtuik ntessen sich zahlrei-
che Mttiuiorps aus dem 7t:lrcher An-
ledand- Ein Galaaltend atn Santstag
wrd eln Manclnuslkdefrlee w §onn-
fig sind Tell des feses Md ziehen hof-
len ich rccht iela Eifiwohfieri nen und.
Eifiwollnet unsercr Stad! { .

Der Tcitpunla flr drn,4t os\ kö tte
t,],chl g ßliget ger,lhh scitL Nüchste
lt/oche begbncn die Festlkhkeiten zwl
25. Gebuflstag ußercr Srdd! tod dieser
Mlsil(lag rit so ellr'oJ wie aite inoliziel
le Eröfnung dieser feiem.

Der Stadllttltsik u:n l ollen llefuin-
nen xnd,Iteyem d.ankf ich ffr die rur
stc,Stil ge Organlsution des Anla't\6.
Sie hoben domil einmal meht einen Bel-
trug al d6 k tltutelle Laben unseret
Stadt geleistel

Nen Musthantü u d Mußikanthr
den" dllen VetEtanen und det Eitnzen
F$tgemefitde w0tsthe iü !l?{pnüdk:he
Srmden Im kichar der Mßik Be-
llunfißchafen sollen emerc , Kana-
mdschal gepllegt nd. dos gegenseittge
Ye nttindnis ggfti rden we nlet

lht Sudtprd],ident

i /L---t)
J- Leuetberger

Anto Stelner

.leden Freitag:

Unsere grosse
Attsnahl an

Telefon: 810 6-t 54
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gNZ gant Neumünster

Salve!
VomILbislT.Juni
ofeaieren wir thnen

als Wo(henspezhlibt ein
herrliches Pllzgericht

,...,

Pasticcio di tunghi
dlacrcma

Fr. 71.

florcheln, Eiert(hwämme,
Stelnpllze. TorentrompeL€n

und Champignons. zUbereitel
an elner felnen Pilzrahmsau(e,

servted auf einem Reisring

Dazu empfehlen wlr lhnen
unseren besonders

8!ten Ro5e-Wein au§ Agullen
lm C)fenausschal]k

Rosato del Salento
l/2 I Fr. t5J0

Buon ApPell(ol
lhr Gino Pelleglno

NBr Sarnfi8- und Sonnragnachmltta8
hmer durchgehend warme Küche

(ohne Ptan)

Mantna na Tel 810 44 00
vlnoteQ Tel8l0 44 t8

Frouenchor

Wir gratulieren
Pauleffe Lottaz
Morgen Freita& den I L Juni. darf

unscr Ehft nmit8lied Paulette Loltaz
ihren 65. Gcburlslag fciem, Sic
gehön dem Frauenchor Opäkon-
Clartbrueg seit mehr als 30 Jahren
an- Wilhrcnd langer Zcit hal lic un-
scren Verrin als Fahneotrligerin an
derr verschiedensten Anlilssen ver-
rclen. Sie hat dieses Amr stets mil
vie lGclchick und Wtlrde l:rftllL Wir
dankcn unscrcr Piulutts ganz hcr/--
lich liir ihren Einsau und liir ihrc
Trcue unserem Chor g€gcnüber-

Zu ihrcm hohcn Fcsttag gj?tulie-
ren wir ihr ganz hczlich und wün-
schen ihr eine sonnige Zukunft mit
vielen l'mhen Stundetl. /x/

Geldwechsel
Untefuindliche Kutse

Baaknoten Xauf
Deutschland 100DM 88.25
Frankreich 1OO FF 26.--
Italien 1OO Lit 0.0955
Österreich 10OÖS 12.45
England I f 2.17
Spanien 'l0O Ptas. 1.13
Niederlande 1OO Hll. 78.75
Felgien 100 BFr. 4.25
Schwedefl 1OO SKr. 1S.--
Dänemark 10O DKr. 22.50
Norwegen lOO NKr 20.25
Finnland I OO FMK 25.25
Griechenland lOODF 0.62
Amerika 1$ 1.42
Kanada 1 Can.S 1.Og
20er Vreneli 1O1.--

Grössere Beträge zu voieilhaften
Bedingungen Bifie wrbesle on-

Bank Neumünsier
Schafthaus1:rslrasse 55
8152 Gla birgg
Teleton 0l 81O 30 9l

Die Bank auI lhrer Linie-

Ve*aul
91.--
27.25

o,025
1 3.O5

1.24
a2.25

4.50
21 .25
24.50
22.25
27.50
o.7r
l 51
I l8

II] --

t--

I

&& & Gratulationen &&&
«Ein kleines Amt - das hält fio,

Arn krmrnundcrr Srxult,lq, (lcnr Ii. hni. krn,i, Dorn lyialc,i(]hr-llollit,nfin Nl
tler Cross.rckcnitr.rssc -12. ihrcn l9ll. Gol)LrrtstdU k'irfll.

Vlclc. l.rhrr: lrrrrl rrirr sir in Gl,rrtl)nrqq chcr [nl]uknlrttt rlcnn \'or l)ill{l (lrcis-

sir.l l,rhrco.,rls siiJ lrit ihrcr Farnilir: n,rch oplikon gczogcn lsl st.ltlll sic ihrcm
\,linn l)ei (lcr [thrtu)g §0incr Prdsis in Ziirich .]ls Ärzlsckrcdrin zur Scito. \lit1-
lon{!'ilcn h,rt sidr \,iulcs gc.ln(lcrt llcllte Illcqt rlic hrhiLrrin qntcn Külakl ?lt

lhrcn trcucn \,rrhl)an). dcron Ztll'orkomm('nhcil Unrl f'lillil)clcitschalt Dor.r

Wic(lcrkrhr (.lcltiussf un(l ror nllcrn rlünkl).lr sqh,'itzt.

Einiqc lilhru 1\'ar lrorn Wiorhrkchr in (lcr Ccsun(lhcitsliommi$si(!n tätitJ lIl(l
Nllr(lc,rls crstc Fr,'ur im lllinllerUrunriurll llerzlich nttluono[lmen. Iinc f,ichliUc
ErlirhrurlU, r{clche (lic Iulrl.lrin ir illcsur T,itiUkil Ucu.r(ht h.rt. lsr rlir'. rlass s(}l-

rh(. Allt'qnl)cr) z,1r.rr schr vicl ZciI un(l linu.lqcm(:l]t vcrlangen, altur rtmqckcltrt
.rllch \icl turilckllicsst rn lirtulurrrtg. \or-h hclrtc slcllt Dorn wic(lcrloltI cinol
Tcil ilrrcr Frcizcir rlcr Öll(,fllichk(rir Ärr vcrliiqrnrU. Sic \(lr(l .lnr Tclct(nl imlcr
Nic(lcr Uulr,rqt: asind Sic (lic B(rc\unsnrl)iih Dnnit isl ltcruils ztltll fcil ctkl,trt.
Nclches Änrtli rlic lrrhil,rrin .lustilhn. Sic l)csrr«1t tlcn Tclclöutlitttst unrl tlic Kas-

§n-filhrunq lilr (lic Scniorcn-llrockenstultc iJn Cil)clricl!" lll tll)riUcll isl (lils Lc-
scn (lic Un)ssu l,cirlcllsrlr,rii ti]tl D(tm \\flcdclkchr-

Zunr hr'\orstchur(len Fanrilicrlr.rst \rtiIscht (ltr oSl,]tlt-Ärlzcigcrr ll(rcits hctt-
tc ricl Frurrrlc trnrl rciht sich hr (lcn U()sscll Ktcis \'on Grnilrl.lrrrsn- \'on Hcr/-cn
qratulicrcn Nir lllrrclr 2un ltohcn Ehrcnr.rrl flxl \r.tinsclrcl cinen rurxlum UU-
tu Stnn ill cirl Ucsrulrlcs, sr)nnigcs l.cl:ctxjahzchttt. /[rr-

Es lohnt sich . . .
. . . uns bei einem Unfallschsd€n

zu konsuitieren. Es steh4n
modernste ApFaraturen Und
G6räle fir glre z!.rverlässse
Beparalrr zur Vedügung

Autospenglerei -
Spritzwerk

B€ai Bachmann
Schafll6userstrasse 1 33

Telefon 810 61 28 und 810 06 40

Offizielle Venretung
in Glartbrugg

Garage leu
Schaf f hauserstrasse 94

Telefon 8]0 61 32

Tthbeiclrct Bentch aus dcm Fomi-
lienbeß wd einett ltolrcn Gost ots
Anedka eNafiet llna Sch/4pler-
Schmld" Und das iicht ei4fach so,
sondem weil j)r kommender Flreitag,
den ll. runi, su{h ein hoher Fe\tlag
angesagt ßL Zunt 85. Cebunsaag, lie-
be Frau Sclrkipfer, ganz heEliclrc Gru-
lulatiot u']d. beste Wtlnsche ilr den
$,eitercn Weg!

Das Gebur§ro'pssldndchen stitt-
me wt glciclßcitigf.lr Poulelle Lot-
taz a : auch fib sie L\t der L. tml lu-
beltag wr.d das schorr schöne 65 MqL
Eenliclrcn C lilckvtt nsch!

Der drile Juhilar wm I l. lu l iTt
Wy Gmb. Der Glattbrugg,(l Venfll
tttngs- ttrtd I'itanzfotlu ann mit de\t
kitischen Blick und dcr Wit:,?tl Fcder
eleitht die Sclwelle, da gtz.tlsstlches
Zutllckleluen atn ich be\\,illigt kt,
wird die Clß]r/:e dber haffentlich flicl,l
in uller Korcequenz wohmelunen , . ,

Wir gmtulleren und tt'iinsL:her $,eller-
hin liel fucude bei allet Ar enteh-
mtlßgel

Eegleitet wn lesllich gattinünten
Gdslen n erd.sn Judllh Cqhonnes uid
Satdro Begnl otn kommendeu Sam.s-
la& de 12" luni. un 13.30 Uht, i,t
der Kbche SL Anno defi Ehebund

schlr?s9erl ßruul und B tlttigo sittd
i unserer Stadt aufgewochsen urul
kötne gar nicl andert aL\ ertg |,l.il

GlattbruEg vetbunden zu bleibe,L Wir
teilel ihrc Freude und wiltl"\chen dei
beidc cine gl0cldkhe u,Id etßi,lte
ZukunJL

Ehrlich - dos \rqr ei e Nacht! Ah
z.wl j. Bleler-Lauf tfit saf,e utd
schreibe 100 Kilomelem a4llenlen
v,wde, sranden die beiden Ola brug-
ger Ma/l<w Rolh und Rol! Funk »tit
in .len StonlöchenL Entercr lie-ss rth
von seircr Schwester Rahel tertpera-
me, \oll uul |on Stahlros aus an-
feuenr und beide haben die Naclt oh-
ne Ende melv oderwenigerpanne los
hinter sich gebmchl TmE dul§e.st lie-
bevoller Mountoinbike-Begleitung
rnd dilo Betreuung dwch Freundtt
Nicole lat Rolf Funk ach 58 be-
z*ungenen Klometem irr dat jlälrcu
Motgensund dle Wo[en gestreckL
Chapenu Ihr viet!

llle kann a artden sei,r - autlt
Denl Lcchma.n. steigt wiedet in die
Pedalet Nrichsten Samstag utird der
Glodbruger Hofinungsttü.ger in Sa-
<,hen Renrcporl arr der fiad-Crssiqr.e
Prr.ntrut-Zilrich fh Elite-Amareure
teibuhneL Tai. toi, roi. - .

Sllsses hcft,n\chla da-\ Stadt-Anzei-
gehTeam hei Arhefisbegirn am Mo -
lagnnr4e - Dtci leckere Totten va-
ren ton Bea Saocl<er angesd eppt
Eotde , aL\ Do.nli lilr das Wuhl\lollut,
.nil den .lie Bericl{e des §ldclulrs äe-
orbeitet werden u d l)&\ lnt utl\
no! ich aülesrelh uui wir dunken
w Lsercne i Ls ganz lrcnlicE

Kleircl grosser ALfiit desmearcß
Jib der Ka onzlbich.un kD,r't e,t-
de S«,mslc'g ua 15 Uhr- At{ dem
Pa*platz ttsa-i)ß vo,,1. Hotel Airport
zeigt dos Liliputaner-longleur-Duo
\om alte m$ischei.Slcrlrzukus rroJ
es kann. Gra,lts, aber tljdll eilfach sa,
denn tlas TZ könpfr x.nß Oberleben
und toun sanmebvl clurch derr Kan-
ßtL Eü heisserTtp: hinBehen stau en
und spetder!

Mi t so mmerlic hen G fi sse,t

Ihre Felicit&s

Elektr. lnstallationen
für Licht, Kraft, Wärme
und alle Telefonanlagen

Konzeion A+ B
Servicewagen
mitAutoruf

Schnell und prompt

GlEttbrugg, Tel€lon 810 tlo 4{,

Lieller Emst Spros.i

rlrlcr)kliclr CLltc \trir]stltcn: l ictzlch. j"iicrl[i/ Ila.ttl

$crrrr ich l)ir lrcllc [)lt cintn] sozus(]u!n ,llicllfll Cql)urtst.l(jsl]rlsl ll]l
.S(.lilt-.{nzcigcr! zu 0(}inom 60 WicAUnles( Ur,lt(llicIc. (hlln tlli.r ich (l.ls, \'cil
\\'ir -{rit t,tsr ilirri l,rhrzchntcrr Il)cI tlic l.(]kdlzL'litlliUcl] \1nl Kk)lcll Llll(l Ol)li-
ko -Glü l)rlqU rritcirl.rn(lcl \trl)tltrlcn :iir\l r\ls unstrc VätcI n()rh ilvc
Dluekcrctcn in rl:n lrcirlcn \,tchl).uuerrroll'lrltrl liillnr:rL ltihltcn Nir un§ -
slicns{) rl'ic sic - nicht als Kottkrtncttll]tt, sotttltvlt l.rchsitnlthctl schtrtl als

Sclliihr gcrlq un(l ciliig miLcinnrl'lcr Yiflcs l)il sit'll scitllcr \tlnllilslL trl]sc-
tc lirclroals( h.rli 11{l rlic ULrtc Zlrsnlntrcnnll)cil sirl(l Lllls (rl'i.lltcn Urlricllclr.
Zulrl Llcist)icl Il.ll)fl1 wir tllls l)clclts \'(n l(l ,.lllI('ll. Jl§ lrrrcll lllclllilll(l ill rlcr
\letliunhrrrlsch,rli ron lrcurlr l- rtn(lll).lrlicllul Ztls.llltnl(n.llllcil sl)t.leh. Illi[ (lcr

Dnrcl.('ri.i rillc Albtccht rtt \\illlisollcn zlr cirl{-'rn i-ljl,1lt-ll'lscrntcrl'P(n)l 7u-
sarrrnrcnrlcschkrssct'l Un(l rLtntil rlic Wciehcll ztrktrnl($(ril(htiU {uslqllL 1\uch
rqrlaktiorit'll .lll,cltctl \1r insl)cs(111(lcrc \1',1s rlic lrqi(lll.llcn lJcLlnqc l)ulrilii.
llcurxlsrh,lllli(t zttsrrrntcrl.

Dir l).rt (1.1s l"ol)cn Dtinc Fnrl Yxrtltlc zttl S('ttu llcstclll nit (lqr Du cin(! qc-
srtnrlc Fantilic []lt 

^rci 
Tiiclllcrll tul(l clrrlll S(\llll h.'ts( ,'ltlli).'ltlcrt kiillllcll. Etl-

cr Sohn Pctcr tritt l)urcils cnqauicrl ilt Cr()ss\'.ltcr-. utlll V.rtcts litsssL,tlttcn.
Dr(:$ \lnlDich mit ßcliicrli|ung cfülll(xl. Illlll .lrl0h icll lictlc mich ztr sshcrl.
\\'i( rs Dir uclinqt. rrrtscrert [Jurut\st.tttrl itl (lius('r llicl]l immcl lci(hl('tr Zcil zll
crltnhcn

Lrnl)tJ qc.llllüssh(lr l)(illLs h0. (;ulnltlst,ltlcs lttetttr'' l,ustuttClJllllJtrtll](n
zrr allcnt lrsltct Irt'ci(l']t(1't t!rr(l l.tss('Dir lilr ,lic kottttnr.'tt,lt'ttl,lluu.lllcl' ttttl

winterthu
lhr Speziarisr

hat einen neuen
Arrssendienstmitarbeiter

Harry Gloor

Hans Müller
Eidg, dipl. V€r3ichorungslach.nahn
8iE Glatlbruss, §chEffhauae.slr. 9a

Ielgfon 8l0 2? 37

Umbau von Küchen
und Badezimmeln

Tropfende
Wasserhahnen
Defekte Lavabos
Defekte Boiler

Lrrrl ,loch ! ( ).q 6chr w[(l vr')ir iIl]s
urorrrt)r .rrl'Ji,rt,rsLir.l trnr, l),u,s',\art

I r0t)arl.-:rt oder erselzt

Gebr. Engelhard AG
S.rrirt.rrr: A lrl;qett
B'152 Glirt tLrrrrgg
Telrii(rn 01 . Slll 48 76



Kirche Varia s',&Anzeiget N,. 2g. I A Juni tg93 Seire 3

Frlr eine BombetLslinr turrg sorgt das Unterlwüntrpgtrogrunm der MO Oheregg (Sanstog. l2- Ju \)

S t a dnn *s i k O pJiko n- G I at t b ru gg

Ist Opfikon-Glaffhrugg
fürs Fest bereit?

An diesem Wochenenrle (12. und 13. Juni) heisst es Bühne hei ftr den
Kzntonalen Kreismusiktag Zürcher Unterlatrd. Während diesen zwei Trgen
ist Opfkon-Glefibngg Hochburg der Blasmusilfreunate. l5 Musikvereine
aus der Region nerden .Opfikon{lattbrugg den Marsch blasen.

Kirchenzettel

Eiangelisch-reformierte Kirchgemeiode

fteitog, I l. hfii
16.45 Sollntirgsschule

im Kirchgcmcindchaus
18.15 JDgcndgottesdienstfür

6.-Klalssler
19.l5 J uEeodgortesdienst lür

l- trnd 2. Obe rstufe

Sumtag, 13, Jufii
Konjnnatiarssonntag
9.30 Gottesdien\t

Pl'arrer K Engler
l\,lilwirkung:
lvllriannc Schuuwcckcq
Sä IlgPrin
Kollckte; Jugend in unscrcr
Ccnlcinde

9..10 Sonntagsschule
inl KirchBenleindehaus

Röm.-kath. Kirchgem€inde St. Anna

Sa rdtag, I l. lu i
18,00 Eucharisticfeicr

.Sa nkl& .lJ.,üri
8.00 EucharistiefeierimOratoriunl
9.30 Eucharistieleicr
9-10 Kindcrgo(esdicnst für die

l, und 2. Klasse irr *forunr,.
onschliesscnd im «fonrmr
Cclcgenhcit zum Apdro

ll.l5 Senu mcssa con predica
20.00 Euchllistiefeier

T0ropfcr Iür dic Zürchcr Be-
ralungsslelle lür Asyls$chende

Evang.-melhodistische Küche

So utag" 13- Ju i
9.00 GottcsdiensLKinderhüt§

Montug, l.l. ,lL ti
15..15 Kindeßlunde
Mithloch, l6- Juni
l?.15 Suppczmittag

Donrcntag, 17, lutri
14.10 Bibclstundc

Frcie Missionsgemeinde FMG
Hiederstrsss{ 5. 8152 Glatlbrugg

Sotuttar |.3. Jxni
935 Cott§sdicnst

Mitnfith, lö. Juni
20.ü0 Missionsgcbcl

Nichtfem,
sondem
nah
Teleton 810 07 61
Ialackerstrasse il8
8'152 Glattbrusg

Groser Urterhslfu ngsabänd
nrD Salrstag

Am Samsragäbend linder in dcr
Grossraunrtumhalle tlcr SchuhnlLrgc
Utttenwiesen cin Untcrhaltunppahcn<l
sl.aLl.. Ab 2(, Uhr prlrsenricn dir' urigi-
nclle NIG Oberegg ein abrvcchslungs-
rciches Untcrhaltuogsprognnlnl, qucr
durch dic venichiedensten Sülrichtun-
gen- Doch nichl nur ftini Ohr!€rsprichr
dieses Orchester allcrhand. Auch visu-
ell haben dic Ostschweizer lvlosikan-
linncn ufld Musik:rnrcn einigcs zu bic-
len. Dic MC Obcregg isl untü anderent
auch durch lhdio. Fcmsehen nnd ihrc
CDs bckannL Diesen Abend sollrc mao
sich nicht entgchen lassen.

Ftir alle, dic nach dcnl Unlerhal-
tungstcil mit de r MC Oberegg geme ak-
tiv in dcn Abend eingreilln möchtc&
bietct die Rivxl Band Cclcgcnhcrr- Die-
se runf Musiler spiclen Tatrzntusih wcl-
che die Herzen dcr Tanzmusiklirns
hÖher schlagen lässl Ein tseweis. dass
dic Stadtmusik Oplikon-Glatrbrugg
Illcht einfach irgendeinc Tanzb nd en-
gagierl Der Eintdttsfrrcis fi.ir den §anrr-
ta84bcnd bctraF l0 Frajrkelr. Die Fcsl-
\!inschnlt in derCrossmurrt mhallc isr
ab l9 Uhr ßeÖflnet

I(IeismusiLtag am Sonntag
Am Ssnntag llnd€t dann dcr cigent-

liche Krelsfiusiktag sla(L An diescm
Tag wird fur kcinc cinziige Darbietung
Eirrtrill vcrlangt:Ah 9.20 Uhr lrirgen im
Sinßs al Lättenwicscn die NlusrLvcrci-
nc aus Die tlikon. Regensdorf. Diclsdod:
Niederu,eningcn. Dällikon. Fglisau.
Enthnch unri Rlrlz ihre Bewenunps-
konzcrtc vor. f)ie Expenen sinLj ditj bui-
den Musikdirektoren ArLhur Bopp und
Kun Brogli. Die Bcwertungskonzerte

§inJ öIfentli€h. Um 10,J0 Uhr pr;tsen-
tien die Stadlnrusil Kloten in dcr
Grnssmrrn:tumhlllc L,ilttcrrwirscn cin
eiDsliindigcs Frithschonpcnkönzert
(die Fcstq,irtschaft ist ab l0 Uhr gcötl-
net). Um ll.-10 Uhr bcsammcln sich die
l-5 Musikvt:reinc ftir-,i grcsse Mcrsch-
musikdsfilee. D s Delilec beginnr um
l,l.l5 Uhr und lindct au[ dcr Talacker-
strflsscs(all Um I4 Uhrbrrginncn inder
Grosslllun]tumhalle Lllllen,'iescn dic
Untcrhaltungskonzertr tlcr MusiLvcrci-
ne aus Plirngun, Nccrach. Bachen-
bülilch" Wcirch und Obcrplltt. Daavi-
schcn findet um ca, l5-10 Llhr dic Eh-
rung der Kflnte illvcl.cnltrcn sl'atl Gc-
ehrt wqrdcn Musiköntinnefi und
Musikaoten dcs ivlusikvcrcins Basseni-
dorf, dcr Stadtnusik Bülach. (ler Sradt-
ntusik Kloten. der Swissair-Musik Klo-
Irn. rles Mosikvcrsins Nccfttch. des
Musikve rcins Pfungen, der MusikBe-
scllschall Ralz und der Dorl-musik
W(iach. Ab l7.f 0 Uhr spielr wieder dic
Rivd Band zum l'nnz aull WinschafLs-
schluss ist rrm 2l Uhr.

Auf dell Festgdlltnde dcr Schulanla-
gc l-liltcnwiesco belinden sich neben
der Fesrhalle auch ciDc Kameestube. cr-
ne Bicßchwcmmc und cine Bar. Dic
Organisatorcn der Surdtntusik Oplikon-
Olattbrugg sind wie ifilnler um cin gu-
tcs Angcbor zu hircn Prciscn bcmühl.
[JberzeuFcn Sie sich sclbsl

Das Stadhusikgcrüch I dcr llbc[e
Der {Ehrenpreis dcr StatJt Opfikon»

sei in diesem Jahr ganz in weihlicher
Hand. Dcrn zü den drei geehnen FrutF
cn bckomnle den Preis auch cin Vcrcrn
mit weiblichcn) Artikel: di€ SladrnrusiL
ählt dies wolrl auch zunr «Bnrnner-Ef-
fekt»?

Gebrsuchio, neuweflig€

Kleinklaviere
zu redr.ahrten Prei§€n ui

mit 3 JalrEn GaIartie

@m[fa*t

Wo
GUTER RAT

GRATIS IST.

4!Iß!§Ll
I Inupr.rgentür Cl.rt( bruEg

.{ lBllhru\! r.rrn.§, r:Jr. Slil (jl,,Il'ri'§r
li l, l,trl0l /Hllr q I l ?. ll \ l)1 ./Nllr 19 ?ti

'Isrznusik vom Beste,r nit der R ol Band (§amstagi.Sorurtog, 12,!lJ.Juni)

Täg ich neue Kraft durch unsere 
-

Telefon-Andacht
Tag und Nacht
Zür.lch 0l18l0 92 80

BACHMAI{1{-PIA1{OBAU AG
a a a Allenmoosstrasse 149Y Y I T"f#tii,rixi.T
E Hr.Zu"arrl v,a Sch,rarrendinqenslrasse 3H2

önrtmrcru Ausmuuilc
der [rgebnisse des Studienouftroges lür eine

WOHIÜBERBAUUlIG RIETGRABEIIHAIIG

ro?rr
Kotholisthes Kirchgemeindehous SL 

^nn0, 
Wollisellerstrosse 20

letrle loge!

Freitos, ll. Juni, 8.30 bis ll und 14 bis 2l Uhr

Somstog, 12. Juni, 8.30 bis il und 14 bis 2l tlhr

Renault 19
ab nur rr. 19'75(D.- brutto
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Beschlüsse des Gemeinderates
vom 7. Juni 1993

1 , Das Poslulat Watter Berner und i/itunteft eichnende, Alterswohnungen
im Zentrum, wird abgeschrieben.

2. Für den Umbau und die Erweiterung des Stadthauses, Feuerwehr und
Werkgebäude wird ein Kredil von Fr. 16 255 000.- genehmigt. Das Oe-
schäfl kommt zur Umeflabstimmung.

3. Die Bauabrechnung über Fr. 2'17 &37.45 {ür die Begninung entlang der
Walllselle6trasse und üb€r Fr. 62 206.70 ftir die Begrünung entlang der
Talackerstrase wird nichl gonehmigl.

Gegen die Beschlüsse des GenEinderates kann innert 20 Tagen von der
Publikation an goreL$nel b€im Bezirksrat Bülach. 8180 Brilach, Besohwqr'
de eingerojcht worden.

Opfikon, B. Juni 1993 Narnens des Gemeinderates:

Derftäsidentr Dsrseketän
F- Schndler R Wüßch

Ärzülcher
Notfalldlenst

Bei plötzlicher schwerer
Erkrankun8 oder in NotEllen am
Samstrg und/oder Sonnta& steht
folgender NoLfr llarz t zur
VerfrisunB:

Bel Nlchterreichen des
Hausaztes während der
Woche, Montaf FreltaS
Sibt die Arztezentrale Auskunft.
Telefon 26 I 6l O0

Samstag, 12. 6., 8.O0 Uhr bis
Sonntä& 13. 6, 8.00 Uhn

Dr. meA U. 8runner
Schaftiauserstr. I 47, 8302 Kloten
Telefon 813 33 23

Sonnte& 13. 6., 8.0O Uhr bls
24.00 Uhn

Dr. med. P, Relnhard
Dietlikerstrasse 20. 8302 Kloten
Telelbn 803 12 22

Sanltits-Notruf Telefon I {4

Zähnärrt[ch€r
Notfi.lldlenst
Tclebn I I I

Zahnärztlicher Notialldienst für
das Zürcher Unterland an
Wochenenden und Feiertagen

Apotheker-Notfalldlenrt Teleton 813 30 3l

Stalddsche Werke
Elektriz ltäts- und
wasserversorgung

Gasversorgung

Währen.l der Bürozeit
Siadthaus Telefon 829 Bl ll
Aussedralb der Bürozeit:
Pikett-Nummer Tel. 810 77 8l
Während der Bürozeit
Gasvecorgung Zürirh,-relal I 1677
Ausserhält, der tsürozeit:
Pikett-Nummer Tel. 27 I 23 23

SPITDGDIENSTE
-,2 \

n[6rfl arnUrt.r,t. Krankenmobilien-Magazin
\Y- i" meßedlenste: Linden$rasse 15, geöfüret
rs I ' I i 'r sptüx jeden t',to. + Do. tä.JO- 19.30 Uhr,

Telefun 8l I 07 77 in drlngeßden Fällen:
Koordination und H. Müller, Tel. 810 45 40
VermittlunSsstelle fur1 G. Wlldschrme, Tel. 8 t0 42 92

- Gemeindekrankenpfl ege
- Hauspflege
- Haushllfedienst Gemelndelcark€nschwestem/
- Autodienst Krankenpfleg€vereln KOG

Giebereichsrrasse 4, üä#!ll]if* o* 
"n,Heidi Müller, Kathrin Zlegler

erreichbar von Usbeth I'leierhans
(betreu rechts der Glat0

Itontät bl3 Frelta&
8-l I Uhr Gesundhei8b€ratung:

jeden Diensta8, l7- I8 Uhr
(übrige Zeit Telefonbeantworter
Er die Gemeindekranken- Präsldent KOG:
schw€ster) Eugen Sauter, Tel. 8lO 14 49

BADANLAGE BRUGGWIESEN

TAG DER OFFENEN TURE
(GBAISETNIR]rT)

Wr laden alle lnteressierten g6nz herz lich zum Tag der offenen Türe am

Samstag, 12. Juni 190il
in unssre Badanlage Bruggwiessn ein.

Prograrnm:

lO.3O Uhri Begrussur€ durch Slad[älin Mädeloino Roth

anschliessend: Bericht über dle Attraktivitätssteigerungen (Flächenrutsche,
Kinderdanschbec'ken, usw,) durch Stadlrat Jacques Me er

anschliessend; Füh,ung cfurch die Anlage und Apöro

wlr fte{ren uns, Sie in lIlserer Badanlage begrässn zu dffen.

Gehrnen
Fäh lblix Ao-Sum, Sohr dsr f-nmrlie

Otto Jor(l'unJ Yuet Wah Ashlcy Fäh.[xc. von
Bcoken SC- in Opfikont tcborcn aln 25. lvlai
l99J in Ulrdch

Ite.$4r l,i?sco. Sohn der Familic Bcni.rnd
Renö u d Nicole Pr.sserreanoeßL vofl thür-
Vully FR ir Oplikon, e(boren am 26- Ild 1993
in Coüvet NF-

'l'roul.l.gcn

Achl!..|&r F'ranz Josef, 1957, von Znrich, Hci-
teoried FR und SL Antoni FR in Zürich. und
Kellet, geb, Motet, Clerr,lo Ottilta, 1956, voo
Andwil SC, in Oplikon; gell-dur am 28. Mai
I99l i0 Slein an Rhein SH

Gitllting ßeot A raL 1969. von Zürich und
Leukerbad VS, in Oplikon,ufilMouri Ooudio.
1973. von u d ill Opfikoni gctmüt am 28. Mni
1993 il Oplikon

Stenlef Srtu ll'aler, 196,1, von Essrl und
Worb BE in Opfikon. und Srer?n yeorrs, 1965,
von Ztirich. i DübendorfZH: gelrsut um )8.
Mri 1993 in Zünch

Kltnbot lahatnad, 1970. vom Ubanorr, rn

Zifüch rntt Rahni,Irto Elina Awikka- 1971,y<tn
Finnlantl. in Untersta mhcim Zlli getrdut am
l. Jlni l99l io Opfilon

Nadamjoh Shano ßürd!]t l@n. 1965,von Sri
laDk\ ifl Opfikon, und Aopalu Cho dr{kl-
rnao'. 1r70. von Sri Llnlir. in Oplifot: gctrdul
am 2. Juni l99l i,l Oplitoll

Todesfoll

llftp.lli Mothikle , I 9J I . rco Dielikoo Zll- gc-
schiedc0, in Opfikon; gejtorben am 27. Mri
I99l ir Zrrich

ElfFrungszeiten
der Stadtvenvahung
Die StadNerwaltung bleibt weSen
liauptrernigung a(t,

Ht g, I l.Jonl 1993

den Eanzen L8 Eeschlossen.

ln dringenden Fällen können dö Besüt-
tunBsamt unler Telefon'Nr. 829 8? 13
und dle Städtischen Werke unte. der
Telelicn-Nr.8l0 Tr Bl errelcht werden.

Der Slodlrot

ZIVILSCHUTZORGAN ISAIION

Zuteilung der Schutzplätze
Gemäss Weisung des Kantonalen Anies tür Zivilschutz muss die Zuteilung
der SchutzpLitze der Bevölkerung bekanntgegeben werden.

h der Stadt Opfikon erfdgi diese Bekanntmachung durch Angehörige des
Zivilschutzes im Bahm€n einer Zivilschutzübung am

DonrErstag/Freitaq, 1 i./18. Juni 1993

h jedem TreBpenhaus \rird eine Anordnung fur den Be.zug de, Schutzräume
angebracht,

Die Sie aufsuchende,r Angehörigen des Zivilschutzes könn€n sich ausweisen.
Wir danken der Bevölkerung für das lnteresse und das Verständnis.

Opfikon,4. Juni 1993 Schutzraurnorganisaiion
des Zvilschutzes Oplikon

Anhörung und öffentliche Auflage
der kommunalen Nutzungsplanung Revision
Zonenplan und Bauordnung (§ 7 PBG)

1. Die vom Stadtrat am 2. Juni 1993 genehmigten Entwürte über ciie Revr-

sion der Nutzungsplanung - Zonenplan und Bauordnung - werden vorn
Dienstag, 15. Juni 1993, bis und mii Montag,,16. August 1993, ötfentlich
aufgelegt. Während der AullagBlrist können die rm Bauamt, Oberhauser-
strasse 25, öflentlich aufgelegten Pltine sowie die Bauordnung während
der normälen Br]rozeil eingesehen werden.

Die Planauflago 6folg1 im Sinne von § 7 Planungs- und Baugesetz (PBG)

2, Während der Aullagefrist kann sich jedermann (§hmmberechligle und
Grund€igentümer) zum Haninhalt äussem. Über die niüht berücksichtigten
Einwendung€n wird gesamthaft boi dor Planfestsetzung entschieden,

3. Allfallige Einwondungen haben einen Antrag mrl B€grijndung zu arthalten.
Gewünsctfte Anderungen sind im Ar,trag örtlich und inhalllich genau zu be-
zGichnen- FLlr Anderungen der Bauordnung ist nebsl dem fonnulieden An-
trag anzugeben, aul weiclren Artlkel sich dieselue bezie.h1. Niehdachanträ-
ge sind nach Sachg€bieten zu ordnen und pro Anlrag zu begründefl,
Grundsätzliche Auslührungen sind an den Anfang zu slelleo.

Einwondungen gegoo die Fe§legungen der iibergeordneten Plänung (des

Kanlons und der Regron) sind in diesBm Verfal'rren nichl zlrlässig

4. Die Einwendungen sind bis spätestens 16. August 1993 (Datum des Posl-
stGmpels) an d€n Stadtrat Qplikon, Oborhauserstrasse 25, B'152 Opäkon,
einzureiahen,

Opfikon, '10. Juni 1993

Stadtral Oplikon

Verkehrsanoldnungen
lm Einvemehrnen mit dem Stadtrat hat die Direktion d€r Polieei dos Kan-

tons Zürich fdgsnde Varl(ehrsanordnungen verlügt:

Mit der lnbelriebnahme der l«eisverkehrsänlage auf der VBrzwdgunq Xa-
nal-/Ch€rstrasse werden nach,ctlgende Verkehr§anordnung€n getrotteni

1 . Vortrittsr€gelung

- Die FahzeuglBnker haben äu{ alle{] elnrnünd€ndsl Strassen den im Kre$
von links herannahenden Fahrzeugen den Vc,rtriu zu gewährsn.

2,Vorgeschriebena Fahrtrichtung

- Das Befahron des Verkehrskrerses hat in der signalisi€rten Fahrtrichlung
(GegenuhEeigersinn) al edolgen.

Ciegen dlese Verkehrsanordnungen kann innert 20 Tagen, von der Veröf'
fenllichung an gerechnet, berm B€ierurEsrat des Kantons Zürich, 8@0
Zürich, Rekurs erhoben werden.

Di€ Rokursschritt rnuss 6inen Antr4 und de§sen BegründurE enthalten.
Die ängorufenen Beweismittel §nd genau zu bezeichnen und sowdt mö'g-
lich beizuleqen 

Der Stadtrat
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Temporäre
Verkehrsbeschränkun gen Stadtfest
lntolge der Festiviläien des 25-Jahr Jubrläurns der Stadt Opikon, die in det
Schulanla$r Hald€n und auf dem Schwimmb.ad-ParkplatT stattfnden. ist
e-s ununrgänglich, Abspsrungen wie folgl vLrzunehmen:

Partplatz-Schwimmbad
llH:nslag, 15. his Montag, 21 Juni (Chilbi uncj Kjnijerlest)
Samsta§], 26. Juni, 07.00 brs ca I 7.0O Llhr (Flohmarkt) unlere Hälfle des
Parkplatzes
Dlenstag, 29. Juni bis Montag, 5. Juli ß/ereinsstädtlest)

Ob€rhauserstrasse
ab Hotel Airpon bis Schulstrass.e. Üe Buslinran Nm. Op 1 uod 788 wetden

üb€r die Talacker-/Giebeldch-/Otrerf'auserstrass€ umgobtet ab Freitag, 2.

Juli, 18.m bis Sonntag, 4. Juli. 24.00 Uhr. Zutahrt für die Alwohner 9e-
stattet.

Oortstrasse
Teilstuck Wallisellerstrasse tis Dodkem liir dio Prcmiere der Freilichläuf'
tilhrung des Theäters für den Kanton Zil,rich, am Elienstag, 29. Juni, ,ür die
Vorbercitungsarbeiten, ab '18 0O bis 24.00 Uhr, am Mittwoch, 3o.Juni, ab
17.O0 bis 24.00 Uhr.

Der ZubrirEerdienst ist nur sodeit gestatteJ, als es dae Veransta,tungen er-
lauben. Zuwiderhandluagen gegen die sigßalisierler Ve*ehrsbeschrän
kungen werden als Übertretungen von Art. 2 7/1 in Anwendung von Art. 90/ I

SVG geahndet.
fu Stadtrat

Jubilcium 25 Jahre Stadt Opfikon
I?il\entdtiod des BuchLi acf:l;itl et atd Geschichtet; -

Gänge durch Ztit utttl Raun in OpJikou»
DemorL\totion \\t n oltem Handv'e ic

l+eita.?, 18. Juti 1993, lg-N Uhr, beim «Dot!7'rti[» OpJikon

Zum fs-Jahr-Juhiläunr aibt dic Sudr Op' heuß p€sen{icrl ohflc dnhcr dlc Wurzehl
fikon cin Wcrk ühcr Gcsshicllt€ und Kultur der vcrgirotsenlEit zu vcrgcssün. Es soll da-
unscrcr (icntcindc hcmus. Das ßuch brstEht rnil dat Bc\,!,,!sst-scin uflsr r Bevölkeruog lür
aL§ drci iohalllich uod lbrnral unErschied- das Zusanrmcnlebcn in dcr C.nrciDde gc-
lich ßcstaltclcn Bändcn. lm Iislori\cheo Teil tvech lrnd gcstärll rnsrdcr. Gleichzcilig so,-
cp.athlcn Mf,nncr uod l.muen äus Opliton len auch Erinlll.run8co fastgchrllco und [ii.
aüs ihrcm l-xbcn. Aihnnd drcscr Ponrails sp:ltcre Zfite{ hcwahn wcfllcn.
wi.d cine lcbcndigc Briiclie ill dir Vcrgan-
geflheit gcschhScn- Dcr zweite ßand bcrich-
ier t*räitaunfalrivirärcn in VerriDcn unrl wi. hof'n.-diss mo-elichsl vicle llinwoh-
an<lcrcn kultuöikn und Scmcinnützigen In- nerinocn unrt Einwohncr.sich ftlr dicses

slitutioncn. Ergma winl_ tlas Ganze"tltrrch Wed( illtctqisicnjn und sich ,:um 8eüÜtli
ein Vcrzeictrnii ,ritcr wiit üg"" 

^d*tJ 
,; chcr Bcrsanrmcnsein 

-vur 
denr 'Dorf-Träll;opnrcon ;[sf;l§i§ ff"r"]ä"f,i1,"ö]1il:#:

Das Wc* ,;,,ill die §tadt Opfikon lsbcns- nen ufld Opllkcr untcr dcfi Tilcl rHandver
nah uod cindriicklich darstelle[ wic §c sich kr-Nostalgro, altcs Handwerk vor.

Der Opfl meint:

Wussten Sie schon

wie umweltfreundlich

das Stadtfest ist?

Es wird kein Wegwerf-
geschirr verwendet!

Jubiläum 25 Jahre Stadt Opfikon
Vorsiellung rieue
Begrilssuogsschnft
19 Uhr

Theater für den Kanton
Züridr Premiäre Kofl{i-
die "Gian2 und Elend
in Neapel. 20.30 Uht

.Spie{ und Spass. lür
Kinder, Jugendliche
und Ellem ab 10 bls
ca, 14 LJhr

JugerdGffee und
Disco im Zelt
ab 19llhr

Grosses Sladtfesl
der Vdeine

Freitag ab 18 Uh.
Samstaq ab 14 Uhr
Sonnlag ab 1 130 Uhr

Ve.nissaoe
Opliker-Xüostle.
19 30 Uhr, Ausslellung

Mettlen{abarel

GESTADTEZI
es r4ird vrBiter gewurstolt,
eios Glattwursliade von
H.R. Leemann

ieweils 20 Uhr
Sonntags 15 Uhr
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Happy Birthday Vita-Parcours!

Sport- und Fitnessbegeisterte aus Opfikon-Clattbrugg und Umgebung

tre en sich das ganze .talrr hindurch auf rlem attraktiven VTIA-Parcours im

Hardwald. Der nrnd 3,5 km lange Parcours wird von Fanrilien und Spit-
zensportlern als Freilufl-sPortanlage gleichermassen gesch{Et Nun feiert

der l'arcours sein 25jähriges ßestehen.

lnr Novcmbcr 1968 rvurde rlcr Par-
cours von der Milnncniü8c dcs TV-C)p-
ükon-Glltlbnreg. untct der Leitung tlcs
Obmanles Erwin Stooss. zugleiclr Fi
naozvoßtlnd der Ccmeindc Opl'ikott.
und (rnter Ivlithilfc des Bauxnttes. itls
dritte Anlaßc dcr Sch\vciz erbaut - Lrnd

cr prilscntierl sicll ntlch hc$te in eincnl
einrvandlicicm Zustand Jcdc5 Jilhr wird
der VITA-Parcoun in unz;lhligcn Stun-
den Frorrarbeit uütcdralten. gcpllcgl
und dic cinzelnen Übungen lnut'end
dcn nctrcsten spon\r'issen5cltalilichen
ErLenntnissen angcpasst. Die VITA-Par'
coun-lrlee wird im N4ai 25jährig Anlass
genug um ein rvenig am Rad rlcr bc-
wcgten VITA- Parco u n-Zc it zu drchcn.

Dic zündende Ide€
Der heisse Sommer 1967 machte den

M&nnem des Tumvcre ins wollishofen
arg zu schaffen: Die Sonne hcizte die
Ltn ihrer Tumhallc Egstiber stark auf
und nlachte die abendlichc Turflstundc
zr sinem Gang in eine saunaältoliche
Sportsllttc. Der Ohertumcr bcschlos(
dsher kuecrhan{-1. aus der gewohnten
Unrgcbung auszubrcchen und nrit sci'
ncr lvlännenicgc in den nahegelegenen
Entlisbergcr Walti zu entflichcn. So
joggten die lvlatnncr dänn jede Wochc
durch die lreie Natur und ergänzten illr
[-aulDensum miL abwechslungsrcicben
TumilbuIgcn. Heruotelhtlngendc Aslc
und Baumstämnle wurdcn Ecsttcht ünd
behelfsmässig z.u einlachem Spongcliit
umfunktioniert. Jede Woche abcr muss-
ten die im Wrld vorhandencn Hilfslrit-
lel von neuenr zusan)nrcnBetmgcn wsr-
Jcn. Als rlic TumstuDdc urrter frciern

I lirnnlcl drohtc, zu cincr wöcllentlichcn
l.lolzsuch-Ühung zu vcrkomnrcn. hittte
dcr Oben ufilcr ernc cinnlaligc ldec: Dic
lJilfsnlittc[ \olltcr] lbnan fesl in'r Wflld
br--lassen und mi( eincnr Rund*eg cr.
schlossßn werdcn. Di. Fitncss-Par-
cotrr:-ldce rlar gcllorcn-

Die vIlA als Sponsorir
Zusammen mit cinent bctcundcLcn

Architektcn. dcnr Sponazt und dcm
stadtforstmcistcr lcrfeinerte der ober-
trrnrer scine ldcc. Ende 1967 s(and cin
rtml'asselrdcs Konzept, das ncbcn ciner
ruod 2,5 knr l[ gen Laulstrecke rund 20
Posten mit diverscn Tumtibungen vor-
sah. An den Posterr solltcn wi(erungs-
beständige Tal'eln als Übungsanleitung
aufgesrellt werden. Voller BcgeisterunB
mrchtcn sich die lnilianlen aufdic Su'
che nach €incül geeigneten Sponsor,
der dß Experin)ent F-itne ss- Pa rcou rs

ideell und malericll rrntc§tützen würde,
Pcrsönliche Beziehungen Ycrschiedener
Mitglicder des lirmvereins ßihflen zur
ruflcschlosscncn Dircktion der VITA
LcL,unsvcrsichcrung. Nach cincr bcgci'
sten vorgctraEenen Präsentation war dic
VITA bercit, dicse cinmalige ldee finan-
ziell zlr unterstützcn. Zwci Vomusset-
zungen nrussten ber erlullt werden: Er-
srens solltc dic Parcorrrs-ldee aucl]
anderen lrrlerusscnten ollen§lehcn und
ilocitcns musstcn dle einzelnen Übun-
gen dco akturllcn sportnledizirtischen
Erkenntrrissen Bnlsprcchen. Anr 17. Mai
1968 wurde der Crundsterr zum crstcn
VITA-Parcours und :onrit zu ein,:r brci-
rensponlichen Erfolgsstory ScleEl-

Die rasante Entwicklunß
Die breite Medienberichterstattung

ftihnc zu mclrrcren Anfmgen nus der
ganzen Schweiz- Zu Bcginn dcr 70cr
Jahre sct.7-te in dcr Fol8e cine slUrmische
Enn icklung ein - nicht nur in der
Schweizsordem auch im bcnachbancn
Ausland. ln Zusammenarbeit mit dcr
Erdg Tum' und Sponschulc luagglin-
gen (ETS),*urdc das Sponprogramnl im
Jahre 1972 übcBrbcitct und nou gestal-
[cL Fönan konnten sich spo(lich Un-
gcübtu, Fflmilicn oder Spilzensponler
gleichemlassen anr V [TA- Pareours- La u -

fen und --lirmen erfreuen, Neben dcnt
Ausdauertraining solltc künftig auch die
Schulung der Bewcglichkeit ihren l'e-
sten Plau im Trainingsangcbot erhalten.

Die Stadt Ogfikon
und ihr VT[A- Parcours

Täglich absolvieren Tauscnde vott
Sponbcgeistcrteo irBendwo in dcr
Schweiz einen der übcr 500 VITA-PIr-
cor.rrs, Dank der Mirhill'c cines lokalefl
Vereins oder in irnserem Fall des Un-
terlrahsdicnstcs der Stadt, wird dieses
sponliche FrcizciNeBnügen abur cnjt
nröglich Eernachl. So werden jährlich
übcr 100 Arhcitsslunden aufgcwendcl-
unr dcn Parcours in «Schuss, zu halten.

Keine cinfitchc AulEnbe. wcnn nlan be-
dcnkt, \," ie rege dcr Parcottrs bcnutzl
wird. Dcr lokale VITA'Parcours-Chcl'.
Fritz Mliller. Btuanrl- schäuL dassjähr-
lich ober l0 000 Fitnessbegeistcrle ihre
RundeI auf dem Parcours absolvieren.
Crund gcnug, dic Bctriebssicheüeit dcs
Parcouß j!'des lahr umfassend zu pril-
fen.

Ein Ausblick
ln dcn lcuten Jahren sqhcinen viele

zu eincr antiken, rdnlischen Weishtit
lurückgefunden zu habcn: Mcns sanl in
corpore sano - cin gesunder Ccist in ci'
nem gesLrnden Körper. In unserem oft-
rrals bewegungsamlen Alltag ist die
aktive sponliche Bct§tiguo8 eine will-
komnrenc Abwechslung dic Lebens-
Iieude vemliltslt und der Cesundlreit
dicDL Dass der römischer Weishsit auf
verschiedene An nEchgelcbt wild. da-
von z,eugcn immer neuerc und aben-
teuergelodcncrc Sponanen- Dils flulge-
rcifte Rezept *VITA'Purcorrnp aher hat
vielc Modetrcn(ls übersunden. Dflnk
lnitiativc un(l !lktiver UnterslälzunB vie-
lef frei\\'illiger I'lclftr in Vcrcinen und
Cenleindcn. wird der VllA-Pnrcours
xuch künfiig scincr Rolle üls wichliÄer
Pltiler des Schwcizer Breitcnspon§ ge-

recht wcrdcn könncn.

Vlehr Wohnraum
'md
ryeniger Arbeitsplätre?
"ellrrn'Lsklir tler Bau- utttl Zonena«)nmg
,rnl Ätpassurtg on tlas rcvidi?. e Ziit.lrcr
\anngs- rntd Baugesen

Der Stadtrnt hat dic 1986 feslgesctztc
Jpliker Bau- und Zonenordnung (BZO)
nr Sinnc dcs l99i rcvidieflen Zürchcr

'länungs- ufi d Baugesct?-cs Libcmltreilet
rnd zur öffenllichcrr Auflugc urtd Ver-
rehmlassung ( 14. Juni bis l4.AuEusL 60
fage) veratrschiedcl,

Die gctindcnc BZo bringt in den
Wohnzoncn qinc angcmr'ssenc Ver-
lichtunE, unler Bcihehaltung dcr hcuti-
gen Qrruliestruktureri. Dits Z.entrunl
Jchallhiluserstrossc vrird zvr'ischen dcn
l-Bahn-Stationsn Clattbrugg ulld Opli'
kon und im Gebie( Clatlühcryang
durch Wrhl dcr Aumiitzungszillcr dcut-
lich aufgewcncL

Die neue Gesinrlplanung Obcrhau-
ienicl. wurde integriert, und die Zahl dcr
möglichcn Aö€itsplälze koDtlte durch
Bcgrcnzungen [Lr rcinc Biirobauten
we iter reduTien wcrdcn.

Dic Frcihalte- und Erholungszoncn
sind neu slnlkturien und eine mögliclre
Erweiterung dcr Sportanla8e Au auldie-
Iinke Clartuferseitc mitcingeplanL

von der Revisior miterlasst sind die
Partplotzvcrordnung und der kommu'
nale fuchtplan.

Stadtratsverhandlturgen vom 4.1/8. Moi und 2. Juni 199J

Nachtparkieren ab 1. Oktoher gebährenpflichtig

An dcr UntcnabstimnluBg \em (t. I)e- .qen r,crzichlct dcr Sladlrat 0uf den Bc- schrittcrr. Dicsc l\lirrderkLlst!'n silld irul
zeltbcrl99lh l dcr Souvcnin die vom reich rbrgleitetcs Wolrnenr uncl trc- den wcglall der l:ndcrwerlrskostcn
Cenreindcrar edassenc Vcrordrung lvilli8t lcdiglich einr' provisotischü Stel- zortrckzulthren, da dcr Lundl:lru'crb ntit
übcr das n:lchllichc Dauerplrlüercn gc. Ic nrit cinr.rrr Bcschlilligungsgr:td vttn Dierlstbarkeitsvertrxgen gcrcßclt$'erden
nchmigt, Dicsc Vefordnung wird lul i101t, wühr$1(l dtsi Jrtlrrctt. Denr Gc- konntc.
cle n l. Oktobcr l99l in Krall geselzt. Mit nreinddftl wird bcarltraBL. hicrl'ur cincn
dcnl Vollzug dcr Vcrurdnung wird die Bruttokjedrt von Fr -1O0 000.- zu bewil- Velounlcrstände
S(irdLpolizei beauflragt. Für dic An- liger], Zuden] soll dia Notschlulilclle im beim Bahnhof Glattbrug3
schaflung der PC-l-ösung hrit dcrStadt- bisherigcn Rahmcn in dcn Wintermo' Dic B uibrlcllnuns lilr diese Veln-
rut cincn Kredit von total Fr 19 400.- nilten 1991,9'l weitergLeliihrt wL'rdcn u,tet,,,rinLlc schlicssrhit Aufivetdrrn-buwilligt. Hieräir rvird ein Krcdit von Fr. 58 700.- gcn u.,n Fr. J47 7i8.t0 ub. Der Ce-

bcwilligl incinclerar bewilligte cincn Krcdit von
$Bahn-Stetion Opfikon li. -123 000.-. f)ieser wird somit unr Fr.

Dcrsradrrar be,,\irißre im *o,:..p:l %11iil1",fl;::[chnuns ree] ... i!"1rJ;;ij_,1*äTllt,iliü'foilf,;J-1993 r1-rr dic Ncugcrralrtrns der s-lla'-_ K-ranrcnpncscvcreins opnr"n-triu- ;.:::ü,rf i";i.''il[i,;;lllr"n,i,ngcn ac,Station Ophkon zuhandcn des (

mcindcrates einen Krcdit run f^,ui.,], hrugg vvirrj dic Sta(ll rnit einem Bctrag Sl[dt werdcn sich aul'ca. l"r. 160000.-

| 4e0000.-. Aurgrund der unr",ruä',il lnT"';:#Jfi,tfl"ijb[äi.]'|',* Ieduzieren'

ten FinarrzlaEe rrnd in Absprachc m,t ::": - '

dcrRochnunfrprüfungskornÄission rvur- l'trclSet f,ulgcnonrnrcn' Sbdtvemaltung

HlXl§l;,,sJffi'gP'l:il1i"iil,,1?tl! srärrli"chc Licstnschalren, 
".tXI*'Jl1t,f,ä'§'[,fäX;41"ü$;Fmnken 2l0b00.- redüzjen. Der)r Gc- FUr Brandschu tzmarsnu hnlctt .in .len ;;;d;iln'rr ro$ic rler Revision cler Ar-

mcindcrat wilrl daher bcantragl lricrliir '-§tädtischen l-iellensch'ftcrt tr4ühlcgasse 5"16n;iL,cwcnung hlt dcr Sttdlrat die
i.,i 

"i""" 
X*,f ii""1Fr. t28tj000--zu 8-12 wircl als gebu-ndenc Auslirbc cin Fun(rio,,e* r1cs SiutJrpcnonals in die

bewilligcn. Krcdit voll Fr. l14 000.- be\,rvillicl. Bcsoldungskllsscn cingcrciht,

Dezcntrare Dlosrnh,re r"lill,"tl.ili,1Lll.'l"l;§,!l""l.|".;':ll *:ii.i,:,r:"#:tlliiiilfü§l[iffii
Das aulgmnd dcr Lc8islaturlielc ltrd ncrtcn' l"-ür die Saniemng dcr ?'w'itcn J;;'iä-fi,n, lqS3 g;h;.lier Ore.e SO-

g".rtilzl 
"i,f 

das SozirlitrlfcgcsctT crur- Schulküchc wrrd cin Krcdil von Fran- äi"r"nt-St.ltt. "ri ünr §i.ir,.i r'ir rrnr
Eeitetc Drogcnkonrcpt dei Stadlrdtcs kr'n 39 536-- gesprochcn' 

-31. Mitrz 1994 provisonsch bcwilligt
sieht vor, den Dro8cngtldhrdstcn uncl worden- ln Berüc!§ichligung des allgc-
DiJr.irühn,,gig"n-soiolrl im Bcreict l'uslveg Damm§r&§se bis mcincr Penio alsropps;irA die Sre-lle
Jer-proptrytaxi icassenarbeit) als arich sDielplstr Rohr nichl nr€hr bescrrt.
inr Bereich dcr Bctreuunp (begleitetes Die Bauabrcchnung ilber die Eßtcl-
Wohnen) Hille anzubicrcn. Die Brurro- lung dieses Fusswcges schlicsst mil Ko- .Als Aushilfe tiir das Arbcitsämt für dic
kostcn lür cinen dreijährigen Versuch stcrivo Fr. l5l l5l.öSab.DervomGc' Zeil vonl:0. Aügust 199.1 biszumJ0-
würden sich aulca. Fr.972 000.- bctau- meindcrat bcwilligte Krcdit yon Fr, April 1995 wird Chris(ian M[rller ange-
fen. Aus finanzpolilischen Übedeglr- 195 000.- u'ird um Fr.4l 648.35 unter- stelll.

Die vom Souyerän genehmigte Yerordnung über das räehtliche Dauerparkieren wird am l Oktober 1993 in lfuäfl gesetzt. Die monatliche Parliie-

rungsgeblihr beüägf für Personelwagen 30 Frankcn. - Das Proiekl filr die NeugestaltunB der SiBaln-station Opfikon wird aus SpargrE[den auf 1,28

Mio. iranken reduziert - Der Stadfrat verzichtet im Hinblick auf die Iinanzknappheit auf die vollstäldige Realisierung seines Konzeptes über die de-

zentale Drogentrilfe. Gestrichen wird das beglcitete lVohnen. tlingegen sotl die Gasscnarbeit während einer Vcrsuchsphase von drei Jahren verrvirk-

Iicht und die l',lotsctrlafstelle in den lVintermonaten 1993/94 inr bisherigen Rahmen weiterg€führl werden.

Al: ncrtc Sozialarbeitcrin mit cincm
Tcilpcnsunr lorr 60% wird 0b l. Juli
199.1 ( hi§lcl Sutcr an8cstelll.

Al\ fcilzciFlvlitarb(it.'tin inr Verplle-
tsuDgihclrieb Gibclcich wifd ab l. Juli
Rolrrrnrie Häussencr mit cincm llc-
suhitl'lißungsgtrd lon 80% anEcstcllL

VervaltunFaody:§e

I\,lit tseschluss vonr l. Februar l99l
hrl der Cemeitrderat die Motion dcr
Ccschäflsprt'rftlngskommission betrcl-
lind Pcrsonalllilnung llnd Venval-
tungsorganisatior an deo Slrdtml tibsr-
\viesen, f)er Stadtrdt hat im Janrlar I 991
zum Vorl]abe n Stcllung scn onrme n und
sich bercit crklilrl" dic Motion cnlge-
genzuncl'rmen,

I)alirr beinrrirg dcr Stadlr.lt dem Gc'
mcindcnt nun cinen Nachtragskrcdit
von Fr- 160000.-. Ein Ausschuss de§
Stadrrates hat drq Ofl'enell von lJeru-
rungslimrcn sorgniltiS Beprüll !nd l;nt-
sprechcndc Vcrhandlungcn gcftihrl,
Voöchiilrlich der Krcditecnchmi8ung
durch dcn Gcn)einder.it hat tich der
Stadträt liir eine efalrrenc un.l ausge'
wiesene Berdtungsfirma äu\ Zürich cnt-
se.hicdcn. Ziel is{ cs. 5*10% Verwal-
tungs- untl Peßonalkosten einzusparorr-

Unterhalt Iiegensthaftetr

Für die Auswechslußg der Heizanlage
in dcr [,iegcnschalt Dantmstrasse 25 /27
rvird ein Kredit von Fr.45 000-- bc$il-
ligl Al5 Encrgictdiger wird l-leizöl ge-
wählt.

ooIl
Serrioren

für
Senioren

Monlag, 14-17 Uhr
Telefon 810 93 05
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WAHLPROTOKOLL
Ersaharahl eines Mitgliedes des Stadtrates

1. Wahlgang vom 6. Jrmi 1993

Zahl der Stimmberechtigten

Einoegangene §timmzettel

abzüglich leere Slimmen

abzüglich ungültige Slimmen

Zahl der rnassgebenden Stimrnen

Abslutes N4ehr

7217

3189
476

]B

2695

1348

'r 315

1328

52

2695

Es erhielt Stimmen
Häne David,

§ein€r Anlon.
Veroinzelte Stimmen

nichl gewählt

nichl gewählt

Total = Zahl dBr massgabenden Stimm€n

10. Juni 1993

Keiner der Kandidaten hat das absolute MehI en€icht. Es lindet €in ävei-
ter Wahlgang am 1 '1. Juli 1 993 statt.

Einsprachen geg€n die vorstehende Wahl sind innerl 20 i agen nach der
Veröffenllichung an den BeTirksrat Bülach. Balnhotstiasse 3, B l80 Bülach.
zu rictten.

Wahtbüo Opfikon

altaktiv. . .
lnfonnationsbroschär€ der All€§be-

rstulg liber die Möglichleitetr der Be-
gegn[ng. ßetiltiß[rg Bewcgung, BetreG
ung, Beratu[g io uns€rer Gemeilde.

Mit dem Altersleitbild. wclchcs dic
Genreindc 1989 geschall-cn hat. crhiel-
terl wir ein Mittel. das die wichtigsren
Ziele im Bsreich der städtischcn Altcr§-
polilik aulzcigt-

Die jeut vorlicgendr Broschürc kann
bci dcr AltcNbcl-atung Opfikon, Ciebel"
eichstEsse 47. Telefoo 810 20 18, bczo-
gen werden und informiefl Sis über fol-
gcndcs:

- Altenikommission
- Altcrskonferenz
- AlterssiedlunB Cibelcich
- Ambulante Dienstc - SPITEX
- Autodicnste
- Bcsc häftigu ngsgru ppe des Rotco

l(rerrzes
- Besucherdicnst dcs Gcmeinnützigel]

Fraucnvcreins
- Brockenstube
- Ferien
- l--reiwilliger Einsatz
- Gälerie Cibcleiclr
- Gcspr'Jchsgruppcn
- Hobby-ldeen-Bürse
- Kirchliche Alrersarbeir
- Mittagessen zu Haüsc und im

<Gibelcichr
- Pro Scnectu (e{nskonrmission
- Senioren fur Seniorcn
- Sponliche lreütigüng

Ermöglicht wcrdcn dicse Arg€bote
durch die Vcrcinc, lnstitutionen rrnd die
St dt sclber. Undenktarwären sie aller-
dinFs ohne die Mitwirkurrg derScnioren
unter uns. Sie nrachcn dic. Dicnstc mit
ihrcr Erfahtung uod grotsen Kompl]-
tcnz tibcrhaupt rnöElich.

iallakliw
D Bitte scnden Sie mircin Excmplardcr

lnlbrmationsbroschüß {alhktiv}
r) lch möch(c mich nähcr informieren-
Ditte nchm'en Sie mir mir Kolltskt aul

Name, Vomame

Jahrg Tcl.

Adrcssc

Untcnchrill

Besten Dank ftir das Einscndcn an:
Altcrsberatung Ofrlil n, Giebeleich-
strasse 47./102- 8152 Oplikon

I
Vemnstalü.rngskalen der

Fairmondo, Drin-Welt-l-aden,
Walllsellert(rasse 2A
Dlenstag-sam ag 9-l2 Uhr und
Diensta8-Freitrg, I {.30- l8 Uhr

Jeden Moirtag von l3- 17 Uhr,
Schachnachmittag lo d€i
Cäfeteria Gtbeleich

Jeden MontaS von 1,1-17 Uhr,
Senioren flir seoioren, Tel. 810 9l 05

Jeden Momag von l5- l7 Uhr,
Pfadlheim Mühlegasse.
Chrdbb€lstube, Familienclub

leden Dlensta8, ib 14 Uhr,
Cätuteria 6lb.ileich, Tr€ffpunkt,
Gemelnnotzlßer FrauerNerein

leden Dlenstag von l4-15 Uhr.
AuFentshaltsrdum lm lJochhaus
Glbeler€h, Besehä'rugungs8ruppe
des Roten Kr€uzes

Mütter-, Väterbeidtung Im Saal

alter Trdld der ret Kirche Halden,
Donne6tagmo.Sen, 9.3(F I l.l0
BerdNnB mk Vonnmeldung
DonnersEgnachmitra8 I 3JF, 6
Be.atunr olne Voranmeldu tE
Tel, BereunS: DienstaS, Mittur'och,
Donne.stag 7.3(F8,30 Uhr,
Tel. 302 86 85

Jeden DonnersE& 12 Uhr,
Hlttagstisch filr über 60iährige
Cafrterla Glbeklch

leden DonnerstaS, von I5-17 Uhr,
Pfadlhelm Mühlegasse,
qMu-Kl-Trän. Famlhenclub

jeden DonnerstaB ab 20 Uhr,
(lublokal. Cafete.la Glbeleich,
(Unterseschoss) S.hachklub

jeden SamstaB, von 9-ll Uhr,
verkäufund Annahrne In der Bröcken-
stube am Kirchensteig
vis-ä-vis Alte.s5iedlun& Annahme

leden ml., von 17.30-18 Uhr

Bi5 2 jull, llllton KunstganS, Ausstellun8
von Urgula srüdll. Seidenmalerel

Donnerrt g |o.Jurl
17.30-20 Uhr, Schte§ssxand Rohr,
l- obllg Übung. Schiessverein

19 Uh., 5in85aal l"älte[wr]e5en, l'lusizler-
abend der Muskschule

20 Uhr, Dorf-Träfi, öFentl, Veranstaltunß
des LdU. mit Monika Weber, Srinderitin
tutag, I l. Jurl
8.30-l I und 14-21 Uhr, (furum),
Aussiellung der Projoktttidle
Wohn0berbauunß RletSrabenhang

I B-20 Uhr, Srhl€ssstand Rohr,
obli8. Ubung, Feldschützen

Sarrsta& l2- lunl
8.30-ll und 14-21 Uhr, dorumr,
Ausstelluhg der Projel<tturdie
Wohnüberbauung Riet8rdbenhang

Badanla8e ErutgMesen, (TaB der ofünen
T0r, mit Grdtiseintrltt (5iehe lnserat)

l4 Uhr,lugend- und Frerzelthaus,
Kreatjvitits-Akion, lon8,ierkEnste

20 Uhr, Tumhalle Lattenwlesen,
Unterhalrungsabend mlt der
l,lc Obereg8 lm Rrhmen des
kanl Kreismusiktages Zürcher Unteriand,
anschl. Tanz mii der RNal Bafid

Sonnta& I 3. .lonl
9.30 Uhr, rel ßlrche Halden,
Koflfrrnation, Pfi-. K EnSler

10.l5 Uhr, SDc'lplatz Au, l,lersreßchaft
3. 1,8a, FC Ciatibrug8 I . 6 lcia CD

Knnr. Krelgm!.iKaE Zür(l'rer Unterlancl
ab 9.20 Uhr, Sin8iaäl i"1nenwle-sen,
Vortra8e dEr l''lJsil«ereine
10..10 Ulü, TJrnhalle Laüenwie5en,
l-rüh5(hoppenIonrcn
(Festwlrtschaft aD l0 Uhr)
l-l- l5 Lrhr, l4arschmustk-De1llee aufder
Tnlacke rsrrasse
l4 Uhr, lumhallc lattenwil'sen, Unrcr-
haltrrnEskonzed der l4u5iioerehe mlt
Ehrungen
I7l0-21 Uhr, Taflz mit der Rival Band

MUSIKSCHULE OPFIKON

Musizierabend
im Singsaal Lättenwiesen

Donnsr§ag, 1O. Juni 1993, 19 Uhr

Schüler der Klässen von
Hans-Martin Bossert, Elisabeth Hug

und Carmen Mloria

Enbitt lrsl Jederrnann ist
hetzlich elng€lad€nt

Bauausschreibung
- Hotel Hilton lnternatronal AG, Hohenbühlstrasse 10, 8058 Zürich,

vertret€n durch Spaltenstein Gartenbau AG, Birchwilerstrasse 29,
8303 Bassersdorf; I I zusäDliche Parkplätze auf dem Grundstück
Kat.-Nr. 7361 , Hohenbühlsträsse 10 (W2l50%)

Die Plüne liegen im Bauamt, Büro 1, w?ihrend 20 Tagen zur Einsicht
auf. Begehren um die Zust€llung von baurechtlichen Enlscheiden
sind innert 20 Tagen s€it dBr Ausschreibung beim Bauamt Opfikon
schriftlich zu stellen, Wer das Begehren nicht innert dieser Frist stellt,
hat das Rekursrocht verwirkt. Die Hekurstrist läufl ab Zustellung des
Entscheids (§§ 314-316 PBG).

Opfkon, 10. Juni 1993 Bauamt dq Stac/- Opfrkon

Arn §onntag, 11. Juli 1993 findet
statt:

Ersatzwahl eines Mitgliedes das
Stadtrstes Opfikon für den Rest
d€r Amßdauor 19gO bis 1994,
Z Wahlgang

Stimmberechtigung -
Ausüllung dos Stimmrechts

Alle Schweizeöürgerinnen und
Schweizerbürger. die das 18. Al
tersjahr zurLickgolegl haben sowie
gemäss Art. 2 des Bundesgeselzos
ütor die politischen Rechte nicht
vom Slimmrechl ausgeschlossen
sind-

Slimmbc'mhlsl3, \r'elche rirr Stim.n
malerial bis am 2. Juli 1993 nicht
erhallsn haben, könnEn diese Unter-
lagen bis am Freitagvormittag, 9.
Jull l99il, im Sta.lthaus, Linwoh-
nerkonlrolle, irezielrcn,

Allgemeine Stimmabgabe

ln folgenden Fällen ist die Stellver-
trctung bei gleichzeitiger Abgabe

Ersatzwahl
des €igenen Stimrnreohls-Auswei-
ses gostaltet:

a) lür im gleichen Haushalt wohnen-
dB Familisnmitglieder

b) für Stimmberechtigte, die das 60.
Altersjahr zurUckgelegt haben

c) fLir Stimmberechtig[e, dls laut
lärztlichem Zeugnis nicht an diB
Urne gehen können. Stimmbe'
rechtigte, die infolge ihres Gebre-
chens dauernd an der Slimmab-
gabe verhindert sind. können
unter Einrelchung eines ärztlichen
Zeugnisse,s die dauernde Er-
mächtigung zur Stollvertretung
veflangen.

ln der gleichen Sache darl nie-
mand mehr als dlgi Stimmzettel
einlegen.

tirleichterte Stimmäbgabe

a) Vorzeitige §immabgabe

Ab Montag vor dem Abstimmungs-
tag können Stimmberechligte wäh-

rend der Schalterörlnungszeiten der
Stadtverwahung ihre Stimme vozei-
tig bei der Enwohnärkontolle abge-
ben.

b) Briefl iche Stimmabgabe

W€r brisflich abstimmen will, hal bis
spfro§tens am Freitag, 25, Juni
1993, bei der Enwohnerkontrolle
däs Stimrnaterial zu \€rlanqen- Der
§irnrnberechtigte schllessl db !p
nüEten Stimmzettel in das Slinvnz€t-
telcouvert und sendel dieses im vor-
f rankienen Bücksendecouverl dom
Wahlbüro zu, und zwar so, dass es
spätestens tjis ztn Schliessung cjer
AbstirnrnungslokaiB dorl eintäft .

Shmmzettel, dis ohne die vortErige
gesei/ich vorgeschncbene Anforde-
rung eingesar)Cl werden, lallen b€i der
Zälrlrnq aus$r Betracht. Vor Ars-
land tler kann nichr briellich gestimmt
weaden.

Weitere B€slimmungen

lm übriqen wird auf das kantonale Ge-
s€tz Liber di€ Wahlm und Abstim-

mungen vom 4 . Sepl€rnb€r 1 983 und
die dazugehöronde VolEiehungsver
ordnung von^rieson.

Abstir nungslokale

Die orden'uiche Stimn'rabgabe an der
Ume ist wie folgt möglich:

Freitag, g. 7. '1993

19,0O-2O.0OUhr Stadthaus

Samslag, 10. 7. 1993
10.30-12,30Uhr Stadthaus
19.0O-2O.0OUhr Stadlhalrs

Sonntog. 11.7. 1!)93
08.00-08.45Uhr Aließsredlurrg
08-0G- 1O.00 Uhr Cätd Künzll
09.00*-10.00Uhr Sl.adllraus
09.00' I0.00 Uhr Dorf-Träfi

Das §timmrc{ister liegt in der Einwoh-
nerkonlrolle zur Einsicht auf.

De( Stodtrot
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Wir kaufen folgende
Autosl
Nur ab Platz, ohne MFK, km und
Zustand egal, ab J9.80 alle Toyot€,
Datsun, nur 4trlrlg, Lrnd alle japa-
nischon LielBr- und Kastenwag€n,
Peugeot 5041505, ab J9.83 Mazda,
Honda, Nissan, ab J9.85 alle europ.
Marken, und neuere Unfallwagen.
Werden überall abgehotl + bar be-
zahlt,
Mo-Sa, 08.00-21.00 Uhr.

t (iil l(r\ a | | + PS a SrrO kß Nurzbsr

"*ü;ffi%.
, -#iklottt* s*- Heinz Weniger .,

lhrc Schlalgewohnheilen
slnd Ih.B Sach6 -
lhr dl8 unsere.

Zum umfassenden Ang€bot gehören:

. BGtlt8detnrciltigung
Reinigung. Waschen, Dämplen

und Desinfizieren

Gratis Abhol- und Lieferservice
inned Tagesfrisl'.,4r' ogoo,:'r 

#
. Betttflarcn +, # *'

Kissen und Duvets inkl. Spezralan-

tertigungen aus eigener Fabrikalion

Bsthväsche veßchiedenster Marken

vrie z.B. §chlossberg

. Betten und lettinhaltB. rrken Matrauen

Bettwaren Kloten
0berfeldstrasse '10, 8302 Kloton
,eletor 01-813 06 gl

Wr ofr€rlsron lhnen zu

TIEFSTPREISEil;

BBz-Postenholle, Locr]ock€rsh. 6,
8423 tnbroch, im Lllo-logsüous

belm Ei$gong zum Embropo .
Tel€fon 0l -865 28 7l

Medi-

kamente:

Erst

denken,

dann

schluk-

ken.
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Fortseauag von Selte I

trum sollte dcr voftlcrste Pl8tz cinge-
räumt werden. Es wärc bessef, weon
man die jeuige vorlage zugunsten des
Altelszentrums zudl€kstellen würde. llr-
lolge dcr schlechten Finandage könne
§ich die Sladt cinfach riicht a.lles leisien.

Dierer Schlatter (ldu) votiene ftir Ein-
treten. Es dürfte nicht einfach sein, das
Objekt beim Souverän durchzubringen.
Felix Widmcr (gv) wics aufdie prcklrcn
Platzvsrhältnisse in der Stadtvenyal-
tung hin. Die nlodeme SttttzpunktGu-
eßehr platze aus allen Nähten und
auch im Werkbercich seien die Ar-
beitsabläufe unwirtschaftlich- Dem
Stimmbor8er müsse das Gesanr(projekt
vorgelegt werden.

Je fflr Redimensionieru ng
Stadtrat Jacqües Meuler gab die Zu-

stimmung zu den Proj ektalnd erungs-
vorschlägen dcr Spezialkonrmission im
Sinne von Einsparmöglicbkeiten be.
kannl So wird auf das Untcrgcschoss
des Stadthnusänbaues veziclrtet, die
Untemiveaugamge ve*leinert und die
Kinderkippc am alten On hclassen.
Der Liegenschaflenvoßtand srellte die
Bemcrkungen der Komnrission ins
richtige Lichl. wonach der Stadtrat
diirftige Urrerlagen geliefen hättc.

Auf eine enLsprechende Frage von
Dietcr Schlatter (ldu) führtc Merrler
ars, dass e1i möglich sei, zwei Teilvorla-
gefl zu präsentieren. Er wamte jedoch
vor dcr Abkoppclung dcr Stadthauser-
wcitenrng Schon jeut ständen di€ Af-
beitsloscn im Kcllcrgcschoss des Stadt-
hauses Schlange. Das Bauvorhaben
sollte jelzt realisien wcrden.

Stillschweigend wunlc im Rat Ein-
treten auf dic Vorlage beschlosscn-

Bedürfu isllachry€is erfr llt
Für den Komnlissionsprdsidenten

Kun Schrvaighofer (cvp) bcdeutere dcr
ßedürfnisnachweis des Bauvorhabcns
das wichtigste Kriterirrm. Nach um-
langteicher Plt]lung dsr gegenrärtigeo
Situation sei die Kommission zum
Schluss gekommen. rlass das Bauvor-
haben in jcder Bcziehung ausgewiesen
sci, LLrxus sei nirgends auszuntachen.
Eine Elappierung hilttc die Kummissi-
on abgelehnt Es gclte auch - so
Sch$,aiEirofer -. oflensichrliche Miss-
suindc in den Aöcirsabläufcn zu climi-
nieren, Mar mtlsse auch den Mut ha-
ben. I r)gfrisLig zu denken. Die finanzi
clle Siluarion der Stadt könntc in iwci
Jahren durchaus anden aussehen. Be-
züglich des §tadthausanba!,es werde
kein Prunkbau erstellt: dicser bcinhalre
eine gule Sruktur lilr dic StädNerwal-
ung lilr cinc langere Zeir. Der Sprec,rer
würdigte auch die Sparvorschläge der
Kommissior. die vom Stadtrüt akz€tr
den wordcn sind. So konnte der Ge-
samßredit um rund 800 000 Fmnken
aul 16,25 Millioncn Fr,lnken gedrückr
werden.

Antonia Banz (nio) vcrtrat die Mirr-
derheit der Spczialkommission. Sie
wolltc die U n te mivea ugnrage Bainzlich
gestrichen wisserL womit wsitere
600 000 Franken eingcspan werden
könnteD. AuI dcm Badi-Parkplatz gäbe
es g€nügcnd Parkraum. Die Camgc sci
als Luxus einzustufen. Stadtmt lacques
Me(ler plädicrte tjr dic redinrensio.
niene Untemivcaugäragc. Man müsse
tlir die Zukunlt bauen.

Umgehung ron Parlraumvorschriften?
Wcmer Emi (fdp) erkundigts sich

über den Preisstand bei cincr Auftei-
lung der Vorlagc. Nach den Angaben
von SudtrBt Jacqucs Mcttlcr wären lLlr
das Stadthaus 8,4 Millionen Fmnken,
flirdie Erweitcrung des Werk- und Feu-
erwehBebäudes 8.2 Millionerr einzu-
setzen. Valcnlin Perego (ldp) l.rar ftr
den Bau der Tiefgarage ein - enBpre-
chcnd den gesetzlichen Bestinrnrun-
gen- Auch die öffenrliche Hand sollre
sich an die allgemcinen Regelungen
halten.

Dieser Argunlentation \ridcßpmch
David tltine (nio). Das rcvidiene Pln-
nungs- und Baugcseu (PBC) lasse klar
Ausnahmcn zu. Es sei schlichtwegs un.
vcrhältDismässig unterirdischc Park-
plaüe zu ersrelleG wenn oberirdische
zur Verltiglng stünden. Enrst Schmid
(cvp) rict dem Stadrrar. bei der Vcrgabc
der Bauau{lräge in hohom Massc das
lokale Cewerbc zu be rü cks ich r iBe n.

«Ja ftr Stadthaus- und We*gebäudeerweiterung»

Stadtrat Jecques Mettler sichertc ihm
dies unter Vorbehalt zu" Allerdings
m0sse sich der Stadrat an dic Submis-
siomverordnung halten-

tußplittüryP
Wemer Brilhlmann (fdp) wünschte,

dass dem Stimmbür8er die beiden Be-
splimeten Vorlagen Feuerwehr- und
werkhole r'v€iteni nE (8,24 Millionen
Franl(en) sowie die Gesamtvorlnge
(t6,25 Millionen Franken) präsentien
werdc und er stcllte entsprechcnd An-
trag Hans d Kohler (fdp) bekännie sich
llir das Gesamtpmjek! doch benirchle-
Le er, dass dcr ganze Blocken (in die
Hme» gehen könnte. f)as Alterszen-
trum sollte nicht gefihrder werden.

Auch RudolfAnliker(svp) votierte lor
einc Auflcilung der Vorlage, wobei er
den Sladthausaflbau sowie die Erweile.
rung dcs Feuerwehr- und Werkgcbäu-
des seporat ausgelistet haben wolltc
(Antrag). Der Cesanltkredit härtc bcinr
Souvelltn nur eine geringe Chancc ak-
T,cpticrt zu wctdcn.

Diercr Schlatter (ldu) woll(c yon den
Freisinnigen wissen. ob sie die Stadt-
hauseMeitung nicht wünschten, Chri-
stinc Schärer(nio) aamte vor massiven
Mehrkosten bei einer Etappicrung.
Daln laule man Gefahr. in ein neues
Flickwcrk hineirrzulaufen, speziell inr
sani(ilren Bereich. Die Venvaltung wsr-
de mit 20 000 Einwohnem ehergrösser
werden.

Etwas Mut bifts
Ku Schwaighol'er (cvp1 rpr",, 

"r,"Lrm cin Ouenlchen Jvlut inr Rar Die
Vo aBc sei gut: oiemand hätte sich ne-
gativ darüber gcälrsserl Auf der Ver.
waltung gäbc cs marode baulichc Zu-
st§nds. Der S(immbür8er wisre auch,
dass das Altcrszenrun ldllig sei. Auch
Sladlpräsidcnt J ilrg Lcuenbcrgcr sticss
ins glcichc Hom.

Er wamtc vor der Spatz,-in.der- Hand-
und Taubc-aul-dcm-Dach-Mentalititt
und mcinte damil die vcrlang(e Auftei-
lung dcr Vorlagc. Mirn müsse ielzr dcn
Mut auhringcn. diu Ccsanrrvorlagc zu
gcrrehmigcn. Bci der F,/ I 8-Vorl ge h F
te es dulch cine gute lnformation auch
einen Umschwung gegebcn. So billig
wic jctzt könnte dic Stadt das Bauvor-
habcn nie nlehr vcrwirklichen. Bci ei-
neff Doppelan[-dg müsste der Rat deal
Souverän fairenyeise eine Abstim-
mungsempfehluflg abgebcn, Es wäre
falsch. ihnt die Wahl z.r lasscn, denn da.
mit wlirde das Pa ament seine Verant-
wortung nicht wahmehnren.

Ftir Eduard Tellenbach (svp) und
Walter Epli (cvp) haRe das Alrcrszsn-
trum crste Priorilät. Die Mehrheil dcr
SVP lehne dcn Krsdit ab. Hans A.
Kohler (fdp) signalisicne ein Ja ftir dcn
Kredil und Sradtmr Jacques Menler
wies aufdic Finanzplanung der Exeku-
tive hin. Die llelb uobjekre müsSrcn
.ieut etwas zurücksreck€n.

Valcntin PeregD (fdp) rcpliziene Die-
tcr Schlattcr (ldu) und wilmte glcich-
zeitig von cincm Riese nsch crbcn ha u-
fert. Dävid ttäne (nio) wies aufdie Fi-
nanrplanung hin. in die bcide Obiektc
Eingalg gcfunden härren. Jcut sej einegutc I n fomlatio nsa rbe il notwerdig
Mar{us Goetschi (sW) bczcichnete den
Finanzplan des Stadtmtes als Wunsch,
lmum_

Die Ab6limmungen
Wemer Brählmann (fdp) zog seinen

Splitting-Anlrag zurück Nlir 20 zu 9
Stinrnren entschied sich der Rat llirdcn
Mehrhcitsenßchcid dtr Komnris;ion.
dcr sich mil demjenigcn des Stadtrales
drjckt. Abgelehnt wurder mit 25 iru 5
Slimmcn. dcr Antmg Anlikcr auf Tei-
lurg der Vorlage in zwei Kreditbcgch.
ren. Mit 28 zu 5 Stinrmcn paasicrte die
Vorlage. Die Nein-Sdmmen stflmmen
von der SvP-Froktioo. I)0s Ccschäfr
wird nun dcr Volksabstimmung udler-
hrcitet-//r.r.

antrage laut Kathrin Schmid (nio) dem
Gemeinderat einstimmig die Bauab-
rechnungen äbrrulehnen.

Stadtrat Bruno Tantaninigab zu, dass
dem Geschüft ein Schörrheitsfehler an-
hafte. Das Projekt hättc sich nicht so
rcalisierco lassen wie einst vorgesehen.
Es hätte viele Probl€me mit den An-
stössem urld dem Kanton glegeben. Das
Projekt nrussre schliesslich mehrfach
gcändcfl werden. Ccwissc Objektc sei-
en nicht irur Ausfiihrung gelüngt, doch
sei der volle Kredit trotzdenr hean-
sprucht wotden.

Postulrt Wdl€r Bemer
l\,lit 24 zu 8 Stimnren schrieb der Rat

das Postulat Waher Bemer (ldu) bercf.
fend Alterswohnungen im .Antrum ab-
De.Städlrat schreibt in seinerStellung-
nahme, dass der Stadtrat auf den Kauf
eincs Grundslücles an der Ciebeleich-
/Brug8ackenitrasse von den SBB aus fi-
nanzpolltischen Cründen veflichtcn
m{i'se. Bemer hätte es geme gesehen,
wenn die Sradt auf dicscm Grundstück
Aiter:iwohnung€n ersGllt hätte.

Walaer Bcmer (ldu) zeigtc sich enr-
täuscht votl der Stellungnahmc de$
Stadrates. Er hegte dsn vcrdacht dass

die Behörde keine emsthaften [-and-
kaufueüandlungen mit den SBB gF.
ft!hrt hätte. Der Standorl fürAlterswoh'
nungen wäre ideal. weil sich das kunfti-
ge Alters2entrum in der Nähe befindeL
Stadtral Erich Klaüs woltte die Prioritä-
ten anders setzen- Das geplante Alters-
zßntrum stehe jetzt an der Spiue. Zu-
dem sei das fm8liche Grundsti.ick zu
klcin fur eine ideale Losung

Stadtrd( Jacqucs Meuler wies den
Vorwurfzurück, dass die B€hörde nicht
emsthaft mit den SBB verhandelt hät-
len. Dreimal sci man nrit den l€uten
zusammcngesessen. und der Landpreis
ssi hinuntergedrückr worden, Nach ver-
schiedenen r?veiteren Wortmcldungcn
empfahl llcmer. seinsn Vostoss nicht
abzuschreibcn, sondem steltenzulas-
sen. Das Postulat wurdc dennoch mit
25 zJ 8 Stimmen abgeschrieben.

Reyision der Brü- [rd ZotrellordnurB
Eingangs der Sirzung orientierte so-

dann Stadtrat Bruno Tantanini. Bau-
voßtand, zur änstehenden Revision der
Bau- und Zonenordnung ln der ncuen
Plaoung werde von einer Einwohner-
zahl von 20 000 Seelen ausgegangen.
Die entsprEchendc A€lsstzung bedeu-
te. dass mehr Wohnraum und weniger
Aöeitsplätze realisien wcrden mtisslen.
Der neuc Zonenplan gleiche fast dem
bisherigen, drch enlhaltc cr sinigc
wichtige Aenderungen- Der Bauvor-
stand gab dcr Hoflnung Ausdruck dass
das Planungswerk noch im letztcn
Quanal dies€s Jahres im Rat behandelt
werden könoe. Die öflentliche Auflage
ist im Sommcr 1993 voIgcschen"4d.

Gemeindemt: Postulat Walter Bemer (ldu) abgeschieben

Abrechnung nicht abgenommen
Schnell ebgeferrigt raren die bciden Abrechnutrgen äber die Begrünung

längs der Walliseller- und der TahckersEasse, Gleichzeitig eEuchte dßr
Stadtrrt um die Bewilligung eines Nachtr'aghedites von 15 292 Fi. Nach
turzer Erläuterug der Vorlrge düch RPK-Mitelied Kathrin Schmid (nio)
und StadEat Bruno Tqnlrnini lehnte der Rat drs Geschärft mit 25 zu 5
Stimmen ab. Er yerfleigerte also die Abnahue der Abrechnungen

Nicht viel zu sr8en hatte RPK-Spre- Tantarini dumte ein, dass das Ge-
cherin khthrin §chmid (nio).ln derBe- schäft nichr gänz stubenrein abge-
gündung der Kornmission ist nachzu- wickelt worden isq es hä(te nochmals
Ieseo. dass für die umfangreiche Pro- dem Padamcnt üntertrcitct werdcn
jektänderung die Zustimmung dcs Ge- müssen- ZujeocrZcia hätte crgeradc als
meinderares erforderlich gewes€n wäre Neuling in der Exckutive Einsitz ge-

- vor allcm auch cin Nachragskredit- nommen.lmmerhin dürle sich diegüre
begehren nir die Mehrkosten. weiter Crün-L&ung im Bereich det Mettlen
wird gesa!ß, dass die Nichtablahrne ei- sehcn lascn. Ohnc Diskussion würde
ner Rechnung eine politische Missl'al- das Geschäfl mit 25 ru 5 Stimmen ab-
Ienskundgebung bedeute. Die RPK bc- gelehnt.

Lbnse/,ftr'n'g \son Seite I «StadtrabersaEwahlen» Wie mit eincm blauen Auge dayon-
gekommen. kommentiefl Hans A
Kohjer, Onspffte ipr'lsidenl der FDP,
die Situation und er siehr den zwciten
Wahlgang als sine Chancc. yorhef
nochmals klar zunr Ausdruck zu brin-
gcn, warunr die Bürgerlichcn Antor
Steiner als Stad(rRt den Vozug geben.

*lvlit lrischenr Mut \,ticdcr bei Null
änfongen, will laut Alfred Ariser dis
SVP. Dicser Zulalls-Nicht-Entschcid
gibt dem Ortspartei-Präsidcntsn weni-
ger zu denken als dic viclcn Leerstinr-
mcn rnd cr fragt sich. ob der Watrl-
kampfoder die Kandidaten in Frage ge-
slellt wordcn sind Oanz grundsätzlich
lindet All'rBd Ariger (deo Zeirpunkt die-
ser Ersatz\,r,ähl ungltrcklich'. er hätte es
liebergcschcn- wenn der Rücktritt nichr
bcwilii€tt worden wäre und die Er-
satz.wahl zum Zeilpunkt dcr Gesanlter-
oeuerungswahlen hätie stnttlinden kön-
Bgn.

Hoffen aufgute
WahlbeteiliguB am I l. Juli

Drr: EVP- dic SP und dcr Landesring
u11tcrsrürzen delr NIGKandidaten Da-
vid llänc. Für die §precherin der NlO,
Carmen Seebacher. ist das Resulrar dcs
Umengangs «nicht tibenaschend,0. hin-
Be8en ist sie tiber dic vielcn Leerslint-
men cxchrocken. lst cs echte Unent-
sciricdcnhcit oder fehlt eine F-rauon.
karrdidatud So oder so: der zweite
Wahl8äng *ird mit gleichblcibcndem
Elan bestrittcn.

Angcsichls dcr massiven We rung
die von den B0rgerlichen gegen den
NlGKandidaren genracht \rordcn sci.
findet Mqrtin Zwpsig von dcr SP das
Rcsultat crfrculich und wünscht sich ei-
ne weitere Wahlkanrpagne ohne Anti-
propaganda. dafLr mit (mehr sachlichcr
Eigenwerburrg». Cleichzeitig holTt er,
dass Dävid Häne es schalTL scine Wäh-
lcrinnen uDd Wähler nochmals zum
Umcngang z-u motivieren.

Für Charles Kulli als C)nspaneipräsi-
dent der EVP ist es keine Frage, dass
David Häne auch in1 ia,veilen Wahlgang
nach besten K.äften unlerstiitzt wird
und er hollt aufeine gutc Wdhlbeteili-
gung am I l. Juli, {denn es gilr. ein wich-
tigcs Amt zu bcsetzcn,.

Den Nicht-Entscheid hat auch Dic-
ter Schla[er vom Laodesri[g nichl er-
wanel und doch zeigc der Wahlaus-
gang ein ähnliches Bild \rie die Pada-
mentsvefirelun& (Es sprichl ftir die
BürBeriflnen und BüEcr. dass sie sich
nicht allein von der m$silen Propa-
ganda, die [ür Anton Sleiner gemilcht
worden is1. haben leitcn lasscn,. mcint
Dictcr Schluttcr wciter und hofTL dass
sich «die spürbaren Tendenz-en zur
Schlamnschlacht his rum T"weitcn
Wiülgang nicht !cslärl.en." Femer bc-
lont er, das\ dcr Landcsring nuch wic
vor hint('r Dilvid Hinc slehl und aut ui-
ne gute Stinrmbeteili8ung holfi- /SZ

Die Gemeinderatssitrüng im Überblick
- Stadtral Bruno Tantanini inlormi€rte tlber die Revision der

Bau' uEtl Zoncnordnung:

- absöfr§hung des Postulares Wäller Bemer (ldu) betrelTend
AltcßwohnunBen itrr Zenrum:

- Bewilligung eines Kredites von t6,25 lvrilliooen Franke ftir den
Umblu und die Erweiterung des Sladthausi"s, Feuen öhr- ußd
Werligcbiudes;

- Ablehnung der Bluabrechnrng fbcr die B€grünung entlnng der
Wülliselleßtra5se und der Talacker-.itrasse:

- Abseuung de$ Ccschatftes Objektkedit nir dic Neugesraltung der
S-Bahn-Station Oplikon und Abschreibung dcs Postulates Charles
Kulli (evp), /rrd

Ergebnisse der Abstimmungen
vom 6. Juni 1993

Eidgenössische Volksabstimmun g

"/{, WetfonpläEe sind genug»

Opfikon
Belrk Bülach
Kanton Zürich
Gesamt Schr,\i€iz

Ja

16 277
206 M9

1 124 144

Nein

1 836
22 e44

240 719
1 391 026

2 003
23 1BO

250 396
1 435 146

Nain

728
I 521

92 692

I 589
s2 391

1 904
20 246

220 984

I 053
96 739

cFür eine Schvveiz ohne neue Kamplflugzsuge,

Opfikon
Eszirk Bülach
Kanton Zürich
Gesamt Schweiz

1 712
r5346

196 004
1 074 875

Kantonale Volksabstimmung
Datonschulz

Opfikon
Bezirk Bülach
Kanton Zürich

Ja

248a
24 936

293 955

VerEich€rungskasse rür das Staetspersonal

Oplikon
Bezirk Bülach
Kanton Zürich

2 421
23 001

269 861

Erfialtung von Wohnungen tür Familien

Oofikon
Bezi.k Bulach
Kanton Zünch

'l 328
13 133

165 476

Kredit Sonderabfallsammelstelle Hagenholz
Opfikon
Bozirk Bülach
Kanton Zürich

2 621
26 487

301 279



zu vermieten an ruhiger Lage in

6-Familienhaus, in Glattbrugg.
neu renovierte, sehr schöna

5 1/2-Ammer-wohnung (14) m2)

Wohnraum 50 m2. mil Cheminee.
grosse Wohnktiche. mü zwd Fen-
stern mit Blick ins Grüne, grosszügi'
ges Elternschlafuimmer mt Balkon,
zwei Kindezimmer. ein grosses
Badezimmer mit Dusche ond Dop-
pella\.?bo.

Zins Fr. 2950.- exkl- Nebenkosten.
Auskunlt unter Telefon 715 31 61,
I bis 12 Ljhr

Doponie-Zweckverband des Zrirchcr Llnterlandes DZU

Beschluss der Delegiertenversammlung
vom 3. Juni 1993

Folgenc,e Beschli:lsse wurden genehmrgt:

- Die Jahresechnung 1992,

- Deponie Llrflngen, Vergebungen Verbirdungsgäng/vorlluterleitung,

- Vertrag mi1 dem BBtriebsingonaeur.

Allfälllge Rekurse gegen dis gefassten Besohlüs-se §nd inn€rt 20Tagen, vorr
cler heutigen Publikation an gorechnet, beim Bezirksrat Bülach, Bahnhof-
strasse 3, 81BO Bülach, schriftlich einrureichon und müssen 6inan Antrag
und dessen B€gründung enlhaltefl.

Uillach, 4. JLrni 1993 Der Vorstand DZU

Glattbrugg, im Juni 1993

Heftlichon Dank Von Herzen dänken wir allen Verwändten, Freunden
und Bekannten, die unserer lieben

Marg rith Schwarz-Zolli ker
jhre beschwerlichen Alt$s- und Pflegeheirntage ver-
krirzten und erl€ichtBrlan und uns ihre Anteilnahme
ber lhrem Hinschied spürer liessefi.

Ganz besonders möchten wir d€m Personal des
Alle{s- und Pllegeheinrs Gibeleich fur die hinoe'
b(rogsvolle mege und l-rebe danken Ein herzlicher
Oank an Herm Dr. P. Hoppeler lur diejahrelange Be-
treuung. Auch für dje tröstenden Abschiedsworte von
Henn Pfarrer Christmann möclrten wr danken,

DiE Trauernden

Ab soforl zu vermieten
sehr günsflgor Lager.aum, 90 m'
in Fümlang. Auch als Übungsraum
für Musiker geeignet. Tel6fon G.

3O'l 07 77, ini. 46, Henn Traza
verlangen. P. 810 l9 79, ab 18 Uhr,

Lutlngen - Erstvermietung

An schöner, ruhiger Lage zwi-
schen Kloten und Embrach ver-
mieten wir;

41/2-Zimmer-Wohnung 1.OG

mit Chemin6e, Du./WC und
BadA|.IC, zwei grosse Balkone,
GS, Granitbad, u.v.m.

wFL total 1'13 m2, MZ: Fr.2255.-
exkl.

Bastelraum und Garagenplatz
vorhanden. Auch Kauf möglich
(VP Fr. 560000-) sowie eine ori-
ginelle, grosszügige

51/2-Zi,-Dachmel§onette-Whg,

mit Galeri6, Cheminöe, eig.
Wtll/Tumbler, viel Holz, SichtbaF
ken, WFL ca. 160 rn2- Geeignet
für wohnen und arb€iten, oder für
WG. Mz; Fr. 2650.- exkl, Nk.

MAIENFISCH lmmobillen
Teleton 830 2t 08

06428

Oberembrach, 10 Automlnuten
ab Stadtgrenze, an erhöhter Sü+
hanglage, in eigenwilligem, klei-
nen Mehrlam.-Haus per sof. zu
varmieten

3-Zimmerwohnung
Lux. Ausbau. TopKüche mit Ge-
schirrspüler, Glaskeramikherd,
1951 Kühlsohrank, usw. Che-
minÖe. Elternzimmer mlt direk-
tem zugang zu Bad/Wc. Sep.
Dusohe/Wo. Gedeckter Balkon-
Zins ohne Nk Fr. 1850.- (Staffel-
miete). Einst€llplatz vorhanden.
Telefon 01/3'12 23 24

Wallisellen - ln älterem Objekt,
Nähe Bahnhof zu vermieten:
3 Lager6umevon 40 m2, 85 m2
unci 120 m2 im 1. OG.
Gute Zufahrt, jedoch kein Lifl.
Auch als Hobby- oder Ausstel-
lungsräume geeignei.
Telefon 830 21 08

006n29

l-gf;3[*F"-*";I
l:ffi*H"'"."--ff I
-Duschwände Tonercote'

l@ä-.rU,,=..1

Todil&
Mode Center
Zürich

BUCHHALTER/IN
Per 1 . Augusl 1993 suchen wir ttlr 3 Tage in
dBr woche eine/n Km. Angestellle/n, welche/r
sich in dsr Finanzbuchhaltung \-*eile€€biHet
hat und einige Jahre Praxis ronreisen kann.

Was wir biel6n:

- modem eingericfileterAöeilsplatz
- kleines Team
- Finanzbuchhaltung von A-Z für mehrere

Gesellschatten mit Sclrwergewicht
Debitorery'Kreditoren

was wir verlangen:

- exal(tes, speditives Aöoiten
- Teamtähigkeil
- einigo Jahre Praxis in Fibu
- EDv-Kenntnisse

lhre Bewerbung mit don üblichen Unterlagen
senden Sie bitle an:

TMC Betriebs AG
z.Hd. Herm W. Böllsr
Postlach
8065 Zürich

ZuvorlässigarMann (34)
(gralischer Lehrabschluss),
sucht interessante DauerstFlle
in Glattbrugg oder Umgebung.

Teleton: 810 l5 47 (morgens)

Gesucht nach Glattbrugg
zwerlässiga. lüchtige

Frau
für Rdnigungs- und Bügelartleiten,
jeweils Montag, ca. 3-4 Stunden

Tdelon P. 810 27 80,
G. 860 29 19

f,ery,otafitrcn
dl.t llitlbs, fll-, lrti-,
.- E Ykbo-ffiaG.

lFa"ai*tvac
81538Ümlanq,
Grallär§r 196 (brifl lfie6ell
Tel D]ß1I25 75

S C H M E R I.T H E R A P I E

lleue Hof f nüng: IILGREI
Iemen Sie diese erntorhe, in Universilölen eploble und sehr erfolgrcithe

sttB§I-BtllAllDtuN6 noch Dr H. Greissing und Adronq zillo.

tine Almungs- und Holtungsmelhode. mil der Sie «h selber helFen bei

Rtl(reN- UND 6tt$lxBts(HwtRDtll, ScHuutR- UND l{Acrffscl{MtRltH,
RHTUMA ts(tilAs, Ml6RÄt{8, romcHMtRzlN, vtß$0PflN6 ultD . . '
Ohne M€dikom€ale, ohne 6stöle, 0hne Heilminel und ohne Nebent{i unoen.

Somnqg. I und I0..luli, ie 9 bis 16 Llhr

Srhulungsroun Swissoir, Kloten

lr. 150.- füt zwei Toge

bis 23. Juni beim Kunleitet oder beilelefon 0l/20) I I ll.
Diensloq bis Fmilog. ob 17 Uhr

Pqul Sigd$. Zilgrei-Lehrer, Mosseur. Postfoch jl4; 6060 Sornen.

Telefon 011/6{ 99 04. Telefox 041/60 98 0l

Glattbrugg Schaffhauserstr.ll0
lm Neubau der Zilrcher Kantonalbank sind die restlicherl

Einhdten zu vermielen, und zwar:

- tl,den-tBütottäcrre im Hanggescho§s. ca. 165m2

- LdgerlArchivtetwetrerte FEidte' ca. 6Cl m2

- Lager im 2 UG, 27 m2

- 4 1P-Ammet-Wohnung im 2 OGlLitl ca- I 12 m2

gepllogrtor Ausbäu, Bad/WC und Dusche/Wo,
Sädbalkon, Psrkeüböde , Miete inld. NK Fr, 2800.-

- Autoabste plätze in nelgangelFt. 154 - m\t

Bufen §ie uns bitte flir.einen Be§chtigungstermin an.

Teleron Ol1261 92 01, Wellenzohn AG' Zürich

Zu vermieten per
1. Augusi 1993

1-Zimmer-
Wohnung
2- Stock
Fr. S2O - mtl

Nähe Bus und
Zenlrum Glattbargg

Tel- ab 18 Uhr
01r'810 62 47

Suche

Einstellplatz
lür Wohnwagen
Telelon: 810 00 22

Zimmer
tapezier€n

ab Fr 25O
MAEX T€AM
Maler ExOress

T€1. 01 /322 51 OO

Xundolen:
XuEmd:
XuElorl€n:
Anmeldung:

XürleileI

Zu vBd(äufen
2 Pear g,Jl€dI
Kutrehen-
lalomen,
oün-st'g8r Fmis,
tß7 jß 

^4 
a2

Übd Mfla0 oder
abefiqs

Gesucht für 3 Uagenschaften in Glattbrugg
per 1. August

nebenamtlicher
Hauswart
Bitte ichten Sie lhre schriftliche Bewerbung
an Chiffre 8K55, Stadt-Anzeiger, Schafthau-
serstrasse 1 1 0, 81 52 Glaftbrugg.

J//t.Jftl:r\\\-\\'
T}G RYI IOF§EON

PHARMACEUNCAL RESTARCH INSTITUTE

Ohne Engagement ist jede Stelle nur ein Job!
(Oder: Haben §e schon elornal Engagement gefühlt?)

Wr slnd 6in6 intGmationale Pharma-Forschungsgesell-
schatt des Johnson &John6on KoDzerns. De Frma
beschätigl im Raum Zürich'Rughafen 60 wsseflschaft)ich
tälige Mitarbeiter und ;st verantwortlich für die Entwicklung
neuer Medikarnente r,1 Europa. Für uos€refl Ernpfang in

Bass€rsdorf ist di€

Secretary/Receptionist
€ine Schlüss€lfgur.

Gonz klari Olrne persönliches Engagemeat ist des ein Job
Marke "Monatsgehalt mal 13" Weil Sie ab€r jenrand slnd.

d€r w€iter denkt, mitdenkt und 4rpackl, rnachen Sie dar.
aus ene Stolle Marke "AllrouDcler- Sie ededigen die
ansprucbsvollen rr,edizjnischen B€richte mil deme€lbe.
Dnve, mii wdchem Sie in gu1em Arglisch urlsere interna-
lronalen Besuoheretnphngen, denen Sie nach dem §and-
wlch-Lünch die PaprerseMetlen ,,egrät-ln]en. Lhd Post
und Fax lErteilen Und FlLrgreservatjooe-n buchen. tuid ope-
rate Lhe main Company phone number. And ac1 a5 a
b6ckup to your colleaguesin the Clinrcal Research D@8,1-
menl

Engagemenlr Werl dre F.eucle an der eigenen Arbeil lon
Montag bis Freilag und von Jarluar bis Dezernber andau-
efn soll Und dirs wollen Sie selbsl h)€stirnrnen.

Desh8lb

a srnd Sieein freudvoller Mensch, der geme arbei-
tei, auch hilfsarb€itet. und vor allem leamarbei-
leti jernand der nicht üb€r Prot)lorne larnente,'i,
söndern sich akliv und konsiruldiv an derSuche
nach Lösung€n betoiligli

a sind Sie iernand mil PEp undgutem E. auch wiit-
ten, weil Sie im bilingllal Ljmield challenge stalt
fru§ration erleb€n möthlen:

O ndchten Sie. dass Sie an der neuen Stelle lhre
guten Computerkenntnisse (WordPerect am
liebslen) auch täglich anwenden können.

ll you aro interesied in thi6nuly versatile positron und'renn
Sie es geschat'i l]aben, blg hlelhea alles zu lesen ohne ver-
wrrt zu sern. dann mdchten Sie vielleicht l'rera!§finden, ob
das Ganze nLrrErl tönt. lch bin PhilipFeTardenl Ruien Sre

mich an: Telefon (01) 338 87 36 oder {01}B3B Bz 37 Oder
sohcken Sie mir am beston gleich lhre Unte agen rnil Folo
an:

ll W Johnson
PI'IARMACEUTICAL F]ESEABCH INSTITUTE

Personalableilunq, Grrt)d€lslräs5e 40, 8303 Bassersdod

Gartenpllege
Rasenpnege. Umanderungen

Bnmo Krner
R0senbergsfiasse 60. 8304 Walllsellerr

TElefon 830 49 73 oder 830 05 48

W vem,cli--n on zenholer ,\
Loqe on de; Kteurrrrrg 'fr'Wildan Mcnn in Klol,in
rrrhige

4 I /2-Zimmer-Wohnungen
5 1,/2-Zimmer-Mqisonnette,
Dochwohnung

Alle Wohnqr'ger hober einen
hohon Komiortor.sbo r:, wu: Porke:t-

boclen, Glcrslcerc,mikherd,

Geschirnpuler, Chemince, Wohn-
bol[one mit Glos{oh,vsnden etc.

Sepororc Borr,alröume r,Jnd

genugerd E'nsrellploEe stehen

?usotlich zrrr vedugung

Sollten wn lhr lnterosse geweckt

hoben. gebon wir lhnen g"'me er
gonzande A!5künhe.

8050 ZüI.h
Ter. 0r.ßrS 72 86

Bettenrcinigung
Das Fachgeschäft seit 30 Jahren

Decken und Kissen
werden morgens abgeholt und

in einem Tag aufgerrischt.
lnh.lti Decken Fr. 15.-, Kissen Fr.8.-
Neue Stoffe und Nachfüllon, wenn

nölig Umändern auI iede
nordischo Grösss.

Nordisch schlafen
auch §pezaalanrertigungen

aus eioener
Direktverkauf Fabrikät;on

Div. Marken.Bsttwäsche
N6ue Mal.atzeD ieder Art Llnd Grösse.
Pollt.rgrup?ln, Vothäng. und M6b€1,

Betturarsnfabrik

Re,,{€hc
zollinge. + Co,,8197 Rafz, Husliho, 10

Telefon 01/869 10 75
(Wir bitlen um Vorsnmeldunsl

Wir bügeln lhre Hemden
und Tischwäsche schön
und schnell!

Charlotte's Bügelservice
Tel. Ol/81032O3, ab 12-21 Uhr

ERDBEE RE N
Aus integrierter Produktion

Zum Selberpflücken
Verkauf von najem Bienenhonig,
Fnihkartof f eln und Apfeln

Geöflnet:
Montag-Samstag, I bis 20 Uhr
Sonniag, I bis 12 Uhr

Genaue Erntezeit unter ;
Telofon 01/853 20 80 E

Spezlelle Wegw6iser zum Erdbesr-
feld in Obersteinnraur

Familie Elliker, Obstiau
Schopfstr, l& 8162 Stoinmaur
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Freisi nnig-D emo kratLs clrc Parlei

Der zweite Wahlgang wird zum
Prtifstein für die bärgerlichen Parteien

Die Resultate am Abstimmun&swoclrenende in Opfikon4lattbntgg vom
6, Juni zwingen zum Überdenken der Wal strrtegie ftr die Nachwahl.

Neuer Ortsbus
ln lhrern Anikel «Allcr Anfang ist

schwer, wirtJ dcr Hoflttu ng Attsrlruckge-
gcben. dass viele Pcnülcr von r.ler Mög-
lichkcit dcr dirckten Anlahrt zum Balrn-
hol' Clatlbnrgg (bes-ondcrs von den
Aussenquartieren) Gebr uch machen
werden. Beinr heutigeo Fahrplan
scheinr mir dics jedoch cher frrglich-

Beispiel: lch prute ktinlich dic lvlö8-
tichkeil, deo Orlsbus ab Gros$cker ztlm
Bahnhof Glatlbrugg, lr']it Anschluss auf
den SS-Zug 08.12 Uhr flach Zl)rich HB,
zu beniltzen. DcrBusvsrllissl tl8.0l Uhr
die Statior Crossacker und sollte 08.08
Uhrbcim BahnhoieintrefTen, also 4 Mi
nuten UmstcigezciL Voßichtshalber l(,.
ste ich am Vorabcnd die FahrtnflB. Da
mir am sBB-schalt€r mitgeteilt wurd§. -
dass es fraglich sci, ob der Anschluss
klappen werde. fuhrich mit meincm PW
zunr Bahnho[ Au[ dem Bahnsteig stell-
tc ich dann lesl däss der Onsbus
tatsächlich mit 3 Miruten Veßpätung,
älso 08.1I Uhr eintrnl Ob nun die ver-
bleibcnde U msteige-Minute Sentigl. här
te, bleibe dahingestcllt - das Risiko ist
nrirjedoch ztt gross.

Nach meiner Ansicht sollte der be-
stehende Fahrplan überprilft und cnt-
sprccheod geändert wcrdcn- Fenrer wä'
re auch zu prtifen. ob es sinnvoll isl den
Bus durch cine reine Quanierstrasse ln[
nur einseitiBem Tm oit zr ßhren (z B.

Orossackerstmssc), wenn eine andete
Linienßhnrng die Unfallgefähr crheb-
lich reduziercn würdc. Der Bus ßhn im-
merhin nlit ca.40-50 kmlStd. durch die
schr enge und unübersichllichc Strdsse,
mit zuei jc I spl8 lzi8en SamDtelgorogflr-
Auslahner!

lch hoffe, dass durch rege Bentitzung
dcr Däuerbetrieb dieses Onsbuscs 8e-
wfihrleistet wird, dcsholb auch diese An-
re$rngen.

Mit ßeundlichen Crussen
Paul Hael

ob in Opfikon-Cla(b.ugg einc zeitgc-
rechte Folitik nrit den anvisicncn Zclcn
bczüglich Massnahmen gcgen die Ar-
hcitslosiAkcit. Drogcnfrdivcn(ron. C('-
sundung r.lcr Gcmcindclin rr/eD sowic
Erhirltuflp untJ Schafftrng ncucr pr!-i\-
gtrrstigcr Familiefl wohrtungcn vcnvirk-
licht wcrdcn karn.

CI.P OpJikon-Glanbrugg

Crundsätzlich war ich nicht völlig
äberäscht. dass keiner der heidel
Stadträtskrndidfl tcn das absohrle Mehr
erreichte, auch nicht, dass David Hänc
viele Stinmen erlrielt. Allerdin!s, ein so
kflappes Rcsultat hatle ich nicht erwar-
tet. Nattirlich hätte ich sehr gemc An"
ton Steiner als Sieger gcsehen - doch
muss ich einiiumen, doss eS in Anbe-
trachr des äusserst knapDen S{immen-
vcrhdltnisses, ebensogut David Häne
hätte schaffen könren, in dcn Städtra(
Eiflzugzu halteo. Wir Bürgerlichen dür-
fcn froh sein. dass wir mit einem blau-
€n Auee davon gekommen si d und
uns der zweite Wahlgang vom I l. Jüli
einc nochmalige Chance gibt, die wir
w hmchmen können und nrüssen, Dies
bedingt einc schrgu(c Vorbereitung. Es
mrrss uns gelingen, die Anhängerschan
von Anton Sleiner emeut zu mobilisie-
rcn und zusätzlich die Stinrnrerr derje-
nigen Persoflen zu erhaltcn. dic'äm ver-
gangenen Wochcnendc unschlüssig
waren, leer einlegten. viellcicht gar
nicht wältlten oder «aus Versehenr die
Stimn'le David Htine gaben!

Es gilt auch, eincn politisch sachli-
chen Wahlkampf zl fuhrsn und
nochmflls klar zum Ausdmck zu brin-
gen, aus welchen Crtinden Anton Stci-
ncr als Stadtrat dcrVorzug zu gebqr ist.
lch crdchtc die Schlach t ,i!r An ton Stci-
ner und seine Kämpfcr noch nicht als
verloren - doch dcr §chuss vor dcn

Bug des b0lgerlichen Wahlschillcs war
von hsftigcnl Kaliber uod verlang( Unr-
sicht Iür dco rächsten W hltem)in.

Da am gleichen Wochenendc über
die Armeeinitiativen abgeslimmt wur-
de. lassen sich gcwisse yorsichtigc
Rilckchltlsse auf die Resultate der
Slrdtr.rtswahl ziehen. Einerseits is[ die
starke Stim mbctciligung sehr erfrculich.
andererseits ist auch hier der relativ
knappe ADsgäng in unserer Centeinde
elsuunlich, orindestens aus bürgerli-
clrer SichL Im Cegensatz z"ur Sradtrats-
wahl fänden sich bci den Armee-Vofla-
gen kaunr leer€ Slimmzettcl. Es ist
(atsächlich schwierig abzuschätz-en, rvQ
die Crenze zwischen bürgerlich und
links/Brün zu ziehcn ist.

lch gmtuliere den beiden Kandidatcn
zu ihrem guten Resultal Allen Brirge-
rinnen und Biißem, welche fijr Anlon
Steincr gcsrimmt haben, nöchte ich
danken und sic iruffo(lcnL bcim;rwei
ten wahlgang wiederunr aktiv zu .'rr'cr-

deo und ftir Afl1on Steiner Propaganda
zu machen, Nllr eine geschlossene und
zahlreiche bürErerlichc W:IhlErschar
wird es schaffcn, Anton §tciner aüfs
Stadtßlpodest zu heben- Anton Steiner
ist der richtige Mann. er verdicnt im
z\trcit€n Wahlkampl unsere uneinge-
schränkte UotcrsLürzung.

Hans A. Kohler
häiidcm FDP ruul Gemei derut

-

CUP

-

Herzlichen Dank
Licbc wählerinncn und liehe Wähler

Dass ich von übcr tl00 Opfikerinnen
urrd Opfikem das Vefiratten erholtcn
habe. bercitct mir sehrgrossc Frcudc, Es
isl cin r Ricscn-Aulstellcr, zu sehcn. uic-
vicle Menschen hinle[ einen stehen
und dies auch ttn der Ume bestätigen.
Für den un folgcn<Jcn :awciten Wähl-
gang holl'c ich, dass möglichsl vielc von
Ilrnen rochmals den Weg an die Ume
macherr und mir so ilie Wähl in del)
StadlFt cmröß.lichen wcrdcn. lch bin
bcreiL

Bis t lld
D a\ id I{ü e, N IO-Stsd traßtu ndidat

Wahlkampf
geht weiter

Bei der Elsau-!\'ahl in dcn Shdtrat ist
keine Walrl zustflndegekomn)en, Da
beide K&ndidxtcn das absolulc Mchr
nicht crrcicht hobtn - utuer Kandidil|.
Aflton Steiner. hnt das absolutc Mehr
leidr-r nur um l0 Stimmcn vcrfchlt -
wird ein /.*-.cilcr Wahlpang nötig. l)en-
noch matcht!^n wir llen unscren Wäh-
lcrinnen und wählcm filr da.s venrau-
cn thnkcn. dts Sie Lrnssrcm Kandidalen
cntElc8sngchrdcht habcn. Unser Dank
gilt ahcrauch allcn Beteiliglen. den el-
fcm wic Llcnr Kandidatcn, die pcnünli-
chc unll llnänziellc Lcistungsn zugun-
sten cler CVP erbr,rcht habcn.

Es -silr nun im 7-\üciten Wshlgung dcr
anr I l. Juli staltllndel. nrit un;rrcnr so-
wohl nlenschlich lls rnch lächllch gut
qualifi zicnsn K,rndidatcn dcn Stadlrd§-
siu dcllnili\ zurückzugcwinncn, um ci-
nc solide burgerliche lvlchrheit in der
Oplikcl ReEicnrng zu emichen. Die
rlichstcn Wochcn werdün entsuheidcn.

Finalrunde
Licbc Wählcrinncn. liebe Wähler

Ntit Spännung habcn wir diE Resulla-
tc der Sudtratswahlen crwanet. Wir alle
kannren Dach dcnr nrehnvöclrigcn
Wahlkampf nur noch ein Then:a:
Schafli David Hänc dcn Sprung in den
Stadtr.rt - odcr schallt er ilrn nicht? lnr-
nrer rvrcder hnben wir Progrrosen ge-
stcllL hintcrliagr und gehollLAm lerztcn
Wochuncndc nun lrlhcn Sic cntschic-
den: Dic beiden Kondldaten h ben sich
ein spinne des Kopl:un-Kopf-Rcnnen
gcliel-en urld kcincr der beidl.n hat da§
ahsolu(c !lL'llr cncichr. IUit cincnt wci.
nendr-n un!i ('inenl lachcndeu Augc hn-
ben wir disscs Rcsultat zur Ksnntnis ge-
nommen, Gemc hätten wir unseren
Stadtralskrndidalen David Hänc als

neuen Sl.rdLr:rt gebilhrend gel'eicrL
(vom Fcicm licssen wir un5 iff fibrigcn
nicht atrhaltcnj Dafiir habcn wir von
viclen Stinrnbürgcrinnen IlflJ Slimm-
bürgcm Cralulfltioncn fur das Resultäl
und moralischc Uutersttltarng liir den
zweilen Wahlgdng crhalLen.

An dicssr Stclle ntöclrren wir uns bti
allcn bedanken. die David l-läne dirs
Vedüucn gcschcnkt haben und hollcn
natürlich, dass dics bcim irwcilcn wthl-
ging wiedcr so seln wird.

Nach dicsenr knappcn Wuhlausgang
giht cs liir uns nur cincn l\/cg: Wir *cr-
Jcn mit gcnirusovicl Elan und Frcudc in
dic Finslrundc steigen. Dab€i zählt
auch lh rc UntcEditT-un&

global dcnkcn - lokal handelnl

Ncuc Idec opllkon
Für die \lO<e ücindcr.lsfr,rktion

Herzlichen Dank
lch danke allen 1328 Stimmenden für das grosse Vertrauan, das §i€

mir mit lhrer Wahl entgegengebrachl haben. Dieses Resultat hat mich
sehr gefreut und meine kühnsten Erwartungen überlroffen. Es ist lür
mich ein klarer Vertrauensbewois. Eiroulich ist auch der Beschltiss dor
bürgerlichen Parteien CVP, FDP und SVP gemeinsam und im lnteresse
unserer Stadt zu politisieren. Gleichzeitig bedanke ich mich für die ge-
schlossane Unterstiltzung durch den Gewerbovsroin.

Leider habe ich unr knapp 20 Stimmen das absolute Mehr nicht er-
reicht, so dass ein zweitsr Wahlgang, der am 1 1 . Juli staltnndel, nötlg
ist lch hofis, dass Sie mir auch in diesam zweiten Wahlgang die Stim-
me geben, damit ich mich für mein politisches Programm einseEen
kann. Meine Ziole, clie ich im .Stadl-Anzeiger, mit Artikeln und in per-
sönlichen Gesprächen dargestallt habe, bestehBn aus folgondon Punk-
ten:

- Erhaltung und Schaffung von Arbeitsplälzen

- Sicherung d6r Existenz von einheimischen Gewerbebetrieben

- Narordnung der Finaruen: sparen anslatt Steuern erhöhen

- Haushälterischer Umgang mit unserem Boden. Erhaltung und
Schalfung neuer Wohnungen

- Sicherheit für die Bevölkerung und Massnahmen bezuglich
Or@onprävention

Es ist mlr bewusst, dass ich mit diesen Postulaten nichl auf Anhieb
vollumfänglich durchdrinqen kann, sondem dass es viel Geduld, Hart-
näckigkoit und Ausdauer über Jahre hinaus braucht. ln Zusammenar-
b€it mit den bürgerlichen Stadträten werde ich mich dalür einsetzen, da-
mit die anvisierten Zele auch €rreicht werden können. Vorläufig muss
ich iedoch auf don Ausgang des zweiten Wahlgangs warten, und b€i
diesem bin ich, wis das Wshlresultat vom 6. Juni gezeigt hat, atl jedo
Stimme angewieson.

Anlon Ste?i€r

Zweiter Wahlgang

Urnengang am 11. Juli -
ein unglücklicher Termin?

Die Wahlresultate vorn vergange en Wochencnde sind in viclcrlci Hin-
sicht nusscrgewöhnlich. lch kann mich nicht crinnem, bei Exckuti\-
Wahlen in Opfikonje einc derärligc Palt-Sitüation er'lebt zu haben. Auclr
die 476 Leerstinrmen geben zu denken. Miissen diese als generellcs Miss-
traucn gcgenübcr dcr Exckutivc gcwt'rtut werden?

Gehen nicht b e i d e Kandidatell als Verlierer ilus diescm Withlgang
hervoff Dicscn Wahlausgang habcn beidc nicht vcrdicnt. dcnn cs isr irt
dsr heutigcn Zcil kcine §elbstvcntlndlichkeit lrrehr. dass sich z\r'ei ilrrc-
gre Penönlichkeiten finden. die bereit sind, äit, Krall lnd Geld in cin
öffentliclrcs Amt zu investicren und Vemntwonung zu äbcmehflcn. Da-
rid Hänc ist bci scincr Wahl in den Sladtr:it bereit- sein berufliches Fon-
komnren zugunsten der Öffirnl.lichkeit in den Hinteßrund zu rtcllcn und
Anton Sleiner 0lr selbstst.lndigcr G§schäfumann könnrc ssinc 7JiI auch
g€winnbringcndcr in scincm 40-Mann-Betrieb einsclz!'n als in dcr E)ie-
kutive. Darum sind SelbsLständig-Erwerhende in der Politik eine Rrritür
und verdienen AnerkcnnrrnS-

Es ist zu hollen. dass dic StimmbürEer beide Kandidatcn am I I. Juli
nlit einer hoherl Bctciligunll belohn€n, dics nicht zuletz,t n ch irn lntcr-
essc einet -qerechlcn demokmtischcn En(scheids. Meincs Erüchtcns isl
dcr I l, J uli cin uogli.ickliclrcr TeImin. denn crfuhrungsgcmitsli hcstchr dic
Gcfahr, dass cinc cin7-igc - lokale - Vorlage wenige Stinlmbürllerinnen
rrnd Slimmbürger ao dic Ume lockt und somit eine Zufallswahl zustun-
dc konrnrL

Persünlich hättc ich cs vorgczogcn, wcnn der Wahltermin auf die eid-
gcnössischc Abstimmung vom 26, September gelcgt rvordeo w:1rc. Bs-
denken wir, dars bis Endc Schulferien anr 28. Atrgust auch poliLisch Fc-
rien sind und der am ll. Juli gewithlte Stadl{flt bis zu dissem Zcir.punkt
ebenfälls noch nicht im Amt täti8 sein kann. Ein am 26- Scptcmber ge-
wähltcr Stadtrdt könntc scin Amt nach Ablaufallcr Fristcn anr 22. C)kro-
ber antrslcn. Für die cntscheidcndqn siebcn Wochen müsstc dcr Stcll-
venrEler des jelzigei lrauvonitands Bruno Taotlnini das Amt ilbemeh-
men. Mir schcint, dass ein Umcngrrng om 26- Scptember ntchr einen
cchtcn Volkcntscheid glcichkäme als die Wahl am ll.Juli.

Tlrcophil Mdag

Wir hab€tr nns bcint vorangcgrn-
genen Wahlkanpf bcrnuhL mit
sachlichen AlBumcnten fur David
llalnc und nicht gcger An(on Stei-
ner cinzustchsn. Lci<Jer haben dic
Bcli.lruoncr von Anton Stcincr den
Begrill'Wah lkampf allztrr wirrtlich in-
terprctien und zum Teil nrit aggres-
sivcll Formulicrungen opericn

Diesc Foml vonW hlpropuganda
wird wohl fiir dic z$.eite R,unde
nichts mchr hergrbefl \t'ir freuen
uns deshalb daraul. tjass derSchwer.
purtkt wieder bci tlen Sachgcschäl:
ten liegt.

Christia GoeE

I

M.uif.-.nte: Erst denken, dann schlucken.i
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Ein Buchfiir Sie?

Gunten gibt nicht auf
Wer Gunten kennl darf gcl$st zugcben. dass er oder sie Krimileserin isl"

denn Wemer Schmidlß Gunten-Ronrane «Der Mann am See». rGuntens sblzer
Falb und, im Fr[hjahr b€i Nugel & Kimche eßchiencn. rDer Mann aus Am-
sterdam» sind in ihrer litemrischen Qualitlt durchaus cmst zu nehmen. Gun-
tens Allta& seine Cedankengänge und seine Ak{ivitäten sind uns venraul sic
kommen nicht aus ciner unwirklichen 007-WelL Der Mann, dcr nun gegen die
Siebzig geh! lebt io seirem Haus am Müfieosee, seine Katre streichr ihm um
die Beine. wenn sie nicht gerade anr Fisihe fangen isl Mänha- dic wir(in vom
rHecht, in M[rten, wo Gunten mit seinem Freund Jcan den weisscn Vully zu
trinken pflegl lcistet ihm dreimal die Woche Cesellschaft und hiln ihn), den
Haushält in Ordnung zu halten. B geht in den Frühsommer^ (die Wiescn sind
überlupfl von lö\rcn?ihn und Wiesemchaumkrauu, dic Sonne ist warm a!f
der Haut und lässt die wintcrlichen Rhcumaschmerzen verEesien. Eiozig die
Galle macht Cunten das Leben sauer, er sollte sich efldlich op€rierEn lassen
oder ztlmindest i€tte Spcisen und Alkohoi meideD. Gunten sieht das Iängsl ein.
doch kommt immerwicdcr ctwas dazwischen: zum Bcispiel die Ceschichte eF
nes merknürdigen Mord- und Todesfaits. die ihm ein Bekannter. der lofteitig
pensioniene Dorfpolizist l-lodel, am Telefon ez{hlL Da haue sich ein Fremder
in der Nälre eines Steinbruchs, wo die Leiche eines l2jehrigen Jungcn gefun-
den wurde, erhängt und sollte nun als mutmasslicher Vlördcr namenlos begla-
ben wcrden. Das lässt Gunten keine Rühe. Er fähn ins Aargau. redet mit Hodel
und versuchl. deo Hintergründen, der VorBeschichte aufdie SOur zu kommen,

Wemer Schmidlis Sprache und Er7ihlweise nchmcn trotz des gemachlichen
Tempos gefangen, Achlsam, aber hannäckig so wie er Cunten nrit andenr um-
gehen lässl deckt derAutor menschliche Handlungsweisen auf, spiegelt er ge-
§ellschafiliche Cep{logenheiten. das enge Beziehungsgeflecht in eincm Dorf
ufld $ellt auch klar. dass Sich-Einmischen ofl noN{endiE: wcDn auch mcisL un-
bcqucm isl,/ill

Üfinungszeiten der St adtbibliothek
Montag und Donnerstag
Mittwoch und Freitag
SamstogmoEen

l5-20 Llhr
l7-20 Uhr

9.30- l2 Uhr

Es geschah am hellichten Thge
Geoaü so war es auch! wie in jenem

bckaantcn Füm, dem makabem Kdmi
mit Heinz Rohmann und dem den ge-
meinen Veftthrer und Unhold spielen-
dcn Gcrt Fröbo. Erinncrl man sich?

An elnem helterhellen, eben einem
hellichten TBg in diesem Frlihling ge-
schah es dass sich oinc dreistc und mit
prolihallcr Elcssc gcplantc Verlührung
abspielen sollle, Dies erst noch, nein,
nicht etw'a in einem dtistercn \rya14 son-
dcm bei uns in Glatlbrugg! Sogar mhten
drin, und zwar genau auf jenem Stück
Trottoir, *€lches bei unserem Hotel
«Airpon, io einer eleganten Kurve dic
Oberhauser- mit der Talackersträss€ ver-
bindel Bell'nnü

Doch vedührtwie im Filn sollt€ nich t
etwa ein unschuldjges kleines Mädchcn
werden, nein bcwahre. sondern - man
wird dies kaum glaubcn, ich, ich selbeq
der doch bcrcits ein Dutzend Jährchen
seinen Ruiestand geniesende Veteran
der Opliker [rfue$choß Von wem
denn? vird man sich fragsn, und um
llimmelswi-uen, wozu dies'l!

Also dann,man höre und staune!Spa-
zicfte ich da vor einigen Wochen nach
gehabteor Mittagskatrse wic sohon so
oJl mit neinem getrsugn Kumpanen
«RicLyr, dem grauen Pudeli unserer
Tochter. gefiLllchlichcn Schdltes in
Richtung Glattufe( um ihn dofi hinter
dem Stadthaus -oh.wie schä tzt der klei-
ne Ke jenen von ihm selbst ausgs-
wählten Ofl - ihn dort also elwas Un-
vcrmcidlichcs deponieren zu.[assen. IJei
d0r Atport-Kurye nun, wo ein Fussgdn"
gerslrcifen die Strasse überqucfl, g§-
schah es.Ich wurde (angehauen», wie es
so bildh.aJl schön hcissl

Die beiden Fraucn waren mir schoa
vorher aufgdallen Begle et von cincm
grössercn, schwarzen Hund, wclcher
sich mindestcns so vertehrsrvidrig ver-
hielt wie seiDc Besitzednnen, hatten sic
in Ricbtung §raathaus dis Strsssc über-
schriucn. (Wic äicI{0hnen, habe ich ei-
nen Moment lang gedacht. mich datrn
aber dflmn erinnorl dass der alle Herrjr

sclber auch schon - na, lasscn wir däs
. . . Doch nun geschah es! Kaum hauen
mich die zwei Schölen e tdeckt,
schwirtcn sie wie zwei ncugicrig€ Spat-
zcn wieder auf neine Slmssenseile
herllbe( stelhen sich lecht ungezwun'
gcn vor mich hin utrd begannen nun mit
eincm Gcschnattcr und Gcgacker, von
dessen Sinn ich anßnglich beinr bestsn
Willen oichts aber nuch gar nichts mit-
betarl. War einstweilen auch gar nicht
so wichtig dertn voreßt hatte ich einmal
zu schauen, nur zu schauen, oder eher
gar zu staunen, warrn cs doch zwei gar
dcht obel ausseherde, anmächelig gc-
pols(crte, pielf,cin gcwatrdetc und of-
fenbar alles andcrc als scheuc Vertrcte-
rinnen desweiblichen Geschle chts, wcl-
cbemichAltcn nun mil. ihrervollEn Auf-
merbamkeit beehnerl. Ibß IIe*unA
der flaufarbe nash vcmrutlich Nah-
oder Mittelosl

MitUsffcile hatte sich dcrvieIbeinige
Begleiter deJ beiden Damen auch zu
unsercr Gruppe gesellt und beschnup-
Dertc zu meifier Erleichrcmnggar fiied-
fertjg unsem Pudcl Somil konnte ich
rlun ruindcstens mal ]rlsuchcn, das im-
mcr eir dringlichcr werdende Wortge-
sprudcl und I«ruderwelsch meiner bei-
den «Oslschweizeriflnen, zu verstehen.
War cs cnglisch? Odcr ,rdnzösisch?Ja,
dies musslc es sein. glaub(e ich doch ei-
nigemal €twas wie «Mössjör odcr Ahn-
liches vemonrnren zu haben.

Die ältere und auch ctwas molligcre
Peßon hatre §ch inzwischcn schofl
reichlich nah urd angdflig vo, dem bie-
dcren Schwe.izer sulgebaul Neckisch
stupflc sic mich mlt einem Fingerlein
am Oberarm und llö lete, uE ters tü tzt yon
citrem aufmuntemdcn Blinze ln mit
ihrcn Kirschenaugen. in bestens ver-
stän4lich€m FrnnCais: {Monsieur, volr-
lez-vous me mlriefl»

Maried l'leiliger Suohsackl ].latts ich
richljs veßtanden? Mrricr, heirnten
wollte dic mich. lusgerschnct mich, dcr
zu Housc doch schon ein licbes Man:i
besitzr. Oh nein, also nrit mir §'Chalb

Dracher sollten die beiden Frauenzim-
mer denfl doch tricht.

Was stecku: da wohl dahi.ste? Sollte
bei einem solch€n DIeh vielleicht gar
ein hochwillkom-menes Schweizerpässli
hcrausschauetr? Solehe Machenschaf-
ten vrarEn ja nichi ganz uobetanlt

Od€r gedashte man am Ende bloss,
dicscs zweifellos harmlose Mann:bild
zu einem kurzen aber lustvollen ScM-
ferstüxdchetr, getamt a.ls ehöarcs Hei-
Etsspiclchefl, zu r€lführerl. Das ganzc
Theaterstllckl i nattldich bestens üono-
riert mit nichl allzu knapp bemcssenen
Schweizerfränldi. Das wtus doch!

Wie bin ich doch froh gewesen, dass
von rnirin diesem Moment niemand ge-
rade cine Foro gcmacht hat. Hlttte dies
einen Pmcbtshelgen geg€ben! Aber
auch was ich dalln ill meitrer g[cnzeh-
losen Veölirllutrg herarsgu(tc, würde
keine Auveichnung für ausrrgewöhn-
liche nännliche Sohlagfertigkeit ver-
diert hat en.

<Me - merci, ma - madame, je suis
lrop vieux pour sa!, Einfach schon zu all
lfu deranigc Spässchen. Dies seule
wohl auch rafliniert€sten Evastöchtern
unüberwindliche CrEnzen. Und siehe
da - dic Reehion der ollenbar rcch( wr-
bltirlten Damen war ein protcstiercndes
Geschnattcr und cntsctztcs Händevcr-
wefen.

Doch dies sollte mich nicht mchr
klimmem. Meio vierbeiniger Kumpcl
{Ric§D hatte ohntün eben mit Nach-
druck an seiner lcdcmen Hundcleinc
gezogün urtd damit unmissves rä ndlich
angedeutel, dass nutr sein geplantcs Gc-
schtft und nicht dasjenige der fremden
Weiber fälJig werde. Wau - wau!Also -
hopp - hinüber auf die andere SFas-
senseitq ans rcttcndc Ufer, und hieraul
nix wic los, hinunter zur friedlich da-
hinströmcnden Glfltt.

Solchcs also gcschchcn im schöncn
Monal Mai in unscrcnr Giatlhrugg und
erst noch sn cinem hcllichten Tage!
/IL OD.

KUnStStOfl SysremCOl,lBlDURMPF-Swissaushochschtagzähem

- FOnStgf Hoslalit Z

- füten ;tililH*ig;1"'"^rem 
mrr lnnenvo'srarkuns aus

2- oder 3fach-Varglasung
Wilterungsbosländig. farbbesiändig. plleqeleicht

Alu-Fensteiläden o Alu-Rolläden
FENPLA§T AG, Sleln ct rltrsüse 4!, 8302 Kloten A 0118142434

Glattfürallt
B. bis 26. Juni

Spielen Sie Golf im
Einkaußzentrum Glatt

lm Einkaußzertmm Glltt findet vöm
8.-26. Juni in der Hauphnall aufder un-
tercn Verkaußebeoe eitre Veranstrltuo8
zum Them! (Golb statt

Ziel ist cs, dcn auch lteute noch fiir
clitür gcltenden Sport einer brcircn öF
l'enllichkeit uahczubrin,sen. Wie Teonis
wird auch Colf immcr populärcr. ln der
Schweiz und im nahen Ausland enstc-

hcn Jahr ft:r Jahr ncuc Colf-PläEe.
Grosszügig konzipierle lfl door-,Anlagen.
0usgerilstet mit modemstcr Tech ik,
schiesscn \yic Pilzc aus dcnr Boden.

Wer Lust hlll etwas Goll:Lu[t zU
schnuppem oder drn Golf-Spon Car z!
scincm Hobby zu machcn. der kann an
unserer Vcranslallung eßte Eindrücke
urrd lmpulse samnreln.

Dic Bcsucher werdcn über die Her-
kunli des ColFSpiels, über die Golf-Be-
kleidun& Colf-Ausrüstung und dic der-
zcit bcrühmtcstcn ColFChampions in-
formicrt. Fachausdrilcke und Spielre-
geln werden leicht veßtändlich erkläfl;
ja soBar antike Ausrustungs8egensündc
körtnen bgwünden werden.

Filr diu kl€incn Besuchcr ist such ge-
sorgt: Fijr sie stcht einc lustige Krocket-

Spielwiese mit Betrcuung zur Veftl-
gung, rvo sie dic cnten Spiclvcnuche
untcmehmen können.

Der absolulB I löhepuBkt ist jedoch
eine prGl'essionell aullebaute Drivirrg
Rrnch und ein Püllilrg Creen. Hier
können sich olle. vom 8.-19. 6., unrcr
kundigcr Leitung cines Golf-lnstruktor§,
in der Schlagrechnik und Körperhsl-
tlog oben. Der geschulte Tminer ver-
mirtelt viel Wissenswertes und bean§
wonct Fragcn. Eirl attrdkl,iver Wettbe-
werb mit tollen Prcisen ist einc zusälz,-
liche A raktion nir die Clart-Besucher.

Boccia-Frcaks aüfgepasst! Sic haben
ab dcm 2 l. 6. die Möglichkciq ihrc Ku-
gel präzise ilber den feinefl Rasen zu
schicben. Auch hiersteht ein Fachm4no
mit Rät zur Seite.

Gtr"GßDIAOB 8050 Zütrch
Thurßaue6tlas§,e 39
Tel{on 011302 6i 45

)+:h laden Sle eln zur
haJentsdon des n uen SEAT IBIZA 503
vom I l.-20. Iuni 1993

Tet Ziuiltchulz m*ch, n,,
25 JahrD Städuechl - wenn das kein Grund zum Feieni ist. Der Sommcr

l99l mit seinem bunten Reigen von StadtfesFA[lä$en \ryid als elwas Bc-
sonderes in die Annalen der Opl'ik€r Stadtgcschichre cingeheo. Viel hat marl
sich vorgenommen lilr das silbems Stadr-Jubihum. Ein lröhlichcs Volksfesr
soll es werden. an dem alle teilhaben könoen. Dic Onsvereine lei^\ten gros-
se Fronarbeil danrit sich jung urd alt am St{dtfcs( vergnügen k nn.

Auch dcr Zivilschutz macht miL Sämtliche übuoSen l99l werden zu-
gunslen des Sudtlestcs durchgeführl lnsbesondere wird den Oflsvereincn
konkrel än dio Hsnd gegangcn beim Aulbau der Fest-lnfrastruk(ur. Däs gibt
doch etliche Mannstunden. dic der Zvilschutz zum guten GcLingen beiriJßL
und :zwar ohne ein kommunales Budgct zu belosten. Dicser Dienst inl öf-
lentlichen ln(erese motiyiert alle Dicnstleistenden besonders weil sich die
Aröeit durch grossc Prddsbczogcnheil auszeichnet.

Wir 'rollen in den nächsten Ausgaben informieren über di. Lcisrungcn
dcr einzclncn Formatiorlcn.

Al5 ersres geben wir einen Übcölick tiber die A )eircn der Schutaaum-
Organisation (SRO). In dieser Abteilung htt die EDV EinzuB gchaltcn. in-
dcm die Schutzplav--Zuweisung auf Conrputer tibemomnten wurjc. ln det
EDV ist also genau gcspeichcrt, welche Einwohner wo ihreo Schutzplalz hil-
ben. Nachdem die Datcn-Ucbemahme im veqangenen Jahr erfolgreich ab"
geschlo§sen werden konnte. wird dic Züweisung der Schulzplätze der B€-
völkerung bcknnntgegeben. Währsnd der JuniÜbungen werden an allen
Schutzdumen Plakate nrit allen wichligen Dalcn angeblachl Im weitcrcfl
wcrd€n AngchÖrige der SRO hei einem Teil der Schrrzräufle die vorgc-
schriebenen Konlrcllcn vomchmen.

Tuc Cutcs und redc darüber - der Zjyilschutz infonnien auch in (igr.ncr
Sdche. Im Singsxal Halden gibt cs Informationen über den Zvilschuu nlit
einem Compurerspiel, in einer kleincn Aussrcllung und in einenr originrl
cingcrichteten Schulzraunt,

Der Zivilschutz Opfikon macht am Stadrfest lit unler denr Motto .Wc-
nigcr Theoric. nrehr Prdxisr- ln der nächs(en Ausgahe erhaltcn Sic weitcß
hlformütioncn. /Si

WEtC()trlE
TO THE NEW

F. Thelen
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Zt$schewlurclt gehörte tlie Bllhae den Klrulcm

Alsbald hittg das Glasdach vollel b.{tballone

((GALLERIA"

festlich
eingeweiht

Nachdem der Bezug des Geschäftshausas «Gall€ria » im wesentlichen ab-
geschlossen werdelI hontrte und die massgebenden Firmen hier ihren Be-
ftfu$ vollaalfrnglich aufgenommen haben, fehlte eigentlich nur noch die
offizielle Einreihung lm Rahmen eines richtigen Votksfestes wurde diese
atn yetgrngenen Sonntag 6. Juni 1993, auf besondere Art vollzogen, in-
dem säntliche Orts ereine aufgefordert waren, sich mit einer frci rählba-
ren Tlemadk der Oefientlichkeit youustellen- Mit der Durchfthrung ei-
nes solch umfrngreichen Einweihungsfetes wollte die Schweizerische
Volksbenk, die Ilauphtrtsedn der «Gallefia», ihre Verbundenheit zur Be-
völkerun& in diesen Falle speziell der mn Opfikon-Glatthrugg zum Aus-
druck bringen

§chwartaJrika zu Go,st in der Q lerta

Da die «Gallen?r und ihr Umfcld L,)e- Eine ganz_e Rcihc an Schens- un4 Er-
reits inr Oklober leutcn Jahrcs detaiF lcbr]nswcrtem kennT"cichnete dicses
Iiefl vorgcstcllt wurden - SA 4l/92 -. qGalleia»-Fest. Erßtrnzcnd zu der pli-
scicn hier nur die wesefltlichstcn Merk- gng11i1:n zahlrcic-hcr cinheimi- scher
male erwähnl Gebäudehi.ille und Vcreinc, sorgte ein buntes Non.Stop-
Grundsbuktur sind aufeine laoge Le- Unterhaltunlspr.ogramm ftir genUgend
bensdauer ausgelg8t. während dic Nur- Abwechslt,nl in dlcr grossen i{alli. lm
zetdusbatrten so konzipicn sind, dcss Rahncn cincs «Tag ?er offenen Tür,
Anpassungcn ohnc gtossen AulVand 'any zudenr usreröhenrJ Celegcnheit
durchgclithrt werden können. Kem- vorhanden. die Gcschäflsräunie der
stück des sorgfältig und äusscnit hamto- Sclrweizerischen Volkshask zu besichti-
lriscl] gestalteten Baucs ist 7}/cifellos sei- gcn. Dancben standen auch die R.äume
ne g€waltige Eingangshalle. Mil einer ües Restauranrs ,{Cupola} (Flughafen_
Breite von 16, einer [.änge von 60 und Restaurant AC) sowic rlic Büios der
ciner Firsthöhe von 30 liretcr ist sie Danzas Rei$.n AG zxr Besichrigung
selbst inr intenra-tion&len-VerElcich aus- Lrnd Informarion Uzw' VerkOstigun-g bF
scrBewöhnlich. Wic zu crlahren war, soll fcn. Eines regen Zusoruchs erli.c:utc-sich
die Halle zunchmünd kullurell Benurzr [cmcr die draris-l-esrrvinschafL dli in
werde-n, wobci dcreo uneruanet gule der rückssitigen Rnnpenhalle Einge-
Akustii öuch anspruchsvollen Musikge- richter wordc-n war.
nuss crlaubL

Imposerte «Gollericr

§chweüerisct e Volksbanl Optihon-
Glattbrug;

Dic Schweizerische Volksb nl har in
clcr «Gaqeria» ein Kundcn- und Verwal-
lung§z€nlrunt nach modemsrl:o ce-
sichtspunlterl crichtcL Rund 1000 Ar-
beitsplärz-e. die fdihcr aul' l6 Shndortc
veflcilt warcn. sind hier zusanlmenge-
lässt woßJen: Die Sv8{esch{ftssrCllc
soalrcn?» bieret elnen lionlpctenten
uBd vollständigell Ssrvice in silnttlishcn
Banltqeschlfte'n. sci cs im Spar- Anlage-
oder Korf msrzbere ich. Dflnk voneilhaF
teo Öllnungszciten. nämlich Monlug bi§
Freitag von I ().00 bis 18.00 Uhr,.lassen
sich hier die ßankbcsuche bequem
nach Büroschluss erledigen.

Einweihüngsfest

Alle Ver€ine warotr ehgcleden
lnsflcrarlt 26 Vercinc aus Opfikon-

Claltbrugf! lbl€lrcn der Einiadung der
SVB unr.l rralrnreo die Gclcgcnheit wirh(
sich bei der Bcvdlkcrung bekan[t zu
nrachen. Ucbcr cincn ö[Icntlichetr Wett-
bewcrb. an dcnr ieder Besucher mitnto-
chen honntc. wurde enninell wclcher
Vcrein als Sicger aus dicser Sclbstfrd-
scnlalion hervorging. Die SVB unler-
stilrzte die mirmächcndcn Vercine mit
Anrcgung:n und Matcrial sowie nrit 500
Frankcn Unkosrenheitmg. Der wcttit§-
werbsgewinnende Vercin crhiclt rusätz-
lich cine Prümic von l0 000 Franken.

Einc wahrhali .qclungene Einwci-
h.unesfeier/.qr.

Serul??r|lkr ]Var r - am Stard der «Bdtgane»

Vie lbeadt e rcr Snh lht>ckeyan er -

Ri<:l ige BedrÜung will getcmt sel -$tflSro d des Safiaritenereiw

urn Suunl det EHCG
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r Den Indios
zu etnem
I-eben in

;rir 
Würde
verhelfen

ü

Tbni el Suizo -
Pen ö nlichke it des J afues'92

Wcr al! Schweizer durch Ecuador
reisl. wird schon bald einmals auf
den jungen Toni el Suizo angespm-
chen. Auch Anton Hdub€Eer hal
Yon ihm vemommen, den Mann aus
dcm Engadin am Amazonas aufge-
sucht und sponlar Frcundschan gc-
schlossen. Denn beiden geht es um
I{ilfe nlr dic ecuadorianische Urbe-
v0lke rung

Toni Rintimann baut cigcnhan-
dig und aus zusammcngebctl€ltcm
Abl llmäterial in den entlegensten
Oebicl.en dcs Landcs tlänge-
britcken. Bis jeu.t dreissig an der
ZÄhl.

Zuflick in dtrSchweizund üefbe-
cintlruckl von der Anspruchslosig-
keil der Geschisklichkcil und dem
Hell'erwillen des jungen Mannes.
hrlt AntoD l leubcrger die Spcndcr
dcr Stiltung Pära los lndios ange-
lragl ob dcm rnsmlädlichen Brük-
kcnbaucr nicht zu cin paar ArbeiLs-
erleichterunEcn vcrholfcn werdcn
könne: ihm wurde 1990 ein lästwa-
gcn vemriltelt, mil welchem er seit-
hcr scin Arbcilsmstsdal durch den
Urwald lähn.

1992 wurde Toni cl Suizo vom
ecuadorianischen Fcmsehen ds
Pcniönlichhcit dcs Jahres ausge-
zcichncl Er zeigc. so hiess es in der
Bcgründung" wic drr Willc, das Gute
zu ttln, alle llindemissc ttberwirden
köirne. Toni Rtruinrann n{hm dic
Auszcichnung im Namen all der
«unsirhthar-u Ilelfcr', on. Er er'-
wahnle drbci dic Cämpcsinos. wcl-
che cf nrchr ulrd üchr in dcn Ar'
bcitsprozcss einbez.reht dic Garagc,
dic dcrr Para los lndios-Lastwägttl
unentgcltlich in OrdnunB hälL die
Nhnxger dcr Oellimcn. dic ihm
Brorse l eil!' des benoliStcn Malcri-
als zum Buu dcr B{ickcn übcrlas-
scrr, dcn Arzr, dcr ihn gr,ltis behan-
delt und nicht zuleta dis §p€nder-
fsmilie n in Qüito und in selner Hei-
filAL

So tcullrten
die nrcistetr ltttliot

ntth lßule
tu let Sieuu obe :

h Lehn ü1lte .

vie seit dt u d .ie.
I1.i ,tla8 jü

tot,tumß.\ autsche ...

Seit der Opfiker Gesch{ffsmann Anton A- Ileuheryer sein Unternehmen
«SBirelta» verlouft und wenig später, nach einer e6ten Reise durch Ecua-
dor, die Stiftung iPara los Indios» ins Lchen gemfen 'rn( besucht er das

Land am Amazonas regelrnässig, um §ch vor Ort über dan Stand der Yon

der Stiftung unterstlitzen Proiekte zu äberzeugen, Hier sein Bericht vom
fünften Besuch bei den Ureinwohnern Ecurdots

Es geht
tm die Ttkunll

diwer
Menschen

Aufdcr
Suche ncclr
Wxser

Ftlr zwöl[,7.unl Tcil hcrciß abgc-
schlosenc, veßchiedene Pmjskte hat
die Stiftune inzwisehcn insgesafit eine
hal_be Millioncn Frankcn nach Ecuador
überwcisen könnolr. Die Gelderwcnlen
dort unter dirckter Bctcili&tng der ln-
dios-OBanisationen" der Kirchcn, der
Behördcn und undertr tlillswcrke ein-
gesetzt mit dtt ziclscuung defl Indios.
also den Ureinwohnem des lardes, zo
cinem [r.ben in Würde zu verhclfen, sie
im Kampf um ihr l.änd zu unteNtütz-en,
zur Schulung und Kranlienpflege bci-
zulragen und dringend oofvendige ln-
frastnrkturba uten mitzufinanz,ieren. Bci
seinen Bcsuchen tiber7,eußt sich Anton
Heubcrger jcweils an Oa und Stelle
tiberden Stand derArtrsitcn, pllegt dcn
Kontakt mit den Verr€lem der vcr-
schiedencn Organisationen, sclraut
sich mit kritischcn Augeu um, hat aber
auch ein ollenes Ohr nrr dic Anliegen
derÄmsten in diesem t:nd unrt ist gc-
gebel]enfalls zu spontanen Hilfelci-
stungen bereiL

Es lohlt sich . . .

Dic Grenzziehung zum Sqhutz dcr
Huaorani ist eiries dcr crstcn Projekte
der Stifiung. Die Aöcitcn sollco Ende
dicses Jahres abgeschlossen urrd bis
dann wcitcrhin unterst(rlzt wcrden. Er-
frerrliches wird äuch von der Mission
anr Napo berichtct: dic Stipcndien fiir
die Quichua-lndios sind iiusser$ will-
kommcn, das klcinc Haus liir <lic Lai-
en-lleller mit denr Ausstcllung:ieut ist
präktisch und vennittelt den lndios ei-
nen Einblick in ihß vergängcnheit rnd
lässt sie selbslb€wurster wcrden-

Dcr Wdsscrtank tiir die Achtlar-lndi
os in Südamaz,onien stcht, SchuF und
wcrkta[gebäudc sind im Bau, dic bei-
den verantwodichen P.idres leisten
hervorl.agende Arbcitl

Mit grosser Freude zeigen die Dorf-
Altcsten aufdie erstelltco Lat nen. die

Bewässerungskanäle und die neuen [n'
dios-Hütrco - auch sie konnten dank
der Celder aus der Sshwciz realisicn
werden, Dcn lndios höch in der Sierrd
wurde der Rückkauf von Ltnd ermög-
licht. Si€ haben solbd Kartollclr gesetzt
und waren zurZeit tles Besuches danrit
beschänigL 20000 jungc Bäumchen zur
Wiederduffoßtung 7-rr pflanzcn. Zehn
jungen lndios rvird das Hochschrlsttr
dium in Qüil.o linanzicrL rDen Eiferder
Frauen und Männermuss man gesehen
und die Ungeduld, sich auszubilden [ür
dcn Einsatz fllr ihre §tammesbrüdcr
und-Schwestem. gespi.in hatren§,
schrcibt Anton Heubcrger in seinem
Reiseb€dchl Er ist übcrzcugL dass die'
senr Projekt noch mehr zuEcwendct
werden sollte,

Der Pickup, den die einheimischen
EntwicUungshclfer in Slidamozonien
erhahen haben, ist nicbt mchr we8zu-
denken. Die Achusr-lndios tran sponic..
ren damit ihre bescheidenen Produkto
aufderi schwer zu erobemden Markt-

Dic kleine Dorfschule in Edcn. nr
Napo-S§om. wird dieser'l'age von den
Bubcn uutl Mädchcn lus den umlie-
geodeh Urwaldsiedlungcn bezogen
werden. Die Frcude ist ricsig

Noch nicht ganz so weit ist das Pro-
jckt {E§,cuelitas,. Das Baumoterial filr
die zwällklcincn Schulhäuscr im Achu-
ar-Gebiet inr Regenwald des SütJcns
licgt floch im Flughafet voI Macas und
soll sobald möglich als Fitll8üt mit den
Kleinflugzeugen zur nächst§! Pistc gc-
flogcn wcrden.

(Wenn dank dcm Efusau der Spen-
dcngelder das l.ebcn ciniger Indios et-
was frcundlicher wirdr. dankt Anton
Heubcrgcr am Schluss seines Reisebc-
nchLa rist rjic Süßung Para los lndios
auf dem richtigen Weg> Das Ziel. den
lndios zu einem Dascin in Würde zu
verhelfen- wird wei tcryetfolE( ./&f

Unrenr.vg§
zu einer
lndio-Sledlung,
der gehollet
werden könnte,
Kqrtolehdcke zu
ka4fen

Die Schweiz?

Das sind Tbni el Suizo,
Hetzlichkefi und Swalch

Was nritn in Eclador von dcr
Schweiz so kcnnL viclc lndios wis-
sen ilbcrhsupt [ichts von ufls, ufld
die Mestiz-cn kennen atich nicht viel.
Es ist nranchen bcknnnL dass dic
vier rOro Verde»-First-Cla-ss-l lotcls
in F-cuador einl' Schrvcizet lll)teF
Cruppc bjldcn (nrit (oro verde, ist
das grilne Cold, dic Bezcichnung.liir
ccuadoriunische lJaDanca. gcnleilrt.
Ecuador irt dcr grösstc Banancn-Er-
portcur dcr Welt)t dcrjonge Schwci-
7cr Brückcitr.rucr 'foni el Suizo ist
recht popnLir uDd Toni .loghun wid
(ltsiichlich auch in Ecuudor (in Li-
renz) pro(lu,,.lcn: die Stiltung Pirm
los Indios isl nur \\cnig€n L'ckäont.
vie,lcfl abcr cl fiir Llic sw0tch, Man
wciss. dxss cs in dcr Schrvciz n"riclc

B nl('rl, gibt und lcnnt unserc
S('hokol dc Nc{tli ist wcrb§nißri8
so (.,mniprarssnt wil3 kaum eio ande-
res Untcnlchnrcrt: wird atter kaum
mit der Schwrir ifl Verh,indung gc-
brachr [ind hicr noch die Meinuog
eines TiuichauffcuFi: dic Schweizer
sind die herzlichsten Auslantlcr
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Wer damüls mltgelloßen ist koru Fluqbillette nadr Genfgewinnet

Swissair Flugzeuglaufe vor 25 Jahren

Eine I)C-9-32 namens «Opfikon»
Wer erinnert sich? Am 1 5. Juni I 968 versammelte sich eine kleine Festgesellschaft um «eines der mo

Kurzstreckenflugz:uge urserer nationalen Luftvertehrsgesellschaff», um die DC 9 IIB-IFH der Slissair
auf den Namen «Opfkon» zu taufen. 25 Jrhre danach suchen wir diejenigen, die den «.ftmgfer!üug» iler
kon» mitedebt haben, üm urtsr ihnen drei Mal zwei Swissair-Flüge nach Genf und zurlick aufiosen.

Dent Crcl/bnsee gelrt es besser

Längerfristig positive Auswirkungen
auf die Glatt zu enilarten

Dem Greifensee geht es besser. Doch bis er rvieder als gesundes Gefläs-
ser bezeichnet werden kanrq werden nochJahre vetBeheL f,iIerseits kämpft
der See mit den Altlasten, alderenr€its erfordern die noch nötigen Sanie-
rungsmassnahmen yiele grosse Anstrengungen, die in kleinen Schritten er-
folgen müssen. Die Glatt wird yoII diesen Allstrengungen zweifellos pmfi-
tieren können.

Die CewilsserschuUsträrcgie rund
rrm den Crcifeosee zcigt schöne Erfol-
gc- Die jährlich zuAeleitete Phosphor-
lrucht - die dcm Scc dcn llauptseha-
dcn zufugl konnle von l3 lo ncn in
den Jnhrcn 1977/78 aul 5.l Tonncn im
vergorrgcncn Jahr rcduz-ien wL.rde .

Damit i5t man dem Zie I, der Redüktion
auf drei Tonnen, erhcblich nähcr ge-
konrnren. Das wäte soviel, rvie der See
sclbst zu verarbeiten vermag.

Wi€ \\.ichtlg das Femhalrcn des
Phosphors nir den Sce isr, unteßtreichr
die Tats^chc, dass ein einziges Kilo
Phosphat eine Tonne Algen eneügl dic
zum grossen Teil aufden Sccgnrnd ab-
siDkt und dort dex Sauerstof&§r.ehr
\ryi€der änkuöcll Nicht genug damit:
Das Tiefenwasser, in dem gegenwärtig
währcnd yierbis f0nf Monaten im Jahr
kein Sauerstoffmehr vorhanden ist be-
Binn( mit der Rlicklösung dcs im Sedi-
ment cingelagen€n Phosphors. Der
Tcufelskreis dreht sich so immer
schneller.

Wenn aoch Christoph Mafl& Vorstc-
her des kantonalen Amtcs für Wasser-
bau und Cewässerschulz. von fast sen-
satioflcllen Verbesserungen sprach, so
liess tr doch keine Zweifel daran ollen,
dass der See vom gewunschtcn Endzu-
stand noch r.,''eit eotfeml isL Die An-
streng ngen zur VcrbesserunBen der
Klikänla8en maissen noch weitergetrie.
ben werden, wobei tiie Massnahnrcn bis
weit ins l-lirrcrland sri{fi8 sein müssen.

Fiir diE F chle.rre isr die Zweclmäs-
sigkeit dcr bishcrigcn Anordnunlrn
deutlich bclegl Technischc Massnah-
rnen stchen darunl oicht im Vorder-
grund. Aufgrund genaucr Artitlyscn
kann lteule der Schluss ge7-ogen wer-
cien. dass cinL^ Zirkulationsuntciitüt-
zung im winlerhalbjahr die Wasscr-
qullitat hum verbessem kann. Zunrin-
des( gepritft wird cinc Tiefenwasscr-
nbleitung Doch dieses Wasser müsstc
T"wirgend b€lüllet und aullereitct wer-
den. weil sonst die Clatt zu cinem stin'
kendcn FIüsschen degenerieren müsi-
tc. Und dass kann und darl'niemals der
Zweck sein.

Es komnrt hinzq dass eine techni-
sche Sanierung den See nicht schnellar
verändgm dar( als sich seine Lebcwc-
scn verändcflen Verhdüissen anpas-
sen können. Sowird es denn wohl noch
Jahre, eher Jahzehnte dauem, bis der
Wunschzustand ereicht isl

Das maß lti r das Glarral eine nichr dll-
zu erfreuliche Perspektiyc scin. lmnrer-
hjn darf eine Bcsserung aus den dem-
nächst abgeschlossenen Sanierungsar-
b€iter der Kläranlagen Dtibendorf,
Stadt Zllrich und Kloten-Opfikon er-
wartet werden. Wie Christoph Maag be-
tonte. soll die Clatt dann mil b€schei-
dencm AulwEnd zwischen Glattbrugg
und der Stadr Zurich reviralisiert wer-
den, wie dies im unteren Glat(obschnitr
mit grössercm Aufwand geschchen isL
Ein muntcr fliessendes Flüsschen diirl:
le sbeofalls zur Besserur'lg der Wasscr-
quBlität beitragen. ./lIJ

Eingeladen waren ODfiker Schülerin-
nen und Schtilcr und ihrc Lchrcr, die
«rioch nie geflogen sindr. Und sie ka-
men in Schärcn und lilllten die rOpfi-
konE bis aufdcn lctzten ihrcr S0 Pläue!

Btvor es at er in di'. Lu ft und uber die
Alpen ging wairdiglen Swissair-Direktor
!'. Roth und Ocmeinduprä§dent d
Grirnm dic $rlen Beziehun€len zwi-
schen der Flu8sesellschalt und unserer
Cenreinde. rEs ist das crte Mal», war
zu vcrnchmcn. dass ein S$,issair-Fhtg-
zcug den Nanlen einer kleinen Flugiha-
fengemeinde trage ufld älle ifluschten

slsdann stolz und gerührl. wie die jun-
ge Taufpatin Marlisc Hauli das frisch
enrlltillle Opfiker wappen am Bug des
Vo8cls mit cincm Liter Champagncr -
vom Beslen - begoss urtd ihn pro-
gmmmwid-rig aber sympatisch aul
Deutsclr <vicle glücklichc L-andungcnr
\vänschtc,

Ndtürlich bcglcitetcn tlcr Musikve r-
ein Opfikon und dic Srvissair-Mosik das
Gcschehen - letzterc rmit dem eiSens
aufdicscn Anlass hin vom Swrssuir-Mit-
arbeitcr X Bregcnzcr in Frcizcitaöcit
konrponierten (Opfiker SL1dtmar§ch»"

Die Geschichte der DC-9-32 IIB-IFH «Opfikon»

Baujahr dcr llB-lFH is( l96tl. Dns Flugzerg tdgt dic Douglas Werk-
numnIcr 45790 und die Runrplhtrmmcr (DC-g-Nr.) 264.

28, 2.68 Übcrgabe durch Douglas iu Long Bcach an die Swis$ir
18. ?.-
29. 2. 68 Über{lug Long Bcach-Kansas Ciry-Ncu.York-Gandcr-Shan-

non-Zürich-
29. 1.68 Um 23.10 h landet dic HB-IFH nach einer Fluszeit von

rund l3 Srundcn in Zürich.
I 2. l. 68 Erstcr Srrcckcfleinsau, Zürich-Genl--Paris-Cenf-paris-Ba.

sel-Ztirich. Passagicrversion: l2 F. 77 Y - 89PIätz§-
15. 6. 6tl lm R.lhmcn der Shdrvochc Opfikon-Claubrug.q wird dic

H&lFl-l auf den Namen Opfikon geaull lYornit auch der
Narne diescrStatlt in die [.1nder Europas hinausgctragen wird,

l-1. 10. 72 (Ein Freitag und 1.3.1) Aufdem Flug SR 5?5 Sruuga -Zi.irich
hat ein älterer PassBgier eine Bomhendrohung ausgcsprochen.
Nach der Landung in Z0rich konnre dcr Mann, dcr sich eini-
gc Zeit im WC eingeschlossen hattc, widerstandslos von dcr
Polizei verhaftet werdcn.

5- 76 Die I lB-lFH har dic Flugstundcn von 20 000 crnichL
9- 80 frie F lugstu oden leisrung von J0 000 wird cncichL

27. 6. 8l Anstellc des rÄ'appcns Oplikou (übergabc an dic neue DC-9-
8l HB-lNK) erhält (lie HB-lFH das Wappen rBadena.

2.4.82 Die Swissair fliegl neu ,lugplanmdssig Saloniki. Ers IuA mir
HB-lFt{ (SR 108).

84 Arlangs Jahr. Kabinenunrbau auldrei Klasscn.
6.85 Dic FlugstundenlEistung von 40 000 'nißj errcichl

1.4.86 Dic HB{FH lliegt als enires Flugzcug die neue Slrccke
Zürich-Bimlingham, SR 866.

29. 2.88 Per Ende Febnrar I98tl wird die l{B-lFll eine Flnlsrundcn-
leisrollg von tibcr45200 Stunden haben und runcl 54 000 t_an-
dungen scit 1968 wurden durchgefuhn

6. I l. 88 Lctzter SR Einsar/. Melaeh-Zürich.
14. I l. 88 Abgabe an Crown Arcot ftir Northwesl USA"

Ab 21.6.1981 tügt dic MD-81 HB-INK das Wappen von Opllkon, Die-
ses FluBzcug ist nach wic vor litr Europa- und NonJafrika-Flüge im Ein-
sdl?-

Wer erinndn sich. als Lulltäuflingauf
dem FIug mit C:aptain N- Grob tlahei-
gewe§.en zu sein? Wer erkennt sidh aul
dem Foto, welches dem Cemcindc-An-
zeigcr vom 21. Juni 1968 entnommen
worden ist?

Die Swissair stellt tlrei Mal rxyci Re-
tour-Billetle nach Gcnf zur Verlosung
unler deo d&mäligen Jung- und Erst.
Passagieren zur Verfügung- Wer dar.rn
teilnehmsn kann. schrcibe eine Post-
kane an diq Redaktion dcs Stadr-An'
zeiger. Schdlhauscrstr.isse I 10, 8152
ClaIbruEE../^/

zuatcx
i:oTE ArEioai

ill[l[il

18. bis 20..luni

Feuerwehrfest mit
Feuerwehrchilbi

Wicder einmal isr es soweiL dic Feu-
crwchr nracht eiD sackstürkcs Fesl f0r
junB und alt. M usrk ist'[ru n]pf Anl l-rei-
ta& 18. Juni. ab 10.00 Uhr, ist Cosntry.-I'imi: mit Morenito & rhe Higlrway pa-
trol, am Samstag, 19. JLrni. ab 20.00 Uhr
schwingen wir das Tanzbein zu den rils-
sigen Obcrkrainer-Melodien der Vum-
per Buanl, Volkstirmlich gch ts am Sonn-
ta& beßits ab 17.00 Uhr .ni! der Ka-
pelh Matthi s u. Hänsueli Rorhenbcr-
gcr los. Zunr Fr hschoppen äm
Sonrtag. trm I1.00, gibt's einheinische
Ullterhaltung nrit Simon Enderli. Unsgt
Hobhychcftioch und Slardirigenr Bruno
Schunrachcr venvdhnt uns jc$cils mit
ücnr prssenclcn Schrnaus. Eintrirt frei.

Dic Fr:ucrwehr-C'hilbi bringr in dic-
scm besonderen Jahr auch ganz beson-
ders viele lolle und altraktive Bahoen.
Drunl Chönled alli zu öis a d'Chilbi.

Barbecue auf der
Hilton-Ibrrasse

Ab solon könnsr! sich dic Cäste auf
der helic,btcn Tcrrdssc dts I'lilron-Re-
stauGrnts liTaveme» orit feinen Dclika-
tessell verwöhoen lässun. Mitlngs wird -
nebst vcrschiedcnen Schueizer Ce rich-
tcn - cin yerlockctrdes Sonrmcrbufli:t.
bestehencl aus eircnr taglich $,cchseln-
dcn Postagericht einert Tagesmcnü so-
wie knilckig-fnschcn Sälatcn nlil ver-
scltiedcncn §aucen. zu Fr. 2l-- offerierl

Soll(e das schönc Wetter danr bis
zum Abcnd findauem. hittet dcr «Chef

de Crill» zu Tisch: beim traditionellen
Barbecuc kann dcr Cast selbst - nach
Lusl. lrunc rllrd Appctit - a drscrction
aus dcn diycrscn Fleischsorten aus-
wilh lcn. die dann wunschgemäss vorsci-
ncl Augen grillien wcrdcn. l-cckere Sau-
ccn. Sälote und delikate Beilagcn bc-
gleiten die Crillparty zu Fr.4,l.-.

Tischreservrtion unterTcl. 810 3l 31.
/eoe

OPASWIIIRELFEST
oRfl naE ciltl_9t, FEst?Eat,gctzu, tfl?,,xfroilEt

FAß aP0SS AilO KtEtil n
eR/, SV I It KE L' Q UARTI E P / R L0lE It t

FPjEl7äA AS SaflfiTte,
tr.8ts t3.,tuflt tggS

Hn LEil - UilO tOU o,,iltAT§ft t7

tfirFf.uilo eu|na uilo uülEtuilofttxttifft ano wofln E//I,/E JÜn rflittqE?fE
olEffElattnß,tt ,2e, ß02 r(aotEt

zataailEn nfi xtotEtrt ott,ift'RE,tat
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Es giht vid lu ertklecken aufden Ra.lttot enieg ufi .lei nuglto-
lela

Rund uttt den Flughafen

Ein Radweg für die gailze Familie
Packen sie das Picknick ein. schwingen Sie §ch aufden Sattel und

len Sie den Raduanderweg rund um den Fluglafen rb. Es gibt viel zu se-
hen.

Natunichut,,-gcbict .Ooldenes Tot',.
Narurhisrorische Sehenswürdigk(riL Na-
tunichut4cbiet mit cincr reichcn Fauna
und [:]ora. [iner Sage ulch sollen einst
die tlerren von Kloten- dir aul'dern na-
hcn Hombcrg wohnten, in eincm Wer
her cincn GoLlschatz- z-u denr auch citr
ßoldenes Tor gehörte, vcnicnkt habcn.
In gcwisscn Nüchlen. so bcrichlct die
'Scge, sollen dcr Schutz unrj dus gerlde'
nc Tor über clenr Wasser schrvetrcn.
Manchmal. so wird errähll, qasche das
Warser etwas Gold hcraus ufld spüle
dicses an die Oberlläche,

So sleht's scscht-icbcn inr ocuen l:xll-
'prospckt .ärrlwarrdcm in, Kunton
Z[rich, miL den llouterr Zimnterhcrg»,
<Plannenstil» und cRund unr dcn Flug-
hafsn». Die Anfahnrrcckc isI ja wirklich
nicht u,eiL pft*tisch gleich vor der Haus-
tür gcht dic Routc durch. Also los dann.
crst nral Richtung Klotcn. Suchcn wir
das guldene Etwosl

Naja, vorcnit geht es an viel Fiiugzeu-
gen vorbci. Von untcn nach dem SmrL
das kennen wirja hicr schon. das ist so.
\veir nichß Neues. Und boim Lrnden se-
hen sie cigentlich auch nicht so vicl an'
dcls aus, Aber sie sozusagen von
Angcsicht zu Angesicht so nahe vorbei-
rollen schen. das kann man llicht übe-
räll- Weiter hinten wundert sich einc
Radfahrcrin: {Schaut msl, hier gibt es

auch eine Ruüstrassc - mitten im FluS-

.hafenareal.,

Plötzlich aber schwirren andcre
<Flugzeugc» durch rlie l-uft - kleine
blaue Stiltchen, dic in Wirklichkcit Li

hellcn sind. Wundcrbarc Blunren
blarheß am wegrand, \,on dcnen ich nur
dic Akclei zo kl]nnen glaube, und schon
laoE( ist dos Cedröhnc von Motorctr
nur n(rch lon ganz weit weg ahnbar.
Donir gibts Vogclgczwitscher und CriF
lengezill). Und plötzlich Fröschengc'
quati Aha. Wässer! Das ist rvohl das
dcolderre Torr. Sir ahnen est das ver-
sprochcne Gold war natürlich nicht z-u

siehrcn! Danir aber viele schönc gelbe
Lilien. und cs war roudcm cin Erlcll-
nisl

Der Radwanilerw,eg rund unt den
[-'lugh l-e n ist nänr]ich cin u'aircswcch-
sclbad unbcrühnsr Nrtur und nrorlem-
sler Technik Da kommt die garrze I-'a-

milie auIdie Rcchnung Dcshalb h ben
manchc etwas lärlgcran den z)tanz-ig Ki-
lometcm als andere. aber wie saBlc
schon l(rrl Valcntin: r In nrcinern Lcbcn
mach ich kein Radrennen mehr mit Ztr
ml;iner Schande nluss ich gcstchen.
dxss ich bei je,lem Rennen der lflzle
wal: da war abcr nicht ich schuld, da
war'n die atrdem schukl, wcil tlie mir inr-
mer vorgfahm sinde

Und noch etwris: Nichtvergcsscn, Ser-
vclat mitnehnren, denn unl.crwegs gibt
cs manche reü erste Ile!/@so

Det Fqkprospekl mil den Rorh'satder'
mute t?immetberg», (Pfanneralilt und
{R|M urh den FlughaJen» ßt in Atssm-
menatbeil ,nit d?.r Zilrchet l<antonalbaltk
un.l der Ka lor.Jpolaei z ich e stan-
der Er wird bei den Zweigsrcllen der 7:lr-
chet Kontov bank und de.n Schal
brfüumen der öfen ichen Verwallwrg

€tcbt-lttt6cigPt
39. Jehrgrn8 lns.rtianiprtis!:

Hlrautgeter
v.rlsgTh§rphil Mreg AO.
E 152 Cl0tttru88, S.I![hur!!ßln§. I l0
Telelbl 810 16 4.1 / Ttkfex EI I 18 ?7

^mrrichE! 

pubr*nrionsors." lLf#li[ä$ffi,i1"Sfl..'"t*'
oplikon. Olallhrugg, ob€rhnuen iudr-Anreiger

Ecglaubi8le AuU{p 16?? A!'dgerderstadl Klorm

eii" ri.,rif,urLuni"'" 6!46 Anriigervorlv liretlen

(l xmonntlict) pächlyr(flt:

lahr6ebonnflrerl:
adrEsiiert Fr.5'7.- Dtualeßi:

luswrrtigr Fr-65. ThurFuet T.8bl8ll AG' 8570 Wlinf.lden

Fr. .66

F .6.60
Fr. E.

Fr. 1.98

Clgründ.r 1955

EI'rh{iDt dollltßtagJ

Eia§afldes.hlus§i

Te4r: MontaE l4 U[r
ln aflre Dienrl g 12 Uhr

I {Dsltig. Millimel.rl!ile
(26 nübnil) odrr pro m-Einhcil
6r6r1lllagß pro cm-Einhrit
Rs&lümr (55 m bftit)

oIa 0rel1 fu!§li Werbe AC
B{hihofrrrdse I9,SlBO Bülach

Trl.fo,r 860 I 3 J0, T.klar 860 ?0 5?

l pnltlrm:
Redrktion I heophil Mlrg

Fredy Kohler
im l. Rang

Ilewomrgcndc Leislllng urlse r!-\
Scll iil zsn kilmcmdi r'r lircdy Kr)lllcr nl
l\4. i! lc NC h ä lissc lr i( sscn VSPZLI- l.
Rlrrp rn rlcr Licgcllrlnrurstcr](hlll Ilril
591. llcrTliche (iralulattr)n!

Nicht g.ur,/ n,nd lieidic 3. Rtrnde der
l\lNl- riirs l(rtill von lSli wußlc cncichl
durch: C- Montaltü I03. lj. Kohler lln(i
[. Caplcz nrit Je l9], W- Sshflridli 190.
R Schuchtcr urrtl D. Winterherg (J) jc
189, N. Me icr (J) 187. R Oenis (J) 180.

-1. Runde dcr CM. Junioren, liegcnd:
T- Oerti-s t)6, D. Wint§6crg 91; knrend:
R Oerlig 81. S. Kolly 73.'tbtäl 144. Eli-
tü. licgend: F. Kohler 96, W- Schnridti
und N- Mcier (J) jc 95: kniend: C. Mont-
altll 88, Lco Brunn€r 81.'fotul 456.

lJrLsere nrchslcn Atrlässc:

- Frcilil8, 11.6.. ab 17,10 Uhr. und
Saflrstag 1.2. 6.. 8.00-12.00 Uhr. f.aflt.
Sektionswettschicrsen in Regensdorf
(z:lhlt ltir die JM). - Sanlst{9./Sonntag,
I9.,i10. 6,, 'kilnahnre am KarL Sport-
sch{.itzcnf§sl in Nillers. wir trcllen üns
arn Snolstagmorurcn, 8,10 Uhr. auldent
Parliplatz vis-ä-vis l-lotcl AirporL - Mitt-
woch. 23- (r-. CUP. Dic Vc osunß crlblgt
pünktlich. um I 8-l-5 Ulr.. AchtunE
wührcnd dcr AustraBung dieses wettbe-
rverbes wird nichts aodcr€s Eeschosser!
- Mi[woch, ]0. 6- Handicap-Match.
,/P.8.

Drc naclßtefi obligatc'rischcn Übun-
gen tlnden an folgendcn Tagcn statt;
Frcitr& I l. Juni. I 8.0(F10.00 Uhr Don-
ncr:mg 8. Juli, 18.00-?0.00 Uhr.

Sundblatt- unü Mullitiousirusgabcjc-
weils bis 19.30 Uhr

Schicsspllichtigc rnüssen dos obliga-
torische Programm mit dcr oigcncn, im
Dicostbuchlein eingeträBener walTe
schic(§en- Dicnst- und Schicssbüchlcin
siDd unbcdingt nlilzubringen.

Frciwilligs Ubungclr: Donneßta8; I 7.
Juni. 18.0(FI9.30 Uhr

Ve rc i n ./ür Famili engeifl en

12 Jahre «Aktion
schöne Balkone»

Zum zwöllieamal liihrcn wir den zur
Tßdition gcwordcncn Balkonblumen-
Wetlbewerb durch. Teilnafimcbercch-
tigt sind alle Einwohner von Opfikon-
GlaItbrugg:

Die mit Blumen geschmockteo BäF
kone und Fcnster sollen dazu beitragcn,
urrser Onsbild zu verschonem und zu
bcrcichcm.

Dic Prcisvcneilung vcrbunden mit ci-
ncnl Eemüllichen Abend, findet am
Frcitae: 5. Novenrbcr, im rcförmienen
Kirchgcmcindehi.lus, stÄtt.

Annleldungen on: Hans Vogel, Brugg-
cckrr.jlr. 40. 8152 Glattbnr€& Telefon
810 55 23. Annrcldeschluss isl der J0,
Juni-

Samaiter-Verein

Helfen wollen allein
genügt nicht

Es nrüssen rricht immcr \chlinrme
Unlilllc inr StHsscnvcrkeh( im Bctul-
rnd bcim Sporl srin- Grosse und klcine
l.lnlllllc lionncn uhcrall passicrcn. in dcr
Kürhc. an rlcr Werkhrrnk. auI denr
SchulweF-

Jedcr ur(l .icdc solllc cinenr Men-
sclrrn. der in Ni)L isl- hüll'§l] kÖnoco.
HrUtc i{l cs:rbcr oli <o. rirrss zu viclc inr
Nottirll nichl hclli'o - au: ADssL sic
killntcn et\r!§ falsch otachcn. Daran
ändcn iluch dcr obliBalon.che Nothil-
lekurs lilr angchcnde Aut()filhrcr nichls.

Dcr Ansloss z-urAusbildung in Erstcr
l'lilfe is( daDn nicht scllco ein lireignis,
dirs einen ganz persönlich gcuolTcn haL

ln Nothilfe- und Sanrariterkursen so-
\.vie in monatlichen Übungcn wird der
lnil] zum Noüelfcr oder Sam rilcr aus-
gcbildet urd is( somir in der Lage. lliF
fe zr leisten-

An äbsr -10 Tägcn im Jahr stellcn last
l0O Sämaritcr ihrc Hilfe und iltrWisscn
in den Di€nst dcr ÖflentlichkeiL Man
denke ro die vielen Sportanlässc, Bl$t-
spendeäktionen und Kune-

Nattirlich bleibt da aber noch genü-
gend Zeit fbr lange. gemürliche Abendc
inr Kreis der Samaritcrkollc8cn.

Lemlln Sie uns kenren und lcmen Sie
hellen. Neucs arrzupackcn isl immL'r cin
Wagnis. aber auch eine Heratr.sforde-
lung.

Wir sird auch am Stadtfcst lirr Sie da.

Il t Sarnorite r-r'e rei

I Gemeinnätziger
Fra uenvercin

Einla&tng zur:

Biotta Betriebs-
besichtigung

Ilioltir i!t cil) Pi.)llicr Jcs biologischljD
Lrntlbaur. [s würdc lrDs licue-n- lhnen
den Gcmurchüu urd dic Huatüllung
dcr lrnrcht- ur1(l (ienrursiail'tc Tcigcn zlI
dürfcll.

l)cr Bio!u-llclrich liegt irr tincr luurl-
schafilrch rcirvollcn Gc-gcnr,l in ligc'r-
wihn inr Klrrtoo Thtrrgau. )rluch dcr Bc-
sichtigunn machcn wir riirrcn Kaliechxll
in Cottlichcn am Bodcnsr--c. Wcitcr lah-
rcn wir nach Stcilr an] Rheln. tvo lvir aul'
tlr:r Brrrg l{ohcnkingcn dcn / Ohrts ('rn-
neh mcn.

Kotnmcn Sic doch mit. (auch Nrcl]F
mitgliedcr sind - ohnc jeg.lichc Vcr-
pflichlung - willkommcn) 8önncn Sic
sich diesen schönco l.lalbtagesausflugl

l)atum; Donncrstag, den l7-Jurli. Ab
fflhn: l2-10 Uhr, atr Gibclcich und
Löwcn. Preis: Reise nrit Car Fr. 17-50,
Nachtcsscn Fr 22.50. Anmeldung ab
sofon bci H. Dübcndorfcr. fclcfon
8 t0 75 0-1

Iret ,1rßtani

Naturfreunde Kloten
SamshE/SorjJal.tß, I)..,'l L Juni

Eishrs Stcinglclsch€r
[l,iturlg KanlonalYcrband Zürich,

Be.IBsleigerscht e" Spczialprognum er-
hältlich bei M. Ilörschlägcr, Telsfon
850 45 43.

Freilag-SoLntag, I l.-1l- Iuni
Graslrhkclfest Xloten

I-Eitung: Rolf und MargrEl I lörschlä-
8er.

Es sind dle herzJich cingeladen, an
diesem Fest tcilannehmen-

E
@
L'eldschützen Opfrkon

Obligatorische
Ubungen

Am Anfang
ieder staften Wefurrq
steht das lnserat

[*-l'''--l :----'----'------ -----] 
--l'F 

iI Verbesserungin Bewegung, Haltungund Energie iZ i

| *r*r* Gäborßenmr ^Z\\--:S. iE.i
i.i

-#;ryii§iy;fffi,C--D iEi
Feldenkrais-Methode: Besustheit durch Bewegung (Cruppen) i ?:i

Einzellektionen:Funktionalelnlegration läi
Video-Feedback und Lebensberaiung i g i

!;F-l
F Aasebot im Juni: Bcwusstheit-9yf.*g::lgtt i g i- lEli

Wotlrm€ndkun, 12.und13.Juni, l0 18undl0-16Uhr.Fr. l89. iA i
Moolsg urd Donn€rst8g,9 10-10 Uhr, Einellctlion. Fr. {0. ia I

Morlsg, 18 lgJ Uhr, Aho lir l0r,Fr. 1.10. i F"i
Eitr? hluDdeq Beralu0gund B.hsndlur8, tr.90- i g i

(Zeitßr n.ch Absprarhe) i : i

F Schnuppersoche, Montag bis Freilag. 14.-l8..luni i E i

,"n.Ion-illJililillffiIu;;','";,^*,;* i'3
Mootagbb F.eilag, ll 12 Uhr, Keraole.Siogen !E

Montag, 18 19.30 Uhr, Koryerwahmdrmulg Lo
Diellstag, 15- 16.30 Uhr, Seh- urd Augsnlninir8 t d

Mittwoch, 15 16.10 Uhr- Rücleoübun8* iE i
Frcitrg, 15 - 16.10 Uhr. Strlshtwälligung iEl

Monl8g.2G-12 Uhr, video-Feedhact iF i
Dienstrgund Miu*odr, 19 22uhr, vi&GFctdha* i - i
A[neHurg pc. Tet foo (em besten nr'. R un,l 9 tJhfl ! e I
Koetenjc Einhrit Fr.40.-/ gdrzc woche F..l.u ii i

:::;;:;: ;:;:-iil:i::i;t:;--;;nilä* - i

tso^üBßüEc'üst.,qtn GuüEchoüu tm §üeut vou Fr. 80"- I

!=ii4i
iei
ir
L4 |

iEi
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$a diabteilung OpJikov a

Tröpfel tröpleu Urn punkt 18.30 Uhr
wurdeü ca.42 Cällier und Röorerirmen
beirn Anreten vom rmdirioncllen
Pfügstregcn i.ibcrfallon- Doch nichls-
dcstotrotz sticgcn wirgutgelaunl in d€n
Zqg Richtung Säuliam(. W$hrend sich
ünsere Bubenpfadis (Caliier) schon auf
dcm Wcg zum Lagerplatz belanden,
stand den Meitlis (Romerinnen) der
bertichtigte Hike bßvor: Sic mu$tcn ih-
rc Fähigkcitcn als Romerinnen bewei-
sen, indenr sie versclriedene AüIträgc zu
erftlller hatrcn. Diesc hä(tcn nm 24.00
Uhr. vor dcn Toren Roms, dern Stadt-
halter vorgeli.ihrt wcrden sollen, aber
der arme Stadthaltcr wafletc umsonsl
Das lag icdoch nur an der verflixtcn,
sc hwarz,-we isse n Kane! (Fricde ibrcr
Aschel)

Ausser z\rei vennissten ConliglÄ§€m
ünd verlorcfler Energie, aber dalur um
einige von rler Übcmachtung zuruck-
gebliebene Hsubuschel rcicher, kamen
die zwei Heikgxuppen arr Saolslagnlor-
Een dann doch mehr oder weniger voll-
ständig am Lagcrplau an.

Übrigens eine wichripe 7-wi-
schcnnrcldunE: Es rcgnetc nicht! Ncin.
ausnahmsweisc schicn sogar die Sonnc!
So konnten wir mit unserent Zcltbau
bcginncn. Jedoch nicht bcvorwircinen
Blick auf das von Palisädsn umTlunte

Oallierdorf Bcworfen hottcn. Mit vicl
Mühe wurde diess Festung' die - oh
Wundet - sogar (:ine ZrrgbrucL'e auF
wies. erstslll Nach bcendigtcm tager-
bau, GladiatorcnkatmpGn und {sü-
nclli», nrarschienen. von Tronrpeten-
stössen begleitet, unsere Wikinger heF
an, An dieser Stelle ein Lob an ihrc
Ausrtistungen (dli Huct vom Kimbä hät
mär tlsundcnr gfalläl). Auch sie gabeo
sich grösse Mühe bcim lagerbaü und
stellten drei Bediner aull (Fur Laien: oh.
ne Confi. nein nrit Wölfen, d. h. Berli-
ner sind Blachenzeltcl) Schliesslich tra-
fen auch unserc Ag,pterinnen (Bienlis)
ein. Auch an sic ein grosses Lob. denn
zwei Z..e.lte ohne Heringc und sonstigc
fehlende Sachcn aufzustcllcn, isr cine
[-eistung

Es wu rd e langsam Abc n d. Zcit lür un-
ser gcmsinsames CAMEI Es ging dar-
um, den Nachfolger liir den {Obergott$
unsercr vicr Völkcr rru bcstimmcn. Die
vicr vcrschiedsncn Gruppen mussten
llinweise er&aufen. um so irm Schluss
das Lösungswort zu crraten. Nach denr
Motto: cDie ersteD werden am nlcisten
Dessert bekommcn}

Nach diesem kröncndcn Abschluss
dcs Tagcs kmchen wir in unscre Schlafl
säcke (und we/s glEubr" wird seligl).
Troudem ziemlich wach ging ss anr

. . - ouch angcht i\t dei üadis Lrst - - -

Soontagmorgen mit dcn jcwciliegnVol-
kcrthemen wcitcr Um sä- I 1.00 Uhr be-
ganncn wir mit den hcrtihmren AUücrs:
Ubcr Speclsrein, Schrnuclq Pop-Com,
Gipshllnde. Pfeililnputzerliguren, Mas-
ken, Böngo-Trontmeln. Seilhrticke z
Fischcrruteo, wurde alles an-ccbotcn.

Der Nachmittag verging wic int Fltr&
auch wenn uns ein paar Regenlrilpf.
chen bqsuchten. Schon war es wicrlcr
Abend und dic lcutcn Gcrüchtc. wic:
rlch han im FaIl Bhört, dass mir hüt ä
Nachttlebig härdr, gingcn übcrdrn I-ä-
gerplaE Dis I-*itcr besrril ten das natü r-
nch heltig; aber konlischerweisc kam
dann doch zu allen Völkcm irgcndcinc
An von NachBespcnsl Die Römerin-
nen hiellen iryar tapfer Nach&achc,
abcr was soll nran schon gegcn böse,
«pflockelwürige} Gallicr tun? Wir ka-
men zwar. ohnc ein ["och ins Zelt zo
schncidcn, wicder ins Freie. alrer.. - Rc-
Yanche. ReYanche.

Ohne grosse zorückEeblicbcnc Schli-
dcn obentalden wir aoeh dicsc NachL
Zum Abschluss luhnen die Römerin-
nen am frühen Morgcn eincn Kricgs-
rug der mit miuelschwcrcn Komplika-
tioncr ebenlhlls übcrlcbt wurdc- Da-
nach konnten sie fast vollstindig mit
dem Lagembbruch begin[en. Auch dic
übrigcn Völkcr hatten am Montirgnror'
gen mit dem Abbrechen dcs l-agcn zu
ton, und verriebeo sich die rcstliche
Zeit mit littzigen (New Gamcsr. Bci den
Wikingem soll es ziemlich heklisch zu
und her gcgangeo sein, Dort llogen se
gar Nasentöter (sogenanntc Karotten)
durch die Gegend!

Das itm Schluss eines LoBcrs aullrc-
tcnd€ «(iesucher fehlts natfirlich aucfi
in diescnr Pli-[-a nicht-Aber wrrssrel lhr.
dass man sogiu Händc verlieren kirnn?
J& ja, Radisli ricf nämlich t]cgeistcn:
«lky, Frisbcc döl liir dini Hrndl» (lch
$drde an dicser Stelle nochmals die
Atcliers durchsehcn!)

Mit einer Wandcrung zum Hcrlingel
Bahnhol'ging das sonuigste Pfi-[a ullcr
Zcitcn lan!§üm vorübcr t-rnscrc vicr
stinkenden Völlier trennten sich
schlicsslich äm GIättbru8ger Bähnhol'
mit sincm heftigen (Fli-Flei» voneinan-
dcr und floher. holTcndich cililsl. in die
Badew&nne!

Ein M-E-R-C-I an alle l{elfer und Be-
tciliglcn fur ein gelungencs Pti-l-al

Ave Cäsarl Beifi mächligen Phnrao:
Bei Odinl Bti Tcutates!

PFI-LA 1993 in Hedingen

Da:t GaLiedo{ firit Z.gbnicke $asct hequemer als diheü

G e Lrt er- b et *-. G ö n e n a u d e

Orhocco, Vanda

D'üadi Opfrkoro dankt allnq No eüs iru? Wage firs Zt igsanunle aü Verntegiy!
gestellt hti,t/t Chtßtia SchtcklL Baugesclqfi Eberlwd. Menllbarercilo.seiäi
Bochnafin, Gfrr rcrci Oettig

I. Stute

Hoi Bienlis!
Wcnn lhr Eurc wirklich verdicnlcn

Bierlliabrrichcn haben wolll. da n
kommt an unsere Übungl Abcr äuch
sonst ist an dicsem Samstag vicl losl

Aoucten: I LOo Uhr, Pfadiheim
Abtretcn: 15.30 Uhr'. Pfadiheinr
'Ierrue: Uniform od.'l'-Shin + K.rawattc
Mitnchmcn: Bxdklcid, Tüchli, öppis
zrm Brölle, Zvieri uud zum frinkg, Vc-
lo und evtl. Vclohelm

Bei schlechtem Welter lolgl anl FrcF
tagabend ein Telefonalarm! Alrmcldcn
bei Konlctli: 810 53 26

Bis mom
Aquq lfunfe L Mi\ral nvska

Gnino Meute
So, wic hünd er rtic letschti Üebig

übeßraode? I loffentlich guet, dänn anl
Samschtig $h{s wiitcr!

Antreten: I4.0U Uh( Häuli
Abtrctcn: 17.00 Uhr. Hluli
Mitnehmen: Kamplqeist, Mur und än
Z-vieri (es git es Kampfspieli!!)
Abmelden: bci l--ink (810 08 3l) bis Frci-
tag, 22.00 Uhr

Allzcir Bereil
l'i]rl.- Kmba

Gelb. Mcule
Hoi zihel

So, nach derL Hüngcüebig gats
s'nächschtmal wicder e chli ßiuigcr wii-
tcr. Chömsd all und bringed wieder e
nral es paar Neui mitl
Antr€ten: I4-00 Uhr. H{uli
AbtrBtcn: 1630 LJhr, Häuli
Mitnrhmen: vollständigi Uniform, Zvie-
ri und en neue Kqmemd
Abmelden bei) Ctu:amel Tel. 810 09 79,
axischen I9.00 und 2l-00 Uhr

D'F0h rer
Oinocto, Comnel Perry

Stemu Fdkendcin
So. am Sanrstag geht\ los, tlann wcr-

den wir spielen famos, wcrden's den
l-euten zeigen, im Notfoll zu unscrcn
Geheimwnfien ncigcn. Dic Lcule ganz
cool Iirks Iicgcn lassen. sie so besicgen.
dass sic uns werden hassen. also neh-
men\ wir in dic Hand, bcsonders dcn
Ball und tretcn am Ilsndballtumier auf
mit Rang und Knall,

Antreten: 1f,45 Uhr, BhI GlaubruSg
Abtrcten: ca. 18.00 Uhr. Bhf. Clarthruf€
Mitnehmen: Tunrtcnuc, Fr. 3.-. Krrwxt.
te und übrigens . , . $ir zihler rufEuch!
Abmeldcn hei: Hcrhi. Tel. 810 00 70

Eure Leiter

Filr d'Fährerschgft sm Sunntip
D'Mannschaflsi iteilig:
Fom FeiLschle l(Kcin Drucldchler):
Fluppi. Kotulio. Schnipp. Vanda- Ka-
tanga, Quirll. Hc*ults Kimba und
]'haska
B€S1mmlunF srrgsed mir no nöd (sTc-
lelbn isclt erfundc)

Sommeruelflager der
Jungwacht Glattbrugg

Das Wartcn hat bald ein Ende.Am
19. Juli gchts lor Wir lungwächter fah-
rcn ins l:ger, An eiflem abgclegenen
Ort werden wir unscre Zellc nußchla-
gen. Wo?! - Das veralen wir crst an jc-
nem Tag" SiCher isL dass cs wieder der
Höhepunkt dBs lahrcs wird.

Wir sind lrereit. Bubcn im Alter vor
l0 bis I5 Jahrcn mitzunehmen. auch
wcnn sic nicht in der Jungwacht sind
(sowcit es fr€ic PIätzc hal).Zwei Wochen
in Zcltcn und inl Freien leben. ohnc
Fluglärm und daliir in saubcrerLuft,zu- <
sammeo mit andeEn einiges erleben -
einc Erholung für Leib und Seele.

Dauer 19.-l l. Juli (die ersren beiden
Ferienwochen). Kosren; mind. 200.-. ln-
formatioDen erhal[en Sie bei Franz Stu-
derund Fabio Ciroli.

Für diese Zeir suehcn wir zwci Köche
oder Küchinncn. Wir sind gut eing€.
richtct und cssen (first) alles. Die trische
Lull wird lhnen gut Lun,gcnauso*,ie die
lreie 7--eit zwischendurch-Sind Sie bereit.
in dieser An etwrs lirr Kinder und Ju-
g€ndlichg zx tun, oder möchten Sie Ge-
flauereswissen, melden Sie sich biue bei
Frdnz Studer (Präses). Walliscllerstr- 20.
Telefsn 810 75 70, oder bei Fabio Ci-
roli, Dammstr. 18. Telefon 810 55 01.
Die Leiter heuen sich auf lhr Engrge-
menl _

Vielen Denk!

Filr das Leitefleom:
Fg,bio Ciroli und lie,tz Strdet

J ungsc har der Evatryelßth-
melho di stß chen Kirche Kl ot e n

Licbe JunBschi er
Am nächsteü Samshg ist dar Cras-

rvinkelfesl Wir haben einc ldssisc Ar-
bcisölympiade fur diesen Anlass iorbe-
rciteL

Desweeen lreffcn r,vir uns, in der JS,
Unlform, beim Cmswinkel - und nichr
wic inl Chr{itli steht. hiDter dcm Eisfeld.

Komrn doch &uch vorbcil Wir sind-
aPischcn l3 und l8 uhr dörl

Bqi scülcchtem Wetter gibt cs anr
Frci tigabend einen Tclr:fonalarm mit
weiteren News

Bei Fragen und Abmcklung: Mowc,
8 14 06 l0 oder Triarieel. 8 t4 I 3 25.

Blick auf- hilf aull

fr{öt/..e

Strmm 
^*fisFd.h,|li Silben öye. Seeleu, Eirbär

Antrctsn: I2-45 Uhr, K 3000 (Konsi)
Abtreten: ca. l8O0 Uhr, K 1000
Mitne hmcn: Fr. 5.-, Tumzcug Manrr-
schafßliibli, zTrinkc, Zvicri. Tumschü-
he, evtl- Regeoschüte Krawn e, Velo

Bis am Samschti& mir zclcd auf Eu!'
Rndi:li, Ddlei* Vanda, Kata]lga,
Kobold" Quir& Kix,i. Atpad- Quoslt

Mitnchmcn; I violetlcs T-Shin

Fom i'eitrschte 2
Zwirbcl. Pcny, Käla-Nt& Korfeui. Ori-
noco, Clschpel. -fabaqui, Chäfer, Fink
Besamrnlig; s'Icle lbn folEt . . .
Mitnchmcn: I grocns T-Shirt
Übrigcns:Chunt suscht no 6pnefl Brtte
meld€l

llis anr Sunntig
d'Obergurus



- Fussball Vereine stadtAweiget Nt 29, la Juni I gg3 ** 18

Fussballclub Glaubntgg - MeLsterschafr -J. Ligg Gruppe 3,
FC Industie - FC Glatrbrueg l: I (l :0)

Der Joker stach!
Die Chancen zu einem 5:5 wnren da geiresen. Zufolge der Personalnot

bei Glaftbrugg musste Noch-Trainer Hans Anderegg wieder einmal in die
Flosen, und er war es aucho der seinem Team als Joker - dank seines Ein-
schusses - noch das mehr als verdient€ Unentschieden einbrachte"

Sponplarz I l ard h oI, Zü rich, SonDug.
6. Juni, l0 Uhr, cn- -50 Zuschiruer. schö-

,. nr,-s und schr wamres Weltcr Schicds-
richtec6. Finido a0s Sclrlieren.

FC Intl ustric: §cho-eizcr: Marti:
Schrnid (15. Lutz). 'fddenti, M teos:

- Licchti. Rudolf. Dicz (110. Fischcr): Ha-
ger, Güller, Jashuri.

FCC: Hermrann; Paotc: Sondcrcgger.
Carci . Brünigc[ Schäppi- Pclrone-
Buck Krähenbühl (66. AndercR4: Nel-
son. Rälrer. Enatz: Benrer (ET).

l'orlblgc; 17. Ctillcr lS, 77. Anrjcrepg
l:l

Berterkuugen: Unter den Zuschnu-
em dcr neuc Fcrc-Tr.riBcr- Kurt Sclrcl-
lenberpr FCC ohne Bemath, Predo und
Bucchioni. Gelh llir Panle (3-1. Foul)
und Rudolt' (80. Rekl mieren). Eckbail-
le: {:J.

SpieltelcCranrnr: Clcich zu Bcginn-
Chancen hihben und ddiben. So hatcn
drlr Reihc rrach l)iez (1.). Pctrone (2.),
Nclson (4.) und Jashari (6J gute §zenen.
Dumm dcr FührungstrelFcr Lir Indu-
stdc- Sondcrcgecr, bcrcils mit der Bc-
frciung aus der Cclahrenzone bcschül:
ti8l. verstolperl. von seinenr Gegner er-
lblgreich Bestörl. den Ball. so dnss leu-
terer den Torschtitzerr vom Dicnsl,
Güllcr" bcdicnrn krnn: l:0 (17.). Pctro-
ne verzicht auf Zuspiel Carcias nur
knapp (20). uncl Diez verl'ehlr per KopI
nach lircistosr (21J. Nclson aufKrühen-
bühl. doch Hi.itcr SchwciT-er ist rccht-
zeitig zur Stelle (23-). Flanke Cullcr aul'
Trides(i. dcr vergibt (30.). Dann trilt'r
Krähsnbühl. nuf Pass von Petronc. nur
das Scitcnnctz (-11-)- Schliesslich lässt

- Jlshari. von Crlller super becienl. ein!'
lOGprozcntige Chancc uus (45.,. Brü-
nigcr, geschickt dic Oflsidefalle des
Cegrres umgchend. scheiten bei sci-
ncn Vorstoss eßt änr gut rci,rgicß'ndcn
Schweizcr (55.). l-lagers Koplball geht
knapp duncbcn (6-1.), rrnd Krähenbühl.
auf FhnLc von Bucll rrim nrir scincnr
Kopfs(oss geDau in des Hüters Fangar-
mc (6.1.). Ven Beinkümpfcn bcfallcn
rnrlss er hflld danflch den ['larz denr cin-
zigcr E rsatzmann, fraincr Anderee!,
übcrlnsscn. Daftul'ist Nclson auf und
davon. doch anstatt selberzu schiessen,
will er der) mitlaulöodcn Rilbcr bl,)dic-
nen- Der Ball rollt anr enllemtr.n Pfo-
sten !'orbei (68.). Schveizer zeichner

sich Segen Schilppi. vor AndsrsgB lan-
cicrt. aus (73.)- Danich Comcr Buck auf
den Kopf des völliE alleine g!'llssencri
l()jtrhrigcn .A.ndcrcgg Dcr Ausglcich ist
cnrllich perfcht (77.). ln dcn lctztün liinl'
l\4inuten hlltten gul und gcnrc uoch
-1-4 Torc fullcn k6nocn- Zuc[it vergi]ll
Jashad auf Zuspiel von Cüller (85.).

DaÜo krnn BralniSer rl('r) vr)mRschcn-
dcn Libcro M:rfli crir im lctzten Nlo-
nlcnt vor dem erlolgrcichcn .{bschlusi
hindem (86.). ldil,e r isI rrit rvcitcnr Pass
rtrn Brürrigcr allcinc \or dr.'m ht'irrri-
schcn Hailcr. cr z.icll an dicssm. Jber
nuch unt Centinrctcr anr Pfosten \orhei
(88.) Schltppi bildel der) §chlusspunLr.
Beirn Zuspielron Andcreg-t haut cr vor-
sEt übcr dcn Ball. und bcim Nlch-
sc'huss wchn cin Industrie-Veneidiger
auf der I-inie {90.).

Rcsulllltc rlcr übrigcn Cnrppcnspir:-
lir: Dictikon - Schwanrendingen -l:0.
lviedikon - lnter Club 0:4, Calatasarov
- Zch-Alloltem l:0. Untcnlnrs. llrütti-
sellcn 2:2. Calicia - Dtibcndorf -1:1.

RanBliste

l. 7.ch.-AfIoltcm b20
2, lndustrie .?0
-1. wiedikor 20
4. Düberdorf l0
5.Gknüntw ztl
6. Brilttiscllen 20
7. Untcntras: 20
ß. Calicil CD 20
9. Calousflr,ry 20
10. Inrcr Club a 20
ll. Dietikon b ?0
12. Schw'dingen 20

4 7l-r
402ri
4,1:10
l5;19
36:41
35:.14
34:-10
40:'11
.12:{5
3.1:-16

1.114
.36:5,1

_10

26
2?
t0
)o
l9

l3
I8
l6
I /.r

l6

Wcitcrc ErEcbnissc v(,n Spiclco mit
FCC-Bcteiligung: FCC I - Felrraltorf
5:1. FCC -l - Velthein) li2.

Vorschau: Zur letztcn lleinbegeg-
nun8 isl die noch nril Abs(iegssolgetl
bchLrftcte Ellton Calicic m komnrcn-
den Sonntag l3- Juni. Spielbegirrn
10.15 Uhr. auldcrAu zu CasL Dit Bi-
lanz dcs FCG gogcn dic Spanicr sieht
sehr schlecht aus, ln rler Vorrunde
musstc nran cine hlanrnblL' 5:l -N icdcr-
lage fluf dcm Sponphtz Juchho[ ro
Ziirich eins{cckcn, und dic Rrstrltatc
dcrvcrBangcncn Saison sshon nicht !iül
hesser aus. Zudem wär Caliciil in dcn
Ietncn Rufldcn schr crfolgrcich. Dic
Frage ist also offen: Kann der FCC enr]-
lich den Caliciir-Komplex absllBifen:)

Sportclub ZweifeUllg

Was hat eine Schreinerei
mit Fussball gemeinsam?

Der Zi,eiJel Sponcktb existien seit 13 Jalven urd Lst int Finterlspon aktir

,lunior-Kcker

lvochenpropamm I t.-17. Jüni

Sl]ttßtag, I2- Juti
Hcimspielc:
14.00. FCG .luniorer) D2 - FC Obcrylult
l{.00. t"CG Jtrniorcn Fl-Tumier
15.00, Fc6Juniorcn Dl - VFCNeu-
hausen 9()

Al,lsu,llnsspiele:

l4-00. Jun. El-Turnicr bei Tuncum ZH
14.00. Jun, Fljlumicr irr W.{lliscllcn
I5.20, t-C Ustcr - FCC J uniorcn C
Sofintog, I j- ,htti
lleinlspiel:
I0-15. FCG | - C. D. Calicia
Auswärsspiele:
10.00. FC Fehmltörf - FLGI
l4-00, FCWallisellcn - FCGJunioren A
frtith|oth, 16. .lutti
Heimspisl:
19.30. FCCJun. B- SCVcltheim W'thür
AUswänsspicl:
SCVelthcim W'rhur- FCC Jun. Dl

Einladung zum Abschluss-Diner
El jl.rmicr rn Bitlach, 5. Juni, F( L-

FC Btllach 0J- FCO - FC Glattleldcn
l:,1 FCC - F(' Nicrlerweningen 0:2. Cut
-qcspiclt und doch imrrrer vrlrloren. so
die Wone von Trainer M- Ccni. Viel
Mtihe mit dem wamren Weltcr. doch
lit vicl Einsilz konntcn uir dcn Geg-

ncnr einigemrassen Piroli biclfn. Zunr
Ertblg lbhlcn uns dic l-orschüuen!
Ch ncen wcrdcn zurCcntrgc cr:rrbcitet.
Es wird nicht aulgegehen, clic Morrl
stimnlr, wir konrmen nochl

Ll.lumrer rn Ula(tbrugB 5. Junr.
FCC - FC Ditbendorf l:1, FCC - FC
Secbach 6:0. FCC - t'C Unters(rass l:5,
LeidEr \,varcn !'rir nicht il,l Bestbssct-
zung drci F l-Spiclt'r wurLlün kuzfristig
und But in die Mannschall integderl
Nach anLtn-_elichrn kleinen Prohlemen
elegen Dtlbendorl' kamen wir immcr
bcsser ins Spirl und licltr gegen Sec-
bach in Hochlortll auL lm leutcn Spiel
hirtten wir danii lsider konditionelle
lVlrihe. rlic' Niedellrge üel lber zu ltqrch
äus. Anr oi§hstcn Sanlstaß wcrdcn wir
mit .lcnr konlnlcrtcB El -Tcam nntrctcn
könncn. Rularu.ht ün Unlirrslrass ist
angesaet. pcisi.i !im'Tcam. <inss r.lic
Jurgs ühcr t?tnE'+ Zeil Bul .und schön
Fu:'sballspiclcn tönncn.

Dl- FC Bassenrlorf - FCC 50. MS.
Von der BüsctTung hcr wärcn wir etwil
glcich wic ilo' Cegrrcr. flullitllcnd bci
uns jcdoclt. dnss dis verschieden!'n
ncucn Spiclcr sichroch nichl gcwohnt

sind inr K(''lt!-[ti! zü sFiclen- Gutc'An-
s5l?-c sind eniichtlich. so dass auf die
Dächsre Säison hin doch eini8es unvar-
tct wsrdcs dr -

C. fC Wicdikon - FCG O:i. \1S. Cc-
gcn einen schr konlls spielsndcl Geg-
ni:r lr:ittcn \\'ir höhcr BiilrinoL'n flrüsscn.
Drc Sprclgcst lturrg und,lrc Dcltnsivc
wflrcn gu! dil§ f-]ügelspirl nrusr noclt
bcsscr werllcn. Schön dilss wir jcdoth
nach wie vor im Von&lirtstrcncl lie8en.
e in Kompline lt al -[rainer und Mann-
schafl

.,\ FCG - FC Dübendorf l:?. MS So
wie getvonnen. so zenonnenl Bedenkt
n)irn die srzicltcr Erlolgc bis vor zwci
Runrlcn- ulr Zel winklc der Aulilie8. in
die ElirlKlasse, mit der nuo neuerli-
chc Niederltge sind wir \ricdcr ruf
dcnr hancn Bodcn gestrandcL Zu kras-
se Fehler in cler I Iin ternran nschnfi und
däs Fehlcn güte r'lbl§chtlzcn entebcn
Ccschenkc. dic sin Gcgrcr gemc aD-
nimmL

Pro Memoria: Anl Sumst3g 12. Juni.
ob 18.00 Uhr- aul-dcr AU. Sailon-r\b-
schluss-Dincr der A- unri Junioren. EF
renr. Crschwistcr- Frelndc und
Freundirtnen sind willkommelI AnmcF
dungjcdoch ist Bedingung! Die hEiden
Traincr- P. Caminada und A Otloni- so-
wic clis Hclferlcant, lreucn sich aufauf
lhrerr Besuch. PS;gczeigtwird auch der
Vide{,lilnl vom Osterlrainilgslager,
/ P.B.

MOI}E ffiAR§TUO
WATIISEU ERSTBASSE 4

GTATTBRUGG

@
lch gebe,

ich helfe,

ich spende

BLUT

We nn mlln das Crtindungsprotokoll
des SC llg (danrals noch SC Rägcbogc)
rnschau(. nruss ntln wirtlich glaube'n,
dass die Entslehung dieses Clübs aus
eincr Apero-Lnune hüraus Eeschlh!

Am Sonntzlg, dcn 9. Novcntber lr)75
zwischen l0 und II Uhr vomrittags-
$urdu dcr ('lub AcBründct. ücr uhcr cr
nigc Umwcge auch Ileutc nocir e\islien
und wic damüls däs gcmcinsamc Frss-
hallspiclen zunr Z\,,ecke hal-

Der W'eg bis hcute

- Novcmber I975; Crünrlung dcs SC
RigcbuEc u (l Beirlirl zunr Zurchcri-
schco Firmcnsporwerblnd.

- Saison 76-80: Tcilnithmc an der
Fimrenlussballn'teistcrschafl dcr Scrie C
'Jls mittelnrässige Mannschalt.

- Saison 79,/80: Durch Besitzer-
ucchsel dcs Caf(ts nrulstcn uch wir
uns anpasscn- Unscr neuer Narne: SC
'firn bou r.

- Saison I | | Wurde zu eincnr erstcn
Höhcpunkt nir dcn verein. dcnn wirgc-
wxnnen ncbst dem Fuimcssprcis Lruch
nDch den -Iitel des C-Cup-Siegers-

- Saison 8l-8{: Unsur Nivcuu sticg
zuseherrds, uncl lvir belcgtcn reBclnriis-
sig Piätze in dcr oberen Tflbellerhtlllle.

- Saisor 84/85r Warci e unvcrgL-ss-
liche Siiisorl. Zurl a,veitcr)rnal würdcn
wir C-Cup-SicEer. und rls Delik tcsse
gr:llnp uns dür Gruppcnsicg. wa:i urts
zun'r Aufsticg in dic niichslh(ihrr( Scric
B lrere(l'rtigte.

- Saison 8-§, li6; Dirs gunzc Jahr wirr
ein cinzigcr-ficfpunkt in dcr Vcrcinr-
chrrrrtrli Das \rveiru rn rlcr Sene ll nur
für rrrrr' zo lroch. rilJtrrch verl,)rcn wir
d ucnld. hlltcrl PerionalDrobluntc u11d

strcgcn Errclc Slristrrt r"ierlcr rn tlie Serie
C ab. ohnc cinel cinrigcn Prikl crgxt-
ten zu hirbr0.

- Saison lfi. d7: \\'ir lcclitcn unscrr
wunden und iamnleltcn in dcr Scnc C
Kr:rli lil r ncuc fillcll.

- Saison 87./88: Der cmsut(,'Spon-
sorcnwechscl hattc lilir dcn Vercin zur
Konscqurnz Jirss cr nrittcn in d('r Siri.
son aufSC Künzler §port umbcnannt
würde.

25 Jahre Stadt Opfikon

Stadlfest 1993
- Saison 8 8289: Lcidcr rvunlc aus dcr

ncu entlitchten GIut nur ein kurzes
)-trohl'euer. und die Episode Kirnzlcr
Sport wart schnell zu Ende.

- Saisctn 89290; Ta chtr: Hennei llg
al\ Rctrer in ,.ler Not auf und sichcne
dcm ('lub durch dils Zuryedügungstel-
lcn seing! Nafllcns dic Zukunll.

- Saison 90,'91: Tn)u Namrlnsilnde-
runE wurden die SchwiBrigkeitsn nicht
kleiner, Als letztcn VtNuclr enrschlos.i
mirn sich. eincn Fusionspirrtnur 1u su-
chen. um iihcrlcb(-n zü kii'nncn.

- Saison ,l/r2: Mit denr Zwcilcl
Sportclub wurtle dieser Partlcr Ecfun-
den, f)ie bciden Vereinc crytiinzeo sicl]
irlcal. Zweil'cl hatte eillc llnktionieren-
Llc Orlrrni\irliort und Vcrcins.lnlm-
slruLtur. un.l dcr SC Ilg brachle eincn

Helnrplirtz auf der Au und Spielcr nlit
in dic Ehc-

Stand heute

Der Zwcitel St]onclub L,xistiert seit I 3

Jahrcn und irt iff fiirmenspon. in1 Be-
rcir:h Fusshall, aktir- Dancbcn orguni-
sisn der Club ftlr dic Mirarbeiter clcs
Pommes-Chip5-Uotcmehrncns inteme
Spono rr lässe rvic Tcnnistumicrc- Tisch-
tcnnis, Squflsll. SkiweekeDds. Jasstor-
nicE. Sic- und Er.Schiesscn und drr-
glcichen nrchr,

Die Crundungsgenerul.ion. dic hcutc
noch akrie Fussball sFiell möchte lang-
5Jm Ldl7cr tlelco. Dcshalb wur.le einc
Sc n iorc n nr ann schr ft gcgnindcL die scit
dieser Sxison nrit gutem Erfolg bci dcr
Seniorennreistcrsclrafi tcilniffl.lrl. Da-
durch köhncn dicsc Spicler nicht mclrr
i dcr l, Mannschtll cingcsctzt wcrdcn,
untl dort l'chlen sie darrn. Deshalb war
dcr Kontrkl zwischen llg und Z-tvsifel
für bcidc ein Clücksl'illl und löstc ßros-
se Prohlcme.

Dls Verlnüplcn dur bcidcn Fussball-
Sr'Ltrorr.'n vcrlicf rcihungslos. und im
sportlichen Bereich wqI die l\larrrr-
schull so crfolgrcrch. d:tss sic bcrciLs inr
cßtcn gcnrcinsamcfl Jahr den A$fsticg
in rliu Scric B cncicht(. tto sic auch in
dieser Silison eincn vordcrcn MitteF
lcldranB belegl

Kcinc firobleme, elso?

Leider cloch. Der Enlscheid dclStadr
inr Fri'rhiirhr r)2. Lrns auf (ler Au kcin
Cnstrechl n]chr zu gcwälrrcn. tral LrDs

hat Obu'ohl wir dar.ruf nic trÄinicrclr
durfien. wurrlc tlcr llrtscheid danrit bc-
grirndct. Jass rJic Pl.rlze uhcrhr'lcgl sci.
§n. Otr cll unscrc ncun I lcirnspicle, dic
sir in crrrcr Saison aLrl dcr Au ;rustru-
gtn. wirklich \1, cnlschcrdend sind'l
Dürch (lcn ioftrnipcn Rckurs konnten
wir dic Irrtschurilurlg h rlrir,lsschicben.
s0 drsl rvir Zrit geuanrlen- um nctrc
Hcimf,liltzc liir ünscrcn CIub suchen zu
könncn.
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Unihockq WO Nachichten

Zw eite ordentliche Generalversammlung GlllV-Korbballmeisterschaft, 3. Liga
des UHC OBfikon-Glattbrugg

Äm 27. Mri hielf der UHC OG zum zweiten Mal §eit der Füsior seine
ordentliche Generalversamm-lung ab. Sie fand in reformierten Kirchen-
zentrum in Glattbrugg statl Die zailreich eschienenen Mitglieder erwar-
tete eln dichtes GY-Programm, das vom zurückhetenden Präsidenfen,
Robert SDengeler. souverän über die Runden gebracht wurde.

Mit Spannung wurde dieser Abend
envanet, dcnn ählrcicl)e lür dre Zrr-
klrnft wichtige Entscheide musslen ge-
lllllt werden- Diese fing€n bei der Wahl
des ncuen Pt.äsidenten an und hönen
bei der Auswähl dcs ncuen Mann-
sclufLsanzugs auf,

Robcn Spcngel[r bcgrüsste die an-
wesenden Mitglieder und sclrritt EIeich
zum ersten 'tnktandum, zum Appcll.
übcr Hier wurdc man sich zum on ten
Mal so richtig bewussl, wie eLross der
U llc Oplikon-OlatlbnULe gelvordcn ist:
Über 50 Aktivmitglicder ,älrlt dcr eI§t
sieben Jähre alte Verein. Dflzu konrmen
noch nrehr als 60 Passivmitglicder von
dencn &hcr der grösste Tcil nicht an-
*esend war.

Der ente Höhepunkt an dicsem
Abrnd war siche r d ie vom Kassicr Ch ri-
stian Müller präsentierte Jahresre€h-
nung Fein säuherlich wurdelr die ver-
schiedeneo Einnahmen und Ausgabcn
via Gros5lcin\randprojckrion dcn inter-
essicnen Anwesenden erläuteft. Auch
dieses Jalrr konnte der UHCOG einen
Cewinn vorweisen. Er bel§uft sich auf
etwa 2600 Frankeo- Zur Erklärung die-
ses erfreulicheq Eryebnisses nruss ge-
sa$ werdcn. dass dieser Betrag nur
dank dcr Durchführung des ersten
Unihockey-Grümpelturniers realisier1
werden konnte. Die Jilhresrechnung
wurde dann auch einstimmig angc-
nonlnlen.

Eine kleine Pausc t ildete dcn Übcr-
E;ang zum zweiten Block dcs Abend-
programms. Währcnd !or {.lcr Puuse ci-
ne Bilanz dcr vcrgangcnen Saison ge-
zogen wurdc, und dabei der Erlolg der
erstcn Mannschafl (Aulitieg NLB) bc-
sondere Resonanz fand. wurdcn im
zweiten 'feil der CV vor allcm zu-
kunft srelevante Trdktfl ndcn behandelL
Eines davon war die Wahl des Vor-
stands: Wic ongekündigl tral Roberl
Spengelcr als Vereinspräsidcnt zuriicll
Er wird aber in Zukunfr dcn) Klub wci-
terhin treu blciben und ihn bcr Tumic-
ren und ühnli(hcn 

^nlüssen 
rorkrlll\ig

unterslürzcti. Glcich hier sei ihnr inr
Nanren aller Milglieder htrzjichslcn
Dank lür scinc lanAiährigc Vcrcinsrälig-

' keit ausgcsprochcn. Als Crundungsn)ir-
glied trug er einen entscheidenden Teil
zum Erlblg des UHC OG bci. Scine
Stellc als Pr'Jsidenr iibcmimmr Ro,qrr
Kcller. bisher Vonteher der techni-
schen Kommission. Das Amt dcs TK-
Chefs wurde auIdic vcrschiedenen Vor-
standsmitglieder. uo neu rb dicscr Sai-
son zwei B€isirzer dazugchOrcn, veneill.
Zum Bcisitzer I wurde Sven Kolly gL-
wi.rhlt. Er ist zunr Chef de\ OBdnisau-
onskunritces cmannt worrlcn. Als Bei-
siucr 2 gehört auch neu Stefuno Casr-
dei dcr Vereinsftihnrng an- Er belreut
dss Rcssort Wcrbung und Bedchter-
slatlulrg Die bciden andcrcn Vor-
srandsmit8licder. Srcphan Schenk (Ah-
luar) und Cihristian Miiller (lkssier),
wurden in ihren Anrtcm ohnc Gegen-
stimmcn bestüligL

H{upEiele des neuen Vorstands

Dicsc pcnoncllcn Vcrschiehungen
und Mulationen d0rften frischen Wind
und neue ldeen in den Klub bringen.
Ein Ziel dcs neuen Vontands ist es. dcn

UllC ODlikon{latttrru&r ill dcr Ce-
meirt-le eiqenr brcitercll Publiküm e(-
ryas lräher z-u brit,l8en. Dies soll unter
anderem ruch nril iJenr nlUährlich noch
dcr Saison [Oktobcr-Mäz) sturtfi ndsD-
dex (;rümpcltumicr crreicht wcrdgrr.
Ein wcitercr Schilt in diese Richlurg
soll dic cngcrc Zusanrmcnrrheit nrit
dem AlD( liir Jugurrd urrrJ Sport bcin-
halten,

Dicsc Untcrstütlunr vcnprichl cin
tr.tgcndes EIL-rrent liir den Unihockcy-
spon in OpfiLon-Ght(htuEg zu werden.
Vor allcnr dic cngc ZusJmmcnarhctl
zwischcn der klubeigEnen Jutriorenab-
tBilung uoi'l denr Schulsportlhch
Unihockcy soll gcfördcn und ausge-
baut werden. Auch in der vergangeüen
Saison hflt sich wieder güzeigl dass dcr
UHC OG scinc lGDazitüten cmicht
haL Ccgcnwinig ist cs schlicht und ein-
fach nichl nlehr möglich. wcrterc Spic-
lerin den Vercin auDunchnrcn. obwohl
cin ungebrochsn grosse r Zu la u f vo r aF
lem jungerer Spieler bestehL f)ie 6rtin-
de ,lir diesen uPenionalstop» sind ouf
der cincn Scitc dic mungclndc lnfrd-
struktur {zu wenig Hallen), und persc.
nelle Schwierigkeiten (zu weni8 qualifi-
zjene Trainer) auf der isderen Seite.
Unl ein weiteres sinnvolles AnwachscD
des Klubs zu gew hrleistsn, rrüssen
beide Misstände aufgchobcn wcrden.
Darum hat nran sich bcirn UHC OC da-
zu cnlschlossen. ein Konsolidiemngs-
jair einzuschalten: Wachsrunr sleht im
llintergrund. Eneichtes soll gel!stigr
und Besichefl werden. Diese Massnah-
men dienen haupßächlich dcrintemen
SlabilitäL ohnc die kcin vcmünfriges
Wachstum mÖEIich isL

Erde der GV
Nach diesem l{aupttcil (Kassabe-

dcht und Wahi des Vorslards). der
doch länger gedauert har als geplant -
auch weil es verschiedene WortmeF
dungen gegeben hat - ging man dann
lanAsanr dcm Endc dicser z\vciten Cc-
ncralvcslmmlung des UI-lC OC zu. Er-
wähnenswen ist noch dic Wahl von
Massimo Casüdei zum Rcrisor. Dieses
Ercigois darfsichcr als kluin't Scnsalion
gcwcncI wcrden. wcnn n]aI trls altcin-
gcscssencs Mirglied wciss. wi!' üntls-
scheu der rcuEewähltc Rcvisor sich irr
all den Juhßjri gab. Er crsetzt JoseFh
Spcngclcr rrach langjährigcr Tätigkcit in
diesenr Anrt lm Nanren dcs Vorsunds
uod aller Klubmitglieder sei ihm heft-
licherDank fürseine Mithe und scincn
Einsatz ausgesprochcn.

f)as Schluswon hirttc dcr tkrucllc'l-K-Chcf und kilnfiige Pnisidelrt. Roger
Keller. Er untentrich noch einmal dic
Absicht des Vonitands- cine grösscrc
Konstanz urd Stabilitär im Verein zu
eneichen. Zudem fördenc er die Anwc-
sendc aul sich ihrer perstinlicher Ver-
antwonun8 tiir den Verein als UHC
OC-Mitgliedcr bcwusst zu werdcn.
Clcichzcilig sprach er seitre Zuversichr
aus. auch fln dcr nächstcn GV eine ähn-
lich positivc J hrcsbilanz präserrieren
zu könncn-

Vorstand des LIHC OG
Praisident: R Keller, Aktuar SL

Schenk Kassier ('hristian N4üllcr. Bci-
sitzer l: S, Kolly. BcisiLzcr l: Sr Casrdei.

DreiSpieltage sind rorbei. noch cine
Rundc und ddnn ist Halbzsit irn der
Somnremreister:chall Einc Bilanz 7-u

ziehen fiillt nichr bcsonders schwcr. dä
die Korbballer übcr alles Buch lührcn-
Abcr Bilanzen gcben dann euch Aul:
schluss in) negativen Bereich.

ll Spiclc sind absolvien, erreicht ha-
ben wir bisjetzt nur gemde sechs Punk-
tc. Noch nic hoben die TVO-Korbbal-
lcr so wenige Punkte nar:h l-lause ge-
holl- Wordl'l dies liegt. isr allen Uar. an
dcr Verliigbarkeit. änr Einsatz und in')
Spicl Lrn dcr Trcllemusbeute. Drei l\lal
haben rvir unen tschieden gesFirlt. rwci-
mal nriI nur eir)cm Tor Dillercnz vc.lo-
rcn, js \!ic gcsirgl, in solchcn Resulta-
t€o licgt's.

Die alten llcrrcn vonr lfy'O könncn
aber iruch Cutes berichtcn: Jürg Mühlc-
thalcr htrl lllit graisstenr Einsal.z uncl un-
tcr europaweitem Suchen eneicltL dass
wil seit einer Woche oeu eiogsklcidet
sind. Das tolle Tenue ist lilr nranchen
Spieler Molivätion gcnug um in den
vcrblcibcndcn Spiclcn der Meisrer-
schan doch noch von den abstiegge-
ldhrdeten Rängen wcgzukommen. Zum

Tenuc muss noch bemerkl werdcn. drs5
unsere Cegnerdies ebenso beachtet ha-
ben. uns lür das einhcitlichc Klcid gnr
tulicrl hrhen: (Oh wirjetzt nrit Stehkra'
gen spielcn würden, und ob cs sich
übcrllaupt lohnl. §o älte llcrrcn
noch nrals einzuklcide n'1, - Wir \1,erden
es denen noch zeigen.

ln r,ler Mlnnschaft spiclcn tlicsu SrLi-
son die Houißge rji, Walter, llansrucdi
und sein Sohn MarL Wciler dabei sind:
Mrrio Baldcssari (z ZL Toßshützenlea-
dcr mit l,l Treffcm von 35). Roberto
Gardin, Bcmard Cmnholzcr, Prul Lan'
dol(. JürE lvltlhlcthaler, Wcrncr Schcl-
lcnbcrg, Fclix unrl M:r ius Widnrcr

Am nächstcn Samshg gsht's weircn
wcnn der Sfiiellührer sich nicht
nochnrals i,n Zeit- und Einsal.zpirn inl-
sollte die !a zc Munnschofi bci Spicl-
bcginn aufdem Fcld stehen und nicht,
wic gchdbl zu 45 % in der nahegelege-
nen Carlenwinschaft UnserZel ist, dic
beiden letzten Vomrndenspiclc gcgcn
dcn Absteiger Bijlach und gegen Wil zu
gewinncn- wir hüttcn somit eine runde
Punkteirahl- ;'6lr

I-ACTVO

Wer ist der
Schnellste dieser Stadt?

Opfiker Schl.iler und Schitlcrinnefi
aulgepasst: Der Nächwüchswettkampf
und (Dä schnällschl Opfiker Schüeler,
findcn Montag den 2L Juni, auf dcr
Sportanlagc,4u sta(L

Der LAC TV Opfikon organisicrr auch
dieses Jahr wicdcrun den bcreirs Lradr
tionellcn Nachwuchswetrkampl' (SN-
WK) des Schweiz Leichtathlerik-Ver-
banrlcs (SLV) und die Ausrragung nDä
schnällscht Opfi ker Schüülcr..

Bcidc Wcttkämple finrlcn nnr Mon,
tag. !1. Juni. auf dcr SFoflanlage A .
stfllt. Der Wcttkxmp[ dauf d von 16.J0

Tiiat hlon CIub Amp hibio n

Von A bis Aadorf
Bcreils das ?!weite Jahr luhnen die Aa-

dorfer den Run and Bike durch. Run and
Ilike. ein Duathlon fiir bcsondere An-
sprüchc. Dic crste Laufslrecke wurde
abgcändert. von vier Kiloflletcm im letz-
ten Jalrr ouldas Doppelte. älso acht Ki-
lometcr, in dicscm Jah r. Die Velostrecke
über Cunlershausen, Eschlikon. Wal-
len\^il, Balteßwil, Bichelsec nach Etten-
hausen retout hatte auch so ihre
Tiicker').7'weifilal 15 Kilomcte r nrussten
abgefirhrcn werdcn, wobei nicltr immer
schön gcradeaus gefahrel werdcn konn.
te. Es ging inlnler glsichnrrlssig hergaul.
bis am Endc rjcr Runde noch ein Srütz-
li bcwältigt werden nrussle. Nach denr
Wechsel riunn nochnrals auIdic hcreits
irbgelaufcrre Laulstrccke- Eine li,unde
gcnügtc jcdüch. uDd dcr Zeleinlauf war
gcsichen.

Bengt Schcllcnbcrg h;rt(c das Vcrgnü"
gcn.:rn bcirjcn Strns mit ddbci zu scin-
Er wurde vorn tri-Verbard iluserkoren,
sich als Schicdsrichter zu nlelden. Als
Soziuslährer hat( er die Aulgabc. auf dcr
Vclostrccke nach dcm Rcchtcn zu sc-
hen. (Cell BengL vi,as mächl rnan nicht
alles l-ür den Vcrcin!»

Anr Morgcn shrlct!' dic Volkkalcgo-
ric, am Nachmittag licss man dic Cir-
cuit-Bcscsscnen an den Stan- Auch Bru-
no Schrridcr und Ueli Rinderknecht ver-
sirmmelten sich. unl mit derl) Start-
schuss um ll Uhr das Wcitc zu suchen
Gu( wcEgckom cn, habcn sie bcrcits
dis erste Lrulrunde absolvierL

Ein Schlückchen Warser liess den Or-
ganisnrus wicder anspornel.l. uncl w€iter
ging's in die in eite Rundc. Ungeduldig
wartete das Velo hcreils in der Wcch-
selzone. Bnrno kümnrcflc dies icdoch
nicht. Er nirhnr sich rJic Ruhc und zog
scinc RennkleiilunF Eenrlchlich lus,
um sich darn ins Vclo-Tenue zu stiir-
zcn. Ein paar N'linutcr gingcn da sicher
verlore!t. Lfts nächslc Mul rvird cr siehcr
schnclll]r wcchseln. Auch Ucli sctzLc
s;ch kurz daraulaufs Rad.

Zu,r1 Schluss noch cin Wcchscl. dcr
bci Bruno jcu,t bcdcutcnd schncllcrver-
lisf Die letztcn Kilomster vor sich urrd
r.lrrrrrr ztrläedcn in1 Zrcl e&vlncL mit ci-
ncr Zcit von genau zwci Stunden cndc-
tc Bnrno. Ucli iolglc ninf lvlinutcn spai-
tcl;'f

bis ca- 10.00 Uhr-

Die 1 eillleh tncrinnen und Teilneh-
merkahncn sich ah 16.00 Uhraufdcm
wcttkrmpf-Plau anmelde n. Kostcn cnr-
stchen keine.

Die llesten aus derr lokalen Voraus-
scheidungsn dürfen an sinc.m kanrona-
leo Final teilnehm€n. Dic Sicgcr aus aF
len kantonllcn Finals trc{Ien sich rrrr
l lerbst zunl nationaler Finale.

Stanberechrigt sind allc Schüleillnen
und Sch(rler aus Opfikor-ClaIbnrg-e (8
bis l7 Jahrc), wobci sie in folgende Kn-
tegorien cingctcilt werdcr: KaLlu I6-17
Jaltrci Kut. B: l4-l5Jahre:KaLC': l2- l3
Jahrc: Kat D: l0-ll Jnhrc: lCrL E: 8-9
Jahre.

Jc nach 
^lleskr(egoric 

mcs5co sich
die Teilnehmer in dcn Disziplinenl
60-nr. 80-nr- odcr 10o-m-Lrul: Hoch-
oder Weilsprung: Kugclslosscn odcr
Ballwurf. rIIl

Eesuchü
Chfls flitter. MjtErbEiler vom .St§dt+tzer0Br,
sucht elnen Veßfl. def lhm anr 26 J[ni Bnsn
klslnpn Stsnd zur Vedügung stEllen kann

oer Stond0rl wäis untsdl8lb dEs Floima*ls,
hein pä*plaD yls-a v,s H0tpl Amon. Selhsl,
vaEländlrch inlss dEs nicht qrEtls ssrfl. kann
sber... r[h bifl teleloflisch unler E]0 16 44.

tm 6eschäR. enslflhbBr.

w", sp1ft treiot, tebt gesünder

Eugen Mauclt

{

Go Kart-Plausch
der Opfi-Zunft

Zum ll. M.rl lindet nnt 20. Juni. ab
I 0.00 Uhr. das Go-K1n-Planschlhhren
(nrit Rennkans) statl wir lahrcn äufdtr
Go-Kiln-Rclloflnloge in Wohlcrt AG -
unter dem Motto .S'isch de Plausch».
Da kann man wohl bereits von einergu-
tcn Trddiliofl rcden, wo allc Freunde der
Opfi-Zunft nrit viel Frcudc rlabci sind.

SclbsNcßr.:tndlich wird om \ rchnrir
(ag der gerr0tlichc Tcil im Fcstz{:lt flicht
zu kurz konlnen. wo nran bei eincnr ku-
linarischcn Höhcpunkt und nrit musi-
kalischcr LJnterhallung cinigc gcnraitli-
clre Stundcn im Kreis unserer Co-Krfl-
Freunde vcrbringcn kann. Wer sich
noch nicht angemeldet hul. aber gcm
mitfahren n]öchte. hat die letzte Ccle-
gcnheit am 10. Juni in Wohlcn. dirch(
am Annreldetisch. dic AnmeldunE
ntrchzuholen.

wir heisscr Sie liebc Go.Kan- und
Opfi-Zrrnft-Freunde. an unserem Co-
Kan-Plxüsch herzlich willkomrnen.

l\4it einEm drcilachen Opfi HO HO
HO

Die Opli-izutrJt

Schachclub Glattbrugg

Mitten in den
Schweizerrreister-

schaften

Es war däs Fest der Einwcihung dcr
neucn Vollsbank und der Schachclub
Glaüb.u3€ durfte auch dlbeisein. Es
gab spcktakulilrc Darbietungcn. wic
Musik odcr J u-J itstr-Vor,i.i h ru nEen, und
es schicn, dflss die drci bescheidencn
aufgestelltcr Tischc mit scchs Schach-
brertem kaum beachtet wtirden. Aber
dem war niclrt sr.l; Es rvar bcmc*cns-
wcrl dass in rll dcm Trubel altere wie
auch jringere Leute. ja selbst dic Jüng-
stcn. Z.rit und Lust fanden, unr besinn-
lich eine Schachpartic hinzulegen. Es isr
sehr beachtlich. dass in diescr bcwc-qtcn
2hit cinig!- Lcutc noch Frcudc und Kon-
rcntrution aulwenrlen können. um sich
zu cincm ruhiBen Spiel hinzusetzcn.

Es braucht also nicht immcr Pauken
und TrLtripcten, unr das Publikum zLr
begeisteml

Cleichzei(ig beLciligcn sieh die Clatr-
bruggcr Schachfreunde noch \r,acker lrt
den Schweizer NtaDnsch.lflsmcistcr-
schaften. So hat bisher Glattbrugg I ge-
gen Winlcnhur I l,/2:4 l,/2 verloren. ge-
gcn SchafIhauscn 4:2 und gcgen Ocrli-
korl 3 l/2:2 l/2 gcwoDllen. Alles starkc
Cegnrr. bci dener) nlin sich wcnig
C-hirncan cinräumtc. Der zweiten
Mannschafi gjrrg cs wenigcr $rL Ein .3;l
gegen lllnau, eincfl gänzlichcn Fallcr
ntil.0:6 gcgcn Enrbrach. gcgcn Swrssarr
einro -1 l/2;2 L/2 Vcrlusl. Abcr cs gibr
ja noch wqitcrc Srrielc bis zunt Ab-
schluss der lMcisterschaflen,

Leider häben vir aurh eine t,agisshe
Meldtrng. llitunr hal der Er-Pririsidcn!
Josl lUilllcr. sciDcn Postcn abgcgcbcn.
unr sich untcr andcrcm allch ntchr um
scinc krankc Frau liünlme m zu könncü,
nruss rrun pl(itzlich dercn llinschied he-
kannt8egebcn rvercien. Einige Schai;h-
nritglicder nahmen ün dcr Abtlunkrrng
tcil und lcgtcn cincn bcschriltcten
Ktaqz ;rrrl Friu l,trillcß (rrilb- Wir spre-
chen Josr Mtillcr unser riefes Beilei(l
aus.



E,KESSLER AG

- Planung und lnstallation für Stark-
u n d Schwachstro m a nl age n

Schaltanlagenbau

- Trafn-Stationen

- Telefane

W a I I I s e I I s r s t r a s s E lg
B 152 6lattbruE0
TElelon 0l 8lE 72 Z?
Telefsx 0l Bl0 87 78

n

Samstag 19-{4 Uhr
Sorurtag 10-21 Uhr

Kantonaler Kreismusiktag
Opfikon-Glattbrugg
l2.ll3.Juni,
Schulanlage Lättenwiesen

- Grosse Unterhaltungs-Show der MG Oberegg
(1 2. Juni, 20.05 Uhr, Grossraumturnhalle Lättenwiesen)
Hits und Gags die Sie nicht verpassen sollten!

- 'l'anz mit der Rival lland
(12. Juni, ab ca. 23 Uhr, Grossraumnrnla-lle Läuenwiesen)
Ein iockeres Auffrischungstraining für lhre Tanzschritte

- Bewertungskonzerte der Musikvereine von
Dietlikon, Rege nsdorf, Dielsdorf, Niederweningen, Dällikon,
Bglisau, Embrach und Rafz
(13, Jmi, ab 9.20 Uhr, Singsaal Lättenwiesen)

- Frühschoppenkonzert der Stadtmuslk Kloten
( 13. Juni, 10.30 Ufu, Grossraumrurnhalle Lättenwiesen)
Unterhaltung aus unsercr Nachbarstadt

- Marschm uslkdetil6e mit I5 Musikvereinen
(13. Juri, ab I3.15 Uhr, Talackerstrasse)
Hier wird unscrcr StadL der Manch geblasen

- Unterhaltungskonzerte der Musikvercine von Pfungen,
Neerach, Bachenbülach, Weiach und Oberglatt
(13. Juni, ab 14 Uhr, Grossraumnrnhalle Lätrenwiesen)
Musik von J. Fucik bis Michael Jackson

- Tanz mit der Rival Band
(13, Juni, 17.30 bis 21 Uhr, Grossraumtumhalle Lättenwiesen)
Wo können Sie sonst zu so früher Stunde tanzen?

Organisation; Stadtmusik Opfikon-Glattbrugg

ffi,ffiffiSSLHR AG
Prompter fleparaturserulce mit Pikeft-Dienst

Grossertolg! Wir verlängemt
Jetzt 4. Wochel
Bis Donnerstag, '17. Juni, täglich 20.15 Uhr

EIN UNMORAUSCHES ANGEBOT
INDECENT PROPOSAL

Robert Redford ofleriort Dsmi Moore
eine Miliion Dollu für eine Lrebosnachll

EIN ANGEBOT, DAS ZU HEISSEN DISKUSSIONEN
ANLASS GIBT:

Zrdritt ab 1 4 Jah.en/Originalfassung Ed,

Sarslagy'§onnlag, 12.,/13. Juni. 15.00 Uhr

ANNAANNA
Schweizer Kmd€rsprelfh von Gret Kläy
nach dem Flarnai von Lrrkas Hartrnann
4. Wochel Unwiderruiich bEte Voreollung€n!
Zurritt sb 6 JahEo/Doqisch gdEplochaln

Wer
hat einen defek-

ten

Fernseher
oder

Video?
l/Yh reparieren

lede Marke am

ort odsr ih eige.

nsr Werkstall.

IV'Service
1e1.1112721414
FßS. 0. ilarty

T.nz und Supeßpass lm Fesr
Zu. UnterhattunS spielen (Helmadan&Qulntettt

Ab Mittwoch: Seppl und ielne Länddoechte
led€n Mtrtrvoch tolle DAMENWAHU

FAHRSCHULE
ROLF BAIER

Treflpunkt nach Vereinberung

Stockschallung, Automat,

Ii#ä;'fi^lH"*,abenstr.Eo 810 60 44

Johann Sebastian Bach
Motettc Bl|{/v 226:
Dcr Gdst hiltt unsrcr §clrwr,:hhcit euf

Felix Mende lssohn Bartholdy
Psalm 4J. Isalm 22, l'salnr 100

Josef Gabriel Rheinberger
ltfussc in Es-Dur, op. 109

Orgelwcrke von Mendelssohn
und Rheinbergcr
I). Arntrros Koch OSB, Orgel

§/allisellcn Katholische Kirche
Sonntag, 13. Jrrni l99l 17.00 Uhr

Vor'velkruf ,ib ?4- tolli 199.1

Biili(hr StiA. il §71 -2) ll
\/allirclltn: frP(t!I'rJrb!'F. :I x-14.:l rt'

Jeden Abend
(ouss€r Sonntog)

Füürtopl ö discrälion:
(Fondue chinoase)

Fr. 100.-
Plo 2 Personen

inkl.2 Cüpli,
0,5lRosÖ im Pot,

Minetolwosser und
Koffees

Herzlich willkommenl
Tischreservierung:
Iel.a$2g 67 67

Restouronh
Schloss Loufen

CH-8447 Dochsen

ffi:t- * 3J*,,,,,
/lh Keplta,arwaEtu Korrlgdte{ite,kostoft
ID, Brstr(@nanao8m€nr 10§6 und unveöind
16 unrffnehmsn+ aie B€räung bd\lDzro"r,mn lhrernFinanzdenstl8-

@ Si"-to-gtr,".ng sllnrgsltrflernohmoi:

vTra cerldab€Bl16 z0i(h r,rDrd seat G. Ksrl€n

@ m,ru$idHH9*beim Hallenbad Br(,ggwiesen
in 8152 Opfikon

lfangstrasse

E

o
g
6.!

B

I[exllonlsGhB Spozlalltäten
Mo-Fr 9 -22 Uhr / Sa/So bis 18 Uhr

Jeden Miltag von 11 bis 14 Uhr
5 preisgünstige Tagesmenüs

Jeden Sonniag yon 9 bis l2 Uhr
Buurezmorge Fr. 13.-

Teleton 810 04 30
F. Michel, Küchenchof

Bauernmalen
Malen auf Holz und stoff
z.B. Schirme, Taschon, T-Shirts,
Schüzon, Kissen (kein Seiden-
majen).

Kursbeginn
8. Sepl., mittags und abands-
B LeKionen ä 3 Stunden Fr. 135.-

Wo: Alpenschulhaus Wallisellen

Erika Nüesch, Teleton 371 23 90

Vom 14. Juni bis 2. Juli 1993

Ferienstimmung im Novotel

lm Restaurant:
Kulinarische Spezialitäten
Erlesene Weine
Gratis-Ap6ro für jeden Gast
Tischressrvation: Tel. 810 31 11, intern 130

GewinnspiC' "Dolce Vtta Novotel"
Preise: 1 Fiat, 5 Scooter Piaggio,
5 Wochenende zu zweit in Rom

'GEtis-Gswlnnspial ohns Konsumatiooszwang

rütidt aipott
Talackerslrasse 21 . 81 5? Glaltbrugg

Tobfon 0'l/810 31 11, tax 011810 81 85, Tslox 828 n0 CH

Taxtilpfl Bge AG W.lllr.ll.n
F0r Keiler, Vdhänoe, TlppichG, u.r.w.

Di, günetgsl€ RdnigurE in lhrE Umgebung,
ndt 20 * B&i.ösrabcü

r-8. Ho3G, Jup.! rl€üo Fr. 8r0
Nose WlntsrrhursE r, Tel. 83O 45 §6

Es liertt uns lhnen rlie Erölihung unserer Pratis

Kleintierklinik Glattal

per l,l, Jrrni lt)93 lrcka:rnuugeben.

Dr. nrerl. vet. !'enrtric.r Dieth

Dr. merl. vet. Eia Eggersmann

Schallhattserstrasse I l0
8li2 Gl.rtthnrrltl
I'clelbn t'll0 ll 77

rii' Sl)rechstundcn täglicrh naclr lcreinbarrlng. Diensur_1 unrl
D(unerstaq Abcrtr lsllrcol-tstLrntlc.

+. Nott.tlle iederzeit.

sJ Hausl rsuchc uach Vereinh.rrLrng.
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Spezialist
für Naturheilmlttel

Amtliches Publilationsorgan von Opliko& Glattbrugg und Oberhausen

Das €rste §trdfcsrsbcfuneude sGIü
h Zeiohen derJugend - doci aush

mrüüer 30 fut, dflf mi&iem:
Soite 5

Mit hu[en md llompetun, Ehinep
md Taw hct mserc §tedtuudk dcü
Unterhder l(reimusikäg gdeierL

Bildherinlt anf §eiüe 7

In thibod isfs aoü attrahiwr
gpmün - rer jeffi nicht hfugehL

lst sdb€rsdiltld.
heBllilereuf Seite 9

GACHTEB DBOGERIE 74 -1
GIATTBRUGG fNfuNT'

Heilpflanzen
helGn hellen

Hellpflanzen, rl.hüg
gewähtt, geben dem Körper,

was lhm fthlt
\Mr zeigen lhnen

die passende Anwendun8r
als Tee, Tropfen,

Spag/rik oder Homöopathie.

Was ist mit unserem Detailhandel los?

Unsere Strdt Lst nicht gerade mit einer Yielzahl yon Detailhandelsgeschäften gesegneL Der tägliche Bedarf
lässt sich zwar deckerq die Aumahl aber wird imner kleiner. Ladenbesifzer redimensionieren, schliessen. resi-
gnieren - ist was mit unscrem Delailhandel los?

Das von Emil Kcsslcr gcgnindete
EIL'ktrolirchgeschitft an der Schallhau-
sertmsse 129 ist vonr Nachfolger auf-
gclösL wordcn. dic Kessler AG nir elek-
trische lnstall ionen hät ihrc 7-elte an
der Wallisellerstrasse aufgeschlager
und vcrkaull keinc [nmpcn un,l clcklri-
sche Haushaltgeräte nrehr. sondsm
stellt dcr Kundschflft einzig Artikel aus
dcnr Maglzin zur Vcrlugung- Was ntit
den Bürc- und [-adcnräumlichkciten an
der Scllflmraussstrnsse gcschishl ist
noclr nicht bcschlossen. «Es ist moglicb-
die leerstehende Lokalittt auDuteilen
und an beispielsweise vier verschiedcne
Einzcllimlon zu vcrmictenr. licss Hedy
Kesslcr wrsscn. Ob Büros. einc Pra\is.
oderein Lrden eingerichtet werden urld
aus welchen Branchen. «das ist alles
noch o[Ien»-

lakob und Edith Waldis habcn vor
weniBen Wochen ihren Ladcn fi.lr ln-
nendekor.ltionen nahe der Gla(hof-
keuzung gcraffn! und sich in einem
kleinen Atclicr an der Giebeleichstmsse
cingerichtcl Sind die beidcn geschüfLs-
m tide? Canz und gar nich t- aber(der La-
denverkauf ist in den vergangenen Jah-
ßn mehr und mchr zurtickgegangent,
und das bci gleichbleibendem Aufwand
Itr Laden- und Scho u ienste rgestälru rg
und drchender M ietzins€rhöhung Jstl,
vonr neuen On aus. kann dic ganze Krafl
in die persönliche Hcimbcralung inve-
stien und es nrlisscn keine genaucn L.l-
denöllnungszsitcn mehr einBeltalten
werdcn. Auf dieser Basis \.vird es Jakob
Waldis auch nröglich scin. gelegentlich
einen Nachfolgsr zu finrJcn - cin jun-
ger Fachmaun soll bcreits scin lnteres-
se bekundct habcn.

Keine Früchte rnd cemäse m€hr?
Weil der Vem)ietcr Eur noch Jahrss-

verträge bschlicsscn will und Neubau-
plilnc Bchcgt wcrden. lraben sich Allrcd

und Rosmaric Llägi schworen l-le?.ens
entschlossen. ihI rCmüssla.ideli] ün der
Ecke Schullhauscr-/Ciebclcichstrasse
aufzugelren. Während ?3 Jahren hafren
lllgis mit Freude ul]d Einsatz flisches
ObsL Gsmüsc uod F'richte angcbotcn
und sich eine guLe Kundschafl oufge-
baul rEs ist eigentlich zu früh zum Auf-
hören lur unsl. findca Rosmaric Häsi-
aber sie mögcn sich nicht .uI U' f\,sc-hr

ussclahr. Die Mictunsichcrheit hälr sie
ab. in die Räumlichkeitcn zu inve-
sticren, Allred Hägi har sich - erlblg-
rslch - aufStellensuche begcbcn. und
bcidc werrJcn rlcn Laden pcr En(ic Juni
räumen und sich an ihren WohnÖrl
Oberengstringen zurückzichen-

Auch die Wsro rir geschlossen
(Aus technisch-bctrieblichen Ort.tn-

den» hcisst es am 26. Juni <Aus, lür die
Waro an der Schaühauserstr,lsse zürieh-
wäns. Dol1. wo cinst Glallbruggs Kino
fliftrmene. sich (lann ein GNchäft der
Usego-Kette installierte urd ab I977 di§
Waro Lebersmittel ußd Non-Food-Ar-
tikel angeboten hat, wärer ebenfalls ln-
vestitioncn lällig geworden und die ist
dic Zenlralverr',,allung der Wuro in
Volketswil nichr bereir zu !ätigen Die

Bcsch{lligung dcr Angestellter. so wird
bctonl. (ist gesichenr. Wie aber Jldht cs
mit der Versorgung der Frohdödli- und
Holrcnstieplen-Haushllte? Dic Vcmrie-
tcrin dr:r Licgcnschafl, dic l\,letro Tß:u-
h nd in Zollikon, stcht in Vcrhllldlun-
gen mit lnteressenten tlus denl Dc-
taillrandelsbereich. k nn rbcr nocli
nicht sagcn. cob die anbcisscn*. Das
Konzrpt rJcr Lldcn iumlichlcircrr sei-
en. dils wird cingcstanden, lur den Le-
bqnsnlittcFDelrilhandel nichl sehr gc'
qigncl wesh:rlh fluch cinc leilung in
«Wolrnurrgen obcn und Ladcn unlen,
iDs Auge Lrelüssl llorden isl

i(Man muss jetzt sktiv ü€rdel}]
Fdr Frarlz Amold- der (lic Mctzßsr!.i

zwischen der Waro und dem Cemüse-
laden Hägi ftihd" ist es kla( dars das k-
dsnstcrbcn unl sein FachEeschäft hrr-
um auch ihn g nz persrnlich bctriflL
Damit ciic Ccschä{IslilriAkeit zwischr:n
den Bahnh{ifefl, Oplikon ünd Clatt-
brugA crha.lren bleibr, hB[ der Meuger
beschlassen, den Gcmüscladen weiter-
zuführen. «Man muss jctzt aktiv wcrdsn).
heisst seine Devisq nach welchcrer die
Räumlichk€iren fiir dL-n Früchre- und
Ccm{ischandel {etwui rEflovieteor -
zum Teil mit Motiilin( däs er von der
Woro tibemehmen kann - und das Ce.
schäft p€r 2.August wicderEröffnen will.
Adnrinisration und BuchhalrunE sollen
arsammcngeleg;r und der Verkaul mit
rcigcnen Leuten» be}ryältigt wcrden.
Dass tlic Licgcnschaft in werigen Jah-
ten übgerissen werden söI.stortdcn Ge-
schäftsmann wcnig hoffnunEil"roh
meint er. cs könnc ja reine sclrönc übcr-
bauung geben». in welchcr cr d:rnn ein
ebenfalls schönes Gcschilri - vielleicht
Meugerci und Fraichre und Gemitsc
kombiniert - einrichtcn köone.

Und cs befiegt sict do{h . . .
lnitiativc, gewisse Nachfolgeregclnn-

gen und Umzüge lasscn trou rller Nc-
gctiv-Mcldun-qcn hoffcn, dass das Clirr-
brugger Gcwcüc in Bewegung bleibl
Die Räunllichkeiten. dic Edirh und Ja-
kob Waldis verlasscn haben-weden die-
scr-l-aEe von dcr Fimra S + R Crnvuren
AG bczogcn. Utli Sleinnlänn und Picnc-
lranco Rocchini lirhrcn seit cinigcn Jah-
rLn eincn Bctricb liir Bcschriflungcrr.
Sporr- und Ehrcnprcise, Gumrniste rtr-
pel und ännw&ren an der Ciebeleich-

lonsetiuhg aufseite 6

Wrurn"',"
ftrr Revisionen

lh re

IR EU HAN D

Lättsnwies€nstrasse 3 Ielefon 810 36 36

Grusswort des Stadprasidenten
zum Geburtstagsfest unserer Stadt

2J Johrc Skul! Op.likon, cine kuEe Zeit llir aifi Get ei \w-\e , abet .4flktss Ne -
ttrrg Riit:khlick und Arussclr«u zu hakcn und selbsnentdnllich anch nit

lestliclrcn Anllissen gehührenLl zu fcit:nt

h den letzlen 25.lahre hat tfisere Sßdl eiic rclsa te E twickltotg
tlurclryenuchL von\tiegtnd auf $'intchqftliclrctn Geltict Wuthstum mrd
Fortschrittsgluber hiessen die Insungsvone auJ'jedent Gehiet. Neue
Wohnq ürtterc, ene Ärheitspltitzc, ncuo Vt:rkehrsttilger vttrtlell ge-
schalAL Da.:\ tönt ttaü Er{olg. Mr hahen oß dantit abet ouch :ahlr*
che Pmblene eingehantleh- Ltlrnt, Lulvenchnrt:tntg, Ablitllproblenrc
sind nu/ eütige Süchwoflu zu diesem T'henn. Ls sintl da»it Aufguben
verhunden, tlia eine Genteindt nicht melü in Allciftg(rltglösen kann Wir
mässen z,wrchmend ilbtr sere Gre :en hinatsdcnkat Mit den Nat.fu
bargemeiwlen in tler Regiarr. im Bezi* enßta den zahlrejche Interes-
sengennircdnJien :ur Lasung solcher Fragen Die Gerneinden edalrren
dantit ai e vesentlitlrcn ltandel fu ilüen SelbsfießtdnlnÄ, Sie sifld
nicht tnchr wie.filiher h s'rch ges(filossene und autonome Gebilde. Sie
mlt*sttr zunehmerul olJbner *enlen, sitrd ztnrclurcnd Pafl et tn Erösse-
ren Gcneinsthaf.ett und laulen tladurch Gefdhn o Autononie z,u wr-
Iieren. Darauf gl[ es, sein Äugennerk zu halten Die Gente ule als
tlberblickbarcr Lehensmutry als O4 vso wir nt I.lawe sind, alr. elge,ttli-
che Heimal hat nat:h y,ie wr einen lrchen Stellen\t'ert. Mit iltr vollen wir
uns identifizieren

Llnd hicr liegt tlenn aut'lt tler tielcre Sirrrr rmscres Gebtwagsfestes
Die zahlrcichen Anld\se sollen mithefen, nser GeneircchafsgeJithl za
flljrkal .S& sollen ults einandet nlil.rr birße , sie sollen Celegertheit
bieten, sich gegenseitig kennenzulemen lch hofe ddrun auch, viele neue
Geliichte? zu sehet Di.e Anltlsse sind so zahtreiclt und untenchiedltch,
dass sich lilr jeden Geschmack ewas finden sollte

Es ßt mir ein Bedilrlhß, an d.ieset Stelle oll d.eivielen Hclferinnen md
Hefem ans yereine 

" 7it'ilsthutz, Feuensehr, det Arbeißgruppe des
Stadtp istulenten untl Ver*alungf;lr den Einsatz zn danket\ den sic ßr
das Gelingen dieses Festes geleistct haben und noch leßten wetde . Sie
haben damit J r waere Studt et\vas ganz We.r;ntlichfs getarL Unseter
Bevölkerung wilnsclrc ich fiohe und unbesclneerte Tage bei hoffentlich
schötl\tem Fesu)eßet. Unserer Stadr Apikon abet \r lsclrc ich, dass sie
weilerhin dias bleihen kann" fi,a.s sio tt s sclwn he te ß!: der Ort, an detn
ds ,ürs h'ohl i§4 wo wir nx fuihein f).hlen und den x,ir alle lieben

Mit Jrc untllichen Gitssen

lhr Stadtprdtident

j /l -t
Jiltg Leuenberger

Heute ist es ratsam,
§7'ertsachen
nicht zu Hause
au{zubevrahren.
'Wensachen und Ugerserzliches
in Sicherheir qrissen- Auch uur
wihrend der Ferien.
In einem Tresorfach der §BG.

(,lixl,n,( 
--hirhrusrs'd'+ i! IlL .0r tl
\1dtüi,.1 Iunr l, ,\tr1,. til S,q i.. jj

lntrnhr$ a'l!r1lnn.}*.rl r.t rO9 iltr

Ulfohin, vuenn
lhre Uhr eine
neue Batterie

bra ucht?

IHB FACHGESCHAFT
uhrrn e q» irroLr[ene

berger meyen ag
schallhausersrrlTT 8152 Otartbrugg

rel 0l E1O 65 64

IST FÜR SIE OA

ConJiseric

Glattbrugs
Tel.810 63 54 --l

iiI
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e[lZ eant Neumünster

Geldwechsel

Unvetbindliche Kuße

Bahknote

Deurschland 1OO DM 87.75 SO.5O
Frankroich 1OO FF 25.90 27,15
ltali@n 1OO tit 0.0950 O.1O2O
ö$drreich 1OOÖS 1250 13.1O
England lC 217 2-3o
Spanien IOO ftai 1.12 1.23
Niederlaode 1OO Hff- 78.25 81.75
B€lgien lOO BFr. 4.24 4.49
Sclwveden 1OO SKr, 18.76 21.--
Dänemark 1OO DKr 2z5O 24.50
Norwegen lOONKt. 20.25 2225
Finnland lOO FMK 25.25 27.50
Griechenland l OO DR 0.62 A.'l I

Amerika 1S 1.43 1.52
Kännda 1 Can.S l,1O l.l9
2oervreneli S8.-- I08.--

Grösse.,e Belräge zu vafteilhaftett
Eed ing o ng cn Bi lte voöesEllen.

schallhdusersr;§§e 55
8152 GläUbmgg
Isleion 0l 810 30 9l
Die Bank auf lhrer Linie.

I

I

,:

r'=

=l

Eröffnung
der KleintierHinik Glattal

in Glattbragg

.§,1 rette Leben

Hafgfl ic{rtvenidrert bei

SctrrlhirildE toHli!.

Chri$ronTischhausar Telefon:
Grärzlisrrass€ 3 G. 311 32 S0

8152 ODrikon P 810 23 07

Willktmmen, kleine TqnN AN 5.

Jutti wurde dat cFtolßintü Wine-
Paar Hans-Iörg und Regula Grimm
das zwelle Titchtercheu fu dic Wege
geleqt; \rir wütschen der gonzer Fa-
mille gutes O*"*r_:.

Eiue;r gtosse,r Sotnmsrhlunur
strarrss loil rtil gutot lriiti.\clrclt
tdlicllal \,it dt dit Adresse.ton takob
Notter, welclrcr am kontneudctt
Sdntstag, detr 19. Juti seircü 60. Ge-
bt rßtag Jeiem )t'ird - uld n'ic
es schein, FierT ga : Opfkon grud
mit.. . Das kat »,olrlich nkhrjeder
lorr rict soscrrt 

,,*

Auch Meiel! Badnrarn u,ürlrarrfir
n'ir, ddsj as ilrrqn Arm bild tti?der
iütig gu gelt. Die Schtncceu und
die llf.llirtnq afll'l..itdtnmg hche sie
utnl ilren lt'aker biv iacll Abo\o tui-
selr /.L$ica Bcideu herzlitlrc Grrlsse
atr\ den juhilieretde Glanhn+gp-

So/c/te Sntgea ritkl {lufi bakl
S0Jdhrtget Petet Bordoni nodwn
wlbek ü\ sdt\i'itryt er sich doclt
watm inwßr sich Gelege heit bietet,
aufsein allgedientes Stahkoss utd be-
slreitet oh öbesaer, ricl ber;uulerter
Tellnefuner Radnudfalmen aller
Sdfitienutge,\ L & eine Radloun
oryaüiserl \otn lblo(:luh Niedenwriu-
ge4 über 1i0 km vohei er ?].eel/,,,al
dcn Sigtßtoüer be\\]ihigte. Dqs war
eitle Medoille \rerL Broro!

l- - --= l
,4vrsco.Jrr

NO7'r.,rV

ii;-'-r{:;-r,---.. .

-:-1 r f-r-\,
) --=]a-al' 

J

ltr

] , r"rr o..ooot i, BE9EASSC9OD I, attaaaar.aat ,r

!=_==!-_:_-*,-rl

Zur |qry-JalkFeier der PjAüei
Herz-Jev Oerlikotr wird arn kotn-
metdetr Sanslog «Jedermtnt», das
Spiel wm Sterben des rcichen Man-
,ßÄ, aqßen nU d r:ait ouldet Bilh-
ne steht der ODfiker Stadrc,ts-Ka di-
dat An on Sleiner 

*- *«ls 
TeuJeL

Afi kommet ei M rwoch vitd ab
19 Uhr iu Sitßsaol Ldne wieset\
« Elne Wbche Schülerleben» [rrr.r'iÄ(r-
lisch dargestellt. Uttd zx'ar votr der wr-
eini1ten Ceno GmbE urrd ihreta uner-
schmckenen Freutrderl ReFic lilhn dic
Opliker Lehrerin Annemarie Rei-
nranfl - sae rr,ciss rlrlü lch aß e'sler
Ouelle, wie so cin Schiilerlehet at§-
sieht . . .

Ab s<lfort dilrfen vir alle ungehrentt
in Lokßlpat'iotirnuls rntrclrctt, denn
die )S-Jalt Op.liko -Ftstittitüte sind
angehoclrctr Wcl Sposs ultl Durclr
halle\,ünöEen allen feienden Opli-
bruggem!

-lber iicht ,,ergetse : die kilr-ett!
Natht drls Jolres Jifiiet enit Ätllbng
lloche staü-

Eht wtt dutchöües. t /l'r4l€sJlr-che§
erstes t:cstwtJclrctrcnale uad eirc heite-
re 25- lvoclrc - dos r,l?rürcl,, J,[ll(,fl
allet

Iltre ,'tlidtt]'\

Zu l\tss rll;cnt'egs wqnli Camen
Äßatorio und Mortirß Na$. Nottlr-
Iicll icl iiellos, wndtm als Teilnelr
tnet n?tt /J,,tt Ztlrthegel E0-m-Eln-
zellauf uxd de habe sie auch
pro Dt ge$,onnerL,Wi gra\licren!

Nitlrt olle lrchen *Fewontutt, aher
dabci $ak\ sie, o|s die karperkL'lrcn
Lc|\tuügen mit Blick auf die Relvu-
ten-\chule geprl[l \toKle si d: Roger
Benen Strplnt Amstad. Pafik ll'ild"
Darritl llorbet Poscal llieser, Rcn(
Epli, Pc.rrlk DitnoDot os. Mkltel Geh-
fiEer, Petcr Scloreitler, Adiz Se n,
Darret fisclrcll Poscal Kehl, Dafiel
Wittctbcrg, Mani Sdrdtnli. Andreas
Kilrhet, Chnstiatr Miiller ABdr4 kr
ter Stephan Schofier, ,lndraos Haob,
Philiwe Mo rie\ Pat'i,tk 7,inütrcr-

SchenL Tltonas Aebi, Pdipp ßuii-
hardt, Manir Colat, l:ranco Colomho,
Rcto H ngetbilhlea Mark Miller wul
Midtsll We gnottft

Salve!
Vom 18, bi5 24.luni
ofierieren wir lhnen

ars WoChenspezialitat
ehe PirzÄ

wle sie In ländlicl]en Cegenden
zubereftet wrd

PizaCampagnola
Fr. 16.-

Elne herd;che h?za mit Schinken,
K!roblau-ch, Sardellen, Tomaren,

Goßonzola, Spinat und l"lorzärella

Dazu empfehlen wlr lhnen
erDen Rotlveln

aLrc der Emilla-Rornngna
im Offenaus5chank
aüs der 7-dl-Flasche

SangloYese dl Romagna
DOC Corovin l99l

I d, Fr. 3 60

Buon Appetttor
lhr Gino Peltegrino

NB: Samsta8- und sonntagna(hmlüag
lmmer durcfr8ehend warme Küche

(ohne Plrzi)

Mamme Mla Te! 8lO 44 Aß
tinobca TeL 8n 44 lB

Itn Neub u der Zürcher Käntonül-
bimli- an der Schetl'hauserstnsse I 10.
har siuh rli,; Kleinti.rklir)ik Clallil in-
stallicn. Diu bcidcn lierJrztioncrr Lvl
Eggcrsnrann und Veronica Dfrth bictcn
cn bcpclztell und geficdcnen. z.wci'

odcr vicrbcinigco l-lurrsticrerr rnedizrni
sche Hilfeleistun.q, und Betrcuung an.

ln den etcncrdig gclr:gcncn Pmxis-
rJumen be,indet sich ällcs. was cs bc-
darl. um derBezeichrlung Klinik gerechl
zu werden und das sind einerseils säflrt-
lichc Apparrturen und lnstallutioncn
zum Untcnuchell. B!'hand€ln, Röntgln
und Opcrieren, andercrscits aber auclt
gEnügend Plätze. um Tiere stationär au l'-

nehmert zu katnnen. Und das wicdcrum
bcdingt" dass auch eine dcr beiden
Tierdrz-tinncn r.*och (dienst 0bemeh me n
kann- Auch nluss, was als.Klini[,r bc-
zcichfler werden soll, von mindeslcns
zwci Fachkrüften Sellihrt sein.

liNur wenn'Knochcnschlosscßi'
nölig wildr, etklärt Veronicrr Dieth.
«wcrdcn wir die Patientcn ün dic cnt-
sprcchcndcü Spezialisten r.iberwcisen
müssen, Für alle itnderer Eventualilä-
ten isr die Klcinticrklinik Clottal gcrti-
steL

Bcvor Clatlbmgg als StilDdon ihrer
gcmcinsamcn Praxis ge\,!ählr $orJ('n rst.
haben die Lreiden Ticrlirztinncn gut son-
dicn und lestgestcllL dass hierdic I{un-
depopulation die ErolTnung rechrfeni-
gcn solltc. Dsn eigcnllicheü Heupthaßt
der Kundschall abcr dürflcn dic Kaucn
bilden. denD, so die Erfahrung, rdie Kat
zc ist d s LieblinAs-llärstier in städ(i
schen CebiclerJ. Ki1t7,sn sind abcr sta-
tistisch nichr edässl.

Eva Eggemmtrnn und Veronica Dieth
habcn mitcinandcr studien und gleicb-
z-eitig däs Shalscxxmcl ubgclcgl Nirch
sechs Praxis-Jahrcn in einer 7-ürcher
Kleintierklinik l'reut sich Eva Egger-
nann oun lufclie Selbständigkeit; eben-
so Veronica Dicth, §clchc nlch Studi-
enabschluss irn Tierspital Zürich rnd
Jnnn in terschicdenen tierdrzllichcn
Praxcn gcarbcitet haL

ln der Klcintierklinik GlaLLal ist jc-
weils rlrontaes bis lreirags von 8 bis I l--'10

Uhr und l,l bis 17.10 Llhr und samstags
von [i bis l.] Uhr Sprcchs(uod§. Anl
Dierstrg ttnd am Donnl)rstag ist z.udenl
von l8 bis l0 U hr Abendsprcchs tunde.

Elektr. lnstallationen
für Licht, Kraft, Wärme
und alle Telefonanlagen

Konzegsion A+ B
Servicewagen
mit Autoruf

Schnell und prompt

Glattbrugg, Teloton 810 tO tO

Zur Erölfruutg: Fotolennin mil Kai Mitte), Verorica Dictll 0) utul E\a Eggeßmatü

Spende BIut

Donnerstog, 8. Juli 1993
l6-30 bis 20.30 Uhr

oforumr, kotholisches Kirchen
zentrurn, Wollisellentrosse 20

Somoriterverein
Opfikon-Glotlbrugg

Blvtspendediensl SRK

3p!nd. Blur @ a*..".n

ietzt prcbefohren !

nur Fr. 13'600.' n€tto
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I\4ITTE I LU\G
AUS DEM
S TADT-HAUS

Sprechstunde
des Stadtpräsidenten

Liebe MitbUryerinnen und
MithüEcr

Am niich§ten MoDtaS, 21. Juni
1993, stehe ich lhnen wiedcrum
von t 7.30 bis IE.30 LJhr filr
Geslräche ohne Voranmeldung
zur Vcrftlgung:
Stadüraus. Zimmer 20, l. Srock

Andere Gesprächstormine können
auch mit der Stadtlanrllei yercin-

bart rerden: Telefoa 829 82 77

lch freue rnich aul-
:rahlreichc Konukre und
g sse Sie freundlich

IHR STADTPR,^LSIDENT

t.
I

litrk
/l-',
Leue»be,rger

Ein Abend mit Monika Weber, Ständerätin

Staatskunde im familiären Rahmen
Ein gutes Dutsend Zulörer nur fanden den \{eg ins Dorf-Träfr am Sessionsabend mit Monika Weber, Eine

Melduug in diversen Medien wonach die Referentin krank sei, hat wohl einige Besucher verunsicbert, w€lehe
glaubten. der Abend fltrde nicht ststl Umso herzlicher hegrüsste Stadt- utrd Käntousrätin Helen Kunz die weni-
gen Gäste, welche so in einem eigentlich famillären Rahmen in den Genuss von neuesten Neuigkeiten aus den
eidgenössischen Räten kamen,

Die Buudespolldk zum Bürßer bdngen

Sessionsahende sind vor nllem d;rzu
da, dem Bürgerdie Bundespolirik erwas
nähcr ixr bringen. das Ceschehcn in
Bem zu erörtem. So gab denn Monika
Weber in ihren einfithrcnden Woneo
Auskunfl i:bcr die Aufgaber der lau-
fenden Session. Die Jüaissssion diünr
in rrrster Linic dazu. Gcschültsberichte
und Jahrcsrcchnunßen des Bu[des und
desen Regiebetriebe zu genehmigcn.
In dltsem Zus:mmcnhang kam die
Zlirchor Stäodcütin denn auch aufd§tl
wundcstcn Punkt zu sprechen. dle Fi-
nanT-en der Schweizerischen Eidgenos-
senschafl Ob Gemcinde-, Kantons-
oder Bundcsebcnc. aul allen Ebenen
stehsn dic Zahlen langst im Abseits,
wenn auch nicht ülremll aufRoL So bc-
trägt beispielsweise die Oesamtschuld
des Bundes sarte 55 Milliardcn Frdn-
ken. ts€sorgnis ist arso düühaus äm
Platz, und es gibt litr unscr Parlantent
kcine dringenderc Aufgabc. als unsere
Staars-Rechflung wicder in den Grilf zu
bekommen. DB dem Buncl zwei llaup-
teinnahmcquellen zur Vedügurrg ste-
hen, nämlich die indirekten (WUSrl
ünd die direkten Bundessteuem, wär
auch das nxchsle Thema schon auf
den: Tisch.

WUSI oder Meh rrertste[er

Das Geseu überdie WUSI isr imJah-
re 1994 zur Revision l?illig Aus dictem
Crund stcllr sich äIm x-rcn Mol die Fra-
ge. soll dic Schwciz bei deralten WUSt
bleiben oder - wie die meistcn cu-
ropäischcn Staaten - zur Mehrwert-
steucr weshseln. Mit dem Systemwech-
sel zur Mehrwerßteucrerwüchsen dem
Bund Mehreinnahmen. weil sie auch
auI DieEslleistungen erhoben wtirde.
An sich ist man inr Parlamcnt ciniE-
dass dem Volk der Wechsel zur Mchr-
wcnsteuer empfohlen werdcn soll, Der
Streit geht eincnciLs noch um die Höhe
des Prozcnßatzes und andeterseits unr
dcn Abstimm{ngsmodus. Sotl die Vor-
lagc in z\rei Fragen aufgeteilr werden,
zum cßteo abstimnrcn tibcr den Sy-
stenrwechsel und zum zwclten über die

Hühe derSteuet? Dabei wirre an dcr Ut-
ne ein doppeltes Jä nlöglich.

Freizitgigleit bei der
beEllichcl vorsoBe

Bercils 1985 hat Monika Webcr cinc
Morion eingcreicht nir ein Freizugig-
kcit$g€sclz Jcdes Jahr wechselt jeder
siebtc Arbeitnchmer die Stclle und hel
in derr meisten Fällcn die Ungcwiss-
heit ob cr seinc Bcit iBe im vollen Um-
fung ausbezahlt bekomnlt oder nichl
Die Kornplizienheit licgt dadn. dass
SHV untl zwßits Säule verschiedens
Dingc sind In der Schweiz. -lribt cs ca.
l-5 000 Vsßicherungs-Kassen liir dic
z,I^,eite Säulc. nrit ebcnsovielcn Regle-
mcnten, Syslcmcn und Vatianten. Das
ncue Gesetz soll cinc gewisse Einheit
bringer, wenn auch nichr ruiAnlicb
ein Optimum möglich isl. Immcrhio
soll das Cesetz il1 Zukullli cmröglichen.
dass jeder Arbeitgebcr cinc Freizogig:
kcitslcislung erhalten wird- Dic Schwie-
rigkcit licgr allcrdings in der grossen
Mengr: von Kassen- was zu technischcn
und mathcmatischen Problemcn
nihrcn krnn, durch die gmsse Untcr-
schicdlichkeiL

Asylgeseu-Rerisiotr
Vor ungeflihr vicr Jahren nurdc cin

ncues Flilchllingsgesetz ver.rbschicdet,
wclches jedoch der heutigcn Siruation
von Rüch0ingen, Asylsuchenden und
Migranten in kciner Weise mehr
gentigl Das Flüchtlingsgeseu wurdÖ
allfgcschafen für Menschcn, welche zu
uns komnren. weil sie in ihrcn Heinrar
ländern an Lcib unrl Leben bedrohr
sind, Um die pnossen Probleme im Zu-
sammcnhang mitAsylanten- dcr Kan-
tön Zürich ist am slärlisten betroflen -
in den Grilfzu bckommen. müssen bes-
sere gesclzlichc Crundlagen gcschirffen
werdcn.

Ein äussersl lchwieriger Punkt ist die
Krimindität ci[z.elner Asylbüwerbcr
Das jetzi8e Ceseu lässt keine ztigige
Behandlung von Ceieuesübertrctun-
gen von Asylflnten z-u. Monika Weber
arbeirel seir vierzehn Jahrcn in einem
Gremium lijr Ausländerfrägen und

weiss genau, wovon sic sprichl wcnn sie
circn Vorstoss zur AsylEeseu-Rcvision
cinrcichr Es gehl ihr lcdiglich drrum.
Besetzliche Gruntllagcn zu schaffen.
wl]lche §s emöglichen. dass die gros-
scn Probleme. welche vor sllcm in der
Stadl Zürich inrmcr wiedcr zu unhalt-
baren Situalionen fi.ihren. besser in drn
Griffzu bekonrnren. So sollen z B.AlyF
bewerber aktiv mithelfen, unr zu ilrrcrr
I'ersonalpapicren zu kottrnren, und
glsichzritig m0ssen die Bestimmungen
tber die Auslicßrungshdt vBrbess€rt
werden. Ein srralldllig gewordenerAsyl-
bcwcrbcr soll. bis zur VeruncilunB in-
temicrt werden könncn. Ständcraitin
Monika Weber betonte. dass sie mit
diesem Vontoss keine paneipolili
schen Zels im Auge habe. sondem lc-
diglich dic grosser Probleme von SHdt.
und Ksnton Züriih. lm übrigeo habe er
nhhts mit dem Dmgenprbblem 7"u tun,
obwohl die mcistcn Asylbewerber, wcl.
che straflHllig wcrden, sich in der Dro-
genszene bewogen,

Saartspolitische Inktiotr mit Humor

Als Vertreterin eines finanzstarkcn
Käntons hat Monikä Weber bei oll
ihrem Tun in Bem vor allem das Wohl
des Bundes im Auge, dcnn jc besser es
dem Bund gEhL desro weniger Cetd
nruss der Kanton Zürich liir dr.n Fi-
nanzrusglcich einbringen, ht diesom
Zusanrnrcnhang har sic auf rccht ironi-
schc Weise den Uotsrschicd zwisclten
dcn lreiden Kummcm, vor allenr aber
die Vorteile dcsZweikammem-S-vstsms
€röfierl wclches eiflen gesrnden Aus-
glcich zwischen unr€ßchicdlicher Poli-
tik Spmche und Rcligion schafTl, ln
ihrem Schlusswon plädierte Monika
Weber liir ein grossräumiEcs Denken
und Handeln. Dic Schweiz kÖnne nicht
immerweitcrlebcn wieyor hunden Jah-
ren, von uns weide err,,,äncq da5s wir in
dcr Veneidigungsarbcil dcs europäi-
schen Raumcs mitwirkrcn. Ein öffnen
ntch äusscn, in wElchl",r Form auch im-
nrer. bringe unserem Land nicht nur
Nachrcilc und Ungervissheit. sondcm
bictc neue lnfrastruktur und cine ganze
Reihe von positivex Punkien- .4:s

Kirchenzettel
Evgngelisch-reformierte Kirct geoeinde

Freilag., 18. ,lkflt
16.45 Sonnmgsschule

im KirchEemeindchaus
I8.15 Jugenrlgottesdiensthrr

6.-Klä§ler
I9.15 Jugcndgottesdiensrftir

l. und 2. Oberstufe

Souüog 20. Juüi
9.30 Coltesdicosr

Pfancr E ich Brenk Zollikon
Kollekte; IIEKS Flilchtlings-
sammlung

9,-10 Sonotagsschule
im Kirchgemeindehaus

Röm.-kath. ßirchgcmoinde St. A.0n,

Samstag 19. Jani
18.00 F-ucharisliefeicr

Sotütag, 24. Jwti
8.00 EucharistiefeierinrOmtorium
9.30 F-ucharisliefeier

Dcr Kirchenchor singt dic
Fded€nsmcssc von P. Hube(
anschliesscnd im *forum»
Gelegenheit zum Apero

ll.l5 Santl nressa con prcdica
20.00 Eucharisliefeier

Ttiropfcr liir dic Flüchrlings-
hilfe dcr Caritff SchvveiT.

Doüretstag, 24. Jutti
9.00 Euclraristiel'eier llir Frarlcn

usd Müner

Evaag-methodistiscft e Kirche

Sotütag, 20. JLoti
9.00 Cortesdienst mit TaDfc.

Kindcrhütc

Montag,21. Ju i
lJ45 Kiflderstunde

Mitoooch,23. Juni
12.15 Suppezminag

Freic Missionsgemcinde FMG
Fliedelstrasse 5, 8152 Glsttbrusl

Sonntag, 20. luni
9.45 Gottesdienst

Miftwoch, 23. Juni
20.00 Bitrelabend

Sommer-Zmorge
im Zwimihäiff

Zwar bictct das Smdalesr dcn Ein-
wohncm von OpfikoD und Glatt-
brugg ant Samsmg l9.Juni. viclc ku-
linansche Leckerbissen än. At er da
diese mci"-tens nichr vor Mitlag aul-
geliscllt wcrdcn. steht dem Gflng in
dcn Zwimitraifr eigentlich nichr§
mchr ior wcge- Don wird lhnen zwi-
schcn I und ll Uhr ein köstlichcs
Frühs[ück servien. nlit Brot uflil
74pf aus der Bit(ke rsi Kündi- Datzu
gibt es Knftbe, Bulrcr und Konll.türc
i discrctiQn. Nicht Bchindcfle bc-
z:rhlcn pro Psnon Fr- 5.-. Behinder-
te l"'Jscn gralis. Wir freuen trns aul'
zxhlreiche Ctlste!

lhre Profis!
Teleron 810 07 61
'Talackorsrasse 48
8152 Glättbrugg

Aufn{ der KantorapolEei Glattbnagg

Fahnendiebe bei der
Kirche Halden

ln der Nacht yon SonntaE. don
l-1.. Huf Montflg, den l4-Jr.rni. haben
unbckann(e Dieb€ den gesamtetr
Fhhncnschmucli vor der reforrhier-
tco Kirche Halden gestohlen. Eor-
wendet wurden zwei Schweizrr-- ei.
ne Zalrchor- und eine Oplikcr-
Fahne. dic im Zusammenhang mit
dem Stadtlbst gchisst worden waren.

Die Kantonspslizci Glatlbru8!,
nimmt olllilligc Beobachtungcn
und Hinwcise auf die möglichc Tä-
lcrsch&n geme eoqegen und ruft
den oder die Täter auf. die Fahnen
umgchend zurilckzubringen. OI)
anonynl oderpersönlich. ob zum Si-
grist; äuf dl:n PostBn der Kantons.
polizei odcr selber rvieder hoctrgc-
z-o8en - es sollte den'Iälem doch
wohl möglich sein, ihrsionlosesTun
durch die r&schc Rtickgabe auszu-
gleichcn.,/SA

Terülpf€ge AG Walll8€llen
Füt l(hidar. VqMngs, TlFpicho, u,e.,w.

Dh gülstEstq RainigurE in lhrar UmgetulE,
nil 20 ta 8rrhah.r8b.(

r.8, Hd!., Jlp.! tEüo Fr. 8,aO
Nous wlntcrthure.st . T6[ al 45 6G

ob gro§s o@r kEnn

in guten Handelr
muss er sein I

Sl!lnact.ßr!$! 45 0102 (lots. . trlrl0o 8141030
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Jubiläum 25 Jahre Stadt Opfikon

Einladung zum Konzert
des Zürcher Kammerorchesters

unter der Leitung von Edmond de Stoutz

Samstag, 26.Juni 1993, 17.3OUhr
R etormi erte Kirc h e H a lden

Marc-Antoine Chaipentier
Gigue angläise
Gigue ftaneaise
(altemativement)

Jeaft+hilipp€ Rameau
MÖnu6t I et ll

lrvotfgang Amadeus Mozart
Menuetto

(aus der Kleinen l'.lachtmusik)

Franz Scfiubert
6 Menuetle und 5 Trios

Piot l. Tsctaikowslq,
Walzer

Antonin Dvoräk
Zwei Walzer

El6la Bartdk
Bumänische Volkstänze

Nikos Skalkottas
Fünf griechische Tänz6

Das Konzert kann durch die Unter§ülzung der lolgend€n
Spoflsoren r. lisiert werdeni

AVIS, Autovermietung, Opflkon, Chro,nos, Elektronik AG, Glattbrugg. CWS,
Glattbrugg, Emch + BergerZürich AG, lngenimruntsrnehmung, Zürich, Ge-
neral Motors Europe, Glattbrugg, GenossenschaJt l/igros Zurich, Get]r.
Goss\i/eiler, lngenieurbüro. GlatLbrugg, lcl (Switzedand)AG, Opikon-Glatt
f,rugg, Limmat Versicheruog, Züriclr, Hestaurant Mamma Mia. Hansjörg
Stah, Glattbrugg, Mövenpick Hotd Zürich-Airport. Glattbrugg. Schweiz.
Bankgesollschatt, Glatlbrrrgg, Schweizerische Volksbank, Opfikon. W.
Schmid AG. Bauunternehmung. Glattbruog, W System AG, Glattbrugg,
Zalrich Versicherungsqesellschalt, Zrinch

Der AF6ro im Anschluss an das Konzert wird vom
Hot6l Hifton lntemdional AG. Opfkon, ofleriBrt

Veranstalter: Arbdtsgruppe des Stadtp.aisidenten

Eintritt frei!

l..--I Ärrdlcher

|]Ql 
Notfaldrenst

Bei plötzlicher schwerer
Erkrankung oder in Notfüllen am
Samstag und/oder Sonnfdg, steht
fol8ender Nothllarzt zur
Verfiigung:

Bel Nlchterreichen des
Hau3arztes Yvährend der
Woche, Hontag-Freitäg
glbt dle Arztezentrale Au!kunft,
Telefon 261 dl 00

sarnstä8, 19. 6., 8.00 Uhr bls
Sonnta& 20. 6., 8.00 Uhr:

Dr, med, c,. s€ller
Holbergstrasse 4, 8302 Kloten
Telefon 813 7l 55

§onntag, 20. 6., 8.00 Uhr bls
24.00 Uhn

Dr. med. G. Früh
Dorfuässe 9, 8302 Kloten
Telefon 813 33 50

Sanlt:its+.lotruf Telefon 144

Zahnälzt lcher
Notfätldlenst
Ielefon I I I

Zahnärztli(her Notfalldienst nir
das Zürcher Unterland an
Wochenenden und Feiertagen

Apotheker-Notfalldlenst Telefon 813 30 3l

Städdsche Werke
Elektrizitäts- und
WasserversorgunB

GasversorBUng

Während der Bürozeit:
Stddthaus Telefon 829 8l ll
Ausserhalb der Bürozeit:
Pikett-Nlrmmer Tel. I l0 77 8l

Während der Bürozeit
Gasversorgung Zürich, Tel. 2l I 16 72

A$serhalb der Bürozelt
Plke$-Nummer Tel. 271 23 23

^ SPITEX-DIENSTE

^l'aA Ambulante Krankenmobilien-Magazin
§Z tP megedlenste: Lindensb-asse 15, geoirnet
r' P i I I 'r Spitex jeden l,lo. + Do. 18.30- 19.30 Uhr,
Telefon 8l I 07 77 h drlngenden Fällen:
Koordrnation und Fl. l"lüller, Tel. 8l 0 45 40
vermirdungsstelle fir: G- wild§chÜtte, Tel. 810 42 92

- Gemelndekrankenpfl ege
- HauspfleSe
- Haushllfedienst Gemeindekrankenschlv€stem/
- Autodienst (rank€npflegevereln KOG

Margrit Hirt
Giebeleichstrasse 47 (betreut links der GlatÖ
Heidi Mrlller, Kathrin Ziegler
€rreichtar von Llsbeth Meierhans

(beaeut rechB der 6latt)
MontaS bis FrelteS,
8-l I Uhr Gesundheitsberatun8:

ieden Dienstdg, l7- l8 Uhr
(übri8e Zeit Telefonbeantworter
fir dle Gemelndekranken- Pr:lsldent KOG:
schwester) Eugen Sauter, Tel. 81 0 14 49

Cehurten
Gitifi TaniL Tachtet .lcr Fn m ili. Hrns-JörB

und Rcgul Crirnm-Linz- von uod in Opfilont
geb('ren rm 5. rlni lr9l in Bt lach ZH

Tiawngett
Cruibanu Pascal, 1968. von FrÄnlreich. ur

Oplikon. u0 flrMrcd.rrde M,lrarr, I9(vl. von
Rohrbach BE, in Oplikon: gntraut am .1. Juni
1993 in Oplikon

Rtki:t,rtt 7tl1kt. 1967. vun Jugo'lärri(I. i,r
Oplikon. tntd rwl(ki( Bo:i.u. 1971.vonJugos'
lawren, rn OFllkofl; gctraul im l, Juui l99l rn

Optilon
S/re.ttt Orrnaa, 1970. von Jn8oshwi!'n. ifl lu-

nik (Kororo. Jugoslawien). uoJ,li., So,/ire, volr

,tlgoslnNrcn, in Opllkod: gitr.lur irm 9 Julli
l99l Ifl opfikon

l4rrrx^ rr,rdr Sollt?lirurn, 1966, von Sri Lalr-
k.r in Opfikün, und TIr.tsh\'@ fi ßafiom,1110-
llon Sri l-lnka, in Mlnncdori Zll; gctfttut am I 0.

Joni l!91 in Opfikon

Todesfdlle

Mauchle llethrle, 1918, lcdiß. von Coslir.r
SC, ill Opfikoni gcstorhcn alrl 1.r4. Juni l99l
in Optilon

treller -lü]ll. 1944, ledi8 von Winte(hurAI,
ifl OFfilonl gestorbrn dm 9. Juni 199-] ir Zilrich

Steinet Mltco Fredüick.1992. vorr lll&tu SZ
in Oplikon: gestorben am 9-Jüni 1993 in Opfi-
kon

MUSIKSCHULE OPFIKÖN

Musizierabende
[n Singsaal Lätionwiesen

Freitag, 18. Juni l9§r, 19.30 Uhr
Schüler der Klassefl von Erikä Gehrig ,

Marcello Mosca. Ursula Schlatter,
Sebaslian Storm unC Margrel Varga

Mittwoch,2A Juni 19&, le.m Uhr
Schüler d€r Klasse

von Annemarie Reimann

Einffil tr6i.
Jedermänn ial herrlich gingelsd€n

Freiiichtpremiere das Theaters für den Kanton Zürich
anlals§ich des Jubiläurns 25 Jahre Stadt Opfkon

Mittlvoch, 30. Juni 1993, 20.30 Uhr

Voplatz Dorf'Trätf {Bei Regffi im "forum"
des kath. Kirchgsmeindehäuscs)
Tel. 1Ba ab 15.30 Uhr

zir gr:instigBn Preisen ab 10.30 Uhr

Papeterie Papiilon, Schaflhauserstrasse 91,
8152 Oplikon
Drogerie Gächler, Schaflhauserstrasse I 26,
beim Glatthol

Fr- 15.- EMachsenc
Fr. 10.- Schüler. AHV-Bezüger
für SchLüer und Juqendliche bis 16 Jahre
ist der Entritt in Begleitung der Eltem gratis

EinMtl:

Daßteller:

Regier

Musilc

Bühneflbil4

Veranstalter

Ruth Wyler

Silvia B€rchtold
Andrd Fr6i
lsaMlo Hostettle{
Alois Fleinhardt
Werner Bachoren
lris Corddia Mülle{

Reinhart Spörn

Andrcas Piüger

Andreas Tschui

ArHsgrLFpe des Stadtpräsidenten

Walt€. Men:i
Serge de la Rey
Paul Loht
Susanne Büdisühli
Michail Sicas
Manfred Heinrich
Mncenzo Biagi

Abspsfil/,g€n dd DlJ/tfstras,st., Tdlstikkwa isdleßtasse bis Doikern:

- lxens@, 29, Juni, für Vorbcrcltungsärb€iten ab 19 bis ca. 24 Uhr
- Mittwoct, 30. Junl, lirr dle Premiere ab 17 bis 24 Uhr

6crrosnscäe4 «Glanz und EIgnd

iM -= rr NeaPer»
'4t a.n x'o$ ltatienßche Kontxlie mit chame

von Edoaftlo Scafpetta

Datum:

Ort

Festwirlschaft:

Vorverkaut:

Stadtfest 25 Jahre Opfikon

Heisse Rocknacht mit dem Jugiteam
im grossen Zelt auf dem Pausenplatz Schulhaus Halden

Am Stadttcst st netürlch au{h da§.1W, wrretEn. Sanrslag, den 19 Juni. geht s um
19 Uhr los mit 6inem Funk-Ltlekonzert. Die Gruppe "FUNlfilON" aus Zülch wllc, mll
ihron sommsrlich. groovigen Rhy'Jrmendie Stimmung tüchig einlEizer Und Lrnsauf dre
iolgende Heaw-Metall Band 'ARAEOSCELIS" aus Rünrang ern§mmen lver 6ich da.
beinoch nrchr geiugend ausgetobt hatikann sern Tanzbein rn der anschliessend€n DB-
co bls 02 0O lthr weitersch,4ingen. Sogar iLjr errrcn Üirenascnr-rngsgosl haben wr 9e-
scrgt. Aber mehr !4rollen wir hier nichl ',erraten.
Während des gaizen Abends wrrd alch tü das lablicho Wohl gGsorgt sein. Hungnge
und durstige lvläule, können sich in unserem Katl 2u den bekafirl tiefen Jugilrreisen ver-
päegen. Auch Pin'Wotige kommen hier auf rhre Reahnung. Unser JugrPin wrd Euch

begeistBm!

turf eine hersse Sämstagnacht mit Euch freut sch
da§ Jllgrteam

Aus der STADTETBT-ror rEK

Schulanlage Mettlen, Oorrstrasse 4
8152 Opfikon

Lektüre für den Liegestuhl

Ötfnungszsiten:

Montag und Dönnerstag 15F20 Uhr
Mittl och und Freitag 17-20 Uhr
Samstagmorgen 9.30-.12 Uhr
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Jahrc Stadt OpJikort:

Kulturelles

Kinder- und Jugendfest
in der Schulanlage Halden

Am nilchsten Samsiag I 9. Juni I 993, Endet ab 1 0.00 Lrhr in der Schd-
anlage l{ddcn das Kinder- urd Jugeudfost zum 25. Geburt§tag der Siadt
Opffkon statl Seit rgnd eineinhalb Jahren [ö€itet ein Team, bestehend
aus Mltgliedern der fu beitsgruppe des Stadtprä§denten, verschiedenen
Verehen urd der [ahrerschaft, an diesem Anlass.

I
Veranstalürngskale n der
Falrmondo, Dd$-Wet-Laden,
Wal,lselle&ra5se 22,
DlenshS-§amsla& 9- 12 Uhr und
DlenstafFreltas, 14.30-l g Uhr

Jedefl Montag von l3- l7 Uhr,
S(hachnachmittag In der
Cafekrta Glbeleich

.leden Monrüg von l4*l 7 Uhr,
Senloren fir Senloren, Tel. 810 93 05

Jeden MontaB von I 5- 17 Uh.,
Pfadlhelm f4ühle8a55e,

Chrabbelstube, Famlllenclub

Jeden Dlen$äg ab 14 Uhr,
Ca,Eteria Gibeleich, Tretrpunkt,
Gemeinnflizl8er Fralerrvereh

Jeden Diersta8 von l{-16 Uhr,
ÄufunßhalBraum lm Ho(hhals
Gib€lei(h, Beschäft igungsgruppe
tles Roten Kreuze§

M(rtte.-, Vätefbe.ätung lm Saal
ä[er'frdkt der ref Krche lJalden,
Donnerstatmoßen, 9.30- I 1,30

BeIa.tunq mit Vonn$eldvnE
Donner3tagnachmlttag, I 3.3&- I 6
B e nlung ohn e Vora ß nel d u n g.

Tel. Beratung: Dlensta& Mittwoctt
Donna6hg 7.10-830 Uh/,
Tel. 302 86 85

Jeden Donnorstag, 12 Uhr,
Miftagetisch tr'r übe. 60jdhrige,
caEteda Gibehich

,eden Donne6tag, von l5-17 Uhr,
Pfadlheim Hühlegasse.
{Mu-(l fräft , Faml}ienclub

Jeden Donnersb8 ab 20 uhr,
Kublokal, Cafeterla 6lbelelch,
(Unter8esGhors) Schachklub

Jeden Samstag, von f ll Uhr,
Verkauf und Annahme In der Brock€n-
etube arn K{rüen5tei8,
!rs-ä-vls Aterssledlun& Annahme
leden Hl., von 17,30-18 Uhr

B,r 2-.lull, I-llton KunsBan& Arrsstellun8
von Ur5ula Stüdll. Seidenmalerel

Do mrstag, I 7. ,onl
lZ30 Uhr, ab Glbeleich und Rest Löwen,
Abfnhrt zur Biotta ßetnebsbesi(hUgunB
Gemelnnürzßer Frduenvereln

I 3.30 Uhr, dorum», Schlüttllstrlcken,
l(aüt. frauenvereln

Fr€ltäg l8- lml
lZ?0 Uhr, BahnhaltestellE Opfikon,
TretrDUnkI der Wandergruppe
asonnlger Herbrtt

18.10 Uhr, Dod-Trär, Demon$ratlon
\on altem Händwerk
19 Uhr, Dorf-Träff, Präsentatlon
des Buches {Gesichter und
Ge§chl(hten - Gänge durch Zeit
und Raum in Opnkont

19 Uhr, Rest Frohslnn, 44. 6ener€l-
versammlung des rcG

I 9J0 Uhr, !in8$al l"äü€flwiesen,
llusizierab€nd der li'lusikschule

ab 20 uhr, belm FeueMeh.depot,
{Feuen/vehr-Chllbi} mlt Country-Abend

Lunapark beh Hotel Älrport

Sarßtag, 19. Jurl
B-l I Uhr. Z\oirfilvafi Ne(€usrasse 14,

Sommer-Zmorge ä dis(rdtion

ab l0 Uhr. khulanlage llalden, Klnder-
und jogendfest 2um lublläum 25 Jahre
§adt Opfkon (siehe l0serat Sene 5)
l9-0200 Uhr, hei5§e Rocknacht uM
Dlsco mlt dem lutendteam
Lunapark beim l-lotel Airport

ab 20 Uhr, belrn Feueuehrdepot,
(Feueru.ehr{hilbi» mlt
Oberkainer Abend

Somta& 20. lunt
ab I I Uhr, belm teue.wehrdepoL
Fnlhrchopp€n-Unterhaltung mit
Slmon Enderil
ab 17 Uhr, vo,kst0flrl{ch rntt
tI u. lt Rothenber8er

Lunapark belm Hotel Alrport

Hönt8& 21. JEnl
l7 Uhr, Sponpratr Au,
(Dä rchnällscht Opllker schüeleft
und Nachwuchswetakampf tAC :IVO

lrfttwo<h, 21. Jrml
l9 Uhr, sln$aal Lättenwi€5en,
Murizierdbend der Muslkschule

Doanerrta& 24. Junl
l2- 15 Uhr, ab Pü.kplae r€t Krche,
Au5fahrt de5 Klub 73 «Frohes Atter!

hoj€ktwoche der Seüolen

Diese Woche linden in allen Schul.
atrlagen Projektwochpn statl Nicht
Schreiben, Lesen ocler Rechnen stehen
fi.lreinmal im VordefErund, sondcm das
Entwickcln und Erfahrcn in vcrschie-
dcnsten Wort-Shopr So seuen sich die
Scholer in der Schulanlage Mettlcn mit
unseren filnf Sinnpn auseinänder. Auf
spielcrische Weise werden so Tastsinn
und GleichgewichL Hörcn, Sc'hmcckcn
und Rieshen. Sehcn oderauch «Un-Sin-
nige5» e cb(

lm Schulhaus [,ättenwiesen versenkt
mBn sich in die Welt der Hexen und
GeisEr. ln der Hexenkttche werdcn
Leckereien lür dss Kinderfcst erfunden,
die dannzumal in Bauchläden ve*äuft
wsrden sollen. An der Olyntpisde fitr
Hexen,und Ceistcr, bsim Schminken
und Verwanddln äder in der sclbst krc-
ienen Geis(crbahn wcrden Yrrbindung
zur magischcn welt gcknüpfl

In der Schulanlagr Haldsn bleibt
man aul'dieser Wcit und versuchr mit ei-
ner FotoausstellurS Oplikon-Glatt-
brugg aus der Sicht der Schiller zu zei-
gen. Aussefdem ist €ilre Cruppe daran.
einen Grillplalz und eincn Pirzaofcn in

der Schrlilrlalage zu bauen. wieder än-
dere bauen Hindemisläufc odcr cin
<Scrabblcr-

ln den Kifldergänen werdsn cigcnc
Spielzeuge crfunden gnd erbaut und im
Schulhaus Lattenwiesen entsteht aus ei-
n€m allen Bäuwagen ein Kind€rzirkus

Spiel urd Sprss am Khderflst
Viele dieser Spiele r:nd Cruppenar

beiten sind am Kinderfestzu sehen und
zur §cl bste lfahrungr frcigcgeben. Zu-
sätzlich zu diesen Artraktiooen der
Schulanlagen sind noch vcrschiedene
Vereine aus unserer Stadt päsent Der
Triathlonclub ftihn einen Velotest
durch. der Fussbal16lub stellt seine Tor-

wand aui der Ol-{lub Kaprcolo orga-
nisien cincn Schulhaus-Ol und eine
Kaffcestubc mit Musik und die Pladi
baut einen Hinde mispärcours For die
Kleinen stehr die RösslFReitschule von
Blauring unrJ Jungwacht bcrciL ebenso
die Büchercckc dcr Sradtbibliothek und
ior Märchenzelt des J.-Welt-Vcrcins
lßnn man f(rr kuv.e Zeit in die Welt von
l00l-Nacht entschwinden,

An vsrschiedenen Posten können
auch Preise gewonncn werdcn. Preis-
verteilung ist am Samslagnachmittag
um I5.00 Uhr, in derArena, bei sshlech-
tem Weüer in derTumhallc.

Kulinarium
Natitrlich durfen nuch die obligaton

Pommcs frites nicht fehlen, dic HoF
Dogs und Erdbcenonen, dcr Clace-
stand und 

-fee 
ünd Mineralwasser.

Natürlich wollen di€ S€häler ihrcn
ncuen Grillplätz ausprobieren und Fiz,-
zen bacleo. Die Kalfee-Stube des OL-
Clubs ist bis 18.00 Uhrteöllnet.

Dic Städt h&t ällen Sch0lerinnen und
Schülem -5 «Opfi-Talen geschenkt du-
mit dcr crste- klcine Huoger geslillt wcr-
dsn kann.

Jußendkafrc€ uld Uve-.Musil(
Anr Abend verwandelt das Jugend-

haus das Zclt uuf dcm Pausenplau in
ein Jugcndkallee und pr.'tseDticfl Irwci
Livc-Bands (ab I 9.00 Uhr).

trrühliches Zßammengeher
Allc Kindcr. Schüler und Jugendli'

chen sind siurt Elrem henlich cinB€lx-
dcn, ab 10.00 Uhr am Fest tcilzunch-
men, das auch bci schlechtem Wetter
durchgeftihd wiflI

Das Fest ist absichtlich auf Kinder
und JugenrJliche zugeschnitten und ist
al*oholfrci und allc AktivitEtcn sind gra-
tis De teilnchmendcn Vereine haLcn
sich von ,Ä-rnfang veeflichtel nicht dcn
cigcnen Profit in dcn Vordcrgrund zu
stellen. sondern an die Kinder zu den-
kgn-/ Mnd

Lancer
Wagon 16V

l.6ill6y a t I,t P§ a 
'fit 

kB Nlrrrh§r

a D!(h.cllnß a S.llcn.^ufpriU-
schutz a Scrvohnkurlg a Z*nrr,l-
tl:rri(.{lcluog a ] Jihrr WcrtBsl-anric

a euf Vxn§(h 4r{, A8S. Auto.nrl,
lxe§<lmotor a cU t6V §ehoo füt

A

15

1
TastEn/Gl€ichgdwicht

Mettlen

G
Hexenküch6
Sauchläden

Uittenwiesen

§T
§cabble
Haldefl

2t
Bücherecke

Stadtbibliothek

vil
Hömn

Metllon

s
Schmeck8fl/Rischsn

Mettle
Un:§inn
Mettlen

1G
Schulhaus-0L

0L-Ctub (aprcolo

ZO

Ptoisl,.trt oaha dst
Scholon:
-14. bis 18. Jroi tS93

Kello eslu bs. n I I filltrs l*
organlsi6d uom

0L-Chb (apreoh

l(uchsn

Torl8n

Gläc6s

10-00 [is 18-00 tli.

Easen and tlnken:
Polnmes-Frltrs

Emlwürst8 gom neüen

GliUplatz im
]lalden-Srhulhaüs

Hol-Doqs

Piuas aüs dEn
HolzofeIl

Chnohlibrol

Xloinqebäci( aus dem
Bauciladcn

Sehen
Metll€n

lagss"Progt fia:
ab 10-00l,hr
bl8 cr.14.00 Uhl
22 Altrsttionön,
rll!ammergEdellt Yon

üBn drsi SchulanlagBn
llf,ldrn, Lätrsnrleaärt,
lllettlen. dsn
(ird6r0ädsn sowis
diverson VsrsinBIl

Rangy6rlülldigüng:
'15.00 Uhr Aräna (boi

srhlechlem Wetlor in
do, Tumhalle)

Märchenzell
Verein 3. Welt

Alend-Prugnmn:
a[ 19.00 Uh| lräsenli8rl
dtE J[letldhsß im Zsll
4si Livs-Bafiß

AllE l(inds( Schüler,

Jug8rdlicter und EltEm

sird horIlictr
eingBladen.

Eino Vgrarslaltung de,
ArbeiBgrunpo des

Sladl!räsidBntsn
io ZusemneIa]hsit nit
Schulen und Vsroiner

v
Essen und Trink€n

Haldefl

LIISE KRAFTVOLL MITSUBISHI



Politik StadtAn.eiget Nr,24, l T.Juni t 993 Se e 6

Eine kleine Bemerkung zur Verheimlichung in Glatt-
brugg begangener oder knapp vereitelter Verbrechen!

Vor kntlpp z-\,ci Wöch|"' n ist im Zc[-
lrum von Claltbnrl{r, vor dcm L\Z-Lir-
dcn rrn.l ilDr hcllichtcn Tag. cinc im
AHV-Altrr rLchcfl.le F au brutal über-
thllen u,ordcD. Obwohl tJicser trekann-
t€n ClaIhnregcrin eirr drcifachcr r\rm-
bruch zuEelügt wurrie. und Ccr Tiiler
mutmil\§lruh rtrchl E:clits\l $'urJ(. r.l
üicsc5 Vclhrucl)cn dcr Öllcotlr(lrkcit
hartnrickig vcn;chwiegcrr wortlcn. Ce|1z
eSol wcr dahinlcNtccktc, solchc Ver-
brcchcD gchöreu publizierr. unt dic
AulnrerksamkciL und l-lillibcreit:chal't
eincr sich in Sicherheit wähncndcn Bc-
v0lkerung ä schdd'er.

lch möchlc gleichTcitig cincn ban-
denm.lssig iDszerlicncn Übcrl'all bc-
kannt nrrchcn. tlcr sich ror cLwa lrv('t
Nlonalerr. um 21.-10 Uhr. in qirtcr zcn'
trunsnahcn Nebenstrtsse zugelügen
hat. Ein einzclncr [:uss-qänger wurdc
von einenr. zu cincnl Trio gelrörenLlcn
Mann unr eine Auskunft gebeten. Da-
naeh vcrlangtc der Ma0n Kleingeld
zum Telefoniercn von ilrm. Der gegen
Überlälle gerüstcte, aulmerksamc
GlattbruEger grifl in seinen Sacli und
gleichzcitig mil dem Schlagstock seincs
plör"lichcn Ccgncn schncllte eine
kampftauglichc Klinge aus seireI l-lird.
was den Angreifer samt sciner Nachhut
il berrasc h tc.

Jugend und Politilr
Wie man in unserer Stadt im letztcn

Wrhlkrmpf mit einenr jungcn, iniriati
ven Politikcr umgesprungen ist, har
michr sehr befremdet- Anslal1 jun8en
Leulen Mul zu machen und zu ancr-
kennen, dass dic sich scit Jahren, unter
wcitgehcndcm VcEichr auf ihre Frei-
zcit liir die Belangc unscrcr Stadt cin-
sezen. ver5r.r ch tcn gewissc Kreise, David
Häne mit gcmeinen UnlerstellunBcn
und einer Anogana die ihrcsgleichen
sucht" zu diffämiercn.

Wo imrner wir politisch stehen, sol-
chc Praktilcn müsstun uns itllen zuwi
der seinl

Aus dicscm Unbehagcn lremus lültle
ich mich rcmnlnsst. einc lnlbmration
aus Deutraler Quelle weiterzugebcn. die
mir rein zuPJllig zu Ohrcn kirnt.

In eincm Gespräch nriL Protl Dr, Pe-
ter Baccini, Ordinarius liir Stoflh ushalt
und Entsorgungstechnik an dcr ETH
Zürich. hat sich lrcrausgestcllt. dass Da-
vid Hänc cinc. seincr Diplontstudenten
ist Natürlich habe ich die Gelegr:oheir
bcnutzL ihl zu fragen. was er üus seincr
Sich t voo l'l§ne hälL I lier scinc Bcunci-
lung;

«David Hitne fltllt in sehr posirivenr
Sinnc au[- Er gehön m. E. rnit zur Elire
seiner Ceneration. steht mit beiden Bei-
nen auf dem Boden. hät einen rcalcn
Bezug zur Wrrl.scltali (verdient scin Stu-
dium selbcr) und ist nicht Jotllnatisch
*grün» odcr «linksn. Hline ist vielschich-
tiB intercssicrt und arbeitet auss,--rol'
denllich seriös. Obwohl cher schiich-
terrr ur]d bcs(heiden. seut er sich fiir
.Problemc, clie ihnr wichtig sind. vchc-
mcnl cill. Jurgc Mcnschcn, wic DaYid
H:tnc. §iDd Rlr mich Hollnungsrräge rl»

Schn('idcn wiI uns also rricht iur ci-
gen!- l:lcisch. welro rvir engagit:nc und
sich prrrlilic'r enclc junAr Mr:rrschcn. rr,ic
Dä!id Hiirrc. dcmrt vcrunglinlpfcn oder
ihncn nrrr schon deshalb Fiihigkcireo
irhsprecheo. weil sie jung sinri?

Nlt'irt sirrcl ts zudcnt dicsclbcn Kriti-
kcr. dic siqh nüchhcr\\,icdcr laulhals be-
schwcrcn. dass ilnlner welliBer Juger]d--liche sich liir Politik intcrcssicrcn und
cngagicrcn. lch mcine. dics nrrisste un\
nachdcnklich stimrnen -. -

Dcr Schlagstouk wurde wictier cingc-
l-irhren. und dits Rrtubcrlrio sah sich um
scinc Bcule AL'pr,:llt und liess dcn l\hnn
scincs Wegcs zichcn. Diclcr Nlanr hi.rt-
lc L'her'r llctiri.l('Jitr Jabci. wos ntun in
unscrcl Region zu jeder Zcit dilbei hil-
bcn nlrisstc. uüs Schwci/"!'rhLirTcnr irbcr
gnrndrätzlich verhoten is{. ln dcr helrti-
gcn SraLlt Ziiridr $äre sch(rn chcr cirlc
echtc Knlrre zu r-rflpi;hlcn, dcnr (ls
sind (lirr Si cn n,-rclr unr cinipes r:tuhcr-

Ich mochtc aD diü Günstlirge der
Srildr opfikon cnnn\'m. Jiu rinc lcil-
lxog zcchprellcnd dic Clalthruggcr
widschaftefl l']cinrsLrchtcn und Wint'
!!'r'höl'tnlcn. Ein Jugosllrvc hat mir lctr-'
tus -lithr (das Zcichcn liiI Kopfil>hirucrr
genracht». DerscllTe N,lann lTut kurz dar-
oul in Reslaurdrit ollirschenr cin Mcs-
scr gcztickt und sish bci cineor htltnerl
Zupacken dcs Wirts sclbst dar.rrr ver-
letzt. Seio Kollegs. ein bsi dc. Slildt
Ztirich angestcllLer Kosovoalbancr, trug
rc8clmlissig cinen Dr)lch nlit Kreuz,grin'
sichtbar in dcr Brusttaschs mit. Lr soll
ihI scl]on in l]incn Winschallstisch ge-

steckt haberl. lch habe diesqt Mann,
Dochlattcn schwingend, iruf unsercl
Strasscn anEctroffgn.

Etntnual Burkha t

liitre Stadt lcbt.
rreltn drs G€werbe blliht

\Yie lchcnswichtig cin prosFsricrcn-
tlcs C,-swt-r'be IiiI c'inc Gerrrcinsqhaii isl.
wird inr lllgemcinc!r crJt rcalisiürl. wcrlu
Schwierigkcitcn uftrcten. r\'cnn Angst
flul'koolrlt. sich nicht melr'3n \cir'Ialn
Wolrnod. irncrl'talb \on s.inrnt [-e-
hcn!rauni. mit Alltagsgtrlcm ve lsi.r--:leo
zu kairlne . N{ün isl üoch rruliinintlcr
.lllSC§ rf\\'n Unrl q,rlltc rcchtzcrlig,,)llr
l:inkrulsvet'hullcn Llilrnul'.1(tsriuht(r1 ro-
lvic Llie !\/cichqn JUch rn d(-r Ume enl-
iprcchcn stcllei. /-§tr

Fortsel:ung loa Scilc I G et+' erb ev e rcin O pfi ko n-G I atl b ru gg

«Was ist mit unserem Detailhandel los?»

strarse. Drilstische iVl iu'tzin ss rh (i h u n gc rt
Iubcn sic oirch eincn netlrn. l'iir den
Di.c[.tvcrl.rul s(ci!]relcrL'r 1., 'l:rl. in
ilcm;ruch die W(rkstütt Pl tz lilldet.
llr)r!(lr3u hrltcn l;rrscn. Src rler.lcrr iirr
*ncucs' Ccschlii il]l Sctllcorbcr oJl-rziell
rröllngn.

(;csunilhe itliche Grilndc ro.l drs he-
rcchli-qlc llc!iurl n ii. \iclr /Lrrilcklu,,,i('-

hcfl gibt (iL-rtrud Ehrcnrhc,xcr liir d..n
Verkrul ihrer Plpetcnc Papillon atr.
llicr irl cr gclungen. cincn lnotivicrlcn
)J chlblgerzI lindü1: scit Arllhrlg (liesc§
Nkrnals wird die ttaditi()D\rcich!' Chll-
hrugg{r I'apctcric vor llans-Pctcr Prrl'
Itr rmil sclrr vicl FrEudc. Wcrtschiiuune
[ür Eut Eingeliihncs rrttd llcuütt ldeeoa
gclührL

Jedem Automobilisten
sein Schlagloch

Die kant Baudircktion propagie(c
vor kurzEnr an ci[cr Oricntierung übcr
..1ie Spurmassn[hmen beinr Strasstnbau
ur)J -unlrrhfllt ,ledenr Autolilrrr'r sein
SchLlglochr.

Drastisch wir,J damit rufgezcigl" wel'
chc unangcnchmcn Bcglcilerschcinun-
gen da§ "SDirrprogr:tnrnrr tlc:. Regic-
run!§mtcs int Untcrhaltssektor dcr
Strussen nach rich ziehcn uird.

Wc n rrir dit\ nlünschlichrl Gcbiss
nacht rcgclmlissig durch dcrt Z-ahnaz.l
uotclhtrlten, gibl es spiiter - inlirlgL, der
riclcn Löcher - kostspicliBc «Ce-rreral-
renovätioncnr. Dirs glcichc pitssicrt bci
,Jcll Strasscn. Schlechl unteftallcne
Stüisscfl v(]rlot(em u0d kostcn tlns spiF
tcr cin N{ehrfaches dcr normaleo Un-
lsrhaltsarhciteü. Wur hczuhlt dann dic
DillcrenT"'l Nati.lriish vir Steuenalrlcr.

Und Nie ncnrt ln n drs bci dcr kan(.
Baudircktion und hei der Nleltrlteit des
Klntonsmtcs, wclchc solche übenfiebe-
nc Sfrarübungcn dccktl Es heisst dann,
\rir wollclr spircn. [:s sind nichl. gcnu.
gencl lvlirtcl dn-

So gehl cs rrichl, nreire Danrcn und
Herren in ReEicrung und KlntonsraL
Spu ianl mit SIäatsgcldcm unrgchcn
hcissL§trasscn u{d lVegc stctig und lau-
l-end zu untcrhuttuh.

KUbi MörL BO50 Zttrlch

Dem Gewerbe zuliebe

Dr'r Harrtlwr.'rke r- untl Oe'wcrbelcr-
cin Orlllkon-GIJtlbntgg wttttlc uttr 19.

l\l.ir7 It/-ltl rnr RcrluLrnrrrl. .lJlrlrrtlt,-rll,
gcEründct. Art (lL'I Griir']clong\lcni tnm'
lInH nxhl]rcn .lir P(ß,)nL n lürl. Dr'l /U-
silrrrnru!)\ch lrrri d!'s Cc*crhes dicnt cicr
FatrdcnlnE sgnlart\ittllcr Inlcre§ien.
UDtcÄliilzunp rlcr Bestrclrtrngen dcs
kilntr)uitl,.'n rrncl schu'cizerischcn Vcr-
bxlr(lcs. Vo!.lrügc von liachlculen iihcr
xllgEmr'irlc und spczicll gcn'r.'r bIichr:
Pr,rblcrnr- tintl l)l)cgc ticundschaiili-
clrcr llczichungcn untcI dcn l\'lrl!lic-
dsm. De[ crslc Pnlsidint war llcrr A
Baunrlnn.

I-lcutc..14 Jallrc nach der Cründunp
/iihlt der Vcrsir l7l N4ilglicdcr. Ncben
fländwsrk und Gcwefbe gchoren vicle
lrrürr.,tric-. Hunri'rls- uttd Dicnstlcr
stungslinrrer dcm Gewertrtvcrcin rtr.
Entsprechend vurde inr l-aulc dcrJah-
re dcr Zrvcck ilngr:passl: Zulanlmcn-
scl'rluss zu gemcinsan:cr WahrLtng und
Fördcl.lrng der lnteretsen ir] wirtschrli-
licher und politischer lliniicht ctc-

Die ge$cr[rlichen Oryirnisationer.
Ccrvcrbclcrcin. Berul'svcrbündc, lJc-
zirlisverbarrd unrl Kanton lcr (;cwcrbu-
rcrh;rrrtl. sinJ in der I.agc. Jcn Mitelie-
d.m vielfüllige Berrlungen und I)iensr
kistrngcn Irzubi!-tcrn. Dfllu hal del
Klntonülc Gc$,crt cre rtxnd cin lüi-
rturLrsliihrucs orld nich bctnch5\1'in-
scha-frllchö Übcrlcgurrgcn geluhncs
Sekretariflr. da\ s!-ir'rcn lvli(gliedenr un-
t(rrlch )encchc, rcchrlrche un(l oßrnr.
srtorische lilcmlungen und Untcrstüt-
zungen irobietcn kann. Wcnn Sie als
Untemehnler ein Bed0rfi]is lrilbcn.
rehmen Sie n)it uns Konlakt aul.

Ein weitercs bcdeutcndcs AUlicgen
ist denl Cewerbe der Nächwürhs und
dcssen berufliche Ausbildung Inr Vor-
derBrunil stehon dic Beruliausbildüng
lnld dil: spätere Weiterbildung znm
lvleiste r. Wir Cerverblsr sind übcrzcuEt-
d$ss |]inc AusbildunB in r'inenr Bctricb

die teste Vor.russetzuD8 isl. spliter tm
l-cbcn bestchcn zD kitnncn, wird doch
in cinsm tsctrieb vicl nrehtvemrittclt qls

nur «F chkcnnlnissrir.

Al5 Vcrcin tretcn wir wsnigcr in der
Öffcntlichk(it irul: llohen llktc sind jc-
wcili dic Gcu crbca usstellt, tlBcn. Fur
l{)94 i:it wieder einc solshc Gcwerbe-
ichiru in dcr Lailte wiesc vorgcschun.
Wcite[ sind rvir rlalan, in Zusamnlenar-
brir nrir dcr Stadt oplikon. cinc Weih-
nirchtshclcuchturlg entl ng dcr Schi[T:
hiluscrstratise zu rcalisierün. [)anril er-
lilllt sich liir viele Bc\'ehncr urtseter
Stüdt cin Anliegen, dcsscn Unprung
schon wcit zumcklicgL

Anl:isslich des Stidtfestes r25 Jahrc
Stadt Oplikon, orginisrert der Cewcr-
bcrcrcin cincn .Mitrkto. wo sich vcr-
schiedgre Betriebc und L)ienstlei-
sturl85untenlehnicn prallenticrcn. Dit§
giht Ihn(n (;clcscrhcrl. ttrit dcnr Cc-
werhe Kootirkt zu pllcgen.

fun Slfln(l rlcs Gcwerbcvercins kon-
ncn Sic auch noch cinige Floschcn dcs
extrd liir das S(nd(lest gsschafl'l:ncn
sFestweinesp bestcllcn. Dicscr wird lh-
neo splter nach Housc gelicfcn. dsntit
Sie ihn rlit lhrcn Frcundcn gerics§en
könn€n.

.15 J.üE 3t dI Ot{irh

Sltdrl.rl lr93

Tot Ziuiltahuüz naahü miü
Wie bcreits berichtet. bctciligt sich dcr Zivilschurz Opnkon ikriv anr Volks^

[est zum Silbcmcn Sudt-Jubiläurlr.

Vonr 16. his 18. Jurri wird dic Infrastruktur Iür dic anr Stadlfcst tcilnch-
n)cnden vereinc erstelll. Es werdcn Festplätzc und Zeltc hergcrichtcl die
Grund-lnstallnlionen Iilr die FelsrBelesclrtung wird organisisn. und der klei-
ne Bnrder des Opfi.Tunns wird auf dcm Fest-Celändc aufgcbaut Dic ZviF
schürzer leisren noch weilere Dienste 1ürdie ÖIlentlichkeit. so wird derVi
ta-Parcours im l-lardwald instflnd gestelll und die Feuerstcllen in der Heu-
Iigrubc werdco repfl rien.

Vom 2,3. his 25- Juni soll dic Bcvöikcrung Cclcgcnhcit haben. den Zvil-
schutz nilher kcnncnzulcmcn. Anr Mittwoch. ll. Juni, weden die Pionierc
cincn Stcg hauco übcr dic Clart und z\a'ar im Räun Schwimmbnd/'Schul-
änhge Hald€n. Afl Freit{g.15. Juni- Iindcr ein Ptl hlikun}s-weltbewcrb, vcr-
bunder it einerZivilschutz.+usstelluDg. slnll..,\m Slciohcn Ta& uu l8 Uhr,
ist eine Voführung dcs PionierbmrrdschutT--Dctachemcrts I angcsagl ufld
zwar im Raum Oberhruserslnrssc/rlotcl Airporl Zunr Schluss diescs Tägos

- nach l9 Uhr - olTericrt der Zviischutz llcn lresuchem der [:cucnvchr-
shr)w im altcn Dorftcil Opfikon Enttis eir)e Zrvlsshsnverpllegung vom Grill.

Der Zjvilschulz Opfikon frcut sich aul r:incn Exosscn Püblikunrs"Auf-
marsch. Dic Dicnstlcistend('n sind mit Begeistctung dabei. insbesonllere \reil
die dissjilhrigen Übungcn zugunsten des Srildtleslr's schr pru(is- und publi-
kumsbezogen sind.

JlJt»**'*"'
NIO.ABC:

heute von A bis F
Mit dcr heute b€sinnende[ Ärtikelsc-

de möchten wü llloen unterdem Namon
«NIO-ABC» in dcn nächstrn vier Aus-
gaben des «Sladt-Anzeigen die politi-
schen Vorstellungen der Neuer ldee
Opfrkon näher brir6en. Dabei legen wir
in jeder Ausgabe das §chwergcwicht auf
ein bestimmtes Thema (heule zu A wie
Alterspolitili). Die ätrderen Buchstaben
stehel llil ryeitere typische Merkrnale
der Neoen ldee OpfikoL

Ä - wie Alt€rsDolitik
Alle Politikerinoen und Politik0r $ol-

len eine gcsurde. menschlichc Alrcrs-
politik - bloss vcrsteltsr nlle clwas rn-
dcrcs daruntcr. Und in rlcr FraFc. *ic-
viel unsere Alter§politik liosten darl. ge-
lren die Meinungen weit auseinarder.
A$fden küzesten Nennergtbmch I latl-
tct dic Dcvisc dcr NIO-FriLtion: Eine
gesundc Altcrspolitik ist uns gcgcbc-
nenlälls auch eine Steuercrhöhung wcn
- zunlal der Steuerluss von Optikon-
Clottbru!€ imrner noch klnr unter denr
kantonall"n Durchschnitt liegt.

Die (Buten alten Zeiten» sind yorbei

Die viel bcsungcnen *guten alten 7-ci-
tcn, sind vod)ci. äls untcr einenr Dtcl'l
rroclr cirrc Circrsrfirrrrilic nrit Llt(rn. Kllr-
dcm. Grosseltcnr und w()maiglidt noclr
Tantc und Onkcl lcblc. IQrunr.icmirnd
hat gcnügcnd Wohnmum. unr noch z-u-

sätzlichc F nilirDnlitglicLlcrrutzullclr-
nren. Auch Jrs soziile Netz hrl 5iüh ver-
ilndeI1i Die lr:rrrrllicnangehOrigen lcherr
oft $cit v(nr(in ndcr eotli'ml. uncl üIc
tälrlich(- Bctreüung dur ailtcrcn Ocn!'ra-
tion ist nichl mchr möglicl).

\lrs nunl
lVcnn .lic Cioncrillion. dcr wir rlrcht

ztlletzt unselerr - trotz RezessiDD - lto-
h!'n Lebensjtardnrd verdunkcn, nicht
einfach bciscitc gcschoben wcnlen soll,
hieren sich /-wei [.ösul]-ecn ani

l. Dic BctreuünA von altcn l\Icn-
§uhen \'rrd rrrn rJ,:r grrnrcn Ccatcrn-
schall gettagen. ln licirlilli,ssr] Einsär

z,cn werden Krankentransporlc organr-
sien und dulch8elbhrt, ebenso Ausflü-
gc. Hrusplcge. l}csuchcrdiensL Ein-
kaul-§tc. DiL'sc Aulgabcn mi.issten von
Frauen rrtrd l4dNrerr (rbcmonJmen
wcrdei. Ein solches Modcll \ ürc wun-
derschön. ist aber in der heutigel.l ZBil
ctwas illusorisch.

2. Die Stadt Oplikon-Clattbrugg !cr
folgt eirc medemc und sozial(] Al(e§-
politik und ist bereiL dafur auch Geld
auszuAeben. Es ist kla( diss auch in der
Alteßarbeit mi( dcn Finanzcn haushä1.
lerisclr urrrgegflngen u,ird und dnss das
Dcfizit dss Altcßheimi mö-dichsl k,e in
gchlltcn werdun soll - abt'r nicht in-
dem LristungeD äbgebaut werden.

ln dicscnr Sinnc hat sich rliu NI0-
Fr,rktion nir die Alteßbc.atcrin usgc-
sprochen und sleht auch klirr hifiter
denr lJau des neuen Altenzcnlnrrrs.

Neue ldee Opfikon
ClQbal denken - lokal handelo

Darjd llö t. Chisti e Sclrdrcr

NIO.AßC
Altemstilt ist ei Schla."1,oort - wir

haben ldeen-

ßundeyot wlll ke pr rton u'las wer-
det" v'lr betreibe\ Lokalpolilik-

Chlantydobtkterien ßadenbakte-
rlen, die ebrc :;chichl otl Gewli\\em
bllde hol cs besllmmt auch h der
Glatt ||fu nröcften. darr man sity'r
a$ der Glan $ieder lo.it elnar Lull-
,naiaze treibett lossen korn

Daüd Hdrrc (2 t') r'ora der i\il0 roar
199)193 t+,ohl der jlinr,te Gemeinde-
rst\pra\ident del Sthü)e lr-

Eier hqbfi quch eine speziell! ße-
.leufiuß frt .[ie NIO: ln Slflrct $,itd
etu F,i durclr dcn Schrtfzug gespreugl
lsie}i€ orch bn Lexlkott «EI des Ro-
hrrrbru»).

Fwanzen slnd fir dle NIO bß jelzt
kein Pmbleu- ilhtiotea und l1'ahl-
kampagnet werdet durch Sympathi-
san,?n und SlnrpotlrAortinnen di-
rehl fußnzierL Darum tßt die NIO
kein Ve/,rnögetL

L,lorlies Fut ls
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Itahnen und Undonne - eiie Vieuolt an Fetb€i uid Phanta\ie. JAst zwei Jahrlwrulerte um.fasseruj

Kantonaler Kreismusiktag Ztircher lJnterland 1993
in Opfikon-Glattbrugg

lm Jubiläumsjahr 1993 war die Stadt OpEkon-Glattbrugg Austraglrtrgsort für den Kantonalen Xreismusil*tag
Z0rcher Unterland. l5 Musikvereine (§ektionen) mit zusammen mnd 600 Musikantinnen und Musilonten ga-
ben dem Anla$ auch äusxrlich gewichdges Format- Die OrEsnisation der ganzen Yeranshltung lag in lländen'
der Sladtmusik Opfikon{lattbrugg. Durehgeführt wurde der Ifteismusiktag am Sonntag, 13. Juni 1993, nach-
dem am Samstagabend bereits verschiedene Begrüssungen sowie ein Show-Pmgramm mit anschliessendem Tanz
äber die Bühne der Ettenwiesen-Ttrrnhalle gegrngen waren.

Itllos das Marschnlusikdefilie auf der - Musikverein Diellikon
Talackerstrdsse, an den) dic I5 anwe- - MusikvereiD Niederwcninsen
sendcn Musikvercinc in diescr Reihen- - lslusiklcrein Dällikon
folge tcilnahmen: - Musikgesellschrfr Ra-lz

Der l«eisnrusikkg beßann mit Be-
wenun&skonzeften. insgesamt nahmen
acht Vereine da!'an teil. Parallel hierzu
veränstillte(e die Stadtmusik Kloten ein
Frühschoppenkonzc.l" währcnd dic An-
gehorigen der Stadtmusik Oplikon-
Clattbrugg mit Vorbercitulgen und Or-
ganisationsaulgaben älle Händc voll zu
tun hatten.

Um l2J0 Uhr fand atrf dem (Air-
port»-Parkplatz der ofliz.ielle Enrplang
sowie die ansclrliessende l]egrüssung
der einzelnen Vereirre statt. Ein eigent-
licher Höhepunkt des Festtigs war z\.rci-

- Stadtmusik Oplikon-Gluubrugg
- MusiL'verein Pfungen
- Dorlinusik Bachenbüläch
- Musikvcrsin Neerach
- Musikverein Ob€r8lItl
- Dorfmusik Weiach
- Musikgcscllschaft Eglisau
- Musil«crcin Diclsdorf
- Stadtmusik Klotcn
- Musikvcrein Regensdorf

- Musikvcrein (Hxmronil:» Embrach-

Unr 14.00 Uhr nahnr das Prograntm
in der Lättenwiesen-T$mhalle seinen
Fongang. Nach der B€8rüssung durch
dcn Fcstpräsidenlen Jilrg Lcuenbcrger
folgte ein Konzertnachmittag und da-
zwischen die Veteranenehrung

Der -l'a8 ging mi( Tanz bis zum Wirl-
schalisschluss ru Ende-/sp.

l'estpttßide Jitglßrcnbetw
betoürc die tl4chtigkeit des Musiklebe,Lt
h!rc tiger kit

lm Drcimiutenobstand lolgten sich die einzehß MLl\ik\eklio,tetq



Es lieLrt uns. lhnerr tlie Er(illhun! Lruserer Praxis

Klein tierklinik Glattal

pct lJ. lLuri lt)95 ltek,urnuLrq;elterr.

Dr ntcrl. r'et, lc«rrrica Dic'tlr

Dr- mctl. r'et. Ert Egrlcrsltanrr
Schaiilrar.rsr:rstrassc I l0
lili2 OlarLlrrtrq1t1
'Telclirrr lil{ ) ll 7i

.i: Sl)ItchsIt1lt( lur ) tiiUlicll ttarit \rcrcirrharunr,.;, Dienst,rrl unrl
Donncrstaq Alrorrr lsprechstr rirr lc.

i"'1. Norlille lerlerzcit.
T H.tusl)csr,lt.ltu ttault !'ercinIr.rn rng.

Umarbeiten alter Haarmalratzen in
Gesundhsits-MaüElzen.

Neua Matratzen ieder Art.
Laltorlcx, Biaofler, Happy, Foviva usw
Pol5tergruppen, Vorhänge und Möbel.

Das Fachqeschätt seii 30 Jahren.

Eettwarenf abdk, Bettf edernreinigun g

Ra*eW
Zollinger +Co,, Hüslihof, 8197 ßilf.

Tel. O11869 1O 75
(Wir bitten um Voranmeldung)

l-;lr.-.-"-";"xT";"E

I :ii!,.**,:ä.i;:*":nePa 

srhaden 

I
-Duschwände T,,n.ri.,rc'

Lgr,E"r,-.,ü,ä

UMBAU
VERKAUF'
TEIL-AUSVERKAUF
,OMl4.JIJNIWlZJULI

tr}I$NfiHI9P,T

Wir führen in
Airich-Oedlkon:
5,/6. Primar.
1,-3, Real.
i.-3. Sek.

ETAITIGEI.JSC}E

.lnsp-lvlil,r Di (lara!'räs l\4raf ,üäl Sallelkar
(6 lll.t 8051lü clr 12 S':,k RaQc,)rir.r,)

Verlangen Sie unseren
neu€n Prospekt!
Er informiert Sie
übJer alles Weilere:
Telelon 01/312 6060

BAtUv1ACXER

Fr:.jirj n r (h ao. rre SlEF.r..v r

ii R...)i l:rr.l,l..r I He,rlr l.i,,ss:;rir:rel]

Todesanzei(le

8152 Glätttrrugg, 15. Junr 1993
Eosenstrasse I

lr'r stiller Trauer nehnren wir At;schier-i von mei-
nem lieben Mann, unserenr Vater und Bntder

Albert lta
31 . I,/ärz 192a bis 15. Junr 1tgil

Nach kurzer Krankheit, rlrer doch uneru,/ärtei
schnell, ist er von uns !Jeqan0en.

Waltraul lta-Moser
Heinz lla
Kathrin lta
Hedi lnrho[.lta
und Verwandte

Die Abdankung findet lulontag. den 2 1 . Juni, um
14 Uhr, in der reforinieß6rn Kirche HaldBn, Giatt-
bruqq, stall.

Garag i sten-Verei n i g u n g

am Stadtfest

Auf dem Schwimmbadparkplatz am Sland der Garagisten:
Samstag, 3. Juli 14 bis 22 Uhr
Sonntag,4. Juli 10 bis 18 Uhr

Ein Beitrag zur Sicherheit im Strassenverkehr
gesponsert von den folgenden Firmen:

Garage Dreispltz AG, Glatttrrugg
Pneu Eggenberger, Glatlbrugg
Garage Hltz, Glattbrugg
Auto Koch, Kloten
Garage Leu, Glattbrugg
Garage Meyer AG,Wallisellen
Garage Mtiller, Glattbrugg

Garage Odermatt, Wallisellen
Garage Rhomberg AG, Glattbrugg
Garage Schumacher AG, Glatlbrugg
Garage Schwyn AG, Glattbrugg
Garage Stieger & Co, Glatlbrugg
Talacker Garage AG, Glatibrugg
Zentrum Garage, Glattbrugg

"'n*4..
*#'kIottF ' ': g

:*-;;;? Heinz Weniger i gl'Id@

lhre Schlargesohnheiten
sind lhre Sacho -
lht dis ünsBre.

Zum umfassenden Angebot gehören:

o Eetttodernralnigüng
Beinigung, Waschen, Dämpfen

und Desinfizieren

Gratis Abhol- und Lieferservice
innert Ta0eslrist - -#

. Balttraren ÄoF'"
Kissen und Duvsts inkl. Spezialan-

feltigungen aus eigener Fabnkation

BetNväsche veßchkdenster Marken

wie z.B. Schlossberq

. Bctter utld B€tlilhalte
o ltlatken llktratre[

Bettwrren Kloten
0berreldstrasse 10, 8302 Kloten
Telolon 01-813 m 91

Konkurseröffnung
Gemeinschuldnet Paul Schläprer, geb. 12. Julr'1947. von

Gais AR, wohnhalt Wallisellerstrasse 176,

8152 OPfkon

Datum dar Konkurseröffnunq. 5. Mai 1993

Summarisches Verfahr€n, Ari. 231 SchKG

Eingab€Irist bis B. Juli 1993

Vgl. im r:lbngen unsere Publikation im Amtstlatl des Kantons Zürich vorn 18.

Juni 1993.

Wallisellen, 17. Junl 1993 KONKUBSAMT WALLISELLEN
Postfach
8304 Wa,lisellen

Zivilschutz aktuell
am Stadtfest 1993

Mittwooh, 23. Juni:
Bau eines Stoges über ciie Glatt (Raum Schwirnmbad/Schulanlage l-lalden)

Freitag, 25, Juni, 13 bis 20 Uhr;
Publikums-Wetlbewerb mit Ausslellung, 6 Posten mit Fragenbeantwor-
tung. Start am Ortskommando-Posten Halden (Ecke Schul./Ob€rhauser'
slras,se). Das Mltnrachen lohnt sich:

1. Prejs: 1 [vlorrntain-Bike
2. Preis: I Foto-Kamera
3. Preis: 1 Fnlchtekorb gross
4 Preis: 1 Walkman
5, Preis: 1 Fnichtakorb l(lein

Teilnahmeber6chligt ist.iedermann.

18 Uhr: Vorführung des Brandschulz-Detachementes 1 (Baum Oberhau-
serstrase/Hotel Airport)
19 Uhr ca.: Gratis Zwischenverpllegung vom Gnll für alle Besucher der
Feuerwehr-Show im alten Dorfteil Opfikon

Kollokationspläne und lnventare
ln don Konkursea über Ferat Ademi, geb. 7. Nov€mber 1960. von Jugo-
slawien, wohnhaft Schafllrauserstrasse 116, 8152 Glattbrugg Lrnd

BahriyG AdemFPekcan, geb. 12. Seple.nb€( 1965, tÜrkische Staatsan-
gehörige, wohnhaft Schaffhauserstrasse 116, 8152 Glattbrugg, liegen di6
Kollokationspläne und lnvenlar8 d€n betÖiligten Giäufiigern beim Konkurs'
amt Wallisellen. Zenlralstrasse 9, 8304 Wallisellen, zur Einsiclrt aul.

Klagen aut Anfeohtung der Kollokationsplänc sind innert zehnTagon seil Be
kaintgabe cler Auflegung im Arntsbtall des Kantons ZÜnch vom 18- Juni

1993 durch Klaoeschdil (im Doppel) beim Einzekichter im beschleunigtcn
Verfahren des Bezirksgenchtss Büiach, 8180 Bülach, anzuheben.

Soweil keine Anlechtung erlolgt, werden die Pläne rechtskrältig.

lnnerL der gleichen Frist sind schriillich einzur€ichefll

a) beim BezirksgerichtalsAufsichtsbelrörde:
Beschwerclen gegeYl die Ausscheidung der Kornpetonzstücke

bl beim Konkursamt Wallisellen, 8304 Wallisellenr
Begehren urn Abtretung der Rechte im Sinne des Art. 260 SchKG zur

Bestreitung der von der Konkursveßvaltung anerkannten Eigen-
tumsansprache

W8IIiSEIIEN. 17. JUNi 1993 KONKUESAMT WALLISELLEN
Posttach
8304 Wallisellen

Biesen-Auswahl aller Marken
Büqeleisen, Rasierar,
inen, Mixer, Toaster,

Bosch BBS 5lE:l
SchlineßtauhsaüI6l
mit I l«l Watt Lei§tung.
lntegriertes Zubehör.

r[!f,x

a*rtnblißh Ätr! f.ir@, rtr,alÜü ?, ä: oonrlon. <n."
'6i r 6sllrä lir r s[iri n t.irr ] i] ro z':dch EfDrdt

tj:t1, !:. 1j ! 1 Znr..lt :r@!r:r:d,e 6 ,lr ,r51 a!: 12 ,ircn

6§]cllil1,]?:i.1s.,8['
.€pa.urnh!§ dlr€r [r..rdr ]r,ra -{ij ra IrbrFb6!6r!

Schluss des Konkursverfahrens
Das Konkursvedahren über Oguz Göksu, geb. 11. April 1952, tÜrki.§f€r
Staatsangehöriger, wohnhaft Lättenwiesenstrasse 8, 81 52 Glattbrugg, ist

durch Verfligung des Konkursrichters des Bolirksgerichtes Bülach vöm
7. Juni 1993 als gesohlossen erklärt worden,

Wallisellen, 17. Juni 1993

KONKURSAMT WALLISELLEN
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Rutschen

Edelstohl

Fürrtolze 780 000 FEnkcn wurdc rn-
nedralb eines Jahres die Vielf l[ der At-
traktionen iff Fieibad Bruggwiesen er-
heblich gcsteigert Was fürjung und rll
an SpieF und Sfronmöglichkeiten neu -
und ve oikcnd! - ist" wurdc dcr niclra
gerdde i,ahlrcich enichienencn Bevölke-
runp am veryängcnen Wo€henende nlir
eirrem Tag der oflenen 1ür von kompe-
tenter Scilc vorgcstclll Die Attrnkti
vititssreigerung geht zur-ück aufein Po-
stuläL das die Cemeioderätc Hans Sbhl
(svp) und Petcr Rchhard (e!p) am 14.
Novembcr 1988 eingereicht h{rbeD.

Madeleine Roth begdlsste als tjerei-
ligte Skdträtin die ersten Besücher und
wies auf die Veranderungcn hin. Dic
Behörde hilbe gut zu ihrer Afilage ge-
schaut und verliige inr nerren Abtai-
lungsleiter Rir Jugend und Sporl Roger
Würsch, ilbcr einen engagicrten Mann.
Neu ist auch Bctricbsleiter Pcter Joli-
dor.L Im Restauraflt hat PächterF uMF
chel mit Rassigem aus Mexiko zu gtin-
stigen Prcisen cbenhlls einen neuen
Akz€nt geseul Weikrs p€ßonelle Ver
änderungen stchcn durch Pensionie-
rungen bevor. Ze I ist, d&§ S€hwimmbad
flir Oplikon. Glattbrugg und Obedrau-
sen mit mehrals 100 000 Eintritten und
den damit verbundenen §enkungen der
Ksstcn auch wirtschaftlich interessanl
zü nlachen.

Rilckhlic'k und Hinq,eise

Stadtrat Jacques MettlsI' Li€gsn-
schaflonvontand, oblagcn Dank und
Rückblick 1975 eröffncl war dic Bad-
anlagc ein gcwagtes Pmjekl das die
Cren7,cn der Sädt übeßchritt. Man hat
bis zu 8% Zins aul'nehmen nriisseo . , .

Neüentnge wurden l ufcnd pEscn-
ücn: 198-l dic PcrEolr. 1936 dcr Whirl-
pool. 1990 Jcr Schrtlibdch int Kindur-
freibarl- l99l ricfcn cstc Sohtiden zur
Sanienrng

Neueste Attrxktion is( nun die
Flächenrutsche, welche vor mehreren
Per-s9Den gleichzeitig benutzt werden
kann. Das Edelsehlobjckt mit seiner

Die Bodi noch ottroktiver:

sanft gcschwungenen Fläche nrisst
1.j.35 llr Lltnge aul3 nl Breite urd rund
J rn Höhe. Dcr Figurcnfrcudigkcit hcim
Ruschcnsiud kcine Crenzen gcsetz( die
Rulschgeschwirdigkeit kano individuell
bestimfit wcrden.

Orse zum SDlel€n und Erleben
Das Planschbccken ist nun cine tor-

rassenlörmig angelegte Wasserland-
schafl, die auch Erössere Kinddr
anlocken wird. Dic verschicdencn
Höhen und Fontänen sehen nichr nur
toll aus. nein, sie laden gerddezu zunl
Spiclen im Wasscr ein.

Als Sändlardsihaft dürfte nlan dcn
Kindeßpielpläu dahintcr bczcichnen-
Die bestehEDde AnlagE wurde yergrös-
sen. Canz aufKreativhär ausgerichtet isl
derSpteltisch ltir Sand und Wasserzunr
Modcllieren. Das Hängckarussell und
dic Fcdeuippc sorgen ftir Bervegufi&
und der Spielturm eröIfnet tingezihlre
weitere Möglichkeiten. Beim Bau der
Anlage 1975 wurde Wert auf «naturfar-
benes Matcrirl» (Zität dus dem Baube-
schrieb ) gclegl, «damit die Besuchermit
ihren tunteo &3deanzligen und den
Gummi-Enlen besser zur Geltung kom-
men., Auch daswurde inzwischen geän-
dert und die neue Farbgestaltung {iurch
den Optiker Künstler viktor Bächer gc-
fällt der BcYölkemrg.

Der tuchirckt Hans-Rudolf Burghcn,
cin Spczialist für Schwimmbädcr, hat
hicr cinc Crosszügige und reizvolle An-
lage reslisierl die in der gcpflegten gril-
nen Umgebung auch eine Freude ftir
die Augen ist,

Fcrrcht urrd kalt wrr es am EröfI.
nungstag und dic Badi-CXste haben cs
mchdreitlich vorgezogcn, dis neuen At-
rr,lklivillren in ihrcr Abwescnheit !-in-
weihen zu lassen. Dir hnr der lehnjlifi-
riee Philipp kurz enschlosscn die
Rütschbahn omdcllcröflnet und mir qr-
staunlichell Variaoten eine Vorstelir/ng
davon ßegeben, wie es bei Rückkchrder
Sonne uuf dem Sch\Ä,immbadarsal zu-
und he rgehcn wird. Exht a(raltiwA

Hiet dqd duch
tnal mil Sd a,nm
geworfen werdet

Wqser
z.um Sp'ljlzen,
zum htzen und
zun Tribkcn

Nehmen Sie doch mal
eln pitar Fre.u de mit
aufdie ktschba!üt!

Für kleiü? Akrchare
und mwige Ntstlwr



Glattbrugg Schafitrauserstr. 110

lm Neubau (brzürcher Kantonalbank sind dis restilcher'l
Einheiten zu uermletefl, und zwar:

- l-8derr-lBüE/fläche im Hanggeschoss, ba. 165.m2

- l-ase Archivl,iwdtene Fläitte, ä 60 *2,

- LsgerimZ llG; : 27 m2

- 4 1 l2-Zimmer-Wohnung lm 2. OQLift aa.112m2
g€pffegrter Ausbau, BacyWC und Dusche/Wc.
Südbalkon, Paftettböden, Mieie inkl. NK Fr. 280Q.-

- Autoahste pEtze in fietga,agelFt. 15o.- 'r,ll.

Buf€n §ie uns bitte ltir einell Bosichtigungstermin an ,

Teleron 0t/281 92 01, Wdlonzohn AG, Zürich

Zu vermieten per 1- Juli
in Glattbrugg

4 'll2-Zimmer-Wohnung
Miotzins Fr. I 67 1 .-

lnkl. NebenkGston und Parkplatz.

Nur an Ehepaar mit Kind(em).
Telelon 810 27 78,

lm Zeixum iir Kiisshacht anr Bigi zu ve.miEten
Fer Ende Juli

5 1,/2-Zmmer-Attika-Wohnung
En<1. Airsba!. @pelgaaqe. Eosse Te,rßsso,
Mietzris zirl AnlEg{, lntereE§€rleo rielclen
srch b{te unter Cluflro U 025-76a908, an
ArblicjtB. Pßfach 4070, 6ü]2 L,uz€rn. 

E

a Somstoo.
zo.lunitcag /il
von l0 bis L5 Uhr be!€n wir lhnen
d,e 

^ 
öglichle on, unso'e .uhigen

uhd mir hoh€m Komfol o\rlgebou-

4 l/2-Zimmer-Wohnungen
5 I /2-ZimmerJtÄqisonnelte-
Dodrwohnung

unverbindlich zu be9;chtigen. sie
l,nden rlns on derlfongstrqr:e l4_
KeuzungWilden Monn - ln Klorn

Solhen wrlhr Inleresse geweck hc-
ben, geben wir lhnen gr".rne ergon-
:ende Au:kunhe.

al50 zrlntnE ,o,äli;ä$

är
ro
-lF
E
I}
,F;
(a

@
XlotonrHaldenatrssse H

T
An ruhigsr Lage verkaufen wir n€ue
grosszügige 4 1 /2-Zimmer-Eigen'
tumswohnungen mit Gartensifzplatz
oder Balkon. VP ab Fr. 670 000--,
Finanzi€rung ab 5;6 %.

BURGRING AG, Tsl. 0l/8lo 88 80

Zu kaufen gesucirt von privat

$Zimmer-Eintamilienhaus
auch angebaul
Flegion Oplikon, Wallis6llen, Klot€n
Ot qt€n an Chtflre AZ 93
Slad-Anze€€r, 81 52 Glatlbrügg
Scia(haus€€tfassG 1 1 0

Dä b6n d ortstra sse,
Zürich -Schwa m ondingen
unmilt8bar t§ TrBrihdlestoüo vomiereß wir
per sofot oder nach veruntarurE tadyrto-
kd.§ho,lrodn, ca. 65 rn2 mh Scfulfor§ter.
M*rzins Fr. 19SO.- mll srr{.

zuBcFlrac AG, f€|.0r./Al0 88 80

Ghtlbrugg, Nähe Flughalen
Zu verftieten per 1 . Oktober 1 993

Büroräume 130 m2
voll ausgebaut mit Auloabstsllpläfzen
Anfragen an Chllke W 2S9.t 7459. afl ota

OrBll Fossll Wsrb€ AG,
Posflach, 8180 Elül6ah.

ar mirql gGrchl vfi CH"Eh€paar. NB,

3.€ l/2-Zimmer-Wohnudg
Ba"n Waßldkl, Op$(fi\ Gdibnrgo, Ml€l2ins
Us ca Fr 1600-. Ar€dot€ ta€§üb€. tite ar
252 77 2A d*. eb€ods än 361 85 60.

ln Kloten, Dorfstrasse 72174, uer-
mielon wir per sofort oder nach Ver-
einbarung Autoeinstellplätze zu rntl.
Fr. '140.-. lnteressenten nlelden sich
bitte boi Transplan AG, Frau Amrejn,
Telefon 01/4a5 02 17. o22eso

IHRE EIGENTUMSWOHNUNG
AUF DEM LANDE

IM ALTEN DOBFKERN

OPFIKON
VERKAUFEN WIR

IN RENOVIEHTEM BIEGELHAUS

2 5r/z ZI.-EIGENTUMSWOHNUNG
(MATSONETTEI

3r/e Z."EIGENTUMSWOHNUNG
3 Z..EIGENTUMSWOHNUNG

VEHKAL'FSPREIS AB FR, 4IO'OOO.-.

NAJI EHE ANGABET'Ii U NTERLAGEN
UND VER}(AUF DURCH

KURT HOFMANI{/ARCHITEKT HTL
POSIFACH 453/8IP4 WALL§ELLEN

TEL AD $ 61, FAXAtr r' 4{'

Ai sonrlser, kndo rcirlrdlicl]er Lage, abs€rts üfii Hddik a gres§,

ir ländllcher Urn0ebung. virk3uten w in
Schl.iüEim SH
5 1/2-Z-EnErgi6spsr-Einfamilienhaus (ft ebtehond)
VoJl€ulsprers ,I1nzahhng mcmall g€iagur§
Fr- 645 oO0,- Fr.65 0O0.- Fr- 1863.-
NiederwivAdlikofl (Zürcner weinlandl
5 1./2.zl-Enorglo3per-Einl6mili€nhaus leins€itig angeb3ut)
Vork ulspro,s Anzahlrns ßunall. Belirslung
Fr. 666 Oo0.- Fr. 67 00O.- Ft.2437,-
Crosszirgige und qr laltaliv ho{hslc'hurde Üau\ {ise rlit ljiel I lolz liir a'ne
g€mütllche Wohflalmosphäre Inloressicfl?
ArßkLnl! rnd Bodluns E
ASSHAUS Baumoartn€r-lmmobilien AG, R
Iel.01ß71 33 «,

Limess Avintion AG, cin intemationaler Flug-
z-eugunterhaltsbetrieb am Fl ughalen Zü riclr-
Kloten, sucht

Buchhaltungs-Mitarbeiter/in

fiir Debitoren / Kreditoren / BeBu / allg Buch-
hallungsarbciten und Mithille Penonaladmi-
nistralion. Eine abgeschlossene KV-Lehre, 2-3
Jahre Pm,ris sowie gute Englisch-Kenn lnisse
sind Voraussetzung.

Sachbearbeiter/in EinkauflVerkauf
Li

fur EDV gesti.ltzte lagcrbewirtschaftune trn;'-
Verkaufsuntersrützung Eine abgeschlossene
KV-Lehre mit 2-3 Jahren Praxis oder eine
techn. Ausbildung verbunden mit guten kauf-
männischen Kenntnissen sowie Englisch, sind
Voraussetzung

Sind Sie an einer diescr abwechslungsreichcn
Stellen interessiert? Herr M. Welti er$/artet ger-
ne lhre schriftliche Bewerbung oder lhren yor-
gängigen Telel'onanru[

LIMESSAVI.ATTONAG

Fl ughafe n strasse 22
8302 Kloren
Telef,on 0l /813 70 33

r.HaRa

M7/
Z>

Prot',tieror 
S'3

von unserer

'*n111ff3"'
s.',yo'ä8 I[g'[rS 

qffi
iil;lill:;" o'n'"'"*.,, 

-1,;;i."IIi",

BTJl""r'rtt' 5'';l?i"i'io*
ii,arüDo,l ffi§@-.,." lil

L^ 
:Iä:l ;il; qg1gg"eilr:ti1s,",'',,

ElelilroJnst llätio$llrnr in Raum Zürich-
Nord rurht zur Erglinzung drs kollqialcn
Teams cinen

Elektro-Monteur
für Seryire und Telelirn-A-Arbeiten

Wirbicten:
. interesanlc und !elbsrafldige Tätigkcil

- Sarrice.^ulo
l!-eiterhildungsnrogl iehkrit

üblichr §ozialleistungen

13. lüonardohn

dic Möglichkeit, sicl io Tclcfoü A
eiuxrrbeilen-

Wenn Sie an selhsrindige§. clakles ,\rhciten
grnöhnt sind, er*arten wirgr:ne lhre Bentr-
bury un(ü Chilfre CKlll. «Shdt-^nzu"
genr. Schrllhuuserstrasre ll0. 815: Clclt-

SIEMENS
Für die Mitarbeit ifl uns€rer Persona!
Caf6tefa suchen wir per sofort

elne teamlähige TeilzeilrnitBrbsiterln

Besi?en Sie eine speditive und saubera
,Aöeits.weise, dann bielen wir lhnen eine
abwechslungsroiche Täligkeit rn dn€m
kleinen Team, Zu lhren Hauptaufgaben
gehdrl der Einsatz arn Bulfet urd an dgr
lGssa.

Arbdtq6it Montag bis Frei@.
von 1 1 .30 bis 1 3-30 Uhr

Sind Sie interessien? He.r Peter Schmid.
Personalbereichsleiter, Tel. 01i832 34 49
{Dlrekw€h[ infomiert Sh geme über !Jai-
tere Einzelhoiten.

Si6m.ns Integra Vartehrstsohnik AG
lndustriesuass€ 42
8304 WElli§ollon

014)64

Zimmer
tap€zier€n
odat streid€ar
ab F . 25O.-
Ii'AE( IEAM
Ä,l8ler Eripr8ss

T6l. 01/322 6l (x,

Suchon Sie einen interessanten
Teilzeitiob?

Internationales Untemehmen bietet
lhnen diose Nröqlichk€it. Wenn Sie

eine g@fl egte; kontaktfreudige
Dame §nd (Auto wäre von Vortsil),
freuen wir uns auf lhren Anrut. Tel.
01/937 39 82 oder 01/81 7'13 66,

Hauswart relnigt günstig
Umzugswohnungen mit Ubergabe,
Elnlamilienhäuser
2 tu. ab 295 Ft.,3 Zt. ab ?'95 Fr.. I Zr, ab 495 Fr.,
5 z. ab 595 Fr., §raus olffle. gralls we€, gr€tis

SnampooniB|en. Tepdcn- u, FenBEneiniqunqefi .

xrrn Rahl$rnlDd tLllwslunlrn
l6l.lon 0l/?48 tg?0 blt2t Uht

oo753

Flicke Kinderkleider
origincll und preisvert

Telefon O I /6)O +4 07 p
E

Suchen Sie erne
Tagesmutter?
Dann rufon Se
mich an. Erika
SchneJder. Tele-
fon 810 77 07.

Medi-

kamente:

Erst

denken,

dann

schluk-

ken.

4.NEU'IIARKT.OERIIKON fus@ffigffiGRATIS.VTRTOSUNG
...die grosse Chonce
vom 14. -26. Juni 1993

ilEUllAilff
-

!@ irh nehme on der Groti*orlosung leil i4,, Illl ll I
! Yomomr 
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I tlrosr 
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I
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!
! r.t rl - 
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! Terlnähmsschein im Neumadd oerlikon bß 26.6. 93 h t
: dre Glücts-8ox elnwerlen und aul den omssgl Prels I
: warten! W€ller€ Telhahmelorten lieoe-n aul. I

SENSATIONEI,L
Die Clwelüclq E^rliq

SA 19-,tutü tXXj lo.ü>lzffi

a l/?Zagdtt nsaßtrung l,it
k §W)-- Egffil<afibl mÜ.

BdL9/l.rng ft. 17N.-

am Sen §ag an
die häsrralion ,ech Volket*
wil-Zmikon, &unrE',§,a* 5.
Ufr ksch,st lhts, an A1 6,e

EIN }IAUS MIT GESICHT
GIBT IHREM

CESCHAFT PROFIL.

Wir suchen f'ur die Gslleria: Einen Floristen, der mit einem ßlumenladen
auf eincn grtlnen Zweig kommen will. Einen Coiffcur, der eincn gulcfl
Schnitl machcn möchte. Eine Bourique, die roit ausgemustenea Kollek-
tioncn von Stardcsigrem aus dem TMC die Leute anzieht. oder jemand

aodeß. dcr mit unsercr gutcn Infrastruktur ein Geschäft machen will-
Herr P. Gallmann sagt Ihaen wic.

SPAITENSTEIN IMMOBILIEN AG. TMC Calleria,
8065 Zürich. Tcl. 0l/8291,5 42. Fax Q1/§29 3l l7

ttenstein
IMMOBILIEN A6

0Enu[01r

: warten! Weltere Tellnahms.(nrten lieoe[ aul.

I (Ab l8 Jahren. nur 1 Talon pro Peßoä ufld Ta0) !
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E gegaw,xhnrc rkrPrui\e: Putr,t( lr.lgrcr «iükg lilr dü LH(G, Roberl Spiller (reLlus)

ßir de I:CG. ltr lcr Mine Sw-Mitarbciter Jtiß l\ladler, llet'atntnrtlitlrcr drs vir-
ei$wet be|lerbs ut td der Festorgonisutio

Zwei Gewinner
beim «Galleria»-Wettbewerb

lm Rahmen des «Callcriar-Erölhungslestes rvarcn alle in Oplikorr-Claubrugg
anstssjEerl Vereinc von dcr Schwcizerischelr Volkstlnnk einBelader worden. sich
mit eincr lrci sählbarcn T'hcmalik dcr Öffcntlichkcil vorzustcllcn- Insgcsamt nah-
men l6 Vel"ine diese Celegcnheit wahr ünd zeigten rnit einenr lerein\typischcn
Präsentütionsstrtnd cincn Ausschrritt aus ihrcm Schirllto- Ucbcr cinrn 0llcntlichcn
Wetthervcrh, an denr.ieder Fcstbcsr.rchcr leilnch mcn und abstimnrcn konrrtc. wu.-
dt emrittcll. \relclrer Vcrean irls Cewinner aus dieser SelLrstdanitellurrg heßorBing.

Am Donnestagabend- 10. Juni 1991. wurde inr Plcnumssarl der Schucuen-
schcn VolkLrank belanntgegcbcn. welcher Verein dic mcistcn S(inrnreD !-rhultc0
hattc. Gospi]nnt lluschten dic Vc rctcr dcr cinzclncn VureiDc dcr Wortcn dcs
llanksprcchcrs, welcher Iblgende Zahlen zu nenn.n wusste:

AulErund der An7-ahl ausgegebcflcr Cutscheinc unLl der Tltsüche von 8000 r'cr-
zehneo BrutwüNlerr. nebsl Kuchen; Sandwiches r)nd dergleichen. besuchlen gc-
gen 4000 Personcn dils Eröffnung$fest dcr (Grllerii.r,. Die untcr Arriiicht eincr
Anrtspel§o!r vorgcnommetre Ausz.lihlung der I 145 abgcgebcncn Slin]mknrtcr cr-
gßb zwei Gewin er- nänllich den Eishockey-Club Clatthrugg TEHCC) und den
FussbulFClub Glattbrugg (FCC). llcidc Vercinc lagcn nrit lcdiglich ;nvci Stimmcn
Unterschied, was eil}e en]cut vorgcnommctrs NschT-rhlung noclrmals bcstäti8tc.
deutlich in Front. Deshalb entschloss sich das veEnhvo(liche Konritee. di,"- Ce-
winnprämic von I0 000 Frankcn cx aequo beiden Vereinen zur Ililliie zuzusprc-
chen./1p.

Zwanzig Jahre sind es l)er. seil. sl{ain
als Rock- und Schmk-Musical dic Hip.
pies und Blumenkindcr bcgsisterte- [)och
das Stück hat an Frische nichs verlo-
ren - gaDz im Cegenteil: Als {Ncw ,AgL-
Musicab. in Zcichcn des Wasemanns,
ist cs aktucllcr denn je. seine l\,hrsik ist
mitreissend. und die Friedsnsbotsshall
von (Hai$ gill [Iirdie hcutige Zcir in ganz
besondcn m ivlassc.

Wir enlpfehlen. sich fur dicscs cHaiD-
Castspiel sogleich die Plälzc inr Vorver-
kau[ zu sichcm bsi der Papeterie wertli.
Telefon 813 10.14.

Die Abendk sse isl ab 1930 Uhr ge-
öffnct

Gft1s1r,itrktll-Fasl ir Nt te,r

AIle freuen sich auf das
Behindertenwohnheim

Irr Kloten urrrrlc nrit rineru Jrcitlui-
gcrr VollisJtst sozusngco Jcr StJttlchns\
gcgcbr-n fi.ir dcn llnu JL"\ \\rr)hnhluses
mil 5+ Pl:itz.rn liir llchin(l('ne (0\ rlell)
Ziirc|cr L.lntcrlilnd D s Ciril!\\'iokcl-
Fcst rvirr v()n dcr Sttltul,lg (,lirltill un(l
Untcrlelrrl ir]itiir'rl rrr)d rvtr(ic vorr Jcl]
Klotr:ncr Ve tr.jirtcn üntcßtüul. Zicl rvir.
cs, das Buuprojckt cilrer hrur(cn B,]viiF
kenng bckäntt lu nrltchcn und lJc-
rührungsüngstc nlit den BclrinLicrten
ahzubluen.

(Heutc isL d.r t ehindene iudnsch als
Mitnrcnsch k('irlc SIrrr g(-rirU0r:rls cin
vcnreintliclr'Nomlllcir.. Iicutu sich Al-
büfl lvlossdorfals Pßisident der Stiftung
Clatlll und Urlteriand. welchcr heule
2l poli(iscllt C;('r)ein(lcn sr.lvie ciniSc
l)rivtlpen;onco tlnt] Organisationcn nn-
llchörcn. Dic Stil'tung h t cs bis jctzt cr-
ntoglicht. dass ,icn Bchirrdener 15
Wc rks ta t t pli'r tzc i Btrluch. 60 ArbriLs-
pl:ltzr io Klotcn und I6 angcmictctc
Wohnplätze zur Vcrlügung stehen. fras
gepl nte l'leinr wird weitcreu Behinder-
ten ein weitgehcn',l cigcnstän(liges und
sclb5tbcstimmtcs Wohncn möglich ma-
chcn. Es isl. der Blu von drei Wohn-
hltLrscnr mit.je drci Wohirgruppen vor-
gesehun: vor) den Kosten von rund f0
Millitucrr lTankcn Jeckcn lnvalidcn-
vesichcnrng. Kanton und Ccnreinden
gut i vci Drittcl, so dass dcr Stiftuug
noch vier Milliorren Frankerr zunr [Jau
lehleD. Dicse, so ist dit HolTrru[& sol-
len mit - dcnr Klotcncr Cr.rsv,;nkcl-
Fcstähnlichcn - Solidtritälsaktiviti-
tcn in andere8 Cenreindcn und dcrcrl
Nach- und Auswifkun-qen fiuf rnaigliche
Spender cingebErcht wcrden. .'§{

Vorgelebte Solidaü nrit <len Belbrder-
le

Naturfreunde Kloten
Dotner:;t:rg, 24..1 un i
Vonr ScrtigDörlli nach Monstein

Abfirhrt Bhl. k'loren 06.-5i. Züich ab
07.1.1 t lhr Wlrrrlcmng ca. 5 Srd- Vcr
pllegung nus dcnr Ruchsack. Tagesklfle
SBB löscn. Annteldung bis 22. Juni an
Ir{- Engcli. TclcJirn 81,1 42 9^1.

.s];ursrrir,',torxtil.s. 26...'17. .l Lt ni
lilcttcltour WcDdcnltom

TLcffpu k 06.00 llhr llhl Klorcn-
f.iihrl n)il PW ins Meicntnl, Untcrkunlt
mil I lP in (lcr SusrLhürre SAC Zwi
ichcnvcrpllcEung aus tlcnr Rucksactr;
Kostcrl ox. Fr 75.- ltlr Fahrr und llP. An-
meldung his I8. Juni all U. Groh, Telc-
for! 860 69 34.

So,t1ler-CqsEpiel der
«Bmdu.\a.y Musicol Conpafitt Ne*, yod<)

<<[Iain»
kommt nach Kloter

Ein Ereigrris ßir unscre ganze Region:
Das well.bcrühmte Musical tHairr nird
als Sonder{astspiel der.Broadwry Mu-
sical Conrpany Ncw York» ant Montag
28- Ju i, 20.15 Lhr, h Stadtsild'l Schluel-
weg Kloter\ geboten. Wir schen die Oi-
ginnl Broadway Venion mit Star-Solisren
aus New York und London sowic BalleI,
Chor und Orchcs(er.

ERDBEE RE il
Aus integrierter Produktion

Zum Selberpflücken
Verkauf von neuem Bienefihonig,
Frühkartotfsln und Apfeln

Geöflnet:
Montag-Samstag, I bis 20 Uhr
Sonntag, 9 bis 12 Uhr

Genaue Erntezeit unt6r §
Telefon 01./853 20 86 5

Spozielle Wegweiser zum Erdbeer-
feld in Obersteinmaur

Familie Elliker, Obslbau
Schopfstr. 18, 8162 Steinmaur

12 Jahre

^fi^\.17l
)q<

4üN
«Aktion sclfine Balkotß»

Erinnerung an den Wettbewerh!
Dcr Vcrqin lür Familiengäficlt Oplikon-Glarrbru&q crinnerl nlle Ein-

wohner an den diesjährigen Wettbewerb. lviedenrnr werrlen tlie schön-
sten Blumenb lkonc odcr Blunrcnltnstcr voo einer [rchkuncligcn Jun
bewenet und pnimicrt Tcilndhr eschcine liegen inr Stitdtha(ts aül-oder
liöulleo bczogcn wcrd!.tr bei: IIans VoBel. llrrrlgackcrstr .10. liI52 Olatr
brugg. Tclcf<rn 8l0 5-i 21.

AnnrcldeschluSs ist der 30. Junr. Spiitcrc AnmclJullgell L(it]lle lcidcr
nicht mehr beltlcksichtigt rvcrdpn. da iri Juli der enrc BcwenrrnAs-
durchClrn8 s(a( iDdeL

Der Vcrcin f.eut lich !uf eine reg€ [eilnahnlc und wüoschl allcn ei-
ncn scltöncn und wamlelr Sommer.,5?

eE

11e:E 
h

1L

SCHTOSS
RESTAURANTS AM RHEINFALL

Schloss Lu[cn soll atth unter tler l-ülmttrg ton Rainer utd Aü elie$e Kaspct dic Li-
sle der alüaktivcrl Goslroiomicheliehc a,tßtlvc,L

Zepterübergabe auf Schloss Laufen
Seit 1962 isl Carlo dc Mercurio Päch-

tcrvon Schloss Laufen. ln den dreiJahr-
/-chnlcn hat sich dus Schlosr Laüfen
nicht nur aus Cästcsicht gcwirBdell
sondcm auch die lrifrastnrktur wurde
den Bed{irfnissen der 21cit angcpusst-

So konnte Rainer Kasper die Direkti-
on eincs Restaurittionsbctriebes über-
rlehmcn. {.ler aufs Beste der he[tigen
Zeit entspricht.

Anlässlich einer kleincn zeren:onicF
len ZeptedibcrEabc, mit aDschliessen-
dcm Aptro unler Gäsren und Fleun-
den. hcrichlelen Carlo dc Mercurio. der
scheidcndc. und dcr ncue Direktor von
ihrcn Zielcn und Erlhhrungen.

Johannes Mel'cr seit 1983 in der
CDM-Gruppe lätig crhiclt 1986 dcn
Auftrag, dcn Bstdeb ncu im Markl zu
positionicren. Crund dazu waren der
Komplettumbau 1984 ul)d die rasend
schnclle Veränderüng dcs Konsumver-

haltens der Cäste. Zusantmen mit sei.
ner l"mu, Rita Meyer, cfiichloss er ftir
das Schloss Llufcn neuc MIrkte. vor nl-
lem im lottrlen und regionalen Bcreich.
Das lihepaar Meysr vcrlässt Schloss
Laulcn. um anr Dorfplatz in Zumikon
selbst?indig einen grösseren Betricb zu
übemehmefl.

Nach der Zepterübcrgäbc bEkräft iglc
der ncue rSchlosshenr Rainer Kasper
seinen Wunsch, die besteh€nden Mar-
kcnproduklc Fitünopl, Ritterzmoee,
RilteIschlosrläschr urrd Sonrrnertemrs-
se beizubehalten und sogar noch aus-
zubausn: Schwerprnkt ssiner 

^ktivitä-ten sicht er in dcr SchallLrng von erlcb-
nisbetonten Produkten. Dic Ausbil-
dung und Edulnrng zur erficlgrsichen
Umsetzun-q sciner Zicle, hat er sich zu-
letzt als Direktor irn Vier.itemehorcl
Arl uerhof in A;rrau cnvorben. Uoter-
stülzt wird cr im Schloss l,aufcn von Vi-
zcdircktol Uni 

^uckenlhale[.

An die Beyölkerung
von Oplikon!

l. Stufe Wölfc

Grüne und Gclbe Meule
lloi Zinre.

I länd lhr Lu vonr lctschl(' Srtnr\lig rr-
holt? Anr SJmiliH llau(l nrit wiilcnl
Chindcrfcschr keinc tlbunq.

Ivl ir \!bnsclted Eu
de'nr Fesch!

vil Vergnücgc a

.4llzei! Bercit
D'Fiihrer

Hoi Zinre-.

Aor Strmschtig isch Kindcrl-ercht, da
lritnrnrc-r' kei Üebig.

An elle l,eit€r
11.00 Stop naturli inr Pl dihcinr Stop

nrit Uniiort)r Stop.icdcr ist vcrpllichtct
zu kommr'n Str:p

Bit at Sun].\dttig
Vd|ld a, Ka ta rgd, Ko h! ko

Das Opfiker-Fest
steht vor der Türe
Drs llL{UE Kllt:t.r/- cinc Or!. nisir-

liorr. die einc (lber l00iehriß!} Gc.
schichle hirt in dcr Arheit rtli( illkuh(rl-
urrri mcd iLa nrcn rcnir b ltd ngiBr'n lvl.n-
ichcu. lüsst e\ sich nichl ncl)orcn. arr
dcnr ()plikcr Schrilcr-l-est rllit Llilhci zu
§ell1.

Aui Synrpiilhie zLl unscrctJu[lcnd bc-
tcilitscn \r'ir un\ irn (ll(\(rlt F(\t nriL ci-
nenr rPonrnrcs liitcs»- Sl0nd, Der lniti-
unL llerr Lrupcr, wünscht L].r Opllkcr
JUE('rt'l ein Hcrlnrvirehrclr tn cincr t'röll-
lichen untl gcsunden Atlnospharrc: denrr
auch in urscrcr Arbcit gilt dcr SlDgan:

jbrsorgen ls, äess€r olj ,r€ile[]



Z! ABS und Sonnenhimmel tür Fr.
95O.- pa§sen der P.rmord Sedan SLX
für Fr aB 55O und dlrr l'lstchbEck
SLX fü. Z7 15O - Mit 115 PS ünd ä-l-
Motor mir 16 Ventilet. Mrt SEnvolen-
kung. Zenlrarverr,eBelung. elektrr-
schen FBnst€rhebB.n, lladiD-(as6€t.
len0erät, Jotzl abcr üb zur Problfahrt.
Bevor das leizt6 Sondermodell ar
NimmerwiedersBhEn €uf und davon
fährt, ToF Leasinlt hai lhr€m Nr6san-
V6rtretE.. Nissan-Mair-Garantre: I
Jahra Woak6garafitre, Läckgar,afitre
und AbsahleFpgsrantle. 6 Jahl.e gagen
Dunahroslunq. a4 gtunden Nissan-
Service-Telefon,

ntgionElUEtr.turlBGnr NüF€nrdonfr Garage BütiwiEs AG, 01 / A36 7 2 62,
$fellitsllcn| Ngqgut€aragig Flury AGi Ol,za3o 4O 7O-
Lol.lucrtrrturg: 8nitti..ll.hl Gäräge n. GyEi, 01,/833 20 80. ClsltbflEg: Z€nrrurn-

ABS d.bei. Seih.rrurpElkchrrtx deb.i.

EAS-Si<hGrhGittl.nlr.d §w. Airbag

(eof Wunrch) d.bci. Von vcdormbrrch

fn.uEihzonca bi5 hin to dcn höhon-

vcrrt llb.r6r GurtGn.llc. d.bci.,'l bi.
141 Tipo-PS rt€h.n zur Ptober.htt
hcrrit- WLnn 3ihd SiG drbci?

^-TilIEE[TilI

-
Pnimena 5LX-5

- Garäge. O1l8lO 29 60. 46.1!13/'1

TT

0er neue Hyundai Pony 1300.
auch 3- und 4-türig, Fr.15'490.-

Lrlrl*'l Sic (lur neunr (itruiln \nrlin rliF t:l((nn1 srirps l).:ii$tli.
.l.r lnrorl{r!trtar li,rithfl s"ll'"s l,trr.titrrs, rl(, f't}rl linr;tlrr,rr s,.ln,r
i!r,rrr'nlrr(rn \'.rtr1nrrr\rjrll,n',, rrh. ,,kl,!,.Ln lx'rhirt s,.rrr r rrt(lt qr'r,l"rr
lllrLer'vrll l'nlns{l$ orrl dc, i,:lbslr lllrflltr(lü l,itrt.!rnrl,$ - ,l'1r
l:r|rti.lrlrt rri !,nl'rr(, rr r ln rn

('irn(rl l.din !-lr I;v \!\ llr9x, rn . | | I kw lili,§ \rrl,n xrlr i.NlrlrNrktn
tlllrt|:ll'nl,^llS,l:(r..1li:l{,1r,-lrln{t\,irt|i:l,irvlt\.1!tfi{(llLXl'li\\l}il'5
\r'hr,rn h ;;l t(lrrtnr (Mr\ f'1t'ii' \lrs Iis ll:0rrlr- \!.r||rh Mrrn,li.il)

l,:.#*i*p*gfAs
nn nzr4rl'u trllfn$nEn!a1r (dn{'Ilrrir nl.

^
CITROEN

Mit der OL-Karte -
gratis im Stadthaus -
läuft, spazlert, radelt
man zu 25 OL -Posten.

Die Betriebe bieten Gele-
genheit, hineinzuschauen,
Fragen über Berufsausbildung
oder Dlenstlelstungen stellen

zu können. Fragen stehen ev-

am Posteostandort, dann knlpst
man mit der richtigen Zang€ lns
richtige Feld- Spät6stens am

Freltag, 18. Juni muss dle voll

ständlge Laufkarte in der Stadt-
haus-Urne liegen. Grosse Prels

verteilung i§t äm Juggndfest lm

Kafi KAPREOLO, I9.Juni, 'lI Uhr.

Teilnahmebereclrtigt sind Schülsr
ab Miltelstule und iubiljerende
Bewohner von opfikoo-Gla tlbrugg

Patronat: Gewerbeverein

Organisatlon: OLCKapreolo

ARNOLD Metzgerel

BACHMANN Maler
BACHMANN Metallbau
BERGER.MEYER

BEWA Buchbinderei

BIRCHER Gravuren

FUNK Schr€lnerei
HAGMANN TV-Radio

HILTON Hotel

KESSLER EIeKITO

KOWNER Elsktro

KÜNzLl Contlseris
LöWEN Ho.te|

MELLIGER Garage

A-MESSERLI AG

MÖvENPlcK Hotel

NEUMÜNSTER SanK

NoVOTEL Hotel

FÜEGG.NAGELI AG

SBG Eankgesellsch -

SCHWYN Auto - Ass

SIGRIST Schrelnerei

STEINER Schrelnerei
VOLLRATH Helzung

ZKB Kantonalbank

't.
2.

4

6-
7.

9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.

20.
21.

24.

DER NEUE TIPO.

NIilII Astra Sportive 1.6i74kV (100 PS). Als Cara-

van, Fliessheck oder Stufenheck. Mit atrraktiver Sporr-
Aussrattung. Opel Full Size Airbag auf \7unsch.

OPELO

CÄRACE RIESBACH AG
lr$tsllru{ ünd V0rtaül ZErith: Ecks Durolrr-/H0rnbil6hslr.,Tel. 01/422 22 1 L
l(ot8n: lndu$desr.asse 1 0 (teim Brhnho0. T0l 01/813 z 82 - lmmer lE

Iüara.it H. Fhnn{rjoBr, §e{sh r 15/11 7, Tol. 910 17 14 mnnadnrt Ga,aq, lll.n. Sresl, 47 T[l s?(l 3,1 7! zunllon,
Hals §,:hveirtr, ldollemd 39. Irl. §18 0N 0S riiri! E: o6rt h.Gar3ge. E.Ldnr. {riu6rr.5l. rel 2i244Il fiblqr:Gaials
zuDf§r. s.i.fllBu§drsrt 173 lil Ei3 0a 65 &B.cood: anüißh'Garäge. tmsr )qusrn Kdrne.sr ,{8. l?l. 63t86?/
ll&§rth!: ßucr§t$k &l?oD B üsier RuEn$uck§h !$.21.I{1. 833 0091 trü!. orlrArilo Eossnlnl AG. Lll,ciwd$k ?5
Tel 821 §6.qt Gl.I!ru![: Ca.ilt 0l!l5!1ts AG. rlusholstl. 53, -ts1 610{335/8J0083l_G aqe ülldnol'tvr AG,

Iel 8107a m Llllr![!!: llrlrer E xshärlser. Al's w rllrhumEr. 108 Yel 8J0,1800

BElm
hseral
komml
!r trlElrt
auf dlg
Etüssr
t[..-

Wir kaufen folgende
Autos:
Nu. ab Platz, ohne MFK. km und
Zustand egal, ab J9.80 alle Toyota,
Datsun, nur 4tLlrlg, und alle lapa-
nischen Lieter- und Kastenwagen,
Peugeot 504/505, ab J9.83 Mazda,
Honda, Nissan, ab Jg.E5 alle europ.
Marken. und neuore Unlallwagen.
Weridän ilberall abgeholl + bar be-
zahlt.
Mo-Sa, 08.00-21.00 Uhr,

STRANDTÜCHER ,n,oo",nen Farben und diversen crössen

Ho- F s.Oo -I2.OO und 13.30 - 18.30 Uhr --l:+Sa 9.00 - 12.00 und taCO- 16.00 Uhr 

- --- Orlentlsrungslauf-Ciub KAPREOLO 25

JUBILAUMS-OL 14.-18, Juni

Feuerweh r-Ch i I bi, Gl ottb ru g g
Freitog, 18. Juni

Somstog, 19. Juni:

Glosser Jugendtog
Sonnlog, 20. Juni;

Lunopork-Aurohionen
für Gross und Klein

Auto-Scooter
Round-Up
ZigZog
RoclCn-Roll
Boby-Fly

Spiel-Povillon
Diverse Schiessbuden
Howoi-Früchte
Grill-Speziolitöten
Confiserie

Es loden höflich ein Fom. F. Müller und die Schousteller

l-@..
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Dic Gründer hätten im Jahre 1909
wohl Launr pedachl d{lss dcr Vcrcin
cin[ral eiDer der prospericrcndsten un-
s§fl".r Gcmcindc werden wtirde. In der
danals noch vorwiegend ländlich.bäu-
erlichen Cenreindr' hattc dcr Nculing
im klsincn Krcis dsr Dorftereine in der
cßtcn Z,€it mit Brossel Schwierigkciten
zu klimpfen. Ja. das cbcn crst ausgclau-
fene Vereinsschiff(:hcn drohte bereits
nach kurzcr Fahn Schillbruch zu erlei-
den- Es bedurlle der lntervention zwci-
er ausserhalb des Vercins stchcndcr
Männcr. des Ccmeindcpräsidenten
Dnd dcs Püsidenten des Mainncrchors.
um dcn arg gebeutelten jungen Tum-
verein auf dcn rechten Wcg zu nihrcn.
Man muss wisscn. dass sich dic ersten
Opfiker'funrcr last ausschliesslich aus
dem Axbcitersünd («Fabrikleo) rcknr
ticrtcn, dcnr der eingesessene Bauem-
staüd nur mässigen Kredit L'inräumte-

lm Jahre' 1945 crhielt dic Tumerfa-
milie crstmals Nachwuchs in Fonn der
Ende Jahr gegründeten Damenricge.
Obwolrl als eigcnstllndigcr Vcrein. mit
eigen('n SIatulen. ci8cner l<assc und ei-
psncm Vostand gcgründcl hlicb sie
bis hcrtc als Zwcigsektion des Tumvcr-
cins (Stammverein) diesem vcrbunden.
Als solche ist sie uller andcrem lüüt
Stirluten Eehalten. dcn Stammvcrcin in
seinen lJestrebuogeD zu untcrstütz,en.
I949 cfticlt dcr Stanrm einen ueireterr
sclbständigen Zrveig als eine Cruppc
von dem {Aktivenalter ent\\,irchsonen
Turncmr mit dcm Bcdürfnis nach chcr
spieledscher dcnn Icistun&shctonter
tunrerischer Boutigung dic Mlrnnenic-
ge gründetc- Die gleiche Entrvickluntrr
nihnc bei den Tumerinner I954 daar.
dass sich die 7-weGsektion Damenricgs
1954 in vorerst zwci sepamt tumende
Abteilungcn. in die Frauenriege und die
Gruppc der zum€ist noch lcdigcn
Töchter und jungen Ehefmuen, wciler
hin Damenricgc gprann! aufteilte.
Dics .lauerte bis z.urn 29. Mai 1969.
dem Datum d€r cndgültigcn Trennung
dcrbeidsn Riegen,welche sowohl in ih-
rer ZeF wie Zusärrtmcnsetzung oh-
nchin nur noch wenig Cemeinsames
aufwiesen.

In der jüngsten Ceschichtc sprosscn
zwei weiter Zlycigc dcs Opfiker «Tunr-
vsrcin-Bäumes»- I97.5 länd das Basker-
ballspiel in Form eincr cigcncn Ahtci
lung Aufnahmc im Tumverein. Das In-
tcresse an dieser Spoftan nahm in un-
sercr Gcmeindc il,l der l-rolgo stctig zu,
und Jie BasketballlbLcilung wuclrs von
Jahr zu Jahr Zu einem währen Wasscr

Strdrf.st 1993

kopf dcs Tumvereins geworden. wurde
ihr 1979 ein Sonderstarus zugcbilligl
Fonan verfügtc sic übcr cine eigene
Kasse und t'cstellte einen Abreilungs-
volitilnd, der cinen Vertrctcr in dcn
Vorstii[d des Tumvcrcins dclegiene.
Noch wür dcr TVC)-Basket jcdoch kein
cigeDständiger Vereio. Aufurund dcs
«drohenderrr Aufstie!§ dl]r l. Hsrcn-
nrannschali tn dic Nntionalli€F B. der
lininzicllc Konsequenzen zur Folge gc-
habt hätte, die der Stammvcreifl nicht.
zu tragen gewillt war- gründeten dic
Baskr'lbiller üm 9. Mir/ 1988 ihnrn ei-
gcncn Vcrcin, dcn 'fVGBüske! der
dcm Surmn:verein eb!nnrlls als Zwcig-
sektion verbunden blisb.

Ein wahrcr Lcic hrath le tikboon) in
dcn lclzten Jshren liess die Leichtath-
letikabteilunB ebenlalls stetig anwach-
sen- Dies hihne daztJ, dass dcr Rufnach
SelbstaindiBkeit irl,lmcr lautcr wurde. bis
nran I992 bcschloss. eine Komnrission
mit der rcibungsloseo Ablösung der
Lcichmlhlctilqlhreilung voDt lumvcr-
cin binncn gines Jahres zu bctrauco.
Anr 15. Januar I gg-l wurde dcr.iüngslc
Opfiker Verein. cler LAC.TVO, ins Le-
ben gerufer. An dcr GV dcs Stanrmver-
eins, änl 19, Mär/- wurde dann denr An-
lmß dcs L{C-TVO um Aufnahme in dic
Cildc dcr Zwciescktionen cnlsprochcn.

Z.|lsammengehödgkelt
trotz Ei8esstätrdigk€it

Der'l-umvcrein Oplikon-Clattbnrgg;
im wcitcren Sinne, besteht demnach
hcutc aus sechs cigensündigcn Verei-
ncn, die un(erschicdlich starli mitein-
ander vcrbundcn sind. Jeder Verein hat
zudcm diveflie Ablciluflgen, dic iich
rlich Sponilnen, Sporltusrichtung Ce-
schlecht odcr Altcr der Mirglieder un-
tcnishcidsn- Allcn gehön d s ryO-Ver-
einshaus, dos von eincr aus Vertrctenr
aller riicser Zwcigve rc in c zuslmntenge-
sclztcr Belriebskomnlission vcrwaltet
wird. Von Zeit zu Zcit rcffen sich zu-
dcm die Prüsidenklr zu €irem (;cdan-

Titmv erein OpJi kon- G lan brugg

Der Sportverein für alle
lVer ist der T[rnverein Oplikon-Glattbrugg eigentlich? rffer gehört alles zum TVO? Welche Beziehung besteht

zwischen Turnrerein, Damenriege, Frauenriege. Mäntrerrieg€, TVO-Basket und lÄC-Tv-O? Was ist (Turnen»?

Wer sind ilie Mitglieder des TVO? Yielleicht haben Sie sich schon solche oder ähnliche Fragen im Zusammen-
heng mit dcm TVO gcstollL Im folgenden werde ich nun versuchen, eilige dieser Fragen zu beantworten md Ih-
neu diesen Yerei.n - oder sind cs gar mehrere Vereine? - etwas näher zu bringen.

\ryie rü§ €iuen jungen Blumchen cin
strttlicher Daum mit kräftigetr Zweiger
nurde

kelaustausch, oder n'nn spannt
sammen, wenn es därum geltt
rchritnzli,. zu organisicrcn.

Ein wlhßcbrfles (ChreDdi,
,nlnqslich des Shdtfestes

So spannen dcnn dic TVO-Vercile
auch anr Stadtfesl vom 2--4. Juli zu-
sämmen uod präsenticrcn in dcr ge-
meinsam gelühncn «Tumeöeiz», anr
Freitag von 2l-2? Uhr (Aktivc), und
am Sanrstag in zwei einslündigcn
Blöcken ton 20-21 Uhr (Jugcndablei-
lungcn), und von 22-2f Uhr hktive).
cin veritalrles «Chftinzli» nach dcm
Motto: (Färbig, blunligl». Zudcnl kanr
sich münniglich fln der Basketballwartd
im Stil!". eincs Miclrael Jorrlan vetliu-
chen. /är,. (Auszüge aus dcr Vcreins-
chronik von Hans Oerikcr, 1984)

Orgroigrarnm des TumYereil§
Opfkon-Glattbrugg
Trntyerein

- Ccrätcscktion
- Fitncssgruppe
- Korbbrll
- Allg- Jugendriegc
- Kütu/Cctu Knabc /Heren
- Kütu Mädchcr,/Damcn
- Spon-lir-Allc

DanPniege
- 

^ktive- Cesundheitstumeo
- Volleyball
- Mädchenriegc I
- R}lytlrm- Sponggr lastik

Froueniege

- Altile
- Cesundheitstunrcn
- Volleyball

Münnefüege

- Fitncss,/Fausrball

- Scniorcotumen

Tuntwlera en

WO-Basker

- Hencn l-3
- Danlen l-l
- Junioren A/B/C'
- Juniorinncn A
- Knaben-Mini
- Mädchen-Niini

btc-Tt'o
- Aktivc
-Juniorcn/-inncn
- J ugend,/ MJdchcrl
- Schülcr/-innen

tWz- herzlich danksD, dcn Kranzgcwirnem
!iätulicrsn und sagcn auf Wicdcrtchcn
am ohligrtorischcn odcr m Bczirks-
schiesscn.

Feldmeisterschaft smedrillen
Je 8 Anerkennungkaneo vonr Bundcs-

proeftlmnr (obligit(orischcn) und von]
FcldsL-hiess€[ be'rcchtigcn zunr Bezug
der Fcldmuisterschafu nredaillc.

Die Kanen sind mit dcnr Vcrmert
erste, zweile. dril'Ie odcr sogar vicrte Me-
daillc bis Ende August at unsere Ak-
tuadn: Claudia Scheiwiller. C'hlirietstr. 8
in 8154 Oberglatt zu sendeo.

Der Vontattd lMa

PistolenschüEenbünd

tr'n. cin I rxurnrcsulut liir icdcn Schüt-
zcn. Im Scktionsstich gelangen W
Ilinnen mit t9 Punklen und Edi Dc-
casper und Walter Vatcrlatrs mit jc 97
Punktcn, von möglichen 100 Punkren.
cbcnfalls Suneffesullate. l]rävo!!

S-'/.resswe, Eh llpflkon

Eidgenössisches Feldsehieasea t 993
Vom Schiessverein Opfikon habcn 87

Schür.zxn (3.1 wcni8sr als inr 1992) nui
denr Schiesstand Bottcnsee in Klotcn
teilgenontnrcn.

Von den 6? Pflicht-rcsultaten wurde
ein Durchschnit[ von 57.403 Punktcn
crrechneL

Das Kranzresultat schossen 32 und
die Anerkcnnungskane eüeichtcn 46
Sshtitzen.

I(mnzrex tale scho»en:

LfvlSctiess€tr OstschtYeiz
Eine erfreuliche Anzahl von 170 Pi-

slolenschülzinncn uod 5chülzcn fan-
den an den bciden Wochencndcn yom
8. Mai ünd 15./16. Mai 1993 det weg
ans UvGschiessen im St nd Rohr.

Der Schiessbetrieb lief ruhiB und ge-
rcgelr ab und so konnten allc Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, bei optima-
len Bedingungen und Scheibennra-
terial. ihr Programm von l7 Sshuss ab-
solviercn. Dabci enstandeo einige nicht
alltäBliche und ervähnenswene Resul-
tate. lm Jubiläumsstich erziel& Walrcr
Vaterlaus das Maximum von 50 Punk-

Stolz dtirfcn wir. als durchftrhrcndc
Seklion dicscs Anlirsses, E:lnr spcziel
darduIscin, dass sich rvicdcr.l Schtirzen
urscrer S€klion unter dic Spitrc misch-
[en. Nttmlich Edi Decasper, dcr dcn
Seklionsstich geirann, sowic Emil
und Hugo Mäder, dic bci dcn Vetera-
ncn Platr I und 2 belcgten,

Nicha zu ver8esscn dic l-eistungen dsr
rEsllicheo SchtilzcD unscrerScktion, dus
Pistolenschülzcnbundcs Oplikon{lau-
brugg. frurch ihre guten Resulmte konn-
ten wir uns unt€rden Sektionen auf dem
3. Rang plazieren.

Liebe Schi.itzenkamerddinnen und
-kameraden, die Rangliste vom UVO.
mit eureo persönlichcrl Rcsul(aten, liegt
bei den nächsteo Traioings in) Bürö aul

hogrammvorschau ftir deu Ju
Freitag, 18. Juni, l7.l(Fl9J0 Uhr
Feld-Vonchiesse4
Samstag 19. Juri,
8.00-12.00 und 14.00-17.00 Uhr
Sonntag 20. Juni. 8-30-12.00 Uhr
W-Schiessen beider Bssel in AllsLhwil
Frcitag, 25. Juni, l7.3Gl 9.30 Uhr
T I 2. oblic Obuna
Sa- 26. Juni, ganzer Tag
Feld-Hruptschiessen FZ

,"üLYl,r!T^?ltiH.&L'";?S1",lopfi kon-Glattbrus
64 P. Bienz Erich. Schenk Stephanl
63 P. Schwcüsr Hermann, Nefwemer,
Jäggli Christian;62 P. Mumenthalcr Ul-
rich, Domnreli Eugen, Lienhard Tho-
m,.x, Brasi Sandro, Rü§gB Maflin: 6l P
Sfrig Jakob, Altorfcr Edwin, Cäprcz
Florian, Haller Anlon, Brunner Lso,
Müller Cbristian: 60 P. Wagner Ulrich,
Scharrcr Srcphan; 59 P A.ltorfer llein-
rich, Bolleler Kad, Stecher Lorc[z Dal-
la valle Roland:58 P. Hauri Otto, Ar-
nold Franz ltalia Roberto:56 P. Strchler
lJans, Matter Paul, Scheiwrller Claudia.

Wir mt chten allen, dis am Feld-
schiessen teilgenommen haben, recht

:5 J.[t Strdtopfito zu-
cin

Ro[ (ohcrl
rortl larkus
sir.d. stolz auf
ihre lßistu?en

Tiiathlon CIub Amphibion

Anr Freitag, dem 4. Juni, liel in Biel
der Staflschuss zur 35. Austmgung des
ältesten und trdditionsleichsten I00-
km-[-aufs der WelL Ob alt odcr jung
Arnateur oder Proli. am dicsjährigen
Hunderter nrachten sich cine Mcngc
Bein-Paarc auf den Weg um dic Flc-
rausforderung zu suchen- Auch Markus
Rolh und RolIFunk liessen sich mir dcr
Langstrecke ein. {Aus lautsr Blödsinnr,
wic sie sagteo. G€nrtiss ihren Aus-
ftlhrungcn bcreiteten sie sich zum Tcil
intensiv auf das Rennen vor und ent-
wflrlen laktischs KonT-§pte zur Bcwälti-
gung der Strccke. Auch ihre Emührung
stclltcn sie vorher damul-eirl. Sic haben
tüchtig KohlcnhyJrare in Form von
'fcigwaren zu sich genomrnen und auch
Magncsium-Tatrletreo gelutschl-

Gut motivicrt st rteten sie um 22
Uhr, Markus hegleitet von srinerSch$,r1.
stcr und Rolf von sciler Frelndin alrf

denr Velo. Dic Mädchen hütten dieAuI-
gabe. die Mlinnerdurch Musik und Un-
tcrhaltung wilhrcnd dcs Renncns zu nto-
tivieren. Aber auch das hallbei Rolfnur
bis zum Kilometer 27. llier entschloss
cr sich, aufzugcben. 7 Stunden war cr
untenvegs gewesen, Markus licf unbe-
eindruckt weitcr. Morgens. um 5 Minu-
tcn vor l0 Uh( l(llm er, nach I I Srun-
den und 55 Minutcn. anr Zel an. «Trotz
dieser Strap0zc war ich besser 'z\,,äg' al5
in den Vo4ahren, als ich nach 58 Kilo-
melgr aufgehöfl habe». betonte Markus.

Ob sic nächstes Jflhr wicdcr dabei
sein werdcn? Wohl kaum- Rolfwill nicht
mehr und Markus hat ja sein gescutcs
Zicl eneicht-

Eine wahrlich ungel'teure Leishng
habt lhr da erbmchr. Der TCA wtinscht
Euch lii( die Zukun[L nicht nur rlau-
fend) gute Erfolgc. sondem auch im Vc.
lofahrcn und im Schwinrnren,/P/(

100 Kilometer «en bloc»

Ärutb nrs Is cltütz c te ra i

Tolle Auszeichnungen
aus Wohlen mitgebracht

Irr Wohle n AC länd das r'rstc Freiäm-
ler Annbrustschartzenleir, vom 10.- 13.
Juni, statl. Dieses [tesulrat zählt liir dis
Jahrcsnrcisterschrtl I99.1. f-i,1g.14a
SchLilzcn k(lnnten einc Auszciclinrrng
ir Empläng nehmcn.

Sektionsstich:
60 P. (Maxintunt) Maurer l-lansruedi:

58 P- Kaser Paul: 57 P. llallcrToni, Net'
Wemcr- Eggenschwilsr Emst: 56 p.
Wächter Wenrer. Längmeier Kürl 55 p.
Jörg RenC; 54 P- Zmmermann Alfrcd.
Mühmcnthalcr Kurl; 5-1 P. Caclient Re-
to;52 P. Dona(sch Danicl. Solenrhalcr
Al bcrl

Gmppemtich
50 P. (Maxinrunr) Muurcr Hansruedi:

48 P. KÄser Paul: 47 P Husisrein Bem-
hard. Zimmermrnn Älfred, Langnrcier
Kuü45 P. Donasch Danicl. Ncf Wer-
ncr;44 P. Dijbeli llan§ruedi, Cadienr
Relo, Hallcr Toni.

IGarzstichr
59 P. Klser Paul; 54 P- Eggenschwiler

EmsL 53 P. Haller Toni.

All diesen Kranz*gcwinnem recht
hezliche Cratulation- Ftir das konr-
mende dczcnralisiede Verbsndsschies-
sen in Ottikon wünschen wirallcn rccht
(guct Schussr. /zi

Sporlschiitzen
OpJikon-Glattbnrgg

Resultate
eingetroffen

ln dcr 4. Rundc der Mannschafunrei-
sicrschaft VSPZU vcrlorcn wir sehr
knapp mit 4:2 gcsen Dielsdori Unserc
l-iegendschärzco holten die zwei Punk-
tB mi(:W. Schmidli 195, F. Kohlcr 190,
Nadine Meier (J) I89, 574 zu 563.
Kniend: F.Caprez 185, G. Montslta 180,
Rolf Oenig U) 169, 534 zu 548. Toul;
I 108 zu I ll l.

ln derZwischenzeit sind älle Resulla-
tc des VSPZU-Mcistcrschaftsschicssen
eingetrofl'cn:F- Kohler 592. F. Caprez
577. N. Meicr (J) 570, M. Dübcndorfer
561, C. Kessclrins (J) 560, R Oenis 0)
552. 2-Stellungs-MS: F. Kshler 527. R
Schuchter 515. 3-SrellünBS-MS F- Ca-
prez 523, G- Montalta 515.

Unser nächsterAnlass ru lJausc; Mi[-
, och, 23. 6. CUP. Die Verlosung findcl
pünkdictl. um 18.15 Uh( starlWilhrend
dcs CuP-Weubeweös darf nichrs an-
deres geschossen werdcn. ,/PB



::: Fussball Vereine Sla.ltAozoiger Nx 24, 17Junilgg3 ,.0" 74

Fussballclnh Glaubrugg - Meisterschafi 3. I.iga, Gruppe 3,
FC Glanbrugg - CD Galicia 6: I H:1)

Angstgegner besiegfl
Von Begim weg rlar den Glattbruggern anzumerktn, drss sie die (" -

Scharte aus der Vomrndenpartie und ilberhaupt das bisher schlechte Älr-
schneiden gegen die Cabanas-Elf vergessen machen wo[ten. Es gelang auf
eindr[ckliche Weise, doch war nicht zu ühersehen, dass der Gegner selu
schwach war und sich wirklich wie ein Absteiger prilsentierte.

Sponartlage Au, Clatthrugg; Sonntng,
l.3.Juni. 10.15 Uhr, ca. 100 Zuschauer.
SchiedsrichterAndrs Zubor, Neuhau-
serr a./Rhll

FCC: Bemec Pante; Sondcrcggcr.
SchäpDi. BrünigeI Carcia, Bemath,
BucE Kfahenhülrl: Nclson, Brrcchioni
(85. Räber). ErsatTi Henmilnn (ETJ.

CD Cnlicia: Carasco: Recarey: Do-
mingucil Mosquera. Estebrn: GonleT-
Lopez (57. Fcmandcz A). Cabanas (61-

Cobelas): Chan, Lemil Bäni. Eßülz.: Li
paroti, Femandez M. (ET).

Torfolgc: 6. Buck I:0, .13- Schäppr 2:0
(Handspcnalty). 34. Cabanas l:l (FouF
penalty). 38. Nelson f: I,43. Bemath 4:1.
55, Bemath .5:1, 90. R,ibcr 6:l.

Bemerkungen: FCC ohne Pettonc
und Preda (verlctzt), Gelb lilr Lcmr
(tbulspiel) und Sch{ppi (Übcncaktion
nach Foul von Lenta). Eclbälle: 2:3-

Spieltelegramm: lO Dach crstcr gc-
Irth isher Silualion vor denr Oiistetor.
Bucchiönis Freistsssball spiu.ell Buch
ober dic Unie (6.). Eine Möglichkeit
von l-opez macht Bcmcr zunichte ( 12.).
Krähenbühl wird nach Zuspielvon Ber-
nxth im letzten Moment flhgcblockt
(10.). Bci cincr hohen l'lankc von Brü'
nigcr geht Mosquera wohl mit denl
Kop[ aber auch n t dcr Hand zunr Ball:
Handspenrlty. rou Protcstbelagerung
der Galicia-Akteure gcgcrlüber dcm
Unpanciischcn. Schäppi vcrwandelt si-
cher (ll.)- Bcim nächsten Argriff, dies-
nril im Glattbruggcr Strdlmum, wicdcr-
um Pentltypfill des Schirris nach un'
sauberer Intervention von Sondcreggcr
gegen Lopez- Routiniener Cabanas
lässt sich dic Chance nicht en(geheni
2:l (34.). Weircs Zuspiel von Briniger
Richtung SturmspitT,en Bucchioni uDd
Nclson. Lctztcrer stcllt der Zwei(ore-
Vorspnrng wicder her (38.). Loptz'Vr:r-
such geüt knapp daneben (19.). bevor
Bcmath die V0rarbcit von Buck hervor-
ragend abschliesst:4:I (4,1.). Das 5:l vor
der Pausc hat Krähenbi.ihl auf Pass von
Bucchioni auf dem Fusr

Bei einer Möglichkeit vo r Bäni ist
Bcmcr r"r.rr Stelle (5.3.). Bemath, diesmal
lon Pante bedicnt, eziell sr:incn zwci-
tcn Trefcr (55.). Cefahr durch Bäni-
loch Bemcr ktirlt dsn Winkel geschickt

äb t60.). lm Gegenstoss linden Krahen-
bühl unti Buck die Lückc nichl

Br.rcchioni, von Pon(e flul'die Reisc Ee-
schickt. sicht scin Gcschoss vön Caras-
co nlit dcn Fingerspitz,cn in Comcr ab-
g€lcnkt (66.) und Kl.ühenbühls DirekF
abnahmc nach Flankc von Nclson geiät
zu hoch (69.). Bäni sctz.t eincn Koplball
von Gomcz knapp in Behind (7 l.). Dar-
auf profiticd dcr gcgrn Rcclray insi-
stierende Nelson, sclricssl abcr dcn
Goali an (73.). Carcia hat mit seinem
Abschlussvesuch auch kein Clitck
(75-). Kur/- vor seinerAuswschslung Lcgl
Bucchioni Schäppi den Ball schussbc-
rci( vor. lct/-tcrcr vcrstolped aber dns si-
chcre 6:l (84.), wclches darrr der cinge-
wechselte Räber in dcr Schlussminute
doch noch bewerkstelligr

Resultatc dcr tibrigcn Gnrppcnspir''
lei lrduslde - Dietikon 2:3- GalatEsür y
^ Dübendorf 3:1, Düberdorf - Unt{rr-
str.rss 2:3, Brüttisellen - Calatasaray 0:0,
Zch- AIloltcm - Wiedikon l:1. lnter
Club - Schwanrentlingcn I :0.

Rengliste

l. Zch.-Affoltem b 2ll31
2. lndusrrie 21i26
3. Wiedikon 7l/13
4.Glattbng?! 21i22
i. Unterslrass )l/21
6. Gaf atasamy 27/'21
7. Bnitlisellen ! l,'?0
L Dübendorf lll10
9. Intcr Chrb r 2ll18
10. Grilicia CD 1l/18
IL Dietikon b 21,/18
ll. Schw'dingcn 2ll16

FCC 2 weilerhin in der 4. LiB3

Fchml(orf ' F(C 2 6:l

48:24
42:-31
44:.1I
42:42
l1:4?
45146
-15:-l'1

-1$:45
,14:-1lj

4l:41
-16:46
-16:54

Kantonaler Mätlclrcnriegentag in N iederlusli

Opfikon-Glattbrugg
mit 15 Mädchen ilabei

Der traditionelle Mädchenriegentag *urde auch dieses Jahr an ver-
sehiedenen Orten im lhnton Ztuich vom l(antonalel Frauenhrmverband
durchgefilhrt Wunschgemäss konnte unsere Riege mit 15 Mädchen, alle
in ihren neuen grünen T-Shirts, an diesem Tag in Niederhasli, in der Schul-
anlage Seehalde beim schönen Hasliseq dabei sein.Insgesamt nahmen 854
Turnerinnen an den diveßen Wettkämpfen tcil. Nicht zu vergessen sind all
die Eltern, die dabei rvaren und uns an diesem thg angesTornt häb€n.

Mutig bestdtt Natalic Jcnny IJE 83)
anr Morgen als einzige das ccrätctur-
nt'n: llock lloLlen und Stufenbrncn. Sre
absolvic(c ihre Übun8sn guL lroudsn)
erreichts sie keincn de.vordercn Rän-
ge. EiDe kleine 

^nn:crkung 
ln der kur-

z€n ZeiL in der ich nit Natalie trainiefi
hrbc. h t sic ausgczcichnute Fonschrit-
te gcnrachL Das Ubcn im Gcrattctumcn
ist \ehr zeirintensiv. und diese Zeil fehlt
uns. Kommcntar von Nslalie sclhsl:
slch iand cs sehr lässig vor allem d&s
Böckligunrpen.)t

Die vier andercn Mädchen der Jahr-
g:inpe 83 konnten sich in der [-eicht-
athlctik messen: Balhvuri Schnellaul'
und Wcitsprung- Pascirlc Crimm war
auch diescs Jahr wiqdcr supcr Sie hoF
re sich Plar 4 von insgesam( 2 l0 TciI-

ehmerinnen der KaL D, Dic Plitzc
eins. zwci uud drei \,vurden fllle von äl-
rerrcn Matdcheo mit dem Jg 82 bslegl.
Kommentfi voo Päsc ld 6rimm untJ

Corinne Stcincr {Dic Mädchen von
Opfihon4lattbrugg landen die Leicht-
athletik spit7€. Wir hatlen alle einen su-
per Rang erobertr Aus der Rangl.iste:
(total ? 10 Tciln,) 4. Pascale Grimm l4-1
Punkte,58. Corinne Steiner l0l P.,63.
Silvia Suehler l0i P- lJ9. Melanie Ber-
ger 7l P-

Zur selben Zeit kämpften sich die
zchn Mädchcn dcr Jahrgänge 8.1. 85
und 86 tlurch dcn Hindcmislau[ Dic-
ser \var recht anslrengend, was gut an
dcn rotcn Bäcken der Mädchen zu er-
kcflncn w r. D{zu gchöncn auch die
beiden Cr\chicklichkeiLsspiele: Gum-
nritwisl und lrBanen - dahei muss.ic-
dcs N4ädchcn gespannts Seile Eeschickt
übersteigen und d!rchkriechcn. ohnc
diese zu bertihren. Väter erklänen uns.
dass sie in den lel7-len Tagcn von ihrcn-föchtem 

nls Trainer enlpgien wu[derL
um die Cummitwistübung perfektio-
nieren zu können, wäs uuch Bclnng.

Hicr sei spezioll Cecilc Rügcr erwllhnt.
ilie rls eine derJ(lrtgstr:n dcn 10. Rang
crcichtc. supcr. Kommcntar ven Fa-
biollrAckermann u]rd Tan.ir I udescher
nEs war sparrnentl. Uoscrc Unrppe wrr
gut, Beinr Gummitwist unl lngancn
hrbcn lust alle l0 Punkte crobcll, Atr\
der Rlngline: (loml lTtl) 10.('ecile Rü-
ger 57 Sek. I &.T:uja Iudesch§. 59 Sek.
15. Stcphtnie Jenly unri Fabiola
Ackermann 6l SclL 50. lrönc Achcr-
m nn 6l Sck. 69- Nathalic Benz uBd
AnrJrca Eugstcr 66 Seli. 80. Jlcquclinc
Stcincr 6T Seh.91. Dnniela Schmid 6,
Sek. l2l. Inci Bul,rn 75 ScL

Das lvlittilg€sscn aus tlem Ruckack
gcnossqn \ririm Crüncn, mit dcrpnich-
tigen Asssicht au[ tlen Haslisee. Und
schon glng es weirer mit den Spielen. ln
derl(nl€gorie D wurden aufsiebel1 Pl]iF
zen «Ball ilbcrdicSchnon gcspielr Un-
serc Gruppe kitmpllc gcgcn ßnl Gcg-
ner und ezielte cll:n zweiten Plätr.-
Kommentar von Silvia Strehle[ .Schr-
de, dass wir nicht gewonnen haben.r

Als Ielztos wrr dic Pendels fcll.c
(60 m) on dcr Rcihc. Von 70 Gruppcn
cncichten wir den 39. Rang Komnren-
tar von Nf,(halls Benz und lnci Bulan:
(Beim Slsfettenluul' warcn schr vielc
M{idchcn dabci. Ein paarkamon von ih-
rcr l,uulbahn lb und mussten ihren
weg zur richtigen Cruppe regelrecht
suche .r

Nochnrals ein Brosscs Bmvo an alle
Mrdchcn.

Itlonika Bader und Bigitra lloJ?r

Die Alenajl ruppe musste zl ,är zllnl
Abschluss cinc Kantemiedcrla8e hin -

nchmen. doch rvsr rjie Ligirzugehöris-
keit schon vor denr lvlatch in Fchraltorl'
gcsichcrt

Voschau: Kchrausstimmung beinr
Abschlussmat[h am konrmenden
Sonntag. 20. Juni. Anpfiff | 0.l5 Uhr. aut
dcnr Sponpliru .Steinkluppe. in
Zürich. Dofl treffcn sich dic Tnbcllen-
nächbüm Unterstrass und Clallbnrllg-
8ei beidcn gehl cs um nichß mehr,
hÖchslens um die Verbesserung odcr
Beibehaltung dcs Tirbellcnplatzes. Der
FC Unteßtrass hat zr,var aus der
Vorrundcobcgcgrtung (4:0-Niederlage)
noch eine Rechnung ollen.

- .ltutior-Kicker

Was gehalten
werden konnte

El-Tunier von ll. 6- Sponanlage
llrtnlholi Schade, dass wir im ersten
Spicl inrnrcl sthlitl'en. Auch dieses lUül
war es so- bis wir mcrktcn. was los war.
lagen wir mil (,:2 gegen dcn f'( Turicum
ilh Rückstand. D rrn. einmäl erwlcht.
gclang uns sogar dcr Ausglcich. jcdoch
wär daon die [,uli draussen, 2:{-Nicder-
lirgr. In üen ächstEn 7r 'ei Spielen wur-
de aber *lckcr zugcschlagcn. zum Tcil
n)ir herrlichen Spielzugen, abge5chlos-
sr,'n mit viclen T()ren, eBaben noch
komtbnablc Sicgc. T:l gegen dcn liC
Unterslrass. 6:l gegcn dcn FCScsbach.
Es mlss gesngt werden. auch in dieser
Saisqn habcn die Juniorcn q.icdcnrm
vicl gelemL

C, FCG - FC Brtl'tßellc^ E.'0, MS- Die-
scr Ccgncr wurtlr: r'cht ',on uns ausein-
andergenommco, Von dcn Chancen
her hdrlen wir sogar noch hölrer siegen
müsscn. Einzelne Angriffe wurden sehr

schön ausgelöst und mit schönt Toren
nhgeschlossen.

c fc as,ft - FcG 2..J, M5. Wir haF
tcn wcsefltlich mehr Spiclanteile und
darnit geht unser Sieg auch in Ordnung.
Verschiedene im TräininE Beübte
Spielziigc konoten dies»ral im Spiel unr.
gesclzl wcrden. Mit Gcduld und Flciss
ist vicl zu cncichcn. Traincr C- Pante
hollt" dass es die Buben nun auch !{e-
nrerkl habe0.

A, FC l4hllisellen - fCC ,.'4, NlS.
Schöncr S8isonabschluss in eincnr gu-
tcn Spicl nrit vielen Un)bcseüunpcn itl
derAufstellung So \Ytlrdieslrril der Rai-
nri in der zweiten Spielhällic inr Goal.
bretlz]ige Situätior]cn girb es zum ClIqk
nicht zuviele. lvas irEcndwic Elshaltcr
wcrdcn korntc. wrrrdc auch iEcnd\.!ic
gehaltcn. Das Pcndantdazr.r im antlcrcn
Sinre war Roger als Mi[elsliirmer. &:tr
nicht so schlechL nur dic Toruusbeutc
lchltc (und gcEen Endc der «Pfuur»).
Vcrgcsscn wir aber nicht clie weireren
Mitspieler fläüte hatten alle den richti
gen Munrm ulrrl dcr cntsprcchcndc Ein-
sntz stimmte mit hunden ProzenL Kom-
pliment nir diesen schönen Saisonab-
schlussl /P.8.

lm Rahnren der (1.5 Jahrc-studr-Fci
er, pnisenlien sich auch cler FCClatF
brugg nm Jugendfest von i)belmorger'l
Samskg" 19, Juni. Ab l0 bis ca. 14 Uht
krlnn srchjcdrrmann ilm FCG-Stdnd inl
Torwandschiessen üben. Dic FCC-Ju-
nioßnabteilung giht den Jugendlichen
grfllis Eistee ab- Juniorcn-Obnran n
Robcn Splller und sein Gclblge l'rcuen
sich auf zllhlreichen Bcsuch.

Fbr die Saison 199.1./94 süchr die Ju-
niorenbewegung noch drei neue Trainer
ftir die Kategorien B. Dl und F. Ftahen
Sic Frcudc. sich mit ded Jugendlichen
ouf fussbajlcrischcm Scktor ztl bcschüf-
ti-scn? l)rnn mcldcn Sie sich bittc bci
Roben Spillcr. xm FCC-Sland. hcim
duEendlitscht . oder perTcl.833 {r4 7(i.

.14. Gencralecrsammlollg
d€s FC Ghttbrugt

lvlorgen Freitß& 13. Juni. Bcginn l9
L,lrr. Rrsmurant aFrohsinnr in C)pfikon-
fio(ler die 44. ordrintliche Gv des FC
Ohttbrugg stßll. Die llirktnDdenliste ist
dcnl an ullc MiLrrlir'dcr rcchtzcitig vcr-
sandten Cluborgan zu cntnchn'lcrL Für
Aktive ist der Besuch obligarorisch. Eh-
ren-. Frci^ und PassivfilitSlieder silld nril
dcn Supponcm. Gönncm und FCG-
Frcunden herzlich eingeladen- Nach
der Venarnnllung *ird ein lmbiss offe-
iea- /KuMil

S€nioren-Gv Yom 4. Juni
Obmann Frcdy Bitftiodun britchLe

sänrtliche'frä[tandcn wic lblich pro-
blemlos tibsr die Rur<lcn- Den.14 An-
ucsenden lvu[dc nochnlals bcstäti8l.
da§s dcr sportliche Erlbl8 in der ver-
gangencn SFiclz('it nichl tibBrwiltiSend
war- Sowohl Scoiorcn und Vctcrdncn
rrrLrssten Dach nur einen't Jahr AultnF
h,rlt bci dcr Elitc dcn Abstie8 hinneh-
men- Trol7denr ist dic Mor.rl ausAc-
rcichnel urld nr-.rn lreut sich bcrcits uf
dic konrnrcndc Spiclzeit. Akllvt Senl(r,'
ren und Vctcrancn sind übrigcns jcdcr-
zch hcrzliclr willkonlnr!-n.

Wichligstcr und $idilich erfrculichcr
Bcschlus:, uar dtc Zuslitntlltng ll ci-
ucm durch N{arcel Stnrb vorgcbnrchte.n
AntmB ar dic Venjammltlng dic I'dlex.
schaJl fir eirre.lutiotvMa ü;dttJi liit
d'ic oächsterl vic( Jahlr"' lu ribcmchnlcn.
Präktisclr cinstinrnrig williglcn dic ilkli.
ver Scnioren und Vctcmncn sin, ab so-
fort neben denr Serriorentrcitrdgj:lhrlich
einen Tustupf von Fr 10.- ä Konto
Tenue-Finanzicrun8 liir ein Juniorcn-
teilm zu leisten. Zur Nac[ahmung cmp
fohlen. Bravo!

Wochenprogramn vom 18.-24. Joni
S«,rutag 19- Jurti

Au 
'wärlssp 

ie l:
ah l4-00, Juniorcn f'2-Tumicr in Klotcn

So|ttag, 20. lurri
.A.u ,wänsspie It
l0-15- FC Unterstftrss ' FCG I

Mitv,o{h, 23. JNti

Ausw$rtsspiel:
FC Oerlikon - FCG Juniorcn Dl

Klub 73 «Frohes Alter»
Ausfahrt artl Donnestag dcm 1-1.Ju-

ni, 12.15 Uhr, ah Porkplirtz bei der rcl:
Kirchc. Obcrhl useßtmssr' 71,

Wir iahrcn mit dem Car ribtr []r-
clorl:l I luscn-ObcrliBeri-<ioltschrl kcn-
bcrg-Sihlsc('-SattulcEg xn d(n \\'ügiti.
lcßcc.

Nach rlrrn Zvicrihult gcllt cs dun
ü be r Tu g-ue n -Wn I Ll- Ba rc Nwi I - PfJm kon
nach llause, Preis Fr- 17.-.

N'litthtcn Sic niclrt iruch cinrnal nlit-
konrnren? Eine verptlichtende Mitglicd-
schnll bsstc}lt nichL

Anrneld u ng nrü ndliclt ode r schriltlich
bis anr 22- Juni hcir

Adrian Spielnrann, Obcrhruserstras-
sc Tl.Tclefon 810 00 10./810 79 39.

lYorten a fden {lossen EitL\alz , - '
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Rcsukote l&\su au:f PJimget hollbn . . .

W Verhandsnrcisterschrdiot im Sektiorts- tot.d Einzellunten

ZieI erreicht!
irr das noch dic gleiclte G:eriltcjck-
wie tags zu,ror. die dit am SonnLl&
6. Juni, in Nicdcr$cningcn. ab-
tc? Ein Ausscnitchender hätte es

L geglauhl Die Lcistungen warcn
ich wie 'l ag untj Nuchr Ob d.rs
I von Brutwurst und Cervelat kant-

ffm Türlersee. ilm AtJcid zrF
Wohl kaum. stand doch das C)nren
nicht gut, nächdefi sich unser Vi-

den Knöchel vershuchte
sornil an allen drci Ccrillcn auslicl.

'ftlrner liesser] sich durch diescn
I jedrrch nicht ciDscl]üchrem.

zeigtcn cl§l rccht ihr Bcstes.
ch waren den ganzcn Tirg
lruleF wie (Mir chönd's} und

ir qänJ ui's Podcschr» zu hÖfen So
es dann aurll, d{ss cler lVO seinc

rc - schdndlich zuuichtc grmitcht
Santställ - am Sonntig rcttctc und

,rwein)al Silbcr r.Iid canrnal
holtc.

ersten Ccr'dt. dcnl Doppsln)i-
). witr!'n die Sprtlng€ z,$,ür nuch

wcoiS vcrhal tcn. aber Synchroniritr
last keine Sllirze zcigtcn sich ir| ei-

r Note von 29.1 I l,unkten. Somir nur
)i Hundcrtsl.cl hinter dent Sieger. ry
ger)sclod: Doch schon alD Barrcn wdr
n MüdiEkeit keinc Spur mehr zu sc-
n. Auüh lrier \,\ar cirrc last noclr nie
ichcne S!,nchronitl \,orh;tndcn, und
r schdne Cesit n't (c in d ruc k nrachte
r zwei bis drei Übungsfchler längst
tL Die N,länner wuldcn mir 29.27
nkten hintcr dem -ryEs verdicnt
citc, nachdem sie eillc clwit zchn Mal
l'crc Leislung elezeigt hilltün, als sic
Trtining nrrnchnral zu bcwundent

r. Anl Boden schlicsslich Ain-q nuo

wirklich nichts melrr sr-hiel. Nlit cinem
tollen Fanclub, lrcstehcnd nus .iungen
Vercinsmilglicdcm und deren ElLen').
wärcn allc nlotivierl. trotz der bren11cnd
hcissen Sonne. N4ir vicl Ausstruhluns
uncl Begeistcru ng gclang cs trns, das Pri
blikum mitzrrcisserr, anr Schluss rvurde
litut applaudien. L)ie Stimmung in dcr
Cluppc war nicht mehr /u trbedre,Ien
nach der Verlflutung der Bodennotc:
29.23 Punkte. Dn Bodcn an diesenr
Wct(kampf in der Kategorie Divene
GcRilc eingeteik war. geläog uns hintcr
dcnt Sieger Rcgcnsdorl an dcn Plcrd-
pauscl'ren. und Klotcn, am Boderr.
rllur} dcr drittc Plati,-

\Jach r'incrn lvlitttgcsscn vonr Crill
gints's dxnn nb in den Rhein tilr eio Er-
lhschungsbtd. unr die Rangycrkündi-
gung unr l8 lJhrrhzu!\, rtrn. Im Fcst-
zelt \,!ar cine llicscnstimmüng. und (ler
ry ( )pti Lo .Glattbrugg durtie stolz \cin
aul'sich- wurile er doch drci,näl uul's
PotlcsL geru[cn, \rotnit unscr Zir.-l nrchr
als crei(ht wilr.

Jetzt hcisst cs noclt cinfllal Ilüissi,!
tr.tinic.cn. um tiir unsercn dicsjlilirigci
Wctüampishöhepunkt dcm Kantollal-
Iumfcst in Plirnscn. ur)t J.luli. fit zu scin
und noch dic lcu.ten Fel]ler tnd
Tircken aus dcnt Progrlmm hcraus-
bringen zu körlner]. Wir holfun. dass
sich wicde r vigls 'I ume rinnc[. Ver-
wandte und Bek nntc llfl Wetll(ampfs-
pliltz einllnden \vcrdcn. unt uns laut-
§tark zu utrlerstülzcn, Ührigens werdcn
auch noch vicrvon unsercn-hrrnenr ihr
Kö nen ltn dcn Einzelgeri'tldn dcmon-
slricrcn, dic natürlich auch krällig Ut1-
(cni(i1 tzLlrg btauchenl /oa

nnisclub Oplikon

toten - ZSC

Petcr Schlagenhflr,i und Mnnuele Ce-
lio vom EHC Klotcn und Christian Wc-
ber und Andrsäs Zchnrjer vom ZSC
spielen arrr 18. 6., um I 8.30 Uhr ir Op-
llkon-ClattbnrBg eir, I4ous<:hrannixlop-
pel gcgcncinandcr lm Gcgcnsürt?. zum
F.ishockey geht es drrunr. wcniger ins
Netz zu spielen. Die Zuschauer künnen
ncbcnbci ihre GcsclrwindipLcit bilim
Außchlag messen. Für das leitrliche
Wohl sorBt dinc grosse Fesuinschall
Das Canz,e lllldet anlässlich der l]inal-
spiclc der C la t ta l-Tt n n is. lllc is tc ni ch a [.
tett. auf dcrTennisanlage Opikon, waF
lisellerslmssc I00, stfl tt.

UCWOpJikon

«Dä schnällscht Opfiker
Schüeler» + Nachwuchs-
wettkampf (SNWIQ

Anr \lorrt:rg, ll. Jrrni, ist es so\r(rrt.
Der L-.lC tVOpfilon orpaniyrrt \!ic.
dtrunt "Dd qchnilllsulrt Opllkcr Schüe-
lcr» uncl den Nirchwuchswettkanrpf
Staflbrrcchti€lt sind ülle Schülcrinnen
und Schiilsr aus OFllkon-Ol ttbruE{
(8- I 7 Jahre =.lahrganc. 76-85).

Dic Tcil[chmcr können sich von
l6-16.-,15 Uhr aul dcnr Wetrka,upfplärz
(Sportanhuc Au ) tn rneldclt Ko\tcncl,lt-
stuhsn kcinc. Der Wcttknmpl bcgil]nt
Diinl(lich unl l7 Uhr und daIcrl [ris ea
?0 Uhr. Dic Besten rus dicscor WetF
krnpf quxlilizie ren sich iür ücr lfunro-
ntlen Firrltl.

Vereinsrekorde 1993
Knrpp cts ar rDchr itls liinf l\lonxte ist

es lrer. dass dcr LAC TV Oplikon rls
neucr Vcrcin gegründcl wurde. Ilis heu"
tc 'ählt derVercin 59 aktive .{[hlsrinncn
und Athleter (Nrchwuclrs inklusive). 2J
Pnssivmitllicdcr und dcren 5 Gitrrrcr:
bei allcn mit steigcnder Teüden?-

Doch cin gur.cr Klub in der l-eichl-
athlctik wird ja nichr an seincr Mirg,lic-
deznlrl, sondem an scincn Lristungelt
Bcrnessen. Und da kann der TAC TV
Oplikon bis hcutc cine schörc Bilanz
präscnrieten. Dic luui-cndc Saison
brfichtr bis anhin. nrben vielcll lutcn
Lcistungcn, Vereinsrektrrdc, dis hicr cr-
wiihnt scin sollen. (Dir Numcricrung
wird mit fortl{ulcnder Saison vor8l--
nontnrcn.)

Vereinsrckorde {bis !nd nir 6. Juni 93)
l. llerrc . I l0 Hütu{lt:
R€nr; SchDlid. .15.97 r?c
2. Fteuct Ol\t,npßche Staii.t
Ch. Ziegler. P. Golä. R. Iiubler.
C. Schn)id- l. /4.98 ,Min

3. llerren, ]\1000 m Srafel:
W. Ivlüller, D. Zurlino. SL HeldsL.rb.
8-39-60 lvlirt
4- Frauctt Hoth:
Brigittc Afitnlao11. ,1,6? rr
5. ,idueL 8()0 \t:
Chrisl in Ziegler.2.-i0.00 Mrir
6. Haten. Hoch:
Kevin Vonüsch. ,1.86 ,r
7. Herrtn, 5000 u:
Werner Nl i.iller, 17.14.65 tli .

3. Henur, I l0 m Hilnlen:
Hanly Indcmraur, J-1.95 tcr'.
t)- Herwn. Dßkus:
Hardy Indemraur. -i?.18 ar
10. f'rouetr- 400 m Hü etr:
Christin Zicglcr, 66.J? ;et:
I l. Ilerrcn. 800 »t:
Rcne Schmid. l.-\5-61 Min.
12- Frauett 3(100 nt:
Valerie VÖBeli. 15.j3-80 Mrir.
13. l-raltctL 401) t:
Christin Zicgler, 6J.f fr.se(l

tb

Wandergruppe
«Sonniger Herbsbr

Wir trelTcn urissnt Frcirag. derl l8-Ju-
ni. um l2-20 Uhr bei der BohnhalresreF
le Opfikon. Birte Zeilpunkr !?-20 Lihr
so(( 11.50 Uhr bcachbnl (Fahrplnn-
u'echsel Autokurs)-

Wir fahren bis Kyburg unil wanden.l
drnn tlbcr tlen Weilcr Rossberg nach
Kenrpthal. Von dort stci8en wir, je nach
Wettcr und [äune. nach Wint{:rhcß
hinaufufld erreichen in Brcite das Posr-
auto oder wir wandcm im Tal nach EfI-
retikon (2 r,"t bis 3 Srd.)

Bei zweifelhallgr Witterung gibr Tcle-
fon 810 00 20 von 8.00 bis t0.00 Uhr
Auskunft1 lg. Jrrni, in Opfikon

{

ll'et uttreßlillzt nnsere EiEellu ei en ai dcr .Scllx,r"r-zer ,t eit tenchaJl hr der Saal-
sporthalle Tilrictt?

Sclrrrcitrar,t/cr§lel:[.lralie R11.\'th!,I,is(he $rortgt,DirlaJtik

Anmutiger Kampf um MedaillenpläEe
Anl Wochcncndc vont l9-l.10- Juni finden in der Sralslxrrlhällc iD Zlirish die

Schlveiä! MeistcschafLcn cicr Rhyrhrnischcn Spon!1,trna5tik sratL

Erlfeülichcnvci\c llnr sich auch dic RSC-CrLrppe Oplikol'l-Cilittl]rugs: nirch ver-
schiedenen Qua liliklltionsvre t.rkiinr pfe n tiir die Schwcizcr lllcislerschaftsn quälili-
zil]ftln können.

Drei Einz(ltumcrinncn, Laum Beniui. Nathalic Pctcnn.rnn und l-lelena Vaiicek
in dcr KaL Jugcnd unr.l Seniorinncn sowic die Seniorinnerr-Gruppr'mit Sib],llc.
Peiline. Yvonne, Slrldm. l«rin, Stel'ilnie. Saä, Adriana und Scvqrinc k{impfetr ul]
d ie begeh(cn Mcdaillen plitze. Dies zu cn cichcn wird nir dic jungc n Tu rncrin nc n
aus Opfikon sicher nichl leichr scin. habcn doch die Qruli-Wcttkämpfc gczcigt_
da§s nur schort die Tcilnahmc für die SM eini&cs irn Kainncn und gurem Willitl
ed'orden haL

Wir walnsclt€n dcn jungen Tumerinnen ond ihren Leiterinncn viel Cliick und
[rfolg irr eincr für sic ausgesprochen ilnmurigen Spodan.

Dic Wetlkiinrpl'c lildcn irnr Santsfagnachnliltag und Sonnlxg starr. Alle jport-
be8eisleflen Zuschauer sind herzlich $'illkonl|ren.

DR RSG Oplikon-Clnttbrutg

Kunstturuetl Knaben

Kantonaler Kunsthrrnertag in Meilen
lm EaImen der Jubiläumsfcicrlichleiten zü sfirem t 25jährigell Bestehen tühr-

fe der]'ümyerein Meilen an 5./6. Juni den ILartonalen liurl§ttumertrg durch.
Glciclucitig Ear disse l'eranslaltung auch cine llornmage ar den erfolseichsten
Schwßücr Nunsttumer dcr letzton Jahrc, Daniel Giubcllili, sßirles Zeichefls Bar-
r€n-Eurooamcisler 1990. Giubellhi gah in seiner Heimalgcorcildc seine olhziel-
lc Abschiedsrorstellung als Stlitzenkunsthlmer,

a

Die neuen Wenung;voschrifien in
el§t!'r Linir suwic r:inc Tcmrirrl,rrllision
nrit rwri weilcrco Kunsttrrnrr'flugcn in
der Ostschweiz wtrcn dcr Crund, dass
sicll an dicsca bcidcn Tagcn ruI insgr-
S:lmt 270 Kunstlum!,r - cin Vicncl wlr-
niger als im Vodirhr - dcn K nrptiich-
len] stclltcn- Die crhöhlen Arlqrdcrun-
gcn wirkten sich besondes in dcn
höheren LeistuügsUasscn nus, wo die
Tcilnahmcfcldcr inl Vergleich zurr lctz-
ten Jrhr rcilweise ßcnrde noch halb so
gros§ waren.

DcTTVO war mir r,ier_irrngcn Kunst-
tunrem in dcr Lcistu,rgsklassc I undjc
cincm in der LK I ltnd 4 leflreten. Dic
vicr Tvo-Jungrurnel in <lcr LK I be-
strcilen heuer illte tr.itc Wcttkdnlpl\ai-
sr:n im Kunsltumcn. nachtlem sre rm
lelzren Jnhr noch Wcttkämple int Ccrit-
telumen bcstrittcn hatren. Ans diescm
Cnrnd durftc ma|r ron rlrrrr,'n noch lci.
ne Spiucnrange erwanen. DüsZcl. sich
gcgcnübcr dcn Nach$.udlswe tlkim(>
lcn inl Anril zu stcigcm. crrcichtcn sie
jcdoch. Bcsrcr seirer Ricge $Br lvan
ähner. dcr vor itllent mit scincr RinE-
ribung glänzte (8,I5 P.) uncl sich nrit ti
tal 4 1.55 t', üls 50. (85 Tcilnehnrer) kläs-
siene, llin Missgeschick an scinent Pa-
mdegerlit. dcm Rcck wo er wcgefl z-u
viel Schwunß arrstatt der gcfordcnen
z\Äei, vier Felgen rückwärts tumte- ver-
hindene eine Plazicrung. Mil 40,90 P.

wtrrde Miß'o Crunde, dcr brsondcn anr
Bodcn zu gLlallcn russtc (7..' 1,.). 55.Als
57. nril =ll).60 l'. plazieflc sich Marcel
Widnrcr [:r zuigtc scirre bcstc [.cislLrng
irm Pltrdsprung (8,40 lr.). Dcnis Slajh
wurdc schliesslirh mil ,]4.60 P.7f,.

Kit Chiu bcsrritt seiten zwcitcn
Kunsttumcnag in clcr LK f. wirs rr(,lit
derzunr'l eil slark ge:inderten Ubdngen
doch eincn gcu isscn Voneil danilclltc.
Bis aufcirre Schwäche an dcn Ringen
lrnd arn {Pilz}. einsnr ncu in den lVett-
ka nlpf in tegricrrcn Hilfsg':iit fuß Pl'crd-
paoschcnlumcn- tumte er ilusgezeich'
l.)cr und ctotrcrtc sich mit total f5.175
P. als 16. von 42 Konlurrentcn- die bc,
gehrtc 

^uszeicltnung.
Clhnc grosse Erwanungcn stieg Sil-

van l-lafner in seinelr crstsr Wctlkiln]pl'
in rJcr l-eistungsklassc 4. Bci ihm ging
[s in cßtcr Linie di]lrunr. Wc kanlpllun
zu schnuppcm und Lclrrcn aus rler er-
srerl Ddaltrungcn nrit Kilrübungen zu
ziehen. Li(ht und Sclratrerr lri(lten sich
withrcnd scrnes'r\re krmpfss dcnn
auch dic Waage. Lichrblickc warcn die
gut gelüngere ßoclenübuog (7.050 P.)
Jcr Pferdsprung {tt.075 P.) ncbcn cin-
zelnen Elcmentcn. dic ihnr, int Cegell-
satz zurr 'l raining im Emsrlall gl-.lan-
geo. Mehr als cin 16. Rang (31.175 P.)
bei I 7 Tcilnellmcm lap dieses Mal noch
nicht drirr./br,.
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l.lont & 28.IEL 2o.ts Uhr ü
BroadwayMuslcat :

Compally New York

HAIR
Das wenberirhmle NEWAGE. Husa<äl im

Zälchen des Wassermann. mit
St.r'Sollsten äus Naw York uM London

50wte Ballett/cho./orrhe5ter

RESTAURANT.GRITT

#mti"*$'"'""
Eü SrlLlillUlltlllltul

Neüs Wrnl€nhu/e.sltasse 14

Islsloh 0tr8r l010
rereler 01,837 (to 28

Anhaltender Grosserf olg!
wir verlängern nochmals!
Jetzt 5. Woche!
Bis Donnerstag, 24- Juni, täglich 20.15 Uhr,
ba Begenwetter auch Sonntag, 15.00 Uhr

EIN UNI.IORAUSCHES ANGEBOT
INDECENT PROPOSAL

Flobert Redford offeriert Demi h,{oore
eine Million Dollar Iür eine Liebesnacht!

EIN ANGEBOT, DAS ZU HEISSEN DISKUSSIONEN
ANLASS GIB]I

Zutitt ab '14 Jahron/Originat aesung Edt

Ab Freitag, 25 Juni. Sohw€izer P,€mi€rel

r'IADE IN AI.IEßICA
Die verruckteste Komödie serl Erfirl(luflg derSamenkank.
mit iedennanns Ueblingsnonne. Whoopi Goldbergl
Dsutgche Fassung

KUCHEN

Besuthen Sie eine fU5l-l(ikter-Alrrtelhg ([lo:n mitbringenl.

Aul Wunrh Heimbesulr

FT'St KÜCHEN/B
ELT KTRO.HATJSHALTAPPAEATE

Sprehenbach. n!€li.Ccr,l$ laülll'rk 
r -"i:

ä5d,,i:rä;- -*- [i9j9ryst
ScharrhEus€n, llntorsadl 1 ?/Mos€rsr 1 4 ..051V25 98 §1

Gr.ti6p€.kpEae C

Jeden Abend
(ousser Sonntog)

Füürtopl ä discrÖlion ;
(Fondue chinoise)

Fr. 100.-
pro 2 Personen

inkl.2 Cüpli,
0,51 Ros6 im Pol,

Minerolwosser und
Koflees

Herzfcn willkommenl
lischreservierung:

T€1. 053 29 67 67

Reslouront§
Schloss Loufen

CH-8447 Docl»en

L------------J

25 Jahre
Stadi Opfikon

Handwerkernostalgie

Pahmenprogramm zur
Präsentation des Buches

Gosichter und

Gesciriclrten, Gänge
durrrh Zeit und

Raum in OBf lkcn

lVlänner und Frauen

aus Opf ikon

zeigen auI dem Vorplatz

des DorJ-Träft

alles l-lanrlvrzerk

Freita,cl, lB. J uni,

ai: i8.30 Uhr

iItffi
oort-Tr&t o9oron

Diensra& 22..luni
Grosse Läs€r-Show
undKaraoke

(Bühne frei für Bühnentalente)

l{ohi gömer z'Glattbrugg . . .
. rmd sogar im Zentrum?

lYlier gond (sägs wliter) is

Restdurdnl <Le Tambour'

zum Kafl oder zum Znüni
zum Ap€ro
zum zmlttag und
Dessert-Kafi
zum Zvieri
zum Apero
zur Disco filrlung & all

Euse neul choch verwöhnt eusi
Gäscht j?de Tag! i!1ier freued
eu5. Si€ als neue Gascht
z'begrUessel

Sie chönd lhre Plalz bi eus au
telefonlsch reservi€rel

D'Crew vom
Restöurant /g E-.4^r,
Schdffhaus€istr- 109, im Härze
vo Gldltbrugg, er\tJartet Slel

Telelon E10 66 55

Einladung zum Feuerwehrfest
l8.ll9.+20. Juni 1993
mit fbuerwehr-Chilbi

Freitag 18. Juni, ab 20 Uhr
Country-Äbend mit Morenito & the llighway Patol

Samsug, 19. Juni, ab 20 Uhr
Oberknincr Abend mit den Vuntper Buam

Sonntag. 20. Juni, ab ll Uhr
Frühscltoppcn-Unterhaltung, ntit de nt Opliker Simon Enduli

Sonntag,20. Juni, ab l7 Uhr
Volkstümlich mit Matthias und Hansueli Rothenberger

Die diesjährigen CHILBI-ATTRAKTIONEN
bringt Schausteller Fritz Müller

ptrh
Spielpavillons/Schiessbuden /Süssigkeiten

Wer
hat einen dofek-

ten

Fernseher
oder

Video?
Wir reparieren

iede Marke am
()rt oder in eiqe-

ner Werkstatt.

TV-Service
lel. 01127 2 14 14

FBS. 0. üarty

Ski &§u
Kloten

Freizeitm0devon Chiemsee, Sunshine otc.Asrobicschuhe

nächsten Samstag lO - 16 Uhr

Grosrc Safi Occosions Börse
Steinackerstr./Halle 41, lndustrie Kloten,
Täglich 10.00 - 18.30 Uhr, Freitag bis 20 Uhr

10.00 -'16.00 Uhr. Tel.01/813 59 19.b
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Amtliches Publikationsorgan von Opfikon, Glatthrugg und Oberhausen

«Dolce vih», la cndre ihlirna und
&en Ert Cinquecento ar geititrtre.n -
drs elles bieüot das Nototd nfienr daF

über lesen §ie ed§eib 7

Yon bunten ßrben, Exrmonaeitsir
und eimm Besuch in Brden

lesen Sie mf der Schulseite I

OXrfikon zeigtxine K[nstler - die
(&rsüer zoigen Eilder und Objelüe

Vomisage ist em thitrg
Orientierug dqüber euf Seite 15

Heilpflanzen
helftn heilen

Heilpffanz€n, rlchtlg
gewählt, geb€n dem Körper,

Yvai lhm fehlt

Heilpllänzen, richtiS 8ewählt
unterdrücken keine

SJmptome

GACHTEB DROGERIE,,T,..I
GI.ATTBRUGG !üZ//dfl/'

Das Opliker Stadtfest Lst eröfnet

«Immer soll der Mensch im Mittelpunkt sein»

DerAuftakt zu den Opfiker Fcstwochen konnte nichtpassender sein: ein herrlich lauer Frühsommerabend lock-
te «toutr Op§kon-Glattbrugg auf den Festplaü vor dem Opfrlier Dorf-Tri[ wo Stadtpräsideut Jürg Leuenberger
das drei Me! drsi Tage-Fest erdftiete und gleichzeitig die zu diesem Anlass geschafiene dreiteilige Schrift vor-
stellte, D€m Thcmr rles Buches «Gesichter und Geschichtel» entsprechend gesellten sich Männet und Frauen
aus Opfihon unter die Gäste ond gaben lebhafte Demonstrationen ab vom einst blühonden und heute frst mu-
sealen Handwerk itt unscrer Stadt

urtd allen Ncuzuzügem uusgchändigr
werdcn. Dic Drit"te im Bunde ist dic
jähriich von der Arbeirpruppc dcs
Stadtpratsidenten zusammcogcstellte
Schrift (Opfikon von A bis Z' nrit Na-
mcn. Adrtssen und Rulnun)mcm allcr
Institutionen, Paneiel. Vercioc und
Klubs unsercr Sradl lm Jrrbeljahr
kommt sie, den b|l,idcn ändercn Schril-
t€n angepassl in graissercn] Format da-
hcr und wird cbelrfalls per Posr zUgL-
stellt - zusammen mlt deot halb.iähr-
lich erscheincnden Kultorprogrannl
«Cwunderbrunns».

I:onseEunl d I Seitc b

Das Fest-Konzert ist verschoben
Das Kon:en dcs Ziircht'r Katüneroa:lrcsten wm 26. Juni nwss hrJölge

Erkrunk|'ng des Dirigenten, Ldnoul de Stout:, ubget{gl \|ff.len- 
'

lis r,ittl neu an Freilag, f7.llgxv, 19.i0 Llhr, stattjntlar.

G ev' erbelunch nüt Ro U' Buchmantt:
«Neue Möglicltkeiten der Anv,ettdung der Gruphologie»

Anllißlich d.et oliiellen Erölltulg det Opfrket Fesh+oclv : ubert Mtider db Prd\t
dent der Herausgeberkornml\siotl -freul siclt bet {l{rs cue Buch «Gesichter und Ge-
schichle»

Seit Oplikon zur Stirdt gcworden ist.
sind l5 Jahre ins [-and gcgangen. rie.
les, was sich damals an Pmjcktcn odcr
Plänen aüf dsn Aöei(stischcn rjflrte
otler gar als Utopie die Gemüter e neg-
te. ist inzlvischen rcälisien wordcn.
Neue Projektc lic8cn vor. - . Fur S(adt-
paäsidcnt JüE Leuenherger aher rsr ei-
nes klar was immer ins Atrge gelässt
wird, soll das Mass anr Mcnschen neh-
olen. Diesc Dcvisc bestimmLe auelt die
Gcstnltung des Festkälcnders und war
inr wahrsten Sinllc l,idcrlültrend bci
tlen Texten im Buch «Gcsichter und
Gcschichten$ und in dcr Begrüssungs-
schrift «kultur aktuell». An beidern, so
war von lJrrben Mäder, Pritsident dcr
slchenköpllgcn Herarrsgcbcrkonr ntissi
ort, zu vemchmcn. ist scit )awci Jahrcn
gcarbci(et worden: dic'ldee. ältcre [.eu-
te äus Opßkon-Glatthmg€ R0ckschau
halten zu ll]§sen. €leistere allerdinls
schon lange ir den Köpfen, Zunt 25-
Jahr-Jubiläum der Slädt hilbe sich lluD
endlich cin würdiger Anlass gcfundco

und so konnre die Eröffirung des Sradr-
festes mit der BuchyemissaBe gleich-
zeitig gefeien wcrden.

aGesichlcr und Ceschichtcn - Citn-
ge durch Zeit urrd Raum in opfikon»,
das (läst) Ceschenk Opfikons an alle
besfandenen uod übcrzcugtcn Opllkcr
und Clattbrugecrinncn und solche. die
es wcrdcn wollcn, ist in gut 2000 Ex-
enrplaren aufgelegt und krnn zum Un-
kostenbeitrag von 20 Frankcn am
Schalter dcr St dtküssc- in der Stadl-
bibliothek untl in cler Papererie Papil
lon crworben \.\,erdcn. Drc Elcichzcilig
eßchielre11e Llroschttrc {kultür LLklucll»
nlil B(ittügco überSchule, Freiz-eit und
Vereins ist cin echtcs Fcstgssshcnli. n
allc Einwohnerinnen Lrnd Einrvohnet
der juhilierendcn StadL unrl wird irls
solches dicscr Tage an llc Ll ushxl-
tungun vcnrandl Wiihrcnd der koü,l-
menclen zchn Jahre soll «kulturaktrell,
zudenr als Be&!*rssung5schnft dicncn

Stadtfest am Fernsehen
Ab Donnerstag. 24. Juni, ist auf dem Kanal dcs RTV (Kanrl der Tclezirig)jcden

Abend von 20-21 Uhr und von 22.30-2-1-10 Uhr eine Reponage uber unser
Schtler- und Jugendfcst unrl die Vemissage der neuen Eegfüssungsschrifi z! sc-
hcn. Die Sendung wird ryährend eirer Woche täeiich wicdcrholt-

Ab Donncstag l. Juli, wird der zweite Te il zu selten sein. {Prenrierc des TZ und
Vcmissage der Opliker Küns1ler.)

Llit fitundlichcn Crirssen

Stad anzlei Oplikon

Hilfe bei heiklen Personalentscheidungen
Mit Hilfe der Graphologie ist es verantrortungsbewussten Unternehmern

möglich, Antrvorten auf Fragen bezüglich Eignung, Begabung l'örderung
und Verseüung ihrer Mitnrbeiter zu finden. Dies stellte der Opfiker Gra-
pbologe, Personal- und Untemehmensberater an den Beginn seiner Aus-
ftihmngen. Das Referat war Teil des Gewerbelunches im Glatthof, an wel-
chem etwa 30 Mitglieder teilnahmen. Die heute wirtschaftlißh und perso-
nalpolitisch schwierigen Zeiten haben den Yorstand des Gewerbevereins
bewogen, den seit gut zehn Jahren selbständig arbeitenden Graphologen
zu diesem Teilaspekt in der PersonalnihrunB zu wolt zu bitten.

Gmphologie ist weder Wohßagerei mung nicltt immcr günz gleich ausfal-
noch eine Crenzwissenschnll sic rvird lcn. so sind sic doch in den Grundzü-
an Universitlltefl g0lchn und emrög- gen unverweclrselbar- L,nd diese Ein-
licht §s, dic Grundlagen des indivitjuel- ziganigkeir zeigt ein Sriick der Art nrit
len Wesens und Vr'rhaltcns zu erkcn- det rvir uns als Persünlichkcit aus-
nen. Fiir Rolf Buchmann. dcr - nLrch drlickcn Ünd d r.jtcllen.
langl:llrrigcr BerufserßLhrung als Lehrer
Ilnd spliter als Personaldirektor - dic Die Crdphologie ist somir oin 7.uver-
Graphologie m lnstitut ftlrAngcwirnd- lllssiEe s Mittel aulch.-nr Weg zrrr llcaßt-
te Psychokrgic und anl (}apholoBi- wonung dcr cwigcn Fmgc «Wcr bin
schrn Scminü. beidcs in Zuriclr. sru- ich?»- Sie dcckt unsere Strirken und un-
dicn hat, ist cs klar unsere Schrift is( scrc Schrvilchcn aufuod krnn uns leh-
Spiegelbild unserer Seclc, ln unscr ren, sie beir,le anzrrnehrrren ur'rd sinnvoll
Schrinbild fliesst unscre ViuilitäL das daniit umzugehen.
emotionl:llü Empfindc11. dcr Verstand,
der ln(cllcl( sowic dic pcsönliche l-lal- Und sic kurn zur Entschcidurlgshill'e
Lung unr.J Einstellung zur Unrwelt ein. bei der Berulswahl. bci Llnrschulung
Auch wcnn die Schriften.ie nach Srinr- und \eueinflieg werden. Dicscn llc-

Ulfohin, rrtrenn
Sie eine

su perwasserd ichte
Mido kaufen

möchten?

IHF FACHGE§GHAFT
rlrrr I o I broutr]nc

benger meyer ag
.icha!{hauserstr117 8152 glaItbrugg

Lel tI B1O 65 64

tsr FOR stE r,A

rciqh beleuchtete Rolf Buchnrann in
scinem Rel'cr,lt - und zlvaraus dcrSicltt
(les U n lernehmcß, der vor persona lDo-
litischcn Fr,rgen und Entscheidungen
stehr-

Die Grrphologie bringt es
s.hnell auf detr Punkt

Dank einem erak(cn Wcrtnngllslenl
ist cs dcnr gcschulLcn Cmphologet)
mit-qlicl,. Peßönlichkeityrnal-yscn zu cr-
slellen. wclehc cs inr \/erlcLrltler Pent
nirlbcrrtungcn em)öBlichc . Mitxrbui-
ter an genau die Position zu stellen und
iltnen gcrtau dic ArbL-it zuzuteilen. die
ihncn cntsprichL Dies kann bei Untcr-

Ibruet:rng ttr( Scite 6

Diefeine
hausgemachte
Glace
von lhrem
Konditor

Heute muss
Sparen mehr sein,
als bloss Geld
auf die Seite legen,

Schnell ans Zel kommen.
Mit den vielfähigen
Sparmoglichkeiten der SBG.
\Vir rnechen mir

(llrnrrtu-q: ih!flinurßlir!{, J§ t'!t S09 I I I I

Vn\rnpErtunch Aifl,orl f!1.8r), lt l
R.n1l rlr Obcr]o6l5r-- 1! trr sor/ [ ].:

W*,,n",,"
stockÖn wir voll in den
Abschlussarbeiten für
unseren Mandanten,
die Bedelsmann AG

lhre

TR EUHAN D

L?ittcnwies€nstrasse 3 Tsleton 810 36 36
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Mit alle$e-ste Genesungswthr-
sdt€, gdlssen ür7 Ednr ond de stoub.
den bel uns Jür Satns,ag fre dig er-
wsrteten DägenteL Stun m seinen
Zil rche t Kqtnm e r o ft: lrc s ßr nst h G latl-
brug1i 2u reise , lntss er die l(mn-
karstube htlteL Vor rlemen gute Bes-
serung!

Znisclien Ealuenkrdh u:nd Higlt
noon uüd Eudy Steberc am kom-
menden Sannag :iei$e ehrenr)ollen
50 einlü etl Und das fa.r wunschlos,
den nur «eine Harley Daal&on kön-
ne das G\kkgej hl ttoch en|,eiten.».
Ob die illusüe, $t sqkfrpltge Gdlxe-
schqt den Äerssez Stdrl zusqmmen-
bdngl, ttede wir spölestens d,üt
Sorurtag :n sehen und zu höre be-
kommelL rlbcr auch olme Nllnschen
wi, gute Faha in die htlauS!

ei er dervielen Schrcibet spollich un'
ko,npetent in die Weh gesent lu't, ge-
latde Ehre.wem Ehrc gebtihd- Und:
sony, Rolf, sorry P. K

Ahck ßlr Danlela wtd und So-
mael Schwob - Unkostet flr det
Stadt-Anzeiger- Nachdsm die heiden
int veryntgenen Sommer zurn ddtten
Msl hi{erei an.lu als .lte scfußn-
sten OPfrker-ftl,che atf dem Podesr
gest tde situl und iornit orthrungs-
gemtßs die Wandetpokale behalten
dttdel heLsst $frrde Spouorenjtr
Nsclßcltub sorgetl. Alle Fisclrc in tpc:
Ihr d rl Euch auf die rolle.n neuetr
l$anderpok e Jreuen.

!*,i

Da\ *teite F6t- u|/,tl Felensoahen-
e^.le isl il Sllht und hn Naüß aller
Opfibruyger bitten \ir diejenlgefl\ die
frber einen direkten Draht zp den WA-
tetmachem lerfrlge\ ihrcn Ebibtss
xirksam auszullbm !*! !

Ja, und. dam bleitu ja ],lohl nt
noch allet g.tes Geli ge und viel
Freude zu wllnschen - u,td dds utt
garc heaftch

Ihrc Felicitq.\

BNZ Bank Neumünster

Geldwechsel

Unwhindliche Kurse

Eehkhoten Kaul Ve*ad

Salve!
Vom 25- bis l.lüll

ofiederen wlr lhnen
al§ Wochen8ezialrtät

eh henilches fis{htertcht

Deutschland lOODM 87,25 90.--
Frankr€ich 1oO FF 25.80 27.05
Italian 1OOLiL OO955 0.1025
O$o(reich 100 ÖS 12.4O 13.--
Ensland 'l t ?-17 2.30
Spanien 'l O0 Ras. I .l 2 1.23
Niederlande 1OO Hfl. 78.-- 81.50
Bolgien 1OO 8Fr. 421 4.44
Schwedon 1O0 SKr, 18.8O 20.75
Dänemark 1C0ORI. 2L25 24.25
Nouesen lOO NKr 2O.-- 22.--
Finnland l OO FMK 2525 27.50
Grieohenlsnd lOO DR 0.62 O.71
Amerika lS 1-47 156
Kanada t CänS 1,14 1.23
2oervreneli 1OZ-- 112.'-

Als SoüüagsUnd. d,er Wache Wtu-
lieren \cir fDP-Gemeladerat lalet-
dn Petego znn 40. Geburtstog Dem
vormallEen St.)dt-Arceiget Kolkgen
und imrnet noch schsrfen Beohachter
tkr Opfikzr Szene r!ü schen \tir wvi-
terlfit eite so spi.tze Fedel mndcn Et-
fotg bel attem Tu.n utd notflrlich d.ie
ndlige Cesundlßit- 

u.

Köflig Ft§jball \rtul Pate gestanden
seir\ als Amot seine PJeile abgachos-
xn hat!Aufde.m Weg ins Zieüstot.ß-
am, allerdlngs liesse sich dte beidi
Fkssha[-Fatl\ Nicole §ltlttsre hd
Dleßomcki von kleirßn Ko;nlnfcgent
be4leiten - rrd zu deren Untßttlt-
zrugwollett auclt wir garc henlich ei,1
gemelnsames Leben wller Glüc/{ und
Ftcude wllrcche,I.

viPlc Köclß verdefte den BreL
helss! es Und BolfFuak hat edalüen
dass viele Schrelber den Text veriill-
sche kli,,rclf Er lrl närnlich gave 58
und nicht ldltpisclrc 27 Klometer, wie

Sogliola dlagriglia
. i Fr- 11.50

Ein frlscher ganzer sole.
mI Kradem manniert

. und aufdem Grillzuberehel. Als Berlage gibts
,i ferne Petersillen-Kartofüln.
:
:. Dazr empfuhlen wlr lhnen
::: ehen Waadtländer Spitrenwern
:.! lm OTEnauss(hank

{if arJs der 7-dl-Flasche 
:X

ili: St. Saphorln, .lli'r v[]e de Lausänne l99l
s. Iromalne du Bourlgnon x

{l I dl Fr. 5.60 i:
H Buon Appetitol

,H krctooPellegnno ry
.;: NB: Samsbg- und SonntagnaOmittag *ry

*#, lmmer durchgehend warme Kuche g,:
-! (ohrE Plzd ; . :

;. Hamn,a l"lia TeL 8t044 00 fu
#' VtootecÄ TeLBl044 l8 tr

G,örse/€ 8etftge zu wEilhalten
M)ingurgen. Bitts votäE,stallo4.

BBnk Neumünsla.
Sc+Effhäus€rftBsse 55
4152 Glättbrugg
Telelon Ot 81O 30 9l

Die Bank auf lhrer Linie.

Malergresehäft
G.Thalmann
Telefon 810 71 55/748 18 05

Sämtliche Maler- und Täpezier-
arbsiten, Fassaden, Teppiche,
Kunststoffputze

Umbau von Küchen
und Badezammern

Tropfende
Wasserhahnen
Defekte l-avabos
Defekte Boiler
und noch violes mehr wird von uns
prompt. zuverlässig und preiswert
repariert oder erselzl

,Gebr. Engethard AG
Sanitare Anlagen
8152 Glaflbrugg
Telefon 01 .810 48 76@

ieEr prcbefohren!

nur Fr. 13'600o' rGllo

Ein kleines Fest
ztürt gro§serr Geburtstag

I)cr kt.rnrmclele Montag 2ti Jtrni. ist cu1 Banz bcsondcrc'r 'laß ltrr
Luise Siegisl-Erainuer irrr Altt rshcrim Cibcrlcic'h. rlarl sic' doch c'incn
ganz bcsondr.ren. nanrlic'h ihrerr 90. Gclrr.rnstag fcicm.

Arrfgcrnachs.'n rrrxl zr-rl Schrrlo ßc'ßanB('n rs( LLnsc Sicgrist hir'r in
Cl,rttl>nrg1 lr.rt rraclr ilrrcr V(.rhciraIrng,Lrnn alk'rdings grrtc drcissig
l.lhr(' in dcr SLrdl Ziirich gcruohnt. Vor itrrcr I lt jrat hat sit' inr hiosigcn
'I'oclrtcrchor gcsungcn. dann hatlc <lics<' lirr sic srlrllrr<'Zcit .rhcr <'itt
Irrrlc, r,r'il drr. Statrrtcrr <.s darr,rls \o vcrlanAt('n

LLrisc Sicgrist lral rlt'rr B,;.nrl tk'r'I)anrcnschroidcrilr crlcrnl rrntl ha[-
tc so trotz (lcr Urriclrung ilrrcr Kinclcr (iL'lcgcnhcil, als I lt,irrr;trlx'itc:rin
rnilzu\'ördicncn. Sp.rrt'r hartc sic (.lincrr c.igcncn Ktrnrlcrrkrois. liir llr.'F
clx.rr si,'rrr -.\rrfLrag Klt'rtJcr g(.näht hnt. IJDcrharrpt rtarcrr ll.rnrl.rrbci-
tr.rr ihrl gross<'L<.i<lcrrschaft, tor alltrrr <l.rs I ltkcln h.rt rhr rnrnrcrSllass
lrrcrtct. so ist zunr B(.isrli('l rrrr(r.r iltrcn 0cissig<.rr I l:rrrlt'n uranchr'
schnrrrckc l'aschc cnt.tanilcn. liin wcritc'rc.' I lobliy war rla. ,\[lsizi«.rcIr.
als .\'litglic,l cincs [nst nrlrlc* ltat Lrrisc Sicgrist Zitlr<'r g'spit'lt. Scrt <li,-
scr Zcrt rv.t ihr clic \lLrsik zrr t'trlas Wiclrtigclt gcrvrlr<L.'n. r.ol:r'i rlir'
Volhsnrusik arrl- Plarz ciris stcht.

Di<' lrrbilann ist \.orzr{'r I.rlrr(.fl irrs Altcrshcirn rrntgczogcn. rracltrlc'rrr
sie zllior a( lrt lalrrc im l lochhaüs §()hrrt('. An srch ist sr('b.i gttt('r (;(-
sundlrcit. nrrr tl.rs Gcht'n ist lxrschrlr,rlich gt'wonlorr. so ist sir. lrolr rlur-
til:cr. rl;rss ihr dic' anstrclrgonrlc-n Adrcitcn abglcnonrmc'n rvcr<lcn.

Zrtnr lrt>hr.n llhrcn ta,l ,r ü.1:l [,risc Si(':gr.ist (rn F('stchcn in1 Krcis.'ih-
rcr-[::rnrilrr', daztr rcis<.n ihr S<>lrn. C]ross- rrncl (Jrgrosskirrtk'r .rr.s dctrt
Wc.lsclrlanrl .rn Ganz kla r. rlass sic sich ar.rl'dcn Bc.-r-rch r rncl aul-< l.rs Fr'<t
vorr I k'r-zt.n licrt.

Ihr grösstcr \A'rrrr.r'lr st r.< rroclr rröglir lrst larrgc gt.*rrtt,l ltl,'tlx'tt zr,
tliirit.rr. l)rtscrrr Wrrnsclr schlrcs:cn rlir r.rrs nrit Itcrzlrlhcr (lralrrl,rti,:n
an. Btstrmilrr rvild lhrrr.n, lx'l>r. Flarr Sicgrist. Ihr hoht r l-lut'ntag t'inigc:
[ilbr:rraschungt rr brirrgcrr- rr<'[:ltr.'Sic rlurr von galrz.l'rrt I lt'rzcn gr:-
nir.s''r'n konnt n. //zs

lhr §Pezi"n"t
gratuliert seiner Stadt

zum 2siährigen
Jubiläum.
Hans Müller

Eldg. dlpl. Vo6tch.rung.Lchm.nn
nEA Ghtd':ueg, Sch6tlh.u!.t t.g{

T.Lfon 810 2l :X,

Elektr. lnstallationen
für Licht, Kraft, Wärme
und alle Telefonanlagon

Konzession A+ B
Seruicewagan
mit Autoruf

Schnell und prompt

Glanürugg, ?elefon 8f0 {O rO
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Von rcchts nach linl§: (urten) Michacl Viesel Mathias Pfeiffer, Manin F'iabane Nadine &idurtk Comelia l'r.rchsel; {Mit-
te) Srefan Schräfill Rero Ciger. Daniela !lonegger, Barbara Eben, Balz Dickenntarrn. Thom(s WüsL Pfr. K Englcr: (obcn)
Beal Staege, Sascha Fcurer. Kcvin VonesclL Hiu Hugelshole( Daniel Maog

O e kumenische F'mue ngru pp e

Lindenfest -
FIug ins Seifenblasenland

{Undcrcrn RÄgebogefarbchdnd gits es
Scifcblascla[d. -. » So enönten frÖhlF
che Kindentinrnren zusqmmcn mit dc-
n€n der Or8anisatorinnen des diesjähri-
gen Lindenfesrcs.

Anlass lür das Fesf gibtjedes Jahr die
von de, ökumcnischon Frauengruppe
gcpflanzte Lindc auf der Hqlden. Vor
sieben Jahren wollten die Fraucn uin
Zeichen der wachsendcn Zusammenar-
beit urter den KonfessioDen setzen.
Seither nnden in Opfrkon jeden Monat
von Frnuen gestaltele ökumenische
Cot(esdienste statL

Grundlage des diesjährigen Festes
vom g. Juni war das Thcma "lm Scifcn-
blascnland*. Aohänd dcs bclicbten Bil-
derbuches von J, Enrmerich und V. Pa-
voni spicllen und czähllcn dic Organi-
satorinnen die Oeschichtc des
MädchcDi das ins Seifeoblasenland
srhweben dorfte-

Nfltt rliöh durflen die Kindcr, nach-
dem sic aulm€rtsam gelauscht ünd zu-
geschaut hätten, selbst Seißnblasen ver-
schiedenerCrösseu hcnorzäubern- Das
crlebnisrcishe Fest fand bei slrahlen-
dsrn ünd sehr sommerlichcnl Weuer
statl Etwas schade, dass sich wr:hl man-
che Erwachsene und Kindcr durch die
Hltze vom Bcsuch äbhaltcn I iesscn-/rrE

Fretde und §pa\t im k'thlen Schdlten der
l,Lrule

Kirchenzettel

Evangclisch-&iformierte Kirchgemeirde

Sonntug, 27. lmi
9..10 Cottesdicnsl

Pfarrer E. Christmann,
Familiertgottesdienst zum
Kirchweihsonntag
Lisä und Gottfricd
Ackemlann, violine
Köllekre: Patengcntsindc

Do,meßtsg, l. Jull
9.00 dstille wcrde[» -

Fraucn lebrn Ökumene,

Röm,-kalh- Kirchgemeirde SL Arne

Somst4.g, 26. Juni
18.00 Eucharisticleicr

Sonnt.tg, 27. Ju i
8-00 Euchnrisüefsicr im Oratodun]
9.30 Eucharistiefeier

I l.l5 Saita messa con pn:dica
20.00 EucharistiefEier

Tilrop[cl PapsloDfcr

Dowerihg, L luli
9.00 {Stillc wcrdcn» -

Fr.ruen lchett Ökumene,
in der Kirche Halden

Evang-methodistische lrirche

Sonn,a& 27, Ju i
20.00 Gortesdienst mit Abendmahl
Montag, 28. .Itutl
15.45 Kindestun,lr
Mi,nl,och, 30. Juni
12.15 Suppcmitttlg
Do'urcßtag, l- .ltii
9.00 cStillc werdeni -

Fraucn lebcn Ökumene,
in der Kirche l lalden

14.10 Bibclstundc

Freie Missionsgemefu de FMG
Fliedßrctra.sc 5, 8I 52 Glrttbrugg

Sorl/Itag, 2?. ltmi
945 Cottesdienst

M rnoth, 30. Julti
20.00 Oebet

Oftizielle Vertretung
in Glattbrugg

Garage leu
Schaf f hauserstr€sse 94

Telefon BI0 61 32

Ton- und
Bildkunst
Telefon 810 07 6l
Talackerslrasse 48
8152 Glattbrugg

Refo rmierte Krche Halden

LJnsere Konfirmanden 1993

Von rechti nach Iinks: (untcn) Sandrd Ramp, Alcxandra Binegeli, Sandra Walser' Nalhaly Haussencr, Daniela Wil4 (Mitle)
Thonras Oenig Brigine Amn}6n5r, Monika Maurcß Priska Wild, Daniela ltali4 Roy Kretzdom: (obe|.}) Viktor Orcsa Marco
Fricker, Pl'r. E. Citristmann, Michael Schlripfer. Thonlas RilÖgl}r, Danjel Schener

Was rpr

ScHanTNFALL
NIE SCHADET.

ZURICH
VES5ICHTIUNG€N

H.uptägcntur Clänbrugg
§.hilllirrsr'rnrärt§ l l0. El5l Clattl,ruEg
tlclofl Ol /8t0 5l r.i. I.ix 0l /tto 19 .?6

«Purne-Zmorge»
Anlässlich der 25-Jahr-Festiyifit-

ten findet anr 4. Juli, von 8 bis l0
Uhr. auf dcnr Vorplatz der rcl Kir-
che Haldcq ein (Puure-Zmorgc,
stätL

Die Landfraüen und der kath.
Frauenvdrein servieien miteinander
zum Bcginn des Festtages ei|l währ-
schaftcs Frtihsttick miL selbstEe-
backenem Bilucmbrol. Zopf. hais-
gemachter KonfirEre, Butrcr. li.äsc.
Milchkaflce, Ovonlaltine und Süss-
mosl Diese Köstlichkcircn kosten
Fr 8,- nlr Erwachscnc und Fr.5.- ntr
Kinder.

Nach dem gemeinsamen. Eemüt-
lichcn Zmorge auf dcm Kirchcn-
plntz (bci schlechtem Wct(er inl
S al) dcr rel: Kirchc Halden bestehr
die MöEIichkeiL am oekumeni-
schen Ooltesdicnst teilzunehtnen.

Den Erlös möchr€n wir gcmein-
som tlcr l,itndlichen Familienhille
zuliommen lassen. Dies isr cine Or-
ganisation, tJic liir Bäuerinnen in
NoI Hilfe lsist€L Junge, ausgebildc-
te Fftr.[en übcmehmen bei Unfull,
Krankhcit oder Schwrnßerschaft
uod Gebun die Aöcir im Haushalr
der abwesentlcn Bäuerinnen.

Wir Friruefl frcuen uns aul'viele
Gäsre.

Es lohnt sich . . .
. , ur}s beieinem Untallschaden

zu konsultieren. Es stehen
modemste Apparaturen und
Gsräle für eine zLrvedäSsige

BeParatur zur Verfiigung.

Autospenglerei -
Spritzwerl«

gp-at Bachmann
§chaFfhaussrsvasse 1 33

Tel€fon 8.1O 61 28 und 810 06 a0

i*@e
(ry^*..3,11,

-{ü:13':lt't';l;
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EINLADUNG
zur 35. Sitzung des GBmeinderates (Doppdsitzung)

Dafum:

Zeit:

Ort:

N4onlag, 5. JUli 1993

1 8.OO Uhr

Sing$al L.rlttenwiesen

Traktandeff
1. Mitteilunqen

2. Protokollder 34. Sitzun0 vom /..,unl 1993

3. Geschättsberichl 1992 - Geneh,nigung
4. Nachtragskredh von Fr. 160 0O0.- für die Anälyse und Untarsuchung

cler Stadtverwallr.rng

5. Kredit von Fr 8O3 000,- für den llau der l-lauptsamnElstelle für Wert-
und Allstotfe .lm Rohr"

6. FestsetaJng der Umzonung des Areals frir das Alterszentrum
Gitleleich

7. Genehmigunq der Bauabrechnunq von Fr. 918 616.15 über den Bau
des Sammelkanales rechts d€r Glatl, Entlastungskanal Rohrstrasse.
Teilstir,ck Soldbachstrasse bis SBB-Mädukt (Los 1)

8. Genehmiqrlng dßr BallabrechnuRg von Fr, 3 1 14 384.05 über den Bau
des Sammolkänäles rechts der Glan. Teilstück Glatthofstrasse bis
Soldbachstrasse

L Genehmigur]g der Bauabrechnuog von Fr- 9OS 848.95 über den Bau
des Regenwasserbeckens Cl]er, inkl. Entlastungskanaj bis zur Glatl

lO Genehmigring dpr Bauabrechoung vontt. 479 473.70 über dte Sa-
nierung der Kreuzung Talacker-/Giebeleichstrasse und die Bewilligung
des tür die Kreditübsschreitung erforderlichen Nachtragskredites von
Fr. 73 473.7O

1 L Wahleiner Spczialkommisslon "Übcrdeckunq der nughafenautob-hn
Nl 1"

12- Wahlbüro, Ersatz 6ines Mitgliedes

Opfikon. 24. [,,lai 1993 DER FATSPHASIDENT

Franz Schnells

Die Gemejnderatssitzung ist 6frentlich.

|o| miä",;,.

Rei ploulicher schwerer
Erkrdnkung oder in Notfällen am
Samstag und/oder Sonntag steht
folgender Notfu llarzt zur
Vertugung;

Bei Nlchterreichen des
Hausarztes ivährend der
Woche, Montaf Freltat
Sibt die Arztezentrale Auskunft.
Teletun 261 61 00

Samsta& 26. 6., 8.0O Uhr bir
Sonntaß, 27. 6., 8.00 Uhrr

Dr. med. P. Meier
wallisellerstr. I I , I I 52 Glattbrugg
Telefon 810 22 12

Sonntag, 27. 6., 8.00 Uhr bis
24.00 Uhn

Dr. med, FL Hanimägi
Bettacke6tr. 20, 8l 52 GlättbruE
Telefon 810 l3 54

Santtäts-Notruf Telefon 144

Zahnärrtlicher
Notfelldienst
Teleton I I I

Zah närztlicher NotJalldienst fijr
das Zürcher Unterland an
Wochenenden und FeiertaEen

Apotheker-Notfdlldienst Telefon 813 30 3l

Städtis<he Werke
Elektriziüts- und
Wasserversorgung

Gasversorgung

Während der Bürozelt
Stadthaus Telefon 829 8l I I

Ausserhalb der Bürozeit:
Pikett-Nummer Tel. 810 77 8l
Während der llürözeit
Gasversor8un8 Zürich, Tel. 2 I I 16 72
Ausserhalb der Burozeit
Pikett-Nummer Tel. 271 23 23

-,.-- SPITD(-DIENSTE
/ ,,-r)
r{.C,^§ Ambulante Krankenmobilien-lYagazin
Ei,, y mefedienste: Lrndenstrdsse I 5. geöffneLl!!I,-lj spltäx jeden Mo. + Do. tE.30- t9.30 uhr,
Telefon 8l I 07 77 in dringenden Fällen:
Koordination und H. lYüller, Tel. 810 45 40
vermittlungsstelle für: G. \Mldschritte, Tel. 810 42 92

- Gemeindekrankenpnege
- Hauspflege
- Haushilfedienst
- Autodienst

Giebeleichstrasse 47
Heldi Müller, Kathrin Ziegler
erreichbar von

Monr'rg bl§ Freita&
8-l I Uhr

(übrige Zelt Telefönbeantworter
für die Gemeindekraflken-
schwester)

Gemdndelrankensdrwestem/
l(rankenpilegerrereln KOG
l''laBrit Hirt
(betreut llnks der GlatL)

Usbeth Meierhans
{betreut rechts der Glato

Gesundheitsber atung:
jeden Dienstd& I7-l8 Uhr

Pri6ident KOG:
Eugen Sauter, Tel. 810 14 49

EINLADUNG
zur 10. Sitzung der 5. Legislatrrrperiode d6s
Bürgerlichen Gemeinderates Optikon

Datum;

Zeit:
Ort

[/ontäg, 5. Juli 1993

17,30 Uhr

Schulhaus Lätienwiesen, Trakt C.
Grosses Sitzungszinrmer im 1 . Stock

-T-rat!a!den|i

1 . Mitteilungen

2. Wahten

- Wahl des Prä§denten

- Wahl des Vizepräsidenten

- Wahl von zwei Stimmenzählern

Oie Sitzung ist öltentlich: jedermann ist herzlich eingeladen.

8152 Opflkon, 18, Juni 1993 Dsr Ratspräsident
Christian Goetz

cEr{o{&
Elekhische Geräte

Dic gralssten Stromfresser int Haus-
hal( sio(l Cefite liir dic Wäm1c- oder
Kiiltccrzcugung So verbrauchen Ko-
chen ulrd Backell allein ca. -11% des Ec-
samten Haüshallstronrbcdarfs. Der Rest
dcs Verbmuchs lällt äuf Kilhlschrank
TtcRühler. Bclcuchrung. Ccschirr
§püler. Tunrbler und Waschsrltomatsn.
Elektrischc Klcingctätc und TV.zRadio
beeinflusscn Stromvcrbmuch nur wenig.

Neue Gerülc brauchen tcdcutend
weniger Stronr als noch vor l0 Jahrcn-
Es lohnt sich bei der Bcschall-ung neu-
cr GcrAtc vcschicdenc Marker z-u vcr-
glcichcn. Nicht nur der Bedienunßs-
konlfort und dcr Gcbrituchswcn
sondem auch dcr Stromverblauch solF
te kritisch begutachtct wcrden.

Es ist jcrJoch nrcht sirovoll. [Unkri-
omtüchtige Apparile zweck Strom-
einspillrrrg zu crselzcn. Für dic l'lcrstel-
Ir.trtg neucr Gci.itc wird nemlich auch
Energic auf8ewcndcl Bci dcfekten
CcCJtcn muss immer der Enau gcgen
dic Repäratur abgewogcn werden.

Beim Kauf ncucr Gt.rlite kann
die Energicbcrutunesstcllc dcr Stadt
Ztirich schr Eute Dicns{e leisten. Ihrc
Drtenbank enthält wichlige D ren übcr
allc nrarktgängigen Cerirc. Mit Hill-c
,,tiescr D tcrrhank kann dxs CcrJt mit
dcfi gcringstcn Stromverbrauch gefun-
dcn wcrdco, dis ar,IIltre Bedtidlrisse zu-
ecschnittcn isl.

Geburt
F.dhliah R! atu.'fochrcrJer Familie Da-

nicl und Bcnrricc Fröhlich-Spielmann- vor
WiIlcßhurZl] rnd NeeEch ZH, irl Op{ikon:
€cboren äm g. Juni l99l in B0lach ZH

Tiauung
Dicgo Änton ,l4.lii, l9ö5. vo, Schüpr}ei i

LU. in Oplikon. und M.alc,sl'itli e, l9fl7,von
BüLschwil SCi, in Opnkon: gctmur afir | 7. Ju-
oi 1993 in Oplikon

Todesfall
Alb?d lleindch ha-Mose., | 924. vcrhdi rdtel

von Obtßtamrlt]tcim ZH. in Oplikon; tc-
storben am l5- Juni l99l in Bolarh ZH

JUGEND- UND SPoRTABI EILUNG

Ds Mer],sch im Mittelpunkt

Mehr als sun and fun!

Für den dezeitjgen Arntsinhaber steht Ende 1993 altershalber die Pensonierung
b€vor. Daher suchen wir per Ende Jahr 1993 einen

Badmeister/Technischer D ienst

i.h unser Hallen- und Freib,ad Bruggwiesen in Opjikon, wolcher dafür sorgt. dass un-
ser Betrk l auch im tc€hnisch€n Bereich d€n hohen Anfo{ds.ung€n entspricht. Zudem
wünschen sich die drei weiter€n vollang€stellten Badmeister und der Betdebslelte.
einen verlaissliohen Kollegen-

Für cliese Funktion suclrcn wir einen l\,litartreiter mit

- Berulserlahrung:

- abgeschlossener Ausbildunq im technrschen Berach:
- abgeschlossener Badängesteliten-AUSbildung ;

- ausgeglichBnem und kontaktlreudigem Chsrakter

N€ben einem zentralen Arbeitsplatz L,nd for{schrittlichen Anstellur€sbedingungen kön,
nen wir auch eine schöne Wohnung anbieten.

Auskünfte und eine FunKionsbeschreibung ehalten §e beim Jugeßd- und
Sportsekretär, R. Würsch {felefon 01,/829 81 11). Zudem stehl llmet auch der
Belriebsleiter, P. Jolidon [eleton 01/810 04 86), gerne zur V€rfuigung. thre
B€w€rbung mil den üblichen tJnterlagen senden Sie bitte an folgende Adresse:

Peßanalbteilung .Jer Stadl Oplikotl
Oberhausersfasse 25
8152 GlattbtLtgg

SCHULE OPFIKON

Examenplan 1993
Hauswittschaft
Mitlwoch, 30. Juni 1993
Schulhaus Halljen ftrakt A)

Klass€ SOB
08.3G'1 1.0O Uhr, Zimmer A I I

Judith Fässler/Edith Schumachet

Klasse B2b
09.15-1 1.45 Uhr, Zimmer A l0
Daniela F,auenfelder

Bitt6 beachten Sie, dass Kindem
auch in Begleitung Erwachsener der
Zulritt zu don Fi(amen in den Schul-
küchen nicht gestattet ist.
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AtLszug aus detr Verhudlnryen
der S<:lnlpJlege

Wahlmöglichkeit
zwischen zwei
Kindergartenmodellen

stadtAnzeiger Ni 25, 24. Juni I 993

Haben
Sie
schon
ein Jahresabo
der Stadtbibliothek?

Einkaufsspiel am Stadtfest
Wer kaull (lis umweltlieundlichster Verpackungen? [)ie Gesundheißkonlmis-

sion priisentiofl anlässlich des Sbdlfcslßs am 3.,/4. Jrli das Eink rufsspiel int
Sirtgsaal ll ldcn- Spiclcn Sic mit und gewinncn Sic gcbührenpflichritc Kch-
richLsäckc.

Welche VirpäckuDg ist umweltftcundlicher?
Zurn Beispiel bei clcr Milch:
l, dcI Schlüuchbeutcl aus Kunsrstolr
2. dcr -1 Liter-N4ehrweg-Kanisrer, der 100 Mül gewäschca uod wicdcrbcliillt wird
l. dic KunstsrolJksche mit Pfirnd. dic wicdcrvcrwerlet wird
4. dic Glxsflaschc. die 60 Mal gebrauchr wiriJ
5. die Tctra-Brik aus Papier-Kunststollicrbund

Die Auflosung llnden Sic in der nächsten Ausgltlbe des SIrdt-Anzeigeß odcr in
der AusstellunB der CesLrldheiskomntission im Singsaal Halden flm 3-l4- Juli.

Ftirdie Bcurtcilung dcr U nlwcll belastung wcrdcn ökobilanz.cn crslcllL Dic öko-
bilsDz gibl Auskun[t. wic gross dic Umweltbelastung von Herstellung und Enl\or-
gung odcr ällenfalls Waschcn dcr Verpackungen isl Jc stärker [_ufl Wassci untl
Botlcn vcruchnrutzl und.ic lllehr Encrgie vcrbraucht wird. desto höher is( dic Um-
weltbelastung einer Verpackung

Komnren Sic m l-l4- Juli beim Einklufsspicl im Singsaal Haldel vorbci. Als
Preis winkcn ncben ticfen Einblicken in dic Vsrpackungsökologic gcbtrhreD-
pllichtige Kehrichrsäcke.

Die gutoD Erfahru!ßen mi( dem
Blockzeiteo-Kindergarten haben die
Schulpflege veranlas(, di€sss Modc[ in
weiteret! Kildetgärtel einzufthrefl. Die
Eltem hahen uun die Wahl zwischen
zwei Modellcn.

lm ncucu Schuljahr werdr:n I70 Krn-
der den Kindcr8 nen bcsuchcn,
lvähr€nd 80 Schülcr in dic l. Klassc dcr
Untentufe crntrclcn. An der Ohcntufe
nehmen J I Sekundar-. 40 Real- und l3
Obcßchülcr die Bcwührungszcil in dcn
l. Klissen in Angrilf 5 lichüler haberr
dic Eintritlsprülungcn in dic Miltcl-
schulen bestanden. Die Pronlo(ions-
rund Sondcrklasscnkonrmission bchan-
dcltc 27 Promotionsl?ille an der Prinrar-
schulc.

Personalmutationen

Cabriele Kcsser gibt ihr Amt als Lo-
gop5din im Spnrchheilkindcrganen aF
tershalber auf Ende dieses Schuljahrcs

ab. lhrc NachfolEsrin wird mit Beginn
des ncucn Schuuahrcs Cristane Koller-
lmhol lrl frühcrco Jahrerl war 5ic bercits
Kindcr8:innerin in unscrcr GcmciBdc.

Blockzcitctr itr dctl X,iudergirteD
Der in) aktuellcn Schuljahr durchEc-

l'ilhrtc Versuch €incs im Blockzeiten-
prindp gefu hrten albla8s-KindeBar-
ten in den SchulanlaBen Läl(cnwicscn
hal sich bcwähn und wird wcitcrgitliihrL
Das von Eltcm aus anderen Quanieren
unscrer Stadl bclundete lnlerc§sc hat
dic Schulpllcgt vcnnlas-r;t- im Schuüahr
1993,/94 Blockzeiten auch an jc einer
Abteilung in dcn Kindergiäncn Mcttlcn
und Dammslrillsc cinzuflihren. Die EF
tcm haben sonrir die Möglichkeil aus
zwei vcnichicdcncn Kindergartcnmo-
dcllcn äuszuwlihlcn.

Urdausserdem.,.
- wu e Brigiltc Niklaus. bishcrigc Ver-
w!.scrin, liir den Rest dcr Amtsdsuer
1988-1994 mit einem Pensum yon 24
Wochcnstundcn als I'landarheirslehrc-
rin ge\.vählt

- hahcn sich irwci Lcichtalhlctik- und ei
ne Schwimmgruppe des flciwilligsn
Schulsports mit I 9 Obcrstufcnschülem
lür rlic Tcilnahnrc n den SchweiirEri-
schen Schulspon-Mcisrcnchlftcn in
Delimont qualilizicrf

altaktiv . . .
Irformrlion {iber die Aol8tbeo der Alteni-

bcraltrtrg Opfilon. Die Bro:i.häre irltrklilr
der Alte,§beralnng orienrien liber dle ?eite
re! MöBllchl@itetl der EcBeßnung' Bedri-
gun8. Beregnll& BetreüünB, B€l.hrng ir ur-
sartr Geqreinde.

^hcrsb.rrlrmgBci dcr Allcrshf;mlLrns kthncr rlllcre llnd
nllc Munschcr und dercn AnBchödgr zn dc
vr:rschicdenstcn Anlicscn urn Rll fi:lgrn:

- Wohncn- Esscn
- Fiagcn des Zusammcnlcbcns nnd dcr 

^ll-tas"s8cstxllnnE

- Finirnzproblcmc
- Rechts' und Veniichenrngsfi'0gcn
- Problenrc u Cebrcühlichkeil un(l llilfs-

tcdilrftiBkcit

Mil dcrAltsßbcralcrin können lclclbnisch
Gcspittchstcmrinc lIr Dersöullcbe lle..{urF
ger vereinhart w(rdcn. lhr Büro bellndcl sich
im Hochhäus dur Altcßsie(llunt! Gihcldich.
Giebeleichstmssc 47. l. Sto.lc

Ileben Sie ldeen?
Die Altel\bclätunF unlcNlützt Sie irls lrr

iianlcn bsinr [.lnrseucn von lLlcen füLr Ncuer

Apmpos
Die ofieire Spre(hsturldc ücl AIte,\bernte-

rin isl jcder Dorrnrshg vofl l2 his l4 Uhr
in dcr Citli'tcri Cihclsich nm o{feuen N4il'
u8stjsch dcr Sc0iore,l.

lrciwillher Eitrsstz
Frciwilli8cs Enga8cmcnt hct in nscrcr

Ccsellschä,1 grossc ltndirio[- Es cnlsrcht
ühcftll dil wo lücn.chcn unScldste Aulgü-
b(n !\rhnrchmcn Lrnrl\ich nrl'8ftlld rhrcrci.
Bcncn Flhi8kcitcn liir deren Lösun8 nritwr-
ontwonlich ßlhlcn.

MiüDach.n, 7-.il seheDk€h

lo dlrr Altarsürlteil sind vcrschiedcnc
EiDs:lt e rDößlich. Il.l dc( l}oschiirc . lt-
xkliv' sil)d sic jcwcils in der rechtco Spalta
aufjcder Scitc kurl beschricbcn. llröchtcn
iuch Slc Zlrt vcr:cher)k(n:'N(hnrcr Sic nrit
un5 tclsfooisch Korlakt aul (AIlcnibefllul)p
Tel- t I0 l0 ltl) oder \grder Sic den Anrlicl-
dctalon cin. Wir licuc[ uns draul Sie l(rn-
ncnzulcrlcrl

raltettiv,
,)llillc senden sie nl'r cin Exemplnr d!-r ln-

lomlilli(nrsbrosclt iire rnlttkti\t
)lch nliicllle Zeit \chen[cnl
)lelr nl6chte lich bcr'tffc d iril Jchcn-
l(n. bcrrleIl lirssun. birtr üllnlcn Si( nrir
ntir Ko lakr iluI

Nirmc. Vornnnlr ,xhrg

Veranstaltunqskalender

Fairmondq Dritt-Welt-taden,
Walltsell€rsfasse 22,

Dlenrta8-Samsta8, ,- l 2 Uhr und
Dlensla8{reitÄg I 4.30- I I Uhr

Jeden MorIEg von I l- 17 Uhr,
S(hachndcnmittäg ln der
Catuterla Gibeleich

Jeden Monfag von 14- l7 Uhr,
Seoloren filr Senloren, Tel. 810 93 05

Jeden Montag \ cn t5-17tjhr,
Pfadihelnr l'lühlegas§e,
Chrabbelstube, Famillea(lub

leden DienstÄ& ab 14 uhr,
Cafi.tena Clbelel(h, TretrpunkL
6emeinnützi8er Frauervereln

Jeden Dienstag \ on 14-16 Uh(
AtJfu ntshaltsraum im Hochhaus
Gibelelch, Beschäftlgungsgruppe
des Roten Kreuzes

Müfter-, Väterberatung im Saal

alrer Trakt der ref. Ki(he Halden.
Donnerstagmoßen, 9.30- I 1,30

Be "atung m it Vo n n m e I du ng,

Donneßqnachmitlag, I 33O l 6
BeraluaE ohne Voranm eld u nE
Tel. B€ratutrS; Daenstag, Hlttwoch,
Donne6bg 7-lG B30 Uh(
Tel. 102 86 85

Jeden Donnerstng, 12 Uhr,
Mittag5i5ch tur über 601ähriße,
Cifetefla Gibeleich

jeden Donnersta& von l5- 17 Uhr,
Pfadlhelm Mühlega55e
{Mu-Ki-Träff , Familienc,ub

leden Donnersta8 ab 20 Uhr,
Klublokal, Cqteleria Glbelelch,
(Unter8escho55) Sdlachklub

Jedefl Samita& \on 9-l I Uhr,
Verkauf und Annahrne ln der Bro«en-
stube arn KJrcheistel&
v15-ä-vtg Aft erssiedlUn& Annahme

ieden Hl., von 17.10-18 Uhr

Brs 2- Jull, l{ilton Kunst8afl& Äusstellung
!§n Ursula Stl]dli, Seidenmaierei

DonncrrlaS, 24. Jlrnl
9-12 und ll-18 Uhr. Parkplatz kalh.
Kirche, Verkauf von Telefonappa.äten
und Cratls-Telefonaustaus(h-Aktiofl ,

fu mmeldedlrektion Zürich

12. I 5 Uhr, ab hrkpl& ret Krche. Aus-
fahn des Klub 7l frohes Atert
frdt3& 25. Jurl
9_ l2 und I 3- 18 Uhr, PartplaE kaah.

Klrche, Verkauf von Telefonapparaten
und G.atis-Tdefu naustausch-Aktion.
Femmeldedirekion Zürkh

I l-20 Uht ZMls.hulz-Ort5kommando-
posten Halden. Publlkums-Wettbewerb

l8 Uhr, b€im HotelAirpo4 Vorfilhrung
des B.andschuE-Deta(hemente5,
ZMlschutr

l9 Uhr. beim Dorf-Iräfi Demgnstraü-
ons-Übun8 der Feuerwehr, ans(hl.
Grdtislmblss, ZMlrchutz

I 930 Uhr. dir.um), Vemislage Jubiläums-
alsstellung der Opfker Künrtler.
Aus$ellung bis lo.luli. f4o.-Sa.. I 0- 12

und 14-22 Uhr

Samfi& 26. Junl
7-l 6 Uhr, ParkplaE vjs-ä,v§
Hotel AIrpoG Erosser Flohmarkt

SportplaE Aq Fcc-Grumpeltumie r.
Fe5twinschat

15.10 uhr, Schulänlage Halden
(llartplatz oder Tumhdle),
öffentl. Turnfest-Hauptprobe

Da5 Konzert des
Zürcier Karnmerorchesters fillt aus.

§onnEß 27. Ju
Sportplarz A!, Fcc<rümpeftum ier,
Festwirtschaft

,.ettwo(h 30.Ilrll
AKion sckine Balkone, Afl nreldeschluss

20.30 Uhr, beim Dorf-Trafi Premrere
des TlEaters fur den Kanton Zürich mit
der Komödie <clanz und Elend in
Neapel), von Scarpetta (bei Aegen im
dorumr)

t onnarrta8, l. Jull
9 Uhr, ref Kirche, 6ulle weTden» -
trauen leben Okumene

I 3 l0 Uh( tfrcrumä s(hluttllsficken,
kath- Frauerverejn

Adrcssc

Daum

'lcl.

Ljnlsßchrill

B.slcr) Dixlk 6lr das Einlc dcn dn: Allcrs-
bsrall'lnE Opfi kon. Ciebeleich5tra\se 47l I 01.
8152 opnkon

Konzert des Zürcher Kammerorchesters

Infolge Erkankung des Dirigenten, Edmond de Stoutz
muss das Konzert in der reformierten Kirche Halden,

von Samstag, 26. Juni. 17.30 Uhr,,
verschoben werden auf

Reitag" 27. August 1993, 19.30 Uhr

Wir bitten um Verständnis

Arbeitsgruppe des Stadtpräsiden ten

Jubiläum 25 Jahre Stadt Opfikon

Mittteoch, 30. Juttl
arddat Votplarz Dod-Tlli[ itt Op|ikon
els Freilichtpremiere

Glanz und Elend
in Neapel
Italienßche Komödie nit Clmrme wt
Ed.oardo Scatpetta"

Regic Roinhart Spöni,
Bli hncn bild: .ADdreas Tschui,
Musik Andrcas Pfltlger.
Veranstalter Arbeisgruppc dcs Stadt-
prilsidc n tc n

Der l. Akt spielt in einer ärmlichen
Wohun& hier hauscn Vater und Muttcr.
ein fmhentwickches und frithrcifes'föchtcrchsn, Pupell4 und ein kleincr
Rolröffel, Peppeniello. das Söhochen.

Dcr2-Akt spielt inr Salon d€s reichen
Gaetano Semmolone. Er hauc trcu ci
nen eiosamerl immens reichen Englän-
derbckocht diesersculc ihn zu seincm
Allcinerben ein und verstärb. Dcr che-
malige Koch wird ein feincr Herr und
will dcn Sohn, nach höhc(cm strebend,
in dcn Adcl verheil-aten. Doch dieser har
sich in Pupella vedieb{- DsrVatcrdroht
dem Sohn mit Entcöung. Da stcllt die-
scr die zurechtgenrachte amle Familie
dem geistig einfach gclageflsn Vatcrals
Frnlilic ultltcstcn Uradcls vor. Die cin-
,gc Wahrheit der Geschehnissc auf der
Buhne hesteht darin, dass sie §ch oul
der Bühoc volldehL F-ür§ch allcine be-

trachtel. selzen sie sich aus genau bc-
ohachteten VorBängcn ncupolirani-
schen Volkslcbcns (Ende des 19. Jahr-
hunderts) zusammen, die sich iD der
Zusammensetzung in geradezu surrca-
lcr Konrik zunr Explodicrcn bringcn,

Abspcnungen der Dorlitrdssc, Tcilstück
Wallisellcrstrasse his Dorfkem:
- Dienstag 29. Juni, ftir \.orber,eitungs-
arbcilen, ab l9 bis ctr- 24 Uhr
- Mitrwoch. 10. Juni, l-ür die Prentiere.
ab 17 bis 24 Uhr
Bei Reglen: lm .forurnr, Telclbn I84, ab
15 Uhr.

Soaren Iie

Sict-Celd.



Politik Stadt.Atiaigier Nr 25, 24. Juni I gg3 Seite 6

Fonsetzung ton &lte I
«Hilfe bei heiklen

krsonalentscheidungen»
nehrnensfusionen, Umsl'fukturicrun-
gen. Redimensionierungen und bei der
Stcllenvcmrittlung nach Schliessungen
von menschlich grosser Bcdeutung scin
und hillt Untcr wie auch Überforde-
rung im weiteren Berufslcben auszu-
ichliesscn. Eine graphologische Eig-
nunsanalyse kann - verantwonunEs-
bewusst umgcsctzt - lctztlich denr Be-
trieb Kosteneinsparungen und denl
einzelncn Mitarbcirer peNönlichcn Cc-
rvinn bczüglich Klarheit übcr siqh sel-
bc'r bringcn. «Die Winschafl kann es
sich zum heutigen Zlitpunkt nicht
mehr leisren, den falschen Mann am
falschen On zu bcschilftigenr, stcllt Rolf
Buchmann lesl

Oilr cq n?ch eincr K{indigung oder
aus cigcnem Bedürfnis nach einer b€-
ruflichen Ncuorientierun!i' auf Stellen-
suche zu gehen. darro kann der Schrill-
pgrhologe durch seine Aussagcn z-um
peniönlichkeilsadäquaten Aüflreten
urrd At klärca yerhelfen, Denn: wer
weiss, wer er ist und was in ihm steckt
wef seine bislang schlummcmden Be-
gabungen, abcr auch lang vcrdrln8le
Schrvächen kcnnl der trim die richri8e
Wahl und geht zielgerichret und selbst-
sicher vor.

Währcnd dcs anschliessenden Ge-
sprächs zeigte es sich, dass die Opfiker
urd GlartbruE8er Cewerbeucibcnden
und Untcmehnrer die PersonaF und
Bcrufsproblenre - auch als Lehrmeister
-emstnehnren ulrd derCraphologieals
cines dcr möglichcn Hilfsmittel bei der
Berußwahl und bei Eignurgsprtlfungen
zur Stellcnsuchc ollen gegenüber ste-
heo. /kf

Fortsetzung lon Se e I

«Immer soll der Memch
im Mittelprukt sein»

Gelültgene Brllclen
vor Gesichtern zu Geschichten

Fur Huben Mäder ist cs cindcurig ein
Cltickfall, dass lkdakror Alfred Spal-
te[stein als Autor gcwonnen werden
konntc. Er ist mit der Bevölkerung und
derGeschichte der Region und unserer
Gemei[schan bestens veltraul ünd ver-
njgt sowohl übcr cin tiefes Wissen um
die Zusammenhenge wie auch über das
nötige Ein liih lu ngsve rmögen in die von
ihm befrag&n Münner und Frauen aus
Opllkon, Oberhausen und Glattbrugg.

Mit leichter Feder baut er Brücken
von Cesichtem zu Geschichten und
zur Oeschichtc,lässt lVlenschen aus ver-
schiedcnen Altersstufen, Berul'en und
Berufungen zu Wort komrnen, um
dann die Fäden zu Veryangenem und
Aktucllcm zu knüpfen. Als L'litautorin
z.eichner die Geschichrs-Sr dcntin Lili-
an Leuenberger.

Die vier Frauen untl die sicbcn Män-
ner wurden aber nichr nurzu ihren Op-
fi kcr Erinnerungen und Erlebnissen be-
fragt. sondem vom Fotoglafen Reto
Schneider gckonnt vor On Dorlraitiefl,
so dass ein faöigcs Mosaik aus Won
und Bild, aus Cestem und Hcute. aus
.Facts and Figures» und ällen [-ebens-
bereichen vorliegl, das sicher - wie J ttrg
Lcuenberger es formulierte - manch
Kenner der Opfiker Eigenheiten
schmunzeln und alle immer wieder
blättem snd lindcn lässrja. so sjelrr es
bci uns aus . . .

Dcr Wohtroft köntrte
zrr Heimat *erdetr

AIs eine Übersichr ilber Schule, Poli-
lik lnstitutioncn, Ver€ine und Freizcit
in Oplikon, Clattbrugg ünd Oberhau-
sen sieht sich dic Broschüre (Lultur ak-
tuelb. l5 Schrcibfrcudige allcrAusrich-
tungen belcuchaen schlaglichtartig das
ötfenlliche oeschehen in unserer Ge-
meinschan und Tabellen geben ergän-
z€ndc Ausk0nfte zu den Tcilbereichen,
so dass $ich Neuz§zÖger zum Bcispiel
leicht und doch gut über das alituelle
Lcben hier bei uns odefltieren können.
Aber auch jene, welche sich durch die
Feierlichkeiten zum 25-Jnhr-Jubilaum,
durch freund-nachbadiche Kontakte
auf den verschiedenstcn Fcstbänken
und nicht zuletzt durch die beidcn
Schriflen entschliessen, ihßn Wohnon
Oplikon{lanbrugS doch z.ur Hcimat
wc(dcn zu lassen, finden ideflle Ein-
stiegsmöglichkeiten/Sd

Nlg:**"
NIO-ABC: Ileute yon G bis L

L wie Lärm
In der zweiten Folge der Artikelserie «NI0-ABC» legen wir das Schwer-

gewicht aüf L wie [.,ärm, Die enderen Buchstaben ron G bis I( stehen wie-
derum filr glische lllerkrnale der Neuen ldee Opfrkon,

Wir Einwohncr und Einwohnerinne
von Opfikon und Claubnrgg sinrJ drci-
fach lärmgeplagt Die Flughafenauto-
bahn, die Bahnlinien und die Abflug-
schneise des Flughafcns quercn unser
CemcindegebicL Alle drei sind uberko-
nrunale Verkeh rsa n lagen - sonlit ist dcr
Spiehaufi der Ge nlcindcpolitik b'r-
schränkl Trotzdcm kilnn die Celnei -
de ihren Einlluss geltend machcn:

. Die Übedeskung der FlughaGnirtr
Iobahn ist bald spruchrcif Eine ge-
meindcrätlichc Sperialkonrmission
wird dcn erforderlich€n Kredit prüt'cn.
Es gilt, die betrolfencn Teilu dcr Bc!öl-
keruflE vor dcm Lärm zu schotzen und
dsbei lber die Bekämpfi:ng der Lärm-
ursachen - des übemtässig€n Privlrtvcr-
kehrs - nicht ganz zu vcrgcsscn. +Pfl;i-
sterlipolitik, allcio nülzt auf die l)auer
wcni&

. Projekte ltr die dringend€ Lärmia-
nierun8 än den Bahnlinicn liegen vo(
doch das Bundesanlt liir Vcrliehr will
die entsprechenden Finanzen nicht bc-
rcitstellcn. Die Stadt Opfikon muss in
B€m Druck machen. domit dic gescu-
lichcn Vorschriflen endlich yollzogen
werden. Wir von der Neuen Idee Opli-
kon yeßuchen. diesen Druck mit unsc-
rtr Prolestkartcn-Aktion an Buodcsrat
O§ (Vonteher dcs Bundesamtes fur
Verkehr) zu vclstlirken. Wer sich daltir
ebenfalls interessien kano Protcstl€r-
ten bei David Häne. Tel. 810 l2 I0. bc-
srellen.

. Solangc dic Flugz-eugiJ nicht be-
deutend lsiser und schadstollänner
werden. ist ein Kapazitäßausbau absü
Iut unvoßtellbar. Die geplantcn Aus-
bauten (N4asterplün) und die Konrpe-
tenräbtretung ao den Bund in wichti-
gen Fragen können wir nicht akzeptie-

rcn. solänge die Anlicgcn der Bevölke-
rung dcrdrt mit Füssen getrcten werdcn.
Wir sclrlagen einc dcutlichc Erhöhung
dcr Lämgsbiihreo fitr laute Flugzeuge
vor, Zudem ist eine Verlagcrung der
Kuzstreckenflüge aul'dic Bahn zu lör-
dcm. Die dadurch in der Lufr frei wer-
denden Kapazitätcn machcn cincn
Ausbau dcs Flupfiafens fLirdie nächsten
Jairre unnöli&

Unscrc Politih nracht keinen Lämr.
ahcr sic hilfi diesen z"u vermeiden: Clo-
bal denken - lokol handcln.

Neue ldee"Opfkon
Dnid. Hdne wd Cltrßtian Goetz

Gcgrtlntlet wurde die NIO 1986
von drei 2 ljährigeo Cr{inschnäbeln.
In der erste[ Lcgisleturpcriodc bc-
le8tc die NIO drei. in der zweiten
sicben Cemeinderatssitz-€. Zusätz-
lich ist dic NIO in dcr SchulplleBe
verfreten-

Honplätze ftr Kinder alle,nerzie-
hender Müttcr und Väler hal es viel
zu ttnigl Die Kinderspielpldee in
Opfikon-Glattbrugg sind zunl Teil
in einem schlcchtcn Zusrand. Bei
uns findcn nicht nurdie grossen Un-
temehmer und Steuez-alrler Cehör.

Ideen sind unser Kapital - Sie
streicher die Znsen einl

John l.ennon stand Pate fur rlen
NlGSloEan *Clobal denken - lokal
handslnr.

IGiriL- ,,or all€m konstrukrive,
nehmcn wir immer geme enEeßen:
Kririk ist Liebe.

Massnahmen gegen
lsiminelle Asylbewerber

Kantqnsrätin Hclen Kunz (LdU Opfi-
kon-Cls(brugg) schlägt in einem P(}
stulat dem Regierungsmt einen Mass-
nahmcnkätelog vor, der es edauben soll,
das Pmblenr d€linquirender Asylbcwcr-
ber konsequenter anzugehen. So sollen
unter trndercm die Polizeikorps von
Stadt und Kanton Zürich in der Dro-
ßcnszene häufigere Idcntidtskontrollen
vomehmen. Die Ausschaffu ngshflfl soll

von 30 Tagen aufsechs Monate vedän-
gert werden. Dazu sollten aüch die nöti-
gen lntemicnrngsz*ntren bcreitgestcllt
wcrdcn. um die Bczirksgefän8nisse iru
entlastcn. Auch ist einc 

'.ngerc 
Zusam-

nrenarbeit nrit andem Kantonen anzu-
sreben-

ln der Bcgründung dcs Vontosscs
heissr es. rnit denl Poslulat solltc ein
schritt in die Richtung Rechtsgleichheit
zrpischcn «normalcnr Ausländem und
Asylbewerbem ge(an werdcn. weil dieser
Bevölkerun8santeil in der Drogenszene
mpide zugenomme'] haL /asWähleraufruf

Am I I. Juli wird es zu einem z.weilcn
Wahlgang fttr den Opfiker Städtrat kom-
mc

[n meiner Eigenschaft als Bezirkprä-
sident der Autc+Partei des Bczük
Bttlach sehe lch mich nach Gesprächen
mit Anton Steiner zu folgendem Auäuf
veranlassl:

Es lst firr Op[kon sebr wichtig dass
im Stadtrat eine borgediche Mehrheit
herschen wird. Der Ka[didat Antoo
Sleiner uin nrit eiüem erstklassigen L,ei-
stungsausweis zu dieser zweiten wrhl
an. Als sclbständiger Sch-reinermeister
und Lchrlingscxpc c kennt cr dic Sor-
gen des Geweöes Er .ist Gemeindemt
dcr CVP und cngagiefl sich als Wacht-
meister im Feuerwcfu-Pikctt Glatlal.

Was wir heute b.rauchen, sind nicht
Vertindercr und Nörglel, sondem aus-
gewiescne Pmktiker mit Lebcnserfah-
flng Hie-mit rufe ich alle Wähler. MiF
gliedcr und Sympsthisanten der Au-
to+Partei auf, am I l. Juli zu wählen und
dje Sdmme Aoton Stciner zu geben.
Herdichen Daok

/'6\
loF )\c\/

Feuerwehr 2000
Vor 2 Jahren wurde das Pilotprojekt

«Fsuerwehr 2000» in vicr Gemeindcn
des Kantons gestaftel Eine davon ist
Optikon. tlnserc Mannen dcs ehenrali-
gBn Löschzuges 2 und ävilschülzer, die
in dic Feuerwebr tibergeueteo sind, bil-
den nlit dcnr Pikcn unserE s(,'t ägkräIli-
gc Einsatztruppe Untcrstotzcnd stehcn
ihncn die Spezialisren der Verkehrs-
gnrppe, dcr Sadtätsgnrppe und der
Elektdkergruppe zur Seitc.

Noch nun zwcijähriger inlcnsivcr
Ausbildung auf flllen heute in der Fcu-
grwshr ei gesetaen Masclrinen und
Fahrzeugcn, wollen wir unser Können
dcr B€völkerung yoll Opfikon-Glatt-
brugg zeigen-

Wir laden Sic clahcr hcrzlich ein bci
einer kurzen Dcmonstntioflsübung
bsim Do.f Trdtr tBilzunehmen.

Unser Kommandflnt, Hans-Pcter
Schmid- crwanet Sie um 19.00 Uhr afl
der Dorßtrasse. Beim Ebsalzon wLd er
Ihnen alles wcscnlliche ortlärcn, die
Auslösung des Einsatzes vcßnlasscn
uf,d die Geritte, dlc zum Einsatz konr-
mcn, er1äutem sooie detl Einsalz der
Leute kommcntiercn,

Das Schadenplatzf,ommondo whd
dur,ch llauptmann Wemcr Zmmcr-
mann libemom$en-

Unscre Feuerwchdeute ftEuen sich
auf lluen Besuch. Nach dcr Übung ha-
bcn wir dnnn noch Gelegenheit mitein-
andcr zu diskutieren. Die Vemorgungs-
gruppe des Zvilschutztes wird uns dazu
ctwirs vom Gri.u und Tec spendel. {An-
dere Geränke oufcigunc Rechnung,)

Also Tretrpunkt DofiTtilf am Freitag,
den 25.luni, l9.N Uhr.

Stedtfest Opfikon
Der Zivilschutz macl.t mit

Wic milücrweile stadtbekannt ist, erbringt der Zvilschuu bcachüiche bistun'
gen boi dcrVoftersitung des Stadü'esres.

Vom 23. bis 35. Juni stEht icEr abcr - nsben der händfc-slen Aöeit - dic hfor-
mation iflr Mittclpunk( des l-nteresses. Afi Mittwoch wird eifl Steg über dic Olatt
gcbaut und die Pionier-Brandschiltzcr zclqcn ihr Könncn im Krntpf gegen dru
Feuer. Am Frcitag von ca l-3 bis 20 Uhr, gibr os ollc Prcisc zu ge\riflren bei ei-
nem PubliLums/cttbcwerb, der iancüdb cilcr infomrttivert Zvilschue-ArrssleF
lung shttlindel (Start bcinr Ortskomnrndoposten Haldcn Ecke oberhauser-
,/§ch ulsrrassc)

voff 30. Juni bis zum 2. Juli sind weilerc Fomraüoncn im Dicrsl wclche Auf'
bauaöciten leisbn mr das folscnde Fest-Wocheflellde. Withrend der selben Ail
wird der Zjvilschulz-SrnitllL§--und Bct cuungsdicnst ciflcn vierdgigcn Ausftug
durchlllhren mit Pensionärcn aus der Pflegea:t)teilullg Cibeleich. Na;h Boldem:
oberhalb Männedor[ geht die Reise. Wirvünschsn allcn Teilnehnem schonjetzt
erfreulichc Tage auf dcr Änhöhe über dsllr Zirichset.

Auch das läneste Fcst Eeht einmal zu Endc. Dcr Zvilschuu hilft nicht nuI beior
Au(bau, in dcr Übung vo-m 5. bis 7. Juli wird auch wieder abgeräunll

Dic Übrurgen 1993 zeigen, dass der Zivilschug sinnvoll cingcsclzt werden und
LcislunEen crbringcn kann, die im Dicnstc dcr Otrentlichleit sind und qllen zu-
gute komn:en. Die Diensfleistendon sißd nrit Freude dabci. denn dic prarisoricn-
tiene Arbeit mir sichtbarcn ErgcbnisscIl üolivierl ganz bcsondcni-/S,

Anton Steiner am 11. Juli in den Stadtrat

Flugtor offen halten

Der volkswirtschaf tliche Nulzen, den der Flughafen unserer GememdB
und der Begion, ja der ganzen Schwe2 bringl, ist enorm. Nebenbei be-
merkt - auldem Flughafenlinden mehrals 16 o0o Arbeitnehmer ihr Aus'
kommen und damit ist indire,<t für rund 40 000 Msnschon der Leb6ns-
unterlralt gesichert. Zudem steht aben dieser Flughafen unter don 50
grössten Arbeitgebem derSahwBiz. lm Kanton Zürich ansässige Firmen
erhalten direidodor lndirekt vom Flughafen jährlich Aufträge im Wert von
rund zwoiMilliarden Flanken; dies unterstreichl die immense Bedeutung
des Verkehrsknolenpunktes vor den Toren unserer Sladt.

Dennoch erwächst dem Zürcher Flughafen (und der Swissair) immer
wieder Opposition, obwohl der Flughalen als Gesarnles selbsttragend
arb€itgt und den Steuetzahler nichts kostet, iä der Staat prolitiert von
den Gewinnen der Trägerorganisation erheblich. lch bin der Ansicht.
dass der Flughafen Zürich ssine lnfrastru ktu r auch in Zukuntt d€m wach-
sendsn Verkehrsaufkornmen massvoll anpassen muss, damit die welt-
weiton Handels- und Reissbezi6hungen aufrechterhallen werden kön-
nen. Die Schweiz liegl im Zentrum Europas, sowohl auf der Schi€ne, der
Strasse wie In der Luft. Uns€r L.and ist auf den grenzüberschreitenden
Verkehr angewiesen, Daher ist sine daraü ausg€richtate Verkehrspoli-
tik mit den entsprechenden Ausbaukonzeptefl, die durchaus nicht zu
t-asten der Bevölkerunq und Umwelt gehen müssen, €ine existentielle
Nolwendigkejt.

Anlon Steiner

ZMßchuü al<ruell

Freitag 25. Iuni
13-20 uhr We[bewerb.
6 Posten mit
Start b€im
Halden
l8 Uhn Vorßhrung des Brrndschulz'
Dclrchcmentcs (beim Hotel Airport).
19 Uhr:
vom Grill I11r &lle der
€§trhßhow im alten
koIL

opß-

@B

Kluge Köpfe
schützen sich

FnnzWIi, Glattbng
Ptäsidcnt AP Bcztuk Bülacrl
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Dle Bank

meint

WirMhaft und Politik

Mll einem geschämen Waohstum des rea-
len BtuflornlandFmd ktes lBlP) [m 0.4 96 wid
dl8 Schwelzor V0lßwlrlschall aufi im lau-
tBnden hfi sEgnrerBrt ore anhalEnde lon-
iunKl]lell0 Talfanfl Deu§crlhnds schlagt sich
zunrhmend in den scliweEsischen exponen
nieder, Eine nrt die §d)welz unüfllcn ho[e A-
beißloslgkclt 14.5%) lält die Kon§0menler]-

sümmung aul trslem Nlveau, ß€lebunsten-
denzen Ug den Baukre0llßn lm prNolsn W0h-
nunq$lau sqnalßrcßn alleldlngs elne VEi-

lang§amung ,nr Ruclqang bsl den
Bauinve$ll0flen und hes€n mil Bllck auf 1994

bd dleser lur diE Scnwdz au§seoden cn
wlclllluen xomp0nonre des BIP e§le stb€t-
s[Elhn am Ho,lmnl eftenn8r]. Die tll das
näch§te lahr EManeE k0nluniurolte B€l+
bung wid s0hlsp@nd auslallerr da die Sa
nlerung der oflemltchen flaushalle enen
dänEbnden EfiEH aus0[en WId

B0ße
Nach eine, Zunänme der 0e$/inne de, bor"

ssnkofertBn 06ellschafl0n um kna0p t0%
1992. rechnsn die Ana\6tm tü lggi mll el-
nem enßpEcnenüen Anstieg um End 20 %
und mll ehem Wa0hslum von l7 % fur lgg4.
Da allein dE ßanken. der ßererch thama/Che-
mie und Ne$le rund u5 96 dfl gesamten

Mafitl€pilalisicrung äusmachqn lom fiir den
§chweizer Markt vcn €[Em posiltven 0+
whnwacn§Lm ausgegangefl werden. lieben
Beweflngsube ogungerl erachlen wir den
l,4a laucl Lrnler diesem Aspekt als alfiakN
lrll Bllck aul dö Zlnssz€nan0 Empl8Nen wtt
elne 0be,gewcllung bel Banlßn und V{]sr-
chBruflgen.

s[lz aank Neumünster

Neue Broschtlrc du «Wienhur»

Blick
zu neuen Horizonten

Massnahmen zul Verbesscrqng dss
Winschaltssra nd ortcs Schweiz §Ed
nicht eßt seit heute ein Themä. Dic sn-
gespannte rviflschnftlichr: Lage und der
g€platrlc Zusamnenschluss von EG-
und EFIA-Staaten machen d.iescs The-
nra Iloch aktueller. Die Winterthur-Vsr=
sichcrungen liefem mit ihrer Broschtile
«Blic* zu ncuen Horizontenr cincn Bei-
trag zur gegeDwänigsn Diskussiol libcr
die R€v,talisierung d6r Schwcizer Wirt-
schalL Vom Steuersystent ober den Ar-
beitsma*t bis hin zu.r We ttb€werbspoli.
ük verden darin Schwächpunktc aufge-
zelgt und l.ösiingsansätze vorgestelll
Wie man sich äuch utrter schwiedgcn
Rahrnenbedingungen bchauptel, zeigen
zehn Beispiele aus der Praxis

Der Deflrgulierungs- und Emcue-
rungsbedad'derSchwcizcrWi(sohan ist

hoctr Damit die Schweiz lhrc Stafldofl-
voneile nicht vEdiert und diesc sogar
noch ausbauen krnn. sind tießreifende
Skukturberclnigungen und eitre weilgc-
hende Libemli§enrnB dcs schwcizeri-
schsn Binoenmarttcs nötig Durch Ab-
wedcn von untöligem Geselzes- und
Vcrordnungsballasl sind zudem Rah-
menbedingsngen zu schaflcn" die es
Schweizer Untemchmcn ermitglichcrL
ihre Stärken auszuspiclcn.

BeisFiele f,ffi der haxis
Gcmdc weil sich Rahmenbedingua-

gen nicht ohne weiteres von hcute oul
morgen indcm lassefl, wird in der Bro
schttrE auch grzeigl wie nlon sich l-rotz
der erschwertsfl Ausga ngslage erfolg-
rcich bchauptEn kann" Zehn Schwe?cr
Untemehmer beschreiben wic sie die
gegonwrtige Situaliorl in ihIcr Bränch8
gatrz konkrct mcistem.

§ol8ngc Vorml kann di€ Bmschlirc
«Blick zu neuen Hotizontcnr auf aüen
G€schäftsstcllen der cWinßfthun l(J-
stenlos bezogcn werden, Mit groxer Sochkenntnis gibt Maftin Eugstet Einblick in die jev ierende Welt der

Chronogaphen

In jedem Chronographen
schlägt ein Herz

Fasinatior lJhr, diesen bleibenden Eindruck gewinnen Sie bei dem
Chronoseminer der §jouterie Berger & Meyer AG, Schafrhauseßtr ll7,
El52 Glattbrugg.

ruher, denn es kommt tälsächlich nie
zür Rühe.

BetEer & Meyer AG, der lJhrendollor
Manin Eugster. der lnhabef dcr Bü-

outerle in Claltbru&q, vcransl-oltct und
leitet jcwcils dic Chronoseminarc int
Hotcl Möl€npick GlartbruEg. Bcr€its
bei den ersten einlcilcnden Woften
spün man scinc Liebe und Verbundcn-
hcil mil den Uhrcn. M, Eugstcr erollnet
auch einem Luien den Einbliak in die
fasrinicrcndc \ry'clt der ('hronogmphcn
und beim Verlassen dcr Scminänaume
bleibt das Geftihl der Begeisterung eines
jcdcn Uhmrachers. ln Sachen Uhren
und Schmuck ist Berger & MeyerAG be-
stimmt der richtigc Panncr

Was isl ein Chmnograph?

Diese Fragc stcllt sich wahßcheinlich
den meisten unter uns. Al,sgcsprochco§
Uhrenliebhaber wisscn allsrdings län!§t
Bescheitl: Dcr Chronograph is( der un-
gekrönte König unter dcn aulomaü-
schen Uhren.

lm Benn der llhr
Wie inßressant. präzise und tiligran

das lnnenleben eincr Uhr isl kann man
sich ktum voßtellen. Dicse robust
scheioenden P|.achtstückc am Arm ls§-
sen uns nicht einm6lwmluten, dass in
ihrem lnnercn e in,'2ti{6s Herz schltßl
mit dcr Klaft eines Bärcn. Dieses Hcrz
bczeichn€t man sehr trelfend äl§ (Un-

Facho*nische
IoldrsrisiorEn von

Klavieren ud Flügeln
oder &lhuschn6glichk€it

BLs 2. Juli im Nowtel
BACHMATII{-PIAII(IBAU AGI ? ? ffiHffi*I
B Pw'Zulann va &rrwaflre?drigenstEse 36..12

alto
ot/838 24 02

tErtIH0tE8 IU0tlGll - lll

ERDBEEREI{
aus integrierter Produktion.
Ab 5 kg isl 1r'2 kg gratis-
Eg6ne Frilhksrtofieln, verschiedsnG
Gemüse und Salate. Iiglich geörf-
nat von I bis 20 Uhr, Sa,/So von
I bis 18 Uhr. Genaue Errte-lnfor-
mation€n über lnlo-T8lgron
o1/85A24O2. 

0173&r

<<Hain kommt nach Kloten
Sonder-Gasßpiel der «Bruadway Musical Conpany New York»

Ein En:ignis filrunsgle ganze Region: dos weltbcflihnrtc lvlusicnl dloir»wird als
Sonder{astspicl dcr (Broadway Musicäl Company Ncw Yort, irn Monstg 28.
Juni, 20.15 Uhr in derAulä Schluefwi:g Kloten. geboten. Wir sehen dis Original
Veßion mit Star-Söl.ist€tr aus New York und London sowie Ballerl Chor und Or-
chester-

Zwanzig Jahre sind es her, scir (Hair, 0ls Rock- und Scuock-Muscal dic llitr
pies und ßlumenkhder bcgeisterte. Doch das Stück hat an Frischc nichts verlo-
ren - ganz im Gegcnteil als «New Age-Musicab im Zcichen dcs Wassermannes
ist€s aktuellcr denn je, sehe Musik.ist nitreisscnd und die Friedens-Botschaft votr
rHäj.r, gilt fbr dic heutige Zeit in ganz bcsondercm Mflsse

Wir cmpfehlcn, sich lllr dieses dlairyCastspiel soglcich die Plälze im Vorver-
kaul zu sichefi bei der Papeterie Wertli, Telefon 813 l0 44. Dic Abendkasse ist
ob I9.30 Uhr geöfncl

Nicht ollein den hier abEebildeten Fiat tcinquecenlo», nein auch Ji;ttf Scooter «Sterat
von fraßio wtd eln Wochenendc in Roüt gib, es zu gq,innen

Dolce yita - italienische Köstlichkeiten
aus Küche und Keller

Ferienstimmung hcmcht im Noyotel
Zürich Airport, denn lijr drei Wochen
gilt hierwie in 170 anderen Novotcls in
Europa dic Dcyisc (Dolce virär. Und
zwar mit ccht italienischer Ambiancc
und den kulinarischeo Spczialititten, die
jedem Liebhabcr der cucina italiana das
Wasser im Mund zusämmenl8ulen las-
§en.

Wie §.äre es nach dem Grads-Will-
komme ns-Apiro mit ciner Vorspeisc
aus dcr reichen Auswahl vom original-
südländischen AntipastcBuffel? Fein-
schmecker wählen dann eine der dcli-
kflten Vorspeisen, wic z B Carpaccio di
mzrnzö con Parmigiano und geniessen
im Hauptgang einer der schmackhaften
regionalen Spezialitäten von dcr {Dolce
vitar-Speisekanel AIs besondere Altrak-

tion bielet sich die interesante Oele-
genltit, von den kostbaren Gewächsen
des toskanischcn Wcinhauses Marchcsi
de Frcscobaldi einigc auserlcsene Tr'op-
len zu de8ustiercn. Kein italienisches
Schlemmen ohne eine Zuppa lnglese
anm Dess€rl... und dies alles in derent"
spannten A(mosphäre des Rcsl.1uftn't§
oder im lauschigen Holelgarten Novo-
tel bietet seinen Cästen bis 2- Juli aber
noch mehr; n'ril erwas Clück gewinncn
Sie beim weltbeweö ßDolce vitareinen
nagelneucn Iiat Cinquecenb, einen
von lünf Scootcr rSferar von Piaggio
odcr ein Wochenende in Rom ßir zwei
Personen. Eine synrp&thische Chance,
bei Novotel mlt «dolc€ far niente» tolle
Preise zu gewinne[, Wer m(khte da z§
Hause von Fadco Eäumcr|. wenn das
italicafsche Glück so nahe ist?

Let's talh Business,

Der Haruest Grill. Schr gut ntöglrclr, r/a.rr Src l,ci unseram igätrgigcn Businass-Lttuch mahr »tssoscharfc untl marl<tJrische Lleut
a*11nbdn ak mit einu* trotkcncn Sardr,kh an Bürotisch. Mößlich fcncr, dass ein Krmtfu lhrc Argwnr:ntc urn cinigLs sü-[[i,qarfin-

dal,wewt auth Wtinkartt und Atihianct stiruman. Gatafiti$en ki;nflctt wir dos auarnicht, abtr dfu butcn Voraussrtzungcn hicrliir
schaJJen. Zu lhn:n Wohl. Hilton,'Iil.01/810 31 31, Fhx a1/810 93 66.

ill[[il



JEEP (IRAIID CHFJ(]KEF I"II{ITTN

Die neue Legende.
Zum crsten }r4al in dies,:r Klasse:
Höchstrr Limousinenkornfort.
\'lehr Luxr,rs mit Ledersirzer.r, KIi-
maauromari k, 4-St Lrfen-Aurr:rnrar,
Stere,r,C:rssetrenradio us,,r. Mehr
Siche rheir mir Airbag unJ ABS.
\lchr Lcistung mir permalrerltcn)
Alhaelantrieb urrJ 5,2L \/S-lvloror
(158 k\(//215 DIN-PS). f)er nerre

Jeep Grand Cherokee Limited:
Fr6o'8oo'-+_,#f

,üi^^J_,".,sn
'ltsfis 

stihTnill
Rosenbergslrasse I
Telefon 01/830 03 33
8304 Wallisellen

Garten-Zeit im o
o

8rüttisellea

In unserem attraktiven Garten
servieren w'ir Ihnen unsert:
allzeit bellebten Sommer-
spezialitäten, wie z. B.

Chicken Nuggets «Sauce Tartare»,
mit Salaten garniert

- Geflügelsalat «Florida»

- viele «gluschtigfe» Coupes

Wir freuen uns auf Lhren Besuchl

llestaurant l.teihol Ijrtittisellen
Tblefon U1/u33 :lir 45

Farnilie Kcdlerer und Mitarbeiter

Unser Restaurant ist
365 Thge im Jahr geöffrret!

NIIE tu,." Sp.,.,ir.c L6i ,'-4 kW (100 PS). i\ls !ii(ss-
heck, Snrtenhcck <xlcr Crr,rvrn. N'lit atrrakrivr'r Sporr-
Aussrarrutrg. Opei FulL Sizc Airheg ruJ:\\'unsch,

clPEL'E

R,ESBACH
CAHA§E E'ESBACH AC
Atlssl8lluno lnd Vo*aulZnrl.lr Ecke llulorr.iHol,rbarhrt..r8l 0r/12: ?2 I I

Xlote6i Liiilrs$rislrassF r0 {oerm Sannn0r}, Tel 01,813??82 1mn0,E

l(isnactl:tl. Piuxr 10e, §eest' rr: r1; iel.9r!17?,1 Männ?dorlGlltue 1d1.

Sessrr,li icr ,20 3.1i.! Zumllon rlan§ sdrm,lor MorQoihlS€ I3r 9180888
Züacn 8: Cr10i n 6er!,Jc. E LUih H,eusn 53. Tül 252 ra 0{ Xlol6nr Gn';r.rs

lobfisr.5.[arhn seß:r. 123 ]el E130,165 Sasrsßdod: Allb;:h Garaqe Errsr
llaIr0r xrircnrisrr ,l€ Ter 8366b21 Brülligelleli iucnslr[( ßi i!{j 0.Merir.
nu,ll.srLr.ksn l9-21 Iil 8330091 0d[a0dod: Äurü ü0s5harJ Äü. l]briandst i126.

T0 821i8.15 Clanbftlo: GarJoE lrc6trr'; AC hr,0iohlr 53 Ie 8104335,31ii08Jt
6ijritqe oiailh, irr Aß, lel 8107rlrl0 Walllsollen: Walli ,lirl ahaisßr lne

Wtrrt.:,rhrrrll' r08 TDL 8.30 {€ 00

P., I NSEffi i.to,.h 
"ine 

lnformorion
Paiero.

l\i
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LIISI KBAFTVOLL MITSUBISHI

I r lri. r Jr' ,r,.' \,,rjl' ,1r, 1:i, ,lr.rz Lrtrr\ lr'j'llts
(1 ,' ,,.r,,r1, r,,1.,! !Jiri,{r s. r!'( irr,r!{rrs 'lr' lL,ru',r.'I,r { ,rirtr'
Ll ii'lrlirlr)r1r \r.rr ri li\\r.rr'trr I (1,,. ,'l.rj!r' si, ltrrlr,,! irirr': r'l1ll,:1,rlr1'
lr,'r.,.r'r,, I l,l,r\r,-s !rrL rl,r r,rrl)!r rtnilirrrl,r. llr l,rrirLsr - il,

I,{rs,1!r rr ir (,,l rx[i.,ri,,'n'
(Llr.tr X.flri..l.rr lr;\ r':.\ 'rl,s( | lllk\\ lijl5 !-n". rrl'i.\l !i)lir'

rNllrl'rr'-', lIIS lis:ii.Irlr ',rr.!rr\,xLlr,-llr\:\ l'rrxir,, x:' k\\ |l'l!\
\,!l,r 'l iIIlirLirl!rltrIr'l 'l \115. l_r. lr"lin, \\, rr,, \l',nlr,rl,

U ,as d&-,# -*i, 'ö@

londermodoll tonlro (ool Mogir.

tür tr. 27'490.- isl irkl. (limoonloqe oll* dobei.

mmer Anschluss unter
hrerNummet...
ie küminor,r sich ums GeschäfL.
/ir um lhr Telefon. Unter lhrem Fir-
rennamen himml eine lreundliche
rimme Mifleilungen und Aufträge
ntgegen. Täglich werden diess
ach ll'rren Angaben an Sie weiter-
eleitet. Und das für einen Bruchteil
nes Telefonistinnen-Salärs. . .

ll onatel-Aultragsdienst

HJfffl:ffiU tr aflü
"TäS"lliTl"' )**

Durch B
FAHRSCHUTE
rasch und sicher zur PrüIung BKunden werden abgeholr

ää;Nffir."^,,Grattbruse A

I:ßihck un.l Iüxus- a U,'Lr11r

Wir kaufen folgende
Autos:
Nur ab Platz, ohne |VIFK, km und
Zustand egal, ab J9.80 alle Toyota.
Datsun, nur 4türig. und alle japa-
nischen Lieler- urd Kastenwagen.
Petrgeot 504/505, ab J9. 83,tazda.
Honda, Nissan, ab J9.85 alle europ.
l\4arken, und neuere Unfallwagen.
Werden überall abgoholt + bar be-
zahlt.
Mo-Sa.08.00-21.00 uhr

.$ä
+r§t*

\oj
Auto-
Sattlerei
Auto-
Polster-
Ube.züge

Glatlbrrrgo
Tcl B'lO 73 82

Auto-Fellüberzüge
Auto-lnnenausbau

Sie

lmmer
lhrer N

mennamen hlmmt etr
Srimme Mifleilungen
entgegen. Täglich w€
nach ll'rren Angaben i
geleitet. Und das für r

eines Telefonistinnen

Monatel-Auftri
Monika Eg{]mann
Alter Kirchenweg l1
83O4 Wallisellen
Tel. 831 11 20
Fax 830 58 89
Verlangen Sie unsere

@
Unterlagen.

: Grcsses volks{est zum Jubiläum 25 Jahre stadt opfikon :I '..... I , ' ."'". I I : ' -! rpgq-r,1rn, ' ' ._,", . ; 1. :;: , ; ;sonnt"g,a:Jrri I
I " ab'18.00 uhr Begtnn votksfest ; . '. I ., ar oa.dduhr puure-zmorge I

! '. , ' . , ", "HJ.'fl1'?iHfl,11,'rl?j'ün.' 
Festatealvis-ä-vis Hötel Airpbrt ,o,rorn.i, ;;,",;*..1n",.on",0,"n,, i

: :,1
naääeia ltr^lIr

li.il: ' -r i :§ämstag 1r

' Beglhn Volksfest.: ', I . r ab oa.douhr puure-zmorge I
" . "Unterhattung Ünd Tänz '. '

, ,',F-§ääi.iätE:I,oib"ii'ü*, 
j .[Hifi[f*:jl]]9::1.+i1g?1,,, 'o,loun1'1 

I oekumenischerco*esd,enst 
i! samstae,.r'ir,, ' I - ... . ,tünä in derSchulanlage Haläen "o"r.ir..our,. Fortser2unsvorksr?st :: ab:14.00uhr' .rortsetzuh§volksfäst :-'- --.;-"', ;-.i..- ,;,,. unternartuigiirä'iänz !1", ; " unterhaltuigund"Tani ', , .". . :;' I FesschtusszäöLil I

l' I . "*"':-"' .. . : .... I1..:" ' 
1

,li,-i,i,, .,:, '-::ündin,tI . Fortsetzung Volksfäst ,

UnterhaltllhE und Tanz , : .

Freinacht. .-l : ,t,
, t . -, , ',, 

,, ,. ' ,:l I
rn sich: Alpenclub Triglav, Eishockeyqlub Glatthrugg Familiengartenverein, Fussballclub Glättbrugg, Fussballclub-ltalo, Gewerteverein, Männer- I

" und Frauenchor, Pfadi Opfikova, Selbstverteidigungsclub, Sportclub zweifel/llg und Familienclub, Tennisclub und GemeinntiEiger Frauen- :. : - verein, landfr-auen-Veieinigung und kath. Frauenverein, Triathionclub Amphibion, TVo, alle Abteilungen sowie die Vereinigten §chützen- I

| , 
, 
Auf lhren Besucfr'freuen sich: Alpenclub Trl.glav, Eishockeyqlub Gl:

r " und Frauenchor, Pfadi Opfikova, SellI t'.-verein, lindfr'äuen-ViieiniEune und



Unsere Musikschule
Einschreibuagen

Cerade bei den Schülem und Ju-
gendlichen ist die Begeistenrng ftir den
lnstrumenlaluntenicht nach wie vor
gross. ln der Einschreibungsz.eit fanden
wieder viele lnformationsveransrirltun-
gen statl die teilwEise seltr gur bcsuchr
waren und die auf cin rsges lnteresse
stiessen. Deshalb grb es wleder reichlich
vielc Anmeldungen, so dass einigc der
lnstrumentalklassen emeut vollst{ndig
beleBt sein wlJrden.

Musikuntenicht im Kinderyrrt€r und
auf der UrteEtufe (MIJXLD

Vor Eut cinem Jahr wurdc das Kon-
zfpt liir den zusatnmcnhängcnden Mu-
siküntenicht in Kindcrgan€n und auf
der Untenil.ule lofil Gemeindcrdt güt-
geheissen. Läut dicsenr Konzept wcrdcn
sämtliche Kinder unsercr Sradr üb€r
mehrere Jahre hinlveg cins musikali-
sche lrasisarEbildung bekommen und
zwar integricrt rn dic Slundenpllnc von
KinrJcrgancn und Unteßtufc und au-
dsm kostenlos. Nachdcü nun bereitsal-
le Kinder im i .veiten Kinderganenjahr
Rhythmik eftolten haben, werden von
diesem Somnrcr an e[§lmals alle Eät-
kjässlcr in clen Gcnuss dieses übcrgjei-
fcndcn Untcrrichts kommcn. Dazu sind
die notweldigen Vorarbciten in den ver-
gangenen Monalen in die Wege g€leiret
und die Str.rndenplanfagen geklän wor-
den. Dämit ist die Verwirklichung eines
wichtigcn Anliegens ftir eiDc breit€re
Atsbildüng unserer Kindcr, die nun
auch den musischen Bcreich mr alle
€inschliesst, einen Bewichti8er}- Schrirr

weitergekömmen, Bckanntlich gibt E§
wissenschaftlichc Untersuchungen, die
klar belegcn, drss sich eine musikalische
Ausbildung auch äuf die tibrigen geistF
gen Entwicklungsbcrciche eindeütig
posiliv und lruchthar auswirtl

Diens(iubiläen
20 Jahre
Lenu SilJanova, Qesang. Klavicr
l5 Jahre
Elisaberlt Eug, Blockllöre, Ktayier
Heba- Knrl La.nger, Klarinette,
Saxophon
Signd Nid$Ilcr, Crundschu le

Neue Musiklohrer
Vom Auglst an wißl Atvrc e Ceßel

neu Tronrpete untcrrich(en: sie fiber.
nimmt die Klsssc von Domenico Emq-
rrcle. rlcran dcr Musiksshulc Lu/-cm in
chrcnvollcr Weise ein grosscs Pensunl
lurTronrpete und lür K nmermusiL cr-
hälL

Zurücktrcten wird nach I5jähriger
U n tcrrich tsliltigkeit mit grosscmtinsarz
Signd Niesl er (Grundschulc); dahlr sci
ihr bereits an dicscrStelle ein hezlichcr
Dank aüsgesprochen. Neu wird in dic
se:n Bercich oach den Sommerferien
B giqe Leurcn unrerichten.

Stlr[denplanelnleilmg
(für das neue Scmester)

Mittv/och. 25- August l7 Uhr' in den
Räumen dcr Musikschule

Der Schullelter

ltrc. lus4o*ttid*t"
ci[ct '{qs 7!t ,,;"At a,ßqelüÄL

]l.|v'hil.n j\ il" Laa qnd
-fT o t"e--l)nf, ?Ji b. i ay
5 LnZhii ait.
---li"corJ. laL did
Yogelfu;thzeiT ä n beiLen

@ilLen.
.EL.*dr-Tet VaELmann.
E_m"'- mustlc i.ih qLLei n

"rt &tm'.Vorhanq SiLr€a.
Ei:moa

Die 2. Klasse Badr/Abegg erarbeitete währ€nd mehreren WocheD ein ei-
getres Theatqstück Kostüme, Kutissen, Rollenverteilung, Musik und Tanz
prägten die Xhssenarbeit

, Nl.t 9S! Sporlfericn bcgannen wir So entstandcn bunre Flügel. -sflnzcdrc Geschichte dcr bunten Rsben zu cr- Kleidcr mit vielen Fcdcm uict Virzic_
arbeiten. Wir erfuhren viel Spannendes rungen, Köpßchmuck und alles, was es
und lnteressantes 0brr.ihr Vogellebcn, fitr ein ochtes VöBelchen eten so
ihrc Gewohnhcitcn und vor allcm über brauchL
ihre viclen bunten Fllrbcn.

Stadt-Anzeiger Nr 25, 24. Juni lggg Scne I

Schule Opfikon BXAMEN 1993

Lehrerinnen und Lehrer
auf Besuch in Baden

25. Mai 199?. Der-fag venproch hciss
zu werden. Die vielen Lehrerinnen und
Lchrcr von Opfikon{lattbrugg nah-
men anjenem Morgen die Plützc im Ca-
sino Baden ein. Hen & Wcigele, l-citer
Koordinationssrelle des CIM-Akrions-
programm sollte uns in dic CIM-Wclr
e infuhren. scomputer Intsgrated Mfl-
nufacturing». das isr die Auflösung der
rätselhafen drei lluchstabcn. «Oh, Com-
puterl- Werde ich wohl veßtehen. über
wxs da geredet wird'I. habcn sich cinige
gefragt Dic Angst war unbegrundct.
Heo Weigele spmch nichL von Technik
sondenr harptsächlich vom Meosch, Er
gc»ann dic Sympathie und die unqc-
tcilte Aufnterksamkeit scin c r Zu h orc rin -
nen tlnil Zuhörer-

1990 entschied sich der B[ndcsrdr
zunl Start vcrn siebr:n rcgionalen Cllvl
Bildungszcntrcn- Das CIM-Aklionspro-
Bramm will die lndusrrie unseres Lan-
des lnterstüitzen. Die Zelgruppc sind
Klein- und Mit(clbetuicbe. die den $öss-
ten AnLeil an Arbcitsplätzen in dcr
Schweiz aüsmachen. Viele dieser Bc-
triebe haben verältctc Produktionsnle"
thoden. Auch wurdc ofl einiges an Ra-
tionslisicrungen vorgenommen und als
nicht rcnlabsl wieder fallengelassen. da
beispielsweise der Mensch bcim Planen
des Produktionsvorgangs ausser acht
gelässen wurde. Im ClM.Center wird
dcr Mcnsch aber, neben Tcchnik und
Organisation. ganz gross geschrieben-
TeamlEhig soll er scin, krcativ. sponran
und modvierl So nehmeo Leute, die an
einem Nachbildungsstudium oder ei-
ncm Seminar teilnehmcn, konkrete Pro-
bleme aus ihrenl Betrieb miL an denen
sie dann arbeiten. Dic llemmschwelle.
sich im CIM-Centef fochliche BerarunB

zu holen, ist liir Kleinuntemehmer be-
deurend niedrige( als sie an einer ETH
oder an ciner Ingenieunichule zu su-
chen. Das CIM-Centcr arbeitet abcr mit
diesen lnstitutioneß zusammen und ist
natürlich mit ihnen durch Compurer
vcmerzl-

Nach denr Relernt hatten wir die Ge-
Icgcnheit dic verschiedenen Abteilun.
gen des Centers zu besrrchcn. Die je-
ueiligcn Abrcilungsleitcr haben sich auf
rympathische An bemilhL uns cln kom-
plexes'fhcrro in setlr kuBer ZJit nälrer
zu bringen. Bei soliel Rationalisicrung
kamen tJann auch kritische Fra-qen auf,
wic z-um Beispiel«Was nlachen dann al-
le diese [,etrle. die <lurch Computcr er-
setzt wsrden, nächheP Alle werden
wshl kaum zu dessen Bedienung bchal-
ten?» Ode[ "lst cs richtig zu vcrsuchcn,
die Produktivität imn'cr noch rnehr zu
stcigcmh At'er anscheinend sind dies
(noch?) keine Themen des ClM.Cen-
lers,

Nach dem Mitragcsscn sbnd uns ein
Programm mit lEnfAngeboten zur Aus-
wahl- Wir durflen die Sladl Baden hi
storisch odcr kultürcll etwäs näher ken-
nenlemcn. Dic Tcmpetatur war
untsrdcssen hochson)merlich gewor-
den und so lreuten sich diejcnigerl die
sich liirden Besuch cincs Museunrs ent-
sclrlossen hattcr aufdie kühlen Hällen.
Wic sich diejenigen ftthlren. die sich
draussen der l-litze aussclzen muss(en,
entzieht sich dcr Kcnnlnis der Schrei-
benden. Nun lehlt nur noch der Schluss-
sat,, der zu jedem (Schul,-Reiseberichr
gchöfl; Müde. aber zufrieden kehicn
wir nach Hause zurtickJ

Aaudio Cad,4[

PRIMARSCHULE

Donnerstag 15. Juli 1993

SchulärrhrEa

tdettlen Klnssc

08.00-09.1J I d
08.30-09.,15 I c
09.00-10.00 I e

09.30-t0.{J '} c
t0.00-rr,00 I b
t0.10- .10 ra
Viriraroria Ruth Hililebrd.dt

Dorfschulhaus

08.00-09.30 5 b
08.10-10.00 6 b
09.00-10.30 4 h
09.i0-l 1.00 4 ir

10.00-llJo 6 a

Lchrcr,,Lchrcrin Itatl

Ußulir Roscnberger ts 5
Ruth Vasil^s B 6
Eslher Brunncr C I

D!flicl:r Schitl'li C l
Monika Fausch C5
Heidi Schmid C 6

Erwin Br lhaft
Sepp Reichmulh
Rohcno Gardin
Robcn lru
lluben Mäder

D2
DI
DJ
D4
D]

SchulanhEe
[ätte nwiese n

08.00-09.30 5 d.
08-1(F10.00 6 n'
09-0F10-10 4 d*
09.10-t0-)0 r d'
t0.00-l t,t5 I b.
10.30-12.00 6 c
ll.l0-15.00 5 c'
t3.30-t4.45 1J4..
t4.t10-t5.10 4 c
r 4.10-t5.45 2b

Ylsi!4O[ Hansruedi Schenk

Bri8iue Brem B 2l
Ute Hugcntot lcr B 16

Walter Sl,aegc A 5
Roscrnarie Oss A 12

BriSitl Spömdli A l0
J[ß lu0h]cthaler B 22

Peterschröder A 8

Margrit Hombergcr B lE
Peter Bollingcr 

^ 
4

Hanshcinrich PfrunJer B 23

llsiblelini ' Genrud Spillmann
" Ruth Hildebmndr

PRIMARSCHULE

FreitaE; 16. Juli l99l

Schulxnlrlc
ilettlen Klasse

08.00-09.15 ? e

08.10-Og.4J J c
09.00-10.00 SoA
09.30-10..15 I d
IJ30-rl.l0 6 d

VisiLrtdrioi Rütlr lJtldebrändr

I chrEr,/Lehrcrin

ßea 

^b.Eg/\rdja ts.dr Oocrz
;\ndreas Weuk
Claudid CadulT
Albeß KrEbser
Mrrco Crimm

Madelelne Augustin
Kiltlri Hou
Fmnziskc Hdni-Wcbcr
Patrizja Quttrini
lnErid Nacf-Fu.rer
Ursola Zeller-Fuchs

Schulanlaec
Ldtlcnwiesen

08.00-09.10 4 c'
08.10-09.45 I u'
09-00-l0.li I a'
0e.30-I1.00 6 c'
09.30-11.00 5../6."
10.0(F11.00 I c'

Trirkt

B4
B 2/Singsaal
B]
c.+

A6
A9
824
Sing.\aal
Sings.Ml
A II

llislalaifi ' Gertrud Spillmanr
" Ruth Hlldebrondt

Kioderhütedienst

Alle Eltem und SchulfieundB sind zum Besuch u sercr F-'üm!n
hcr/.lich cingcladcn. Bitte beachten Sie, dtrss Kindc( auch in Bc-

deitung Er§"chsenc,. zr d€n Errfieo in den Klass.nzimmcm
keiaeo Zutrirr haben. Speziell llr Kleinkindcrwird wilin:üd der
ßesamten F-xämensdaucrim Taßcsheim Meden und in drrSchut-
unlxgc Lätlenwieljtn. Tflrkr A Z. l. wiedcrurD cin Kinderhüte.
dienst cingerichter.

Opfikon.24..luni 1993 Vtulplege Oplkon

OBERSTUFE Schulhaus Haldcn

Donneßrae 15. Juli 1993

07.31H9.00 W02 WcmEr Solond D 9
08,0G{9.00 So Et ilh Schumacher D l
08.30-10.00 S3n Hanspster Pawlow:iky D 6
08.30-lO0O §lb lüßSchdlner D 5
09J0-l1.00 S2a Rcgul:r Btihlcr B I
09J0-l l-00 S2b Rcllc Huwilcr B 2
l0J0-12.00 Sln Walre r Meicr B l
1030-12.00 Slb Prul l.andolt C 4
l0J0-12,00 Rlb Percr Mossr D4

l:isilalef, turdreas Marksähler

OBERSTU FE schulhaus HaldeÖ

Frcitaq- 16. Juli 1993

07jH9.00 ol
08.00-09.J0 R3a
0&1F10.00 Rlb
09.00-10.10 R-2a

0tl0-l1.00 Rla

Y6iEIaE Cisn.Päl]l Ttun

!ürg Lcuenberger D l0
Nlsx Bleulcr C 2

Hansruedi llolrin8sr C 3
Pcter Hintcrmann D 7
B{rbam Marhart/ C 5/6
Leonhü ttulb

Nadja Badr Goetz und Beatrice Ahegg
2. Klasse; Schulhaus Mettlen B

Die Proben

Als die Raben noch bunt waren

Endlich - die Vorstellungen

Währ€nd drei Wouhcn probten wir Die Einladungen zu unserem Thea-
unser Thealestück Wir lemten unsere lerstock hatten wir veneilL dcr Singsaal
Texte auswcodig und i.ibtl.n die Daßtel- in der Schulanlag!' war schön gc-
lung dcr einzelnen Szencn, schnückt - elldlich war es soweir!

Die meistcn Kindcr hcsi.lztcn mchre-
re Rollen und sfriclren in mchrercn Sze-
nen mit.

Wir tibren viclc Vogelliedcr auswefl-
tJig unrl stuJicncn z\a'ei Vogcllänzc ein.

Dann setzten wir dars ganze Stück zu-
sammen und spielten cs von Anfüna an
durch. Es gab noch einigc Prnnen irnrl
Cedächrnislücken. äbcr schon bald
karrnten wir den Ablaufsehr guL

Die Probcn wuren jewcils schr inlcn-
siv und anstrcngentl - aber llle häbcn
engflgien ntiqemachL

Die Vogelkostitme und Kulissen
Jedes Kind nähte und gestaltete sein

eigenes vogelkosr0m. ln der Handarb€it
wurden wir von Fr.iu Niklaus und eini-
gen Mürtem taüräftig unterstützl

Am Donncrstagnachmirtag vor rlen
Fruhlingsl-urien zeigrcn wir unser [hca-
teni(ück den andercn Unrersrul'enklas-
sen- Beinr Umzichcn wurden nllc zicm-
lich nervÖs und llattencn auleereer
unlher Dic Vorful'trung ,lauenci eiric
Stund!'!AIles klappte Eut urld erleichren
bereitcten wir alles liir die Abl]ndvar-
stellung vor.

Dic Kulisscn und die Rcquisiren wur-
den noch cinmal kontrollicn, Popkom-
dulr (unser Vogellirtlcr) srrömle in die
Nasen, die mitgebrdchteo Kuchen wur-
dcn auftelragen und das Bufct herBe-
richreL

Um 1830 Uhr begdissten wir uoserc
Eltem, unsere Verwandten und unscre
Frcunde- Aufdiesen Moment hattcn wir
langegewanet...

Wir grahrlieren

Am I9. Juni hatren sich Drblr,s Erb
ur.l Imru Peternxuut in der Kirche
Buchber-q das Jir-Won gegcben- Unsc-
rc Gl(rckwttnsche sollcn sie ituf dcnr
gcmein:amcn Lebensweg beglei Ien.

Silyia Bouhlel, vom Kindenarten
Dümmsrrasse. ßcbar am 6. MJ-z 91
Solu fufik lnd Kathaino Schvob.
vom Kinderganen an det Blurfien-
str.§s€, am 21. Apnl 93 Tocllter Ni a.
Wir w{inschen bäiden Familien altcs
Cute ßr dle Zdkürfl
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Renauh

Der Twingo kommt
in die Schweiz

Während der Twingo in dcr Schwcrz
oll'iziell anr L Septenrber l99J eillge-
nihn wird. ist dicscr plitlige Klcinwagcn
rufdem li:lnzösischcn Markt hercits seit
April r'fiälllich. Die l,rodukrionskap -
zital in den Werksn Flins (F,ntle Juni wa-
rcn cs 800 FahzcuEe Dro 

-fiIF) und in
Valladolid (,150 Fahrzcugc pro Tag. pcr
End('Juni) werden Iaülend erhöht.

lnr Verlaufe der erslen Molate rvur-
den in Frankreich bereits Ve[kirulsana-
lyscn rlurchgcnihrL dic den crmutigcn-
den Verkaulssnn des Twingo bestäti-
Eco. Dns Rcsultirt zcigl Llass Renaull n)rt
dcm un konvcnlioncllc n Konrcpl in ci-
ne Richtung gi hr, die Kundcn aus allcn
sozialen SclrichteD und aus dcn ver-
schiedenstcn Scgnrcnten onlprichl Zu-
dcnr ergab einc Unrlragc unter dcn cr-
sten tauscnd lwilrgo-Kunden. dass die-
scr ncur Kleifl\r'tgen von jecler Altcni-
schicht ancrkann( und gcfahrcn wird.

ln ,.ler Schweiz stehl ab N4i[c Juni
auch bei dcr Rcnaulr Ztirich SA lhur
gauc[-'Talackeßtrassc 3, in Glattbrugg.
ein Fahrzeug zur Probefahn h€reil

Dcr Prcrs dcs Rcnault f\4inso ist irl
dcr Schwciz aul I3 600 Fmnkcn Lrngc-
setzl wie b€i sämLlichen Rcr{ult-Mo-
detlen, lltsst sich auch aufdiesem Fahr-
zeug die Garanrieleistung auidrei Jalue
odcr 100 000 km ausdehren. ln diesenr
Fall betrügr dcr Mehrprcis 6-10 Frankcn.

r'lurakti, tö,[ hi e\ und |ofi tonre - Wl irrtnrcr litr ebte Pnthdhln bereit: det leuc
Renoufi Twißgo

.. ,, 
- 

,UiOYFNHß|U'TG

AVI» tffltfflntr'li'*o
Avis bietet glc'ich zwci Modcllc: das
Opcl-Cabrio von Bcnone und dcn Fiord
Escon. Auch wer bei seinem eigcncn
Wrgl'n ein fcstcs Dirch bcvorzupl knnn'irr Fcricn odcr Frci/cit jct/.t da\ cinzi-R-
artige Cahri()-Fahryetlihl erlet)en, Wind-
fes(e Kleidung ist schr zr cnrplchlen,
dann wird man ohnc Erkältung vofi
Ausflug zurückkcltren.

ln gesclrlossenen Wagcn kann ss bci
heissem Wettcr zu Sirunatcmpcr,rturcn
konrmcn. Wqr schrv{:issüberslrönll das
Fenster öflncl holt sich ofl die berüch-
ligte DurclrzuBserkälru n& Air Condition
schall't Abhilfc, wir ahcr bishcr den ge-
holrcnen Wagenklassen vorbehllten.
Avis bietet als cchre Pionierleistung
crstnrals auch Mlttclklasscwx8cn mir
Klinraanlage .rn. Auch hier srchen dcm
Mieterzwei Mode lle zur Wahl: dcr Opel
Vcctra und dcr Hl,undai lnnrrd. Beide
Wagcir sind aus§erdenr mit AutotDat
ausgeruileL

Avis Autovennietung

Cabrios und klimatisierte
Mittelklassewagen

Auch diescr Sonrmer vcrspricht wie-
dcr hciss zu werdcn. Als crstr'r un(1 bis-
her einz-iger Autovcmlietcr in dcr
Schweiz reagien Avis culvieltach geäus-
scrrc Kundcnwünsche: Ab soforl gibl es
wieder Cabriolets zu nricten und, als
Neuheil- klimatisicns N{ittelklirssewn-
gen.

Cabrios liegen inr lrentl. D)alr siehl
sie öfters wicdcr iruf unscrgn Strassen.

q'
E-

1,

Dcr Solß CoolMatk kühh, e {cuchkt
uid karut sogar heizetl

Solis kühlt die
Hitre weg!

Klinragcrätc sind hcule kein Luxus
rrehr - uruso weniger. als sich dic nL-u-
cn. modcnren KlitnaBeräte Solis ( ool-
NIatic durclr cinc rusgcsprochene VicF
sei(igkeit ausz.ilichnl]n. Kühlcn, cnt-
l'cuchten oder gar heizen, dic leicht
transportirrbarcn Klintugsrät(' verv''arl-
dell.) lhren Wohnlrcreich. Ihn- Büros
r,rdc-r lhre Geschälisr'1lumc in arlgeoeh-
mc AulcnthrlLs- und Arbcitsrilunrc. in
dcnerr nlan sich nrcrklich bcsscr liihiL

Solii Cool-Matic KIinrrEcrälc irnd iD
jedenr Raunr einseubnr und könnün ih-
re Funk(ion sofon rufirchnlcn. Del
Stremverbrauch bctr:tgt nur 700 wa .

Allcs, wrs c\.ict/l noch hmuchL isl cin(
ganz non]rale Steckdose.

Ang€boten wcrdcrr 2wci lr"todcllr. üic
äüiserlich lhsl ideDlisch sinJ: Solis
Cool-Matic (Ktihlun& Entfeuchtung) ä
Fr 2600.-:Solis Cool-Matic cde luxe»
(Kirhlung Entleuchtun8l Hci?nng) ii Fr
2950.-_

Erhältlich sind die modcnrcn. nrulti-
tunktionellen Klinrag€räte im Fachl'lan-
dcl. Wciterc lnlormationen erhal(en Sie
bei:Solis AC, Glat(brug&

etabt-!tü6et$r
Cegründetl955 39.lahrgang

llerausgeher:
Vcrlag Theophil Maag AG,
8l52 Glattbrugg, Srhrlll usersträsse II0
lelrrfon 810 l6 44 / Telefar 8l I l8 77

Amtliches Puhlikationsorgan
0pfi kon. Gluttbrugg. Oberhrusen

Beglaubigte Aufhgr 3677
Alle Haushaltungen 62.16
(l x monatlich)

Ersrheint donnerrtags

Ein*nderhluss:
Text: Montag l4 Uhr
lnserals: Dienstaß l1 []hr

Jahresabonnement:
adressicrt Fr.5?,-
auswärtige Fr.65.-

Insertionspreise:
l -spaltige Millimeterzeile Fr. -.66
(26 mnr brei$ odcr pro rm-Einheit
Fr.6.60
Crosraullage pro cnr.Einheit Fr. 8.-
Reklamen Fr, 1.98 ( 55 mm breit) -

lnscratt.Kombi in Flugh'alin-Pool
(!armilr Dr(i-Blxl l-Pool):
Stadl-Anzrigrr
i\nzeiger der Stadt Klolcr
.dozeig€r ron Willi:ielleI

PichtYerlrag:
ofl Orrll Fti$li Werbr AC
Brhnhofslra\se 19, 8180 Büh.h
Tel€ton E60 l3 50. Tel.lax t6{) 10 57

Impressunr:
Redaktion'Iheophil Maag

Drucherei:
Thurgauer Tagb)att AC,
11570 WeinfeLlen

loumslistis.he I\lltärheiter/lnnen:
RrLh Ihnn§ (A)

Katrin Frülr lkD
Hilmar Hübrr (hö)

lrdDe Hoßlerter (ih)
Eliant Niesp{r (i5po)

Riziärdo Pezzolta (rI)
Chris Rilter (crl

Barbitra Schubigor (böch)
\l'tnler Späth (sp)

Arlhür Zimüernarn (sr)
IrmB Zuherbühler (rzs)

.*7^:#lurulttltlv

Wünsch Dir was!

Seit 26 Jahren geschäftet er nur schon, und das nach wie vor erfolgreich.
Die Rerle ist von Toni Hagnauer, der seit 5 l/2 Jahren den allseils be-
kannten Rabatt Shop managt. Das Geheimnis seines Erfolgs liegt wohl in
der enormen Reichhaltiglreit seines Angebols und in den Servicßlsistungen,
die er seit Jahren anbictet Daq gekoppelt mit grosser Erfahrung ergiht
wohl das ideale Gemisch. Etwas, was auch schon seil Jahren immer wieder
viele l*ute anzieh( sind die sogenannten Brautkästchen. die anno 1993 in
einem neuen Gewand in Erscheinung treten.

Das clicsjrihrigc ßmutkil\tcllen rst
liirnichr von schlcchtcr, rcspcktivc

schlcchtc Eltem. lm Gegenteil, aschlcclltc Lltem. lt'n uegenle , angc-
hBnde EItsm odcr sagen wirvorerstein-
mal Bmulpaflr-e. bmuchenja anr Anfang
dcr trirutcn Zwcisanrkcit einiges. urn ei-
nen Haüshalt eiDzurichtcn. Und da Be-
kanntc und Venvandte sich lor cincr
Vcmrählung selrr oll zu erkundigen
pflegerl wrs dcnn noch gcLrraucht wür-
de - als I'lochzcitsgcschcnk -, wurde
cbcn diese r rBmut- und llnldigam-Scr-
vicc» erdüchL

Praktisch ist cs schon, in hübsch
hochzeitlicher Verpackung wctden
;rahlrciche l«lrtchen mil verschieden-
sten Marlicn"Produttcn angcpriesen.
Diese tiainchcn könncn nun als nuu-
tmle Ceschenk-Gulscheine oder - was
üblishcr ist - als lriecnliel'emnten fur
passendc Pr.lscnte dienen. Die vel-
schiedenen ProduLt('. wic bcispiclswci-
se Kaflemaschincn, Crill, Llrttbcfeuch-
tur, Pfannen, Bcstecli Staulrsauget
Schalcn ("tc.. lasscn wohl däs Ilee cines
jedcn noch nicht ganz gcregeltcrl Haus-
halts höhcr schlagcn. Dos Canze läull
so ah. dirss Brautleute dicse (Brautlilist-
chctt, cFrehen un(l die Kdflchen rrrt
den Produkten. die sie interessiEren,
ilLrlsorliurcn uod ir BcLar)nlenkrei\
vcflcilcn. ln cl\va koolml dss wohl der
ldee Yom bekrnnten Wunschzctlel
oach. Der geneig(c Spendsr kann dantl,
den individuellen Wünschco gemltss.
dEs Br,lrtpaar gezicit beschenken.

Dicscn Scrvirr bictcl nun cuch Toni
Hrgnauer in seinem Rabutt Shop \,!ie-
der an. Wic jcdcs Jahr. hat er mit seinen
Mitarbeitem cin spczicllcs Bmutschflu-

Älles atts

Braurkli\tclNn
lieh?.\'oll
hereitßehahett itn
Rabatt Sltop Donilo

fenslergest ltet. in dcm cin Tcil dqrfeil-
gsbotener Ceschenhgcgcrstlinde Jus-
gcstelll. werdcn-

Zu sagcn ist sichcrlich noch, dass
auch spezieller wtlnschen inr Rabatt
Sl'l)p Rcchrung gctragcr wirrJ. Es ist
auch nröglich. OciJte zu bcstcllcn. Llic
nicht aul'dcn K:inchcn öbgebildet sind.
Zu rjicscmZwcck lrat es in-iedem Braul-
käslchen lcc,"c Excmplrrc, dic lcdiBlich
nlir den spcziellen Produktcw-rinschcn,
mit An$be von -I.vp 

Lrnd Marke. erBän 21

zu rvctdcn br.rur:hcn.

Es (rabattet nur so iD Domino
Ein speziellel Reizellekl den der Rü-

b rr Shop noch unhieleL ist dis Ce-
wiihrcn \r'cit{r,§n Rabirlls. Wenn cin
Brirutpcar z-u so und sovicl Umsatz ver-
hell'en kann. gib( es noch einer Zusatz-
Rabrtl der dem Paar zugute konrnrt-
Mit dicscnr Gcld. das zu Geschenk-
Crrlschcincn urngcmün/.t \rird. kaulLn
sich dic Brautlcute zunreirt nach Sä-
che n. die zwar auf den) .{Wunscl]zettel}
rrlj,:cllihn warcn. abcr leider keilen
Sp()nsor gclundcn hdbcn.

Es lohn( sich also lür angchendc
F-hel(rrtc - und Dichl Dur firr Jic -. bcinl
Rxbutt Shop eincn lllick zu riskieren.
Toni HaEIrauer hol. Jo schcinfs, cin Rc-
zcpt gufuncJcrt. unt aul llrtge Z:it hin-
aus zu uherlcbcn. Das isl ihnl. Beradc in
der Zeit- wo kleinc Lilden am Lauftne-
ter ihrc 'l'ore schliesscn, zu gönncn.
Nicht z- lct,/-t lrat ein uoennüdlicher
Einsatz Lrbcr all die Jähre hinweg zrr
defll gelu h m, was das Gqsshäli heule re-
prüsenticrL ein llorisrc0des L)ntemch-
men im Herzcn von GlattbmE8. /cr



€;tfrft-2[tt6dqer
Amtli ches Pu bl i kati onsorgan

für Opfikon, Glattbrugg und Oberhausen

Schaffirauserstrasse I 10, 8152 Glattbrugg
Telefon 810 16 44, Telefax Bll lB 77

liloche f[r [Ioche op,limal infomiert sein ilber das

um Opfikon-Olattbrugü

7 
Sich iede UUoche freuen über

spezielle fersönliche oder kulturelle

/ Eräiqnisse. informiert sein über das

i Vereinslebet und in der Laqe sein, Stetlunq

um aktuellen politischen Oeschähen zu nehm ei?

lch bestelle ein Jahresabonnement 1993 zu Fr.57.-
ßuswärtige Fr: 65.-) fur den Stadt-Anzeiger Glattbrugg

Name:

Vorname:

Strasse:

PlZlOrt:

Bitte senden an:
Stadt-Anzeige6 Verlag Theophil Maag AG, 8152 Glatrbrugg,
Schafrrauserstrasse I I0

tilir vom «Stadt-Anzeiqe» sind taqtäqlich dafär besorqt, dass diese

lnformationen an Sie'qelanqen, und;s ist unser atter'Bestreben,
dies auch weiterhin z]u qeüährleisten. Mit einem Abonnement

können Sie sich diese lnf,ormationen fär ein genzes Jahr sichern.

aktuelle Geschehen in und

Werden
ouch Sie

Stod_t.Anzeiger-
AbonnenT
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Eine würdige Chilbi,
die allen etwas bietet

Äuch rlieses Jahr erfrsutc sici drs Feuc ehfest in OpfiIron-Glatbrugg
greser Ändchungslqeft uud regen Zuslroms Des dürfte zum einen mit del
Syltrpelhic zusemmenhlngen ilie der Feuervehr genz allgcmcil von rler
Bcvölkermg entgegcngebracht rir4 ist doch der Ntrtsen alcr Feuet*e hr frr
allc }lar ersichtlich und unbestritten Zuu rndoretr bictct drs steE bmlt-
gellichertc Fcstprogratnm nahczu jedem etftäs PassendE§, tricht zdeut
auch regen der mit dem Fcuanrehrfest verbundenen Feuersehr-Clilbi, rler
OrtrC[ilbl von Opfikon€lrttbrugg"

FeleriehFchilbi

Die Fcue Mebr-Chilbi von optrkon-
Glallbrugg ist in dicssr Form cin ver-
glcichsweis€ junges OrtSesL Nachdcm
jährelsng keinc Feue etu-Chilbi
durchgeführt wurdc. isl diese alte Tmdi-
üon auf Wunsch und lniüctive voo
Bruno Bcgni, dem frühercn StrdFräsi-
den[en, vot vier Jahren wicdcr aufgo-
no $€n worden. Die Oi eueresehr
sclzts sich drmols zum Zel, der Bevül-
kerung vor Op[ikon-Glatlbrugg cinc
Mirdige Chilbi zu bieterl' und daran hal
sich bis heulc nichts geänderl Die ganze
Oßanisatior von F€$t und Chilbi, dic
immer am ddtten Wochenende inr Mo-
nat Ju-oi vercßLoltet werden" [ie$ ix
Hünden der Fcueflchrvere inigung von
Oplikon-GlaltbruCtg

Auch dieses Jahr war wiedcr einc De-
lcgnlion dor bcfreundeten Feuerwehr
von Seebronn - dicht beiTübingen, un-
weit von §tultgart - hicr anwescnd.

Zvischcn beiden Feucrwehrcn
hsfficht schon scil Jahrcn ein rcger Ge-
dankenauslauscll

Dreftlgigcs Femrwehrfest
Das Fcusrwchdest konzsntdette sioh

lnl wescntlicbsl aufdcn LuIlapalk und
das Feuelwehrdepol lm Lunapark w{u
nn jedem Abend bzw. Nachnittag und
Abend Belrieb. ln der Feslwirtschxfl ir1
Fcuerwehrdepot wechselten Progrannr
und Ktichc. Am Freitagnbend. dcm
{Cöunlry-Abcndr. §piellen «Morenito
and the Ilighway Patrob- Dcmcntspre-
chcnd war das Essqn: «C'ountrfFood»,
kulinarische Spezial.itä1on aus dsfi atne-
rikanischen Mirtelwesten. Am SanrstÄg-
abcnd, dcrn «Oberkaincr-Abendr, spiel'
ten dle rVumper BuarrD. Als kulinari-
schc Epezialität gab cs Risotto mit Bre'
tqn.

Dcr Sonntag glb sich volkstämlich.
Zum Fri)hschoppen und am Nachmil-
lag musi/encn *Sinron Enderli und
Emsr 8ee§, arr Abend die Kapelle
cMalhias und Hansueli Rothe nberEsrr.
Als kulinnrisehe Ergänzung standcn
Alplemrakone n aüf dem Speisezettel.
Dic Bedicnüng dcr Gäste besorgte wic
inrmer dic aulmcrksanrc und chamran-
te Feuerwghr-Crew./sp.

Rocknacff 

mit den 
Jugttean

Heisse Rhythmen
feCIten durch die Nacht!

Auflakt zur Rocknacht im Fesuelt des
Jugitcams bot die Gruppe «Funktion»
mit ihren italienischen, sommerlicher
Rhlthmen. Bemerkenswcrt war, dass die
vicrjungen Bunchen ihre Musiklive arf
die Bi]hne brachten, mil zwei Citarrcn,
einem Keybord und dem Schlagzeug
während bei der später auftrctenden
Heary-MetalFBand dAracosc€lisl eini-
ges mehr ilbcr tschnische Oerätschaften
abgelaufen isl

Zwischcn den beiden musikalischen
Darüietunge[ war ein üben-aschungs-
gasl angesag( ein iJ ugend heau llßgteD
aus dcm Kanton Aargau. Fragende
Blickcodc begleiten den eher unge-
wöhnlich anmuteflden Bilamtefl. sprich
schrägen T,?, auf dem W€g zum MF
kmfon. Das jugendliche Publikum
schnallts natürlich sofort, dass die Ver-
haspelungcn und stiercn Reden zu fir
mcn- und ander€n Jubiläen nicht allzu

§mst. gemsint \yar€n. Sie stiegen sofon
in die originelle Show ein unrJ quitücr-
ten die im wahrstcn Sinne des Wones
brenncndcn Darbietungen mil he daf-
tem Celitchter

Das Jugizelt war zu diesem Zeitpunkt
Cut beselzl aus allen Nähten platzte es
eßt, als cs mitderDisco Iosging welche
ausnahmsweise einmal erwas länger als
bis Mitlemacht darrenc

Däs kulinarische Angebot aus dem
Jugi-Kafi erstreck(e sich von r-assi-
gem PogCom. hÖme-made naüflich,
knuspri8e Pizzc. heisse l-lor-Dogs ilber
würzige Gulasch-Suppe bis zu selbsrge-
backenen Kuchen, Es wurds wacker z-u-
gegrillenl

Hinter dsr Theke starrden die 6a5rge-
ber persönlich und an der Kassc war
Prominenz aus der Iokalen J ugendffbcit
anz.utrefFen "/ reJ

!
d

1j
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Kinder- und Jugendfest auf dem Halden-Ateat

Jubel, Ti.ubel, Heiterkeit. . .
. . . waren in der Tat angesagt rn diesem vom sommerlichen Wetter ver-

wöhnten Kinderfest der 2s-JahFFeier unserer Stsdl Undhtige Intercs-
sierte - yornehnlicb Ninder mit ihren f,ltem und Jugendliche - liessen sich
ilurch die FestiviHten anziehen Schon kurz nach i0 Ubr herschte abso-
luter Hochbetieb.

Ceboten wurde ein brcites Spekhrm
m Atrakaiviräten filrjuog und auch ei-
was älter. Veranrwortlich fUr das viclfal-
tige Argebot ausserhalb der Schul8e-
bäude zeichneten viclc Vcreine ulrd [n-
stitutionen. So berreuten z B. die Jung:
wacht und der Blauring ein Karussell
liir die kleinsten Gäsrc, divese Talent"
Wetthewerbe - wie beispielsweisc auf
verschiedeosten Rädem l hrcn und da-
bei nicht die Balancc vcrlieren - wur-
den von einzelncn Vcreinen angcboten,
d e r Tria th lon-Clu b Amphibion präscn-
riene cin cigcns fllr diescn Anlass e;n-
stndicrtcs Tum- und Akfobatik-Pro-
gmmrn. der OL-Club Klpreolo organi-
sierte eincn Schulhaus-Ol dic pladi
fühne eincn l{indenrisparcours durcfi
odsr der Fussballclub hafie ftir Fuss-
ball-Staß und solche, die es allenfalls
noch zu wL.rdcn beabsichLigcn, cine
Torwand aufgcstelll Des weiieren gab
es auch ein N4ärchenzclt tür die Hei;en
Besucher- Der Möslichkeiter, sich
sDortlich odcr n:in spielerisch - wic 7_

B. auf eincm desigcn Trampolin-Kissen
oder beim {Scrdbblc' - zu hetärigcn,
gib es widdich geoug Untt allc diese
Möglichkcilefl wurdcn voll dcr grosscn
Bcsuchezähl gebtihrend irusgeschöpfl

Projektroche$ - t€rming by doing

Auch in di:n lnnenl.Jumen derSchuF
anlage sclber gab es viel zu besichtigcn
urrd crlcbcn. lnt Rähmcn spezieller
Sc lbstcrfah rungs-Projcklwochen. d ic
yor dcm Fest irl dcn einzelnen Schul-
klassen liir cinc willkolltmenl: Ab-
wechslung gcsoBl ha en. war cinigcs
lnIüressantcs unJ Anspßchendes her-
ausgchommen. Slch künstlerisch krea-
[iy befätigen war wohl clas Motto dicscr
Wochen. So wurden unter anCcrem von
Schtilcm «neuer Wappcn ftrr Opfikon-
Glattbrugg kreien, <Jic rllcsamr drisinell

und sehr unterscticdlich geraren sintl.
Andere bastelten verschisdenste Seh',
Hör- und Tastgeräte, dic zum Auspro"
bierco zur Verftigung s(anden. Ein an-
derer Raum behcrbcrgle Un-Sinniges.
wie bcispiclsweise einc gaoze Wandhit
verunstalteten Fotos einzelner Schiller
oder ganz spczielle Menu-Kanen, de-
ren Ccrichte man sich bcsser nicht in
natuIa vorstelltc. ln einem aoderen
Raum wurde ein int ividueller
Schmink-Service angebotcn. Enormen
Andrang land auch eine Geisrerbahn.
bci der zu jcrlcm Zeilpurrkr eine ricsige
Waneschlangc zu beobachtcn wnr,

Künstlerischs Wcrke. wie äusscrst Ee-Iungene Zcichnungen von Oofi[cr
Cemitucm oder interessnntc Fotos. dic
ebensolchc Cegeusätze düßtellten, wr-
rcn in veßchiedencn Schulgätlgcn äus-
gestcllL Wer sich dann einmal a,!i-
schendurch vcrpllegen wolltc. konnre
dies an verschiedenen Ständen aufdem
ganzen Gelttnr.le tun. Es gab Wi]rstc
oder Pizen. Ebenfalls besoEt llir Spcis
und Trdnk warcn Mitarbeircr der StadF
bibliothpk die in cinenr Festzelr bc-
schälligt waren. Ausscrdem \rurde auch
dic grossq improvisicr(e Fcstwirschaft
schr gut besuch!.

Es drrfrteiter ggfeiert rerden . . .
DerJrbcl g.1lt deo 25 Jahren Sladl

ftir laäel waren dic viclen Schatlcr und
Vcreine besorgL und nicht z[lcut rru-
gctr auclt dir zahlreichen Besucher zur
Heitetke bci. Da darf man gcspurrnl
sein auI den komnrcndcn §amstlg.
Wcnn der Flohmarkr bcim (Ajrponb-
Parkplatz. wicdcr Elcich vielc Bcsucher
anzieh( so wird auch dieser cin voll€r
Erfolg wcrden. Don \rarten vlele eng6-
giertc Leure mit ällcrlei kulinarischcn
Speäalitäten und c§(ehenswertcn Ce
brEuchlgegenständen au[ /(r



Et:i somslqg,
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von i0 bis 15 Uhr bleleo wir lhnen
die Möglt$leit on, unsoe ruhigen
und mi hohem Komlort ourgebou'
le11

, 4 L /2-Zinmer-Wohnungen
1 5 U2-Zimmer"^iailonnaltF.

Ilochwohnung,g lJodrwohnung

i unverbindlich zu besichfigon. sie

5 hnden uns on dor ongstrosse l4 -
' (euzuno \\1lden Mono - in Klolon

E
- Soilten wrr lhr Intercs:e oe*eci<t ho-
19 hen, qeben *,lhnnn ä,nu **on-
h .6ndc Aus[ünie.

Lno AG f------------'\

_Iffii;'fi vrrdt g

Ü*raen Dächem
von Rafz!
lm Dorzentrum von Halz värkauten
wk zwd

Maisonette-Dachurohnungen
mlt 144 m2 Netto-Wohnfläche, gros-
sem Süd-Wesl-Balkon, Bastelraum
im UG, Cheminffi]n etc. lhre indi-
viduollen Austjauwünsche werden
gemo benick§chtisrt. Schlüsselterti
ge Preise inkl. Land und Gebühren
Fr. SD 00O.- und Fr, 610 0(x),-.

Freie Besichtlgung
am Freitag, . Juni

Wr freuen uns, Sie zwlschen 16 und
19 Uhr. am Scheidwäg in Räfz,
begrüssen zu dürfen. Die ZLrtahrt ist
mit "Schmidli"-Wegweis€m siqnali.
siert.

Schmidli-Bau + Wohn AG Rafz,
Teleton 01/869 05 15

ln l{lotäo,
angrcnzord an das Naherholungsgebral Ger-
ltsberc, ve*auren wn an besEr La§e neu er-
slellte
- 41/2-Zimmer-Elge umswohnungon

ab Fr. 670000.-
- lodiyiduolle Efurfaüilldhäu8or in {Br und

G€r Grufpen ab 890000.-
Günslige Finanzis1lngsrnöglichkeiten. Bsarg
atr l- Nov. 1993

SURGFING AG, Tel,01/810 S80 ,,,0*

Kloten
ps srrc/d vemlelei wr rnsgesaml

40O m2 Büroräume
- Mero v(xr TeilRächon mit sm

Erng6flg müJfch

lll ,/ Äbtr L! rtnd Yrrü.ltrn.s äcLL:dg

Waswollen Sie mehr?
Filr eine un!€*Jrrdhne Bc§.hhquog
sov,rie \^rerlere Fraga) stdlt lfirB urE€f€
Frau B Kuhn Tdeloo 01/366 gB 63,
gorne an V€rfugLr10 ot4ig8

Wr*mlü{rlttc.

Eleklra-lßtallationslirru i Raum Zürich-
Nord sucht arr ErgärEu[ß dcs kollegialel
Tcamseinen

f,lektro.Monteur
für S€rvice" und Telefon-A-AIttrilcI

Wir bieti)o:

- irteressrnle und sclbständigc Täligkeit

- Srfvir4.Aulo
- Weiterbildungyndglichleit

übliche Sorialleistullg.D

- I .1. MorsBlohn
die Mdgli.hkeit,sish in Telefor A
rillzüarüeitan.

wenn sie an sclhlündiges, eraltcs Arboit0n

gewöhIl si0d. crwarlen wir $rne Ihrc Btwer-

burß ünter ChifLe CKll2, «Sradl-Arzcr-

gcn, Schaflhaulerstrase ll0. 8152 ClatF
l.rrugg.

5 Automirurlen !o.n Flughalcn
be§le hlra§truktw
div Elnk,aJfs- unci Verplle-
gunqsmoglichkeitell
Ernsle{loora§€n !.r(haids.r

Sicherheit schreiben wir GROSS!
Suchen Sie eme
Tagesmuüer?
Dann rufen Sie
mich sn. Erika
Schnoider, Tele-
tan 81O 77 07.

Zimmer
tapezieren

ab Fr 25O.-
MAA( TEAI'
Mder Efress
Td. or I]22 51 03

D€nn urEeß intamatlonalo Kundschan aus Industris und Militärbereich verlässt §ch
auf unsere Drucktüren, Explosionsschutzventile, Gasfflter und anderes mshr, Als

Verkaufisingenieur HTL
im Beieich SchuEtechnik in GlatÜrugE belreuen Sie lechnisch und komrn€ziGll
Verffiei und tfunden im Aushnct, ararb6it6n Offerten, berechnen Stahlkonstruktionen
und sind gplegBntllch arch auf Arisbndr€lsen. Dabd helfen lhnen lhre guton Sprach-
kenntnlsse in Englisch, Französisch und allsnfalls ltalienisch sowie lhre AusbildurE
als Maschin€nbau-lng.

lntoresslert? Dann sefl(bn Sie lhrs Untarlageo an unseren Petsonaldirolitor He{m
F. BuEier.

Luwa AG
Personalabteilung
Anemonenstrasse 40
8O47 Zürich

r Tel. 01 14915151

Srchen Sie einen interessanten
Teilzeiqob?

lnternationales UnternBhrnen bietot
lhnen diese Möqlichkeit. wenn §ie

eine gepfl sg1s, kontaKfreudige
Dame sind (,Auto wäre \on Vortäil),
frqjen wir uns auf lhren Anrut, Tel.

01/937 39 82 oder 01/817 l3 66.

Fü, oinon in der Gegand 'rvohnhaften

nenanet
mh handwerklichem Geschick haben

wi, Ieichte Reinigungsarbeiten an opli- '
schen, feinmechanischen Geräten,

Behältem und Zubehör, im StundEn-
tohn aul Abruf zu vergeb€n,

Bitte rufen Se uns an. Tel. 809 «l 11 ,

Hr. Ebneler oder Hr- Beldeagrün.

Leica AG, 8152 GilattbruEg

Zu kalien gesuchl von privat

$Zimmer-Eintamilienhaus
auch angebaut
Region Opfikon, Wallisellen, Kloten

Ollenen an Ch ,.e AZ 93
Stad-Anzeigor. 8l 52 Gl6ttb(l1gg
Schellhauserstrasse t 1 0

Glaübrugg, t.lähe Flughafer
Zu vermielon per l - Oktob€r 1993

Büroräume 130 me
voll ausgebaut mit Autöabstellplätzen
Anhagen an Chi rs W 25$17458. an ora

Orell Fibsli We,b€ AG,
Posttadr, 8180 Bitla('l.

lnlolge Wohnungswechsel

diverse Möbel
günsrg abzugeben.
Besichtigung: Saflrslag. 26. Juni,

10.0G- 16,00 lJhr. Nähere Auskuntt:
Teleton 8'14 29 41.

(5rlJ3 4! Ee. LtE r\&.

Gesucht tüi die nächsten 6 bis 8
Wochen

Frau e n
lür einen Ausrüst-Auftrag.

Arbeitszeit: 8-12 und 13-17 uhr.

lnteressentinnen melden sich
bitte bei. Maag Druck AG
Telefon 810 62 03, Frau Maag

Ga,snror Anun
8427 Rorbas,lelcfon 865 0l l2

Wir suchen in kreative Küche

Koch/Köchin
(Ausländer mit Bewllligung B
oder C)

Commis de Cuisine
(1 Jahr Praktikum, Bewilligung
vorhanden)

Service.Aushilre
Arbeitszeit nach Vereinbarung

Haus- und
Küchenbursche
Aul lhren Anruf
freut sich Familie Lindauer

Oberembrach. l0 Autominuten ab

l§tadlgren:e, an efiöhler. ruhiger Süd-
hanglage. h ke,nem Mehrfamilionhau§.
per sofort ar '/ernrieten i

3-ämmer-Wohnung, l. Stock
Lux ALEbau. Top Kü,che mil G6schirr.
spüler, Glaskeram,k lg5 l-Kirhlsch€nk
usw., CfEflrnee. Lhe{Eimrr€r rnft direk.
lern Zugang zu BadlWC. Sep.
Dusche/Wc. Gedecklet Balkon. Zns

.1)hne NK Fr. l85O- (Staflelrn'ele). En.
stellda? vorhanden. T€1. 01 t3l2 23 24 -

:
;|äff*'#y,finlä 

uottenennen oer vy'l

Wenn unsere AussendEnst-Mltarbeiter dle hoch- 
|

werhgen Mrnoha- und O(&KopierSeräte sowle Kyo- 
|

cera- und QHs-Laserprinter pläziert haben, kom- 
|

men Sie zum Zuge. Alt 
I

SACHBEARBEITER FUR
DAS YBTR/IGSUYESEI{

eröffnen und bearbeiten slE Verträ8e und beant-

worten diesbezüglc,r schriftliche und l€lefonische

Ann-agen. Was dies im Detail beinhaltet. snSen wir

lhnen Beme anlässllch eines ersten GesPrächs.

Sie haben erne kaufmannis(he L€hre absolvien, ver-

stehen und gprechen Suttanzösi5ch und suchen ei-

ne Autabe ln einem kollegialen Team, wo lhre ln-

itiative und speditive ,(Oeitsweise voll zum Zuge

kommen uod auch g€schaut werden.

Unsere Frau E. Dober, Bereichspeßonalchefln, i'eut
siö auf lhre Bewerbung oder lhren Anruf fielefon
0ti829 It 68).

MESSERLI @INI_OI?MATIONSTECHN (
A- Messerli AG

Personolbereicn, Sögereishosse 29,

8152 Glottbrugg. Tsleton 0l/829,l'l ll
Aorou, Bosel, B€rn, Chur, Genöve, Lousonne,

Lugono. Luzern, Sion, St. Gollen

Siasueflen...
LAGERFLACHEN
mit:
Warcnlifl p /
Anpassrampe tA /
Zenlrale Lage p /
OplimalE Höl]e ia /
Bodenbelastbarkerr unbeschränk1

Wirvemieten---
LAGERFLACH=N
in Opikon-GlattbruEg
Lage S:igerciskasse 25
Rächen: ab 50 hrs 1200 m2
Prers: ir. !L,.-/nF ll.a.
Terrnin: per sofort rnöglich

Vermietung und Verwaltuog:

Ä[
ALPINEPROJEIffAG

xadibo&laE 5, CH-7m0 Gu,
'IeLl ln @.18 Fax 081 / 22 g/ 59

(0ililstRtt SPRUIIGU
0ÄHil[ots]R. 2r. t022 tüßt0t. Itt. 0t al t i7

Aussicht auf den blauen Himmel
karnneo wi lhnen nicht bieten, abfi eine vielsejtiqe Tätig-
ke"it ln einem erstklassig€n Gasctäft. Zur ErEänzung uns€-
res Teams im Airporl Shopping Flughaten Kloten suchefl
wir per L Juli 1993 oc,er nach V€reinbarung eine quallfi'
zielte, liexible

YEBKAUFER!1I

mit Berulserfahrung und Fremdsprachenkenntnissen.
Wr otleri€ren lhnen dne 4'l-Stunden-Woche. 5 Wochen
Fe{ien, Sonntags- und Ess€fls6ntschiidigung sowie Ein-
kauf sv€rgüRstigungen.

Sind Sie interessierp Frau Noetzli lreut §ch über lhre (on-
liäktnahme.

Wohnea lm Riegelhausl
ln d6r Kernzone von Hüntwangen
verkaulen wir ein ner€rstelltes

6 1 /z-Zimmer-Einfamilien-
Flarzhaus (Mittelhausteil),

ln däs auch Sie sich verlieb€n wer-
den, Den lnnenausbau bestimmen
Sie s€lbst. Sch!üsselfertigor Preis
lnkl. Land, Gebühren, Naturholz-
kilche, Erdsondenheizung etc.
Fr. 690 0OO.-

Ebenfalls in dor Kemzone. in
Büdlingen. verkaufen wir zwei

6 1 /2-Zimmer-Eckhäuser,

in denen auch Sie sich wohlir.]hlon.
Alles inklusive 1ür sage und schroibe
Fr. 70O 0q).-r10 (m.-,

Freie Besichtigung
am Freitag,25. Juni

Wir freuen uns, Sie zwisch8n 16 und
19 Uhr, an dor Schulgasse in Hünl-
wangen und im Ausserdod in Rüdlin-
g€n begrussen zu dürien. Die Zufahn
isl mit.Schmidii"-Wegweisern signa-
li§ert.

Schmidli-Bau + Wohn AG Rafa
Telelon 01/869 0515

0177§

Zu vermieten in Glattbrugg auf
den1.August1993

günstige
zt-Zimmer-Wohnung
an Familie mit Kindem.

Einkommensgrenze Fr- 55000--
(RE).

lnteressenten melden sich unter
Chiffre LB 24, Stadt-Anzeiger,
Glattbrugg

Wr sind ein tuhrendes Handelsunter-
nehmen dor graischen lndustrie und
suctlen eine freundliche, autgestellte

Telefonistin
(1 Tag^Voche + Farienvertretung)

fur unsere Telefonzentrale (16 Amtsli'
nien) und d(fl Kundenampfang,

Si€ liete.n den persönlichen und tole-
Ionischen Kontakt mit Menschen,
sprfiJror Französisch und Englisch
und hnngen Erlahrung als Teleronistin
mit.

lhre vorantwortungsvolle Tällgkeit
isl goprägl von einem lebhaften,
manchmal soqar hel«ischen Betriell.
Sind Sie interessiert? Dann rufer Sie
doch gleich an. Frau MoriLa giLlt lhnen
gerne noch ausführlicher Auskunft
über drese interessanle Stelle.

Ghromos
Chromos AG, Flugholstrasse
8152 Glatlbrugg, Tel. 828 41

@
11

m3035

Kleines Handolsunternehmon der
Branche Spielwaren, Kunstgewerbe
und Geschenkartikel sucht sdbstän-
dige

kaufm. Mitarbeiterin
Wenn Sie guta Französisch- und evtl.
Englischk€nntnisse sowie Erfahrung
und Frsude am PC milbringen, sind
§e b|(i uns gBriau richtig.

lhre schriftlhhe Bewe.bung sendon
Sie bitte an:

H. Siegrist-lmporl AG
Hsrrn Ch. Munz
Rohrstrasse 44, 8152 Glattbrugg

01t151

Wir bügeln lhre Hemden
und Ticchwäsche schön
und schnell!
Charlotte's Bügelservice
Iel. (h/81O32O3, ab 12-21 Uhr
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25 Jahre Stadt OpJikon

Genemlvenammlung der l(rankenlcasse CS,S -
Chrßtlich-Soziale der Schweiz, Sektion Opfikott-Glathrugg

17 Mitgtieder sind schon 50 Jahre dabei

itattbrues. Auibitdu"g ois G;iii;i. F*
ogral und Kunstmaler Er hat lchan
nehmlals in Opfikon ausgestclll- malt
frosstorma-(ige Acrylbilder, die zum Tcil
,uch.in öllenrlichen Räumcn (Bahnhof
rla-r.tt rugg. Restäuranl Löwen, Drucke.
ci Magg. Stadt-Anzeigcr und verschic-
lenen Bankcn) zu schen sind. öffenrli
hc Arbritcn nir die Stadr Opfikon.

Bcboren lS32 jn Rorschach.lebr seii
Jahren in Opfikon, eiBencs Atclie r in

Fredy E. Hagi
1947 in Gla(thnrEg geborcn und auf-

gewachsco. ging I 968,-.rEl(rh Stidifrika.
wo cr als ,laler und lnnäneiurichtcr lr-
beitete. I977 ktn cr zurück in die
Sch\\'eiz Scinen ant.:inglichcn rcalisti-
schcn Trcrbildem lbtEtcrl gcont{trischc
Kompositionen, ausgchend vort sozial-
kri tischenr und zwischcnn)enschlichcnl
Cedanken8ul Ausstcllungcn iI Prcto-
ria. Johannesburg, Lu7.cm. Bern, Zitrich
so\}ie an dcr in(cmationaler Kunstmes-
se in lrsscl.

Andrö Georges Keszy
l9l4 gcborcn, Btirger von Opfikon.

sludie(c nilch der l\raturir an dcr Akn-
dcmie der bildcnden Kirnstc
(1942-1148) und Archirektur von
1949-1953. Er \r,ar als Architekr in nleh"
rcrcn Llindem Errropas rälig, haupt-
sächlich in dcr Schweiz- 1967 cröflnerc
er ein Atclier liir ntslrcchnische und
maltheorelisch€ Forschungen. Er cr-
hielt veßchicdene Preise u d AuJzeich-
nungen. Ausstellungen in Zürich. Lenz-
burg Oplikon. Werz"ikon. Sicne.
Verlasste 1980 dic Lchre dcs Andrealis-
nrus. Erist Mitglicd desold watcr-cötour
Societys Club. London, drr Societd des
Anisles lndipcndants und dcr Fondfl(i-
on Taylor. Paris. sou,ie dcs Schwcizeri-
schen lngenieur- Lrnd Architckten-Ver-
cins SIA

Prolo Rossi
I954 geboren. lebt Lrnd arbeitcr in

Zünch und Opfikon. Bcrrcibr, nach ei

Wemer Elber
1925 in Zürich gcborcn, kam als Au.

todidakt nach einerl längcrcn Spitäl-
aulenthalt zur lvtalcrei. Seine L.iebe zunr
Land der Hqllenen, das fiir ihn zu cincr
;lwcitcn Hcimat geworden isL, wiedcr-
spiegeit siclr in seinerr Bildcm mir Mo-
tiven aus dergicchischen InselwelL Sci-
ne abstrakten Konrpositioncn bc-
zeichnet er als einc Art visuellen Jouna-
lisnrus urrd er nirnmt Stellung zu äktrr-
ellcn Thcmen.

Seit 1986 freischaftender Mrler. Aus-
stcllungcn in Züdch, Opfikon. Elm, Ba-
scl, SprcitBnbach. Ottcnbi.rch, Kunst-
haus Clarus. Dübendorf und Asconrl.

An-na Iliedlos
i946 in Zürich geboren und aufge.

wachsen, bildete sich nach einer [,chrq
als tcchnische Zeichnerin an der Kunst-
gewerbeschulc Zürich (l 978-82) irr lrci.
em ZEichnen und Malen weiter und:rr-
beircte dann i verschiedenen ,AteliErs
von freischallcndcn Kilnstlern und
nahm Kurse in abstrakter Malerci-

Malen hcisst ftir sie. etwas zu tun. das
aus denr Innenrten kontmt, sich mit For.
nren und Farbcn auseinanderseuen.
Celtihlc und Erfahrungen veßuchr sic
in Bildcr unrzusetzen. Seit 198 I stcllr sic
rcgelmässig in verschiedcncn Galerien
AU§,

Die Aktuarin: Trudi Kilchhofer

Ianneloru Bitterli
geborcn 1922, begrnn schon schr

rilh nrit Ton zu modeiicren und nril
:arben zu spielcn. AufAnmten cines ih,
er Lehrer hättc sie sich ktinstlerisrh
,'eiter ausbildcn sollen. Sie wähltc jc-
och zucrst oine aidere L"aulbithn, 1975
ugann sie akliv kUnstlerisch riilig zu
rerden- Sie arbeilctc /uersl ntit To[.
päler begxno sie Stcinc zu bearbeiten
nd Cips- und Tonskulpturen in Bron-
e giesscn z,u lassen. lhre Ausbildung
,ar ausschliesslich autodidaktisch-

Sie beteiligte sich an divcrsen Einzel-
nd Cruppenausstcllungen int In- und
,usland. unter nndgrcm auch an dcr
ürich-l-and-Ausstel lung"

ans Christen
1926 geboren, lemte Dekorateur an

,r Kunst- und Cewedreschrle Vevey
rd begann 1975 intcnsiv mit Ton zu

ncr crsten Ausbtldung hei seincm Onkcl
in llalien. scit l9?? ein cir.r.r 

^,a, 
.,,

in Oplikon. Mitar.be itcr ( 1978-8 l) von
Pltwirrc Curie rrnJ Francois Stahlv in
Paris und Hrur du Creslel Errtc gr<tss,:-
rc Werke in Holz, sDäter in Stcin, Aus-
stellungcn in Oplikon, Z0rich. Uülach.
Kunstnruseum Oltcn. Wintenhur und
Pans. Erhielt 1987 cin Kun5tstiDcndiunr
der Stitdt Zurich. DNCrsc dtlenlliche
AullreBc. so u. iL liir die Ileilig.Krcuz-
Kirche in Zürich oder dic Sch\,,,eiz(,ti-
sche RückveßichErung in Ziirich-
Woltishofen. Für die karh. Kirchc Sr
Arna in Clü(b.ue€ hilt Pxolo Rossi defl
Altar. dcn AntbD, drn Taufstein sowic
\^,eitere Steioaftcitcu aus8cliihn.

Daniel Scthtter
I966 in Zürich geborcn. aulgcwach-

scn in Bänikon. 1982-86 l-chre als Elc.
konikcx Beginnt 1988 nrir der Malerei.
Erste Aussteltung 1992 in Optikon.
Dorl'-'[räm Erhielt das Weiterbildungs-

stipendiunt liir Kulrunichallende der
Sladr Oplikon.

Vielfältiges Schaffen
Die räumliches Verhältnisse zwan-

gen dic Künstler zur rigorosen Auswahl
Trotzdent crgibt sich ein intcressanter
Qucßchnitt dLrrch das Opfiker Kunst-
schalTcn- Die Ausstcllung dauefl vonr
26. Juni bis zunt 10. Juli 1991. ör-
nungszeiten: MoItag bis Sanrstag l0- I I
und l4-.22 Uhr Zur Vcmissage anl Frei-
tag 25. Juni 1993, t9.10 Uhr. rind a c
hezlich e ingeladen,/ Mnd

Bereits zum Änlass der Stadtwerdung vor 25 Jahren zeigten Opnker Künstler ihr€ W€rke im Stadthaus Eini-
zum Beispiel Victor Bächer oder Andr6 Keszy waren schon damals dabei. andere haben in den verEangenen
Jahren ihre Werke immer wieder in Opfikon ausgestellt. Morgen, Freitag um I 9,30 Uhr. ist im «forum». kath.

llallisellerstrasse 20, Yernissage dirser Ausstellung ars Anlass des Stadtjubiläums.

Opfiker Künstler zeigen im «forum» Bilder und Objekte

arbeiten. Drrrch Kusc und cigcncs Pro-
bielen brachtc Christen scin Schaffr,'n
soweit. dirss cr r'itl cigcncs Alclisr in
Clirtlbntgg crömtcn konnte. llerrtt' gibr
cr iclbst Kurac unLl bcs.ci:,tcn scinc
Schillur li.lr dic Topti:rci. AussrellunEcn
in Opnkon, in Ziirich rrnd Dcutscltlirnd-

r H. Bächer
Icbl und arbcitet in Opfikon. wurde

933 in Wirlenhur geborcn. studii.fl.e
urd Malcrei in Ksssel. Erer-

iclt diverse Stipendien. so ein eid-
Stipefldium äir Malcrsi,

Stipcrdium dcs KlntonsZlirich und
Europapreis Ostende.

Einzclarrsstr:llungcn im Kunsthlus
Kunsthalle Winterthur. Helm-

Zürich mit dcr Krinstlcrgruppe
, an dcrArt 82 in Basel sowie in Ly-
Hanrburp, Wien. Berlin, Jerusalem.

Er venr.lt dic Schwciz an der
in Venedig 1976 und war I 98?

der Do,(unrenta dabei. Bitcher erhielt
iedene öil'entlichc Aufüilgc.

Benz

Enrico Leone Dooati
1934 in Riv.r dcl Carda scborcn. Seit

1960 lcbt und arbeircr cr als freischuf-
lcldcr Ktinstler in Zürich. int 

.l 
cssin und

in dcr Toscänr. Scinc ktinstlsnschc Enl-
wicklung ging 0ber die Ausbilrlung unrl
Arheit in Archirekturin 7-it rich und Genl'
zur Malerci und Skulptur. Ncben zahi-
teichcn Eirrzel- und Gruppenausstel-
lungcn inr ln- und Ausland schulcr lür
versclricdcne öffetrlichc Riiunlc in dl]r
Schwciz Skulpturen. llildcr uDd vor al-
Icm Clilslcnstr.r. sQ z- B. firr Kirchan ill
Lenzerheidc- Ponrresina und St. Moritz"

Marianlle Granl
gcborsn l9-ll. Ausbikluog in Eng-

land. lt4itglied der Ro.val §ociety ofAn.
Lebt unci irrbcitct scit I 2 Jahrer io Clütt-
brugg. lhre zunr Teil grosslornratigcn
Oclhr ldcr z(iEcn ollmäls Lrndschilflen
von m-r-stiscltc r Schön heit. Sie zeißte ih-
re Bilder schorr ntchrn)irls in Opllkon
sowie in vcßchrcdcncn andercl C lcri-
cn inr ln- und Ausland.

Anr eslen Freitag inr Juni fand im
I loteFRestaurdot Frohsinn jn Oplikon-
Olattbrugg dic 29. Genemlversamnrlung
sliltl.47 N4ilgliedcr haben sich in gc-
schmickvoll gcdecken Saal eingcfun-
den. Unscr Pr':lsidcnt, WiIy Ri§, hiess flF
lc hcrdich willkommen. Dcr verspro-
chcnc Intbiss nach dcr Vetsanrnllung
wurtle an den Eeginn vetleg( und von al-
len schr genossen.

Dsr Atlauf dcr 29. cV hür im übli-
chell Rähmen. d. h. nach statutadsch
vorgcgebenen Traktalden stattg€Iutr-
den. Das Protokoll dcr letaen GV von
1990, vedasst von der Aktuaün, wurde
vcdescn, cinstimmig angEnommcn und
vcrdank.

h seinem Pratsidialberichl iofomticr-
te Wi.lly Risi {iber Kasscn.Akluolilärcn,
insbcsonders übcl den Verlauf der
Teucrung inr Cesundhcitswesen. Ef be-
ichLstc unter andcrem auch Ober bc-
reits reatisiertc und zuktinftigc Vcrwal-
tungsstruklu,rcn und -konzcpte der CSS.
Er dankte dem Scklionsverwaller-Ehe-
paar, Marthi und Emst Herzog ftir di§
Erhillung ihrer nicht innrer leichtcn

Aufgabc und ihre stcts zuvorkonrntcllde
Belrcuung und Bcnllung der Mitglicder.
An dic scit der letzleo GV venitoöenen
Mitgliedcr wurde schweigend gcdachL

Die vorgr:l egten Rechnungen derletz-
len drei Johrc wurden genchmigt und
Dccha€e erleilt. Die WicdErwahl des
bisherigen Präsidcnlcn und des tibrigcn
Vorstindcs ginB ohne Einwfidc von-'
stntten. Die bishcrige Prolokollllihrcrin,
dic nach I4jtihriger Austibutg des Arn-
tcs zurücktrill hal ihrc Nachfolg€ in
Erika Bini gefunden.

FtjLI ihrc 50jährige Mitgticdschaft bci
der C§S Mrrden l7 Mitglicder geehrq
sie konnten als Treueprämie eiDen G€-
schenkkorh nach Hause nehmen.

Allsa, diE an dieser Gencralvcnamm-
lung tcilgenommen haben, sei rloch-
mals gedankl Auch ein Drnkeschün an
die Veraotworüichen des Rcstaulan§
Ffohsinn tür den vorbildlichcn Service
dcr fcin zubereiteten Verpflegung,

25 Jarnr Srlor OprtroN

.ti.:-:-,

J u bilo u ms-Ausstel I u ng
Opf iker Ku nstler
Böchee Benz, Bittefli, Christen, Donoti

Elbec Friedlos, Grunt, Hogi, Heide4 Keszy
Rossi, Schlofter

Vernissoge; 25. Juni, .t9.30 Uhr

Ausstellung: 26. Juni bis I0. Juli 1993

uforumo, koth. Kirchgemei ndehous
Wollisellerskosse 20, 8152 Glonbrugg

Öffnungszeiten:
Montog bis Somstog, l0- 12 und 14-22 Uhr
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WIGRA BEIZ
2.-4. Juli 1993, vis-ä-vis HotelAirport

(Total-Liquidation, Sonntagabend, 21.00 Uhr)

Willy Grab

,:ä$s'^

statt

Fr. 870.--
Fr. 999.--
Fr. 1'390.--
Fr. 1'790.-
Fr. 999.--
Fr. 1'600.--
Fr. 1'500.--

nul
Fr. 77O.-
Ft. 899.-
F;. f'290-.
Fr t'690.-
Fr Ag9.-
Fa t'5OO.-
Fa l'4OO.-

Montain Bike mit Federgabel, 21 -Gang
Shimano 300 LX

a tehra Gatantie

MTB Diskus, 21-Gang Shimano Altus A20
Classic MTB SlS, 18-Gang

Fr. 850.--
Fr. 1'290.*
Fr. 490.-

Fr. 650.-
Fr. l'O9O.-
Ft 33{L-

Omas Collection
City Bikes Damen + Herren,
21€ang, Shimano Altus A20

alier Marken

Fr, 609"^

Fr.

Fr.

fr- 35&;4S0.-

515.--

an Helmen, Tasc*ren + Zubehör

Konkurseröffnung
Gemeinschuldnerin: Gloria Bemhard-Perez, geb. 17. Aoril

1954. von Vvinterthur, wohnhall Pfäncl
wiesenstrasse 234, 8152 Oplikon

Datum der Konkurserötfnurtgi 2. April 1933

Summarischei Verlalrren, An. 231 SchKG.

Eingabetrist bis'15. Juli '1993

Vql. im übngen uflsere Fublikation im Amtsblatt des Kantor§ Zürich vom
25. Juni 1W3.

Wallisellen,24.Juni1993 KONKURSAT\4TWALLISELLEN
Postfach
8304 Wallisellen

bp'ezialangebote zur
E röffn u n g s-Ausst e I I un g

I)onnerstag, t. Juli 1993 / os.oo. ra.3o uh.
Freitag, 2. Juli 1993 / ol9.oo - 2i .q, uh?
Samstag, 3. Juli 1993 / oo.qt - 16.00 uh?

Grillwürste und
Getränkeausschrank

Oracle, 21-Gang, Shimano Altus 420
Vantage, 21-Gang, Shimano Altus C10
Vitara, 21-Gang, Shimano Altus C1 0
Copa Wrath, 21-Gang. Beore AX
Sagitta, 21-Gang, Shimano Altus C10
Psycho, 21-Gang. Beore LX
Spectra, 21-Gang, Exage Ex

l5 Jahrc Garantie

Zu gewinnen

1 Kindervelo im lf,grrl Yon FL a$o.-
I Hountain Bike "Bianchi" im Yea yon Ft ttg{f.,-
I Nountain Bike "Otacle" ln wort von Ft 87o.-

Zürich, 11. Juni 1993

Universitätsspital
Honrainweg 11, 8038 Zürich

Tlauerad resse:
,hrlic Huber
Talackcrst.rassc 71, 8152 Glattbnlgg

Millcn i,m. slraltlrTn d.en. SonnmL:icht
.fiel Re"[ attf cinn zarl,e Rose.

JuLie

Tleftraurig versuchen wir das Unfassbare
zu verstehen. Als der neue Tag begann,
hat uns meine übor allos gelieb[e Tochter,
liebe Schwesler, Schwaigerin, meh Tanti,
unsere Enkelin, Niclttc, Cousine und
Freundin

V)a,&n - ffir r.r1*. . 76u /),

nach schwerem, geduldig ertragenem
Krebsleiden, im 25. Lebensjahr, viel zu
jurg, für irruner verlssserl

Wir vermissen I)ich!

Julie Huber
Armin und Anita Lluber-Siebold
mit Sarah
Yerwandte und Bekannte

Die Kremation fand in aller Stille statt.

Wr gedenken Priska mit einer Spende an
die Sliftung füLr angewandte Krebslor-
schurE, zijIich, PC 80-1280-6.

Abänderung des Kollokationsplanes
lm Konkurs über die yon Rickenbach & Co.. Konnnanditgesellschatt mit

Sitz in Oplikon, Flugholslrasse 58, 8152 Glattbrugg, liegl der inlolge

nachträglicher Forderungscingabe ergänzte Kollokationsplan den bPl€ilig-

ten Gläubigem beim Konkursamt Wallisellen, Zentralstrasse 9, 8304 Walli

sellen, zur Ein§cht aul

Klagen auf An echlung der nachtraglich snerkannten Forderung sind innört

zehn Tagen seit Bekanntgabe derAuflegung im Sclrweizerischen Handels-

amtsblatt. vom 25. Juni 1993, durch Klageschri{t (im Doppel) berm Einzel-

richter im beschleuniqten V€rfahren des Bezirksgerichtes tsulach, 8180

Bülach, anzuheb€n.

Wa iseeÖ,24.Juni1993 KONKUFSAI,TIWALLISELLEN
Postfach
8304 Wdlisellen

8152 Glattbruqg. 17. Juni '1993

Talackerstrasse 63

Lebet alle wohl!
Über Berg' und Wäldet hin
geh' ich heut noch ein
in dos Grossen Suddha Schoss -
Darum ist mi leicht ums Hez

Io/J lattlclo

Sterben he/ssl urnz,'ehen

an einen sclönerai Qi.

Hiromi Rebsamen-Sekimoto
1942 brs 1993

ha1 ihren irdischen Weg vollendet.

Heute, am 1 7. JLrni, verstarb meine liebe l\,4utter an
den Folgen einer Himblutung.

ln stiller Trauer:

Erika Bebsamen
und Fround Alessandro
Anverwandte und Freunde

Dia Urnonbeisetzung fänd am 23. Juni 1993, 14 Uhr,
aul dem Friedhof Halden, Glattbruqg, statt.

Anstelle von glumefi gedenke man der Sozialwerke
voo Planer Sieber, Zürich, PC BO-40]15 7.

Kinervelo, 24 Zoll, 1 S-Gang SIS M+V
Cfty Bikes Damen + Henen, trS-Gang,
Schaltung Sl§



Sport Vereine Stadt-Anzeiget Nr.25, 24. Juoi 1gg3 ,"0. 77

Fussbailchrb Glatthrug.g - Meisrencha"fi 3. Liga, Gntppe 3,
FC Unterstrass - lC Glattbn.ryg 2: I Q:1)

Sieg zum Abschied blieb aus
Dem scheidenden Trainer, Flans Anderegg, wär Gs nicht yergötrnt, zum

Abschied einen Sieg mit seiner Tru0pe zu verbuchen. Der Erfolg der Heim-
equipe war nicht unverdienL zumal die Chancenauswertung bei Glattbrugg
einmal mehr zu wänschen iibrig licss. Der Lohn fflr Unterstrass war dcr
Rangablausch zwischen Position vier und liinf,

Sponplau- StcinkluFpc, 7.nich.
Sonntag 20. Juni, l0.l 5 Uhr. ca. 50 Ztr-
schauer. SchiedsdchtcrAmold Pfeiffcr,
Winteflhur.

Unterstrass: M.uionc: I\4ann: Calvi,
Blum. Popov; Müller, DemcrT. Pangerc:
Polcse Domenico I (51. Rcptsis), Sicber
(60. Polesc Domcnico ll). Stevanin.

FCC: Bcmet: Panlc: Sondsrcggcr.
K'Jhcnbühl, Brünigc( Garcia, Bcrnarh.
Buck Bucchiori; Nelson. Rtiber (69.

^ndercCg). 
Kein wci(crer El§atz

Torfolge:4. Eigentor Pangr:r§ 0:1. 14.
Pangerc l:1. -39. Prrlusc 2:1.

Bcmcrkungcn: Rcgcll wlihrend des
grnzen Spicls.9. Nelson trifit dcn Plo-
sten. Urtenitrass ab 55- nrit I0 Akteu-
rcn. da Libcro Mann nach denr zweiten
Notbremsefoul gelb,/ror sah. Gelb für
Denretz (81-). ebenfalls Notbrcmse.
FCC ohne Schäppi (gcspant). Pelronc
uod Prcda (bL'ide vcrlctzt). Eckbälle:2:4.

Spieltelegranrm: Ccscbenk fur den
FCC krrr- nach Anplifl Pangcrc spiclt
zu scinem Torhttter zurück Der Ball
springt im St!"lmum hoch aufund tiber
Moioncs Kopfhinwcg io die Maschen.
(Das Zuhilfcnchmen der l.lände hälte
Frcistoss liir Clalthru€€ zur Folgc gc-
hoht): 0:l (4.). Au,'Conrrr Bucchioni
rim Nelsoo leitlcr nur dcn Pfosrcn (9.).
Der Ausgleich in dcr 14. lvlinute:l,an-
gctc nankt in den Ftrofmeten.rurn. Sie-
hcr bcdr;lngt Bcmcr, der das Lcdcr ins
cigcnc Tor ablcrrkl. Dann Nelson-Al-
lcingang Ester Schuss wird abgcblockl.
beinr ä,veitcn Veniuch flirnkt er Rich-
tung Bcma(h und Räber. wclchs den
Ball aus küzesler Distanz nicht über
dic onrinöse Linie zu bugsieren vem)ö-
gen (17.). Nach Fehlervon Pante erziclt
Sicbcr cin Tor, das aber wegen Hand-
spicl zu Recht aberhnnt wird (26.). Rä-
ber aufBucchioni. dcr vezieht um wc-
nigcs (33.)- Sieber ent.*-ischt scincm Bc-
wachcr nrs olTsidcvcrdächliEcr Posiri-
on, bcdicnt dcn mitgclnufenen Polcsc:
2:l (-19.). Noch eine MöBlichkcit Jurch
Nelson. dcssen Schuss Maione mit den
Fingc'rupitzrn in Conrcr lenkcn kann
t42.).

Nach Freistoss is( Polcsc mir dcm
Kopfanr Ball, Bemcr lenkr über dic t.ar-
(e (49.)" Bucchioni-Flanke von links,
Krähenbühl kommr unt Cen(imeter zu
spät (58.)- Bemer lässt einen Schuss von
Pangerc nach vome abklätschen. Nach-
schuss Stcyania darüber (67.). Der jun-
gc FCC-Ilüter bleibr spärcr Sicger gc-
gen Krähenbü h 1.86. und nochntals Bcr-
nath, 89.)cndct dic Begegnung nrit ci-

fiem elwils glalcklichcrcn Sicgcr, dcr es
- trotz J5 l\tinuten mit e inenr Ma n wc-
nigcr - fenigbrachte, dcn Mutch übcr
die Runden zu bringcn und sonlit Glirtt-
brugg aLrfdcm Ziclstrich noch Rirng vicr
wegzuschnilppen.

Ilcsultate der librigen (;nrppcospic"
le: Dietikon - lnte r Club l:3. Wiedilon
- Bdttiscllcn 6S, Schwanrcntlingcn -

Zch. Affoltenr 2:{. Calicia - lndurtric
4:.4.

Schlusrstand
l. Zch.-Afloltem b 22,213
2. lndustrie 12/17
3- Wiedikon 22/?.5
4. Unte,s(t"ss 21/?3
5. Gldttbrugl 22/22
(r. Galatasamy ?2/21
7. Brüttiscllen 1)/20
8. Di.ibrndorf 22/20
9. Intcr Club a 22/20
I0. Calicia CD 22/19
I f. Dictikon b 22/18
lZ Schrv'dingcn 22/ l6

'Auliteiger 2. l-iga
+* Absteigcr4. l..iea

FC Glatlbrugg wierler
mit vollständigetlt Vonitatrd

* 52:26
46J5
50:31

-19:43
4l:44
45:4(t
I5:40
l8:4,s
31:37
4551

" 37:49

'i.18:58

Die 44. Ordendichc Ccncßlvcr-
sammlung vom 18. Juni wlr mit nrnd
70 Bcsuchem eine der besser besuch-
tqn CiV's der leuten Jahrc. Sämtliche
Tnktanden gingen problcmlos über die
Btilrne. so üuch dic Wählen- Das Res
son A ( Prt"'ssc/Werbung)'wurde mit Ab-
richt nicht bcsctzt. da der Voniitz dcr
Juniorenabteilung wcgcn dcs grosscn
Arbcits nfalls ncu auf zwei Mann aul:
gct'jilt und drc Anz:hl Voßtuldsmit.
glieder (l l) gcnräss Stalutco cneicht
wurde. Die Aufgubcn dcs RcssonA wer-
den ins Ressort C und untcr dcm Rcst
dcs Vorstandsgrenriums aufsctcilL Der
Fcc-Vorsund tür dic Saison lg9l./94
scut sich sonrit wie lblBt z-Usamntcn:

PfäsidenL Robert Spiller (hishcr Ju-
niorcn-Obmann)i vize-P[i]sidsnL Mar-
co Crinrnr (lreu); Spiko-Präsidenr Adolf
lJtrchcr (bishcr): Spiko-SekreEr Erwin
Trindler (neu)l Jufliorcn-Obmann: Ge-
ni l-anfranchi +Rclo Bannwan (bcidc
ncu); Senioren-Obnrann: Frcdy Barno-
dun (bisher); Lcitcr Ressort A (Prcs-
sezl crbung): vakant Leiter Ressort B
(Vereinsanlässe): Florindo Rizzoli
(ncuI Lcitcr Ressort C (Publikarioncn):
Christian Ott (bisher Lciter Resson B)i
Clubsekecir S ndro Cahä\,ara (neu)i
Kassicr: Chrisrial Nägcli (bishcr).
/KuMil

34. FCG.GTämpi, 26J27. Jüli
Am kommcndcn Sanrsr.lg/Sonntag

slcht d s traditionelle Crümpi dcli FC
Gla(tbrugg auf der Spo.trnläsc Au au[
dern Programm. Um die 70 Mann-
schaftcn kdntpfen in sechs lklesorien
um dic Ehre und vcrschiedene liolalc.
Neben dcm Gcnuss der tl4rischcn
Crümpi-Plarrsch-Atmosphäre sind
bcim Drn- oder Pcnaltyschiesscn Pßi-
se zu gcwirtneL Für das leiblichc Wohl
ur)d dustigc Scclcn isr dic F('C-Wirr-
schufls-Crew wic rjblich mil Spcis rrnd
Trankvonr Fcinstcn bcsorgr- Ein tksuch
aufdcr Au lohnt sich aufjrdcn F"all.

Lhd plölzlich ltidelt dot Julieret da\ Glück et gegen . . .

Fl Ftxsballjuniarn -
FC Opfil<an-Glanbrugg

Wanderpokal
Von l6 Mannscharlen haben es un-

sere Fl Junioren am 20. Juni in Win-
tcnh ur-Töss,tld geschaln, nß Sieger-
mannschall heryorz ugohcr ufld somit
den bcgehrten Wanderpokal entgegcn-
nchmcn zx dürfcn. Ein {l}mvo, fijr dic
tolle kistung!

In Bcgleilung der Eltcm und den)
Traincr Rene Schmied Eiste die Mnnn-
schall (Tohia.s, Fabio, Mario, Mfftino,
Roman. Alessandro, Oliver. Ruedi. und
Un) bci rcgnerischcr und ktihlcr wittc-
rung am frlihen So[lntagnlorgen B:rAu-
to if,s Tössfeld bei Wintertlrul Alle. im
bcsondercn der Trainü und die Eltsm.
warerl gcsparut auf die Lcistungen dcr
jungert Fussbdler- an eben Sieg dach-
tc wohl niemand

Nach dem e$tefl Spiel. welches un-
scre Mannscha{l mit l:0 gcgon 

^lToltcmZlI vedor, gab es vomrst etwas lange Cc-
sichter. Als dantr die weitcren Srielc zu

6üEstcn unscrer JirnioRn entschied§n
wefllcn konnl§rL wuchs die Freudc und
Spannung zunchmend,

In der Mittogspa(se hat sich dic
Mlnnschali mil Bcgleitung in eincm na-
hegelegcnen RestauEnt mit Tec und
Pommes lätes eiugedeckt und sich auf-
gewämL so dass die Spielc vom Nach-
nrittrig gcstärkt in Angritt gcnomnrcn
wetden konnten.

Das Clück blieb unscren Junioren
auch anr Nnchnrittag hold Bci nrcrklich
schöncrcor wetter gewannen sie dann
auch dcn Flalblinrl tmd Final gegen dic
zunr Schluss zscitklffsiertcn Spiclcr
von Alloltcm z l,

Ein herzliches Dankcschön dcn or-
ganisntorsn. unsercm stcts sflgagierleD
Traioer und dcr Sponsor-Firma Rlicgg-
Naege[ nir ihr€n F.insntz und lJnlcr-
stülzung ohne die cin solcher fuilirss
nicht stat(indcn körnts.

Übrigens truinieren urrsere I;l Junio-
ren jodcn Mittwoch ab l8-30 bis 20.00
Ufu in) Schullraus Lättenwiescn in Op-
fi konclottbrugg; Z.uschnuer sind herz-
lich willkomnren./,[ E

Natudreunde Koten

Sonntag 27. Juni
Berpvrndenrng Silbcrplattcn. Treß

punkt 5 Uhr, Bht Klotcn. F'ithrt niit PW
nrch Schwägalp. lVandenrng ca.6 Srd-
Verpll. aus dcnr Rucksack Für Kinder
ab 12 Jahrcn tlceigneL Kösten c!r. Fr
15.- ßir Fahrt Ann)cltJung bis 25. 6. an
H. Maag Wirllisellcn. Tcl. 8.'t0 0l 14.

Montag 28. Juni
Monatsvcrs mmlung in dcr Schdfer-

hunde-Clutrllüue Klolen. Parkplatz
bcim Zvilschutzzcntrum zwischen KIo-
tcn und Basscn,.lod I ndr r\t rieq U arl ier.
Nach der Vcrsamfflurrg Ee mütliches
Bcisarnmcnsein nil Brötlc. (Fleisch unüa
Brot mirnehmclr),

S.mstag/Sonrtag; 3J4. Jnli
Kletterkurs 2 Fulta- Leiturrg Krnto-

nalverband, Spczialprogrnnrm crlrlilt-
lich bci Mxrg^'t HörschloEcr. Telefon
850 45 4-1.

Freitaß-Soontag 9.- I 2. Juli
Hochtouren Bemer Oberland. Trcfl:

punkt 6 Uhr llhli Klotell. Fahn nrit PW
nach Gricsalfj. KomLrinie4§ lburen ll-
Ill-Crdd. 8-10 St(I pro Tag Schnlll. An-
meldung bis 28.6. an U» Crob, See-
mättsrrasse 5. 8180 Btllach.

Freitag, 16. Juli
Exkur:;ion Kraftwcrk Grimsel mit Kri-

stallklun und Felslabor. Ahfah n 7.304
Uhr Bhl Oerlikon mit Crr. Kostcn ce
Fr. 60.- iu[l. Mittagessen. Anmcldung
bis 30.6. an E. Mcier.Telefon 821 61 93.

Samariter-Verctn

Blutspende-Aktion
Arn Donnerstilg dem 8. Jtlli, findct

T.wischen I6.J0 und 20.J0 Uhr in) efo-
rurnr (ncbcn der katolischco Kirchc). ci-
nc Blu(spcndc-Aktion sta{L,Aowescnd
scin wird ein Arzt und geübtc Krankcn-
schweslcm cntnchmcn dcnr Spcndcr45
cl BluL rlas sich inncrhalb vo,r lJ Srun-
den in) Kömcr rvieder elsenl

Ausserdcm crlähn -icdcr Srrcndcr f,rd-
tis die l-löhc seines Blutdrucks. und rlas
BIut wird spätcr aufKrankhcitcn unter-
suchL Nach der Blulcntnahme ist icdcr
Spendcr herzlich eingeladen. sich än cF
nem Cetränk und Sandwich zu labeo.

Dcr Samarircr-Vcrcin C)pfi kon-Chn-
brugg freut sich äuf rege fcilnahnte.

/;\

fu^ lr [ {.)
ß//Lqa4/1/r

JUNGSCHAR 
'(LOTEN( ( ( G@O

Schulanlage Halden, Samstag, 26. Jttni

Öffenttiche Tirmfest-Hauptprobe
Es ist mirtlcrweilc zu cincr schöncn Cewohnheit gewordcn. dirss die (jcräte_

sektion dcs TVO vor !-incm wichligen Au jirirr - Turnfäst od"i i.trü,rrÄ"n _ s",-nc t'rogmtn[lr. dcr (;lattbrugpcr BcvölLcnrng pr,lscntiL.rl Da\ gilt auch für (liejes
Jrn( wo am lU- Jult (ler Sc kt ions$e I tk mpf ant K nt.rnaltuntlcst in plungcn irn-
steht, an dem dic Ccriitclumcr dcs TVO Bemuinsanr mir Oe" I_eiciiriiüicr"n ues
LAC-TVO (e ilnchmen werdsn-

Dic Gcrittesekt ion vcrtruut am Kantonil llu m liisr cmeu t au l-di(: altbewshrrcn l)is-ziplincn Sprunts ( Doppelnrinirrirmp). Birncn untl Bodcn. 8 Damc,r rnJ ii fi"-r-."r(wctoen an drescn UerJtco lm Flin\irL/ Jtchcn

. . 
lm Anschlu_ss rn ern Spczialrrainrng lindct am nrlchstcn Samsrirg dic ollenllishc

I liluptprot,c lür das Kantonalturrlfusl l99l itx
Zaitptotkt:
Samshs, ?6. Juni. ab 15.30 Uhr
Oft:
Schulanlage I lillden. uufdctlt llanplälz (bei gutcr Witrenrng) oricr in der untere| _
Tumhalle (hei schlcchter WittcrunE).

. AIle.Angchödgen und Frcunde dcs TVO larlen wir herzlich zu dieser Vorsrel_
lung ein../bv-

Liebe Hsinzellcutc
Llsst ufls dic JS Klote! ilbcrraschen

und ihr ncucr I laus tuf I{ochglanz po.
licrcn-Schle,chr doch biuc allc hcin ich
um l4 Uhr zur Kapclle, mit VElo!

Blick auf. llilf auf
Oberheirrzcl Schill'

Abmelden bei Globi. Tcl. 813 05 3?

-[ä? ä§r" a ä,#;
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rur Drmpfreinlger-

Demonclrolion
Sio rsinigcn umwElttrsündlich.

Ster1rlalic
0amplreiniger
sT tm

llovffialic Flur 0R 100
0amptrelnrger dBr hdchsten Leistungs-
*lasse bei hdchster Ouälität.. Zubahör'

;l*$i;*$;l:h
.0anrlremrser.Zubehit[28ohre, dive.se
Düsen und 8ür$en, Reinigungs- /Ä
tücher. 0hne gügeleiser.
lrlie!! ift'r fr.-
. ild6shlddrüet l2 lfü ' / l('t{.E h.All.
liallEn a! lrtEr lislsrtEr . Grltse Aßlv.ll
.r Z!bs[6r. bsLnd 0ärrt_lo Ausülelhod!ll!
. Sis [3Dtlsi lt|ir nschntlll
.TlclnptEisg.r.nri! {Geld.urücl, hlls Glelches
anderswo inhert5 T80en 0lliriell qUnniqerl

. n 
^,"r"."1* 

i" i"dr f,r5+ttl"la.
lEtni Podo*onall. lsre Vsrpacl üng nötig

Fustfü,"{,::'-
ELEK'I RO-HAUSHALTAPPARATE

"..;3i%.
*flr<roteo- "'.,rer€- 

Heinz weniger ,,'1,,

ItrE Sohlalgewohnheitsn
slnd lhm Sache -
lhr dic tlnsate.

Zum umtassenden Angebot gehören:

. gattlodarnrshlgung :

Reini0ung, Waschen, Dämpten

und Desinfizieren

Gratis Abhol- und Lieferservice
innerl TaoesJrist

d
. Eattralgn l-.*.#""

Kis§en und Duvets inld. Spezialan-

fedigungen aus eigener Fabrikation

Bettwäsche verschiedenster Marken

wie z.B. Schlossberg

. Bettsn uld Boltinftalle. aIIo[ tlstrstrsr ;
EBttwären Kloter
0berleldstrasse '10, 8302 Kloten
T8lslon 01.813 06 gl

oztlbrr r§Ponr

Wenn's pressiert. . .
. . . erledigen wir für Sie regionale
Stückgüter-Transporte aller Art
schnell und zwerlässig.

Dank unserem leistungsfähigen Personal
und vielseitigem Fahzeugpark können wir
lhre Aufträ9e auch kurzf.lrüg ausführen.

K Müller AG, Transporte
Kriesbachstrasse 1

83O4 Wallisellen
Teiefon 83O 1O 25
Telefax 83O 52 82

Fahren Sie mit uns -
mit uns fahren Sie gut

P, Pretto-Fuchs
Vorhängs - Pol8t rmöbel - Teppiche

Hohrstrasse 2 8152 Glattbrugg
Telefon 0I .810 41 81

l
;{1
1rr.,

,iln

tl, saf" Bi"oli
Sali Bicnli,

nach dieser nussen Übung gcht cs
nichstcn Samstag ctwüs trockcncr zu
unrl her.

Antrctcn:14.00. Häuli
Abtreten: 16.30- Metz8
Mitnehmcn: Verkleiden als gr(incs
Maßmännchen. vollstilndig€s Not-
täschli- BastelsacheI
Abmelden bei Manueh Knör, v/o Kon-
fctri, bis spätestens Freitagabcnd, 21.00
Uhr.

I. Stufe Wölfe
Ctilne Me te
Hoi zäfire,

nach dem Kinderfest geht es am
Samstap mit eincr llissiEen Übunc wei''icr Alsö. kommt allc! -

Anmren: I4-00. Häuli
Abrrcter: 17.00, Häuli
Milnehfilen: Zvieri. vollsr. Uniform

Allzetl Bercit
Kitnbq, Fink

Gelbe Meute
Hoi zäme,

so,jeul händ mer endlich wieder Üe-
big- Dasmal Eits absr wirklich e richligi
Strcssüebig. Ctdmed also alli und brin-
ged en neue Karnerad miL

Antreten: 14.00. Haiuli
Abtrclen: 16.30- Häuli
Mitnehnrcn: Zvieri, vollständige U Di-

fcrm. Schnur und so rveirer
Abmelden bei Calllmel.Tcl. Sl0 09 79.
Frcita& zwischen 20 und ll Uhr

ll. Stufe

Stat![fi Falkenstein
Sali z?mc

So, s'Chindcrfescht hintqr eu. ga{ts
mit Super-mega-giga-einmaligc-sttfler-rlJebig wiiteC Fahnli Sreinbock und Bus-
sard: Chöncd!! lhr wüssed scho.-was es

Eit!!! VideG.Konferenzlll

UMBAU
YERKAT]F'
TEIL-AUSVERKAUF
VO*14.JIJNIWI7,JULI
IT MNNERMODE
II OERtlKONl eUERSTRASSE'

... between lhe hd,tns ond
lhe plones - lot people with
broins Every day - ofi lhe

yeot rcund

tüaü-Um6eiger

[,r.
Inkalzeitung

lah ll Steirüock
Anrekn: 14.00, HIuli
Abtreten: I ?.00- Pfadiheinr
Mitnehmen: vollsl Unifomr, Anmel-
dung für So-ti, Eued Luune!
Abmeldcn: Tel. 810 17 67

Alheir Bereit
Kottko

Fahnli Bussard

Anrreren: 14.00, Häuli
Abtrcren: I 7,00, Pfadiheim
Mitnehnlen: vollsr L,niform. Anrnel-
dung lilr So-L4 Trrilo
AbmcUcn bci Chäfcr Tcl. Ill0 09 55

Allzeit Bcreit
Gischpel, Chüler

lAluli Adler
Antretcn: 14.00, lläuli
Abtrctcn: 17.00. Häuli
Mitnehmen: we rkzeug (Hammcr, Nä-
gcl usw), alte Klcider

Allzeit Bereit
Kala-Nag
All;eir DtTwt
Tsba$!er

§trmrr Ad(tls

IAhnfi Ei\bdr
Leider n:itend mir sVeloputze ver-

schiebe! Sorry! Dafitr mached mir e Ve"
lotouC Chömed all. es wird tätzig!

Abfahfl : I 3.00, Ptadiheinr
Zurück ca. (!) I 7.30. Plädiheim
Mimehnren: Vilo, Zvieri. Badzeu& Frar-
ken 2.-, k'r,ryatte

Ftil/i.rlein Silbennöw
Antre tsn: 14.00. Opllturm
Abreten: 17.00. Häuli
Mitnchmcn: Öppis z.unr Brötle. vollsL
Uniform- Abenreuerlust

ßis ctn Sarnsclttig
Isr*ir.§
RadL\lL Duleia

Fil,lutll Seelen
Anreten: I 1.00, Pfadiheinr
Abtrct!-.r; I 4.00, lläuli
Mitnehnlen: vollsL Unilbrm, öpDis z-unl
BrötJe
Abmeldcn bci KiwL Tel. 810 32 92

Meute Korutantinopel
Besrnrnrlung I 4.1 5, Hüuligrucb
Schluss: I 6J5. Gcmcindcplau Walliscl-
len
Mirnehmen: Evtl. Geld für T-Shifl. T-
Shirt von der letzren Übung Velo
An) nächsclrte Sarns(htig mrchcnre
«qclpnou* . . ,r
Abmeldiln: Bfllq Tel. 810 66 26

Kluge Köpfe
schützen sich

Am
jeder starken Werbung
sieht das lnserat

.Allzei Bercit
Knr'i

Wr ollerieren lhns,t zu

IIEFSTPREISEN;

BBz-Poslenholle, Lochock€rsh 6,
8423 Emtrcch, lm tllo-lngerhoüs

ftiitg#
tffi:l* * 8ii",,,o
!a l(aoilälzuwachs t(dmo€tonls.koslen(p äää#;ä;* ä:!'ffi-,HJJ,ffiii
{B trnternotrmons- chs B€rdung b€.j

Y'teralrnq llremFlira,lzdteflstl€i-

Qp Sleuoropt,r;.tüg glungsunlernohmsni

wTA G?nnrd.G.flt, z&rrir Nord Eeat G. Katlen' & aehnhoßk.5.86n0 Doo&}J9rl,
. ll9 +o|ozzw zz,F.tw.or3o

T.r$lptlog. AG W.lllsollen
F{r Khid€r, vorhfi9a, T.prri$!. u.!.w-

Db gghsgslE Reinlgung in lhrer Umge&.ß€,
r lt z0 tl BctiLbctrb.ü

zB, tlorq Jup.! rEtto Fr. lI0
tld. Wffirrrerru. T€1. E , 45 68

Technologie
Oualiiät

Erlahrung

FEIIPLAST
Kunststoff-
Fenster

KungtstOff systsmcoMatDURMPF-swissaushochschlagzähem
_ Fengtet Hostatit Z

- rürcn 
"1lrTl","Tfffl"''*stem 

mir rnn€r'versrärkuns aus

2- oder 3tach-Verglasung
Witt€rungsb6ständig, fä.bbe$endig, pf legelelchl

Alu-Fensterläden o Alu-Rolläden
FENPLAST AG, Stalnaclorstrasse 41, {802 Klotsn ß 0l /914 24 3'l

Medi-
kamente:

Erst
denken,

dann
schluk-

ken.

[ouaRo 4islrli$Dl,srlF'Il4J§nßrffitu{66r§'h*n

It

STRANDTUCHER
ln unserem vlellältloen Sortiment tühren wir
das qanze Jahr dur;h günstige Restposten
sowie Auslaulmodelle:

' Badezamnrerteppiche
. Duschvorhängs
. Duschvorhaoostangen
. wanneneinlagen
. Frottier

"Pim
Embrach, Oorftlaags€ 56

o - F. s.00. 12.00 und 13.30 - 18.30 uhr
Sa s.0o- 12,&) und 13,30 - 16,00 Uhr

in modernen Farben und diversen Grössen

:'7 ^

4x§ä

MS
8153 Flumrano, Giatlalslrasse 196
(berm Krerselr. Tel,01/8:17 ?5 75 r rjI.titElE[EUEE\tI +
'adio-TVÄG r=ffi*

WI
ßepororuren Jl'i,H:a,* I
!r 5 8153 Flumrang, ciaflatslrasse 196 

=
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Iiiathlo n C luh A mp hi b io n

Unser CIub wirh bereits seit sechs
lafucn inr Oplikon-Glattbrugger Club-
geschcheo. Wir hobcn dicscs Jahr nlit
Eosser Frcude unscr hundertsles Mit-
glied gefeicrt 15 Afrjve sind dabei. Al-
tersmässjg p€ndeln wirapischen ?0 und
44Iahretr.

Trirü on kconl keine Allersgrcnzc. Je
1ltcr, desto ausdauerlühigcr. dies ist ci-
nc Erkenntnis derWisscnschaft und dcr
Edahn]ng Wir tlainiercnzusammen die
Disziplinen Schw.immen, Velofahren,
I"aufen und den Tcanrge)st Der Tri-
rthlonspon gibt einem das Geliihl da-
leizusein. Körper und Geist auf eifle
Sbcnc zu bringen. Das lJöchste isL dns
lefuhl, die vorgegebene Slrecle aus-
auemd durchzustehen und als Fi-
ishcr durchs Zel zu laufen-

Triathlon isr eine fflszin ieftn de SOöfl-( \r.elchc nicht nur, wie die mcisten
eute mcinen, Leistungsspofl ist_ so[-
cm vorallem als BrEilcflsporl ausgetibl
ird. Bci uns im Trialhlon Club Anr
[h$ü i' iä;ä"il1 -ää'Ä. Iäii,l-r 

"r,ind auch wir eaagfrässer von unserBr
;ponarl dxs heissr jedoch nichl dass
lur DurEhlaufzeircn und Rangierungcn
.ählen. Aul'kcincn FaU" den; im iri-
thion ist das Finishcn eincs Wclr-
:ampfes bcreits eile ausserordendiche
"cistu[& Jeder dcr Ausdaucnnon be-
reibl weiss aus eigeoer Erfahrung dass
las Durchhalten einerltlngeren l)istanz
,eeits eine solch peßsn.lichc Genug.
ru-ng vcrspricht, dass Zit und Raogii-
urg rn Bcdeu lung vcrlicren.

Die Triathlon-Szene isl auch schr aa

"ktiv 
Ilir Jugendliche, da sie tEndbe-

arsst isl [m Triathlon werden Neue-
r[gen extrcm schnell wahrgcnommen
nd ausprobie( was dchl zu.lelzt dem
her konsenativ cingestclllen Rrdspon
uch schon zugutc ge*onlnlcn isl. 

-

Jugendliche aufder Suche nach d€m
ln»-scin, können lcicht im ioutr e!l-
cn. E[dstation Drogenszene. Es gibt
:doch unzählige «Szenenr, wo dcr Ju-
:odliche suf sciner Suchc fests(ellt
rss er nicht nur <in' sondcm *lop' bt,
och dicsc blciben iE ,.ler ölfcnüi;hkcit
idcr rI]cislcns uubekannl. Wo]rl icdem
nd der Plirtzspilz und der Lcttir:steg
:kannte BEgri0b. Aber wisscn Sic, wa§
B. aüjähdich in Zofingen ablsuft? lsr
men der Po\re(wo)man beknnnl?
/ohl kaum, dcnnoch isl der Po-
cdwo)nlfln-Duathlon in Zofiogcn un-
r dcr WclLspiDc der Dua- und Triatlr-

Fleiwillige
Ubung + Vancouver

Morgcn Samsmg, 16. Jurri, von
I l.-10-l 7.00 Uh( TEtinins und die teu,
te lvlöglichkcil den Vancouver-Stich zu
schiesscn (OP liir Akri\nrirglieder)

Der Club mit Ausdauer-Power
lonszene das Rcnnen schlcchthin. Bes-
scr dotiert llls dcr l-lawaii-TdalhloD. ab€r
dicscn wcrdcn Sicjr auch kaum kcunen.

Dass dje Drogenszenc soviel Puhli-
ziuit genicss! und dic Trialhlonszenc
kaum Bci:chtung findel" obwohl ihr si.
cher nlchr Jugendliche allgEhören, gillt
uns zu denken- Zudcnr wciss nraq dlss
es don nrcjsten anderefl Sponaflcn
gleich ergeht. Woran liegt das? Was wü-
ro zu untemehmcn. damit nreh.r tibc!
dic verschicdenen Spoflszenen berich-
tet würdc? Oder gioz etl[cch iEslelle
von: rjür& (16 J.). drogcnsf.rchtig!» ein-
ural rManin, (12 J-). drirter flm Greifcn-
scc-Nilcltwucltslnufr. (Pcter. (16 D, Ju-
niorcnmeistcr im Budmington!», (Clau-
Llia, ( | 3 J.). bsstc OL-Lau,zeir am Züri-
Cup».

Die Jugcnd will {in)t scin. SoUtc man
ifu nicht zcigcn. inr CIub bisr du <inr
und klnnt dabei sogar «top» werden.
Unser Club möchtc Iür die CIub-Szcne
Opfikon{iarlbfugg werben und dcn
Jungen beweisen, dass dic Clubzu-
gehöriBkeit nichß nrit tihsnrltenem und
verstflubtem TErditiotsdcnken zu turl
hatrcn muss. Mit unseremAufljelcn vcr-
suclten wir ciner wrstochen Vereins-
meierci eincn Gcgenpol zu bieten. Wir
sind der Übcacugung LIf,ss \rir ir uf d ie-
senr Wegc cincn olleneren Zugang at
der hcutigen Jugend lindcn ulrd dufch
sie zu neuen dnputsr gclängcn.

23 Jrhr. Srrdt Opfil(or

Srrdaf.rt t.9tJ

Da Triathlon seit diesem Jahr dem
J + S-Sponfach ,ngchön, werdcn wir inl
nilchsten Jahr cirlcn Einführungsl:uß in
dcn Trialhlonspon anbieten. WLwollen
den Jungen zc.igen, wic «in» scin kann
und dass der Sport Triathlon Iicht. qual-
voll sontlcm «coolvoll» ist Nach diesem
Kurs $,lrd jcder bcreits schon scinc
Wettkanrpf- und 

^usdaucr-Erfahrutgengemachl haben und in der Tria-Szcnc
mitnrischen.

r,V'ie bcnits flnl 25-Jahrc.Strd [-Opll-
kon-Jugendfesl wcrden wü ruch anr 2..
3. und 4. Juli orit Au\Jaucr dilbci sein.
Unscl motivicrtcr §lalld in der I l lden,
Trakl B, wafiet auf Eure ritncss. wir sor-
gcn difiir, dxmit Ihrauch noch mit hun-
dc Jahrcn alte Kcrzen auf dent Ce-
bu.rlstagskuchcn iuspusten kÖnnt.

aonlra{,ria{ 9-UUhrll-I8,ttr

Der hnrandlMo

Vielen Dank
\nch der J ubi{L-Prcisvcrlosunl h -

bcn unscrc Aktivitttcn nlir det» S(irJr-
ltst cincn Abschluss eelundcn. priichri
Bes Weltcr. grosszügigc Spcnden dcr
Ol-Postcnstilt|dort-Firmen. l5 Unler-
nehnrur)gen dcs Cewcrbcvcrcrns Onli,
kon-Clitrtbrug, hahcn schr viel zum
Eutcn Celingcn dljs ersren C)rientrc-
rungslaul'es tlurclr unscrc Jubelstadt
beigcragen. Über 80 Teilrehnrcr hlbcn
alle Posten angclaul'en. Viclc koltnren
withnchcinlich das P('nsum ni(.hr bc-
wältigcn. Dabci spiclten ciniE. rrn-
glückliclrc Firkrorcn ntit. wie Vcrrögc-
nrng rlcr Kadenaüsgabc und liuhlcr in
dcr AnkündiEung usw. Wir bittcn Sic
unr Enschuldigung.

N4ärlcleine Rotll, Stadlrälin und zu-
sllndig fiir Rcsson Jugeud + SDr)d. Ru-
dolf Funk Praisidcnt dcs Cewcrhcvcr-
eins- und Reto ]'crrcghctra. OLC-Ki-
preolo-Pdsidenl haben an tlcr Verlo-
sunp der virlcn Preise teilgenomnlc .

Ncben dcn Naturalprciscn crhiellen al-
le eine OL-Kane Opfikon nrit dcnr voll-

Nach dcnr Aulstieg in die NLB mach-
te sich der Vorsund des UHC OG auf
die Suchc nach einenr qualillziertun
Trainer, da der bishcrige Veranrwonlr
chc rjer cnten [4ünnschaß Alben Ce-
ser, dieses Amt nicht weiter llihrcn
konnte; er wird ßich in Zukunft vor aF
lcm der Nachwuchsßrderung widnrcrr.
Dieses dadurch entstandene Vakuum
rnusstc taschmöglichst geschlossen
werden. Das Problem war abcr, dass cs
in dieser noch sehrjungcn Sportan nur
wenig quclilizicnc und c'rfahrenc
Grossfeldlraincr gibt. Zudem hat nran
als Aufsleigcr in diesern alliährlich stiltt-
lindendcn Traincrpoker rncistcnr
schlechtcre Karten in der HaDd ajs die
K0nku rrenz

. Unr so erfreurer war dic Klu blührung
als der Tcainer der U lB Sch$eiz Rc-
nato Wyss, zu eiocr Munnschallssitzurrg
ctes UHC OC cingeläden werdcn konn-
tc. An dieser Zusammenkunft korntcn
dic Spielcr. tlcr Vorsranr.l und dcr lrai"
ncrkltrdidi{l ilrre Voßtcllunecr] unrl
Ahsichtcn uter ci e möglich; Zusäm-
men:rrbcit darlegen unü diskuticr,:n. Es
zcigte sich rccht schnell, drss sich SDic-
ler und Trainer in dcn Hauptpunitcn
erotg warrcn.

Unr sich gegcnseitig ein bisschc-n
bcsscr kennenzulemcn, nihnc man we-
nies TaBe spärcr ein gemcinsanres pro-
betraining durch. llcvor sich Renato
Wyss endgültig enßchicd wollre ersich
dcn Training.isrand und dic Trainings-
rnotrvirlion dcr L:inzclncn Spicler an-
schauen. I)ic zu diesetr) Zwcck durch.
gefu hfl en KondirionstcsLs übelr.rschtso
ihn \chr posiriv I)iesgxb dr' Au:schlag
ftir seinc dcfinitivt Zusape. Dic Mann.
schaft quillcnc diesen gleich lach tlcm
Probetraining bekannqcgcbenen Enl-
scheid spontän mil einenr herzlichen
Applaus. Die Saisonvorbercilunp 9Jl94
nahnr sonrir ihren Anlang

Dic später erfolglc Vefimgsunler.
zeichnung rrar nur noch Formsachc:
Aufse(zen dcs V€nra8s, Gcnch ntigu g
durch tlcn Vo§(and-und schlics;lich
dic leierliche Unterzeichnung.

Rensto Wyss;
Kurzp oftr&il dcs neuen NlFTrainers

Der in Sufo wohnhanc Renato Wyss
wechsclr vom UHC Dietlikoo. wo er
schon seit mehreren Jahren äls Träiner
tätig wa( zum UHC OG_ Zuletzr be-
lrcute cr das l. Liga Hcrrcn-lcanr, nlil
dcm er vergangcnc Saison den ächtba-
ren vierten Schlllssmng bclc$ hal.

Als ncuer U l8-Trainer hat er [eben
dcm UllC Oc-Traineranrt noch einc
\ citcrc Hcrausforderung in der ni{ch-
sten Sirison zu bestchen. w s abcr dcm
dynamischen Unihockevlhn sichcr nls
Anspom gilL

l,lßpn rnglich konrmr Rcnlro Wyrs
vorn OriL'nt ierungslaul. Nach I0iälrriger
akriver Tüligkeir bcim LC Mcilcn.wcih-
selLc cr 1989 zum Unihoclcy (UHC
Dic(likon) irber Zunäclrsl wxr cl irls
Spieler ( l. Liga) und als Damcnrrainer
eiti8- !bcr (lJnn ein Jxhr spär(,r nu,
rroch rls f)anrcntminr.'r I laupigrund lür
drc Aulg0hc sciner Spiclcfläligkeit wa_
rcn ul)((r andcrcn) insEcsantt tlrci Ban-
dcroper.rtionen. dcncn cr sich untc|-7je-
llcn musste.Seitdx hrt cr si( h dcol Tmi.
ncrAnrt verschdcbcn.

Mit de'nr UHC OC übeminlmr Rc-nito Wy\\ cin schr junges lDurch-
schnitßallcr ca. l0 Jilhrc) und motivler-
t--s Tcam- AIs Saisonziel wurde clcl Li-
gacrhalt gcsrr:ckr- Ntil dcr richti.cen Ein-
5tcllung und cincr gute'n Saisonvortre-
reitung ist ilieses Zisl zu erreichcn- lm
Nirnrcn des Vonrtandcs und allcr Klub-
mitglieder hcissen wir Renilto Wvss
beinr UHC Opfikon-Clarrbnrgg,r,ill-
komnlen!

5 Thge-Jubi OL,u,om 14.-18. Juni
Schüler-OL und Kafr Kapreolo vom l,9. htni

stiindigen Fimtenvczeichnis mit An,
sprechpcrsonei. Nämcns der glitckli-
chen Ccu'ittnt: r und Cewinncnnnen
nlöch{eh lvir lhnen ganz hcrlliclt rjan-
ken. Wir frcuen unr. dilss cs einc b('gci-
rtcnrngstiiltiEc. gusrrrrci,-' und sponl iihe
Jrrgend in unser SrlrJt gibr, rrn.i dic:,c rLr
förclcm. lst l lr€r Scnteinslltnrs Ziel.

Glcichzcirig nröchl.cn wir allen Hel-
fcm und llelferinnen tiir dic selbst[)ssn
Einsilue tunl gutctr Cclingcn (lcr Kit-
prrolo-Alrivitilten cbenfalls bcstens
tlankcn.

Di'J §tad(fcsrivitrten. das Cabarer
(Geslndlez-i,, mit cinhczogcn, dauenl
bis anlilugs Novenrber. Wir würden uns
lieuen. lhnen bei andctgn Vcmn5(al-
tuncen lu begrgncn. Linc gutc Cele.
genheit. ncuc Konraktc zu schan(n lür
cin Opllkon. in denl wir uns wohl und
.lrheinr llhlen.

OK-OLC-Kapreob )5
Hehich Schlq er

wer Spoft t uint, bbt sesünder

-- l-, .

qlq Opfikon-Glattbrugg
verpflichtet neuen NLB-Triin er

Seit einer Woche ist es nutr definitir': Renato Wyss, U l g-Trainer beim
Schweiz.erischen UnihockeJrerband, übemimmt für die kommende Saison
1993/94 beim UHC OG das höchste Traineramt Der Vertrag ryurd€ die.
se Woche @terreichnel Beide Seiten, Trainer und yontand,ieigten sich
bei Yertragssbschluss hoch er&eut über die zukitnftige ZusammänarbeiL
Als Srisolziel wird der Ligaerhlt angeshebl

Sclruchclub Glaubrug7 'r
Die schein ba,e Stillu täusclr t: dc r n eu-

gewählle Vonita'rd isr schon lechl rktiv.
An z\&ci VorstJndssitzurrgcn wurtJc vic-
lcrlci beschlosse l cinL' dritre Sitzung
steht bevor, denn cs gilt- brisilnt€. zx-
kunflsbcstimntcnde l htlren zu bcspre-
chen. Auclr die Vorbcrcitungcn liir dic
rreue Spielsaison. ir welcher wicLlcrum
ulten unr.l neuen Mitglicdcrn etrvirs gt'
boten werdcn soll, sind arrrelltulcn,
Übrigens: die Teilnahmc dcs Schach-
cluhs anr Einu,cihungsfcst der Volk!-
bank in dcr GJllcriu wurrle st'lrr posiriv
nulgcnourmen und wnr sLrmil cin voller
Erfolg.

Vorläufig keio Umzug
obwohl wir uns in d€r Cafctcria CF

bclcich recht wohlliihlcn, haben wir uns U
aufder Suchs naclt cinenr anderen Lt>
kal fi.ir Jcn Sniclhclrieb bcgebcn. Eirr
Augcnschein inr lltövenpick hat erye-
bcn. dass es olfcnbar schwcriß tst ('in
Lokrl zu findc|. in, elchenl cin rcgeF
milJsigcr Spielben'ieb gswährlcistct wer-
dcn kann, unrl so werdcn wir im vcr-
trduten Gibelcich vcrblciben und dcn
Schachclub. dcr schon seit l95f er-
stierl von rlofl aus aktivicrcn und noch
mchr bekannlmtchen,

Wir sind bemüht das Jahrcsprogamm
bwcchslungsreich zu gesultcn, unr so-

wohl den Spielenden wic auclt dercn
AngehöriEcn. dcn Gönnenr und Inrcr-
essenlen clwaszu bieten.An ldccn fEhll
es nichL und \,ls in diescfi Jahr keineD
PIaIz hat ,.\,ird aul'später lcnchoben. l n-
formieren wird ein Ncws-Bullelin. wcl-
ches dann im Clublokal aufliegt. rl

Noch keine §oomerpause
Wcder die Vor§tandsmirglieder noch

dic Spieler denkcn an so erwls wie cinc
Somnterpausc. Da sind noch vcßchtc-
dene SchachaDlässc wie da! Untcrlär-
denumicr odcr Mannschalisnreister-
schaflen und die Zürcher Stlldtmeisrer-
schafl im Cespräch- An letztcrer habcr
sich ilbrigens z-wei der vier Schülcr- wel-
chc unscrc Kurse besucht häben. betei-
ljgt und sich gul klässicrl  uclr haben
srch scclts u nsercr Spic ler gul plxzicrt: in
dcr Kritsgorie P konnre C.l'n:c'k den -14.
Rang von 46 encichcn. Bct dEn Senio-
ren gelang A Henganner der 16. und W.
Pltiss der 17. Rang von 22. ln {ter Kate-
gorie A eneichte dcr crstmals mißpic-
lcnde W. I lilgmann dcn J9. Rang von 46
rund irr dcr Kategorie L das Ncumit8lied ra
R Tnmora den 30.. T, JünscnberAcr dcn
37. trnd S. Oolser den 46. Rang von 65.
Sic alle hattetl grosscn Spass an diescnr
Klassetumicr und werdcn ihrc Erfah-
rungcn im kommenden Wintentrnticr
oder beint Wyßch-Cup €inzusetzcn wis-
sen.

Dic Einladungen hiczu sind ia be..
rEils versandt worden, hirte die AnmeF
del'rist nicht vcrpassen. denn anfangsJtr-
li beginnen wir mit der EinteiL.rng in die
drei vorgcschenen Kälcgoricn. Natiir-
lich sind wie immcr Neuintercssenten
lrezlich willkommen. Je nlcltr nilspic-
len Llcsto interesrantcr wird dcl.SrrieJ-
bctrieb werdcn

Eugen l.lauch

Bethnrcinigung
Das Fachgeschäft seit 30 Jahren

Decken und Kissen
werden morgens abgeholl uhd

in einem Tag aufgetrischt-
lnhalt: Decken Fr. 15.-, Kissen Fr.8.-
Neue Stoflo uhd Nachfüllan. wenn

nötig Umand€rn auf,ede
nordischo Gröss€.

Nordisch schlafen
auch Spe.ialanfertiguogen

Direktverkauf ;§r"lti3:'
Div. Markon,Battwäsche

Neue Matratzqn jed€r Art und Grösse.
PoßlGrgrupp6n, Vorhärge u'|d Möb€|.

Beltwarenfabrik

R&r{€zr
Zollingor r Co..8197 Ralr, Hüslihof 1O

Telefon Ot/869 10 75
(Wlr binqn um Voranmeldung)
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8152 §lattbrugg
TBlelon 0l 8lO 72 22
Telefax 0l gl0 87 76

'l
I
!

E, RAG

- Planung und lnstallation für Stark-
u n d S chwa E hstrl m a nl a ge n

Schaltanlagenbau

- Trafn-Stationen

- Telefone

t

ffi-KE§§tERAG
Pnmpter fleparaturserulll mlt PikEtt-Dlenst

ffi
r4F

.Iffi

ffi
Vom 14. Juni bis 2 Juli 1993

Ferienstimmung im Novotel
Im Restaurant:
Kulinarische Spezialitäten
Erlesene Weine

5 Gratis-Apdro für ieden Gast
Tischreservalion: Tel. E1031 11, intem 130

Gewlnnsplel* "Dolce VtE Novotel»
Preise: 1 Fiat, 5 Scootet Piaggio.
5 Wochanende zu zwelt in nom

'Gralis-Gewlnßpl€l ohne Konsumationszwang+lfu
rüidr.itpoil

Talackelsüass€ 21, 8152 Glatlhugg
T€lelon 0lß10 0l 11, Fax 01ß10 81 85, Telex U0 770 CH

tlooLg, t8. Junl, 20. I 5 Uhr

Broadw.y Musical
Company New York

HAIR
Das weltberuhmte NEW AcE-l"lur'cal rn

Zelchen des walsermänn' mlt
star.Sollsien aus New Yo* und Londoh

soYüe Balletlchor/or(hesl,er

Jeden Abend
(o6ser Sonntog)

Füürtopf ö dlscrätion :
(Fondue chinoise)

Fr.lü1.-
pro 2 Personen

inkl.2 Cüpli,
0,5lRosö im Pol,

Minetolwosser und
Koflees

Healich willkommenl
nschreseMerung;
Tel. 053 29 67 67

Restouronts
Schloss Loufen

CH-8447 Dochsen

]llmMlMlt
IAKE AWEY

Einladung zum
kleinen Ghina-Fest
Sarnstag, 26. Junt 1993
10.00 - i6.00 Uhr

l l(leine Fe3trllrl3chaft
a Gratle Chlna-Tee
a Weftbe*orb
a Glllc*slee
o l(tnder-Ballon-Wctttllagsn
a S0dchinesischeLö*entänze

U,00 Uhr Marmite Boulevard,

Hotel lnternalmnal
14.00 und 15.00 Uhr

tm Neumarkt oerlikon
Alle Blnd herzlloh elngeladen!
lhre Familie Lam

RE5TAURANT

CH'NA TOWN
NeumarktZririch"Oerlikon ä

**.#
-7u ve,trCenE-

nach Wttelung

Kirschen
Hans Brunner

Chappelenrain 1 1

Tel. &10 62 05

Wer
hal einen delok.
len

Fernseher
oder

Uideo?
Wir reparieren

iede Marke am

Ort oder in eige
nor Werkstatt.

TV-Service
Te1n112721414
FRS. 0. Marty

Tleppen-

steigen

bringü

Gratis-

Fitne*s.

-iIFaourEo*agrueor.9rluh
arn dERI6aGa§rllE

Medikamente: Erst denken, dann schlucken.

ED'-rrßo at6EF AqOr SirnllNc ZUF FÜFDET]UN6 OEF G'St]liDIiEIT

FAHRSCHULE
ROLF BAIER

Treff punkl .ach Versinbarung

Stockschaltung, Automat,

I#ä;,?#iti,n,,bensrr.Eo 810 66 44

tr!ü
>ß

Ab Fr€itag. 25. Junl, tziglich 20.15 Uhr.
Freitag und Samstag such 22.30 Uhr
Samstag/Sonntag/Mittwoch auch 1 5.0O Uhr

uJ
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E
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tr
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!
ul

=
o
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Di6 verrückteste Komödie seit Erfindung der
Samenbankl
Zutritt ab 1 2 Jahran/Deutsche Fassa.mg

WHOOP1 GOI,DBETTG TD DANSON

7SülERICA
r.Bl
l\lorrlllaÜc A ,25

,*," 65.r*r'
ißni€dsnriasrm

IZ Mrn!!E.Tr.t5r.
p,skssranns {Gsld
rüUc\.Ialls Gleicn03

wo ollulell qllnEt!€r I

ItrllNll-AlDlUN,D
corrFtut

@@

GAOS§I f AÖTTNUNGSDAATY
WANN! §AAiI§TAG, 26. JUNI, l2-l§ l.]}]a

wC,B An der SclruepprviesensÜas§e O.
in 8t(I2 Glatfllruss

felefon: OI/aIO 1,4 ll
lch rreue mieh aut lhren Desuelr

; %,rru r;, tn 9r.r r r,rr ro

Tanz und SupewerEnaigen
mit Seppl und selnen Landiknechten

Voranzeige: Mittwoch, 7, luli
Kamoke mlt grossor Lrser-show

l.n,i {, !l',, k r/..)P,

L-. .,,.ri, -J,ri",[.Lr:

, :r r .;;rr;rt,r:
J ?l/. tlra''r

].i ,. ., irr rl 
-.-111,'

CARLO CRAMERI

Ausstellung

22. luoi - 31. Juli 1993

Bilder, Obiekte, Texte

Öffnung:zeiten'
Di-Do 9.00-'l2.00/ 1d,00- 18.30 Uhr
Fr 9.00 12.00/1..00-20.00 Uhr
§o 9,00-16.00 Uhr

E
oo

3
ö
,9

B

beim Hallenbad Bruggwiesen
in 8152 Opfikon

IFarrgstrasse

Schaf f hauserstrasse von Zürich

üsxllranlscnG Sf ezlalltäten
Mo-Fr 9-22 Uhr / Sa/So bis 18 Uhr

J6den Mittag von 1l bis l4 Uhr
5 preisgünstige Tagesmenüs

Jeden Sonntag von I bis 12 Uhr
Buurezmorge Fr. '13.-

T6lelon 810 04 30
F. Michel. Küchenchsf

ORIENTTDPPICEE
l)irolüryort f0brt6r hondgelofpher Wdl und Seidenteppidc

YrorhIgr oL I I Ulr go6rfrö1.

Ausstellung und Verkouf
Wir h!b6n immer rJber ?000 der dihsteo orionnappirh om logor,

lui cine grmse Atrs*drl ot lihledeppkllen. Von mu bi, oJdik. iedcr
Tepfkh eri spEiioll ürigs$rdts: Prothlrtütl.

21.6.-3.7.93
lagervertouf Glcrbrugg

Alxh r*i«hen den Au!$sllü,Bon hrobn eil Sie geme in ollen leppirhfrogen

im loger der bei lhnen zu Hor.rc.

Gertrud Kopf
Lager und,A0Bs1€llunq
WvdackerBrr 5, I I 52 Gltltbtuss
Tgretono1.810 32 61, 052-32 66 16
NarEI0TT-63 2a 6 i

Flicke Kinderkleider
odginell und preisk'crt

Telelon O 1/6lO 44 O7 §
5


